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GRAMMATIK. 


VORWORT. 

Zur  abfassung  dieses  kurzen  lehrbuches  veranlasste  mich 
die  in  meinen  Vorlesungen  über  das  altbulgarische  gemachte 
erfahrung,  dass  es  an  einem  bequemen  und  leicht  zu  erlan- 
genden hülfsmittel  für  den  anfänger,  den  deutschen  wenig- 
stens, gänzlich  fehle.  Die  grundlegenden  werke  von  Miklosich 
sind  theils  nicht  mehr  im  buchhandel,  theils  nicht  für  den 
erst  lernenden  bestimmt,  die  von  ihm  herausgegebenen  texte 
ohne  Wörterbuch.  Meine  anfängliche  absieht  war ,  nur  eine 
auswahl  von  texten  mit  glossar  zu  geben;  spätere  erwä- 
gung  Hess  es  mir  besser  erscheinen,  eine  kurze  laut-  und 
formenlehre  vorauszuschicken.  Diese  macht  auf  Vollständig- 
keit ins  äusserste  detail  hinein  keinen  anspruch,  sondern  soll 
nur  denen  das  notwendige  bieten,  die  nicht  im  stände  sind, 
sich  die  grösseren  hülfsmittel  zum  Studium  des  slawischen  zu 
verschaffen. 

Woher  die  ausgewählten  texte  gekommen  sind,  ist  bei 
den  einzelnen  angegeben,  hier  nur  zu  bemerken,  dass  die 
handschrift  der  sogenannten  CaBBiraaa  mnira  (nach  Sreznev- 
skij's  urtheil)  dem  11.  Jahrhundert  angehört,  ebenso  die  Supras- 
ler  handschrift,  der  Ostromirsche  codex  (1056 — 57),  und  der 
HBÖopHHKi.  CBflTocjiaBOBT,  (1073),  wahrscheinlich  auch  das  Asse- 
manische evangelium  (die  gegebene  probe  ist  aus  der  ausgäbe 
von  F.  Racki.  Assemanov  ili  Vatikanski  evangelistar.  Agram 
1865).  Aus  dem  12.jab.rh,  sind  der  sogen.  Pogodinsche  psalter 
unddasMstislavsche  evangelium;  das Nikolsk. evangelium  (her- 
ausgeg.vonDanicic,  Belgrad  1864)  wahrscheinlich  aus  dem  13. 
Die  gegenübcrstellung  der  texte  vons.  168  an  soll,  so  weit  es  auf 
kleinem  räume  möglich  ist,  eine  anschauung  von  der  verschie- 
denen Überlieferung  und  Umbildung  der  zu  gründe  liegenden 
altbulgarischen  texte  an  denhauptstätten  altslawischen  schrift- 
thums  (Bulgarien,  Serbien,  Russland)  geben;  ich  hoffe,  sie 
kann  wenigstens  dazu  dienen,  die  charakteristischen  unter- 
schiede der  drei  handschrit'tenclassen  zu  erläutern.   Die  stücke 
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in  glagolitischer  schrift  haben  nur  den  zweck  einer  leseprobe. 
Einer  rechtfertigimg  bedarf  vielleicht  die  unveränderte  auf- 
nähme des  ganzen  evangeliums  Johannis  aus  dem  Ostromir- 
schen  codex.  Nicht  wenige  fragen  der  altbulgarischen  laut- 
lehre,  namentlich  in  betreff  der  vocale,  z.  b.  wann  nach  r,  l 
vor  consonanten  u  oder  i  zu  schreiben  sei,  harren  noch  einer 
sichern  lösung,  die  philologische  bearbeitung  von  texten  also, 
die  doch  zwischen  den  verschiedenen  formen  und  den  ansich- 
ten  darüber  eine  entschiedene  wähl  treffen  muss,  kann  nur 
mit  dem  bewusstsein  möglichen  fehlgehens  gemacht  werden. 
In  solcher  läge  der  dinge  hielt  ich  es  für  richtig  auch  dem 
anfänger  oder  dem,  der  keine  anderen  hülfsmittel  hat,  die 
beste  Überlieferung,  und  das  ist  nach  meiner  ansieht  die  des 
Ostromirschen  codex  durchaus,  in  möglichstem  umfange  zu- 
gänglich zu  machen.  Der  grund  für  die  aufnähme  gerade 
dieses  evangeliums  ist  ein  äusserlicher :  das  evangelium 
Matthaei ,  das  vielleicht  zur  lecture  geeigneter  gewesen 
wäre ,  ist  von  Miklosich  herausgegeben  (Ev.  Matth.  palaeo- 
slovenice  e  codieibus  ed.  Fr.  M.  Vindobonae  1856);  wer  sich 
also  dieses  darzu  verschafft,  hat  zwei  evangelien  vollständig 
und  zwar  die  beiden  auch  in  der  spräche  am  meisten  von 
einander  entfernten,  zugleich  bei  dem  doch  oft  zusammen- 
treffenden inhalt  gelegenheit  zu  vergleichen,  welche  grund- 
sätze  Miklosich  in  der  constituierung  altbulgarischer  texte 
befolgt.  Von  diesen  grundsätzen  bin  ich,  namentlich  in  der 
behandlung  des  u  und  i  nach  r,  l  vor  consonanten  abge- 
wichen. Die  rechtfertigung  meines  Verfahrens ,  wie  die  aus- 
führung  der  punkte,  wo  ich  in  der  laut-  und  formenlehre 
mich  von  Miklosich  entfernt  habe,  muss  ich  späterer  gelegen- 
heit vorbehalten ,  da  sie  den  räum  eines  Vorwortes  über- 
schreiten würde. 

Eine  neue  collation  sämmtlicher  stücke  des  ev.  Johannis, 
die  der  cod.  Ostrom,  enthält,  verdanke  ich  der  ausserordent- 
lichen gute  des  herrn  geheimrath  Bytschkov,  vice-directors 
der  kais.  öffentlichen  bibliothek  in  Petersburg,  und  spreche 
demselben  hierdurch  meinen  dank  aus.  Slawisten  dürfte  ein 
verzeichniss  der  abweichungen  von  der  Vostokovschen  aus- 
gäbe interessieren;  es  werden  dadurch  noch  einige  russismen 
beseitigt : 
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VERBESSERUNGEN. 


s.     3  §  2  füge  nach  der  ersten  zeile  ein:  i:  wie  deutsches  w. 

s.  93,  z.  9  von  oben  lies  ovr.oift.tT>  statt  oykovhmt.. 

s.  97,  z.  2      „       „        ;,    TtiiecH         „      Tei\ecH. 

s.  107  in  der  Überschrift  lies  CBflTOCiaBOBT>  statt  -BOBa. 

s.  120,  z.  10  von  unten  lies  rocno^h  statt  roctto^H. 

S.   120,  Z.      4      „  „  „       BO  „        BO. 

s.  134,  z.  1 1     „         „       .,     h  npHji,e      „     n  Hpn,\o. 
s.  152,  v.  27  lies  auch  im  texte   hckonh  statt  iict.koiui. 
s.  180  s.  v.  i;(;/ro,\i,nT>  lies  ro^T>  statt  rop. 

Im  ersten  bogen  sind  die  bei  der  correctur  oft  schwer  zu  unter- 
scheidenden h  und  ii  öfter  verwechselt,  so  §  5  anm.  zu  lesen  rMMTiii 

rtl.lTH.   iT.CHrt., 
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Anm.  1.  Im  glagol.  gilt  das  zeichen  für  e  auch  für  je,  das  für  eauch 
für  Ja  mit.  Fürj  gibt  es  in  beiden  alphabeten  nur  in  den  Verbin- 
dungen ju,  ja,  je,  je,  jq   einen  ausdruck. 

Anm.  2.  Der  zahlwert  der  glagol.  buchstaben  ist  durch  ihre  reihen- 
folge  bestimmt,  die  werte  der  kyrill.  durch  die  entsprechenden  des 
griech.  alphabets.  S  ersetzt  griech.  c,  (Fau),  y  das  xoitTia;  a  oder 
l|  das  aajxTrT;  400  kann  auch  durch  y  gegeben  werden.  Die 
tausende  beginnen,  wie  im   griechischen,   wieder  von  a  an,  be- 


Aussprache.  8 

zeichnet  ^  =  1000  u.  s.  w.  In  den  liandscliriften  stehen  die  als 
Zahlzeichen  zu  betrachtenden  buchstaben  unter  querstrichen,  z.  b. 
,s<J>>;j  =  6564  (doch  ist' — i  auch  allgemeines  zeichen  der  abbrevia- 
turV  Bei  den  zahlen  von  11 —  19  stehen  die  einer  voran,  z.  b. 
ai  =  11,  ei  =  15. 

An  in.  3.  Schon  in  den  ältesten  quellen  finden  sich  einige  die  buch- 
staben näher  bestimmende  oder  ersetzende  zeichen  (s.  z.  b.  Codex 
Suprasliensis ,  ed.  Miklosich,  einleitung).  Hier  seien  nur  ange- 
führt "  über  a,  ii,  p,  anzeigend,  dass  nach  diesen/  (erweichung) 
zu  sprechen  sei,  z.  b.  i.uio.n.inn  =  rwoiircuin,  und  "  über  n ,  um 
diesem  die  geltung  von/  zu  geben,  llOKOll  =  pokoj. 


Aussprache.  §. 

»,  a\  r,  b]  r,  g\  a,  d  wie  im  deutschen; 

c,  e  wie  kurzes  deutsches  ä,  e  ouvert;  in  glagolitischen  quellen 
wie  je,  da  wo  kyrill.  ie  steht; 

;n,  z  wie  französisches/; 

/,,  z  wie  franz.  z  (weiches,  tönendes  s);  das  phonetisch  gleich- 
bedeutende s  ist  fast  nur  Zahlzeichen; 

ii,  i  wie  deutsches  i,  bedeutet  aber  zugleich//;  in  jüngeren 
handschriften  und  normalisierten  drucken  ist  ii  nach  an- 
dern vocalen  stets  =  ji,  in  älteren  quellen  auch  =  ß 
(später  und  in  den  neueren  dialekten  durch  ii,  /  vertreten), 
daher  kann  z.  b.  iqmi  =  kraß  noni.  pl.  sein,  aber  auch 
=  kraß,  kraj  («paü)  nom.  sing.  ;  if  ist  dem  u  phonetisch 
gleich  und  wird  meist  da  geschrieben,  wo  ein  i  vorher- 
geht (so  im  cod.  Supr.)  z.  b.  npiiiMRTe; 

das  glagol.  m,  et  wie  d  mit  leicht  nachschlagendem/;  in  älterer 
zeit  nur  in  griech.  Worten  =  7  vor  e,  1,  0,  später  auch 
für/; 

k,  k;  (i,  /;  1.1,  m\  11,  n\  0,  0;  11,  p\  p,  r  wie  im  deutschen; 

c,  s  stets  scharfes  s,  franz.  c\ 

t,  /  wie  im  deutschen; 

1* 


4  Aussprache. 

§.  2.  oy,  u  ist  nie  doppellaut,  sondern  gleich  einfachem  deutschen  u; 
$?  f  Pn  (nur  in  fremdwörtern)  =  /,  griech.  cp; 
X,  ch  wie  deutsches  ch; 

a>,  o,  phonetisch  gleichbedeutend  mit  o,  wird  in  den  ältesten 
quellen   ausser  in  fremden  eigennamen  wenig  gebraucht; 

qi  ist  ligatur  für  iut,  wie  oft  auch  geschrieben  wird; 

H,  c  wie  deutsches  z  (ts); 

y,  c  wie  deutsches  tsch; 

m,  s  wie  deutsches  seh,  darnach  auch  141  =  st; 

t»,  ü  wie  kurzes  nach  ö  hinlautendes  u  (etwa  wie  im  engli- 
schen other,  but,  so  ist  wenigstens  die  neubulgarische 
ausspräche) ; 

ti,  y  ungefähr  wie  deutsches  w,  nach  i  hinneigendes  u; 

l,  i  wie  sehr  leichtes  kurzes  i; 

•e,  e  wie  langes  deutsches  etwas  nach  i  hinlautendes  e  (e  ferme); 
dies  ist  die  älteste  geltung,  später,  dialektisch  vielleicht 
schon  in  alter  zeit,  galt  auch  die  ausspräche  ja,  daher 
glagol.  e  und  ja  durch  dasselbe  zeichen  gegeben ; 

n,ju;  an;  ja;  K,je  wie  im  deutschen  ju,  jat  je; 

ä,  e  =  franz.  in  in  enfin; 

*,  q,  =  franz.  on; 

3,  f,  »,  Y  sm(l  griech.-  I,  <j>,  &,  u. 

Anm.  Quantität  und  betonungsweise  des  altbulgarischen  sind  nicht 
mehr  zu  ermitteln ;  *  und  oy  als  ursprüngliche  diphthonge  und 
steigerungslaute  waren  sicher  einmal  lang,  ebenso  in  vielen  fällen  a. 


Eintheilung  der  vooale.   Verhalte,  zu  den  urspr.  voc.  5 

V  o  c  a  I  e. 

Das  vocalsystem  des  altbulgarischen. 

Eintheilung  der  vocale.     In  dem  uns  bekannten  zeit-   §.  3. 
räum  hat   die   spräche  nur  einfache   vocale    (auch    die   nasal- 
vocale  haben  einfachen  vocalischen  klang),  keine   diphthonge 
mehr.     Die  vocale  werden  eingetheilt: 

I.  nach  den  Organen,  die  bei  ihrer  ausspräche  am 
meisten  thätig  sind,  in 

gutturale  a  | 

e,    t,  ,ä  guttural-palatale 
palatale  h,  hJ  J-o,  t,,  ä  guttur.-labiale. 

I.  t.i  labial-palatal 
labiale  oy      j  J 

IL  nach  ihrer  Wirkung  auf  vorhergehende  gutturale  con- 
sonanten  in 

1.  harte:  a,  o,  oy,  i,  w,  ä,  vor  denen  gutturale  conso- 
nanten  unverändert  bleiben; 

2.  weiche  (palatale):  e,  h,  l,  l,  a,  vor  denen  gutturale 
consonanten  in  dentale  oder  palatale  consonantische  doppel- 
laute  verwandelt  werden,  z.  b.  nom.  sing,  yaok-ekl  (mensch), 
gen.  YaoKtKa,  voc.  YaoKUYe,  nom.  pl.  yaokki|h. 

A  n  m.  K),  ra,  i€,  vk,  ift  (von  Miklosich  im  anlaut  oder  nach  vocalen 
praejotierte,  nach  consonanten  praejerierte  genannt)  zählen 
wir  nicht,  wie  es  wol  in  der  slaw.  grammatik  geschieht,  als 
eigenthümliche  vocale,  da  sie  nur  die  Verbindung  von  j  mit  den 
entsprechenden  vocalen  darstellen;  ebenso  übergehen  wir  an, 
en,  oh  u.  s.  w.  (postjotierte  vocale  bei  Miklos.),  da  sie  im 
älteren  altbulg.  noch  nicht  vorhanden  sind,  sondern  an,  en,  OH  da, 
wo  später  aj,  ej,  oj  stehen,  noch  =  aß,  efi,  oft  gelten. 

Das    verhältniss  der    altbulg.    vocale  zu   den    ur-    §.    j. 
sprünglichen   indogermanischen  nachzuweisen    ist    auf- 
gäbe  der   vergleichenden  grammatik   (s.   Schleicher,   Compen- 


6  h,  x  als  Schwächungen  gegenüb.  e,  0;  Schwund. 

§.  4.  dium  d.  vrgl.  gr.  s.  121),  hier  genügt  es  anzugeben,  dass  als 
grundvocale  (weder  geschwächt  noch  gesteigert)  anzusehen 
sind:  für  die  a- reihe  a,  e,  o  (die  Spaltung  des  ursprünglichen 
«-lautes  gehört  schon  der  vorslawischen  periode  an),  für  die 
i- reihe  h,  für  die  u- reihe  xi.  Geschwächte  vocale  sind  x,  k 
aus  ursprüngl.  a\  h  aus  urspr.  i;  x  aus  ursprüngl.  u.  Als 
gesteigerte  vocale  können  erscheinen:  in  der  a- reihe  o,  a,  %; 
in  der  «'-reihe  *  (in  diesem  falle  also  =  urspr.  ai),  oj,  aj;  in 
der  u- reihe  ov  (also  =  urspr.  au),  ob,  aß;  ausserdem  können 
nach  besonderen  slaw.  gesetzen  auch  h  und  xi  dem  h  und  x 
als  Steigerungen  gegenüberstehen. 


I.    Die  vocale  der  «-reihe. 

§.  5.  h  steht  als  geschwächter  vocal  dem  e  gegenüber: 

f>i.i;ii  2.  sg.  imper.  zu  peis-K  1.  sg.  praes.  (ich  sage);  tm|h  dass.  zu 
Teu/R (laufe) ;  nbifti  cadass.  zuneKÄ  ca  (bin besorgt);  BhYepa (gestern) 
aus  B§yepa  (BeYepx,  abend);  roiib^HttTH  neben  rofie^iifiTii  (erlöst 
werden);  infin.  Mha*Tii,  1.  sg.  mum  (mahlen);  inf.  CTbaaTH,  1.  sg. 
CTeatiR (ausbreiten);  inf.  Ebpam,  1.  sg.  Eeps  (nehmen);  infin.  ftbpaTH, 
1.  sg.  ßep-fi  (zerreissen);  infin.  no-nbpaiii,  1.  sg.  -neps  (nieder- 
treten). 

Anm.    In  einzelnen  fällen  steht  x  einem  e  gegenüber,  z.  b.  rxHSTH 
(rnam,  jagen),  1.  sg.  skchä. 

§.  6.  *  steht  als  geschwächter  vocal  dem  o  gegenüber: 

im  ausbaut  dei\o-stämme,  nom.sg.  BaxKx(wolf),  vgl.instr.  Baxiso-Mb; 
sonst  z.  b.  Kxrp  (wann),  Txr^a  (dann)  neben  wor^a,  Torp;  ^xt«th 
(wollen)  neben  ^ot^th;  inf.  Expani  (kämpfen),  1  sg.  Eopts;;  inf. 
*KxaaTH  (KaaTH,  schlachten),  1.  sg.  koms;  inf.  *nxpaTH  (npam, 
reissen),  1.  sg.  nopis. 

§.  7.  Schwund;   schon  in  den  ältesten  quellen  gehen  die  ge- 

schwächten vocale  h,  x  häufig  ganz  verloren,  namentlich  vor 
a,  p,  z.  b.  spaTH  =  EhpaTH,  iiaum  =  mbiveth  (s.  §.  5);  Kaam,  npaTii 
=  *KxaaTH,  *nxpam  (s.  §.  6).  —  Regelmässig  verlieren  die  prae- 
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Positionen  Ke^i  (ohne),  kx^-l  (auf),  ii^t»  (aus),  p*?^  (auseinander, 
zer-)  in  der  Zusammensetzung  das  auslautende  i>:  h^iitii  (hinaus- 
gehen), H^BecTii  (hinausführen). 

Anm,  In  einzelnen  fällen  ist  das  i»  nicht  mehr  nachweisbar,  und 
kann  dann  nur  nach  analogen  fällen  erschlossen  werden. 

Steigerung  von  e  zu  o,  häufig  in  der  ahleitung  primä- 
rer nomina  durch  suffix  t»,  femin.  a:  Kf>ejm,  ich  gehe  hinüber, 
Rj)o^T,,  furt;  k€^<k,  führe,  iipo-Koji.,  begleiter;  ne^/K,  fahre,  koz/i., 
wagen;  rnieTtf,  flechte,  iuott,,  zäun;  peK«.,  sage,  iif>o-f>oiw>,  pro- 
phet;  t€kä,  fliesse,  laufe,  tokt,,  fluss.  So  auch  bei  den  meist 
denominativen  verben  auf  -htii:  kojhth,  führen,  vgl.  o.  -ko,vl; 
toyhth,  giessen,  vgl.  o.  tokl. 

Anm.  1.  Da  a  =  en  sein  kann,  a;  =  on  ist,  verhält  sich  ä  :  iß  = 
e  :  0,  z.  h.  M.ATm,  ich  verwirre,  Mmi"L,  Verwirrung;  RAKft,  beuge, 
.ajrkt»,  bogen;  KA^üt,  binde,  Km^l,  band. 

Anm.  2.  Das  vorauszusetzende  e  ist  in  der  verbalbildung  zuweilen 
nicht  mehr  vorhanden,  sondern  zu  i.  geschwächt  oder  geschwunden 
(vgl.  §§  6  u.  7),  z.  b.  ^i»f)UTil  (^p'ETH),  sehen,  iiß-fi^LfktTH,  verachten, 
npu^OßT»,  Verachtung;  MhßOTH  (m(>utii),  sterben,  MOßT»,  pest,  tod. 

Steigerung  von  e  zu  t>,  häufig  bei  der  ableitung  fre- 
quentativ-durativer  verba  aus  primitiven:  m€tä,  ich  werfe  (inf. 
mgcth),  frequ.  motrik  (inf.  motzüm);  HC-nei«/K,  backe  (inf.  iiciiith), 
frequ.  iiciit.k.w.  (inf.  iiciiukstm);  ii,uta;,  flechte  (inf.  ni\ecTn),  frequ. 
tttarffiffi  (inf.  iniiwrii);  OKp,auiTÄ,  finde,  erlange  (inf.  ok(>t.ctii),  frequ. 

ORfkUTMA    (illf.    ORfUrtWTH). 

Anm.  1.  Nach  palatalen  consonanten  (sk,  y,  iii,  n;,\,  iiit)  tritt  a  für 
u  ein,  daher  CE-xerA,  iph  verbrenne  (inf. ci»a;eniTn),  frequ.  ct»-;i;.u\uy. 
(inf.  CT.ffi.ir.vni)  für  *n;i;i\Uii.. 

Anm.  2.  "Wenn  die  stufe  e  fehlt  und  durch  i>,  l  vertreten  ist,  scheint 
K  in  den  gesteigerten  formen  unmittelbar  einem  i,,  t.  in  den  zu 
gründe  liegenden  zu  entsprechen,  z.  b.  iCBC-KphCllffiTll,  excitari, 
KT.CKftuciiTii,  excitare;  imv/ji^th,  gleiten,  iüvh/^tii,  kriechen;  so  stelrl 
öfter  *  im  infin.,  wo  die  praesensformen  i.  (7.)  haben:  BßftUlTH, 
sorge  tragen,  1.  sg.  Eßbrffi  (neben  RfHirAi);  Kf»r;iiiTii,  werfen,  1.  sg. 
KpMV.'»;  OTi.-K()i;OTii ,  öffnen,  l.  sg.  -Kfn»/,«;;  KßiiiiiTii,  dreschen,  I.  sg. 
BfkbXft. 
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10.  Steigerung  von  o  zu  a;    in  der  nominalbildung,    z.  b. 

boahth,  führen,  BOftO-Barcp,  aquae  ductus;  tbophth,  machen, 
TBapi»,  opus,  geschöpf;  in  der  bildung  frequentativ- durativer 
verba,  z.  b.  ko^ä,  ich  steche  (inf.  bocth),  frequ.  EapiÄ»  (inf. 
eapTH);  Bi^-ropiÄ»  cä,  brenne  (inf.  B^ropuTH),  frequ.  Bv^rapnis. 
(inf.  Bi^rapaTH);  uor&,  ich  kann  (inf.  mouith),  frequ.  tio-MaraiA, 
helfe  (inf.  noMaraTii);  bi.^-iiob,aiä\,  erneuere  (inf.  b^-iiobhth),  frequ. 

BT^-MaBaiaiÄ    (inf.    B^liaB«RTH). 

Anm.  1.  Nicht  selten  fehlt  die  stufe  o,  so  dass  a  unmittelbar  einem 
T»  (h)  in  der  wurzel  gegenüber  zu  stehen  scheint,  z.  b.  BptTETH 
(BphT.),  wenden,  BpaniTH;  BairtKi,  feucht,  Baara,  feuchtigkeit; 
t.ifn.^iimTii  (mpl^häth),  gefrieren,  Mpa^T»,  frost. 

Anm.  2.  In  nicht  zahlreichen  fällen  steht  einem  selbst  gesteigerten 
u  in  der  Wurzelsilbe  ein  a  in  ableitungen  gegenüber,  z.  b.  CTp-Br<K, 
ich  behüte,  CTpastih,  wächter;  m^»,  schreite,  aaffi«,  repo  (inf.  aa- 
^hth);  cecth,  d.  i.  *cü^-th,  setzen  (1.  sg.  cä^ä),  ca#L,  pflanze, 
garten,  ca^HTH,  pflanzen.  Die  Steigerungen  «  und  a  sind  eigentlich 
nicht  auf  einander  zu  beziehen,  sondern  gehen  beide  auf  ursprüng- 
liches a,  t  zunächst  auf  e  zurück,  vgl.  1.  sg.  cflfttö,  d.  i.  *sen-dq, 

ZU  CBCTH. 

Anm.  3.  In  einzelnen  worten  wechseln  a  und  o,  o  und-e,  ohne  dass 
Steigerungsverhältnisse  bestehen,  o  und  e  sind  dann  als  Schwä- 
chungen oder  dialektverschiedenheiten  anzusehen,  z.  b.  pOEl  neben 
gewöhnl.  paßt,  knecht;  praepos.  po^i  (auseinander,  zer-)  neben 
pa^t;  Tonai,  warm,  neben  lenai;  o^oatm,  besiegen,  neben  o^ea-ßTH. 
Regelmässig  bleibt  o  im  nom.  sg.  der  5- stamme,  während  die 
andern  casus  e  haben,  z.  b.  nggo,  himmel,  gen.  MeEece,  vgl.  griech. 
-(hoc,,  gen.  -yhe-oc,.  In  entlehnten  worten  vertritt  o  häufig  a, 
z.  b.  coTOiia,  satanas;  noni,  papa;  noratfE,  paganus;  oatTapb,  al- 
tare.  —  Ein  ähnlicher  für  die  formation  bedeutungsloser  Wechsel 
findet  sich  auch  zwischen  %  und  a,  z.  b.  asa-ECTH,  vergelten,  neben 
jKaacTH;  TpüBa,  gras,  neben  Tpaßa. 

IL    Die  vocale  der  i-reihe. 

11-  Schwächung  von  i  zu  b  ist  regelmässig  eingetreten  im 

auslaut  der  ^-stamme,  z.  b.  HOiiiTh,  d.  i.  *hok-tl,  nacht,  vgl.  lit. 
nak-tl-s]  ausserdem  z.  b.  JKh^aTH,   warten,  1.  sg.   ^js^a.;  nhcaTii, 


Steiger,  von  i  zu  %  oj-,  »j-;  X  =  '/ ;  oy,  OK,  .ib.  0 

schreiben,   1.   sg.  iimii^;    73hpTH,  bauen,    1.  sg.   ^hsisjjk;    1.  sg.  §.  11. 

i|i;i,T<i..  inf.  i|khctii,  blühen;  1.  sg.  yutä,  int",  yhcth,  zählen. 

Anra.  1.    Das  i,  kann  auch  völlig  schwinden  (vgl.  §  7),  daher  auch 

SKJJTH  U.  S.  w. 
Anm.  2.    ITeher  die  Spaltung  von  n  zu  bj  vgl.  §  21. 

Steigerung  von  i  (h,  b)  zu  x-  vor  consonanten,  z.  b.  §.   12. 
eühckjth,   glänzen,  Eiixcnx,  glänz;  o-ehjxth,  beleidigen,  quälen, 
Etja,  zwang,  not;  biijxth,  sehen,  b^uth,  wissen;  bhcxtii,  hangen, 
bxcx,  wage;  cBbTtTH,  cbhtüth,  leuchten,  cbxtx,  licht,  Avelt. 

Steigerung  von  i  (h,  h)  zu  oj,  aj  vor  vocaleu,  z.  b.  tmii-th,  §.  13. 
faulen,  niOH,  niofi,  d.  i.  *rnojh  =  *rnojx  (s.  §.  24,  4),  eiter;  bii-th, 
winden,  ^j-boh,  '4S-boh,  windung;  ah-rth,  giessen,  höh,  hon,  talg; 
no-Yii-TH  (würz,  kl),  ausruhen,  no-KOH,  iio-koh,  ruhe.  —  Das  o 
participiert,  wo  die  Wortbildung  es  erfordert,  an  der  Steigerung 
von  o  zu  a  (s.  §.  10),  daher  aj,  z.  b.  nn-Tii,  1.  sg.  im-ev.,  trinken; 
iioiitii.  d.  i.  iroj-HTii,  Lsg.  iioiä.,  tränken;  davon  frequ.  iia-iuiatii. 
1.  sg.   in-ii.uuv.. 

III.    Die  vocale  der  ««-reihe. 

Schwächung  des  ursprünglichen   u  zu  x  tritt  regel-  §.  14. 
massig  ein  im  auslaut  der  «-stamme,  z.  b.  ßoux,  haus,  cxinx,  söhn 
(sunü-s);   auch   sonst   öfter,    z.  b.   bxjxth,   wach  sein,   vgl.   lit. 
bud-rü-s,  wachsam;  px^xrii  ca,  erröten,  vgl.  pxi/K^b,  äA.*ryä-jü,  rot. 
An  m.    Ueher  die  Spaltung  von  xi  zu  XB  s.  §  21. 

Steigerung  von  u  (xi,  x)  zu  oy  vor  consonanten,  z.  b.  §.  15. 
exjxth,  wach  sein  (vö'l-  «HBHäiith,  erwachen),  eoyahth,  wecken; 
i-liehäth,  verloren  gehen,  rovnimi,  verlieren;  axxiiatii,  a^i/cath, 
blasen,  AoyxaTii,  blasen,  atmen,  ftoyxx,  hauch,  geist,  aoy»ia, 
d.  i.  *duc/i-ja,  hauch,  seele;  ctxi#bth  ca,  sich  schämen,  ctoy.vx, 
schände. 

Steigerung  von  u  (xi,  x)  zu  ob,  ab  vor  vocale.n,  z.  b.  §.   I(i. 
KpXl-TH,  decken,  KpOB-x,  dach;  iuxi-iutii,  schiffen,  ii,yoy-tii,  schwim- 
men,  schiffen,    1.  sg.  imos-a,  iMOB-hi|h,  Schiffer;   pxi-Tii,  graben, 
pOB-x,  grübe;    C!\xi-iiiatii ,    hören.    caoy-Tii,    heissen,    1.    sg.  caok-k, 


10  Steiger,  von  h  zu  h. 

§.  16.  caoß-o,  wort.  —  Das  so  entstehende  o  nimmt  theil  an  der  ge- 
wöhnlichen Steigerung  von  o  zu  a  (vgl.  oj,  aj  §.  13),  z.  b.  ci\obo, 
wort,  cMKa,  rühm,  zu  oovtii  (s.  o.);  naoBÄ,  inf.  iuovtü  (s.  o.), 
frequ.  wußaiK,  inf.  niußaTH.  —  Zuweilen  fehlt  die  mittelstufe  o, 
z.  b.  ii^-gxi-th,  frei  sein,  ii^EaE-smi,  befreien. 

An ru.    ov  wechselt  überhaupt  mit  OB  bei   hinzutritt    eines   vocals, 
z.  b.  KoynoYin»,  ich  kaufe,  inf.  KoynoßaTH. 

§.  17.  Steigerung  von   h   zu  »,  von  t»  zu  ii.     Bei  der  laut- 

lichen Verwandtschaft  des  h  zu  h,  des  t.  zu  xi  treten  n  und  n 
als  die  schwereren  vocale  oft  als  Steigerungen  von  l  und  t, 
auf,  so  dass  sich  z.  b.  h  :  i.  verhält  wie  n  :  e  oder  a  :  o,  nament- 
lich bei  der  bildung  frequentativ- durativer  verba,  wobei  es 
gleichgültig  ist,  auf  welchen  vocal  t»  und  t»  zurückgehen  (eigent- 
lich sind  ii  und  xi  als  dehnungen  von  h  und  t,  anzusehen;  der 
Vorgang  ist  ein  ähnlicher  wie  im  lit.  z.  b.  kel-ti,  heben,  kil-ti, 
sicherheben,  kyl-eti,  heben;  die  dehnung  vertritt  auf  jüngeren 
sprachstufen  oft  die  Steigerung  der  älteren  perioden). 

l  zu  h  gesteigert,  z.  b.: 

KhptiTH,  nehmen,  1.  sg.  Eepfi,  frequ.  cx-eh^th,  1.  sg.  -Enpaia; 
AhpaTH,  zerreissen,  1.  sg.  Aepfi,  frequ.  pa^HpaTH,  1.  sg.  -ßHpaKK; 
1.  sg.  HJhMÄ,  inf.  5K.ÄTH,  drücken,  frequ.  c-L-ajHMSTH,  1.  sg. 
-?KHMai»;  ^Lp-BTH  (^pUT»),  blicken,  1.  sg.  2;!>piÄi  Cspis»)?  frequ. 
Bx-^HpaTH,  1.  sg.  -^Hpaifli,  ansehen;  MhpuTH  (tipuTH),  sterben,  1.  sg. 
tihpx  (ftißft)',  dur.  no-i.iHp.iTii,  1.  sg.  -r.iiipuü;  cbetüth,  leuchten, 
1.  sg.  cBhuiTÄ,  frequ.  cksitith,  1.  sg.  cbiitsiä;  (über  das  h  der 
primitiva  vgl.  §.  5,  §.  11).  Zuweilen  fehlt  die  stufe  l,  nur  e  ist 
vorhanden,  z.  b.  imiraTH,  verbrennen,  zu  xeniTH,  1.  sg.  mer&  (doch 
kommt  die  Schreibung  astr/R  vor);  iio-rpnr>iTH  neben  norptEaTH, 
begraben,  zu  no-rpeEÄ,  inf.  -rpeTH ;  ^a-naHTaTH,  verflechten,  neben 
nivETSTH,  zu  naeTm,  inf.  naecTH;  iia-pni|aTH,  benennen,  zu  pen«,  inf. 
peuiTH,  sagen;  Bi-THi|aTH,  einlaufen,  zu  tckä,  inf.  tguitii;  doch 
vergleiche  pia|ii,  tli|ii  §.5.  —  Bei  diesem  vorgange  hat  die  ana- 
logie  von  Eeps,  EhpaTH,  ci>EiipaTn  u.  a.  mitgewirkt. 


7,  zu  7»i  gesteig.    Hiatus.    Assimilation  der  voc.  1  1 

7,  zu  7,i  gesteigert,  z.  b.:  >j.  17. 

^iß.iTH,  rufen,  1.  sg.  ^obs,  frequ.  iu-7/mkjth,  1.  sg.  -^kibsuk; 

jt>x-häth,  atmen,  1.  sg.  .vwiia,  frequ.  lu^-^ivmi,  1.  sg.  -,v7.i\.w,, 

seufzen;    ivlimth,    lügen,    1.  sg.  ht^ä,    frequ.  OR-.n,ir.vT»i,    1.  sg. 

-nwaift,  verleumden;   cihsth,   schicken,  1.  sg.  C7,ius;,  frequ.  no- 

C7XUTH,    1.  Sg.  -C7.I.VUÄ». 

Anm.  Als  dehnung  von  7«  ist  7.1  aufzufassen  im  noni.  sg.  msc.  der 
zusammengesetzten  (bestimmten)  adjective,  z.  b.  ^OBpT,i-n,,\ORf>T»i-H 
=  jORfil-H,  das  zuweilen  noch  vorkommt. 


Vocalische  lautgesetze. 

Die  gegenseitige  Wirkung  der  vocale  auf  einander  und  der 
einiluss  von  consonanten  auf  vocale. 


Hiatus.     Das  unmittelbare  zusammentreffen  zweier  vocale  §.  IS. 
im  inlaut  kommt  (ausser  den  in  §.  19  zu  erwähnenden  fällen) 
nur  in  der  Zusammensetzung  vor,  z.  b.  Koro-ocfhiz.uii,  gott-glei- 
chend;  MT>iioro-OYYeii7>,  iroXu-u.a&fjc;  iif>u-ORf>KCTM,  erwerben. 

Assimilation  der  vocale  an  einander;  es  kommt  nur  §.   19. 
vollständige   vorwärts  wirkende  assimilation  vor,   auch   diese 
nur  nach  Schwund  eines  j  zwischen  vocalen. 

1 .  Im  genitiv,  dativ,  locativ  sing.  msc.  und  ntr.  der  zusammen- 
gesetzten (bestimmten)  declination  der  adjectiva:  gen.  $OE|ta-rero, 
*AOBf>a-6r0,  AORßAiiro  (Aor»f>7.,  gut);  dat.  ^or(>ov-i€mov  (mehrmals 
vorkommend),  ,y)Rf>oyoyMoy;  l°c-  ÄOEpweMh,  ftOEp-seiih  (im  cod. 
Ostrom,  das  gewöhnliche),  ROBf&lilih;  von  ./>/- stammen  z.  b. 
^OEHHi€Mh,  ^OESHiiMb  (,\okai>,  tapfer). 

Anm.  Eine  ähnliche  erscheinung  findet  sich,  obwol  seltener,  im 
instr.  sg.  der  aeutra  auf -im:,  z.  1).  ,vi;i\iiiiiimi.  =  .yuviiiiu.ii,  ( \i;i\iiiut.. 
das  thun). 

2.  In    den    praesensfunnen    des    verbums    iir.imi,    haben: 

HM  .VA  Ml,,    IIM.UIIIH,    IIM.UTh    —      III.UIU.ll,    U.   S.   \V.  ScllciKT    ist     das- 
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§.  1 9.  selbe  der  fall  bei  den  abgeleiteten  verbalstämmen  auf  a,  z.  b. 

E'MK.UTE   ==   EXIKtll€Th,    er    ist,    VOn    E'I.IIUTH. 

Anm.    Ueber  die  imperfecta  ßtaaajS'E  u.  s.  w.   s.  bei  der  conjugation. 

§.  20.  Contraction  von  vocalen  kennt  das  altbulg.  nur  in  sehr 

wenigen  fällen:  iie,  nicht,  wird  mit  den  auf  ie  anlautenden 
praesensformen  von  e-litii,  sein,  zusammengezogen,  indem/  weg- 
fällt und  e  +  e  zu  *  wird:  hucme  =  iie  leciib,  huch  =  ne  i«ch  u.  s.  w. 
Ausserdem  finden  sich  in  den  quellen  Schreibungen  wie  npHTH 
=  h(>h-hth,  heran  gehen,  und  andre  leicht  erkennbare  fälle. 

Zusammenziehimg  der  nach  §.  19  zusammenstossenden 
vocale  findet  sich  erst  in  neueren  slawischen  dialekten,  ist  aber 
z.  th.  aus  diesen  in  die  altbulg.  quellen  eingedrungen,  z.  b. 
AOEf>aro  =  AOEfiaaro;  ^oBpoifMOV  =  ^OEpv°VMOV;  ÄOEpttiih  =  ÄOEfmtME; 
HMaTL  (so  in  der  regel)  =  hmmtl;  #£W&  =  ^naa^t;  dahin  gehört 
auch  die  zusammenziehung  von  im  zu  n  in  der  declination 
des  zusammengesetzten  adjectivs,  z.  b.  gen.-loc.  plur.  ^OEpxix'E 

=    ßOEß'LlHja   U.    S.    W. 

§.  21.  Spaltung.     Wenn   h,   ii  vor   vocale  zu  stehen  kommen, 

spalten  sie  sich  zu  h/,  -eb  (vgl.  §.  11,  §.  14);  io  wird  zu  ek 
im  selben  falle,  z.  b.: 

ii  zu  h/:   eh-th,    schlagen,   part.  praet.  pass.  EEiem,  (über 

die  Schreibung  eiiium,  s.  §.  24,  anm.); 

%.\  zu«:  Kp-Ki-Tü  decken,  part.  praet.  pass.  KfrLBein»;  ^aBii-m, 
vergessen,  part.  praet.  pass.  ^a-EiBem* ;  pxi,  fass,  gen.  w%ße; 
Boyicu,  buche,  buchstab,  gen.  BoyKtBe; 

io  zu  ek:  (»ioth,  brüllen,  1.  sg.  (»ebä,  oder  gb  :  (»cb«. 

Anm.  Sehr  selten  ist  vor  vocalen  der  unmittelbare  Übergang  von 
ursprünglichem  u  in  b,  z.  b.  ik^kehi.,  adj.  possess.  honig-,  =  Me^l 
+  suff.  hin»;  in  der  Zusammensetzung  MeßB-tftb,  honig-esser,  bär. 

§.  22.  Ersatzdehnung.     Die  mit  consonantenverlust  und  assi- 

milation  verbundene   dehnung    der  vocale   ist  im  altbulg.  auf 

-wenige    deutlich    erkennbare   fälle   beschränkt;    es   entspricht 

dann  t,  dem  e,  a  dem  o,  h  dem  e  (dass  %  a,  ii  hier  als  längen 

zu  fassen  sind,  geht  hervor  aus  dem  umstände,  dass  diese  vo- 
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cale  als  Steigerungsstufen  von  e,  o,  i.  erscheinen,  s.  o.)  z.  1).  §.  22. 
$Wh  1  sg.  aor.  comp,  von  ftcnmi  (1.  sg.  praes.  peKft),  sagen,  für 
*rek-sü;  ii()H-Tt,vT,  dass.  von  txiiitii  (Lsg.  t€kä;),  laufen,  für  *lek-sü ; 
iipo-K.ica  3.  plur.  aor.  comp,  von  rocth  (1.  sg.  eo^a),  stechen,  für 
*bod-se;  yhca  dass.  von  yiictii  (1.  sg.  yktä),  zählen,  für  *cll-S(i 
(vgl.  bei  der  conjugation). 

Die  nasälvocale.  Vocale  -j- nasal  (n,  m)  können  weder  §•  23. 
im  auslaut  noch  vor  andern  consonanten  stehen,  ausser  vor,/ 
und  dem  zwischen  m  und  /  eingeschobenen  phonetischen  / 
(bohr,  geruch;  7}eum,  erde).  Aus  der  Verbindung  voc.  +  nas. 
entstehen  in  den  angeführten  fällen  die  nasälvocale  und  zwar  ist 
m  vor  consonanten  und  im  auslaut  =  a,  o,  t.  +  nasal 
vor  vocalen,  ä  =  e,  h,  h  +  nasal,  z.  b.  kojj,  wasser,  acc. 
sg.  kojä;  bohr,  geruch,  ämth,  riechen;  1.  sg.  ^t,ma\,  inf.  ä*th, 
blasen;  gen.  HMeii-e,  nom.  hma,  name;  3.  sg.  praes.  iiochtl  (inf. 
hoch™,  tragen),  3.  plur.  hocati»,  d.  i.  *nosinli;  1.  sg.  KAhNft,  inf. 
kjiath,  verfluchen;  1.  sg.  rchM-K,  inf.  aum,  drücken. 

Anm.  Durch  die  vergleichung  der  verwandten  sprachen  ergibt  sich 
in  mehreren  fällen,  dass  oy,  U,  'h  auf  &  zurückgehen  (vgl.  Schleicher, 
Compendium  §81,  2).  Innerhalb  des  altbulg.  ist  diese  erscheinung 
zu  beobachten  an  der  praepos.  CT»,  mit,  die  in  einigen  Zusammen- 
setzungen noch  cä-  und  coy-  lautet  (ursprüngl.  sam),  z.  b.  CA-iiorr>, 
v.-f.oyoi,  ooy-MLlltTH,  zweifeln:  ebenso  in  der  flexion,  z.  b.  nom.  sg. 
msc.  ium'i.i,  stein,  gen.  i.urii«:  (vgl.  den  nom.  ntr.  iimä);  das  part. 
praes.  von  praesensstämmen  ohne  j  lautet  z.  b.  Be^T»i  (k€^a;,  ich 
fahre),  von  solchen  mit,/  z.  b.  ^liiiA  (a  nach,/  für*,  s.  §.  24,5)  von 
fttiUTll,  1.  sg.  ftEASIffi,  thun;  die  msc.  ö-stämme  haben  im  acc.  plur. 
XI,  z.  b.  f>aET.i,  nom.  sg.  (»AKT»,  knecht,  die,/«-stämme  &,  z.  b.  K|hl», 
nom.  sg.  Kfuii,  d.  i.  *krajü,  rand. 

Die  Veränderungen  der  vocale  durch  vorhergehen-  §.  24. 
des  j  oder  durch  linguale  und  dentale  (aus  der  ver- 
bin düng  von./  mit  gutturalen  od  er  dentalen  entstandene) 
consonantische  doppellaute:  iiit,  ,t,,\;  y,  rc,  m;  i|.  /,  (doch 
bei  diesen  beiden  nur,  wenn  sie  =  urspr.  kj,  gj  sind,  nicht 
wenn  sie  direct  aus  k,  g  entstellen);  es  wird: 
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24.  1.  o  zu  e,  z.  b.: 

KfhW.s.n.  (dat.  plur.  von  Kf>aii,  rand)  =*krajomü,  vgl.  fh\r>o?.n>  (dass. 

von  paet,  knecht); 
nonie  ntr.  sg.,  feld  =  *po/jo,  vgl.  fttno,  werk; 
neis-RuiTeML  (instr.  sg.  von  neKxi  part.  praes.  act.  zu  iiciiitii,  backen), 

vgl.  iipocTOMk  (dass.  von  npocrE,  einfach); 
la^eis;  (instr.  sg.  von  i,aiKi,a,  gäbe),  vgl.  ko/^okü  (dass.  von  Boi,a, 

wasser); 
KT.iY€Mt  (part.  praes.  pass.  zu  K'uij.vni,  lehren),  vgl.  ct.KOi.ri>  (dass. 

zu  CEuiTH,  hauen,  schneiden); 
iu;t>an>  (part.  praes.  pass.  zu  bä^th,  binden),  vgl.  aieroMT.  (dass. 

zu  sKciimi,  brennen); 
^oyiiieisi    (instr.   sg.  von  ßovuja,   seele),   vgl.   ea-bxoi&  (dass.   von 

EAt^a,  floh). 
oti.i|cmi>  (instr.  sg.  von  oti.iji,,  vater),  vgl.  paEOiih  von  past. 
i.i>iiA/(c!.n.  (dat.  plur.  von  ki.iih/j.,  fürst),  vgl.  paEOMT». 

2.  5  zu  h;  für  jh  =  je  wird  stets  nur  h  geschrieben,  das 
dann  wie  ji  zu  sprechen  ist  (s.  §.  2);  z.  b.  im  loc.  sing.: 

KpaH,  d.  i^.  ispajH  =  *Kpaj-E,   von  KpaH,  rand,   vgl.  paEis  von  paE-L, 

knecht ; 
iioah,    d.  i.  iioajh,   daher  auch  iioah  geschrieben,  =  *uoaje  von 

noi\i€,  feld,  vgl.  a/ea-e  von  j,eao,  werk; 
OYfj-EiiiTH  von  OYptsuTa,  zeit,  vgl.  YptTE  von  Ypvra,  linie; 
pa?^H  von  j,aa!A,a,  gäbe,  vgl.  boj,e  von  B0A,a,  wasser; 
npHT-LYH  von  npHTtYa,  gleichniss,  vgl.  psu«,  d.  i.  *pfiKE,  von  ptfKa, 

hand ; 
Aia>H  von  Axasa,  lüge,  vgl.  ho?*,  d.  i.  *nort,  von  nora,  fuss; 
^oyiisii  von  ftoyiua,  seele,  vgl.  ovtece,  d.  i.  *oyt*,yb,  von  oyTExa,  trost; 

OTMJIi,     KMiA/JI,    Vgl.    KT>CTOlfE    =   *BXCTOKE    ZU    EXCTOKl,    Osten,    EO?Ü 

=  *Eort  zu  Bort,  gott. 

3.  xi  zu  h;  jh  =  jii,  nur  h  geschrieben, ß  gesprochen  (s.  2); 
z.  b.  im  instrum.  plur.  msc.  und  ntr. 

Kf>aH,  cl.  i.  ispajH,  von  KpaH,  rand,  vgl.  paEM  von  paEX,  knecht; 
hoah,  d.  i.  noaJH,  daher  auch  noaii  geschrieben,  von  noaie,  feld, 
vgl.  j^sma  von  j,eao,  werk;' 
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ciBopHiiiTH   von   cT>KOf)HiiiTe ,    Versammlungsort,    vgl.    Bßnvsi   von  §.  24. 

b(kitj  plur.  tant,,  thor; 
AircjH  von  i^ffiAb,  regen,  vgl.  rpzr#Ei  von  rf>a,VL,  Stadt; 
MfcYH  von  MLYh,  messer,  vgl.  kMiKia  von  Batist,  wolf; 
CTfi^iKH  von  cTf>an;i>,  wächter,  vgl.  latru  von  la-Lri,  schuld; 
n-Kiiiii  von  nniin»,  fussgänger,  vgl.  CTpaxu  von  cTf>axi>,  schrecken. 

4.  t,  zu  b;  für  ji>  =  jfc  wird  nach  vocalen  u  geschrieben, 
für  welches  die  bezeichnung  n  gebräuchlich  ist;  diese  ist  in 
den  älteren  quellen  noch  nicht  vorhanden,  soll  aber  in  der 
folge  der  deutlichkeit  wegen  beibehalten  werden  (ü  ist  also 
genau  genommen  stets  ß  zu  lesen,  man  liest  es  gewöhnlich 
als  blosses/,  wie  es  in  den  neueren  slaw.  dialekten  gesprochen 
wird).  Für  ajt,  pji»,  iijh  wird  nur  ah,  (>h,  iu>  oder  in  einigen 
quellen  ai>,  jib,  m  geschrieben.     Z.  b.: 

riioti ,  d.  i.  mojh  =  *nioj-t,  eiter,  würz,  rmi  (rini-Tii,  faulen)  mit 
Steigerung  (§.  13)  und  suff.  t>,  vgl.  Kpoß-t,  dach,  ebenso  ge- 
bildet von  würz.  Kf>xi  (k|>xi-th,  decken); 

optah  (ophaV),  adj.  possess.  von  ofiLai,  adler,  =  0|)lhjl  aus  *of>haj'i»; 

ochHAiiiTh,    adj.  poss.   von  oci»aA,   stamm    ocbaAT-,   asellus,    aus 

'OCbaATJT»; 

piijK^L,  rot,  aus  *f>TJi,-j'L,  vgl.  |>t>i,i;th,  rot  werden; 
YaoKT.Yb,  adj.  poss.  von  ykokükl,  mensch,  aus  *yäob*kji; 
mwkb,  lügner,  aus  *atrj,B,  vgl.  atr-am,  lügen; 

ebenso  z.  b.  im  gen.  plur.  der  ursprünglichen /ö'-stämme:  (»äkt» 
zu  j>*kb,  hand,  aber  Boah  (koal),  d.  i.  ßoaji»,  zu  Boaia,  wille;  OYfnuiTi, 
zu  OYf(T.iiiT.i,  zeit;  pffifth  zu  pffifta,  gäbe;  iifWTiYh  zu  ii|>HTi.Ya,  para- 
bel;  in»ffih  zu  siasa,  lüge;  ^oyiiih  zu  ftoyiiia,  seele. 

5.  Wo  ein  nasalvocal  steht,  ist  derselbe  in  der  regel  a, 
z.  b.  gen.  sg.  ßoaiA  zu  Boaia,  wille;  ii(>iitlya  zu  iiftim.Ya,  gleich- 
niss  (vgl.  gen.  sg.  boajj  zu  ko#i,  wasser,  §.  23.  anm.);  iiiiiiia 
part.  praes.  act.  zu  iihcaTii,  schreiben  (vgl.  ße/,7.1  §.  23,  anm.); 
doch  kann  auch  «;  bleiben,  z.  b.  acc.  sg.  ßoaim,  nßHTtYA  wie 
KOß&;  1.  sg.  praes.  iiiimä. 

Anm.  Wo  u  vor  j  (io,  ia,  ig,  IA,  l&)  stohcn  sollte,  wird  in  der  regel  il 
geschrieben,    z.   b.    nmeilT»   =   hi.icm.   (s.  §.  21);    BC^aKOlimc  =  E6- 
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24.  ^.iKOHhrc  (gesetzlosigkeit;  cod.  Supr.,  in  dem  die  beibehaltung  des 
i,  sehr  gewöhnlich  ist);  uowthi.y.  =  liOWTbift  (instr.  sg.  von  iiOUlTb, 
nacht).  Im  anlaut  wird  i.  überall  nicht  geschrieben,  sondern  dafür 
stets  H,  in  diesem  falle  —  j'l  (s.  o.  4),  z.  b.  urspr.  ja-m  (acc.  sg. 
pron.  3.  pers.),  slaw.  *jü,  daraus /b,  geschrieben  h;  würz,  jam 
(nehmen),  slaw.  *jüm,  daraus  j%m,  inf.  t»TH,  (s.  §.  23),  1.  sg.  praes. 
jtmq,  geschrieben  Hilft.     Nach  consonanten  tritt  h  wieder  hervor, 

z.  b.  ß%  H-b  (in  ihn  hinein);   OTT.-ll-M.lrf>    (ich  nehme  weg;  über  it 
vgl.  §.  47). 

25.  Die  Verbindung  von  p  oder  ii  mit  vocal en  kann, 
wenn  ein  consonant  folgt,  nur  die  Stellung  p,  ii  -f-  vocal  haben, 
z.  b.  rpajvi»,  stadt,  k.ai.iü,,  wolf. 

Anm.  Diese  regel  darf  wol  als  eine  fürs  altbulg.  durch- 
stehende angenommen  werden,  obwol  die  ältesten  quellen, 
wenigstens  wenn  der  vocal  T,,  b  ist,  darin  nicht  consequent  sind, 
z.  b.  wird  im  Ostrom,  ev.  geschrieben  im.K'i*  und  BM'k'L,  ApbffitiTH 
und  ftLpffiKTH. 

26.  Vocalischer  anlaut.  Das  altbulg.  hat  eine  abneigung 
gegen  vocalischen  anlaut  der  worte;  es  kommen  im  anlaute 
überhaupt  nur  vor:  n,  h,  o,  oy,  tf,  niemals  e,  t,  n,  b,  a,  selten  *: 

wo  e  ursprünglich  anlautete,  wird  j  vorgesetzt,  z.  b.  i€CMb 
(bin)  von  würz,  es,  as; 

vor  t»,  xi  tritt  k,  z.  b.  bt.  (in)  etymologisch  =  deutsch,  an  (i 
als  urspr.  nasalvocal  s.  §.  23,  anm.);  oyy-hth  (lehren),  aber 
K'WK-iiÄiTH  (lernen); 

b  kommt  als  ursprünglicher  anlaut  nicht  vor  (vgl.  dazu 
§.  24,  anm.); 

vor  -a  tritt  j  oder  ß,  z.  b.  bä^th,  binden,  vgl.  &%\  band; 
von  derselben  würz,  wijx,  krankheit; 

vor  *  tritt  J,  j*  aber  wird  entweder  jh,  geschrieben  h  (s. 
§.  24,  2),  z.  b.  hcm™  (suchen),  vgl.  ahd.  eiscon,  oder  r,  z.  b. 
rcth  =  ucth  (essen),  wie  z.  b.  im  Ostrom,  ev.  auch  geschrie- 
ben wird. 

Auch  die  anlaute  a,  o,  oy,  ä  können/ oder  b  als  Vorschlag 
haben,  z.  b.  w^i  neben  a?x  (ich);  H>Tpo  neben  oyTpo  (morgen); 
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i»^a,    BÄ^a    neben  saj\  (band),  doch  beruhen  die  formen  mit.,/  §r.  26. 
oder  k  z.  th.  auf  dem  einflusse  neuerer  dialekte;  komm  (geruch), 
vgl.  *^th  (riechen)    scheint   das   einzige  beispiel  von  <■■  vor  o 
zu  sein. 


Consonanten. 

Das  consonantensystem  des  altbulgarisclien, 


Eintheiluni 


§•  27. 


momentane  conson. 

dauerlaute 

i    stumm 
(tenues) 

tönend 
(mediae) 

spira 

stumm 

nten 
tönend 

nasale 
tön. 

r-  u.  I- 
laute 
tön. 

gutturale           k 

r 

X 

palatale 

j 

(»») 

(h  ») 

linguale 

. 

ffi 

f>,    A 

dentale 

T 

Ä 

c 

S 

ii 

labiale 

n 

B 

B 

M 

Anm.  1.  Das  zeichen  y  bedeutet  den  doppellaut  ts,  der  also  der 
dentalen  wie  lingualen  classe  angehört,  ebenso  i;  die  laute  ts, 
beide  dental.  Man  pflegt  der  kürze  wegen  wol  die  laute  m,  ffi,  Y 
mit  iiit,  !K£  als  palatale  zusammen  zu  fassen,  weil  sie  sämtlich 
aus  der  Verbindung  von  j  (der  reinen  palatalis)  mit  gutt.  oder 
dent.  entstanden  sind. 

Anm.  2.  ii,  ji,  fi  bezeichnen  die  innige  Verbindung  von  ii,  f),  i\  mit/, 
die  palatale  ausspräche  derselben  (ii,  i\  etwa  wie  ital.  regno,  fami- 
glia),  doch  ist  es  zweifelhaft,  ob  diese  ausspräche,  die  in  den 
neueren  slaw.  dialekten  sehr  verbreitet  ist,  im  altbulg.  bereits 
vollständig  durchgedrungen  war. 

Anm.  3.  <J>,  %  i|f,  *  sind  nicht  aufgezählt  als  dem  altbulg.  Fremde 
laute. 

Das  verhältniss   der  altbulg.  consonanten  zu    den  §•  28. 
ursprünglichen  s.  Schleicher,  Comp.  §.   17"».     Hier  sei  nur 

lieskien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  2 
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28.  folgendes  bemerkt:  i«,  t,  ii  entsprechen  urspr.  k,  t,  p;  r,  fl,  e 
sowol  der  urspr.  nicht  aspirierten  wie  aspirierten  media,  also 
g,  gh,  d,  dh,  b,  bh;  j,  k,  h,  m,  (>,  i\  dem  urspr.  j,  v,  n,  ?n,  r  (7); 
x  ist  stets  aus  ursprüngl.  s  entstanden  und  wird  durch  dieses 
in  den  verwandten  sprachen  repräsentiert:  xo^hth,  w.sad,  gehen; 
coyxt,  trocken,  lit.  saüsas.  Eine  bestimmte  regel  für  das  ein- 
treten des  x  lässt  sich  nicht  geben;  in  den  meisten  fällen 
stand  das  urspr.  s  zwischen  vocalen,  seltener  im  anlaut,  selten 
vor  consonanten.  Altbulgar.  c  kann  ursprüngl.  k  entsprechen, 
z.  b.  cßhft-LijG,  vgl.  xapo-ia,  cord-is;  ftecM-b,  vgl.  öexa,  decem;  % 
entspricht  urspr.  g,  gh,  z.  b.  z.iia-TH,  kennen,  w.  gna,  vgl.  ■yi-Yvio- 
oxo>;  ^hm«,  winter,  vgl.  altind.  hima-s,  d.  i.  *glümas,  griech.  )(£i}A-u>v 
(doch  kann  t,  auch  lautgesetzlich  aus  gj  hervorgehen,  s.  §.  36). 

29.  Die  Verwandlung  von  c  in  x  ist  verhältnissmässig  jung, 
da  noch  im  altbulg.  selbst  bisweilen  in  denselben  formen  c 
und  x  neben  einander  vorkommen,  z.  b.  npti-HicoMi;  1.  pl.  aor. 
comp,  zu  i!()H-iaTH  (annehmen),  gewöhnlich  iBßig-M\OM'i>;  -mca  3.  pl. 
dess.  neben  -muia,  d.  i.  *-rax»  (s.  §.  38). 

Oonsonantische  lautgesetze. 

30.  Die  Veränderungen,  welche  die  consonanten  innerhalb  des 
altbulg.  in  stammbildung  (ableitung,  Wortbildung)  und  Wort- 
bildung (flexion,  declination  und  conjugation)  erfahren,  be- 
ruhen auf  der  gegenseitigen  einwirkung  neben  einander  stehen- 
der laute  auf  einander  (assimilation  und  dissimilation) ,  sowol 
der  consonanten  auf  consonanten  als  der  vocale  auf  consonan- 
ten; dazu  kommt  die  einfügung  von  hilfsconsonanten. 

31.  I.     Assimilation. 

1.  Unvollständige  assimilation  (anähnlichung) ;  die 
Veränderung  der  laute  besteht  darin,  dass  der  eine  dem  andern 
oder  beide  gegenseitig  sich  nähern. 

A.  stumme    vor    stummen,    tönende    vor    tönenden 

consonanten. 
Nach  einem  allgemeinen  gesetze  können  nur  stumme  vor 
stummen,  nur  tönende  vor  tönenden  consonanten  stehen  (tenues 


Assimil. ;  stumme  vor  stummen  u.  s.  w. ;  cons.  mit  j.  1 9 

vor  tenues,   mediae  vor  mecliae);  im  altbulg.  kommt  incless  nur  §.  31. 
der  fall  vor,  dass  c  vor  tönenden  zu  z,,  t,  vor  stummen  zu  c 
werden  muss: 

c  vor  fl  zu  z,:  i.uz,-jf>;i,  das  innere,  fleischartige  der  rinde, 
von  m,äco,  fleisch;  iioz,a(>h  phir.,  nasenlöcher,  von  iioce,  nase. 

Anm.  Schon  in  älteren  quellen  kommt  das  c  der  praep.  CT»  (mit) 
durch  ausfall  des  'L  bisweilen  vor  tönende  consonanten  zu  stehen 
und  wird  dann  z,,  z.  h.  sck.ä^atii  =  ce-baz^tii,  zusammenbinden; 
z.Af>aBE  =  CLftpHKB,  gesund. 

z,  vor  t  zu  c:  1.  sg.  praes.  ee^-tf,  inf.  kgc-th,  fahren;  1.  sg. 
praes.  au^-fi,  inf.  äiic-th  schreiten. 

Die  praepositionen  ee^t,  b'ez.-e,  H?t,  pirz.'E  (s.  §.  7)  §.  32. 
verlieren  in  der  Zusammensetzung  in  der  regel  das  auslautende 
-e;  das  z,  bleibt  dann  nur  vor  vocalen  und  vor  den  tönenden 
r,  Sj  K,  K)  M5  m,  »  (über  f>  s.  §.  47),  vor  den  stummen  k,  t,  n,  ,v 
(über  c  §.  44)  wird  es  zu  c,  z.  b.  Eec-KOHEYEH'E,  unendlich  (aus  egze, 
ohne;  koheije,  ende);  bec-kxiiiuth,  aufwallen;  Hc-neuim,  auskochen; 
pjc-T^niÄTH,  zerbrechen ;  hc-xo^iith,  herausgehen  (die  Veränderun- 
gen dieser  praeposit.  vor  andern  anlauten  s.  in  den  folg.  §§.). 

Anm.  In  den  worten  Kec-zio,  rüder,  von  Bez.-tf,  ich  fahre;  Mac-zio,  öl, 
zu  Maz.-ciTH,  salben;  ce-bäc-ko,  fessel,  oy-BÄC-ilO,  diadem,  zu  ba^-ütii, 

binden,  ist  7,  vor  n,  das  also  hier  als  stumm  gilt,  zu  c  geworden. 

In  einigen  Worten  sind  t,  a,  vor  n  zu  c  geworden  (21  gilt 
also  auch  hier  als  stumm) :  yhc-jio  (vgl.  auch  yhcma),  zahl,  zu  yet-ä 
(inf.  yhcth,  zählen);  rtfc-i\ii  plur.,  Saiteninstrument,  zither,  zu  t^-a; 
(inf.  täcth,  zither  spielen);  rac-wi  plur.,  krippe,  zu  w.  ri„  inf. 
racTii,  essen.  Die  anähnlichung  besteht  hier  zugleich  darin, 
dass  vor  dem  dauerlaute  21  die  stummen  t,  1,  ebenfalls  zum 
dauerlaute  geworden  sind. 

B.  Die  Veränderungen  der  consonanten  in  verbin-  §.  33. 

düng  mit  folgendem  j  (also  vor  k>,  w,  ic,  m,  kr,  h— jb 

für  *ji,  H=jn). 

1.   In   der   Verbindung   der  labiale  mit,/  bleiben  die 

consonanten    selbst   unverändert,    es   tritt   aber    zwischen 

11,  b,  b,  u  und  j  ein  21,  z.  b.  1.  sg.  praes.' koyh-a-i%  für  *koyhnr 


20  Conson.  durch  j  veränd.;  lab.  mit  j\  n,  f ,  a. 

§.  38.  (vgl.  2.  sg.  uoynHWH,  inf.  kovomth,  kaufen);  moG-zi-rent  pari  praet. 
pass.  zu  «iokhth,  lieben  (vgl.  Bahrein,  zu  HapHTH,  kochen);  ftOß-a-i», 
tapfer,  edel,  —  *a,Oß-jh  =  *i,Oß-jt;  b^-hob-ä-is.  1.  sg.  praes.  zu 
inf.  -hobhth,  2.  sg.  -mobhuih;  leni-a-is  1.  sg.  praes.  zu  inf.  hmüth. 

Anm.  Dass  diese  einschiebung  eines  a  verhältnissmässig  jung  ist, 
gebt  schon  aus  dem  umstände  hervor,  dass  vocal  +  nasal  vor  ihm 
unverändert  erhalten  bleiben  (§.  23)  und  wird  bestätigt  durch 
die  erhaltung  von  formen  ohne  a,  z.  b.  im  cod.  Supr.  ^eimü 
acc.  sing.  =  gew.  ^6Mäkr  von  ^esMia,  erde;  im  cod.  Supr.  sind 
Schreibungen  wie  0CT£iKh8esiTv  gewöhnlich  0CTaBarein>,  part.  praet. 
pass.  von  octsbhth  (verlassen),  häufig.  Im  Assem.  ev.  (glagol.) 
^esM,  d.  i.  ^€Mia  gen.  sg.  =  gew.  ^mum;  ^emi  dat.-loc.  sg.  (=^€MJh 
für  *^€MJ'B  §.  24,  2)  =  gew.  7,mm;  BT^atößeHt,  d.  i.  Bi^aioßrein» 
(§.  1.,  anm.  .1)  =  gew.  aiOEarciiTi  u.  a. 

§.  34.  2.   Die  Verbindungen  nj,  pj,  aj  bleiben  unverändert,  z.  b. 

Botiss,  geruch,  MOprc,  meer,  tioas«,  feld,  gen.  noaia,  dat.  noaio  u.  s.  w. 
Diese  formen  sind  als  die  ältesten  anzusehen;  es  scheint  aber, 
dass  früh  die  neigung  eingetreten  ist,  die  in  den  neueren  slaw. 
sprachen  durchdrang,  das  j  mit  dem  h,  p,  a  in  der  ausspräche 
so  eng  zu  verbinden,  dass  dieselben  zu  palatalem  n,  p,  a  wur- 
den und  mit  j'gewissermassen  nur  einen  laut  bildeten.  Diese 
palat.  ausspräche  wird  entweder  gar  nicht  bezeichnet,  sondern 
mit  weglassung  des  j  geschrieben  noae,  wope  u.  a.,  oder  durch 
il,  p,  a  ausgedrückt,  nach  welchem  des  j  stehen  aber  auch 
fehlen  kann,  so  im  cod.  Supr.  z.  b.  Moass»  1.  sg.  praes.  von 
MOaHTH,  bitten;  paft  (==  ifuaiff»)  dass.  von  jjmiitsi,  heilen;  HcnaitiiiciiT» 
part.  praet.  pass.  zu  »cna'BHHTH,  erfüllen;  Bpaii«  (=  Epam»)  1.  sg. 
praes.  zu  BpanHTH,  kämpfen. 

Anm.  Da  wir  das  altbulg.  in  der  möglichst  ältesten  gestalt  zu 
schreiben  suchen,  ist  das  zeichen  "  für  uns  in  den  meisten  fällen 
überflüssig.  Der  deutlichkeit  wegen  soll  es  im  folgenden  beibe- 
halten werden,  wo  nach  h,  p,  a  ein  h  =  jh,  ein  t  —  jb  ist. 

§.  35.  3.   In    der  Verbindung  der  dentale  t,  i,  mit  j  bleiben 

die  dentale  unverändert,  j  wird  zum  lingualen  Zischlaut:  tj  zu 
Tip,  jy  7A\  ßiK,  die  so  entstandenen  doppellaute  aber  sind  um- 
gestellt zu  uit  und  jkä,: 


BIT  =  TJ-   ffij  =  fj\   die  guttur,  mit  j.  21 

a.  uit  =  tj;    z.   1).   praes.    OKfumiÄ,    onfiiuinanii  -=  *OBßATJ&    £.  35, 
u.  s.  w.  (inf.  ok^cth  finden);  1.  sg.  praes.  b^mihä  ==  *B(>hTJÄ  (2.  sg. 
KphTinuH,  inf.  Bf>hT-*Tii  wenden);  ociuViuuTb  =  *ochiiATj'&  (§.  24,  4), 

adj.  poss.  zu  ochju,  st.  ociwut-,  asellus. 

Steht  vor  dem  t  ein  c,  so  wird  es  an  ui  assimiliert  und 
verschwindet  ganz,  z.  b.  1.  sg.  praes.  pawiÄ  ==  *f>acuiTÄ  =  *f>iicTJA., 
inf.  pacT-HTii,  wachsen  machen,  vermehren. 

b.  sts ß  =  äJ,  z-  h.  praes.  asASK^m,  auffipuiii  u.  s.  f.  =  *ffiÄÄJ,üi 
u.  s.  w. ,  inf.  ffiajjTH,  dürsten;  1.  sg.  praes.  posn^Ä  =  po^j-fi  (2.  sg. 
(»ojhuih),  inf.  pojHTH,  gebären;  |>t,i;i!jb,  rot,  =  *pwjy'r»  (>}.  24,  4), 
vgl.  |)7,^-'tTH,  erröten. 

Ein  vor  a  stehendes  \  schwindet  durch  assimilation  an  rc 
ganz,  z.  b.  1.  sg.  praes.  rsk^x  =  *ki^!k^ä  =  *w^AJ*,  inf.  im^-hth, 
reiten,  fahren. 

Ein  zwischen  t,  p,  und  j  stehendes  ft  oder  b  (dafür  nach 
§.  33  stets  ki)  hindert  nicht  die  Verbindung  des  /  mit  dem 
dental,  z.  b.  1.  sg.  praes.  cM»ioMT(>fm  =  *CLMOTf>rs;  (2.  sg.  cuio- 
Tpiiiuii),  inf.  ct,mot()iith,  schauen ;  1.  sg.  praes.  oifM^fflAf»!.?»  = 
*-Mm^f>isi,  inf.  -mä^hth,  weise  machen;  1.  sg.  praes.  oyr.i(>i»!!iTK;\im, 
part.  praet.  pass.  ovMpu!i!TKi\i€iiT»,  inf.  ovMphTBHTH,  tödten.  Doch 
kommen   beispiele  des   unterbleibens   dieser  Veränderung  vor, 

Z.    b.    CT>MOT|>€HHK5,    d.   1.    CLMOTf)l€IIHI€. 

Anni.  1.  Die  lautgruppe  uit  entsteht  ausserdem  durch  einwirkung 
eines  j  auf  die  gruppe  ck;  ckj  würde  zunächst  cy  geben  (s.  §.  36), 
dafür  aber  tritt  stets  uit  ein,  z.  b.  1.  sg.  praes.  huitä  =  *iiCKJ<r»7 
inf.  iick-uii,  suchen. 

Anm.  2.  Treffen  in  der  Zusammensetzung  c-Y,  7,-TR  zusammen,  so 
entstehen  daraus  lux,  itiß;  hier  kommen  wieder  die  praepos.  kc^-, 
BD5-,  11:5-,  ßMy-  in  betracht  (s.  §.  32),  z.  b.  B6UITIICilbtTE,  zahllos,  = 
*Bec-YHCi\i»ii'L  für  *r.e^-YHCi\LHT»  (§.  32);  kmiitatii,  anfangen,  =  *bt»c- 
yätji  für  *kt.^-y,äth;  iiffi^eiiA  1.  sg.  praes.  zu  H^-rXMaTH,  verjagen, 
==  *H^-ffiCHA;;  fu<n,y:mTii,  verbrennen,  =  *|>i\^-si;e»iTii.  Doch  kommt 
die  Schreibung  BT>CYOy^imi  C,a  (sich  verwiuidcrn)  u.  a.  vor.  TJebcr 
KeYHCKLHL  s.  u.  §.  44. 

4.  Die  Verbindung  der  gutturale  k,  r,  ,v  mit  ,/.    In    §.  36. 

dieser  Verbindung  werden  beide  consonanU'ii  verändert  (gegen- 


22  v  =  Kj ;  rc  =  rj;  iu  =  ]sj;  1|=kj;  ?  =  rj;  c,  u,  ^  mit/ 

§.  36.  seitige  anähnlichung ,  z.  b.  A'-J  zu  £-,?  u.  s.  w.).  Die  Veränderungen 
theilen  sich  in  zwei  classen,  je  nachdem  das  j  zum  lingualen 
(palatalen)  Zischlaute  (ui,  as)  oder  zum  dentalen  (c,  2,)  wird. 

a.  linguale  (palatale)  Wandlung,  kj  zu  y:  1.  sg.  praes. 
hmyä,  2.  sg.  naaYeuiH  =  *nnaicjä  u.  s.  w.,  inf.  naaK-aTH,  weinen; 
YiiOKtYb  =  *yäok'BkJ'l  (§.  24,  4),  adj.  poss.  von  YflOBUK'L,  mensch ; 

rj  zu  TR :  praes.  axffifi,  atsneuiH  u.  s.  w.  =  ^JiirJÄ  u.  s.  w.,  inf. 
;n»r-aTH,  lügen;  cTparaa,  wache,  =  *CTf>afja,  vgl.  cTfmr-fi,  ich  be- 
wache; Keiih-MOJKL  (viel  vermögender,  opthnat)  =  *-uiörj'L,  vgl. 
üor-«,  ich  kann; 

H  zu  ui  :  praes.  iiauis,  iiauieuiH  u.  s.  w.  =  *ua,vj,«  u.  s.  w.,  inf. 
na,v-aTH,  pflügen;  aoyum,  seele,  =  *Aoy,vja,  vgl.  ;w»5  geist. 

b.  dentale  Wandlung,  kj  zu  h,  nur  in  einigen  beson- 
deren fällen  und  viel  seltener  als  i«j  zu  y:  das  suffix  msc.  tuh, 
ntr.  Li|e,  fem.  Hi|a  steht  für  *msjt*  u.  s.  w.,  siua  für  *HKJa,  z.  b. 
oThijh  =*OTLisj,L,  vater;  ceahue,  dörfchen,  —  *cezihKJe;  ebenso  iiLTHua 
=  *ntTHKja,  vogel;  vgl.  ferner  ^mthk'l,  goldmünze,  neben  ^aaTHua, 
dass.;  oyroAbtiHKL,  einer  der  gefällt,  Verehrer,  OYrofthHHua,  eine 
die  gefällt;  ocmütmüik'i.,  theilnehmer,  OEhuiTMiHua,  theilnehmerin. 

In  der  bildung  einer  classe  frequentativer  verba  vertritt 
ein  wol  ebenfalls  aus  kj  zu  erklärendes  u  ein  k  im  wurzelaus- 
laut,  z.  b.  KauijaTH  neben  KaHKaTH  zu  kuhk-mäth,  schreien,  rufen; 
thujth  neben  TUKaTH  zu  t€k-ä  (1.  sg.),  inf.  tguith,  laufen. 

rj  zu  ^,  ebenfalls  selten,  z.  b.  cTh^a  (pfad)  ist  aus  *CThrja 
entstanden.  In  der  bildung  frequentativer  verba  wird  eben- 
falls r  durch  t,  vertreten,  z.  b.  abh^th  neben  Bi^-ftBHraTH  zu 
ABHniütTH,  bewegen. 

§.  37.  5.  c,  u,  7,  werden  mit  j  zu  ui,  y,  üs.  ui  =  cj,  z.  b.  praes. 

nmuä,  isimueiuH  u.  s.  w.  =  *iihcjä  u.  s.  w. ,  inf.  nhc-am  (uuc-aTH), 
schreiben;  nama,  weide,  =  *iiacja,  vgl.  nac-Ä,  ich  weide; 

y  =  üj,  z.  b.  praes.  kkhyä,  icaHYeuiii  u.  s.  w.  =  *kahi|J&  u.  s.  w., 
inf.  Hassif-^Tsi,  schreien;  otlyl  =  *OTM|jt,  adj.  poss.  zu  OThUb,  vater; 

jk  =  ?j,  z.  b.  praes.  bäüs^,  bask6uih  u.  s.  w.  ==  *bä^jä  u.  s.  w., 
inf.  B,a^-aTH,  binden;  Marca,  salbe,  =  *M«?ja,  vgl.  Ma^-aTH,  salben; 


Verwand!,  der  gufrfc.  vor  palat.  vocalen.  23 

Anin.    Ein  zwischen  c,  7}  und  j  stehendes  H,  ll  hindert  die  verwand-   §.   37. 
hing  nicht,  z.  b.  1.  sg.  praes.  mtjui.ii?>  (2.  sg.  mtjcahiuii),  inf.  mtjc.ihth, 
denken;  1.  sg.  praes.  cum  Ulm  (2.  sg.  b.u^niiuih),  inf.  ■;.Vi/iihtii,  irre 
führen. 

C.   Die  Verwandlung    der  gutturale  vor  den   pala-  §.  38. 
talen  vocalen. 

Die  Verwandlung  der  gutturale  vor  den  wei- 
chen (palatalen)  vocalen  e,  n,  i»,  t.,  a  kann  wie  in  der 
Verbindung  mit  j  lingual  (palatal)  und  dental  sein.  Die  ein- 
zelnen fälle  sind: 

1.  vor  e  und  l  findet  nur  linguale  Wandlung  statt: 
k  zu  y,  z.  b.  voc.  sg.  YiioüUYe,  nom.  yaob'Kkt.,  mensch;  2.  sg. 
praes.  neYeiiiii,  1.  sg.  neis«,  koche;  von  ykoiukti  kommt  yaobrylctbo, 
humanitas,  genus  humanuni; 

r  zu  n>,  z.  b.  voc.  sg.  cosne,  nom.  Korr,,  gott;  2.  sg.  praes. 
aieffiaiiH ,  1.  sg.  sner«,  verbrenne;  von  Bort  abgeleitet  gojkbctbo, 
gottlieit,  göttliclikeit; 

,v  zu  in,  z.  b.  voc.  sg.  ftoyiiie,  nom.  ioyxt.,  geist;  2.  sg.  praes. 
K|)t»iii€iiiH,  1.  sg.  Kf)h\<R,  dresche;  von  cTfuja,  schrecken,  abgeleitet 
CTfhiiiiLHT.,  schrecklich;  von  miihxl,  mönch,  miiiiiih,ckt>.,  mönchisch. 

In  den  nicht  zahlreichen  fällen,  wo  in  stammbildung  und 
flexion  guttural  vor  a  zu  stehen  kommt,  findet  ebenfalls  die 
linguale  Wandlung  statt,  z.  b.  von  ot(>oist,,  kind,  demin. 
ot|>oyä;  3.  plur.  aor.  (»r.ui-Ä  zu  1.  sg.  f>i:,vi»  (f>eniTii,  sagen). 

2.  vor  ii  und  *  findet  linguale  (palatale)  Wandlung 
statt,  wenn  diese  vocale  stammbildenden  dementen 
(also  Suffixen,  die  nicht  unmittelbar  declinations-  und  conju- 
gationsendungen  sind),  dentale  wand  lang  dagegen,  wenn 
sie  zu  flexionsendungen  (declinations-  und  conjugations- 
suffixen)  gehören. 

In  stammbildenden  dementen  wirkt  k  wie  w,  j  geht  in  dem 
entstehenden  lingualen  laute  auf,  als  vocal  bleibt  nur  a. 

Beispiele;  k  zu  i|,  y:  ilvlkt»,  schar,  Schlachtordnung,  n.  phir. 
nAT>i|ii,  loc.  plur.  iii\T>i|T.N7> ;  abgel.  verbum  iiakyiitii  c,ä,  sich  scharen, 


24  KT,  n,  ,XT  in  HJT  verwandelt.    Vollst,  assimil. 

§.  38.  in  Schlachtordnung  stellen,  wo  -h  den  verbalstamm  bildet; 
t€Kä,  ich  laufe,  2.  sg.  imperat.  Thi|n;  abgeleit,  verbum  toyhth, 
giessen;  1.  sg.  imperf.  TeYiWt  (vgl.  nec«a,\T»  zu  nee-«,  wo  u  den 
stamm  des  imperf.  bildet); 

r  zu  7,,  ik:  AßoyrL,  freund,  nom.  plur.  AP°V^H,  loa  plur. 
^oy^cL ;  abgeleit.  verb.  flf>oy;KHTH  ca,  sich  befreunden;  asers,  ich 
verbrenne,  imperat.  2.  sg.  ski^h,  imperf.  ffieausvi»  =  *a;erM,VL ; 
Mi.5sorT>,  viel,  compar.  mt»ijo;kih  =  *M"LMon6H,  vgl.  ,a,or,f>T>ii; 

;<  zu  c,  in :  CT{k.i,xt,  schrecken,  nom.  plur.  ct^ich,  loc.  plur. 
CT|>rccis,vT»;  abgeleit,  verb.  ct^tuiiitii,  schrecken;  coy^-L,  trocken, 
compar.  coyüuit  =  *coyriiii. 

Anm.  1.    Ueberhaupt  steht  nach  y,  sk,  ki  nicht  n,  sondern,  wo  dies 

etymologisch  zu  erwarten  war,  a,  z.  b.  YflCT»,  zeit,  neben  älterem 

Y-fiCR  u.  a. 
Anm.  2.    ci«  geht  vor  flexivischem  h,  i*  regelrecht  in  ci)  über,  statt 

dessen  kann  aber  auch  CT  eintreten,  z.  b.  y/iok-rylckt»,  menschlich, 

loc.  sing.  msc.  YiV0K*YbCl|6  oder  yiumhylctis. 

§.  39.  Die  lautverbindungen  kt,  tt,  ht  werden   vor   h,   h  zu   mit, 

z.  b.  inf.  peiiiTH,  sagen,  =  *f>ei«-TH,  1.  sg.  praes.  (»cka;  inf.  ;t;<;umi, 
brennen,  =  *jKGr-TH,  1.  sg.  jjraes.  SKer*;  inf.  hp^uith,  dreschen, 
=  *Kf»u^-TH,  1.  sg.  praes.  Kf>h,v&;  neuiTh,  ofen,  =  *neK-Th,  von  neK/fi, 
inf.  neuiTH,  kochen;  no-a»iO!HTh,  hülfe,  =  *-Mor-Th,  von  iiortf,  inf. 
mosiith,  können.  Zuweilen  lässt  sich  die  entstehung  des  uit  aus 
ist  nur  an  den  verwandten  sprachen  nachweisen,  z.  b.  iiouiTh, 
nacht,  vgl.  litau.  nakti-s. 

§.  40.  2.  Vollständige  assimilation  (angleichung).  Aus  zwei 

verschiedenen  consonanten  werden  zwei  gleiche,  ein  doppel- 
consonant;  doppelconsonanten  werden  aber  im  altbulg.  über- 
haupt nicht  geschrieben  (z.  b.  rccii  =  *iec-CH,  vgl.  iec-Mh,  2.  u. 
1.  sg.  von  w.  rec-,  sein;  Ee^KOUHie,  gesetzlosigkeit,  =  *Be^-^aKOMHie). 

A,  rückwirkende  assimilation:  der  letzte  consonant 
macht  sich  den  vorhergehenden  gleich.  Da  doppelcon- 
sonanten nicht  geschrieben  werden,  ist  das  resultat, 
äusserlich  angesehen,  stets,  dass  in  diesen  fällen  nur 
der  letzte  consonant  bleibt,  der  erste  wegfällt. 
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k   zwischen   c   und    11    stehend  wird  dem  11  assimiliert  §.  40. 
(fällt  aus),  z.  b.  w.  inecK,  plaudere,  tanzen,  vgl.  inecK-.vni,  davon 

IIA6CHÄTH  =   *IM6CK-NATH. 

t  und  j  werden  assimiliert:  §.  41. 

1.  vor  h,  z.  b.  o-ckmiatii ,  hell  werden,  =  *-cki»t-ii*tii ,  w. 
r.RhT,  vgl.  o-cbht-.yth,  dass.;  bt^-eliiäth  ,  erwachen,  =  *rtv\iiätii, 
w.  eij,  vgl.  bt.a-'Rth,  dass.; 

2.  j  vor  n,  k,  c  der  pcrsonalendungcn  -Mb,  -mt»,  -k«,  -cii, 
z.  b.  w.  «fl  (raj),  essen,  1.  sg.  tMh  =  **i,-*ih,  1.  plur.  sm,  1.  dual. 
■rbh,  2.  sg.  *cn; 

3.  t,  a  vor  n  des  part.  praet.  act.  IL,  z.  b.  w.  iuct,  inf. 
iiAecTH,  Hechten,  part.  praet.  act.  II.  iiaem  =  *imeT-Ät;  w.  nag, 
inf.  iucth,  fallen,  davon  mal  =  *naj-ai,. 

ii,  e  werden   assimiliert   vor   n,    z.  b.  oy-CT,iiÄTii ,  ein-  §.  42. 
schlafen,  =  *-cin-HÄTH,  w.  ct.ii,  vgl.  ein -am,   schlafen;    tmiäth 
=  *i"eb-häth,  cL-rMi&Tii,  falten,  vgl.  c7>-n>iEi\TH ,  dass.  (doch  ist 
die  regel  nicht  ausnahmslos,  vgl.  ruEaTH,  i"lienatii,  zu  gründe 
gehen); 

ii,  b,  i:  vor  dem  t  des  infinitivs  und  supinums,  z.  b. 
no-YpuTH,  schöpfen,  =  *Yßrar-TH,  1.  sg.  praes.  -Yf>hn*,  supin. 
noYfrm.;  rpeiH,  graben,  =  *rpeE-TH,  1.  sg.  praes.  rpeßfi;  skiith, 
leben,  =  *5Khb-tii,  1.  sg.  praes.  auiBÄ. 

An  in.    Die  Verbindungen  iit.  et  unterliegen  auch  anderen  gesetzen, 
■.§.47,2. 

Die  assimilationen  im  zusammengesetzten  aorist  8.  43. 
I.  (s.  d.  conjug.).  Vor  dem  c  oder  \  (1»)  des  der  wurzel  an- 
gefügten hilfsverbums  wird  jeder  consonantische  wurzelaus- 
laut  assimiliert  (über  die  eintretende  ersatzdehnung  s.  §.  22), 
z.  b.  w.  f»ci{  (inf.  pciirni,  sagen),  1.  sg.  aor.  f>T»,YL  =  *f>CK-yr», 
*peK-cL,  2.  dual.  ptxTti  =  *pen-CTa,  3.  plur.  pniiia  =  *peK-uiA, 
*fieK-\A,  *peK-ca;  w.  mj  (inf.  wem,  essen),  1.  sg.  aor.  wct,  = 
*mA-ct»;  w.  rfiGE  (inf.  rpcrii,  graben),  1.  sg.  aor.  110-rpT.CL  = 
*-rp6B-CL  u.   s.  w. 


26  Vorwärtsw.  assim.;  dissimil.;  consonanteneinschieb. 

§.  44.  Das  /,  der  praepositioncn  ce^-,  hlt,-,  üt,-,  fax/,-  wird 

in  der  Zusammensetzung  vor  c  zu  c  (c-c  nur  c  geschrieben, 
s.  o.),  z.  b.  EecKOKecbiii,,  aXoyo?,  ==  *K€^-c;\.;  bicb-ihkith  cä,  lachen, 
=  *Kt^-CM.;  hc^viixtii,  austrocknen  (intrans.)  =  *h?-c;  pacioraTH, 

entfernt  sein,  =  *pd?-CT. 

An  in.  Auch  vor  y,  ui,  I)  kann  ^,  das  vor  jenen  stummen  lauten 
zunächst  zu  c  werden  musste,  assimiliert  werden  und  so  schwinden, 
z.  b.  E6YHftih!iT>,  zahllos,  =  *se?-Y;  pituih$i»;  auseinandergegan- 
gen, =  *p&%-w. ;  Hif-KAHTH,  heilen,  =  sjc-ij.  (neben  iici|M9lTH,  HCTMHTH, 

s.  §.  38,  anm.  2.).  —  lieber  uit  aus  cy  vgl.  §.  35,  anm.  2. 

§.  45.  B.  vorwärtswirkende  assimilation:  der  erste  conso- 
nant  macht  sich  den  folgenden  gleich,  der  demnach 
ganz  schwindet. 

Das  e  der  praeposition  OEt(um)  assimiliert  nach  Ver- 
lust des  auslautenden  %,  in  der  Zusammensetzung  folgendes  b, 
z.  b.  OEiA'ßuiTH,  umziehen,  anziehen,  =  *oekabiiiith  ;  oe-bti,  gelübde, 
versprechen,  =  *OE-BtT£,  (kett>,  ratschlag,  vertrag). 

§.46.  II.    Dissimilation; 

aus  zwei  gleichen  consonanten  werden  ungleiche. 

t  und  £  werden  vor  t  zu  c,  z.  b.  w.  isägt,  1.  sg.  praes. 
n;ieTÄ,  inf.  iwec-TH  =  *rii\GT-TH,  sup.  raec-Ti,  =  *bmt-tl,  flechten;  w. 
naß,  1.  sg.  praes.  na^fi,  inf.  imc-th  =  *na$-TH,  sup.  nac-rE  = 
*imä-tl,  fallen;  würz,  bmjj,  1.  sg.  biw^ä  (inf.  Bziacrti,  herrschen), 
davon  bmc-tl,  herrschaft,  =  *BM£-Th. 

§.  47.  III.   Consonanteneinschiebung  und  -Vorschlag. 

1.  Zwischen  t,  und  p  kann  ^  eingeschoben  werden. 
Die  meisten  hierher  gehörigen  fälle  beziehen  sich  auf  die  Zu- 
sammensetzung der  praepos.  eg?-,  b-l^,  ii^-,  pa?-  mit  worten,  die 
auf  p  anlauten,  z.  b.  Bi^-A-pacTii,  aufwachsen,  H^-ß-peuiTH,  aus- 
sprechen, pa^-ß-pnuiHTH,  lösen.  Ausserhalb  der  Zusammensetzung 
z.  b.  H^-ß-paiiah,  Israel,  ^-ß-püMi  für  ^pMt,  reif.  Dasselbe  findet 
bisweilen  statt  zwischen  sk  und  p,  z.  b.  ns^pMO,  kehle,  hs^p^e«, 
füllen,  für  gewöhnl.  sKptao,  rapißfi. 
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Anm.    In  der  stammbildung  kann   man  bisweilen  die  einschiebung  §.   47. 
von  T  zwischen  c — p  beobachten,  z.  b.  m»c-T-(>T>,  bunt,  von  rihC-HTM, 
malen,  schreiben,  suffix  -f>T,,  vgl.  jOE-f>T>,  gut.   Ueber  cTf>  =  nrspr. 
sr  im  wurzelanlaut  s.  Schleicher,  Comp.  §.  182,  7. 

2.  Zwischen  dem  t  des  infinitivs  und  den  wurzel- 
auslauten  n,  e  kann  die  einschiebung  eines  c  statt- 
finden, z.  b.  rpee-c-Tii  (graben),  no-Y(>hii-c-Tii  (schöpfen);  zwi- 
schen n  und  c  kommt  auch  t.  vor,  no-YßiJi-T.c-Tii;  endlich  kann 
der  labial  an  c  assimiliert  werden,  so  dass  die  formen  rpecrii, 
noYphCTH  entstehen. 

Anm.     Die  infinitive   dieser  verba   können  also  folgende  formen 
haben:  rpem  (§.  42)  rßCECTii,  rpecTH,  iiOYfti.HT.CTit. 

3.  Vor  das  anlautende  j  der  obliquen  casus  des  pronomens  §.  48. 
h  (gen.   rero,  dat.  icmov,  instr.  hme,  d.  i.  jmih  u.  s.  w.)  wird  n 
vorgeschlagen,  wenn  dieselben  unmittelbar  von  einer  echten 
praeposition   abhängen  (ec^t»,  bt>,  ^o,  ?«,  ii^tm  kt»,  in,  injT»,  °' 

ott>,  ho,  hojt«,  npti,  iif>t,^T»,  ct>,  oy),  z.  b.  bg^t»  ii-icro,  ohne  ihn,  in  iii», 
auf  ihn,  et  iihmh,  mit  ihnen,  ov  iikxt»,  bei  ihnen;  aber  cl  icro 
MBT6f>Hi&,  mit  seiner  mutter. 

Ebenso  bei  den  cass.  obl.  des  relativums  h-sk€  (gen.  rero-ase 
u.  s.  w.)  und  den  aus  h  gebildeten  relativen  adverbien,  z.  b. 
iijesne,  wo,  ^o  iihjeffie,  bis  wo,  bis;  iftjOY,  woher,  otl  ni^oy,  von 
woher;  icr/u,  als,  bt,  «ncrp. 

4.  Vorschlag  eines  ii  kann  stattfinden  in  der  Zusammen- 
setzung von  bt,,  ott«,  cl  mit  iäth,  nehmen,  z.  c.  cl-h-eml  part. 
praet.  act.  I.,  cl-h-eml  subst.,  Versammlung;  otl-ii«,  d.  i. -h-hi 
3.  sg.  aor.  comp,  (aber  auch  otl-hml,  otl-iath). 

Vorschlag  eines  h  findet  regelmässig  statt  in  der  Zusam- 
mensetzung von  bt»,  cl  mit  htm,  gehen,  hl-ii-iith,  cl-ii-hth. 

Ausserdem  findet  sich  derselbe  Vorschlag  in  einigen  selt- 
neren fällen  und  nicht  durchgängig,  z.  b.  ct,-ii-«cth  neben  cl-kicth 
(verzehren),    ct.-h-iick.ith    (sammeln),    kt.-h-ovihhth    (hören,    sv- 


28  Auslaut. 

Auslautsgesetz. 

§.  49.  Kein  altbulgarisches  wort  kann  auf  einen  consonanten  aus- 

lauten; wo  die  vergleichung  der  verwandten  sprachen  ur- 
sprünglich consonantischen  auslaut  ergibt,  sind  auslautendes 
/*,  m  mit  dem  vorhergehenden  vocal  zum  nasalvocale  gewor- 
den (§.  23),  die  übrigen  consonanten  abgefallen  (vgl.  Schlei- 
cher, Comp.  §.  183). 

Anm.  Ausnahmen  von  diesem  gesetz  sind  nur  scheinbar:  man  findet 
in  den  quellen  öfter  Schreibungen  Avie  B€^  liSCT»,  ohne  uns,  h% 
rpaj^a,  aus  der  stadt  u.  a.  dgl. ,  hier  aber  sind  praeposition  und 
abhängiger  casus  nach  verlust  des  auslautenden  %,  der  praep.  so  eng 
zusammen  gesprochen,  dass  sie  unter  einen  accent  fallen  und  ge- 
wissermassen  als  ein  wort  anzusehen  sind.  Daher  nimmt  auch  in 
solchen  fällen  das  %  an  den  lautgesetzlichen  Wandlungen  theil,  die 
§§.  20,  35  anm.  2,  44,  47  besprochen  wurden,  z.  b.  HC  luuetif,  = 
H^t  K.TiM€ne,  aus  dem  steine,  !KiiT(>i;lU  =  H^l  Yp-BKa,  aus  dem 
mutterleibe,  RecMU  =  B€^T.  eins,  ohne  schlaf,  Ee^fiain»  =  B€^i 
(hiin,  ohne  wunden,  sogar  Hin  Hicro  =  h^-r  mero  (vgl.  §.  37,  anm.); 
ähnlich  ist  uinhmh  =  cl  hiimh.  u.  a.  dgl. 


II.    Formenlehre. 

A.  Declination. 

1.  Declination  der  nomina 

(substaniiva ,  adjectiva). 

Allgemeine  bemerkungen.  §.  50. 

Das  altbulg.  unterscheidet  folgende  casus:  nominativ, 
genitiv,  dativ,  accusativ,  Instrumentalis ,  locativ,  vocativ;  die 
drei  genera:  masculinum,  femininum,  neutrum;  die  drei  numeri: 
singular,  dual,  plural.  Im  neutrum  fallen  nom.,  acc,  voc.  sing, 
in  eine  form  zusammen,  ebenso  der  nom.  und  acc.  plur.  Der 
dual  unterscheidet  nur  drei  casusformen :  eine  für  nom.,  acc, 
vocat.,  die  zweite  für  gen.  und  loa,  die  dritte  für  dat.  und 
instr.     Im  plur.  ist  der  vocat.  nicht  vom  nom.  unterschieden. 

Wir  theilen  die  declination  ein  nach  dem  auslaute  der 
nominalstämme,  machen  aber  aus  den  consonantisch  auslau- 
tenden stammen  keine  besondere  classe,  sondern  nur  eine 
unterabtheilung  der  i- classe,  weil  jene  in  den  meisten  casus 
in  die  analogie  der  «-stamme  übergegangen  sind;  wir  bekom- 
men daher  folgende  eintheilung: 

1.  i-  und  consonantische  stamme: 
A.   i -stamme  (slaw.  auf  i.  auslautend): 

a.  masculina. 

b.  ieniinina. 


30  Declination;  /-stamme. 

§.  50.  B.  consonantische  stamme: 

a.  s- stamme  (auf  c  ausl.). 

b.  n- stamme  (auf  ti  ausl.). 

c.  r-  stamme  (auf  p  ausl.). 

d.  /-stamme  (auf  t  ausl.). 


2. 


stamme: 


A.  stamme  auf  langes  ü  (xi). 

B.  stamme  auf  kurzes  ü  (%). 

3.  «-stamme: 

A.  reine  «-stamme,  ohne  j: 

a.  masc.  und  ntr.  (stammausl.  slaw.  o). 

b.  femin.  (stammausl.  slaw.  »). 

B.  ja- stamme: 

a.  msc.  und  ntr.  (stammauslaut  slaw.  re). 

b.  femin.  (stammauslaut  slaw.  ta). 


51.  1.   Die  i-  und  consonantischen  stamme. 

A.  i-stämme,  stammauslaut  h.  Zu  dieser  classe  gehö- 
ren nur  msc.  und  fem.  Substantive.  Im  sing,  sind  gen.,  dat., 
loc.,  voc.  in  folge  von  lautgesetzen  in  eine  form  zusammen- 
gefallen (über  die  ursprüngliche  form  der  casussufüxe  sowol 
bei  dieser  wie  bei  den  anderen  stammclassen  s.  Schleicher, 
Compendium  in  den  betreffenden  abschnitten  von  §.  243  —263). 


a.  masc. 

b.  fem. 

a.  masc. 

b.  fem. 

10m.   iiä;tl  (weg) 

KOdh  (knochen)    plur 

.  n&TH-ie 

KOCTH 

gen.    ii«rth 

KOCTH 

IIÄTH-H 

KOCTH-H 

dat.    iixth 

KOCTH 

llrtbTI>-MI> 

KOCTL-MT, 

acc.    nÄTh 

KOCTh 

IlAvTl! 

KOCTH 

instr.  nÄTh-Mt» 

KOCTH-tiK 

n^Th-MH 

KOCTh-MH 

loc.      IIÄTH 

KOCTH 

nÄTh-x* 

KOCTh-.VL 

voc,    ntöTH 

KOCTH 
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a.  masc.  b.  fem.  §.   51. 

dual,  nom.-acc.     iiäth  kocth 

gen.-loc.       nÄTH-io  kocth-h) 

dat.-instr.  äSmii.-M.i  koctl-mü. 

Hierher  gehörige  masc.  sind  z.  b.  roiisKi»  (taube),  rocnojL 
(herr;  hat  öfter  gen.  rocnop,  dat.  rocno^oy  nach  art  der 
«-stamme),  toctl  (gast),  ?Ktf>h  (wildes  thier),  ?äti»  Schwieger- 
sohn), am^nre  nom.  plur.  (leute),  we^B*,^  (bär),  tuti»  (dieb), 
ThCTh  (Schwiegervater),  Yf>hKk  (Ypua,  wurm)  u.  a.  Auch  fthNh 
(tag)  bildet  casus  nach  dieser  classe:  gen.,  dat.,  loc.  sing,  amiii; 
gen.  dual,  amihio;  nom.  plur.  ^mihic,  gen.  ^mihii,  loc.  ,v>hi.,vi, 
(der  instr.  sing,  hat  bisweilen  die  fem.  form  ßhiiiiiff»). 

Zu  den  fem.  gehören  die  zahlreichen  mit  den  Suffixen  h 
(i),  Th  (ti)  gebildeten  fem.  Substantive,  z.  b.  ^inoK-ß^i»  (be- 
fehl),  f>üYh  (rede),  biucti»  (herrschaft) ,  mouiti»  (macht),  pa^ocTh 
(freude)  u.  s.  f. 

Anm.  1.  it  vor  den  endimgen  n,  k,  10,  iä  steht  für  h  (vgl.  §.24  anm.), 
das  sich  bisweilen  noch  findet,  z.b.  CT>uißhThi%  instr.  sg.  von  CLMßhTh 
(tod)  u.  a.  dgl.  im  Suprasl.  cod. 

Anm.  2.  Vor  den  auf  'L,  u  auslautenden  (mit  m,  \  anlautenden) 
casusendungen  ist  schon  in  den  ältesten  quellen  h  vielfach,  in 
manchen  durchgehends,  zu  e  geworden  z.  b.  iHO^ewL  =  aio,\lm'K, 
moftex'L  ==  i\iOfth,w,  KeusTe.vx»  =  ßeuiTi>,YL  (kciiitl,  sache,  ding),  und 
so  bei  allen  hierher  gehörigen  worten. 

Anm.  3.  Die  «-stamme  gehen  in  verschiedenen  quellen  nicht  selten 
in  die  analogie  derj'ö-stämme  über,  vgl.  §.  59,  anm.  3. 

B.    consonantische    stamme;    consonantisch    flectiert  §.  52. 
werden  können  nur  nom.-acc.  und  gen.  sing.;  gen.  dual.;  nom., 
acc,   gen.  plur.     Die  übrigen  casus  folgen  der  analogie  der 
z'-stämme,  einzeln  auch  der  «-stamme. 

a.  s-stämme;  stammauslaut  c,  z.  b.  cnouec-  (wort),  nom. 
sg.  cnoKO  mit  verlust  des  auslautenden  consonanten;  die  hier- 
her gehörigen  substant.  sind  sämtlich  neutra,  beisp.  ncko 
(himmel),  tmo  (leib),  yoyao  (wunder),  oko  (äuge),  oyxo  (ohr), 
über  die  beiden  letzteren  vgl.  indess  8.  65. 


32 


52. 


§.  53. 


Declination 

sing-. 

nom. 

CItOBO 

gen. 

CltOBCC-C 

dat. 

CÄOKCCH 

acc. 

CKOBO 

instr. 

fctOKCChl.lh 

(ciioeeceMh 

loc. 

chobcch 

-  stamme:  n  -  stamme. 


dual. 
CAOB6CII 

caoKec-ov 

[CilOBCChMit 

(caoBeceMS 


plur. 
MOBec-a 
cnoKec-t 

fCÄOBeCLMT, 
ctOKeccm. 
ooKec-a 

fCAOBCChMIt 
CA0B6CEI 

fcnosecLxt 
cnoBecexi 

Anm.  1.  Das  i.  vor  den  mit  i.i  und  x  anfangenden  casusendungen 
ist  schon  in  den  ältesten  quellen  selten  und  nicht  überall  beleg- 
bar (vgl.  §.51,  anm.  2),  doch  kommen  formen  mit  i.  vor,  z.  b. 
CAOBecbMk,  T^ecLüs,  yovagclmh,  citOBechxt.  Der  instr.  plur.  hat 
meistens  die  form  der  «-stamme  CitOKCCLl,  auch  der  nom.-acc, 
dual,  kann  diese  haben,  also  ckobcce. 

Anm.  2.  Die  hierher  gehörenden  worte  können  überhaupt  der  analogie 
der  neutralen  «-stamme  in  der  art  folgen,  class  das  suffix  -ec-  für  die 
fiexion  ganz  verloren  geht,  z.b.  gen.  T*/ia,  dat.  T-BAOy  u.  s.f.  (s.§.  58). 

b.  w-stämme;  1.  masc.  st.  muten-  (stein),  nom.  sing.  nm%r, 
2.  neutr.  st.  hm€m-  (name),  nom.  sing,  hmä  (vgl.  §.  23). 


1.  masc. 

2.  neutr. 

1.  masc. 

2.  neutr. 

sing. 

nom. 

KMATA 

hua 

plur. 

K.U1CI1-C 

Sai.lCH-.t 

gen. 

K.HSCH-C 

tll.tCII-C 

fld  11611-1 
(K.lMCIIIliä 

WICH-h 

dat. 

SUB.lCläH 

HUCIIII 

fK.tE.SCi«hüh 
(liitMCHCMIt 

fHMeHLMl. 
|llMCII6MT> 

acc. 

K.UICM-C 

1U.1A 

K.U.1CUH 

IIMCH-.1 

instr. 

fK.tl.1CII  1.1.1h 
^KtMClICilh 

fjis.iciii.r.ii. 

[HI.ICSlCMh 

K.lMClIhi.läi 

1IM6I1T.I 

loc. 

K.U1C1I31 

Sil.lCHH 

|KaMeHh,vT> 
|K;tMetiexT» 

fM16HhX'L 
[hM6N6,VI 

voc. 

K.tMCHH 

IIB.1A 

dual 

.  nom.  acc 
gen,  loc. 
dat.instr 

.  KftMCHH 

IS.tMMIMO 
.  KtMCill.Mt 

HM6IIH 

HMCN-Olf 

HMCfli.Mt 

Declination;  r- stamme,  t-  stamme. 
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Hierher  gehören  z.  b.  msc.  nopa,    das   einzige  msc.  mit  ä  im    §.  53. 
nom.  sing.,  KpeM-ni  (kiesel),  iuumh  (flamme);   ntr.  iiä€ma  (stamm, 
-j-svo?),  Kfmi.il  (last),  Kf>EMA  (zeit),  ctMÄ  (same)  u.  a. 

Anm.  1.  Die  masc.  können  auch  schon  im  nom.  sing,  die  /-form 
haben:  tUMCHh  u.  s.  f.,  einige  sind  nur  in  dieser  nachweis- 
bar: nphCTeiih  (finger),  penem.  (riemen),  cTeneHh  (stufe),  reaeHi» 
(hirsch). 

Anm.  2.  Die  im  paradigma  mit  aufgeführten  regelrechten  formen 
der  i-  stamme  sind  selten  und  zum  theil  nicht  zu  belegen,  vgl. 
§.51  anm.  2,  §.  52  anm.  1  ;  doch  kommen  z.  b.  vor  iimcmi.mi.,  Ko- 
fi ein  jui  u.  a. 

Anm.  3.  Der  instr.  plur.  ntr.  scheint  stets  die  form  der  a- stamme 
zu  haben,  vgl.  ookccm  §.  52. 

Anm.  4.  Nach  diesem  paradigma  bildet  ßhiih  einige  casus  von  einem 
stamme  Ahn-:  gen.  sing.  £Mi-e,  acc.  sing.  flhN-G,  gen.  dual.  AtH-°V, 
gen.  plur.  j^hH-t  (vgl.  dazu  §.  51). 


c.  r-stämme;  nur  die  feminina,  stamm  n.vrcp-  (mutter), 
nom.  sing,  mäth,  st.  #Lurrep-  (tochter),  nom  sing,  a^uith. 


\.  54. 


sing. 

nom. 

MATH 

plur. 

M  .ITC  pH 

dual.  MaTepH 

gen. 

M3T€p-e 

M»Tep-t 

Maiep-ov 

dat. 

MsiepH 

JMJlTCpbMi; 

juaTepeMt 

M.VTCpLUl 

acc. 

MaTep-e 

M.lTCf.H 

instr. 

MaiepHiÄ 

I.I.UOpM.IH 

loc. 

T.UTcpi! 

[MaT€pbXt 

JMjTepex'L 

VOC.         MATH 

Anm.  1.  Ueber  die  formen  mit  h  vgl.  §.  51  anm.  2,  §.  52  anm.  1, 
§.  53  anm.  2.;   rvi.nrn:pi».vi.  kommt  vor. 

Anm.  2.  Der  acc.  sing,  hat  öfter  die  form  der  «'-stamme:   tivrcpi, 


d.  /-stamme;  st.  süptBAT-  (füllen),  nom.  sing.  snptR*;    die  §.  55. 
hierher    gehörigen  worte    sind    sämtlich    neutr.    Substantive; 
z.  b.  OTpoYA  (kind),  tcää  (kalb),  vsxwjk  (lamm)  u.  a. 

Iieskien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  '<$ 


34  Declination;  u  -  stamme,  auf  w. 

\.  55. 


sing.  nom. 

JKpT.IU 

plur. 

aspuiuT-A 

dual. 

ffiptKATK 

gen. 

raptEAT-e 

a;pT.i;,ÄT-'ii 

XpliEAT-OY 

dat. 

<KpT.K,ftTlf 

fffipHEflTbMT» 
(ffipHEATeMT» 

SKptEATbMS 

acc. 

ffipiuu 

!KpT.E,»T-A 

instr. 

JffipBEflTbMb 
[ffip-EKATCMb 

JKpUEÄTXI 

fjr.öT.KilTKXT. 
lOC.  aiptEATH  i 

[asptEÄText 

Anm.  1.  Ueber  die  formen  mit  k  vgl.  §.51  anm.  2,  §.  52  anm.  1,  §.  53 
anm.  2.  —  Der  instr.   plur.    hat  die  form  der  a- stamme,  vgl. 

CAOB6CLI,  HM€H7.I. 

Anm.  2.  Der  loc.  sing,  hat  nicht  selten  die  form  ffip^KATe. 
Anm.  3.  Die  participial-  und  comparativstämme,  die  einzelne  casus 
von  den  ursprünglich  consonantischen  stammen  bilden,  s.  §.  63. 

56.  2.     w-stämme. 

A.  stamme  auf  langes  ü  (n),  nom.  sing,  tj,  z.  b. 
iIpbKii  (kirche).  Vor  den  vocalisch  anlautenden  casusendun- 
gen  wird  ti  zu  t>b  gespalten  (§.  22),  wodurch  der  stamm  con- 
sonantisch  wird:  ifpuaB-;  nach  art  der  consonant.  stamme 
werden  aber  nur  gen.  und  acc.  sing.,  gen.  plur.  gebildet;  in 
den  übrigen  casus  wird  der  stamm  g|pi>K7,K~  als  i-  oder  fem. 
«-stamm  behandelt.  Hierher  gehören  nur  fem.  Substantive, 
z.  b.  EOifKii  (buche,  buchstab),  moexi  (liebe),  CBeupu  (Schwieger- 
mutter), cmokii  (feige),  uuprj  (schwägerin)  u.  a. 

sing.  nom.    i|pi>KT.i  plur.  qpbKXKH  dual.  *i|pbK7»BH 

gen.  I|pi»KT»K-<;  l|p!.K7.K-7»  iJJ|)KK7.KKIO 

dat.  I|pl.K7.KH  llpKK7.KAI.ll  l|pi.K7.KAMk\ 

aCC.  l|pKK7.K-C  l|pKK7.KI1 

instr.  I|()KK7.KHI,Y.  igpbKI.JUMH 

lOC.  l|phK7.KII  !J()KK7.IUV7. 

VOC.  l|pKK7.l 

Anm.  1.  Auch  andere  casus  als  die  im  paradigma  angeführten  finden 
sich  nach analogie der i -stamme,  selbst  der  nom.  sing. als  AKOEOBh  = 
MOBTiBb;  acc.  sing,  ebenfalls  MOEOBb,  i|pbK7.Bb.  KptBb(blut;  das  nur  in 
dieser  form  nachgewiesen  ist,  *l«p7»i  kann  nur  aus  neueren  dialekten 
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erschlossen  werden)  bildet  nach  dieser  weise  nur  gen.  sing.  KpLB-6,  die    §.  56. 
andern  formen  nach  den  f-stämmen,  z.  b.  Kfii.Kiin,  KpxKbHt,  Kfn.mjm. 
—  TJeber  die  nach  art  der  fem.  a  -  stamme  gebildeten  casus  s.  §.  5S. 

Anm.  2.  Der  dual  ist  unbelegt;  die  angegebenen  formen  sind  nach 
der  analogie  der  casus  des  plurals  erschlossen. 


B.  stamme  auf  ursprünglich  kurzes  w,  slaw.  t, 
st.  cum-,  nom.  sg.  cum  (söhn).  Vor  mehreren  vocalisch 
anlautenden  casusendungen  hat  Steigerung  des  auslautes  statt 
gefunden  (dat.  sing.,  nom.  gen.  plur.,  gen.  dual.  —  Vgl.  Schlei- 
cher, CK.iOHeme  ochob'b  Ha  -y-  b'b  c.iaBaHCKirx'b  Hstutaxi,.  npn.iojK. 
kt>  XI.  t.  3an.  Hmh.  Aita^.  HayKi,  C.  üeiepö.  1867.).  Von  diesen 
stammen  sind  fast  alle  casus  noch  belegbar,  aber  sie  bilden 
insofern  keine  selbständige,  lebendige  declination,  als  sie  auch 
nach  der  analogie  der  masc.  «-stamme  (deren  nom.  sing,  eben- 
falls auf  t  endigt)  flectiert  werden  und  wieder  die  masc. 
a- stamme  die  ursprünglich  den  u- stammen  angehörenden 
formen  annehmen  können.  Die  als  ursprüngliche  u- stamme 
aufzufassenden  worte,  z.  b.  m$h  (honig),  boät»  (ochs),  noivt  (seite, 
hälfte),  aom-l  (haus)  u.  a.,  sind  alle  masculina. 


sing. 

plur. 

dual. 

nom. 

ClIH-B 

CDIIOB6 

CXIHXi 

gen. 

cLiuoy 

ct,ihobt, 

ciihobov 

dat. 

CLIIIOBH 

*C'LIMXM'L 

(cnniMa) 

acc 

dllll 

iMiriJ 

instr. 

(.1,1111,1,11. 

C'Min.MH 

loc. 

clinoy 

ci.uri.vi. 

voc. 

cuiioy 

Anm.  Der  dat.  plur.  hat  stets  o:  cuhomi;  so  kommt  auch  cmiiüvl 
vor.  Der  dat.  dual.,  für  den  ich  keinen  beleg  kenue,  ist  nach 
nojitMa  gebildet. 

3.     «-stamme. 

A.  reine  «-stamme  (ohne/);  a.  msc.  st.  pauo-,  nom.  sg. 
paei»  (knecht),  ntr.  st.  ä*ro-,  nom.  sg.  #mq  (werk) ;  b.  f  e  m.  st.  pwea-, 
nom.  sg.  fi'tißa  (fisch). 

3+ 


§.  57. 


§•  58. 
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a.  msc. 

ntr. 

b.  /£»?. 

a.  msc. 

ntr. 

b.  /<?»«. 

sing.n.  paEi» 

ft*ao 

pma      plur 

.  paBH 

jV&ia 

p'LIE'LI 

g.  pasa 

#bä» 

p'LIE'LI 

paET» 

j^ta-L 

p'LIE'L 

cl.  paEOif 

fluaoif 

p'i.ii;t. 

paEOMl 

,S,M(M1T, 

pMKai.rr. 

a.  paE-L 

JSßM 

p'LIBm 

pasxi 

#üaa 

P'LIE'LI 

i.     pftEOMh 

a,T.aom. 

pilEOIK 

pu.r.i 

AMT»! 

p'IJEaMH 

1.    (k\i;ii 

Anaß 

p'LIE'R 

püB^YL 

JVRS'EX'L 

p'MEaxi 

v.    paEe 

fluao 

p '1,11,0 

dual.n.  pasa 

am* 

p'LIET. 

g.  paEoy 

Ä«lOY 

P^IEOV 

cl.  p.\EOi.n 

,yMOm 

p'I.IEai.M 

Anm.  1.  Um  an  die  vor  e,  H,  *  eintretenden  Wandlungen  der  gut't. 
zu  erinnern  genüge  anzuführen:  msc.  RMMT*  (wolf),  loc.  sing.  BAT>l|R, 
voc.  sing.  BatYe,  nom.  plur.  iuj.ijii,  loc.  plur.  im m|t,,v :'l ;  fem.  nora 
(füss),  dat.-loc.  sing,  no^u,  nom.-acc.  dual.  ho?*.  Die  allgemeine 
regel.  s.  §.  38. 

Anm.  2.  Iminstr.  sing,  findet  sich  oft^für  o:  ftoyx'i.Mii  (ftOYXL  geist), 
so  im  cod.  Ostrom,  regelmässig;  ebenso  im  instr.  plur.  ^aptMH 
(ppi,  gäbe),  rpr.vuiti  (rp*XL,  sünde)  und  im  loc.  plur.  o  statt  *, 
z.  b.  ftKOpoxL  (^KOpl,  hof).  Diese  formen  des  instr.  und  loc.  plur. 
sind  sicher  den  u  -  stammen  entlehnt  (im  loc.  plur.  steht  also  o 
für  i),  s.  §.  57,  da  die  bildung  bei  den  a- stammen  von  alters  her 
eine  andre  ist  (paEXi,  paEtxi).  Demnach  scheint  es,  dass 
auch  der  instr.  sing,  mit  i  die  form  der  u- stamme  ist.  (Ueber  die 
Vermischung  der  a-  und  u -stamme  vgl.  §.  60). 

Anm.  3.  Die  auf  -hhi  ausgehenden  masc.  (meist  Völker-  und  ein- 
wohnernamen),  z.  b.  EairapHHL  (Bulgar),  rpaffiftaiiHH'L  (städter, 
bürger),  verlieren  im  plur.  die  silbe  -HH"L  und  bilden  den  nom.  plur. 
consonantisch  auf  e:  Eairape.  Die  übrigen  casus  des  plur.  werden 
meist  nach  analogie  der  «-stamme  gebildet,  z.  b.  instr.  plur. 
povM"Li  (poyMHH'L,  £cufj.aTo<;),  dat.  plur.  EoaiapoMT»  (EOaiapHU-L,  bojar, 
fürst),  daneben  seltener  nach  der  weise  der  consonantischen  oder 
i- stamme,  z.  b.  dat.  plur.  coaoyiiranan,  (coAoyimuiiiiT»,  Thessa- 
lonicher),  loc.  plur.  rpaJKßawex'L. 

Anm.  4.  Die masculina femininaler form,  z.  b.  BOieBO^a  (kriegsführer, 
herzog),  Baa^iiKa  (herrscher),  caoyra  (diener),  sind  in  der  flexion 
durchaus  dem  fem.  gleich. 
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B.  ja- stamme,     a.  inasc.-neiitr.;  msc.   st.  k(kii€-   (für   §.  59, 
*Kp;ijo-) ,    noin.   sing.    i.(>m  (rand);    st.   koiiic-,    nom.   sing,   kohl 
(ross);    st.    u&me-   (aus   *M«r-jo-),    nom.    sing.   warch  (mann); 
neutr.  st.  und  nom.  ntiiHie  (gesang),   no»e   (feld),   florae  (lager; 
aus  *iior-jo). 


mas  culinum. 


sing. 

plur. 

nom. 

KfCUI 

i.oiii. 

MrtwKh 

Kfl.ill 

KOHH 

mäsish 

gen. 

Kpara 

KOIIM 

M-iün.\ 

KfMH 

KOHb 

M/Kffib 

dat. 

Kfi.llO 

KOIliO 

i.irtwi;(»v 

KfhiieML 

KOIIICMI. 

MftffieMT. 

acc. 

Kf»AH 

KOlih 

Mnwr.l» 

Kp.UA 

KOIIM 

MASRA 

instr 

.  KfKlIGMk 

KOIIICMI 

MfiXeiJlh 

Kf»\ri 

KOUII 

fiAunu 

loc. 

KftilH 

KOHH 

MÄ2KH 

K|>ilH1Y& 

KOHH,YL 

MAffiHyK 

voc. 

KfUK) 

K0I1IO 

MftSKOY 

du 

al. 

nom. -acc. 

K()U\ 

KOMA 

M&ffiil 

gen. -loc. 

Kf.HO 

KOIIK) 

MÄSKOlf 

dat. -instr. 

K(>\ian 

KOtH€MA 

i.irt»?K«:i.i.\ 

neut 

rum. 

sing. 

plur. 

nom. 

nmiHie 

iiOVi«; 

,\o;n<: 

IIT.IIIHA 

IIOAIÄ 

AOSKtl 

gen. 

IIT,IIIIU 

IIOAIA 

nOffiil 

IIT.II  II H 

noük 

AOffih 

dat. 

111.11  H 10 

IIO/VH» 

AOSROV 

ii-nuiiian. 

uoAian, 

AOsnewL 

acc. 

imune 

II01K, 

AOiKC 

I1I:I!HIV 

II0,\I.1 

i\02l5<J 

instr. 

iiT.iinieni.      iioiier.il>       unrein, 

II  KU  1131 

IIOÄil 

ftOSKH 

loc. 

ntiiiiii 

nonii 

ZIQXH 

ilt.llllliVT. 

no^HXT, 

Ao;niivi 

dual. 

nom. 

-acc.    nun ii h 

IIOÄll 

AOffill 

gen.- 

loc.        IIT.IIHIO 

II01U0 

norcoy 

dat.  - 

instr.   IEBHHKM2I 

IIO.UU.Il 

AO-nei.i.i 

b.  femininum;   stamm  und  nom.  ;mhh  (schlänge),  koäw 
(wille),  floyiut*  (aus  *ÄOY?fja,  vgl-  Aoyi«i,  geist)  seele. 


38     Declination;  ja~ stamme;  mischung  der  a-  und  u- stamme. 


§.  59. 


nom. 

^MHIA 

aiug. 
BOAIS 

gen. 

^MHiA 

KOAIA 

dat. 

7.MHH 

ROAH 

acc. 

7j.wm 

KOAlft 

instr. 

iunw.m 

KOAI€IÄ 

loc. 

^MHH 

BOAH 

voc. 

^mhig 

KOAIC 

plur. 

KOAIÄ 

BOAb 

BOAIÜMI 

BOAlfl 

BOAlftMH 

BOARXT» 


AOyUIAMl. 

AOVUIA 

AOYU13MH 

ßoyuiwk 


^OyilH  ^MHIA 

joyiiiÄ  :/mhh 

AOVIHH  ^MHIAMT. 

^oyiiiÄ  '4M  Hl* 

ftOyiUeiff»  jfMHKIMH 

AoyuiH  '/MimVT, 

bovine 

dual, 
nom. -acc.  jjmhh  boah  a,oyiiiH 

gen. -loc.     ?mhio  boah)  ^ovuioy 

dat. -instr.  ^niiiun  boaiam»  ^oyniuu 

Anm.    1.    Die  in  betracht  kommenden  Veränderungen  der  vocale 

nach  7  s.  §.  24. 
Anm.  2.  Die  masc.  auf  -i)h,  -^h  haben  den  voc.  sing,  in  der  regel  auf 

e:  OThYe  (OTbijb,  vater),  KXHflffie  (kuia^,  fürst). 

Anm.  3.  Einzelne  casus  finden  sieb  auch  nicht  selten  in  der  form 
der  i- stamme  (die  ja  im  nom.  sing,  den  Ja- stammen  gleichlauten), 
z.  b.  instr.  sing.  OTbifbMb  (OTbi|b.  vater),  instr.  plur.  noffibMH  (iioftb, 
messer);  am  häufigsten  der  nom.  plur.:  MftXHie,  regelmässig  bei 
den  nomina  agentis  auf  -T6Ab,  z.  b.  ßOA,HT€AHi£  (eitern;  daneben 
po^HTeAre).  —  Ueber  die  assimilation  im  instr.  sing,  der  neutra, 
-HieMb  zu  -HHMb  vgl.  §.  19  anm. 

Anm.  4.  Die  auf -iihia-  auslautenden  femin.  stamme  haben  im  nom. 
sing,  -iihh,  z.  b.  BAarbiNH  (gute),  eoi"Eihh  (göttin)  u.  a. 

Anm.  5.  Nach  dem  paradigma  ^mhia  geht  eine  anzahl  von  masc. 
auf  -hh  (-hh,  wol  ebenfalls,  wie  in  anm.  4  für  -hia,  es  sind  masculina 
femininaler  form,  wie  BOKBOp),  z.  b.  cf.^hh  (richter),  gen.  sing. 
cfti,HiK,   dat.   cavvih.  acc.  cfti,iiim   u.   s.  w.,  ebenso  KiUHriYHH  (-hh, 

schriftgelehrter),  u.  a. 

§.  60.  Uebergang  der  masc.   «-stamme  in  die  analogie 

der  u -stamme  und  umgekehrt.  Die  declination  der 
«-stamme  nach  §.  57  gehört  wesentlich  den  späteren  quellen 
an,  im  cod.  Ostrom.,  Suprasl.  u.  a.  ist  sie  seltener  und  trifft 
meist  (vom  auslautenden  t,  b  abgesehen)  einsilbige  worte,  wie 
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paci  (knecht),  rp^i  (stadt),  MhYh  (messer)  u.  a.     Folgende  casus  §.  60. 
kommen  so  gebildet  vor: 

dat.  sing,    (üjgobh,       kohkkh 

nom.  plur.    pjßOBe,       KOHieee 

gen.  plur.    (>.n;oiu.,      Konrein, 

gen.  dual,  (jjeoboy,  Konteßoy 
(der  dat.  sing,  ist  bei  eigennamen,  vorzüglich  fremden,  häu- 
figer). Die  durch  Steigerung  entstandene  silbe  -ob,  die  ur- 
sprünglich nur  in  den  genannten  casus  ihren  platz  hat,  (vgl. 
§.  57),  dringt  nun  auch  in  andre  casus  vor  den  endungen  der 
a  -  stamme  ein ,  so 


dat.  plur. 

(hlGOBOMT. , 

KOIIICBOF.n. 

acc.  plur. 

(>.u»oi™ , 

liOIlH'.BT.I 

instr.  plur. 

pjlEOBTJ, 

K0III6BTJ 

loc.  plur. 

paEOB'BX'L, 

koiik;kt..v7, 

im  loc.  plur.  darneben 

fi.iKOßo.vr.. 

Umgekehrt  kann  z.  b.  ctjiil  durchweg  als  «-stamm  behan- 
delt werden,  gen.  sing,  cxiiia,  nom.  plur.  ctjhh  u.  s.  f. 

Die  declination  entlehnter  worte,  namentlich  frem-  §.  61. 
der  eigennamen,  ist  im  ganzen  die  der  slawischen.  Die 
wesentlichste  abweichung  besteht  darin,  dass  die  im  nom. 
sing,  auf  -efi  auslautenden  masc,  z.  b.  mepef  (Upsus),  den  instr. 
sing.  iwpeoMh  (also  mit  ausfall  des  j  und  unterbleiben  der  Ver- 
wandlung von  o  in  e),  dat.  plur.  mepeoMi»,  dat.  dual.  Hrepeona, 
und  dem  entsprechend  den  dat.  sing,  mcpeoKH  bilden. 

Die  declination  der  adjectiva,  die  sämmtlich  «-oder  §.  62. 
ja- stamme   sind,    weicht  von   der   substantivischen  nicht  ab, 
daher  z.  b. : 

msc.  AORf>T»  (gut)     wie  paßt 

„      B6KHH    (glOSS)      „      ItpjH 

„     Aor»i\h  (tapfer)    „     koiik 
„     ttjiiti»  (leer)      „     !v1äski» 
ntr.    ^ORfio'  „     A'tiio 

„       K€i\llie  „       IIT.IIIIIC 

„       £OEl\lf.  n       »OMf. 

„       TT.UIT6  „       A0HS6 
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Declination;  participia  und  coniparative. 


§.  62.  fem.  AOEfu  wie  pmii 

„      B6KHKI  „      ^MHta 

„     ßOEiira  „     Koaia 

„      TMIT«  „      ^OyilH, 

nur  lautet   der  voc.  der  /«-stamme  im  msc.  dem  nom.  sing., 
und  der  voc.  fem.  überhaupt  dem  nom.  sing.  fem.  gleich. 
§.  63.  Die   declination    des  participii   praesentis  activi, 

des  participii  praeteriti  activi  I.  und  der  compara- 
tive,  die  sämmtlich  ja- stamme  sind,  weicht  dadurch  von  der 
declination  dieser  ab,  dass  der  nom.  sing.  masc.  einen  (con- 
sonantischen)  stamm  ohne  ja  enthält  und  ausserdem  der  nom. 
plur.  msc.  und  nom.  sing.  fem.  nicht  die  gewöhnlichen  formen 
haben.  Wegen  dieser  abweichungen  und  der  den  anfänger 
leicht  verwirrenden  consonantenveränderungen  mögen  hier  fol- 
gende paradigmen  stehen: 

1.  part.  praes.  act. ;  nom  sing,  neun  (infin.  iicihth,  1.  sg. 
praes.  neK«,  koche;  xi  vgl.  §.  23  anm.),  st.  neKmT-  (grundform 
pak-ant-)',  für  die  übrigen  casus  (ausser  dem  nom.  plur.  msc.) 
n6K&uiT6-  =  *neK<ftT-jo-  (grundform  pak-ant-ja-);  für  den  nom. 
plur.  msc.  neK<RT-h-  als  «-stamm  (grundform  pak-a?it-i-). 


masc. 

neatr. 

fem. 

sing.  nom. 

IICKW 

IICKM 

iiCKÄSimi 

gen. 

HCKmlliTl 

nCKmUITi\ 

dat. 

HOlimlllTOy 

lICKmlllTII 

acc. 

UCKmlllTh 

UCKmlllTC 

[ICKmllJTm 

instr. 

HCKmülTaih 

SICKmUlTCIff. 

loc. 

UCKmlllTH 

llCiimlOITII 

plur.  nom. 

[l6KmUlTe 

HCKmlHTJ 

iick&uita 

gen. 

ucK&um 

ÜCKmlllTh 

dat. 

IICKmlIITCM7> 

IICK<V>II!T.UH> 

acc. 

UCKmlllTfl 

neKÄiiiTa 

HCISmlllTÄ 

instr. 

UCKmlllTH 

ll€KmlliT.ll.1ll 

loc. 

IlCKmlllTIIMt 

UCKÄUITWL 

dual.  nom. 

IIUimllllM 

UCKmlllTH 

ISCKmlllTH 

gen. 

lICKÄklIITOV 

IHKmlllTÜV 

dat. 

ncKmiuietn 

HCKmülT.HU 

Declination ;  participia. 


11 


Anni.  1.  Der  nom.  sing.  ntr.  ist  dem  des  masc.  gleich,  die  zu  er-  §. 
wartende  form  neKmiii  rc  scheint  sich  nur  in  der  zusammengesetzten 
form   iicK-iiiiiTC-K,   (s.    u.  §.  67)    zu   finden.  —   Der   voc.   sing,  ist 
überall  dem  nom.  gleich.  —  Der  nom.  plur.  msc.  hat  öfters  die  ge- 
wöhnliche form  der  ja-  stamme:  iigk&uith. 

Anm.  2.  Participia  von  praesensstämmen  mit; oder  i  haben  im  nom. 
sing.  msc.  a  (vgl.  §.23  anm.),  z. b.  n  hui  a  (inf.  u i>c \i n ,  schreiben,  1 .  sing. 
niiuin.),  mujä  (inf.  yk.uiitii.  1.  sing,  yu.ui.y..  loben),  das  >\  bleibt  in 
den  übrigen  casus  jedoch  nur  bei  den  verben,  die  in  der  3.  sing, 
praes.  -HTh  haben,  daher  gen.  sing.  nHUl&urn  (3.  sing,  minien.), 
aber  ykiaäiuti  (3.  sing.  xKaiiHTh),  ropflum  (nom.  rop-a,  inf.  roß-KTH, 
brennen,  3.  sing.  rOßiiTb). 

2.  pari  praeter,  act.  L;  nom.  sing.  msc.  neKT»,  st.  nernc- 
(grundform  pak-ans-);  für  die  übrigen  casus  (ausser  nom.  plur. 
masc.)  st.  neiauie-  =  *nein>c-jo-  (grundf.  pak-ans-ja-);  für  den  nom. 
plur.  neKLC-h-  als  /-stamm  (grundf.  pak-ans-i-). 


masc. 

neutr. 

fem. 

sing.  nom. 

II  OKT. 

II6KL 

IICKMIIII 

gen. 

iiOKf.nn 

sickmiu 

dat. 

(I6KT.UIOY 

IICKMIIII 

acc. 

IICKMIU, 

IICKUIIC 

UCK'Mllm 

instr. 

iick7>iiicmi> 

IICKUIICI,!, 

loc. 

IICKUIIH 

IICKMIIII 

plur.  nom. 

liCKfvliic 

III.Kl.ill.l 

im;k'mii,.\ 

gen. 

IICKF.IIIK 

IICKMIIU 

dat. 

IICKUIICIII, 

IICKMIUMI, 

acc. 

IICKI.III,\ 

UCKUIU 

IICKI.IIIA 

instr. 

IICKMIIII 

ncin.iini.iii 

loc. 

IICK7,NIHY7> 

IIGK7>III^\7> 

dual.  nom. 

IICKMIH 

UCKl.lllli 

n6K7.lllll 

gen. 

HCKMIlOy 

IICKI.IIKIV 

dat. 

IICK7,IIICM.\ 

llCItt.lini.U 

Anm.  3.  Der  zu  erwartende  nom.  sing,  neutr.  iickuiic  scheint  nur  in 
der  zusammengesetzten  form  iiCK7.ine-ie  vorzukommen,  s.  o.  anm.  1. 
—  Der  voc.  sing,  ist  dem  nom.  gleich.  —  Der  nom.  plur.  kann 
auch  die  fox'm  iickuiiii  haben  (s.  o.  anm.  1). 


63. 


42  Declination;  comparative,  zahlworte. 

§.  63.  Anm.  4.  Ebenso  gehen  die  auf -Kl  auslautenden  part.  praet.,  z.  b. 
XiMAHia,  gen.  vhhihhuim  u.  s.  f.,  wie  auch  die  auf  -b,  z.  b.  jKBaüh 
(=  *(vßaiiji),  nur  dass  bei  diesen  vor  ui  überall  b  steht,  also  gen. 

XK.lÜhllM  U.  S.  f. 

3.  comparative;  stamm  Mbiibc-  für  *MhMJ-EC-  (grundform 
min-jans-),  davon  der  nom.  sing.  msc.  *MbHb,  der  so  nicht  vor- 
zukommen scheint,  sondern  nur  in  der  zusammengesetzten 
form  MbHHH,  und  der  nom.-acc.  neutr.  MhHie;  für  die  übrigen 
casus  (ausser  dem  nom.  plur.  masc.)  iiufibiue-  für  *MhHJicjo- 
(grundform  min-Jans-Ja-);  für  den  nom.  plur.  msc.  Mbiibc-h  als 
/-stamm  (grundform  min-jans-i-) 

masc.  neutr.  fem, 

MhHie  MhiikuiH 

MbHbUJA 
MbHhUIH 

MhllHI  MbNblllä. 

MbHhUJ6l% 
MbtlbWH 

MbHbtlia  MhNblllA 

Mbllblllb 
MbNblMMl 

MbflblM  MhNbWA 

MbUbiMMH 

Mbiibiiiax'b 

MhHbUIH  MbHhUIH 

MbHbUIOV 
MhHblMMB 

Anm.  5.  Der  acc.  sing.  masc.  kann  dem  nom.  gleichlauten:  Mhiitlii. 

—  Der  voc.  sing,  ist  dem  nom.  gleich.  —  Der  nom.  plur.  masc. 

kann  auch  die  form  MbtibiiiH  haben  (vgl.  o.  anm.  1  u.  3). 
Anm.  6.  Ebenso  gehen  die  auf  -<&n  auslautenden  comparative,  z.  b. 

AOEß'Kif  (hier  die  nicht  zusammenges.  form),  gen.  ßOKßBHUM  u.  s.  f. 

64,  Bemerkungen  über  die  declination  der  zahlworte 

von  1  —  10. 

1.  K&nwh  wie  t-l,  ebenso  hiii  (unus,  alter);  s.  §.  66. 

2.  #bK«,  AKäj  wie  der  dual  tu  von  ti. 


sing.  nom. 

(mmihh) 

gen. 

Mhiiuin 

dat. 

MkMhUlOV 

acc. 

Mhiihuih 

instr. 

MbiihuieMh 

loc. 

MhllbUIH 

plur.  nom. 

MbNbiue 

gen. 

MbHblllb 

dat. 

i.ibiibiiici.11. 

acc. 

MbUMII.ft 

instr. 

MbUbUIH 

loc. 

MhllbUIH^ 

dual.  nom. 

MbtibUlA 

gen. 

MbNbUJOV 

dat. 

MhHbUI6M£I 

3.    Tpl 


Declination; 
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ie;  4.  yenipHie  sind  i- 

stamme  im  plur.,  daher 

§ 

noni.    TpHie 

'.TTflMfillK; 

gen.     Tpiiti 

»  YCTlipb 

dat.     TfkhMi.  (ipeni) 

YeTtiphMi  (-pei.il) 

acc.      TpH 

Y€TXipil 

instr.  T(»hMH 

Y€TXiphMli 

IOC.         TßhXT»    (TpeXT.) 

YeTiipi,xx  (-pe,vt). 

;  6.  uiecib;  7.ceßMb;  g 

.ocml;  9-AeKATi»;  lO.flecATb 

sind 

fem.  i-  stamme  (singular)  und  gehen  nach  koctl,  ausgenommen, 
dass  bei  der  bildung  der  zahlen  von  11 — 19  der  acc.  von  pcÄTb 
lautet  ßecÄTe,  z.  b.  alb*  m  ßecflTe  (12),  bei  der  bildung  der  zehner 
von  20 — 90  der  nom.  plur.  ßecATe,  z.  b.  YeTiipme  pcflTe  (neben 
j€cath ;  40),  und  dem  entsprechend  im  gen.  plur.  accäti,  im  gen. 
dual.  ^ecATOv  nach  art  der  conson.  stamme  gebräuchlich  sind. 

Bemerkungen  über  einzelne  worte: 
Der  plur.  von  spaTi  (b rüder)  wird  ersetzt  durch  das  fem. 
collectivum  npanira  (gen.  EpsTHin  u.  s.  f.).  Ueberhaupt  ist  die  Ver- 
tretung des  plurals  durch  collectiva  (sing,  neutr.)  im  altbulg.  sehr 
häufig,  z.  b.  rpo^^(traube),  rpoz,ftHie(trauben);  a*ki>  (bäum),  a-rehic 
(bäume);  kutbi»  (zweig),  butbhh3  (zweige;  eigentl.  das  gezAveige). 
OY/V&  (glied)  kann  seinen  plur.  von  einem  st.  oyftec-  bilden: 
OYA6CR  u.   s.  f. 

oko  und  oyxo  (äuge,  ohr)  folgen  im  dual  der  analogie  der 
/-stamme:  oyh,  oyuiH;  oyhio,  oymmo;  oyhi.u,  oymiii.u. 

2.  Declination  der  pronomina. 

a.  Die  geschlechtigen  pronomina:  a- stamm  to-,  nom. 
sing,  tl  (der,   jener);  /«-stamm  ie-,  nom.  sing,  h  =  jb  ==  *ji 
(er);  ce-,  nom.  sing,  cb  (dieser). 
masc.  -neutr. 


femin. 


sing.  nom. 

TT»,    TO 

gen. 

Toro 

dat. 

TOMOY 

acc. 

Tb,    TO 

instr. 

TKMb 

IOC         TOMb 


II,    IC 

cb,  ce 

TK 

Ifl 

icro 

cero 

Tom 

ICIA 

icmov 

cci.my 

toü 

icii 

H,    16 

cb,  ce 

Tm 

H 

IIMh 

CIIMb    ' 

TOI.i. 

Hin. 

ICMh 

C€Mb 

TOH 

»11 

CM 
CCI* 
C€H 
CIUK 

CCIrt. 

cef 


G4. 


6:». 


66. 
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Declinatiou;  pronomina;  bestimmt,  adj. 


§•  66. 


plur. 


gen. 

dat. 

acc. 

instr. 

loc. 


dual.  noni.    tu,  t* 
gen.     tom) 


masc.  -  neutr. 

femin. 

TH,    Tä 

II,    IS 

CH,    CH 

TU 

m 

TtXl 

H.VT»            1 1  CIIV I, 

T*?CL 

II.VI. 

TEMl 

HMl 

CHMl 

TUM! 

HML 

TU,  Ta 

Hl,    IS 

CHI»,  CH 

TU 

ES 

TtMH 

II  MM 

CHMH 

TT.I.1II 

HMH 

TtJCt 

HXL 

CHXT, 

THJCT» 

H,U 

ciiia 

CHJKl 
CHM1 
CHI« 
CHMH 

CH,VT. 


dat. 


TT.M.1 


n,  h 

CIIIA,   CH 

TR 

H 

CH 

KM) 

CCM) 

TOIO 

KM) 

ceio 

HM3 

(.111.31 

TEMä 

ilf.U 

CHMlI 

Nach  t-b  gehen:  obi,  oiil  (er);  k-l-to  (wer;  die  angehängte 
Partikel  -to  bleibt  nur  im  nom.,  daher  gen.  Koro);  csmx  (selbst); 
tskx,  chk-e  (so  beschaffen,  talis);  Main»,  iskt.  (wie  beschaffen, 
qualis);  BhcaKt  (kkckiki,  BhCKKL,  jeder).  Nach  h  gehen:  Yb  (ge- 
wöhnlich mit  angehängter  partikel  yl-to,  was),  ausgenommen 
im  gen.  sing.,  der  ylco,  ycco  lautet,  bisweilen  findet  man  Ybco- 
als  stamm  behandelt  und  nach  ti  flectiert,  z.  b.  gen.  Yhcoro, 
dat.  yccomoy,  loc.  yccoml.  (YhcoMh);  ferner  die  possessiva  Moii 
(mein),  tboh  (dein),  cboi  (sein),  iiuin»  (unser),  Bauit.  (euer),  yhi 
(wessen) ;  endlich  chijl.  (talis)  und  Bhch  (ganz,  jeder),  letzteres 
wird  aber  in  manchen  fällen  als  «-stamm  behandelt,  regel- 
mässig so  im  instr.  sing.  BhCEMb,  gen.-loc.  plur.  Bhcnxi,  dat. 
plur.  BhCKMü,  instr.  plur.  BhctMH. 

67.  Die   zusammengesetzte   (bestimmte)   declination 

der  adjectiva.  Den  einzelnen  casus  der  nominal  declinierten 
adjectiva  werden  die  entsprechenden  casus  von  h  angefügt, 
z.  b.  nom.  sing.  ßOEfn-H,  gen.  ftOEfkS-rcro,  dat.  ßOEpov-icMOY.  Diese 
ältesten  formen  kommen  in  den  eben  angeführten  casus  wirk- 
lich vor,  gewöhnlich  aber  sind  die  formen  nach  den  §.17  anm., 
§.  19  besprochenen  lautgesetzen  verändert.  Wegen  der  vocal- 
veränderungen  durch  j  geben  wir  neben  einem  «-stamm  auch 
das  paradigma  eines  ./«-Stammes, 


Delinatiön;  bestimmtes  adjectiv. 
masc.-neulr. 
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femin. 


§•  67. 


«-stamm 

ja  -stamm 

a  -  stamm 

ja-  stamm 

sing.nom.ftOEfk'LiH,  ftOEf>oie 

,\oi;Ämi.   ,\oi;aich; 

AOEpiin 

AOBAHH 

gen.  jor.pAAio 

^OEiAKMrO 

,\or.f)'i.iiÄ 

,\oi;aui!v 

dat.    AOBpovoyMOV 

^OEiHOOlfllOY 

f\,or,f)t» 

,\(m;Äiiii 

acc.    ,\oi;f)f.in,  ßOEpoic 

JOEiHlii,    flOBSI€l€ 

,\roi;(in,i.v> 

,\oi;At;i.i;i> 

instr.^OBptiHMb 

.lOKAIIIHIL 

AOEpOKÄ 

lOliAICI.n 

loc.     Ä0KP**Ml» 

,\ür.Aiiiii.n. 

ßOEptH 

flOEÄHH 

plur.nom.AOEpHH,  ,i,oi;(>m 

Vn;.\Hii,   .V)i;.mi.\ 

,\oi;p'MiA        |  ,\oi;aiaiä 

gen.   AOKpiiH.x'R 
dat.   AoepiiHML 

iokahhm* 
joeahhm'l 

wie 
das  mascul. 

acc.     ftOEpUMl^OEpaKl 

,i,oi;aiau.  ,i,oi;aiaia 

,\<m;(»'mu        I  ,\oi;auia 

instr.  ßOEpiiHMH 

loc.      JLOEptlH.VE 

a,oi;ahiimii 

AOI.AIIIIVK 

wie  das  masc. 

dual.nom.AOEpiirii,  ,\0Kpi;ii 

,i,oi;aiaia,    JOEAIIH 

(\Oi;()l;ii          |   1,01»  Alili 

gen.   AOEßoyio 

dat.     ^OEp'MHMil 

joeaioio 

t\0i;AI!M(.IA 

wie 
das  masc. 

Darnach  sind  die  zusammengesetzten  formen  der  participia 
und  comparative  (mit  berücksichtigung  von  §.  GS)  leicht  zu 
bilden : 


part.  praes.  act. 
nom.  sing.  masc.  neKuii  ntr.  iicka;mt<:ic 

vi'.AAAll  MIAAAIIITCIC 

gen.     „         „       iia^.iin.uio 

VliAAÄIIITAArO 

u.  s.  f. 


fem.    lICKmlllTIIIA 

YI.AAAIIITHIA 

„         lICKrf.lllTftM 

m;aaäii"t.au 

u.  s.  f. 


part.  praet.  act. 


nom.  sing.  masc.  hckliii 

viiAAiiirr.in 


gen. 


vi:  \  AM  II 

iickmiiuio 
XKAAHKTillliWO 

ykui.iiiamo 
u.  s.  f. 


ntr.  iieiawere 

vütAiici.iiicir 
\t;  \  ai.iik  ir 


fem. 


neu  lim  ii  i\ 
Mtwiiiiuiiiin 

.VI'.AAl.lllill» 
IMKUII.m 

\i:aaiihi.iiiaia 
YIUAMIIAIA 

u.   s.   f. 
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Declination;  Kiiii;  personalpronomina. 


07. 


§•  68. 


comparativ. 
nom.  sing.  masc.  MhiiHH  ntr.  m.nieie         fem.  mkumuhu 

r|Ol.f>T.H  (,y>Kf>T.H)         „       ,\Ol,f)TlMIIIGH.  AOEßUHUlHU 

gen.       „  „  t.U.NhlllAArO  „       MbNblUAIft 

ftOGßUHUiaaro  „     ;\oi;pT,HUj,jiA 

u.  s.  f.  u.  s.  f. 

Der  noni.  plur.  msc.  hat  nicht  selten  -hh,  neKAiuTHK,  tu.iu.hinn 
neben  -ch,  iicka;iiit6h.    Als  acc.  sg.  ntr.  gilt  auch  Mhtjbuierc. 

Das  pronomen  kxih  (qualis,  quis)  hat  theils  zusammen- 
gesetzte, theils  einfache  declination: 


msc. -ntr. 

fem. 

masc.-ntr. 

fem. 

sing.  nom. 

KI.! ii,   kok: 

KAU 

plur.  i|hh,  Kaia 

KT.IHl 

gen. 

KOiero 

KOICL* 

ki.ihyi» 

wie 

dat. 

KOK3MOV 

KOlCll 

KUHMT. 

masc. 

acc. 

KUH,    Kül€ 

Krtil«; 

KUH,    KAU 

KUH 

instr. 

K'MIIMK 

KOICIni 

K  1.1  Ii  tili 

wie 

loc. 

KÜICI.1S, 

KOI€H 

KU  II  VI, 

masc. 

dual.  nom. 

KAU,     KOH 

KOH 

gen. 

kohmo 

wie 

dat. 

KUH  1.1.1 

masc. 

09. 


b.  Die  ungeschlechtigen,  personal-pronomina: 
1.  pers.  nom.  sing.  a^&;  2.  pers.  nom.  sing,  tu;  reflexivum,  nom. 
sing,  fehlt,  ebenso  der  plural,  der  durch  die  singularformen 
vertreten  wird. 

2.  pers.  reflex. 

TU 

T6E6  ceee 

MH  ICiit,    TH  CCliT.,    CH 

TA  CA 

TOEOIÄ.  COGOlffi 

TCKiä  ceEt 

KU 
KüM-E 

bu 


1 .  pers 

sing.  nom. 

a^i 

gen. 

M6H6 

dat. 

tviaiü, 

acc. 

MA 

instr. 

ITLNOIK 

loc. 

M 1MH. 

plur.  nom. 

MM 

gen. 

HACÜ 

dat. 

HAML 

acc. 

NU 
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l.pers.  2.  pers.  §.  69. 

plur.  instr.  nsmh  rzuih 

loc.      iijcr  ßaci 

dual.  nom.    bh  k» 

gen.      h.ak)  ii.no 

dat.        II.U.IA  K.UI.l 

Der  dativ  plur.  mümi,  Kaiii»   wird    auch   vertreten    durch 

IUI,    K'fJ. 


B.    Conjugation. 

Verbalstamm,  praesensstamm,  zweiter  stamm.  §.  70. 
Allen  formen  des  slaw.  verbums  (zu  denen  wir  hier  der  Über- 
sicht wegen  auch  participia,  infinitiv,  supinum,  obwol  nomi- 
nalformen, rechnen)  liegt  zu  gründe  der  verbal  stamm,  der 
entweder  die  wurzel  selbst  oder  ein  bereits  aus  dieser  abge- 
leiteter stamm  ist  (darnach  werden  im  allgemeinen  primitive 
und  abgeleitete  verba  unterschieden).  Aus  dem  verbalstamm 
werden  zwei  stamme  gebildet,  die  den  einzelnen  formen  zunächst 
zu  gründe  liegen: 

1.  praesensstamm,  zu  dem  praesens,  imperativ,  parti- 
cipium  praes.  act.  und  pass.,  sowie  einige  imperfecta  gehören ; 

2.  zweiter  stamm  (nichtpraesensstamm,  infinitivstamm) ; 
aus  ihm  entstehen:  einfacher  aorist,  zusammengesetzter  aor.  I, 
zusammengesetzter  aor.  II,  einige  imperfecta,  partic.  praet. 
act.  I,  partic.  praet.  act.  II,  partic.  praet.  pass.,  infinitiv, 
supinum. 

Das  einfachste  erkennungsmittel  des  praesensstammes  ist 
die  3.  sing,  praes.  nach  abtrennung  der  personalendung,  das 
des  zweiten  Stammes  der  infinitiv  nach  abtrennung  des  infini- 
tivsuffixes,  z.  b.  3.  sing,  praes.  Hece-n»,  praesensstamm  Hece-, 
infinitiv  nec-TH,  2.  stamm  Hec-;  3.  sing,  iihihcti,,  praesensst.  nmiie-, 
inf.  iihOTii  (iihcath),  2.  st.  nhca-.  Die  lautgesetze,  wenn  solche 
eingetreten,  sind  zu  berücksichtigen,  z.b.  iiac-Tii  (fallen),  2.  stamm 
nicht  nac-,  sondern  nafl-,  3.  sg.  iiapTi»;  §.  4G)  u.  a.  drgl. 
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71. 


Personalendung 

en: 

1.  primäre: 

sing.  1.  (iih) 

plur.  1. 

l\L 

dual.  1.  ß* 

2.   UIH   (ch) 

2. 

Te 

2.  Ta 

3.    Th 

3. 

[n]Tb 

3.  Ta 

2.  secundäre: 

sing.  1.  [m] 

plur.  1. 

Wh 

dual.  1.  Et, 

2.  [c] 

2. 

Te 

2.  Ta 

3.    [T] 

3. 

[mt] 

3.    Ta 

1.  sing,  -ml  ist  nur  in  einigen  fällen  erhalten  (et-Mb  ich 
weiss,  p-Mh  ich  gehe,  «-Mb  ich  esse,  iec-Mh  ich  bin),  in  allen 
andern  fällen  ist  h  abgefallen  und  m  mit  dem  vocalischen 
stammauslaute  zum  nasalvocale  -&  geworden ;  -ch  als  suffix  der 
2.  sing,  ist  erhalten  bei  den  eben  angeführten  verben  b-e-ch 
u.  s.  w.;  das  ti  der  3.  plur.  -mtl  geht  mit  dem  vocalischen 
stammauslaute  in  den  nasalvocal  über,  daher  -ÄTh  und  -Mb. 

Die  secundäre  1.  sing,  m  ist  mit  dem  stammauslautenden 
vocal  zunächst  wol  zum  nasalvocal  geworden,  dieser  durch 
weitere  Schwächung  zu  -t  (vgl.  §.  23,  anm.);  das  c  der  2.,  das 
t  der  3.  sing,  mussten  nach  §.  49  stets  abfallen;  von  der  se- 
cundären  3.  plur.  -iit  musste  t  abfallen,  m  ging  mit  dem  stamm- 
auslautenden vocal  in  -ä,  -a  über. 

Die  primären  endungen  kommen  dem  praesens  (mit  im- 
perativ) zu,  die  secundären  den  aoristen  und  dem  imperfectum. 
72.  Eintheilung  in  verbal classen.     Wir  theilen  die  ver- 

balflexion  ein  nach  den  praesensstämmen,  machen  die  Unter- 
abteilungen nach  den  zweiten  stammen.  Daraus  ergeben  sich 
folgende  classen: 

I.  praesensstamm  aus  der  wurzel  durch  suffix  e,  o 
(ursprünglich  a)  gebildet: 

a.  zweiter  stamm  =  der  wurzel;   3.  sing.  wec-e-Th,  inf. 
iicc-Tii  (tragen). 

b.  der  zweite  stamm  durch  zusatz  von  a  an  die  wurzel 
gebildet;  3.  sing.  eep-e-Th,  inf.  Ki»p-a-TH  (ep-a-m),  nehmen. 

c.  der  zweite  stamm  lautet  auf  -e  aus;  3.  sing.  Mbp-e-Tb 
(rip-e-Tb),  inf.  Mbp-t-TH  (Mf>-*-TH),  sterben. 
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IL  praesens  stamm   aus  der  Wurzel  durch  suffix  ne,   §.  72. 
ho  (ursprünglich  na)  gebildet.     Der  zweite   stamm  ist 
gleich  der  wurzel  oder  hat  suffix  n&;  3.  sing.  ^Biir-iie-Tb, 
inf.  *jbhuj-th  (§.  39)  und  ^KHr-MÄ-Tii  (bewegen). 

III.  praesensstamm    aus     dem    verbalstamm    durch 
suffix  le,  jo  (ursprünglich,;'«)  gebildet: 

A.  primitive  verba: 

a.  zweiter  stamm  gleich  der  wurzel;  3.  sing.  jriia-ie-Th, 
inf.  ^im-th  (wissen,  kennen);  ß*-ie-Th,  #k-th  (legen). 

b.  der  zweite  stamm  setzt  a  an  die  wurzel;  3.  sing.  nmiie-Tb 
(=*nHC-ie-Tb  §.  37),  inf.  nbca-TH  (schreiben);  rflaroaic-Tb, 
raaro;\a-TH  (reden). 

B.  abgeleitete  verba: 

c.  verbalstamm  lautet  auf  a  aus;  zweiter  stamm  =  ver- 
balstamm; 3.  sing.  ^tua-ie-Tb,  inf.  #em-th  (thun). 

d.  verbalstamm  auf  n;  zweiter  stamm  =  verbalstamm; 
3.  sing.  snenü-ie-Tb,  inf.  ffieivs-TH  (wünschen). 

e.  verbalstamm  auf  oy;  zweiter  stamm  setzt  a  an  den 
verbalstamm,  der  darnach  auf  -Oßa-  auslautet  (§.  16, 
anm.);  3.  sing.  KOifnoif-ie-Tb,  infin.  KOvnoß-a-TH  (kaufen). 

IV.  praesensstamm  lautet  auf  h  aus: 

a.  zweiter  stamm  —  praesensstamm;  3.  sing.  ?CBZMH-Tb, 
inf.  xBazw-TH  (loben). 

b.  der  zweite  stamm  lautet  auf  *  aus;  3.  sing.  ropH-Tb, 
inf.  ropt-TH  (brennen). 

V.  die    reste    andrer    praesensbildungen    (unregel- 
mässige  verba). 

Allgemeine  bemerkungen  über  die  tempusbildung.   §.  73. 

1.  die  bildung  des  praesens  ergibt  die  Übersicht  in  §.  72. 

2.  der  stamm  des  einfachen  aorists  wird  unmittelbar 
aus  dem  zweiten  stamme  durch  suffix  e,  0  (ursprünglich  ä) 
gebildet,  z.  b.  nec-e-,  iiec-o-,  kann  aber  überhaupt  nur  gebildet 
werden,  wo  der  zweite  stamm  =  der  wurzel  ist  und  consonan- 
tisch  auslautet,  also  in  I,  a  und  II,  wenn  hier  der  zweite 
stamm  nicht  n&  hat. 

Leskien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  4 
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5.  73.  3.  der    zusammengesetzte   aorist   ist   benannt   nach 

seiner  bildung  mittels  eines  angefügten  hilfsverbums  (1.  sg. 
urspr.  -sam,  s.  Schleicher,  Comp.  §.  297,  vgl.  griech.  s-Xu-oa); 
das  ursprüngl.  s  des  hilfsverbums  ist  vor  consonanten  als  c  er- 
halten, vor  vocalen  meist  zu  x  geworden  (in  archaistischen 
formen  jedoch  auch  c  geblieben),  aus  dem  dann  lautgesetzlich 
111  werden  kann  (vgl.  §.  29).  Zu  gründe  liegt  stets  der  zweite 
stamm;  das  hilfsverbum  kann  in  zwiefacher  weise  antreten: 

a.  unmittelbar  an  den  auslaut  des  zweiten  Stam- 
mes, z  b.  nhca-xt  (imca-xt,  ich  schrieb);  lautet  der  zweite  stamm 
consonantisch  aus,  so  treten  die  §.  43  besprochenen  lautgesetze 
ein,  z.  b.  pnxfc  (ich  sprach)  für  *f>eK-vL,  *peK-ci.  Allein  herr- 
schend ist  diese  bildung  bei  allen  verben,  deren  zweiter  stamm 
vocalisch  auslautet.  lieber  die  bei  consonantischem  wurzel- 
auslaut  eintretende  ersatzdehnung  vgl.  §.  22. 

HST^zwischen  stamm  und  hilfsverbum  steht  0,  z.  b. 
nueT-o-xi  (ich  flocht).  Diese  bildung  kommt  nur  vor,  wo  der 
zweite  stamm  consonantisch  auf  den  wurzelauslaut  endet, 
also  in  I,  a  und  II,  wenn  hier  der  zweite  stamm  nicht  h«  hat. 

Anm.  1.  Der  bildung  b.  fehlt  die  2.  und  3.  sing.,  die  durch  die  ent- 
sprechenden personen  des  einfachen  aorists  ersetzt  werden,  z.  b. 
1.  sing,  iweTOXi,  2.  sing,  und  3.  sing,  iweie,  naeTe  für  *nzieTec  und 
*niieT6T  (nach  §.  49).  Von  iwcto.vi»  würde  2.  sing.  *n»€T-0-c-c, 
3.  sing.  *naeT-o-c-T  weiter  zu  bilden  sein,  daraus  hätte  (§.  49) 
*nseTO  werden  müssen,  und  es  ist  möglich  snere  daraus  durch 
vocalschwächung  im  auslaute  zu  erklären,  so  dass  nur  ein  secun- 
däres  zusammenfallen  mit  den  entsprechenden  personen  des  ein- 
fachen aorists  stattfände. 

"Wir  unterscheiden  die  beiden  bildungen  a.  und  b.  als  zu- 
samm  enges  etzten  aorist  I  und  zusammeng.  aor.  II. 

4.  Das  imperfectum  ist  ebenfalls  eine  zusammengesetzte 
verbalform;  das  hilfsverbum  hat  im  wesentlichen  die  gestaltwie 
im  zusammeng.  aor.,  nur  werden  2.  und  3.  sing,  anders  gebildet 
(-uie,  -me,  urspr.  -sas,  -sat,  s.  Schleicher,  Comp.  §.  305),  und 
die  3.  plur.  lautet  auf  -xx  aus;  der  hauptsächlichste  unterschied 
vom  zusammenges.  aor.  aber  besteht  darin,  dass  das  hilfsver- 
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buni  des  imperfects  stets  auf  a  anlautet.  In  I,  II,  III  a,  IV  a,  §.  73. 
wird  das  imperfectuni  vom  praesensstamme  abgeleitet,  der  dann 
aber  auf  u  (nach  lingualen  und  j  dafür  a,  §.  38,  2)  auslautet, 
also  z.  b.  necn-axi  (iieYa-axi) ,  ABütm-zixi,  A-ER-a^,  xuaAia-axi».  In 
III  b,  c,  d,  e,  IV  b  wird  es  vom  zweiten  stamme  gebildet,  z.  b. 
nhca-axi  (iiHca-axi.),  ftMa-axi,  jKeaE-axx,  Koynoiu-axT»,  ropt-axi. 

Der  imperativ  ist  ein  rest  des  ursprünglichen  Optativs  §.  74. 
(s.  Comp.  §.  290)  und  gehört  stets  zum  praesensstamm;  die 
2.  u.  3.  sing,  (die  1.  fehlt)  enden  in  h,  die  drei  personen  des 
duals  und  die  1.  und  2.  plur.  (die  3.  fehlt)  haben  vor  den 
personalendungen  t  (das  aber  lautgesetzlich  in  a  und  h  über- 
gehen kann). 

Participien,  infinitiv,  supinum.   Das  altbulgarische   §.  75. 
hat  zwei  participia  des  praesensstammes:    1)  partici- 
pium  praesentis   activi   (bildung  und  flexion  s.  §.  63,  1); 

2)  participium  j)raesentis  passivi,  suffix  -mt»  (fem.  -Ma, 
ntr.  -mo),  z.  b.  iieco-Mt,  .paare-Mi»,  xkmh-m'l  u.  s.  f.  Die  participia 
praeteritaler  bedeutung  kommen  vom  zweiten  stamme: 
1)  part.  praeteriti  activi  I  (bildung  und  flexion  s.  §.  63,  2; 
das  suffix  in  der  gestalt  nom.  sing.  msc.  -b-l  tritt  ein  bei  allen 
vocalisch  auslautenden  zweiten  stammen);  2)  participium 
praeteriti  activi  II,  suffix  -ai  (fem.  -na,  ntr.  -ao),  z.  b.  tiec-at; 

3)  participium  praeteriti  passivi,  suffix  -ein  (fem.  -ena, 
ntr.  -eiio)  bei  Ia  iiec-ent,  Ic  rchpeiii»  (geopfert),  II  jbh5K€iit»,  z.  th. 
lila  i.iiicniv,  IVa  xKaaiein»;  dagegen  suffix  -wl  (fem.  -na,  ntr.  -ho) 
bei  Ib  Ehpa-nt  (Ef>a-iiT>),  z.  th.  lila  ^tia-iii»,  Illb  nhcati*  (imca»n,), 
IIIc  j^T.aaiii,  Illd  sneatiiTi,  Ille  Koyiioium>,  IVb  nfit-^hfmiiL  (verach- 
tet). Neben  -ein»,  -m  kommt  seltener  auch  suff.  -tl  (fem.  -Ta, 
ntr.  -to)  vor  z.  b.  oti-k^lc-tt,  (geöffnet),  1.  sing.  OTv-Kpi^-Ä. 

Der  infinitiv   (stets  vom  zweiten  stamme  gebildet)   hat 

Suffix     TH,    Z.    b.    lieC-TH,    XKaaH-TII,    KOyilOKa-TH    u.    s.    f. 

Das  supinum  wird  vom  zweiten  stamme  durch  suffix  -tl 
abgeleitet,  z.  b.  iiec-Ti»,  rof>T.-TT,,  iihca-n  u.  s.  f.  Nur  bei  den 
verben,  deren  infinitiv  auf  -iuth  (=  *ktii,  *-mi,  *-xth,  §  39) 
ausgeht,  endet  das  supinum  auf  -um,  z.  b.  ueiiiTh  (inf.  neumi 
backen). 

4* 
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Paradigmata. 

76.  Classe  I,  a;  verbalstamni  (wurzel)  Nee  (tragen);  praesens- 

stairmi  wece-,  iieco-;  2.  stamm  fiec-,  s.  §.  72.  Zum  paradigma 
ist  ein  verbum  gewählt,  dessen  wurzelauslaut  keinerlei  laut- 
gesetzlichen Veränderungen  unterliegt;  über  den  eintritt  sol- 
cher s.  unten. 


Praesensstamm. 

Praesens. 

Imperativ. 

Impi 

ärfect.       Part  praes.  act. 

sing. 

1. 

N6C& 

— 

nect-a^ 

iiecij 

2. 

II6C6-UIH 

I16CH 

HfiCfc- 

auie 

Part,  praes.  pass. 

3. 

tiece-Th 

iiecH 

iiect- 

auie 

11600-11% 

plur. 

1. 

nece-Mt 

nect-Mt 

m€ce- 

a,VOMT, 

2. 

Hece-Te 

iiecü-Te 

wecE-acTe 

3. 

necÄTh 

— 

iiect- 

-a,\Ä 

dual. 

1, 

iiece-ui; 

H6CE-KH 

MecE-a?coBi 

2. 

tiece-ia 

tiecn-Ta 

nee* 

-ada 

3. 

Hece-Ta 

Hecü-Ta 

Zweiter 

iiec*-acTa 

stamm. 

Einfach,  aor. 

Zusammeng.  aor.  I. 

Z 

usammeng.  aor.  IL 

sing. 

1. 

H6CL 

UT.0L 

neco-xt 

2. 

H6C6 

— 

(tiece) 

3. 

H6C6 

— 

(nece)  §.  73,  3b. 

plur. 

1. 

iieco-Mi 

*irECOM'L 

läCCO-VOMlw 

2. 

nece-Te 

tIECTe 

neco-cTe 

3. 

necÄ 

IMlCA    (IIEIIIft) 

N6C0-UIA 

dual. 

1. 

HCCO-K'E 

*H*COB^ 

»eco-xout 

2. 

Hece-Ts 

hüctji 

weco-cTa 

3. 

iiece-Ta 

HUCTa 

Meco-CTa 

Part,  praet.  act.  I      hgce 

Part,  praet.  act.  II     nec-ai 

Part,  praet.  pass.      tiee-eirit 

Infinitiv  iiec-TH 

Supinum  Nec-Ti» 

Anra.  Vom  zusammengesetzten  aor. I.  kommen  2.  und  3.  sing,  nickt 
vor;  auck  die  übrigen  personen  finden  sick  bei  ei  nem  verbum  sel- 
ten alle  belegt;  l.dual.  und  1  plur.  im  paradigma  sind  erscklossen. 
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Consonantenveränderungen    im   auslaut  des  ver-    §.  77. 
balstammes. 

1.  guttural  auslautende  verbalst,  werden  behandelt 
nach  §§.  38,  39. 


Praes.     peKÄ 

iiora 

uph^tf          Part. 

praes.  act.  peKti 

P6Y6U1H 

MOffi6UIH 

BphiueiiiH      Part 

.  praes.  pass.  |n:iioi.n> 

U.S.W. 

U.S.W. 

U.S.W. 

u.  s.  w. 

Imperat.  f >  ■ ,  i y  i ■ 

MO?ll 

BßhCH 

U.S.W. 

U.S.W. 

U.S.W. 

Imperf.    *peY»ajeE 

MOffiSajCÜ 

^BpLUlJ^VE 

U.S.W. 

U.S.W. 

U.S.W., 

Einf.  aor.  *peK'E 

MOI"E 

!if)h,\7, 

peye 

MOSKe 

*Bphwe 

peye 

Mostse 

*Kphiiie 

*p€KOM'E 

MOrOMT.             *BphXOM'K 

U.S.W. 

U.S.  TV 

U.S.W. 

Zus.  aor.  I.  p*,v& 

Zus.  aor.  II.  peitoxi 

MOrO/V^      *Bpi^o\^ 

— 

(peye) 

(moskg)      (*Bphiue) 

— 

(peye) 

(Moase)      (*Bpbuie) 

pt^OMl 

f»CKO\otri> 

MOrOXOM-L  *Bph/VO,XOM'L 

pucre 

U.S.W. 

u.s.w.           U.S.W. 

pnuia 

wie  iiecoM 

pEXOBT! 

ptcTa 

pucra 

Part,  praet.  act. 

I      pCKT» 

Hon 

*BphXl 

Part,  praet.  act.  II    penn* 

mo  ri\i 

*BphXill 

Part,  praet.  pass. 

pGYCHl 

no;n<:iiT. 

Bpi.uicin, 

Inf. 

peuiTH 

MOUITH 

BffUIITll 

(sager 

l)            (können) 

(dreschen) 

Sup. 

*peuiTh 

*MOIlITh 

*BptUITh 

Anm.  1.  Ist  der  wurzelvocal  e,  so  wird  derselbe  im  imperat.  fast 
immer  zu  h  geschwächt,  vgl.  §.  5. 

Anm.  2.  Folgende  verba  mit  wurzelvocal  i,  h  im  praesens  haben 
im  infin.  *:   BAiKffi  —  BAttUiTH  (ziehen);  taikä  —  t.yijiitii  (stossen); 
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77.       Ephrx  (aber  häufig  auch  Ep-sr^)  —  r.pufimi  (sorge  tragen);  Bphrx 
—  Bp-suiTH  (werfen) ;  Kph^Ä  —  KpT.niTii  (dreschen) ;  vgl.  §.  9,  anm.  2. 

Anm.  3.  Die  mit  *  versehenen  formen  vermag  ich  bei  diesen  verben 
nicht  zu  belegen,  sie  sind  nach  häufig  verkommenden  analogien 
gebildet. 

2.  dental  auslautende  verbalst.,  z.  b.  1.  sing.  naeT* 
(ich  flechte),  na^Ä  (ich  falle),  ganz  wie  iiecm;  zu  bemerken  ist 
nur  part.  praet.  act.  II  nzieivL,  naat  nach  §.  41,  3;  ferner  inf- 
nziecTH,  nacTH,  sup.  nuecn»,  nacrt  nach  §.  46. 

Beispiele  vom  zusammenges.  aor.  I:  1.  sing.  npH-BucR,  1. 
plur.  bi-k-ecowl,  2.  plur.  BVBtcie,  3.  plur.  b-rcä,  daneben  1.  sing. 
ho-b^ve  (zu  Be^tf,  B€Cth  führen);  3.  plur.  npo-Eac«  (bo^ä,  bocth 
stechen). 

3.  labial  auslautende  verbalst.,  z.b.TenÄ (ich  schlage), 
rpeEÄ  (ich  grabe),  ganz  wie  iiecTH,  zu  bemerken  nur  inf.  rpem, 
rpeecTH,  ^peEicTH  nach  §.  47,  2. 

Von  sriibä  (ich  lebe)  lautet  der  inf.  skhth  (§.  42),  part. 
praet.  act.  II  skh;u». 

4.  auf  c,  ^  auslautende  verbalst,  wie  wecm;  %  wird 
vor  t  des  inf.-  und  sup. -Suffixes  zu  c,  z.  b.  egcth,  bgcti  (zu 
Be?s  ich  fahre),  §.  31. 

5.  nasalauslautende  verbalst,  (auf  m,  m),  z.  b.  nuix 
(ich  hänge);  folgt  auf  den  nasal  ein  vocal,  so  bleibt  derselbe 
unverändert,  also  iimiä;  u.  s.f.  wie  mgcä,,  imperat.  nhtiH  u.s.f.  wie 
necH,  imperf.  iimiiüwe  u.  s.  f.,  participium  praes.  act.  nuiiu,  pass. 
nhiiowL,  part.  praet.  act.  I  nbiit.  Folgt  (oder  folgte)  auf  den 
nasal  ein  consonant,  so  entstellt  nasalvocal  (a,  *),  also 
zusammenges.  aor.  I.  iw&  (naci.),  na,  na  (weil  entstanden 
aus  *na-cc,  *iiä-ct),  iwomi  (nflcowL)  u.  s.  f.,  3.  plur.  nauifl 
(n,acffl).  Einfacher  aor.  und  zusammenges.  aor.  II  werden  nicht 
gebildet. 

Das  part.  praet.  pass.  hat  suffix  -ti,  iiate  (doch  darneben 
nbHewL). 
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Anmerkung.    Die   2.  und  3.  sing.  aor.  im  kann  durch  na-TL  ver-  §.  77. 
treten  werden  (zur  erklärung  des  -TL  s.  Beiträge  für  vrgl.  sj^rachf. 
VI,  184). 

6.  vocalisch  auslautende  verbalst.:  n,iov-TH  (schiffen), 
Ciioy-TH    (heissen),    chov-th    (gewebe   aufziehen),    Tpoy-TH    (ver- 
zehren,   verbrauchen),  f>io-TH  (brüllen).     Vor  vocalen  löst   sich 
oy  in  ob,  k>  in  cb  (lb)  auf:  1.  sg.  n.iOB-«,  peB-Ä  (§§.  16,  21). 
Praesens.  Imperativ.   Imperf.    Part,  praes.  act.  iuoiu.i 
sing.  1.  imobs  —  iiziobw&        „        „    pass.  *[17ioboml 

2.    HA0B6-I1IH  llilOBH  ll.10KF.UIIC 

U.S.  f.  U.S.  f.  U.S.  f. 

Zusammeng.  aor.  I.         Part,  praet.  act.  I   hjioyb'l 

1.  nnoy?ci  „  „         „     II  nnoyiVL 

2.  nAov  „  „       pass.     *iikoytl 
u.  s.  f.                          Infinitiv  inov-ni 

Supinum  inoyrr, 

Anm.  1.  Diese  verba  können  z.  th.  auch  nach  DU  (§.  81)  flectiert 
werden:   nutyim  u.  s.  f. 

An  in.  2.  Es  gehören  hierher  genau  genommen  auch  die  verba  eh-th 
(schlagen),  Epn-Tii  (scheeren),  bh-th  (winden),  rusi-Tii  (faulen),  iiH-TH 
(neben  .uuvni,  giessen),  mi-TH  (trinken),  iio-yh-th  (ruhen),  indem  H 
vor  vocalen  zu  hj  gespalten  wird  (§.  21),  für  welches  h  dann  meist 
it  geschrieben  wird  (§.  24,  anm.  5),  z.  b.  praes.  ri.i.y.  (bhür),  EbieuiH 
(ehkuih)  u.  s.  f.  Ebenso  nt-TH  (singen),  dessen  n  vor  vocalen 
oj  entspricht  (§.  13),  daher  praes.  iioifli,  »Oleum  u.  s.  f.  Durch  das 
lautgesetzlich  entstehende  j  fallen  indessen  diese  verba  mit  denen 
nach  cl.  DU,  a  zusammen  (§.  81). 

Classe    I,   b;   der  zweite   stamm  setzt  a  an;   wurzel  §.  78. 
(verbalstamm)  Eep  (nehmen),  praesensstamm  Eepe-,  Eepo-,  zweiter 
stamm  Ehpa-  (Epa-,  vgl.  §§.  5—7). 

Praesensstamm. 
Praesens.      Imperativ.     Imperfecta     Part,   praes.  act. 
sing.  1.  e€(>ä  —  ecp-s-wL  Eepxi 

2.    E6p6-UIH  B6pi1  i;qvl;-Alll<: 

u.  s.  w.  wie    u.  s.  w.  wie  u.  s.  w.  wie    Part,  praes.  pass. 
iiecft  iiecii  »ccnvi.  i;c[iii-i.ii, 


M 
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§•  78. 


Zweiter  stamm. 


Part,  praet.  act.  I  Ebpa-Ki  (Epaßi) 

„  „  „    II  Ebpa-zu»  (Epaat) 

„         „        pass.   Ebpa-irb  (Epant) 

Ebpfl-TH  (EpaTH) 


Zusammeng.  aor.  I. 

sing.    1.  Ebpa-^  (Epa,YL)  „  , 

2.  Ebps  (spa)  „         , 

3.  Ebp»  (epa)  Infinitiv 
plur.    1.  Ebpa-xoiii  (Eps,\OMi)     Supinum  Ebpa-m  (spaTi) 

2.  Ehp;\-cTe  (EpacTe) 

3.  Ebpa-uifl  (Ep.imi.it) 
dual.  1.  Ehpa-^OKü  (epwoke) 

2.  Ehpa-dü  (EßacTa) 

3.  Ebpa-cra  (Epacra) 

Ebenso  z.  b.  ^eps,  ßhpitTH  (ap^th,  zerren,  zerreissen);  aseiifi, 
n.n.mi  (riiaTH,  jagen);  jkh^ä,  ffihpTH  (sr^äth,  warten);  ^ok-k,  ^käth 
(^bsth,  rufen);  tlkä,  TxuaTii  (weben). 

Anm.  Wo  das  praesens  e  oder  o  bat,  ist  im  zweiten  stamm  der 
vocal  zu  b,  "b  geschwächt ;  diese  geschwächten  vocale  aber  fallen 
schon  in  den  älteren  quellen  sehr  häufig  ganz  aus,  so  dass  die 
formen  mit  erhaltenem  b,  "h  die  seltneren  sind. 


§.  79.  Classe  I,  c;  der  zweite  stamm  setzt  *  an;  die  hierher 

gehörenden  verba:  Kpnm,  werfen;  rapiiTH,  opfern;  kr^uth  (pac- 
KßfVKTH),  auflösen;  iipum,  sterben;  npnm  (noiiptTH)  eindringen; 
npT.TH,  stützen;  Tp*TH,  reiben;  CTptTH  (npocip^TH),  ausbreiten, 
haben  alle  den  wurzelauslaut  p  und  als  wurzelvocal  b,  i,  der 
meistens  ausgefallen  ist.  Praesensstamm  stsbpe-,  stsbpo-,  zweiter 
stamm  jKbp-E  (sspe-,  rapo-,  rcpti-)- 

Praesensstamm. 

Praesens.      Imperativ.     Imperfect.       Part,  praes  act. 
sing.  1.  ffibp«,  aspÄ  ffibpu-syb,  asps-ayb  au>pu,  sup^i 

2.  stsbpeuiH,  aipeuiH  ffibpm,  rapH 

u.  s.  f.  wie      u.s.  f.  wie  u.  s.  f.  wie  Part,  praes.  p. 

neos  necH  iiecwb  sKbpoML 
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Zweiter  stamm.  §.  79. 

Zusammenges.  aor.  I  Part,  praet.  act.  I  (ffibpu-Bi,,  rapt-Bi) 
sing.  1.  rabps-x-b,       rap-s-x-L  „         „       act.  II  (rcbpt-M,  aspt-nt) 

2.  ffibpu,  ffipn  s.  unten 

3.  iKbpi;,  ffip«  Infinitiv  rabpu-Tii,  rcpn-TH 
plur.  1.  ffihpt-xoin»,  ffiptt-jcoiiK     Supinum  ffibpu-TT.,  raps-TE 

2.  SKbpt-CTe,       SKpt-CTe 

3.  ffibp-n-uia,      ffipt-ui/Ä 

dual.  1.    ffibp-B-XOB*,     Xp'K-VOB'fi 

2.  ffibins-crä,     a?p«-cTa 

3.  5Kbpü-CT<J,        JKfVE-CTiX 

Ferner  können  diese  verba  auch  den  zweiten  stamm 
gleich  der  wurzel  haben,  gehören  also  dann  unter  I,  a;  inf. 
*sKhf>-TH,  dafür  nach  §.  25  äspb-TH  (rap^-Tii)  und  so  überall,  wo 
i.f)  (ip)  stehen  sollte.  Da  durch  Umstellung  von  bp  (ip)  zu  pb 
(pi)  die  wurzel  vocalisch  auslautend  wird,  kann  von  rapb-  (rap'L-) 
als  zweitem  stamme  ein  zusammengesetzter  aor.  I  aspb-xi» 
(;Kpx,VK)  gebildet  werden. 

Zusammeng.  aor.  I.  Zusammeng.aor.il.  Part,  praet.  act.  I 
sing.  1.  aspb-x-b  (rapi^-xi)       rabpo-xi,  rapoxi.  subpi;  ajpb-B-b 

2.  ?npb  (ffipi.)  aJbpe,  rcpe  1  einf.         (sKp-b-Bi) 

3.  snpb  (aspx)  snbpe,  rape  J  aor.  Part.praet.act.il 

plur.    1.  a5pb-X0M-b(!Kpi-X0Ml)  ffibpO-XOMT,,  ffipO-XOMT,    ffipb-lVL    (ffipi-ni) 

2.  süpb-cTe  (snpt-cTe)     snbpo-CTe,  xpo-CT6      Part,  praet.  pass. 

3.  fnpb-ui-a   (jKpi-ui-Ä)      ajbpo-uifl,  aspo-uia        ajpb-rb  (aspi-n); 
dual.  1.  ffipb-xoB^snp'b-xoß^)  ffibpo-xoBt,  ffipo-xoiiT.    ffibp-em,  ftp-eiii. 

2.  aspb-CTa  (rap'b-cTä)     ffibpo-cra,  a»po-CTa       Infinitiv 

3.  a>pb-cTa  (sKpT»-CTa)     a;bpo-CTa,  aspo-cra       a>pb-TH  (a^pt-TH) 

Supinum 

SKpb-TT»    (snp^-TT,) 

Anm.  1.  An  dem  paradigma  sind  alle  bildbaren  formen  durchgeführt 
worden,  obwol  sich  weder  bei  diesem  noch,  so  viel  mir  bekannt, 
bei  irgend  einem  dieser  verba  weder  die  formen  mit  erhaltenem 
b  (x)  noch  die  ohne  b  (t.)  vollständig  belegen  lassen ;  indess  ist  von 
den  im  paradigma  angegebenen  mit  b  (i)  keine  ohne  analogie.  Es 
mögen  als  belege  angeführt  werden: 
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79.  ffipUTH:  ffibpeuiH,  rci.pan»,  iso-;r»i»pii.  a»hp7,i,  rci.poi.n»,  iio-ffipw», 
no-ffii.pT>,  ;f;pi»Tii,  ffipT.Tii. 

picisKpuTH  :  paCKBhpi»  part.  praet.  act.  I. 

t.lpliTIl  :  (»V-MI»pCTI»,    OV-Mkp6MT>,    Oy-MbpeTe,    Oy-MbpÄTb,    Oy-MbpH, 
Mhpta^,  MT»ptl,  Oy-Mhp*,  Oy-MbpTlUIA,   H^-MbpUTH,  Oy-MphBT»,  OY-MplM. 

nptTH  :  o-nbpucie,  o-nhpouiA,  o-nipi,  o-npuKT». 
TpüTH  ;  ci»-Thpe,   cL-Tp^vT»,    Ch-Tph  (d.  i.  ci-Tpi  3.  sing.  zus. 
aor.  I)  Ct-TptBT»,    CE-TpT»I\T»,   ov-ThpenT». 

Anm.  2.  Die  Schreibung  der  quellen  schwankt  stets  zwischen  b  und 
T»;  im  paradigma  ist  h  überall  sicher,  wo  ffi  unmittelbar  vorher- 
geht, weil  nach  diesem  T»  nicht  stehen  kann. 

Anm.  3.  Statt  2.  und  3.  sing.  zus.  aor.  I.  ffihp-E,  a»p*  kann  auch 
ffipt-TT»  vorkommen,  vgl.  iu-tt»  §.  77,  5. 

80.  Classe  II.  Praesensstamm  aus  der  wurzel  durch 
suffix  He-,  ho-,  der  zweite  stamm  durch  ha-  gebildet 
oder  gleich  der  wurzel;  praesensst.  ÄBHr-ne-,  £Bhmio-,  zwei- 
ter stamm  ÄBHr-HÄ-,  ßBHr-  (bewegen). 

Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperativ. 

Imperfect. 

Part,  praes.  act. 

sing. 

1.    ABlirHA 

— 

^BHrHÜ-^T» 

ABHimi 

2.  ^Btirne-uiH 

AßiirNH 

ABHnn-auie 

u.  s.  f.  wie 

u.  s.  f.  wie 

u.  s.  f.  wie 

>     Part,  praes.  pass. 

HecÄ 

H6CI1 

Zweiter 

HeCEWT» 

stamm. 

ABiirno-MT» 

ABHr- 

ABiini*- 

Einf.  aor. 

Zus.  aor.  II. 

Zus.  aor.  I. 

sing. 

1.    ,\ti\\TU 

ABHrO-XT» 

^B!irilrt»-,\T» 

2.    $BHffi6 

(ftBHffie) 

ABuniA 

3.  fi,E»7ne 

(^BHase) 

^Klirilm 

plur. 

1.    flBlirOMl 

ftBHrO-^OMT» 

,V?linim-,V0MT» 

u.  s.  f. 

u.  s.  f. 

u.  s.  f. 

Part, 

,  praes.  act.    I 

£BHr-T» 

Part,  praes.  act.  I  *ABHrHÄ-BT» 

» 

■         ■     II 

^BHr-i\T» 

h        H 

„      II    *ßBHrH/K-]rL 

» 

„          pass. 

ABIIffi-CIIT» 

»            n 

Infinitiv 
Supinum 

paSS.    *^BHrHÄ-TT» 
ABHrNA-TH 
ftKHrHÄ-TT» 
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Anm.  1.  Die  participialfornien  jüiinimin,,   /i,Kiinim;\T„  ftBHni&rL  sind  §.  80. 

von    diesem   verbum    wol     nicht   zu    belegen,    kommen  aber  bei 

andern  derselben  classe  vor    und   sind    deswegen   ins  paradigma 

aufgenommen. 
Anm.  2.  Das  nach  dieser  classe  flectierte  praes.  CTUllft  (ich  stehe) 

hat  zum  zweiten  stamm  nur  CTä-  (da-TH). 

Classe  III.     Praesensstamm  aus  der  wurzel  durch  §.  81. 

ie-,  jo-  gebildet. 

A.  primitive  verba. 

a.  der  zweite  stamm  ist  gleich  der  wurzel;  sämt- 
liche hierher  gehörende  verba  haben  vocalisch  auslautende 
wurzel:  og-oy-th  (anziehen),  yoy-th  (fühlen,  bemerken),  k|>t.i-th 
(decken),  mh-th  (waschen),  pxi-TH  (graben),  rpt-TH  (wärmen),  jve-th 
(neben^tra-TH,  legen),  cm-m  (eilen),  cmü-th  (neben  cmmi-th,  wagen). 

Praesensst.  ppne-,  A'BJo-,  zweiter  stamm  #k- 
Praesensstamm. 

Praesens.  Imperat.     Imperf.  Part,  praes.  act. 

sing.  1.  auw  —  ftnra-w&  #*•* 

2.  ^i€-uih         #eh  Ä-ER-auje  Part,  praes.  pass. 

3.  ßm-Tb  #eh  ^R-ame  ßm-Mi 
plur.  1.  ßm-MT»         ^hh-mi         Atra-wowL 

2.  ßm-Te  #KH-Te  ^tra-acTe 

3.  buifiiTh  —  ftTKi-axs 
dual.  1.  ^tie-B*          ^H-Kt  ^m-wo&K 

2.  ftm-Ta  a-eh-t«  #ER-acra 

3.  Ä*ie-Ta  fttH-Ta  #EKi-acTa 

Zweiter  stamm. 
Zusammeng.   aor.  I.  Part,  praet.  act.    I      ß^-Bt 

sing.  1.  nwh  „        „         „      II      w-m* 

2.  ft«  „  „  „    paSS.       ft'B-H'L 

3.  #b  Infinitiv  ^t-TH 
plur.  1.  ßt-xoM*                          Supinum  flu-Ti 

2.  ^t-CTe 

3.  ft'E-UIÄ 

dual.  1.  sh-xok'E 

2.  #fc-CTa 

3.  #e-ct» 
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81.  Anm.  1.  Ueber  ä  im  part.  praes.  act.  vgl.  §.  24,  5;  über  u  im  plur. 
und  dual,  imperat.  §.  24,  2.  —  Das  imperfectum  kann  auch  auf 
den  infinitiv  #er-th  bezogen  werden ;  das  praes.  hat  die  neben- 
form  ßejKßtö,  AesK^eiiiH  u.  s.  f. 

Anm.  2.  Die  wurzeln  auf  -li  haben  im  part.  praet.  pass.  vor  dem 
suffixe  -eilt  Spaltung  von  u  zu  üb,  z.  b.  KßT.Beti'L  (§.  2 1),  die  auf  oy 
lauten  z.  b.  on-üyncn  i,.    Daneben  mit  suffix  -i"L  :  ispu-Ti. 

Anm.  3.  Die  §.77,  6,  anm.  2  erwähnten  wurzeln  auf  h  (eh-th  u.  s.f.) 
mit  ri'E-TH  werden  flectiert  wie  ^-r-th.  Das  part.  praet.  pass.  hat 
indess  meist  suffix  -TL  :  eh-tt»  (auch  gmcmt»,  Riiian.),  bh-ti, 
nt-Ti  u.  s.  f. 


82.  Classe  III,  b.    der  zweite  stamm 

stamm  raaroflie-,  riwiwjo-,  zweiter  stamm 

Praesensstamm. 


Praesens.  Imperat. 
sing.  1.  rMronüR  — 

2.  mroAie-uiH  raaroiiH 

3.  rMro-iie-Tb  riiaroiiH 
plur.  1.  maronie-Mt  rAaroün-Mt 

2.  nurosie-Te  raaroXH-Te 

3.  raaroiuftTh  — 
dual.  1.  raaroaie-Bii  maroiw-Bi; 

2.  raaroare-Ta  i\aarozui-Ta 

3.  raaroiwe-Ta  ruaroiui-Ta 

Zweiter   stamm. 
Zusammeng.  aor.  I.  Imperfect. 

sing.  1.  raaroaa-;<ci 


setzt  a  an;  praesens- 
raaroaa-  (reden). 

Part,  praes.  act. 

rMronift 

Part,  praes.  pass. 

maroi\i€-MT» 


2.  raarona 

3.  raarozia 
plur.   1.  raaroaa-xoML 

2.  ruaroaa-CTe 

3.  ruaroaa-ui/S 
dual.  1.  rMroM-;«oRE 

2.  rwoaa-CTa 

3.  raaroaa-cTa 


raaroaa-a,vE 

r;iaroiu-aiiie 

raaroM-awe 

raaroaa-axoMi 

raaroaa-acie 

rftarona-apcÄ 

rsaroM-axoBt 

rnarona-acTa 

rflaroi\a-acTa 


Part,  praet.  act.  I. 

raarozia-Bi 
Part,  praet.  act.  IL 

raaroiia-a-E 
Part,   praet.  pass. 

ruro.u-rn, 
Infinitiv  raaroaa-m 
Supinum  riiaro/ia-T-L 
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Anm.  I.    Zum  paradigma   ist   ein   verbum   gewählt,   in   welchem  j  §.  82. 
keinerlei  consonantenveränderungen  hervorbringt.    Nach   riiaro- 
iUT  H    gehen    also   alle    auf  ll,  f),  A    auslautenden   verbal- 
stämme    (§.    34),    anders    auslautende    werden    behandelt   nach 
§§.  33  —  37: 

1.  zwischen  lab  iale  (n ,  E,  K,  m)  und  j  tritt  ii  :  CEinSTH 
(streuen),  praes.  CEiniffö,  CLifiillciilH  u.  s.  f.  (§.  33). 

2.  t,  ^  mit  j  werden  iiit,  ffi^,  z.  b.  KrteueiMTii  (verleumden), 
praes.  K.ieneuiTm,  KA6K6MT6IIIII  u.  s.  f.;  XAA&TH  (dürsten),  praes. 
ffiajr.j«,  SKÄJK^eiiiH  u.  s.  f.  (§.  35). 

3.  K,  r,  ,x  mit  j  werden  zu  y,  ffi,  in,  s.  die  beispiele  §.  36. 

4.  c,  ij,  \  mit  j  werden  zu  ui,  v,  5fi,  s.  die  beispiele  §.  37. 
Anm.  2.  Bisweilen  hat  der  zweite  stamm  geschwächten  vocal  x,  h, 

der  auch  ganz  ausfällt  (vgl.  I  b,  §.  78),  während  das  praes. 
0,  e  hat  :  praes.  KOpim,  inf.  KT»fhTFH,rcf>:mi  (kämpfen) ;  komäi,  la.uni, 
KiUTII  (stechen);  nOfJKü,  irLßilTH,  ilfhlTH  (reissen,  spalten);  CT&ltft, 
CTMIATH  (ct;uth  ausbreiten);  leilKISt ,  Ht-UTH  =  jhivUTH  (nehmen, 
§.  24,  5  anm.).  In  Clillffi,  CEK2ITH  (lllMK,  cmth,  schicken)  hat  schon 
das  praesens  x. 

Anm.  3.  Die  praesentia  ,\oiu>;\u.  (aort>jii%,  AORilift,  ich  genüge),  mcaiä, 
(ich  mahle)  werden  nach  dieser  classe  flectiert,  der  zweite  stamm 
aber  setzt  -e  an:  ßORhKTsTH  (ftORtanTH,  jormsth),  mmt.th  (mykth). 
Das  imperf.  lautet  MeJirawr.,  also  vom  praesensstamme. 

Anm.  4.  Im  imperativ  plur.  und  dual,  kommt  statt  n  auch  u  vor: 
rAaroARTe. 

B.  abgeleitete  verba.  §.  83. 

Classe  III,  c.  der  verbalstamm  lautet  auf  a  aus, 
der  zweite  stamm  =  dem  verbalstamm.  Praesensstamm 
ftHitaie-,  £fc;ujo-,  zweiter  stamm  rkm-  (thun,  machen). 

Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Part,  praes.  act. 

sing. 

1.   ,vu.u... 

— 

ABiis« 

2.  jifiNue-wn 

ftttiaH 

Part,  praes.  pass. 

3.  Aitnaie-Th 

#GMH 

A^uie-Mi 

plur. 

1.    #EMI€-MT> 

ftbM\tt-UU 

2.  umm-ie 

ßßMü-ie 

3.    AtlUlfliTh 

— 

62  Conjugation;  classe  HE,  d,  abgeleit.  verba. 

83.  Praesens.  Imperat. 


dual.   1.    #Bl\ai€-Kl; 

2.  ^Äaie-Ta 

3.  #feAai€-Ta 


JVftlZlH-B-£ 

Ahim-ta 

Zweiter  stamm. 


Zusammeng.  aor.  I. 
sing.  1.  Auia-jft 

2.  pä 

3.  ß-BM 
plur.    1.    AMa-.KOM-L 

2.  ftHM-de 

3.  ftHM-uia 
dual.  1.  ^Ma-,voBt 

2.  a-bab-ctzi 

3.  ppM-vxn 


Imperfect. 

AMa-auie 
^tiia-acTe 

REM- WOB« 


Part,  praet.  act.  I. 

ftEM-BTi 

Part,  praet.  act.  II. 

Part,  praet.  pass. 

Infinitiv  #bm-th 
Supinum  ^na-TL 


Anm.  lieber  vocalassimilatioBen  im  praesens  vgl.  §.  19,  2. 


84.  Classe  III,  d.  der  verbalstamm  lautet  auf*  aus, 

der  zweite  stamm  =  dem  verbalstamm.  Praesensstamm 
XGiim-,  ffieatjo-,  zweiter  stamm  ffieivE-  (wünschen). 


Praesens, 
sing.  1.  HieMiiÄ 
2.  sKeiVBie-uiH 

u.  s.  f.  wie 

Zus.  aor.  I. 
sing.  1.  sReiit-xi 

2.  7Rem 

3.  stseivE 
plur.  1.  sneii'E-xoM'L 

u.  s.  f. 


Praesensstamm. 
Imperativ.      Part,  praes.  act.  ffies-m 

„  „       paSS.    iTk€Atie-M'l> 

stsentH 

u.  s.  f.  wie 

Zweiter  stamm. 
Imperfect. 


ffient-aiue 
men-s-auie 
ffien'fc-axoM'L 

u.  s.  f. 


Part,  praet.  act.  I  aserns-Bi 
„         ,,         „     II  !Kei\t-Ät 


Infinitiv 
Supinum 


paSS.  5K61VE-HL 
5K€iV6-T£ 


Conjugation;   classe  III,  e. 
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Classe   III,    e.     der    verbalstamm    lautet    auf  oy   §.  85. 
aus,  der  zweite  stamm   setzt  a  an.     Praesensstamm  Koy- 
iiovio.  Koynoyjo-,  zweiter  stamm  xoynoiu-  (kauten). 


Praesensstamm. 

Praesens. 

Imperativ. 

Part,  praes.  act. 

sing. 

1.  Koynoyra; 

— 

Koynoyt* 

2.     KIIVIIOIH-IIIII 

KoynoyH 

3.  Koynoyi€-Th 

KoynoyH 

Part,  praes.  pass. 

plur. 

I.  Koynoyie-Mx 

KoynoyH-MT. 

Koynoyic-M'L 

2.  Koynoyre-Te 

KoynoyH-Te 

3.  KOvnoyiÄTh 

— 

dual. 

1.  Koynoyre-Bt 

KoynoyH-Kn 

2.  Koynoyi€-Ts 

KOyilOyH-TiT 

3.  Koynoyie-Tix 

KoynoyH-Tj 

Zweiter  stamm. 
Zusammeng.  aor.  I.  Imperfect 

sing.  1.  KoynoKa-?cL 

2.  Koynoiu 

3.  isoynoKa 
plur.  1.  KoynoKj-xoM'R 
u.  s.  f.  wie  äüwl 


Koynoßa-WL 

K(tynon.\-.uiic 

i>oyiioiu-.\iii<; 

KoynoK.i-a1xoM'E 

u.  s.  f.  wie  ßtMWfc 


Part,  praet.  act. 


Infinitiv 
Supinuni 


KcynoKa-Ki 
KoynoKa-jrL 

KOyilOKÄ-HL 

KOyilltIM-TII 

KoynoKa-Ti 


Anmerkung.  Enthält  der  verbalstamra  vor  oy  ein  j,  z.  b.  koio-,  so 
muss  der  zweite  stamm  statt  des  o  ein  e  haben,  daher  praes. 
lioioi.v.,   inf.  KOieiUTH  (kriegen). 


Classe  IV.   der   praesensstamm  lautet  auf  n  aus.    §.  86. 
a.  der  zweite  stamm  ist  gleich  dem  praesensstamm. 
Praesensst.  und  zweiter  stamm  jkiujih-  (loben). 
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Conjugation;  classe  IV,  a. 


§•  86. 


Praesensstamm. 


Praesens. 

Impei 

■at. 

Imperfect. 

Part,  praes. 

sing.  1.  MMm 

— 

xbaaia-ax^ 

act. 

2.    YKAAII  Hill 

xbsah 

xbaaia-ahm: 

XBAAA           ) 

3.    XIU.IH-TI» 

XBAAH 

XKAAtA-AlliC 

plur.  1.  xbaah-m'l 

VKAAH- 

Mi 

xbaaia-axomi 

Part,  praes. 

2.  jcKaÄH-Te 

XBAAH- 

Te 

XBaaia-actc 

pass. 

3.  xbaaätl 

— 

XBAAIA-AX<K 

XKAAH-M. 

dual.  1.    XBAAH-B« 

XBAAH- 

B^ 

.VBAAIA-A.VOB'S 

2.    XBAAH-TA 

XBAAH- 

ta 

XBAAIA-ACTA 

3.    XBMH-TA 

xbaah-ta 

XBAAIA-ACTA 

Zweiter  stamm. 

Zusammeng.  aor. 

I. 

Part. 

praet.  act.  I, 

a.    VKAAH-BL 

sing.  1.  xbaah-xt» 

» 

n           »        *i 

b.    \KAAIi 

2.    XBAAH 

5) 

„           n       II 

VKAAH-A'K 

3.    XBAAH 

11 

„       pass. 

XBAAieilt 

plur.    1.    XKMH-XOMfc 

Infinitiv 

XBAAH-TH 

2.    XBMH-CT6 

Supinum 

XBAAH-Tt 

3.    WMAII-I1LA 

dual.  1.  xbaah-xobi: 

2.  xBaAH-da 

3.    XBAÄH-CTA 

Anrn.  In  den  formen,  welche  Übergang  von  h  zn  j  haben  (1.  sing, 
praes.,  das  ganze  imperfect,  part.  praet.  act.  I,  b,  part.  praet.  pass.) 
bleibt  vorangehendes : 


1.  ä,  f>,  II  unverändert:  kaoiiiitii  (neigen),  kaoiily.  (kaoiiiiiiih), 

KAÜISIAAX'K.     KAOHh,     KAUIlICin. ;     BAßHTH     (kochen),    BAfUÄ    (BAßlllllll),    BAf>- 

rAAvii.  ba()S.,  KA()M:in.:  §.  34. 

2.  zwischen  die  labiale  (n,  B,  B,  m)  und  j  tritt  A 
ein:  KoymiTs  (kaufen),  icoyiuta.  (siüyiusinsi).  KOifnAKiaxt,  KOYnAh, 
Koyn  akiiit*  ;  §.  33. 

3.  t,ä  werden  mitj*  zu  uit,  ski,:  npiTHTH  (drohen),  nptuiTÄ, 
(np^THUiH),  npüuiTAaxt,  np^uiTL,  np«uiT6ii'b;  boy^hth  (wecken),  noy/fi^Ä 


Conjugation;   classe  IV  b. 
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(EoyAMim),    eovjk^Wi»,    BOifiK^h,   Boya;  jeiii, ;    übei 
trachten),  praes.  ct.moiht^i.v.  und  ähnl.  s.  §.  35. 


CT.MOTßHTH     (be- 


86. 


4.  ursprüngl.  gutturale  K,  r,  \  erscbeineu  auch  vor 
H  stets  als  y,  in,  m,  daher  hier  der  palatal  durch  alle  formen 
durchgeht:  oyYHTH  (lehren,  Wurzel  urspr.  uk,  z.  b.  in  ffEIK-ftiS-YH, 
gewohnt  werden),  oyYtf  (oyYiiuiH  u.  s.  f.),  imperat.  oyYll,  imperf. 
OfYXSTCE,  aor.  oyYHXT.,  part.  praet.  pass.  oyYeill»,  part.  praet. 
act.  I  oyYHB7>  (ein  *oyYh  scheint  nicht  vorzukommen);  §.  36  und 
§.  38,  2. 

5.  %,  c  werden   mit  j  zu    ra,   m:    bo^hth  (führen),   Bora*. 

(B0^HUJ!l),B0<TiU,X7i,  BOffih,  BOffieilT»;  BtCHTÜ  (aufhängen),  BtUI-?.(BtCHUIIl), 

b«ui;ux'l,  Btun»,  Btiiiein»;  §.  37. 


Classe  IV,  b.    der   zweite   stamm  lautet  auf  *  aus.  §.  87. 
Praesensstamm  rofm-,  zweiter  stamm  rof>^-  (brennen,  intrans.). 

Praesensstamm. 
Praesens.  Imperativ. 


sing.    1.  roptrü 
2.   ropH-iiiH 

u.  s.  f.  wie  XBAAift 


ropii 

u.  s.  f.  wie  xBlI^h 


Part,  praes.  act.     ropsv 
„  „       pass.  *rof>H-Mt 


Zusammenges.  aor.  I. 

sing.   1.  rop-RVL 

2.  rop-B 

3.  ro(>* 

plur.   1.  ropt-xotn. 

2.  ropt-cTe 

3.  ropt-iiiiv 

dual.  1.  ropt-xoBT. 

2.  ro(»i;-CTii 

3.  roßK-ciM 


Zweiter  stamm. 

Imperfectum. 
roßn-aM 
rof^-auie 
rof»T.-auie 

rOf)H -svomt» 

ropt-xcTe 

roßt-ax« 

rofm-Jxoin; 

ropr.-iicTa 

roßn-jcm 


Part,  praet,  act.  I. 

rof>t-BT> 
Part,  praet,  act.  II. 

roßn-ni. 

Part,  praet,  pass. 

*r0f»1;-NT» 
Infinitiv    ropu-TH 

Supinum  ropu-Ti» 


Leskien,  Haudb.  d.  altbnlgar.  Hprauhü. 
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87.  Anm.  1.  Die  Veränderungen  der  consonanten  in  der  1.  sing,  praes. 

durch  j  sind  dieselben,  die  in  §.  86  anm.  angegeben  sind. 

Anm.  2.  Im  zweiten  stamme  steht  a  statt  *  nach  den  lingualpala- 
talen  consonanten:  j,  ctorth  (stehen),  praes.  CTOift,  ctohiuh,  d.  i. 
ctojhuih;  iut,  kji.iiitwth,  EAhiHTA,  eaemthuih  (mit  CA  glänzen);  Y, 
KpiiYaTH,  KpHYJk,  KpHYHiiiH  (schreien);  a;,  sesESTH,  «esK«,  aeaüHuiH 
(liegen);  ui,  civ&iuiaTH,  c™uitf,  caiiIiiihiiih  (hören). 

Anm.  3.  xvrETH  (jcotüth,  wollen)  bildet  nur  3.  plur.  praes.  nach 
dieser  weise:  jciTATh,  die  übrigen  formen  nach  III,  b:  xiiiita, 
M.HITCIHII  u.  s.  f.  —  Das  praes.  ct.iihä,  clühuih  u.  s.  f.  hat  zweiten 
stamm  criu-th  (schlafen),  von  dem  die  zugehörigen  formen  her- 
kommen wie  von  nwOJMTH. 

88.  Classe  V;  die  reste  andrer  praesensbildungen  (un- 
regelmässige verba).  Die  praesensstämme  rec-  (sein),  ra$-  (essen), 
ßt£-  (wissen)  fügen  die  personalendungen  unmittelbar  an  den 
consonantischen  wurzelauslaut;  ebenso  der  praesens  stamm  p^-, 
der  aus  ursprünglicher  reduplication  der  w.  da  (inf.  p-TH  geben) 
mit  verlust  des  wurzelvocals  entstanden  ist.  Diese  praesentia 
haben  die  alte  endung  der  1.  sing,  praes.  -Mb  bewahrt;  in  der 
2.  sing,  -ch  (§.  71). 

1.  rec- 
Praesens. 
sing.   1.  rec-Mh  plur.  1.  rec-Mt 

2.  recH  2.  rec-Te 

3.  rec-Th  3.  c-^Th 

dual.  I.  rec-B'B 

2.  rec-Ta 

3.  rec-Ta 
Part,  praes.  act.  c-u 

Alle  übrigen  formen  werden  nicht  gebildet  sondern  ersetzt 
durch  bildungen  von  der  gleichbedeutenden  Wur- 
zel Eil.  Auch  diese  bildet  ein  eigentümliches  praesens 
EÄfrK,  das  aber  futurbedeutung  hat.  Praesensst.  E«ße-,  e<r^o-, 
zweiter  stamm  Eti-. 


Conjugation:   würz.  i€C-,   etjth. 
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Praesensstamm. 

Praesens.  Imperativ, 
sing.  1.  e^j* 

2.     lln.VMIIII  Iwi.WI 

u.  s.  f.  wie  u.  s.  f.  wie 

II6CÄ  II6CH 

Imperf.  Part,  praes.  act. 

sing.  1.  EtfjtWL  eä^u 


Zweiter 

stamm. 

Zusammeng.  aor.  I. 

Imperfectum. 

Part,  praet.  act.  I. 

sing.  1. 

EW-Xt 

Et-XT» 

Et-axL 

EXI-BL 

2. 

EU,   r.r.ic.Ti, 

E-E 

Et-auie 

Part,  praet.  act.  II. 

3. 

i;u.    BXICTh 

E*B 

En-auie 

ETd-M* 

plur.   1. 

i;w  .\or.n, 

Et-XOMT» 

Et-JXOMT. 

Part,  praet.  pass. 

2. 

EXI-CT6 

EÜ-CT6 

Et-acie 

*E"LB-6Ht 

3. 

lil.l-IIIA 

EU-Uli 

i;t.-.i\/i> 

*EH-T'E 

dual.  1. 

EXI-XOBfc 

Et-XOKt 

Bt-aXOBt 

Infinitiv     eii-th 

2. 

EU-CTJ 

Et-CTÜ 

Bt-aCTü 

Supinum    exi-ti 

3. 

ET.I-CT3 

Et-CTH 

Et-aCTÄ 

Anm.  1.  c-ätl  und  c-TA  haben  den  anlautenden  wurzelvocal  der 
wurzel  i€C  (urspr.  as,  vgl.  §.  26)  verloren. 

Anm.  2.  Die  beiden  imperfecta  BtX'E  und  EtaxT»  haben  einen  auf  %  aus- 
lautenden stamm  wie  iiecB-axT»,  vor  dem  -n  ist  li  (urspr.  u)  der  wurzel 
zu  B  geworden,  *eb*-  aber  musste  Et  werden  (vgl.  §.45).  Die  kürzere 
form  des  imperfectums  hat  das  hilfsverbum  genau  in  der  gestalt 
wie  der  aorist. 

Anm.  3.  Die  2.  und  3.  sg.  aor.  EH-CTh  sind  nach  analogie  des  praes. 
i€CTL  gebildet  (vgl.  §.  76,  5). 


Anm.  4.  *ßT»Bein»  kommt  vor  in  der  composition  y.\i.  mich  i,  (vergessen) 
von  ^a- etjth;   *etj-tt»  lässt  sich  nur  aus  ableitungen  wie  /.ik'mtiih: 


(das  vergessen)  erschliessen. 


5* 
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Conjugation;  würz.  «fl-,  rcth. 


89.  2.  ra- 

Praesensst.  ki^-  und  r^h-;  zweiter  stamm  r^-. 

Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Imperfect. 

Part,  praes.  act. 

sing.  1. 

«Ml» 

— 

R^-a^ 

Rfl-Xl 

2. 

«Oll 

«;n,\i» 

RjVfi-auie 

Part,  praes.  pass. 

3. 

RC-Tb 

Rffißb 

R#E-auie 

R^OML 

plur.  1. 

«Ml» 

«rlll-Ml» 

R^fc-a^OM-b 

2. 

RC-T6 

RftH-TC 

R^-E-acie 

3. 

RßATb 

— 

r#e-W* 

dual.  1. 

RK* 

RftH-Kl» 

R#E-a?COK1» 

2. 

RC-Ta 

RJH-Ta 

R#B-acTa 

3. 

RC-Ta 

RftH-Ta 

H^-E-acTa 

Zweiter  stamm. 
Zusammenges.  aor.  I.    Zusammenges.aor.il.   Part,  praet.  act.  I. 


sing.  1.  rci,  rxi 

2.  RCTb 

3.  RCTb 

plur.  1.  «yomt» 

2.  «de 

3.  «O.A.    «UIA 

dual.  1.  «,vokt» 

2.  RCTa 

3.  RCTa 


R^-L 

Part,  praet.  act.  IL 

RAT» 

Part  praet.  pass. 
«VCisi» 

Infinitiv     rcth 
Supinum  rc-ti 


R^O-XL 

l  einf.  aor. 
R^eJ 

R^O-jVOMT» 

RJO-CTC 

«JOIIIÄ 

RßO-flOKT» 

R^O-CTa 

R^O-CTa 

Anm.  1.  Heber  die  assimilationen  in  rml  u.  s.  f.  vgl.  §.  41,  2.  3;  §.  46. 
Anm.  2.  Die  2.  3.  sing.  aor.  RCTb  ist  nach   analogie   des  praesens 

gebildet,  vgl.  EtlCTb  §.  88,  anm.  3,  und  Beiträge  zur  vgl.  sprachf. 

VI,  s.  184. 
Anm.  3.  Die   abweichende  form  des   imperativs  Rffi^b  erklärt  sich 

aus  der  ursprüngl.  optatiVbildung  bei  consonantisch  auslautenden 

praesensstämmen;   das  suffix  des  optativs  war  bei  diesen  urspr.Ja, 

slaw./w  (mit  wegfall  der  personalendung),  also  hier  *jadjü,  d.  h. 

*jad-ß:  daraus  nach  §.  35,  b.  Rffi^b. 
Anm.  4.  Der  ältere  anlaut   der  wurzel  ist  t,  vgl.  §.  26;   z.  b.  UMb, 

■BCll,  ucTh  u.  s.  f.;  aor.  sxomi»,  tuiÄ. 


Conjugation;   Btj-,   bt.at.th;   jfl&-}  A**™- 
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3.  Ktj- 

Praesensstamm  bta-  (k-ejii-);  zweiter  stamm  btal- 
Praesensstamm. 


90. 


Praesens. 

Imperativ. 

Part,  praes.  act. 

sing.  1. 

IM:  Ml. 

— 

BUJ-XI 

2. 

BTCH 

BftiSR&h 

Part,  praes.  pass. 

3. 

BTX-Th 

EXStfth 

Bl^OMt 

plur.  1. 

btm-r 

Bt^H-Ml 

BTAH-Ml 

2. 

BT.C-T6 

Bt^H-TG 

3. 

Bt^ÄTh 



dual.  2. 

IM;IM; 

liT.,1  IIKJ; 

2. 

BtC-TiJ 

Bt^H-TÜ 

3. 

BTC-U 

Bt^H-T» 

Zusammenges.  aor.  I. 
sing.  1.  Btju-xt 

2.  kt,at> 

3.  BHJt 
plur.    1.    Bt^t-XOMTi 

2.  Bt^-E-CTe 

3.  Bt^t-Ul,Ä 
dual.   1.    B«#B-]KOB3 

2.  BT-At-CTJ 

3.  btat-ctj 


Zweiter  stamm. 

Imperfect.  Part,  praet.  act.  I. 

Bt^t-aXl  BTA^-Bl 

Bfy\B-aiue  Part,  praet.  act.  II. 

BtJU-illlie  BTA*  IVL 

Bt^'B-ii.voM'L  Part,  praet.  pass. 
Btjt-acTe  Bt^t-Mi 

bt.at.-jix*  Infinitiv    bt.at.-th 

Bt^t-tixoBt  Supinum  bt>at-tl 
BT,AT,-acTa 

BT^T-ICT« 

Anm.  1.  Ueber  die  assimilationen  des  A  und  die  bildung  des  impe- 
rativs  vgl.  §.  89,  anin.  1  und  3. 

Anm.  2.  biijt.th,  iiii^u.,  i:ii,\iiiiiii  (cl.  IV,  b.)  bildet  den  imperat.  eben- 
falls 2.  3L  sg.  i:ii;i;,\i.,  als  wäre  der  praesensstamm  bha-  statt  BHJH-. 

Anm.  3.   Statt  BTMl.  kann  die  t.  sing,  praes.  auch  BtflT,  lauten. 

4.   PÄ-- 
Praesensstamm  pfln-  (a*a»-);  zweiter  stamm  a*-- 

Praesensstamm. 

Praesens.         Imperat.  Imperfect.  Part,  praes.  act. 

sing.  1.  /tarn.  —  WW-Wh  A'W" 

2.  flacH  Aasf!Ah  pflftb-nuue  Part,  praes.  pass. 

3.  Aa<*-Th  psB^h  typp-Miie  A^omi. 


§    91. 
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Conjugation;   in.ru.li«. 


91.           Praesens. 

Imperat. 

Imperfect. 

plur.  1.  #we 

Aa^H-Mt 

Äas-fi-axoMi 

2.  ^ac-Te 

PAH-Te 

$a#R-acTe 

3.  $a£ÄTi» 

— 

Aa^ts-aNÄ 

dual.  1.  pbu 

JWH-BE 

SajE-axoB-B 

2.    ftäC-TÜ 

A^H-TS 

p^E-acTa 

3.  pc-Ta 

A^AHTS 

^a^-acTa 

Zwei 

ter  stamm. 

Zusammenges.  aoi 

'.  I.     Part. 

praet.  act.  I    p-Bi 

sing.  1.  p-?cfc 

» 

„    II  w-n-K 

2.  $a,  jjacTb 

ii 

„       pass.     ^a-w-L 

3.  ßa,  ßacTh 

Infinitiv                    fta-TH 

plur.  1    p-jcoMi 

Supinuni                   p-Ti 

dual. 


2.  ,p-ctg 

3.  ^a-uia 

1.  fta-jcoKE 

2.  p-da 

3.  p-CTa 

Audi.    1.    Die  assimilationen   des   ft,    die    bildung    des   imperativs 
und  die  der  aoristform  pcTh  vgl.  §.  89,  anm.  1  —  3. 

Anm.  2.   Eine  form  des  zusammenges.    aor.   II   ftaftO-yE,   p^o-iVOMt 

(mit  2.  3.  sing.  p^e  aus  der  bildung  des  einf.  aor.)  erklärt  sich 

daraus,  dass  ftaß-  als  verbalst,  aufgefasst  und  als  zweiter  stamm 

verwendet  ist. 

92.  Das   praesens  von    hm*-th  (haben)   kann   regelrecht 

nach  cl.  III  d,  §•  84  gebildet  werden  (hmekr  u.  s.  f.),  hat  aber 

sehr  oft  die  form: 

sing.  1.  HMa-ML 

2.  SU.!.  Hill 

3.  HMa-Th 

plur.  1.  HMa-M* 

2.  H1M-T6 

3.  HMtfTb 

dual.  1.  HMa-B* 

2.  Mia-Ta 

3.  HMa-Ta 

Part,  praes.  act.  hmxi. 


vgl.  § 
und 


19,  2 
.  20. 
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Die  "Wurzel    n  (gehen)   bildet   das  praesens  von  der  er-  §.  92. 
weiterten  w.  hj  nach  cl.  I  a,  §.  76;  hj  wird  aber  auch  als  ver- 
balstainin  gefasst  und- als  zweiter  stamm  verwendet,  daher: 

praes.  hj.v»,  nje-uui  u.  s.  f.; 

part.  praes.  act.  hjxi; 

imperf.  iiju-wt»  u.  s.  f.; 

einf.  aor.  hjt>,  Hje  u.  s.  w.  wie  iicct»; 

zusammenges.  aor.  II.  hjo-kt,  u.  s.  f.  wie  Hecoyi.; 

part.  praet.  act,  I  iulj-'l; 
„  „         „    II  iiihAi; 

die    beiden  participien    des    praeteritums    von   einer    andern 
wurzel,  urspr.  sad,  slaw.  ,*oj-hth  (s.  §.  28),  iiik^  (vgl.  §•  38,  1). 

Das  futurum  und  die  periphrastischen  formen  §•  93. 
des  verbums.  Andere  einfache  tempora  als  praesens,  im- 
perfectum  und  aorist  kann  das  slawische  nicht  bilden.  Es 
können  daher  futurum,  perfectum,  plusquamperfectum ,  fut. 
exactum,  nur  auf  syntaktischem  wege  oder  durch  Umschreibung 
mit  hilfsverben  ausgedrückt  werden. 

Anra.  Nur  vom  futurum  findet  sich  ein  rest  im  dem  part.  et>iiii&iiit€I€, 
tö  jxeXXov,  das  einen  nom.  sing.  msc.  i'.t.iiiia  und  eine  futurform 
*et>i-iiiä,  liT.i-iiiciuii  u.  s.  f.  voraussetzt,  —  Ausserdem  findet  sich 
ein  ansatz  zu  einer  eigenthümlichen  futurbildungmit  -ciim,  -tjciia 
(flection  nach  cl.  II)  z.  h.  niU-ciim  zu  im-limTH  (brennen,  ardere), 
TT.H-T.iciirt,  zu  T7»K-iimTH  (stechen) ;  vgl.  Schleicher,  Comp.  s.  822. 

Das  futurum  wird  ausgedrückt  durch  das  praesens  der  §.  94. 
sogenannten  verba  perfectiva,  d.  h.  solcher,  deren  bedeutung 
an  sich  schon  das  durative  ausschliesst;  pojHTh  ciiiit»  h  inpeYeum 
HM«  i€mov  IncoycT,,  sie  wird  einen  söhn  gebären  und  du  wirst  seinen 
namen  Jesus  nennen,  vgl.  kt»  rpnp  nnpHqsi6M«BMh  Hzu5ape.fr,  in  einer 
stadt,  die  genannt  wird  N.  (d.i.  heisst);  c&EepeTh  nhuiemiifft  cbor, 
er  wird  seinen  weizen  sammeln,  vgl.  M7.non.i  Thiin  im.xi.  h  sneiii 
er r.iif) wvn,  CK  tov,  viele  tausende  von  männern  und  frauen  pfleg- 
ten sich  dort  zu  versammeln.  Welche  verba  als  perfectiva 
gebraucht  werden,  lernt  man  am  besten  durch  die  anwendung. 
Weniger  häufig  wird  das  fut.  umschrieben  durch  hmt.tii,  xotuth, 
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§.  94.  inY.ÄTii  mit  dem  infinitiv,   z.  b.  ne  hmäte  npmsTH  nponoKtpiiiiKi, 

sie  werden  die  predigt  nicht  annehmen. 

Das  futurum  exactum  wird  in  der  regel  vom  fut.  nicht 
geschieden,  z.  b.  tci\p  OEp-auneTe,  noK-ü^me  mh,  quanclo  invenietis 
(inveneritis) ,  nuntiate  mihi;  es  kann  aber  auch  durch  ea^ä 
(dem  verbum  perf.  oder  futurum  zu  reojh)  mit  dem  part.  praet. 
act.  II  umschrieben  werden:  terp  eä^gtl  npiiuiMT,,  quando 
advenerit. 
§.  95.  Das  eigentliche  perfectum  (perfectum  praesens)  wird  um- 

schrieben durch  das  part.  praet.  act.  II  mit  recMh:  ct»tko(>h<te  recTh, 
er  hat  vollendet. 

Das  plusquamperfectum,  wenn  nicht,  was  meistens 
der  fall,  durch  den  aorist  gegeben  (wie  im  griech.),  kann  aus- 
gedrückt werden  durch  dasselbe  particip  mit  dem  imperf.  von 
eiith,  z.  b.  OEpuTe  v\  iu  m*cti5,  nm^e  h,xl  e^  ocTaKHAi,  er  fand  sie 
auf  der  stelle,  wo  er  sie  verlassen  hatte. 

§.  96.  Der  sogenannte  conditionalis,  die  Verbindung  des  part. 

praet.  act.  II  mit  dem  aorist.  ewl,  drückt  den  lat.  conjunctiv 
(griech.  indicat.  imperf.  und  aoristi,  oder  optativ)  in  conditio- 
nalsätzen  aus,  z.  b.  auiTe  eiiuiä  khjvbzih  sora  HCTMihiiaaro,  iie  eiiuiä 
et,  noy.voy  H  iieno^BH^biiov  is.im.iKoy  toaiiko  TKOfiii.iii  tmiitmjiiic,  wenn 
sie  den  wahren  gott  gesehen  hätten,  hätten  sie  nicht  für  einen 
tauben  und  regungslosen  stein  einen  solchen  eifer  bewiesen. 

§.  97.  Der  gewöhnlichste  ausdruck  des  passivums  ist  das  reflexi- 

vuni  (activuni  mit  cä),  HäpeYeTh  cä,  nominabitur,  dicetur,  iiaf>Hi|ai€Th 
cä,  nominatur,  dicitur.  Die  tempora  werden  dann  wie  beim 
activum  gebildet.  Es  kann  aber  auch  das  passivum  umschrie- 
ben werden  durch  das  hilfsverbum  e"lith,  z.  b.  ^ßo  nocuwaicMO 
ExiBareTb  ii  ki,  ornh  BT»M*Tai€üo ,  der  bäum  wird  abgehauen  und 
ins  feuer  geworfen;  vmcl  cxmiumvu  etjctl,  eine  stimme  wurde 
gehört;  Tino  kt>k(>IwKci!0  ES^eih  et»  mcirr,iim,  der  leib  wird  in  die 
hölle  geworfen  werden. 


TEXTE. 


MATTHAEUS.1) 

XXVI. 
Pcyc  rocnoAb  kl  oyYcniiKOML  ckoiiml-  2  klctc,  mso  no  i,lkoio 

,\hllHIO  IIACXA  Kmr\CTb  H  CLIIIL  YAOKLYhCKL  llpÜ^AIIL  BWTb  HA 
pACflÄTHIC.  3.  TOr,5,\  CLKhpAlllA  CA  ApMUCpCII  II  K'bllll2KkllHI|H  H 
CTAphlfH  AI()A,hCl|HII  IIA  .\KOpL  Ap.XHICpCOKL  IIApllljAlCMAArO  KAHH$M, 

4.  II   CLBLTL   CLTBOpllllJA,    p  lilCOyCA    HMffiTh   AhCTIIIm    II    OyCHImTk. 

5.  rAAroAAAx.ii  a;c-  hl  iic  kl  np\^A>iniKL,  a;a  iic  malka  K.nr\eTh 
kl  ak),wl.  6-  lncoycoy  jkc  klikluik)  kl  Bh-oaiihh  kl  ^OMoy 
Chmoiia  iipoKXiiiciiwro    7.   npHCTffifiH  i;l  iiicmoy  ;i;cii\  hmsuith 

AAABACTpL   MlfpA   ÄpAI\W02)    II  KL^AHIA  IIA  TAAKm  ICrO  KL^ACffiÄWTA. 

8.  bh^lbluic  h;c  oyYeimijii  icro  nero^OKAUJÄ  rAAroAiftWTc-    Ycro 

pAA,H  TLIKEAK  CH ;  9.  MO/KAAUJC  KO  M\fpO  CC  npOA,AIIO  KLITII  IIA 
MLIIO^L  II  r\AIIO  IIHUITIIMML.    10.  pA^OyML  iKC  lllCOyCL  II  pCYC  HML* 

ykto  Tpoyffi&AieTe  sücns;  j/käo  ko  &ok(>o  cla,laa  kl  mlii-e.  11.  bl- 

CCrr\A  KO  NHUITAHl  IIMATC  CL  COGOIm,  MCIIC  ffiC  HG  BhCCr^A  HMATC. 
12.  BL^AHttßLlUIIII    Gll    M\pO   CG    IIA   TLAO    MOIC,    IIA    flOrpCKCMHIC  MA 


1)  nach  IL  II.  CpG3iieBCKiii.  HpeBnie  caaBHiicKie  naMflTiiiiKn 
ioconaro  nncBiia  (CöopmiKT.  cTaTcii  tot.  bt>  OTjxbji.  pyccK.  H3. 
h  cjiob.  mm.  aKaÄ.  navia.  ToarL  III.  C.  ÜTpö.  1868.)  I.  II3T»  CaB- 
Binioii  Kimrii. 

2)  Ostromir.  evang.  besser  Apjrj. 

Leskjon,  Ilandb.  d.  altbulgar.  spräche.  6 
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CLTKOpH.      13.    &MHIII    rA&fOAlä»   BAM^*     111,0/126   AUIT6   npOnOBEA,AIIO 

BX&eTb  ieBi\rreAHM>  ce  bt*  ßbeeMb  MHp^,  BT^rAAroAieTB  cä  h  lease1 

TBOpHTb  BT»  RAMÄTb  I6KI.  14.  TOr&A  Wbft'L  le^HIIL  OTT»  OBOK)  IIA 
5,eCÄTG  IIApHI|AI6MT>n1  HlOA,A  HcK&pHOTbCK'blti  KT>  ApMIiepeOM'h 
15.  pGY6-  YbTO  MH  A,A6T6,  H  A^L  BAMT»  np^Ä,AMb  II.  OIIH  356  110- 
6TABHWÄ  leMOlf  TpH  5,66  AT6  ebpeEpMIHKL.2)  16.  H  OTL  TOAK 
H6KAAU16   nOA,OBbllA    BpMeiiC,    A,A  H    np^A,A6Tb.     17.  BT»  npbßTJll  356 

A,biib  onp^cbii'LKA3)   npHCT7nnHii]Ä  o^Yeiini^H  Kt  liieoYeoßH  rAAro- 

AlmlllTe  KL  III6M0Y'  KW  X0UIT6U1H,  II  OyrOTOBAI€MrL  TeßL  nACXS 
LCTH.4)  18.  Ollt  356  p6Ye*  HA,LT6  BT»  rpAA,!*  KL  IILKOMOY  H  pbljLTe 
I6M0V  0YYHT6Ab  TAArOAieTb'  BpLMÄ  M0I6  EAH^L  166Tb,  OY  T6B6 
6LTB0plX   nA6XX   6L   0YY6IIHKLI    6B0HMH.      19.     Il  eLTBOpHUlA  0YY6- 

hhi|h,  RKOffie  noßeAL  hml  iHeoYet,  h  oyiwobaiuä  iiäcxx.    20.  Be- 

Y6pOY  356  BLIßLUllO  BL^ACXe  61»  OBLMA  IIA  A,66ÄT6  0YY6IIHK0MA. 
21.  H  ^A^UITeyh5)  HML  p6Y6  AMHIIL  IWArOAKS  BAML,  IMO  le&HIIL 
OTL  BA6L  npLA,A6Tb  M,A.  22.  H  n6KXWT6  6Ä  ^LilO  IIAYALUÄ  TAArO- 
AATH  I6M0Y  ^ÄHIIt  KLSSb&O  HK'h'  I6A,A  A^L  166Mb,  T06nOA,H; 
23.  Olli»  356  OTLBLWTABL  p6Y6  OMOYHH  6L  MLIIOlsS6)  pSKX,  TL 
MÄ  npLA,A6Tb.  24.  6LIIIL  356  YAOBLYb6KL7)  HA,6Tb,  IAK0356  nb6AII0  0 
1116Mb,  rOpie  [356]  YAOBLKOY  TOMOY,  HMb356  CLlWh  YA0BLYb6KL 
npLA,A6Tb  6,Ä,    A,0EpLI6   ELIAO  ELI    I6M0Y,    ÄUJTe  CÄ   E'L,    ,,e   pO^HAL 


1)  verbess.  für  Hase  (Ostr.  ev.  lease  CLTBOpH  ch). 

2)  hndschr.  cpeep.,  Ostr.  ev.   c&peep.  und  so  immer  bei  diesem 
worte. 

3)  Ostr.  ev.  onpi;CH,&K,&. 

4)  Ostr.   ev.   Kt^e  xouiTeiun   ovrOTOBareMi  =  ttou   öeXei?  exoi- 
p.dau)[j.EV.  —    bndschr.  kicth. 

5)  bndschr.  rajÄUiTer.n.. 

6)  Ostr.  ev.  noch  bi  COZIHKO. 

7)  Ostr.  ev.  YrtOKtYhCKuf  und  so  immer  in  der  Verbindung  cxihs, 
Yfl.    die  bestimmte  form  des  adj. 
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YAOBüKL   T"h.      25.     OTLBfcUJTA    fliC  HlOA,A  llpl;A,\IA[ll]    ICrO    II    pCYC 

k\\  a^t>  iccr.ih,  oy/iiTCAK);   r.uroAA  icr.ioy  tu  pCYC     2G.  •e^x- 

WTCM'h1)  ffiC  HML  npHHMl»  iHCOyCh  XAUBl  BAArOCAOBAb  npüAOMH 
II  A,\IAAUIC  OyYCHIIKOf.n»  CBOIIMT*  H  pCYC  npilHMLTC  II  t,\IITC2),  CC 
ICCTh  ThAO  MOIC.  27.  H  nplIHM'h  YAUJ.Y»  YBAAm  Bl^ABT*  A,ACTh  IIML 
TAArOAlA-  IIIIHTC3)  OTT»  IIICIA  KhCH,  28.  CC  ICCTL  KpLBL  MOIA  HOBAArO 
^ABüTA  npOAHBAICMA  ^A  MlllOrhl  BL  OTl^AHIIIC  rpiiXOMT».     29.  TAA- 

roAim  a;e  baml,   iako  hc  iimamk  oyajc4)   nHTH  otl  cero   n\oi,\ 

AO^LMAArO  A,0  TOrO  \U\C ,  ICTA,A  II  miEfi  CK  BAMH  IIOBL  BL  l|TiCA- 
phCTBHH  OTLIJA  MOlCrO.  30.  II  B'LCn^B'LUIC  l1^IIA,m  ßl>  TOp.ü  ICAHO- 
IILCKm.  31.  TOrA,A  IWArOAA  HMT.  iMCOlfCT»*  BLCH  Chi  CLBAA^IIIITC  CA 
0  M-hllÜ  B-h  Glllm  HOIHTL,  ühCAIIO  BO  ICCTh*  flOpA/Km  nACTOyXA,  H 
p\7ll,\,Y,Th  CA  OBLYA  CTAA,A.G)  32.  nO  BLCKpLCCIlHH  /KC  MOlCüh  BA- 
plm  B1J  BL  TaVHACII.  33.  OTLBÜHJTAß'h  2KC  HcipL  pCYC  JCMO\" 
AlllTC  H  BLCH  C'hßAA^HATh  CA  0  TCEH,  A^h  IIHKOAllffiC  HC  ChEAAffilHX 
CA.  34.  H  pCYC  ICMOy  l«COyCTi-  AMHII-h  TAArOAbY»  TCBL,  IAKO  BL 
CHEfi  IIOUJTL,  HpÜffi^C  £A<KC  KOypL  HC  Bl^rAACIITh,  Tpll  KpATLI 
OTLßpL/KCHJH  CA  MCIIC.  35.  IWArOAA  ICMOy  HcTpV  AIJITC  MH  CA 
KAIOYHTL  CL  TOBOI.Y,  OyMhpfcTH,6)  HC  OTLBphr.Y»  CA  TCBC  TAIi02KA,C 
H  BLCH  OyYCIIHI|H  pliHIA.  36.  TOIA,A  HpHIIA,C7)  CL  IIIIHII  IllCOyCh 
BL  BLCL  IIAplH|AICM.Y,Kr»  PcTLCHMAHH  II  TAArOAA  OyYCHHKOMV    CÄA,ÜTC 

Toy,  a,oiila,c;kc  uii^l  iiomoai;.,  ca  tamo.    37.    h  noHWh  NcTpA  h 

OBS    ChlllA  ^CBCA,COBA    IIAYATL    IICIJITH    CA    II    TX2KHTH.       38.      TOI  y\ 

1)  lindschr.  m^iiitcmt.. 

2)  lindschr.   H£lfT6. 
'A)   lindschr.   iniivn:. 

4)  lindschr.  io;ne. 

5)  Ostr.  cv.  OBhl|A  CTH]Sfl. 

6)  lindschr.    oyLlfiliTII. 

7)  hndsohr.   npii^c  und  so  immer  von   iipn-imi. 
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pGYG  Ihcoycv  npHCKpiBbHA  iccTb  &oywA  moia  3,0  cwuipbTii,  nomH- 
a,itg  cL^e  h  bt^htg  ci  mwiois.     39.   h  npiwb&'b  maao  haa,g 

HHljb  MOAA  CA  H  rA&rOAHL*  OTbYC  MOH,  AWTG  EW^MOXbllO  l€CTb,  &A 
MHMO  HA,6Tb  OTl  M6H6  YAUIA  CH,  OBAY6  HG  HKOffiG  AJ£L  XOUITS,  Hl 
1AK02K6  TW.  40.  [h]  HpHHftG  KL  OyYeilHKOMl  H  OBpÜTG  IA  CW1AUITÄ, 
H  TAArOAA  HcTpOEH'  TAKO  AH  HG  Bl^MOiKGTG  IG&HMOrO  YACA  HO- 
Elft-KTH  Cb  MWIOKS;  41.  E1>A,HTG  H  M0AHT6  CA,  £,A  HG  BWIH&GTG 
Bl  IIAnACTB,  frOyilt  BO  Bl&p'b,  A  ÜÄMh  lIGMOUITbllA.  42.  IMKU 
BlTOpHlJCKS  Ulh]i,t  nOMOAH  CA  rAArOASA'  OTbYG,  AUiTG  HG  BT^MOffibHO 
IGCTb  YAUJH  CGH1)  MHMO  HTH  OTl  MGH6,  AUJT6  116  HHlii»  IGIÄ,  ES&H 
BOAIA  TBOrA.  43.  [h]  npHHIbAr'b  Il&KW  OEp'bTG  !A  CW1AHITA,  EfcCTG 
BO  OYH  HUt  TArOTbHfc.  44.  H  OCTABAb  IA  HAKW  Ulb^l  HOMOAH  CA 
TpOHlJGIm2)  TOitSA,e  CAOBO  pGKl.  45.  TOrftA  npHH^G  Kt  OYYGHHKOM'b 
H  TAArOAA  HMl-  CW1HT6  npOYGiC  H  nOYHBAHTG,  CG  HpHBAHffiH  CA 
rO^HIIA,  H  CWHl  YAOB-KYbCKl  Hpi&AIGTb  CA  Kt  pffi||-&  rpiUIlbtlHKOM'b. 
46.  BWTTAHfcTG,  H^-bM-b,  CG  HpHBAH/KH  CA  Hpl&AlAH  MA.  47.  H 
ICU1T6  rAArOAKÜHJTK)  IGMOy,  CG  HlOA,A  IG^HHlk  OTl  OBOK)  HA  &6CATG 
llpllH^C  H  Ct  HHMb  HApO^b  MWIOI"h  Cb  OßftffiHICMb  H  2KpbA,bMH3) 
OTl  ApXHSCpGH  H  CTApbljb  AlO&bCK'blHX'b.  48.  np^&AfÄH  2K6  &ACTb 
ttMt  ^IIAMGHHIG  TAArOAlA*  I6P02KG  AOElSTuh,  TL  JGCTb'  HMITC  H. 
49.  H  AEHK>  npHCTmHb4)  Kt  iHCOlfCOBH  pGYG  IGMOY"  PaA°VH  CÄ> 
OYYHTGAK)'    H  AOBl^A  H.      50.    ItlCOyCh  /KC  pGYG  IGMOY'  ftpOYJKG,   HA 

iiiexe  icch  npniubAi,  to  cbTBopu.  TorA,A  npHcranbiuG5)  bt^ao/Khuja 

pXljl  HA  iHCOlfCA  H  lAUJÄ  H.  51.  H  CG  IC^HHl  OTT*  CÄUJTHHX'b  CL 
iHCOYCOMb    [npOCIbpi    p^KS    H^BAfcYG    HOffib   CBOH]    H    O^^Apb    pABÄ 


1)  Ostrom,  ev.  aime  ue  Moraeih  ch  ymuü. 

2)  hndschr.  TpeHi|eiÄ. 

3)  Ostr.  ev.  c%  opÄsnmi  h  ßpusouhMH. 

4)  Ostr.  ev.  nfmCTßinih. 

5)  Ostr.  ev.  nßHCT^nnitUiG. 
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ApxmepeoGA  oypi^A   [icMoy]   oyxo.     52.    Tor,\\   rAAro.u    lonov 

IllCOyCL*  BL7GpATH  1103Gb  CGOH  GL  CGOIC  MbCTO,  GbCH  GO  npilitMLIIICH 
HO/Kb  IIOffiCMh1)  nOrLIGALVTb2).  53.  HAH  UbllHTb  TU  CA,  IXKO  MC 
MOrS   HLIIIL   OVMOAHTH   OTbHA    MOlCrO,    II  lipilCTAUHTb   MLHL    GAIHTC 

iia;cAH    a,lba   ha  a,ccatc  AcrcoiiA  aitcal;    54.    kako  a;c  oyGO 

CLBmA,a«Tb  CA  KLIHirLI,  IAKO  TAKO  HOryOGAAlHC  G'LITH  J  55.  GL  TL 
YACL  pCYC  lllCOyCL  HApOr\OML  IXKO  IIA  pAZL'OHHHKA  All  ll^ll,\OCTC 
CL  OpmiGHICMb  II  IGpbALMH  IATH  M&3);  110  GbCA  ^bllll  CbA/LXL  llpll 
KACL  GL  IjpbKLGH  OyYA,  II  HC  IACTC  MCHC.  56.  CC  ;GC  GbCC  GLICTb, 
J,A  CLG7hA,mTb  CA  KLHHrLI  npOpOYbCKLHÄ.  TOrAA  OyYCIIIH|H  GbCH 
OCTAGAbUIC  H  GL/BAIHA.  57.  OHH  JKC  HMLUJC  lllCOyCA  GCA,OUIA  GL 
KaHIX(J>L  ApXHICpCOBH,  HA,CiGC  GLIIIGGbllllljH  II  CTApblJH  CLBbpAUJÄ  CA. 
58.  HcTpL  SRC  ll,\GAUJC  110  IIICMb  HJ£-A,AACYA  1,0  A,GOpA  ApXHICpCOGA, 
H  GLUJb&L  GL  J,GOpL  CLA,LAHIC  CL  CAOyiWMH  BH&LTH  XOTA  KOIIb- 
YHIIm.  59.  ApXHICpCH  ,TvC  H  CTApbl|H  [ll]  CLGOpL  GbCb  HCKAAXm 
ALJKA  CLBLA/tTC.UX  IIA  lllCOyCA,  IXKO  A,A  OyGIHmTb  II,  60.  H  HC 
OGpGTOlHA-  II  MLIIOrOML  CLBLr\LTCAICML4)  HpHCT^nblUCML5)  HC 
OGpLTiT..  nOC.VLA,H  ffiC  npHCT.uHHCTA  A,LGA  CLGLA,LTCAIA  ALJGA  61.  II 
pLCTA*  Cb  pCYC*  MOlVn  pA^OpilTH  IJpbKLGb  GO/GHI-n  II  TpbMH  AbllbMH 
CLyis\ATH  Im.  62.  II  GLCTAGL  ApXHICpCH  pCYC  ICüOy  HHYCCOiGC  AH 
OTLGLIIITAGAICUJH,  YbTO  CH  CLGL A,  LTCAbCTBOyhnTb ;  63.  lllCOyCL  i'KC 
MALYAAUIC.  II  OTLGLIHTAGL  ApXHICpCH  pCYC  ICUOy  ^AGAIIIIM.Y»  TA 
GOrOMb  /GIIG'bllll.lb,  \,X  pCYCHIII  IIAML,  AIIITC  Tbl  ICCH  XpHCTOCL  CLIIIL 
GO/GIIH.  64.  TAArOAA  ICMOV  IllCOycV  Tbl  pCYC.  OGAYC  rAArOAl.Y. 
GAML     OTL  CCAL  Oy/J.pilTC  C'IJIIA  YAOGLYbCKA  CL,\AIUTA  0   ,\CCbll,YJm 


1)  hndschr.   iiOffiM.U.  (cl.   i.   -Mi.). 

2)  Ostr.  ev.  norEiEHftTh. 

3)  Ostr.  ev.  wie    17. 

4)  hndschr.  cbKT.fttTCiU.MTi. 

5)  Ostr.  ev.  iipiicTÄ.im.MCMr.. 
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oni)(\  h  rpA&suiTA  m  OBAöujiiX'L  iicEccbCK'biHX'L.1)   65.  Tor&A  &p- 

XMCpGH    p£\CTpb^Ä    pH^TJ    CBOIA    FAArOAlÄ,    IAKO    EAACBHWHIifi2)     pCYG. 

YbTO  icwtc  TpLßoyiCM'b  cbßLA/LTCAb;   ce  huhü  caiiwactc  ba&c- 

BHMHIffi2)  ICH).  66.  YbTO  CA  B&ftli  MMIHTb',  OIIH  /KC  OT'bßLMTAB'bllie 
piUlÄ*  nOßHHLIITv  ICCTb  CMJIpkTH.  67.  TOrA,A  ^AIlAbBAIllA  AH1|C  ICrO 
II  I1AKOCTH  ICMOlf  A,blAUIA,  OBH  /12C  ^A  AAHHTX  H  Olf&ApHUlA  68.  TAA- 
rOAlißUJTC  npOpblJH  H\WL,  XpHCTG,  KLTO  ICCTb  OyA,ApHH  TA;  69.  ÜC- 
TpL  JKC  BLIIK  CLA,LAU1C  IIA  Ä,ßOpß,  H  npHCTftlltl  KL  IIIGMOY  IC&HIIA 
pAßllllll  TAArOAKUITH'  H  Tbl  GL  CL  lüCOYCOMb  PAAHÄCHCK'blllMb. 
70.    OHL  ffiC  OTLBpbißC  CA  nptA,'L  EkCLMH  TAArOAlA*     HC  BLMk,  YkTO 

TAAroAieiiiii.     71.  HuikÄLtiiio  ase  icmoy  bl  BpATA  oY^bpL  h  A,pOYrAiA 

H  TAArOAA  HML  TOlf     II  Cb  EL  YAOBLKL  CL  iHCOyCOMb  NA^ApLIIHHOMb. 

72.  H    ÜAKLI    OTLßpkäiG    CA    CL    KAATBObS,    IAKO    HC  ^IIAEfi  YAOBLKA. 

73.  iie  no  mmio^l  ibe  npHCTxnbiuc3)  ctoiäuitch  pLWA  IleTpOBH-  el 

IICTIIIIX    OTL    IIHX'L    Tbl    leCH,    HßO    BCCLÄ,A    TBOIA  ISBL   TA   TBOpHTb. 

74.  TOrA,t\  HAYATL  pOTHTH  CA  H  KAATH  CA,  IAKO  HC  ^HAIS  YAOBLKA 
CCrO.  II  ABI1IC  KOlfpL  BL^rAACH.  75.  H  nOMAIIS4)  IleTpL  TAArOAL 
[llCOYCOBL,  ICiKC  pCYC  ICMOlf  npL2KA,C  A,A2KC  KOVpL  HC  BL^rAACHTb, 
TpH  KpATbl  OTLBpb/KGlilH  CA  MCIIC  [h]  HlUkA,!*  BLIIL  HAAKA  CA 
FOpkKO. 

XXVII. 
OYTpOY5)  iKC  ELIBLUIIO  CLßliTL  CbTBOplIliSÄ  ApMHCpCII  II  CTApbljH 
AK)A,bCl|HHe)    IIA  IllCOYCA,  IAKO  A,A  OyEHKÄTb   II,     2.    II   CLBA^AßLlUC   II 


1)  Ostr.  ev.  HeKecbii'LiiiX'L . 

2)  Ostr.  ev.  .voy.im 

3)  Ostr.  ev.   npiicTmiiAUiic. 

4)  hndschr.   nontii/ü. 

5)  hndschr.  lOTpoV- 

6)  Ostr.  ev.  MOAhCTHH. 
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Bc&ouu  ti  npu^AiiJÄ  ii  lloHbTbCKoyoyMoy  ÜHAAToy  urcnonoy.  3.  bl 

OIIO  BpLMA  BHA,LBL  HlOr\A  npLA,ABLIli  ICrO,  IAKO  OCXftHUlA  II,  pACKA- 
IABL  CA  BL^BpATH  Tpll  &CCATC  CbpCGpblIHKL  ApXIHCpCOML  II  CTApb- 
l|CML  4.  TAArOAlA*  CLrpLUHIXL  llpLA,ABL  KpLBb  HCnOBHHbll.Y..  Ollll 
ffiC  p-LIUA'  YbTO  l€CTK  HAUL;  TL1  Oy^bpllUJH.  5.  II  nOBpbrL 
CbpCGpO  BL  IJpbKLBH  OTH^C  II  UJbA,L  Oy&ABII  CA.  6.  ApXHICpCH  HJC 
nplIHMLUIC  CbpCGpO  pLlUA'  HLCTb  A,0CT0MII0  BLA02KHTII  ICrO  BL 
KApLBAHm,1)    HO  IIICJKC  l|LIIA    KpLßll2)    ICCTb.     7.    CLBLTL   2KC  CLTBO- 

phuie  KoynnujA  iimk  ccao  CKXA>AhHHYe3)  bl  norptBAiimc  cTpAiibiiLin- 

ML.  8.  TLUb  SIC  HApGYC  CA  CCAO  TO  CCAO  KpLBH  1,0  CCrO  ALIIC. 
9.  TOrA,A  CLGLICTb  CA  CAOBO4)  npOpOKOMb  HcAHICLlb  rAArOAImHITGMb* 
H  npillA[lllA]  TpH  ^CCATC  CbpCGpblIHKL,  l|LHm  IjLHICHAArO,  ICrO/KG 
l|KIIIIIII.\    OTT»   CLIHOBL   H^pAIIAICBL,     10.   I!    &AIHA    IA   IIA   CCAL   CKÄ- 

,\h\KiuiYii,  iako/IvC  clka^a  mlhl  rocnoA,b.     11.    Incoyct  ;kc  CTA 

fipLA,L   lirCMOIIOMK,  H  BLnpOCH  [ll]    HrCMOIIL   TAArOAlA      TLI    All    ICCII 

i)T,c\ph  Hkj.achckl;  tocoycL  jkc  peYc  icrioy  tli  rAAroAicwn.  12.  n 

ICr^A  IIA  IIb  TAArOAAAXm  ApXHICpCH  II  CTApblJH,  HHYCC02KC  HC  OTLBL- 
UITABAAUJC.  13.  pCYC  ICMOy  IIhAATL-  MC  CALIWHUIH  All,  KOAHKO  IIA 
TA    nOBL^AImTb;    14.    H    HC    OTLBLUJTA    HML    IUI    KL   ICt\IIIIOMOy  IKC 

r\\ro\oy,  iako  ahghth  cä  urcMonoy  ^lao.    15.  na  gbcakl  [a»c] 

,\bllb  ECAHKL  OELIYAH  BL  HrCMOIIOy  OTLnOyiHTATII  H\pOA,Oy  CLBA- 
^MIIA,  ICrOJKC  XOTLAXm.  IG.  HMLAHJC  BO  TOrA,A  CLBA^bHIA  IIApOYHTA 
MApill|AICMAArO  ßApAB.Y».  17.  CLEbpABLUICML  JKC  CA  HML  pCYC  IltlAA- 
TL*  KOm  XOIIITCTC  OTL  OBOIO  A,A  OTLHOyillTm  BAML,  KApABm  AH 
HAH    lllCOyCA    HApillJAlCMAArO   XpilCTA;     18.    BLALAUIC   BO,    IAKO    ^i\- 


1)  Ostr.  ev.  i;(if»7,i;uin,. 

2)  Ostr.  ev.  KpLKe. 

3)  Ostr.  ev.  cia;#MbiiHYe,  ebenso  v.   10. 

4)  Ostr.  ev.  oeyciioic. 


so 

BHCTH  pA5,H  Hp^&AlM  H.  19.  C^ÄWTIO  a*e  ieM<>Y  m  CX&HUITH 
nOCLAA    KL    HI€MOY    HSeilt\    CBOIA    rA&rOAfötUJTH'      llHYbTOXC    T6BL    H 

np&Bh&MiiiKOY  T0M0V'  Minoro  eo  nocTpAAAX?*  AMih-ch  et»  cwi*  ierö 
pA&H.  20.  ApXHiepeH  me  h  cTApbijii  iiabää,hwä  iiApo^u,  &a  ncnpo- 
CÄTb  K<\pt\Bm,  iHcöycA  ase  noroYEÄTb.  21.  ot'lblujtab'l  a?e  HreMOiit 
peye  hml*  Koro  xouiT&re  ott>  oboio  &a  ottjioywtx  bamt>;  oiih 
aie  p^ujÄ-  B&p&Bfi.  22.  rA(\roAt\  hwl  Ohaatv  YbTO  curBopis 
iHcoYcoy1)  Hc\pHi|c\ieMoyOYMOV  XpHCTOY',  rAAroAAiM  blch-  a,a  pAc- 
n&Th  exakte.  23.  HreMom  rae  peye  iimi*  Ybio  cb  ^-lao  CLTBOpH; 

OIIH  ffie  ll^-AHXA  B'LniHAAXX  rMrÖÄBSUlT6'  A,A  pACRÄTL  EXAKTE. 
24.  BHA/KBl  2KG  HhAATL,  IAKO  IIHYCCO/KG  OYCHLICTb,  llfc  HAY6  MALEA 
EtlBAieTb,    nplIHML   BOA,X   0\WU    pföl|L    npK&'E    IIApOA,OMb   rAArOAlÄ* 

hc^octohiil2)  lecMh  KpLBH  npABb&biiAAro  cero,  ELI  OY^hpHTG.   25.  H 

OTLBLUJTAUiA  EbCH  AIOA,Hie  H  pLUIÄ'  KpiBh  ICFO  IIA  IIACL  H  IIA  YÄ» 
ftLX'E  IIÄUIIIXT».  26.  TOrftA  OTLIIOYCTH  HML  KApABX,  IhCOYCA  ffiG 
EHBT»  npLA,ACTb  ttWh,  A,A  pACnbllinTb.  27.  TOrA,A  BOHHH  HreMOHOBH 
npLHM'LlllG  IHCOYCA  IIA  CXA,HU1TH  CBEbpAlM  IIA  IIb  BbCS  CnHpX, 
28.    H    CLBALKLllie    H   XAAMHA,Olm  YpbßeilOKfi3)   OEALKOUJÄ   H,     29.    H 

c&nAerLUie  BLiibijb  TpumiL  bt^aojkhujä  ha  taabx  ierö  h  Tpbdb 
bl  i,echiiHL|x  ierö,  h  noKAOiibwe  c,a  ha  koaliioy  np^p»  HHMb  pxi\\- 
axx  cä  igmoy  ra&roÄBKuiTe-  paa,oyh  cä  u^cApio  Hio&encK*.  30.  h 
nAionxB'LUje4)  ha  Hb  npniÄUJÄ  Tpbdb  h  ehiaaxx  h  no  TAABL.  31.  H 
jer&A  nopmrAuiÄ  ca  i€moy,  clba-kkouja  et  mero  xaamha,x  h  oeal- 

KOUIÄ  H  BT»  pH^LI  CBOIÄ  H  BG^OlHÄ  H  HA  pACHATHie.  32.  HCXO&AUJTe 
ffie  OEpüTX  YAOBÜKA  KYpHHLHCKA    HMCHbMb5)    ChMOHA'    C6MOY  ^A- 


1)  Ostr.  ev.  iHCOYca  u.  s.  f.  gen. 

2)  Ostr.  ev.  iienoBHiihH'L. 

3)  Ostr.  ev.  YpbBi\ienoisi. 

4)  Ostr.  ev.  luiiiiftiawe 

5)  hndschr.  HMeMeuib. 
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A,*WA  nOHGCTH  KpbCTL  l€rO.  33.  [H]  npHIIIK^-LUIC  IIA  MfcCTO  pCKO- 
MOI€  ToA'Lr.WA,  IC/UC  HApHHAICTh  CA  KpAHHICßO  MTkCTO,  34.  &M1IA 
ICMOy  OljbTt  nHTH  CT>  ^A'hYHBn  ChMLUICHT»,  II  BLKOyillh  HC  XOTIiAUIC 
[MTH.  35.  pACIIbHLliie  JKC  [ll]  pA5£A,t;\HlllA  pil7/W  ICm  H  M^TAUIA 
»IpLEIHA,     36.    H    CLA/LWC    CTp^/TJAA\m   II   TOlf,      37.     II    nOAOiEHUlA 

ßphxoy  rAABti  iero  Binim  iero  hauhcah;*-    ch  iccTh  iHcoyci»  ijüCApK 

Hk^CHCICL.  38.  TOr^A  pACHAUlA  CT»  IIHMh  Ä/hßA  pA^BOHIIIIKA,  IC^H- 
HOrO  0  ACChllmlm  H  ICA,HHOrO  0  KKEffiBK.  39.  MHMO  \OA,AIIITCII  ,'KC 
XOyAlXAXm  H  nOKTJBAImUJTe  IWABAMH  CBOHMH  40.  H  rAArOMmUJTC' 
OlfßA,  pA^ApIXIAH  IjphKLKh  H  TpBMH  AhllhMH  CLi^A'ÄH,  ChllACH  CA' 
AUJTG  CTJHL  B03JHH  l€CH,  CLAÜ^H  CT»  KpbCTA.  41.  TAKOffi&G  II  ApXH- 
ICpCH  pmrAKnUJTG  CA  H  KT»HH/KbHHl|H  H  CTApblJH  TAArOAAAXft-    42.  Hllll 

cT,n\cc,  ccec  ah  ne  MOffiCTb  clhacth;    aujtc  ij^cAph  H^pAHAießi» 

ICCTb,  p  CLAT^CTb  IIIJII-E  CT»  KpbCTA,  H  KüpX  HMCMT»  ICM0\-. 
43.  OyilLBA  HA  BOI\Y  £A  H^EABHTb  H  HTJH1;,  AWTC  XOWTCTb  ICMOy 
peve  BO,  IXKO  CTJHT»  EOiKHH  ICCTb.  44.  T&KOX&6  H  pA^EOlillHKA  pAC- 
nATAIX1)  CT»  HHMB  nOHOlHAACTA  ICMOlf.  45.  OTT»  UJCCTUIA  ffiC  rOA,HHTJ 
TbMA  ETJCTb  nO  BbCCH  ^CMH2)  £0  A,CBATT»HÄ  rO^HUT»!.  46.  npH  &C- 
BATHH  IKC  rOA,HHt  BT»i;T»nH  iHCOyCL  TAACOMh  BCAHICMB  TAArOAlA-  HAH 
HAH  AHMA  CABAXT»<k\HH,  ICffiC  ICCTB'  B02KC,  BOffiC  MOH,  nO  YbTO  MA 
ICCH  OCTABHAT»;  47.  HHHH3)  <KC  OTT,  CTOIAWTHHXT»  TOy  CAT»IUJABT»Uje 
TAArOAAAXm,  IXKO  HAHKh  ^OBCTb.  48.  H  ABHIC  TCKT»  IC&HHT»  OTT» 
HHXT»  11  HpllHUT»  r.Äßtf  II  HCILVLHb  OIJhTA  II  BT»^llb^L  HA  TpBCTh  HA- 
HAUAUIC    H.     49.    A    HpOYIIH4)    TAArOAAAX«"h-     HC    &fcH5),   Ä.Ä  BHAJIMT,, 


1)  Ostr.  ev.  paciiuieiiara. 

2)  Ostr.  ev.  ^cmah. 

3)  Ostr.  ev.  mu|HH. 

4)  Ostr.   ev.  flpov^HH. 

5)  Ostr.  ev.   imtuiii 

Loskion,  Hantll).  d.  altbulgar.  sprach 


82 

awtc  npHH&eTt  Hahia  clii&cti  iero.  50.  ^povrEiH1)  rae  npHHMi» 
Konme  npOEOA,e  icmoy  peEpA  h  h^ha,c  bo&a  h  KpT»Bb.    Ihcoycl  ase 

flAKll  Bt^-LnH  rAACOMb  BCAHICMb  H  HdlOyCTH  ^0\Mx.  51.  H  CC  OI10NA 
lIpbKLBbllAlA   pA^&bpA   CJK   CL    BUlllblllftArO    KpAlA    &0   NH/KbMAArO   HA 

a,t.boic,  52.  h  5;eMbiA2)  noTpÄce  ca  h  kamchhic  pAcnAA,e  cä  h  rpoBH 

OT"LBpb^OHIÄ  CA  H  MUlOrA  TfcACCA  nOYHBAESWTHHX'b  CBÄTIIHX'E  BT>- 
CTAWäL,  53.  H  HIHKA/MIICH  H^h  rpOBA  nO  BliCKpbCCIlllll  ICH)  BLHH&ft 
BT»  CBÄTUH  rpAA,t  H  lABHWA  CA  MMIOrOMT*.  54.  CLTbllHKl»  ffiC  H 
H2EC  EÜAXX  CT»  HHMb,  CTp^rXlUTCH  iHCOyCA,  BHA/&BT»IUC  Tp.üCL  H 
EtlBT»HIAIA,  OYBOIAUJÄ  CA  ^AO  rAArOAlSUITC*  EL  HCTHHfi  E02KHH 
CtlHL  Kl. 

LUCAS3) 

XV,  11—32. 
Pcyc  rocno^b  npHTT»YS   chk»-    yaobuki»   h^kiih  hm*  ä;t»ba 

ClIIIA.  12.  H  pCYC  MhllHH  CblllT»  ICK)  OTbUOy  OTbYC,  A,AJKA,b  MH 
A,OCTOHHX  YÄCTb  HM^HHIA-  H  pA^A/KAH  HMA  HMÜIIHIC.  13.  H  HC  110 
MT»HO^EXT»  A,bHbXT>  CT»EbpABT»  EbCC  MbllHH  CLIIIT»  OTHA,C  IIA  CTpAHS» 
Ä,AACYC  H  TOy  pACTOYH  IIMKIIIIIO  CBOIC  ajHBtl  EA»A,bNO.  14.  HffiftH- 
BT»lUOY  iKe  KmV  BbC*  BUCTh  rAAA,T»  Kpi>nT»KT»  IIA  CTpAHti  TOH,  H  TT» 
HAYATT»  AHWATH  CA.  15.  H  UlbA,T»  npHA^nH  CA  IC&HHOMb  OTT»  ffiH- 
TCAb  TOIÄ  CTpAllll,  H  nOCT»AA  H  HA  CCAA  CBOIA  nACTT»  CBHHHH. 
16.  H  aJCAAAUIC  HACLITHTH  Yp^BO  CBOIC  OTT»  pOffiblJb,  IÄ5KC  H&ÜAXJS 
CBHHHIÄ-  H  HHKIkTOXe  HC  A,AIAAUIC  ICMOlf.  17.  BT»  CGEH  35G  npHUlbÄ/h 
pCYC'      KOAHKOlf     HAHMbHHKT»     OThIJA      MOICIO      U/ühlBAImTb     XA^EH, 


1)  Ostr.  ev.  hm. 

2)  Ostr.  ev.  ^eum. 

3)  nach  dem  Ostromirschen  evangelium. 
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a^i  ase  cbje  rAA^iMh1)  riiEiix.     18.  bictabi  h^s  kl  oThijoy 

MOICMOV  H  pCKfö  ICMOy  OThYC,  CirplUJHXl  HA  HCBO  H  HplA,! 
TOBOIÜ,  19.  Oyase  HlCMh  AOCTOHII1  HApCIHTH  CA  Clllll  TKOH*  Cl- 
TBOpll    MA    IAKO   IC^HIIOrO   OT1    HAHMhHHKl  TBOH.V1.     20.    II    BICTABI 

ha,c  ki  OThijoy  cbokmov.    reime  jkc  icMoy  ftüaeYe  cswToy  oy^hpi 

H  OThljh  l€rO,  II  MHA1  ICMOy  BUCTh,  H  TCK1  n\A,C  IIA  BUIX  I€r0  II 
OßAOßll^A  H.    21.  pCYC  fliC  ICMOy  Clllll     OThYC,  CirplUJHXl  IIA  HCBO 

h  npii;i  toborj,  oya;e  nicüh  &octohhi  HApeuiTH  cä  cimi  tboh. 
22.    peye    zKe    OTbijh    ki    pAßOMi   cbohüi    h^hccltc   o&eas&s 

nphßmlm  H  OBAIIJITG  H,  H  &&&HT6  nphCTCIIh  HA  pmK7h  ICrO  H  CAIIO- 
ril  IIA  HO^l,  23.  H  npHBCA,lHIC  TCAhlJh  OynHTAHllH  ^akoaltc,  II 
11,11116  A,A  BCCCAHM1  CA,  24.  IAKO  €11111  MOH  Ch  MphTBl  El  H 
OffitlßC,  H^rilBAl  Bl  H  OEpiTC  CA.  II  IIAYÄUJÄ  BCCCAHTH  CA. 
25.  Bl  ffiC  Clllll  ICrO  CTAplH  IIA  CCA1,  H  IAKO  TpÄA,!!  üpHBAHffiH 
CA  Kl  &OMOy,  CA1I11IA  nillHIA  H  AHK1I,  26.  H  npH^lBABl  ICA,H- 
HOrO  OT1  pABl  BinpALUAAUie,  YhTO  OyBO  CH  CÄTh.  27.  Olli  ffiC 
pCYC  ICMOy  IAKO  BpATl  TBOH  npHHA,C,  H  ^AKAA  OThlJh  TBOH  TCAhlJh 
OynHTAHllH,  IAKO  Cl&pABA  H  npHIATl.  28.  pA^rillBABl  iKC  CA  HC 
XOTlAWC  B1IIHTH.  OThlJh  ffiC  HIHhA,!  MOAIAAUJC  H,  2%  Olli  ffiC  OT1- 
B1IHTAB1  pCYC  OThlJOy  CBOlCMOy  CC  KOAHKO  A1T1  pAEOTAIfö  TCB1,  H 
HHKOAHffiC  /AIIOKT.AII  TBOICIA  HC  npiCT.hlMXl,  H  MIHI  HHKOAHffiC 
HC  \\Xh  ICCH  KO^hAATC,  ftA  Cl  ApOyril  MOHMII  ßl^BCCCAHAl  CA 
B1IX1.  30.  ICrA,A  2KC  Clllll  TBOH  Cb  H^LA,llli  TBOIC  HMIHHIC  Cl 
AIOKOA,1HI|AMII  I!pllllA,C,  ^AKAA  ICMOy  TCAbl|b  HIITOM1IH.  31.  Olli 
ffiC  pCYC  ICMOy  YAA,0,  TU  KhCCr&A  Cl  MlllOlm  ICCH,  H  BbCA  MOR 
TBOIA  CftTh-  32.  Bl^BCCCAHTH  ffiC  CA  H  Bl^A,pAA,OBATH  HO(\OBAAHIC, 
IAKO  BpATl  TBOH  Cb  MphTBl  Bl  II  OffiHBC,  H^rilBAl  Bl  II  OBpiTC  CA. 


1)  =  riU^OMh,  das  t.  in  diesem  casus  im  Ostr.  ev.  die  regel. 
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APOSTELGESCHICHTE1) 

IX. 

Cayal  rce  h  ighjtc  a,lixaia  niLKOMb  h  oykhhctkomi»  ha  o\fYe- 
hhkli   roi:no.\Miiü  npunA&L  kl  ApXHiepcoRH     2.    npocH  oy  Miero 

EOYKLKH  HA  AHCTL  HAnHCAHLI  KL  JfyVMACKL  KL  CLHhMHUJTGML,  &Ä 
AHJTC   KOTOpLHA   OBpAlHTClL   Ml\    flXTH,    MKXft    H    2KCHLI,    CLKA^AIILI 

npHKCA,eTb  kl  K>poycaahml.    3.   B-Liiier^cv  rcc  iciuioy  klicil  npH- 

GAHiKHTH     CA     KL    ^AMACKL,     KL    lie^&lüMffi    OEAHCTA    H    CBLTL    OTL 

neKece,  4.  h  n,\a,L  ha  ^cmh  caliwa  taacl  rAAroAisum  icmoy- 
CA»fAe,  Cayac,  YhTO  mä  roimujH;  5.  peYc  rar  klto  tli  icch,  roc- 
noA,H;   rocnoiL  jkc  peYc-    a^l  iccMh  IncoycL,  icrojue  tli  toiihuih- 

6.  IIL  KLCTAIIH  H  KLIIH^H  KL  rpAA,L,  H  W\  pCYCTh  CA,  YbTO  TH 
HO&OBAICTB  TKOpHTH.  7.  A  MKffiH  rpAI^UJTGH  CL  HHMb  CTOIAAXS 
ftHEÄLUTC    CA,    CALHUAHITC    OyKO    TAACL   H    IIHKOrO   ßH&AHJTC.    8.  KL- 

ctakl  ase  Caval  otl  ^cmiä,  otlkplctama  oyhma  icro,  hh  ic^Hiioro 

ffiC  KHA,LAHJC,  7J\  pÄKX  ffiC  HMLU1C  KLKLCA  H  KL  ^AMACKL,  9.  H  KL 
TpH  &MIH  NC  KHÄ,A,  HC  LA/LI  HH  nHlÄ.  10.  KL  3SC  l€A,HHL  OYYCHHKL 
KL  ^AMACIJL  HMCHhMh  (\llAHHIA,  H  pCYC  KL  IHCMOY  rOCnOfth  KL 
CLHL"  ^HAIIHie.  OHL  ffiC  pCYC*  CC  A^L,  FOCnO&H.  11.  rOCHOA,!» 
iKC  KL  IHCMOY"  KLCTAKL  H&H  IIA  CTbrilLI  HApHlJAlifilHTÄlÄ  CA  npA- 
KLHA  H  KLZ;HLUTH  KL  ^OMOY  HoYAOKL  C\y\\  HMCHbMb  TApCLIIHHA* 
CC  KO  MOAHTh  CA  12.  H  KHÄ,L  KL  CLHL  MföffiA  HMGIIbMh  lllAIIHBü 
KLHIB&LUIA     H     KL^AOffiUlJA     HA     Hh     pfiKS,      IAKO     ftft     npO^pHTh. 


1)  nach  IT.  H.  Cpe3HeECKin.  üpeBHie  cjiae.  naMH/raiiKH  ioco- 
Baro  nucLMa  (cöopmiicB  CTaieM  hmh.  ana/i;.  HayKT».  t.  III.  C.  II. 
1868.)  p.  306  sq. 
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13.  OTLBLUITA  ffiC  c\llAIII1IX'  rOCnO,\H,  C.YUUlWh  OTL  MtHOri»  0 
MiKXH  CCMb,  ICAHKO  %hA&  CbTBOpll  CEÄTUHMt  TBOHMT»  BT*  H>pOy- 
CAAHMS,  14.  H  ChJ,e  HMATb  OBAACTb  OTT»  XpXHICpCH  CLBÄ^ATH 
BbCA,  H/15G  HApiHJAlXTb  HMA  TBOl€.  15.  pCYC  2KC  Kl  IIICMOy  rOCflO^b* 
HA,H,  IAKO  CLCmA,!»  H^RKpAML  MH  ICCTh  nOHCCTH  HMA  MOIC  Hp^A,!. 
VkqUWU  ffiC  ll  IjLCApH  H  CUHLMH  H^ßAIIAICB'Kr  16.  A^L  BO  CMA- 
ffifi  ICMOy,  [  ICAHKO  n(),\OKAI€Tb  ICMOy]  0  IIMCIIII  MOlCMb  npHIATH. 
17.  HA,C  ffiC  lViIAMHIA  ll  BT»IIHA,C  KL  XpAMHIlm  H  Bl^AO/KII  HA  IIb 
ßStlfK  H  pCYC  CA\'AC  KpATpC,  rOCIIOA,b  HOCLAA  MA,  iHCOyCL  1ABAIIH 
th  CA  ha  nrnTH,  no  IHCMOyffie  rpAA/RAUie,  IAKO  A,A  npO^bpHHJH  II 
IICII.YLIIIIIIIH  CA  A,0\'XA  CBATA.  18.  II  AEHIC  OTLHA^X  OTL  OYHIO 
ICrO  IAKO  H  YCUIOVIA,  H  npO^bpt»  ffiC  AKHIC,  ll  BLCTABL  KpbCTH  CA, 
19.  H  lipUHM-h  BpAIHbHO  0\fKpinH  CA.  BT»  Oll^l  A,bHH  BLICTb  C\yA"L 
CT»  OyYCHHKTJ,  H/15C  BT,  /S,AMACI)l,  ftbHHH  HTiKOAHKO.     20.  H  AEHIC  BT» 

cLKOpt,  nponoB^^AAUie  rocno&A  IncoycA,  iako  cb  iccTb  cliiit,  bosküh. 

21.  YOY%A&&Xffi  TKe  CA  BbCH  CAUUIAUITCII  II  rAArOAAAXX'  HC  Cb  AH 
ICCTb  pA^pOyiUHB'blH  BT>  H>pOyCAAHMTi  HApHYSUJTAlÄ  HMA  CC,  H 
CAMO  IIA  TO  HpHHA,C,  &A  IÄ  CLBA^AHT,!  BCA,CTb  KL  CTApLliuillHAMT» 
IHCpCHCKlIHM-L;  22.  CAyAL  /KC  nAYC  [KpünAIAAUIC  CA]  H  CKM.n- 
IIITAAIIIC  Hoy^CIA  HiHBmUJTAlA  BT»  ^AMACIJL  CLKA^AIA,  IAKO  Cb  ICCTb 
XpilCTOCL.      23.  II  IAKO  CLKOHbYAUlA  CA  A,bllHIC  MTJIO^H,    ChßTÜHTA- 

iii a  Hoy,\cn  oyBHTii  h.    24.  pA/^yMbiiT»  ;kc  laidb  CAyAoy  clbütl 

11X1.     CTpü/'KAWm    /KC    ßpATA    (\bllb    II    IIOIIITb,    ftÄ   KTJIIIA   II   OyKHAH. 

25.  noiiMiuic  a;c  oyYciini|H  iioiiitiiik  iioycTHiiiA  h  h^t,  rp\i,A  cl- 

BÜCIIBLIIIC  BT>  KOIIICpll.  26.  HpHHIbA,!*  ffiC  ü\\\\  Rh  IßpOyCAAHMT» 
1101,01  III WIIIC  CA  HflllMKCIITII  CA  0VVCIIIII|1.\  li,  II  BbCH  EOlAAX.r,  CA 
ICrO  HC  BüpOyirt.lHTC,  IAKO  OyYCHHKL  ICCTb.  27.  KxpHABA  ffiC  HOHMT» 
HpHBCA,C  II  KL  AHOCTOAOML  II  IICIIOßLA,\  IIMT»,  KAKO  IIA  IISTII  KHA/fc 
rOCHO.VX     II     IXKO    IWAfOAA    ICMOy    II    KAKO    BT»    ^AMACIJÜ    A,f>E^"^    0 
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HM6IIH  iHCOYCOBfc.  28.  H  ELAWC  CL  IIIIMII  BLXO&A  [h  hcxo&ä] 
BL   täpOYCAAHML    H    &pb!£VfÄ    0    HMGIIH     rOCnOI,A     IHCOYCA    XpHCTA. 

29.  rMrOAiMiue  rae  h  cLBLnpAWAAuie  cä  cl  K>ahhli,    oiih  rae 

XOTLAXfö  H  OVBHTH.       30.   pA^MLELWC   /KC   Kp(\THK\   OTLBC^OIHA   H 

bl  KecApiiiÄ  h  OTLnovcTHuiA  bl  Taplcl.    31.  ijpbKLBH  ase  ovbo 

BL  BbCCH  HoifACH  H  PaAHACH  H  Ci\MAf)HH  HMLAXfi  MHpL  BL^rpA- 
JK&AICIUILI  H  XO&ÄUJTA1)  ßT>  CTpACL  rOCnO&bllH,  H  TLIMGHHICMb  CBÄTA- 
XrO  A^XA  MLUOffiAAXS   CA. 

32.  Rl  OIILI  ?5LI1H  ELICTb  lleTpOV  IlpOXO^ÄUlTOV  BbCÄ&L  H  CLIIH- 
TH  KL  CßÄTLIHML  iKHBXWTHHML  BL  %£/&•  33.  OßpLTe  /KC  TO^  YAO- 
BLKA  ICTCpA  dlCIA  HMCHbMb  OTL  OCMH  ALTL  ACJKAUJTA  BL  A032H,  H 
Ch  ELAWC  pACAAEICHL.  34.  II  pCYe  ICMOy  JlcTpL*  GllCie,  HI^LAIAICTb 
TÄ  iHCOyCL  XpHCTOCL*  BLCTAIIH  H  nOCTCAH  CGEL.  H  AEHIC  BLCTA. 
35.  H  BH^TiUlÄ  BbCH  JKHBftUJTGH  BL  /ty&L  H  BL  ÜApOHL  H  OEpATH- 
UJÄ  CA  KL  rOCnOA,CBH.  36.  BL  ÜOHHH  äiC  EL  IILKAIA  Bb&OBHIJA 
HMCIIbMb  TABHTA,  IA3JC  CLKA^AICMA  IIApHYCTb  CA  CpbllA*  CH  JKC 
EL  nALIIA  EAArLUIXL  &LAGCL  H  MHAOCTH,  ImffiC  TBOplAAWC.  37.  ELI- 
CTE  35C  BL  ftbHH  TLI  EOALBLUJH  ICH  CMfMbpLTH-  OMLIBLUIC  ZKC  RS 
nOAOHJHlllÄ  IIA  BLCXOILHHIJH.  38.  EAH^L  ffiC  CföUJTH  Ay&L  HoilHH 
OYYCIIHI)H  CALIÜJABLUJC,  IAKO  JlcTpL  ICCTb  BL  MICH,  HOYCTHUM  [&LBA 
MüwKA]  KL  HICMOY  MOAäUITC  H  HC  OEALIIHTH  CA  npHHTH  1,0  "HXL. 
39.  BLCTABL  JKC  ÜCTpL  npHH&C  CL  IIHMA,  ICrOJKC  HpHUIh^LlllA  BL^- 
BC&OWÄ  IIA  BLCXOALIIHlJft,  H  CTAUJÄ  npLl,L  HHMb  BbCÄ  ßb&OBHIJÄ 
nAAYJfiHITÄ  CA  H  nOKA^AISUJTÄ2)  CpAYHLjÄ  H  pH^LI,  ICAHKOffiC  TßO- 
plAAUJC  CL  IIHMH  CXU1TH  CpbllA.  40.  H^LIIABL  ffiC  BLHL  BbCÄ 
ridpL  H  npLKAOllb  KOALIIL  MÖAH  CA,  H  OEpAUJTb  CA  KL  TLAOY  pGYC 
TABHTO,  BLCTAIIH.     OHA  ffiC  OTLBpb^C  OYH  CBOH,   H   bh&lblluh  fle- 


1)  in  der  hndschr.   das  masc.  ?C0ftÄllJT€. 

2)  in  der  hndschr.  das  msc.  nitfY&WT€  und  noK^atfiiUTe. 
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TpA    KL^RCA,C    CA,      41.     flpOCTbpL    ÜS€    p,üK,Y.     KLCTAKH    K     XIIKm. 

42.  oyK^tiio  ffie  klictl  no  Kbccii  Huhiiii,  ii  mliio^ii  KLpoKAWA 
kl  rocnor\oy. 

EXODUS1) 

XV,    1-19. 

flOHML  rOCriO^CKH,  CAAKbllO  KO  npOCAAßll  CA*  KOIIIX  tl  KLCA- 
ALHHKA  KLKpbffiC  KL  MOpIC.  2.  nOMOWTbllHKL  II  IIOKpOKHTCAb  KLICTb 
MLIIL   KL   CLnACCHHIC-     Cb  KOrL   MOH,    H    npOCAAKAb*  H*     KOrL  OTbl|\ 

Morero,  h  kl^iiccx  h.    3.   rocnoiL  cLKpoyuiAiA  BpAHH,   rocno&h 

Hilft  JCMOy.  4.  KOACCbNHlJA  (JhpAOlltA  H  CHAtf  ICrO  BLBpbffiC  BL 
MOpiC,  H^KbpAIILIIA  BLCAALNHKLI  TpbCTATLI  HOTOnil  BL  Ypb.MbllLLMb 
MOpH.  5.  IlmYHIlOlm  HOKpLI  IÄ  nOrpA^n  BL  rAfiiEHHL  IAKO  KAMCIIb. 
6.  \<:cuilll|\  TBOIA,  TOCnO^H,  npOCAABH  CA  KpLüOCTHIm-  J,CChllAI\ 
TBOIA  p7nKA  CLKpO\fWH  BpArtl,  7.  H  MLNOffibCTBOMb  CHALI  TBOICIA2) 
CLTpbAL  l€CH  CrnllOCTATTJ.  nOCLAA  HILBL  CBOH,  üOIACTb  IÄ  IAKO 
CTbEAHIC.  8.  H  A,Oy,\OMb  lApOCTH  TBOICIA  pACTffiflH  CA  KO&iV  Or,Y>- 
CTLUIA   IAKO   H  CTLIIA  BOA,LI,  OrTÜCTLUlA    H    BALIILI    nO  CpLA,L  MOpIX. 

9.  pCYC  BpArV  rLHABL  flOCTHMin,  pA^A/KAK*  KOpHCTb,  IIACLIUIT.Y. 
J,OyiUS    MOKh3),    OYTkllJh    MbYCMb    MOHMb,    OyA,OALICTb    p.Y.KA    MOI\. 

10.  nOCLAA  ÄOyXL  CBOH"  flOKpLI  IÄ  MOplC'  IIOrpA^X  IAKO  OAOBI»1) 
BL  BOA,L  J^LAO.  11.  KLTO  nOA,OßbllL  TCEL  KL  EO^LXL,  rOCIIO,\ll; 
KLTO  nO,\OEbHL  TCEL;  lipOCAABAICIIL  KL  CKATLIHXL,  A,IIKbllL  KL 
CAAKWL,   TKOpAN  YIO,\CCA.     12.    HpOCTbpL    5,CCbHHl|S   CBOtffi'      HOffib- 


1)  nach  II.  H.  Cpe3HCBCKÜi.  /Ipcmiic  cianflirciäc  naMnuniKH 
n.  t.  ß,  dp.  244.    1131,  IIoroÄiiHCKoii  nca.in.ipu. 

2)  statt  tkoioa  besser  ckoicia. 

3)  besser  ci:oi,..    wie  gleich  darauf  CfiOHMb. 

4)  gewöhnl.  oaoko. 
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pUTT»  IA  ^CMAIS.  13.  HACTABHAT»  ICCH  npABb&OEfi  TBOICÄ  AH)A,H 
TKOIA  4:illA,[lA  |XG  ll/KAKH"  Ü\TKIllll.\'k  ICCH  KpT>flOCTHI.'ii  CÜOlCLVi  KT» 
OKHTtAb   CBATffiffi  TBQK1)«    14.  OYCATJUJAWA  IÄ^bH|H  H  npOimBAUJA 

cä*    BOAü^Hb   npHtAUJA   ;i;in:;niiiTcii    kl   <|)hahcthmi».     15.    TOrA,A 

nOTT»UlTAWA   CA   BAA^UM»!  KJ&OMbCKMflÄ  H]  KMIä^H    MoABHTbCTHH' 

npiiiiiT'h  ia  TpeneTT»,    pACTAiAuiA    ki.cii    ;mnuii!Tai    bt»    Xahaaht;. 

16.  HAnAA,C  HA  HIÄ  CTpA/VL  H  TpeneTT».  BeAHYHICMb  MM!IIU|,\  TBOICIA 
&A  OKAMGHATb  CA,  A,OHb&6/Ke  HpOHA,XTb  AIO^HIC  TBOH,  rOCnOA,H, 
^OHb^CajC  HpOH&XTb  AlO&Hie  TBOH  CH,  lÄffie  CT»TA2KA.  17.  BT»BeA,T» 
HACAA,H   IA   BT»   rOpft  A,OCTOrAHHIA  TBOlCrO2),    BT»    TOTOBOIC    iKHAHUlTC, 

»erce  cl&üaa,  rocnoA,H,  cbotuhh»,  rocno&H,   ffiwue  o\totobactc3) 

pmljT;  TBOH.  18.  TOCnO&b  IjfcCApiOICTb  BT,  BfcKll  H  HA  BlKll  H 
ICUITC.  19.  IAKO  BT»HHI,e  KOHb  (J>\pAOHh  CT»  KOACCbHHlJAMH  H  BT»CA- 
A,bHHK'LI  BT»  MOplC,  H  HABCA,C  HA  IHA  TOCnOA,b  BOA,S  MOpbCKJfiK»' 
CLIHOBC  ;t»C  H^A,pAHAICßH  npOHA,Ä  nO  COV/XOV  HO  CpÜA/E  MOptA. 

ffiHTHß   n>H  TOPHIS   II 111  LI 
P0\fMLCK^r0.4) 

BaA^CH-LIH  FpHrOpHH  nOCTABbICHT»  BT»ICTb  nATpHtAptXT»  CBATÜH 
EOiKHH  qpbKT»BH  pHMbCTÜH,  A  npüffi&e  nATpHISpMUbCTBA  IJpbHO- 
pH^blJb  BÜ  BT»  MAHACTblpH  CBATAArO  AnOCTOAA  (\llT»A,pCIA,  HApH- 
IjAlCMAArO    KAHOCKAypA5) ,     BAH^T»     CBATOlfK)     MXYCHHKOY    HOAHA    H 


1)  statt    TBOKIft,    TBOMl,    TBOKR   besser   CHOlCIn»,    CBOHl,    CBOtiY». 

2)  besser  CBorcro. 

3)  dem  dual  wäre  gemässer  oyro'roiucM. 

4)  Monumenta  linguae  palaeoslovenicae  e  codice  Suprasliensi 
ed.  F.  Miklosich.    Yindobonae  1851.  p.  90. 

5)  ein  missverständniss;    Acta  Sanctorum  Job..  Boll.    Martii 
vol.   TJ   p.    138    (12.   März)    beisst   es:    sub    honore    S.   Andreae 
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U\\\\.  ELAWC  JKC  HrO\'MCIIL  TOTO  MAHACTLIplA,  MATH  /KC  l€rO  BÄSr 
XCIIAft  CHABHB  /'KHKüAUie  BAH^L  BpATL  CBATAArO  \\\\\\  AnOCTOAA 
HA  MLCTL  HApliqAI€MLLMb  KcAA  HOBA.1)    TL  X€  BAAffieilLIH  l'pHrOpHH 

ler^A  CLA,LAwe  bl  xtü^hiil  cBOieii  h  nucAAuie,  npHHA,e  kl  incMoy 

MAAOMOUJTb  HOAÄ  H  H  TAArOAlA  HOMHAOyH  MÄ,  pABC  KOIW  BLIUlb- 
HIAArO,  IAKO   CTApLHWHHA  BLXL  KOpABbHHKOML,    II    HCTOHHXOML  CA  II 

noroyEHXOML  MLiioro  iiMLiime,  h  cßoie  h  cToy;KA,c.    aioeohihhthh 

356  H  nO  HCTHHL  pABL  XpHCTOCOBL  HpH^LBABL  CA01,Tm  CBOlCrO  TAA- 
rOAA  \eUO\-  BpATC,  WbA,L  A,AZKA,b  CGMOy  UIGCTb  5£AATHI|b.  BpATL  2K6 
UJbA,L  CLTBOpH,  lAKOffie  H0B6AL  JCMOy  pABL  BO/TvHH  TplirOpHH,  II 
J,ACTb  MAAOMOWTH  UlCCTb  ^AATHIjb,  H  OTHA,6.  nAKLI  OYBO  MAAO  HpL- 
MOy^HBL  BL  TL/KA^e  ALHb  HpHHA,6  TLJKA,e  MAAOMOUJTb  KL  BAA/KeHOy- 

oyMoy  TpHropHio  iw&roAH.'    noMHAoyH  mä,  p\Be  BorA  BLimbiiuAro, 

IAKO  MLIIOrO  nOrOyBHXL,  A  MAAO  MH  l€CH  J,ÄAL.  EAAffieHLIH  ffiC 
npll^LBABL  CAOyrm  CBOlCrO  TAArOAA  ICMOy  H&H,  BpATG,  ^A/K&b 
l€MOY  ^pOyrmKS  UjeCTb  ^AATHljb.  CLTBOpH  ?«€  BpATL  TAKO.  BL^- 
bML  ffiC  HHUJTHH  &LBL  HA  A,eCATC  ^lATHLjb  OTHJ,C.  nAKLI  2KG  MAAO 
nOMOY^HKL  TpGTIH€  BL  TLffiA,e  ftbllb  npHH&e  KL  EAAffiCHOyOyMOY 
TpHrOpHIO  TAArOAlA  nOMHAOyH  MÄ,  pAB6  BOrA  BLIUlblHAArO,  A,AiKA,b 
MH  A,pOyrOI€  BAArOCAOBbl€HHI€,  IAKO   MLHOrO   nOrOyBHXL.     EAAffiCHLIH 

xc  npn^LBABL  cAoyrx  cßoiero  rAAroAA  i€Moy    ha,h,  A,AffiA,b  i€Moy 

ApOlTml»  HICCTb  ^AATHljb.  OTLBLUITABL  ffiG  TAArOAA'  BLp.Y»  MH 
HMH,    YbCTbHLIH   OTbYC,    IXKO   HLCTb    OCTAAA    IUI    ICA,HHA   ^AATHl|A   BL 

(.ii/i.iiiii|ii     r.urou  kl  incMoy  baa;kchlih-    ik;  hmaiiih  ah  HHOro 

HHKAKOrO/KC  CLCX^A  HH  AH  pil^bHA,  \\  &&CH  ICMOy;  OHL  JKC 
OTLBLUITABL    pCYC     HNOfO    CLCäiAA,    YbCTbHLIH    OTbYC,    HG    HMAMb 


Apostoli  juxta  basilicam  SS.  Joannis  et  Pauli  ad  clivuni  Scauri 
monasterium. 

1)  Cella  uova. 

Leakien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  8 
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pA2;EK   CbpCEpbHAAlO   EAK)A,A,    HJK6    ICCTb    ROCMAAA   IOCnOiKA,A   BCAH- 

kaia  cl  KOYijHieis.1)    rAt\ro\L\  kl  hicmoy  pAEL  eojkhh  PpuropHii- 

HÄ,H,  EpATC,  ^Affi&b  ICMOlf   KAIOA,!»  TL.     EpATL    2KG    CLTBOpH,    IAKO/KC 

noßCAL   leyoy  eaa/Kchuh,   h  ^acte  hhwtoyoymoy.    hhwthh  jkc 

BL^bML  ftLBL  HA  ftGCÄTC  ^AATHljb  H  CbpCEpbHLIH  EAIOA'E  OTHA,C. 
ICI^A  ffiC  H  nOCTABHHM  nATpHIAp'LXA  CSATLH  l|pblCLEH  pHMECTLH, 
HO  OELIYAK)  HATpHIAp'ElllbCKOY  HOBCAL  CAKCAAplO  CBOICMOY  Et  lC&HHL 
&EHb  IB\!IHOB,i,  HpHBCCTH  A/EBA  IIA  A,CCÄTC  M&AOMOUITH  HA  TpCnC- 
^JS  CBOIS,  &A  0EE3,0YlmTE  CL  HHMb.  CAKCAApHH  fKC  CETBOpH, 
lAKOffiC    nOBCAL    l€MOY    nATpHIApVCE,     H   npH^EBA    A,LBA    HA    ftCCÄTe 

MffiXh  iiHiuTh.    h  ieri,A  cläowä  cl  nATpHiAp-EXOME  ha  Tpene^E, 

OEpLTOWA    CA    TpH    HA    A,CCÄTC.     npH^EBABL    2KC    CAKGAAplA    TAArOAA 

leyov  ne  slxl  ah  tu  peKAL  alba  ha  a^catc  no^LBATH;  to  kako 
ec^-e  yoiero  noBGAüiiHiA  TpH  ha  a,gcätg  icch  ho^ebaal;  cAKGAApb 

2KC  CALIUIABL  H  npHCTpAlUbllL  ELIBL  OTLELUITABL  pCYC  KL  HICMOY* 
B^pOYH  MH,  YbCTbHLM  BAAA,LIKO,  A,LBA  HA  A,6CÄT6  HXL  l€CTb. 
TpCTHIAArO  IIA  ftGCÄTG  HG  BHA/EAUIG  IHIKLTOffiC  pA^BL  nATpHIApLXL 
ICA,HIIL.     OE^OYKSHlTeML  ÜKC    HML    BHA/EAWC    HATpHIApLXL    TpCTH- 

lAAro  ha  ^gcatg  cla,äwta  ha  KpAH  ctoaa,  h  ce,  ahijg  icro  OEpA^Li 

H^MLIHAAUJC,  OBOriA  OYEO  BHA,LTH  H  ELAWG  CLA,A,  OBOrftA  tf£6 
OTpOKA.  H  ICrA,A/1iC  BLCTALUA  CL  TpCnG^LI,  HHL1  BbCÄ  OTLnOYCTH 
EAAffiGHLIH,  A  TpGTHIAAFO  HA  ftCCATG,  BH&HMAArO  TAKO  YOYALHA,  •* 
H  ^A  pXKS  H  BLBG&Ll  H  BL  KALTb  CBOKS  TAArOAA  ICMOY'  ^AKAHHAtift 
TA  0  BGAHljLH  CHAL  BbCG3,pbJKHT6A'A  EOrA,  nOBLffi&b  MH,  KLTO  TU 
ICCH,    H    YbTO    ICCTb   HMÄ  TBOIC;    OML   /KC   pCYC   ICE   HICMOY"     H    IC/KC 

B'EnpAUjAieuiH  Hiuieiie  moicfo,  to  h  to  yoyalho  iccn.2)    oeayc  a^l 


1)  cum  infusis  leguminibus. 

2)  AA.   SS.  1.  1.  p.   151.   et    cur    interrogas   de    nomine  meo, 
quod  est  mirabile? 
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ICCMb  OyEOrilH  npHWbA,LIH  KL  TCRL,  ICrA,A  KL  RL  MAHACTLIpH  CRA- 
TAArO  ^HLJ,pCIA  AnOCTOAA,  H\pHI|AICMA\rO  ÜAHOCKAV/pA,  ICI\\A  CK- 
A,LAUIC  RL  XLI^HHL  H  nUCAAUIC,  ICMOV/LC  ,\A  \W>\  IIA  ,\CCÄTC  5^\A- 
THIJh  II  CbpCKpbllLlil  RAIOA,L,  HffiC  TU  RL  HOCLAAAA  CL  K(»yi|IIICU 
KAAffiCHAIX  CliAKHIA  MATH  TROIA.  II  &5  oyKLCII,  IAKO  OTT»  ,\bHC  TOH), 
OTL  HICAHiKC  UO\\  MH  CL  ^ALrOTßhllLIIIIICMh  II  lIpOCTOMh  Cpb- 
ILljCMb,  IIApCYC  TA  rOCHO^h  IIATpHIApLXOy  BWTH  CRATLH  IJpbKLRH 
CROICH,  %\  HI9UK6  H  KpLKb  CROh'n  npOAMIA,  II  KWTH  TU  npLHMbllllKOy 
II   HAMLCTbHHKOy   KphVORhIIIAArO   AnOCTOAA    flcTpA.      rAAWAA    /KC    KL 

Hienoy  raa,t;chlih  lTpnropmr    kako  buch  tli,  iako  toi^a  HApcYc 

rOCHOr\b  RLITH  MLHL  nATpHIApLXOy;  OHL  fKC  OTLRLWTARL  pCYC 
116  ICAbMA    AH   AITCAL   rOCIIOA,A   RbCCA,pbiKIITCAIA   ICCMb  A^L,   to  Toro 

pA&H  rl,\l;  h  Tor,\A  ko  rocnoA,b  ma  rl  hoclaaal  kl  tcrl  iicKoy- 

CIITH  OycpbAJIIC  TROIG,  AUITC  OyKO  YAORLKOAIORMIL  A  HC  YAORLKOML 
TROpHUIH  RHA,LTH  MHAOCTb  CROIm.  KAAJKCHLIH  JKC  TO  CALIHIARL 
OyROIA  CA,  HC  Oy  RO  KLAWC  £0  TOAL  RHA,LAL  AITCAA,  AKLI  KL  YAO- 
RLKOy  RO  KCCLA,ORA  H  RL^HpA  HA  Hb.  pCYC  ffiG  ArfcAL  GAAffiCHOyOy- 
MOy  HC  BOH  CA,  CC,  nOCLAAAL  MA  ICCTb  TOCHO^b,  A,A  RmX,m  CL 
TOROIm  RL  ffillTHH  CCMb.  RAAffiCHLlH  IKC  CALIUIARL  TO  OTL  AITCAA 
ll\A,C  HHI|b  IIA  ^CMH  II  nOKAOHII  CA  rOCnOA,Oy  TAArOAlÄ-  AHITC  I.IA- 
AAArO  TOrO  p\,\H  X,\milllA  H  HHYCCOJKC  C.Y.UITA  TOAIIKO  MLIIOlKbCTRO 
IHTC,\pOTL  nOKAJ^A  0  MLIIL  HpIkMIlAOCTIIRLIH  rOCIIO,\b,  IXKOJKC  AITCAA 
CROlCrO  HOCLAATII  KL  MLIIL  RLITH  ICMOy  CL  MLIIOIm  RL  Hilft,  KAKOIA 
OyKO  CAARLI  CLIIO,\ORATb  CA  npLKLIRAImHITCH  RL  /^AIIORL.VbXL  ICrO 
II  &LAAImlHTC  lipARbX,,Y„  KC^L  ALJKA  RO  ICCTb  pCKLIH,  IAKO  MHAOCTb 
\R\AHTb  CA  HA  Cft,\L  II  MHAOyiAH  IHIIIITA  RL* /^AHML  .\AICTb  BONNf. 
TL  ffiC  CAML  AlTCAbCKLIH  rOCIIO,\b  CTpOIAli  YAOKLYbCKOIC  CLIIACCIIHIC 
TAArOAlCTb  KL  0  A,CCbli;.,l,..  CTOIAHITIIHML'  rpA&LTC,  RAArOCAORblC- 
llllll   OTbl|A   MOlCrO,    llplIHMKTC    OyrOTORAIIOIC    RAMb    IJKCApbCTRO  OTL 
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IIAYÄAA  MHpOV  AALYGIIL  GO  ELXL,  H  &ACT6  MH  L6TH,  3!ÄA,GIIL 
ELXL,   H   IIAnOHCTe   MÄ,    6TpAllhHL  ELXL,    H  MABe^OCTe  MA,  EOALXL, 

h  npHo^THCTe  neue,  HArL  elxl,  h  oealko6T6  ma,  bl  temeiimjh, 

H  npHHA,0CT6  KL  MLIIL'  ICAEMA  0\'EO  CLTBOpHCTG  ICÄ,HIIOMOY  OTL 
EpATMA  CCIA  MOICIÄ  XOY&LIIÄ,  TO  MLIIL  CETEOpHCTe.  EXA,H  356 
BE6LML  IIAML  nOYHTAEMITHHML  356  H  nOCA01flMlffill]THHM'h  OY6ALI- 
WATH  ßAA35eilLIH  TL  TAACE,  H  BLYEIILIHXL  EAArLIIIE,  IA3S6  OYIWOBA 
BOn*  AIOBAWTHHML  H,  A,A  ULI    CLnpHilMEIIHKLI   CLTBOpHTE   XplICTOCL 

Eon»  npüYHCTLiiÄ   pA&H   MATepc   iero,   CBATLIIA   EOrOpO^HIjÄ,    IAKO 

TOMOY  JIOJOEAICTE  CAABA,  YECTE  H  nOKAANIAIIHIC  IILIIIL  H  IipHCEHO  EL 
BLKLI  BLKOML.    AMHHL. 

MftY6IIHie  CBATiWO   HOIILI   H   KilMXHCHfä  H 
ftl>0\f?KH™  l€IO.) 

ßL  ALTO  OeMOIIAA^CATOIC  IjLCAplA  [JcpChCKA  CABOpHlft  rOlllCIIHIC 
ELICTE  IIA  IJpGKLBH  XpHCTOCOBLI  H  IIA  YETSWTAIA  BGCC&phSSHTCAlA 
EOrA,  H  IIOBCAL  IjLCApE  CABOpHH  II6YE6THBLIHML  BALXBOML  6BÄTLIIÄ 
IjpEKLBH  KpG6THIAIIEeKLI  Orill€Mh  ^A/TJH^ATH,  0EpLTAI6MLllA  356  KpE- 
CTHIAIILI  H0B6AL  HMATH  H  HOYAHTH  IA  35phTH  H  nOBHUOBATH  CA  nO- 
nOML,2)  nOBHNOYBhllJTÄlA  356  CA  H  35Ep7*UlTAIA  IIA  B6AHKLI  6AIILI  H 
YEeTH  BL^BOAHTH,  116  nOKHNOyKlUTAB  356  CA  rOphKAML  H  pA^AH- 
YEIIAML  MXKAIIL  npLI,AIATH.  BL  TO  356  EpLMÄ  rOHI6HHIA  OEpLTOWÄ 
CA  BL  HepeE6TLH  Z,mH  BL  HLKOTOpLH  BEeH  IIApHI|AI€r.1LM  HAeA 
ALBA  EpATA  KApAXHCHH  H  HoilA  HMCHEME  IIApHljAlCMA,  MX35A  npt\- 
BEÄ,HBA,    HCriALIIh   6XUJTA   BLpLI    H    XpAHAWTA  ^AIIOBL&H  rOeriOILHIA 


1)  Monumenta  e  cod.  Supr.  ed.  F.  Miklosicli  p.  II 

2)  vielleicht  zu  lesen   EOrOML. 
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CL  CTpAXOMk.  CH1A  0\'G0  CBATAIA  CALIU1ABLI1IA  rOlllCHHIC  KphCTII- 
UllkCKO  OCTAKHBLHIA  /KIIAHHITC  CBOIC  H,\OCTA  IIA  MLCTO  TO,  H&GffiC 
HCYkCTHBHH  BALCBII  MmYAAX.Y»  KpkCTHIAHLI  rOpkl|L.  BLIKLHICMA  ;KC 
NMA  KL  RkCII  KAp&HRXOEL  II  lipilKAIliKHKLIllA  CA  KL  TkMkHHIJH, 
H,\C;KC  KkCH  KpkCTHIAHH  ^ATROpICHH  BLAX.Y,,  II  lipiinAA/klllA  KL  Tk- 
MkHHYkHOyOyMOy  CTpÄSROY  MOAIAACTA  H,  A,A  KLIIII^CTA  KL  TkMk- 
NHl|ffi.  RLAL^LWA  ;KC  OKptTOCTA  A,CKATk  Mmffih  KpkCTHIAHLI  73\- 
TROpICHLI,  II  RHA/KKLUIA  IA  BL  MLHO^k  CKpLBH  CmMITA  l|LAOKAKLIIIA 
IA  HAYACTA  OyKLIIITAKATll  IA  rAArOAlinlllTA'  HC  OyKOyHML  CA  IIIIYC- 
COffiC,  BpATHIX  H  OThlJII,  IIL  BL  NMA  pACnATAAH)  IIOCTpA^^AML  BL 
IC^IIHL  YACL,  p  npHIIMCML  KLYkHLlU  2KHROTL,  IXKO/'KC  II  OThl|H 
IIAI1III  II  CTpACTOTpkllkl|H  H  MmYClIllljll  HpHIAUlA.  TAKO/T^C  ffiC  H  TU 
M.nYCIIIII|H  KH^LBLUIC  CBATAIA  Hoil.n  II  RAfKAXIICIIIA  H  OyCpk&kHLHUJC 
KLIKLIIIC  0  lipillilkCTKHH  ICIO  ^pOyrL  &f>OyrA  AKLI  KAArO,\LTkllLIIIMk 
MACAOMk  IIA  TpknkMHIC  MSKLI  H  IIA  CLKpkHJCHHie  M.kYCHHIX  IIOMA- 
7,AlmlIJTC  OyKpLIlklAAXm.  CRATLIHML  iKC  MmYCMHKOML  ^ATBOpICMLI- 
HML  BL  Tkl.1klllll|H  HMCHA  CmTk  CH*    ^AIIHOACL,  ÄA^ApL,  ÜApOOACL, 

IlcpciicL,  Haiiia,  UxpHCL,  lVkhkocl,  Chmkohwicl,  Caka.    ch  oyRo 

MmYCHH  KLIIIIA  TOrA,\  CKpLKH  HpHMMLllIC  MLIIOrLI,  H  RL  nO^BH- 
^Allllll  MmYClIllYkCTLIiMk  CLKOHkYAUJA  CA  TCYCIIIIIC  CLBpkUJMBLUJe 
AOKpK,  II  CTpACTkllLIHMk  II  HC  TkALIXIJJTHHMk  INI  OlfBA^AImLUTIIHMk 
Rkllkl|CMh  OV'KÄ/OIIIA  CA.  MmYCMOML  2KC  BLIKLUICML  TLML  CRA- 
Tklllf.1L  H  RL^ACTLBLIIICML  IIA  IICKO  II  BL  AlTCAkCKLIH  AIIKL  KLYII- 
IIICIIOML  KLIRLWCML,  MO  TOMk  IILKOTOpilll  OTL  RALXKL  OBA,\HMIA 
CBATAIA  Hoilin  11  K\p\\IICHIA  KL  TpkML  CTApLUIIIIIHAML  KALIIIk- 
CKLIIIML  MAC^pA^Oy,  CllpOOOy,  M\ApllllCIIM),  ClAAIIITIIIIML  CRA- 
TLIHML, r\\n)AI,Y,IIITC-  TA  IUI  /KkpCTA  IUI  IIOKIIIIO\'l<:T\  CA  l|L0\plO 
nOKCALIIIIIO  IUI  pAYIITA  IIOKAOIIIITII  CA  OrillO  IUI  CALHMJOy  HM 
BOA,L.      ICIIITC    /KC    KL    CCMOV,'    r\ArOAAA\«Y,,    IAKO    A,CRÄTk  M.Y.ffih    OHH 
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Toro  pAA,H  ne  noßHH^siJÄ  ca  i|nc\f»iO  hobca^hhk),   HMbJKc  t^ma 

AMmiA  EWS  OT-LßpAWTCHH.  TOrA,A  HCnA'hHHß'LUje  CA  ISpOCTH 
MÜHOm  CTAp^HÜJHHbl  JKpbYbCKTJ  HOBCA^UJA  npHBCCTH  ß.  npH- 
BC^CHOMA  /KG  HMA  BUBLUiCMA  H  CTABLUIGMA  IiptiA^  CTAp^HWH- 
NAMH  BALUlbCHAMH  rAArOAAWÄ  HMA  BA^CBH*  ^AKAHHAICLI'h  BA  0 
lienOEfcAHMrKMb  HAWCMb  LJ^CApH  C&BOßHH,  BC^L  AT^ffiÄ  OrbBftWTA- 
ßAHTA  HAMTk,  0  lll€ML?]v€  BLnpAUlAJCML  BAKV  TBOpHTA  BOAIS  IjkCApK 
H   nOBHMO\'ICTA   CA   HOBCA^HHIO   ICrO   H   IIOKAAIHAICTA   CA    CALHblJOY   H 

oniK)  h  boa,^  no  z;AKOiioif  h  no  ^AnoB^A,"  ij^cApiA  HAwero  hah  hh; 

OT'LBfcWTAB'bWA  ffiC  CBATAIA  HoilA  H  BApA\HCHH  TAArOAACTA  HMV 
A,A  TAArOAlCBK,  A  Btl  nOCAOYHIAHTC  AKll  KlIIA^H  H  CSI,HIÄ  I^CApiA 
OcpCbCKA,  HMbäiC  H^ßbpAHH  ICMOY  »CCTC  H  HpAßbA,HBH  CS^HIÄ-  H 
TOrO  pAA,H  H^EbpABTilH  CftA>  BbCb  CBOH  BL  $li\l]K  BAUJH  nptftACTb, 
A,A  BL  npABhA,^  Cft&HTC,  A  HC  ßCCnpAßbA,HrS  A^AAICTC.  Illlllt  OYBO, 
CAABMMH  CmA,IUA,  HC  HOftOBAäCTb  BAML  ^CMbHAArO  LJfcCAplA  BOIATH 
CA,  Wh  OMOrO  A&inkHlS^rO  BAML  M^ftpOCTb  H  CLMIICAL,  HMfiWTAArO 
BAACTb  tieeeCLi  H  7CMLICK  H  BbCALJ^MH  A,WAHHH,  HffiG  nOAOffiH 
np^A^YLl  H  OyCTABH  YAC1.I  II  3,ACTb  BAML  Mfö&pOCTb,  A,A  nO  MX- 
A,pOCTH  BAUJCH  Cfö&HTC  BT,  npABb&S  nO  nALTH  nOAfOßbHrblHM'h  EAIUTL. 
^AKAHHAICB^  OYßO  BACK,  B^pOlm  HCTHHbHOIS  nOBÜftAHTC  HAWb,  KOIC- 
TO  BOrA  nOA,OBAI€Tb  HAMA  OTlpCUlTH  CA,  HCßCCbCKAArO  AH  HAH 
^CMLIIAArO,  B^YbHAArO  AH  HAH  MAAOBp^MCHbllAArO;  Mll  OYBO  Bfc- 
pOYlCyb  BL  BOrA  CVTBOpHB'LUJAArO  HCBO  H  ^CMbfö*,  H  HC  BfcpOYlCM'h 
KT>  YAOBEKOY  TbA^HbHOY'  "C  MOJKCBR  OYBO  BfcpOBATH  BT.  YAOB^KA, 
H/KC  MAAO  nOJKHBL  OY^HpAICTb  H  HOrp^BAICTb  CA  IAKO  H  1111.  TO 
CAUlilABtHJC  JKC  BAtCBH  OTL  SUCH)  pA^rilfcßAE'hUJG  CA  BCAbMH  nO- 
BCA^WA  npHHCCTH  ffib^AHIC  tUHH-LYAHO  HCOlJfcUJTGnO  HA  MföYCNHIC 
CBATOYM)  HOHll  H  KApANHCHR,  OT'LAmYHB'bUJe  IA  pA^bHO,  A,A  HC 
CA'bHlIHTA    KTwK^O    ICIO    EUipALHAHHIA   riO&pOYFA   CH   H   OYKp^nHTb   CA 
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ha  Tpoy.VL  XpiicTocon-L.    llpLA^CLA'LHIC  SRC  ÜAC.VpA-ü-'h  II  Cupooh 

H  M\VpHHCHH,  Tpll  CTApikHUlHim  KA'LIIIKCKTJ,  IIA  BLIlp.UHAHHIC  CBA- 
TOyK)    HOBCALIHA    CL    IXpOCTHI.Y.    KT^IJCCTII    CBATAAW   11(111,,.    KAJINOrO. 

B'LBe.vcnoy  /i;c  Bmunoy  Hohl  pLiiiA  kl  incr.ioy  balckii-    vkto  tu 

CA  MKIIHTK;  AUITC  OyGO  YhTCUJH  ll  IIOKAOIIHUIII  CA  CYLIIhl|0\f  II  onuo 
H  BOI,L  II  CLKOHhYAlCUHl  llOßCVLIUHC  IJLCAplC,  [TO  CKOBOA>  CL 
YbCTHhn  HCflOyillTCHL  BmA,Clllll]-  AIIITC  AH  [llll],  TO  KL^AOaUIML  IIA 
TA  M,7»KLI  IKCCTOKLI,  AIOT'LI  ^LAO.  HC  riOULIIIIAI\H  JKC  KL  CCEL,  IAKO 
MTJ  XOHITCM'L,  p  nO^LlHieUIH  TLI  YbTO  J^LAO'  Mll  HC  .VOUITCP^-L 
TCBÜ  ^LAA  HHKAKOrOffiC,  AUITC  HC  TU  CAML  KLCXOWTCUJH  ^LAO 
npHOKp^CTH  CCBL.  OTLKLUJTAKL  ffiC  KAA/LCIILIH  HoilA  pCYC  HMV 
A^L  CCrO  XHTHH  HC  TpLKOyi.h  XpHCTOCOBA  /KHTIHA  pAftll,  lipLXO- 
A,HTh  BO  H  IIIIKOAII  lip  LK'KIBAICTb,  A,A  OyBO  TOrO  pAA,!!  IHIKOAllffiC  HC 
OT'LBpKräi  CA  rOCIIOA,A  MOlCrO  HcOyCL-XpHCTOCA,  /UHBÄIHTAArO  KL 
BLKLI,  IAKO  TL  ICCTh  NA&GffiA,A  BbCLML  KpbCTHIXHOML,  H  HC  OCpA- 
MblXfoVTb  CA  BbCH  ßLpOyinUUTCH  BL  Hb,  2ß  HIC  TL  OBTilllTA  HAML  TAA- 
rOAlA-  AMHIIL,  AMHIIL  TAArOAlm  BAUT.  II/KC  OTLBpbffiCTb  CA  MCHC 
HpH  YAOBLULXL,  TO  II  A5^L  OTLKpblVn  CA  ICrO  npll  OTblJH  LlOlCMh 
HCGCCbCTLLMb  H  Hpll  CKAT'MHXL  AITCALXL  llpllllTH  BO  HMATb  HA 
OKAAIJLXL     HCBCCbCKLHIXL     KL    CAABL    OTblJA    CBOlCrO    H    CKAT'MHXL 

aitcal  ii  \px.\rrc\L,  11  oyase  oyroTOKbiciiL  otla,ath  komo\-2ka,o  yao- 

KLKOy  HO  r\L\OML  KTO.  HLHIL  OyKO  TO  CALIHIAKLHIC  HOßCALHIHC. 
ICttC  IIOKCALHO  KAML  ICCTb  0  MLHL  TBOpllTII,  TO  CKOpLIC  TKOpHTC,  HC 
JKC  IIOM'MUIAIAHTC,  IAKO  OCTAKblm  fcOMi  rOCIIOA,bHK,  ICAbMAIKC  TT.  HU 
CLTKOpll  CAOyjKHTH  KL  A,OMOy  ICH)  CKATLLMb,  II  pCYC  HAML'  KM 
ICCTC  CKLTL  MHpOy,  II  IIAK'M'  KM  ICCTC  COAb  7CMH ,  AUITC  COAb 
OBOyiAICTb,  TO  YHMb  OCOAHTb  CA;  AUITC  oyiiO,  UKOJKC  K'KI  IWArOAlC- 
TC,  IIOKCALIIHIA  IJLCApU  IIOCAOyillAICML  II  /AIIOKLA,!!  KT9  CLTKOpllML, 
TO  HC  MM  IC,\IHHI  OTLKpiwKCML   CA  rOCIIO\\  HAIHCrO,  HL  HAHIC  OTT»- 
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ßpb/KCHHIC  BbCLX'b  BHHA  EX&GTb.  TO  CAUUJABbUJA  OTT*  UlbTO  CTA- 
p-EHUimrU  EALHIbCKbllÄ  pA^rHLBABl»UJA  CA  ^liAO  HOBCAUUJA  C'bßÄ^ATH 

h  no  IlepcLCKOY  ^KOiioy,  h  npoBpüiHA  ffib^AT»  mcjkaoy  p;.*KAMA  h 
dLriiOY  lero,  h  bhaujc  cl^a  cbatuh   ha  ^cmh.    cl&aujtoy  rae 

KUOy    MftYAAXfi    H   ffib^AHICMb    OCXKATOMb,    &0   TOAL    JKC    MXYHUIA 

h,  ^OHb^eaje  pcßpA  iero  oroAHWA.  MJßYHMi  ase  ne  otlblwtaba- 
aujc  hhygcojkc,  in»  cAABbiAAiue  EorA  r\\ro\iA     caaba  tcel,  eojkc 

OTblJb  IIALUHX'b  (\KpA\M\,  HcAAKA  H  HlAKOBA,  H^BC^/WH  HACb  H^L 
MHpA  cerO,  RKO  CTJlO^OEHA'b  l€CH  lipHBGCTH  HACb  IIA  BtpTh  CBATXIS 
CBOIm  H  HUHL,  rOCnO^H,  A&ffi£b  HAML  Tpbn&IIHIC,  &A  CbTBOpHMTi 
H  CLKOIIbYAieüL  BbCA,  l€AHKO  ^AHOBl;^  H&Mfc  CBATUH  TBOH  &OYXV 
H  CLnO,A,OBH  IIA  LbhYCHHYbCK'blHMb  CLBpbHJCIIHICMb  BtrOAHTH  TCEl;, 
TOrO  BO  110  BLCÄ  ftbllH  O/KH^AIm.  H  CH  pCM»  CBÄT1»H  HoilA  pCYC 
IWACOMb  BCAHKOüb  KL  BAEXBOWL'  A^L  OTL  KLIIA^A  BAUJerO  H  OTT» 
BbCüXL  ApOVr-L  BAUJHX'b,  HffiC  CföTb  AirCAH  COTOIIHIIH,  OTLCT^nAES 
H  OT^MeüJIrti  CA  BbCLX'b  HXL  H  OTl»  CAUIbljA  H  OTT»  AO^Ibl  H  OTT» 
ZJßKZ>&'h  H  OTT*  OrillA  H  OTT*  KORhl,  lÄffiC  M&IIHTC  BOrbl,  UlTOY^Ab 
l€CMb  OTT»  NTiXT»  H  IIb  nOKAOllliS  CA  HMT»  ET>X1>MA,  Wh  BLpOYKS  A^T» 
BT»  OTbIJA  H  CLIHA  H  CBATAArO  &OYXA,  BT»  npLYHCTSKS  TpOHlj^  CT»nA- 
CAtihUJTÄljfi  BbCb  MHpT»,  H/KC  H  BOrbl  BAUJA  CLTBOpHUJA,  HMT»2KC  HOlf- 
&HTC  mä  nOKAAHIATH  CA.  CH  CAT.IUJAB'bUJC  CTApÜHUJHH'bl  BA'bHJbCK'LIIA 
nOBCVbWA  äwKCMb  ^A  H0I7S  nOBp^WC  H  BALU1TH  BfcNL  HA  MpA^L 
H  npHEUTH  ICIUIOY  HA  AC&H  BbCtf  HOUJTb,  BüAHJC  EO  ^HMbHO  BpÜMÄ, 
H  BAH3CTH  ICrO,  YbTO  CLTBOpHTb  [lIA]  ACftOY-  OHH  ffiC  CLTBOpHIHA 
TAKO  H  EAIO&OUJA  ICrO  CL  CTpAXOMb  BCAHKOMb  OCTABHBT.WG  H  TOY 
&0  CBfcTA.  nAKTJ  ffiC  CÜ&0H1A  EC^AKOHbHHljH  IIA  Cffi&HHITH  CBOlCMb 
H  nOBCAüHJA  CAOYrAML  npHBCCTH  np^T»  AHIJA  HXT»  CBATAArO  KApA- 
XHCHIA.  BLlUb^UJOY  JKC  CBATOYOYMOY  H  CTABT»WOY  HA  Cfö&HWTH 
pLMÄ    Kli    HICMOY   KA'LCKII"      YbTO    M'bICAIIIilll,    RApAXHCHIC;    ffibpCUJH 
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All  II  IIOKAOIIIIIIIII  CA  C.YLIIhlJOy  II  OrillO  II  BOA/fc,  lAKOIKC  IIOCAOV flllABT» 
nOKAOHH  CA  II  BpATb  TBOH  HoilA,  HAH  HpHIH  1CIIIII  pAII'bl  IIA  TCACCH 
CKOlCMh;  OrKKTÜHTAKL  /HC  CBATKIH  K\pA,\HCIlri  pCYC  lll.IV  B&KOSKC  II 
If <>(l  \  IIOKAOllil  CA,  ICM(H';i;(:  IIOKAOIIII  CA,  TO  H  \/K  II WC  IIOKAOIII.Y, 
CA,  CAABOCAOKKlm  II  KT^HOIIKn  II.  ß'bl  TAArOAACTC  ATwBm  0  IIICMb, 
irb  HCTHIIA  HC  AACTb  ICMOy  TON)  CKTBOpllTH.  KMO  EO  B'KI  KTi/MO- 
l\Vb  OCAT»nilTH  0\'MT»  Cpbi,bYKHTJH  ICM,  ,\A  KKI  CA  IIOKAOllll.Vh  TOH 
TBAOII,  IX/1JC  CAOlfiTillTb  YAOßBKOM'K,  II  OCTABIKVb  C'bTBOpMIIAAIO  II : 
AU1TC  B'KI  ,\üAO  YbCTbllO  B1IA0,  TO  CAABKH&  OlfEO  K'KI  OTK  YAOBKBT» 
CA0\'ffiCIII1IC  HpHHMAA'b  H  HC  BW  CAOlfffiHA'b  HAUT*  ßABbCKOMb  YHHOMK. 
CC  BO  HUHU  BII^HLU,  IAKO  BOrATHH  II  1 1 1 1 1  i 1 1 1 i I f  II  !£LAHH  H  ,\OKpllll 
OTt  TOrO  CAOyffibBm  lipiHCMbl.nTb.  [llAKO/KC  OlfBO  pABT»  ICCTB  OrilK 
KAUlb  YAOB^KOMt  EOAKIHHHMK  H  CKTKOpllB'bUIHHMb  II  OyCTAKMCHb, 
TAKO  HCIIpAKh,\hHO  ICCTK  NOlf&HTH  HACL,  A,A  nOKAOllllUT»  CA  OHIIO, 
HffiC  BOI"L  IIA  pAKOTm]1)  AACTK  HAUT*  YAOKKKOM'L,  II  OCTATII  CA  BOIA 
CLTBOphHIAArO  IICBO  H  i^CMblm  H  MOplC  II  BbCA,  IX/KC  BT*  llll\b.  Wh. 
A^nO  ICCTK  n\YC  OHOMOV  XBAAX  H  IIOKAOHL  H  YKCTK  OTT.  l|KC\pB 
2KC  II  KLIIA^K  H  BOICBOA,^  H  OTL  BKCCrO  A/KIXAHIIIX  llplIHMATH  HJKC 
CKTBOpil  B'MCOTm  H  rAmKHHKI,  ICrOiKC  rAmßOK'bllA  MTJCAH  HC  MOffiCTb 
IIHK'bTOJKC  ftOMUCAHTH  CA,  HH  BT^bpT;TH  A,OKKAbin*  HA  K'KICOTm 
CAABKI,    HMbXC    TpüBOyiCM-b     ICfO    BbCH    C'bHIOBC    YAOBKYbCTHir     TT» 


1)  [  |  nach  Acta  SS.  Hart.  vol.  III  p.  772  :#  cum  igitur 
ignis  constitutum  sit  servus  noster  ab  eo,  qui  fecit  illum,  iniquum 
est  velle  vos  cogere,  ut  ignem  adoremus,  quem  deus  ad  humanos 
usus  creavit,  et  abnegemus  deum,  qui  ct.,  mit  anscliluss  an  die 
bdsch.,  deren  1ext  hier  ganz  verwirrt  ist:   n   pwvu  h.ctf.  Oriih  kaiiit» 

YA0K1;K0M1>.       BOXhUlHHIll      II      CKTKOfUlKMIIHHMT.     II.       T1K0     OyCT  AKIIKI.IIKiy 

nun..    ijKoine  oyr.o  iiciiimkt.a;  1.110  kxtt.  kkc  ikivvmth  huck  ,\\  iiok.vi- 
niimt.  ci  chovxmii  mip.i  coro.   Boro  ha  puBöra  ti.  orfn.  &acro  »vru 

YAOKT.KOM'h. 

Leskien,  Handb.  d.  altliulgar.  spräche.  'J 


EO     ICCTb     Kp'bl.UH     BbCtf     HXCCAICIIml.n     II    BbCA     Mfö&pOCTHbn    CBOlClm 

oyroTOßH.    cc  ase  TpiEOYicTb  otl  hact»,  a,a  blü-l  iima  roenoA,A 

HAWerO  BbCH  CLIMOße  YAOBKYbCTHH  A  He  COyiCTbllllHMII  A^Af  H 
AkCTbMH  npLAHUITAICM'b  CA.  T"b  EO  peY6'  116  CbTBOpHTC  CCEH  KAI1H- 
IIITK  IIH  IIOKAAIIIXIITC  CA  ,V,K\OUh  pmK'b  BAIIIH.Yb  INI  HIIOH  TKApll 
IIIIKOICH;i;c,  ^A  IIIC  A^b  KClIb  rOCnO&b  EOn»  BAUJb  H^L  npbBA  Cbl  H 
A,o  KOiibqA  npbB-biBAiÄ,  h  iiüdb  mioro  BOrA  pA^BÜ  M8II6,  H  CAABLI 
MOICIA  HIIOMOV  HC  A,AMb  IIH  EAArOH^BOAlCIIHH  MOIWb  BAIAIIHieM'b, 
IIH  YbCTH  MOICIA  nOA,AMb  KAHHUITCMTk-  A^b  OyLIOpffi  H  0/KHßbKfi,  H 
HHK^TOffiC  l€CTb,  H2KC  OYBLJKHTb  pXKOY  MOI€H).  TOFA,A  pA^HILBA- 
U1A     CA     CTAptHUJHIi'bl     BA'bUlbCK'bHA     CAlllMB'hllie     p^YH     TLI     OT"b 

inero  h  iiayahiä  yoya,hth  ca  hml  h  TpbiiLHHio  mal  h  püUJA-    iie 

BLnpAUlAHML  irVb  llllll-K,  AA  HC  IMKLIOiKe  OTT*  YbTmlllTHHX'b  H 
KAAHIMÄUITHHX'b  CA  CA1kllkl|01f  H  0r,IK)  IJ  B0A^  OYCALIUJATb  TAKO- 
HSUHKl  CAOBCCb  H\L,  H  OTLBpbrmTb  CA  II  TH  TAISO^e  H  OTLCTS- 
nATb  OTT»  TKpbTB'b-  Wh  HAYe  OYCA1JI11HML  HM»  IIOWTHIS,  &A  IIHIfb- 
TOJKC  pA^OYMÜlCTb  rAArOAieMLIHNL  OTL  IIICK)  IIH  OTI»  IIACb  TBO- 
pHM'blHX'b.      H     ELICTb     TAKO.       H     BLCTAHIA     TOrA,A    OTL    C,T»A,HUJTA. 

c^twe  äse  iioujtihs  malyaihho  cähjtoy  MLiioroY  iiOBCAbiuA  npis- 

BCCTH    CBATAArO     K\pA,\HCIIIA.     HpHBC&eilOY    ffiC    ICMOY    BblBLlHOY    H 

malyahhio   c^uitoy   Mwioroy   nocAOYUJAAXm   icro.    MLiioro  oybo 

BALXKOML  B'bllpAUJAB'bUJeM'b  ICrO  11  CBÄTOYOYMOY  BOIKHICIft  MX- 
^pOCTHKh    np^OÄXhVKB'bUJOY    HMT>    pA^imBABLHie    CA    Ee^AÜOIIbHHljH 

nOBeAtuiA  npHiiecTH  cbBAALMbi  m-kamiii,  h  pA/K^ermie  iä  nAYe 
omiA  noA^AoaiHiiiÄ  no&L  oel  nA^OYCü,  h  p-Kiiia  kl  ihcmoy  balcbh- 

TAKO  MH  BTkHLLfh  IjLCAplA  HcpCbCKA  CABOpHIA,  IAKO  AIHTC  H^L  nA- 
^OYXll  HCTplCeUJH  AIOEO  H  IC^HUL  CLBAALML,  H  &A  nA&CTb  IIA 
^CMH,  TO  A,A  BLCH,  IAKO  OY^KC  BML  flZß'KCTO,  IAKO  OTLßpbffiC  CA 
EOfA   CBOlCfO.     OTLELUJTABL  JKC  CEATLIH  B&p&XHCHH   pCYC    KL  IIHML 
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CAOyriJ   COTOHHHU    II    KLIIA^H    rpLIlIhllHH,    TAKO    MM  CLIIACCHIHC  KOI\\ 

noicro  h  nomELAh  cotoiili,  OThlJA  BAincro,  nc  iimamk  oyBoi\Tii  CA 

OTT»  BOro  RAIHCrO  IUI  IC,\IHIOrO  OTL  CLRAALML  llORpLIIITH  IIA  £61111, 
HL  IIMCIIC  p\\H  XpHCTOCA  MOlCrO  oy,\ph/Km  IA.  A7L  ffiC  IILHIL 
^AKAIIIIAIm  RLI  ROWMh  ffillBLIHMh,  KL  CCH  Mml|L  AHITC  II  HHLI  HMATC 
MmKLI  MOTU,  TO  HARC^LTC  IIA  IUI  KLTO  BO  ICCTh  HC\0(\,AH  IIA 
pATh  H  MC  RL^AIA  CA  RhCLMh  CphA,hl|CMh  IIA  CLMphTh,  \\  RL7hMCTh 
CAARm   RCAHKm    H   JApLI    OTT»    IJLCApiX    MLHOrhl    II    CAIIL  RCAHKL ;    TO 

pehmioy  cKAToyoynoy  IvxpwucHio  rl^blchrlujc  ca  kcakmii  ral- 

CKH  nORCALUIÄ  nplllICCTH  OAOBO  H  pACTOHlIRLIIIC  RLT^AHIATH  IIA  OYII 
H  KL  HOT^pll  ICMOy  RLAHIXTH  II  RL  OyCTA  II  RL  OyUIII,  A,A  "H  CALI- 
HIHTh  IIH  r\\rOAI€Th,  II  nO  TOMh  nORCALUIÄ  CAOyiWML  r\ArOAI,Y,IHT<: 
FIOHMLIHC  II  RC^LTC  RL  TKMKIIIII|,h  II  llORpL^LIIIC  7,\  IC,\Hllm  IIOr.Y» 
IIORLCHTC  II  TOV',  H  CLTROpHIHA  TAKO.  H  TO  HML  pCKLHICML  HOKC- 
VhHIA    HAKT»!    IICYhCTHRHH    RALCRII    MplIRCCTH    KL    IIHML    KAAttCHAArO 

Hohs.     iipHHJbAr'Luioy   ;kc   icMoy  rAArOAAiHA   kl  meMoy  ralcrh- 

VKTO  ICCTh,  HOIIA;  KAKO  ICCTh  FlALTh  RH&LTH  TU,  II  KAKO  MpLKLI 
IIOIHTh  OHX  RhCS  CTOIARL  BphXOy  AC,A,A  II  IIA  AIOTLH  CT0y,\CHIi; 
OTLRLUJTA  KL  IIIIML  RAAJKCIILIH  lloilA  II  pCYC*  BL^mHITC  B.n^LTC, 
Cffi&HH  II  l|LCApH,  IAKO  BOrL  MOH,  II2KC  H7J50AH  (A,0yiHA  MOIA,  OTL 
HICALffiC  pOA,H  MA  OThl|h  MOH  H  IIOMMILY.  II  KLr\L,  IIHKOAHJBC  TAKO- 
KLHA  AOBpLI  HO^ACTh  Mit  IIOIHTH,  IIH  HOMMIIm  ICIIITC,  OTL  IIICAL/'KC 
ICCTh  OyML  RL  YAOKLI|h\L  II  OyRLA,L\L,  YhTO  ICCTh  YO\'RhCTRO,  IAKO 
TAKOKA  HOKOIHIA  llpLIIArC  IIA,\L  MLHOI.Y»  IIOIIITh,  llpllll,\C  KO  MH 
Ahmilll   OTL   r\pLRA   CRATAArO,    IIA  HICMh/KC  pACnATL  RLICTh  rOCIIO,\h 

moh   HcoycL-XpHCTor.L.     cc  pcKLiiioy  cRAToyoyf.ioy  Hohl  otlrl- 

IJITAIHA  RALCRH  II  pLIHA  KL  IIICMOy  BpATL  TROH  K\pAMICHH  OTL- 
RplwBC  CA  BOro  TROMTO,  A  TLI  llpLBLIRAICIIIH  ICIIITC  KL  IIICMOy;  OTL- 
RLHITARL    /KC    CRÄTLIH    lloilA    pCYC    KL    IIIIML'      IM;,\  K    II    A/L,    IAKO 
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OrBBphffiC  CA  &HIAEOAA  H  EhCfcX'h  \Thxh  lerO,  H  BAAA^Hlfc  XpHCTO- 
COY  CEBpEUICHIi  CAWE  CA  ICCTE  IlpHHCCA'E.  rAAPOAAUJA  IGMOY  BALCKH- 
HC  IIOrOVBH  ^-LA^  5,0YUIA  CBOICIÄ,  Oyilie  BO  TU  ICCTK  OT^Bp^lUTH 
CA  BOr\  CBOlCrO.  OrEB^lUTABL  HOIIA  pCYC  KL  IIHMV  CALnHH  H 
mpOA,HBHH,  rAArOAlCTC  Bll  CAMH,  IAK0  MXftpH  KCWh  H  Mfi&pOCTHKi» 
HAUICIm  H^OEpAWTCM'L  HCTHIIS'  [lIC  MOffiCTh  AH  YAOBLKL  HMU 
llhUICIIHIjfn    BL    2RHTMIIII|II    CBOICH    AGJKAUJTm    H    ApAHA     ES,     A^ffiftOy 

jec  h  tsyämi  h  rpouoY  11  malhhiaml  iiaxo&aujtcm'e  bt^eml  ott> 

HLHICHHIjA  BL  ß<nK01f  CBOICIO  CLIXTH  BL  IHM  rOCnO&EIIIC;  CLIABL 
EO]1)  O/lill^AICTh  npHUJb^'LUJH  XATB-E  IIAfLYhllHTH  rOYMMIO  OTT*  ÜAAA- 

i\ro  onoro,  icjec  blclia  h\^c2ka,a  paa,h,  uam  hm-k  kl  XpucTOcoY* 

AUJTC  AH  &A  HC  Ept/KCTE  nEHJCIIHL|A  ACIKATH  ICH  BT*  JKHThHHljH  H 
A,A  HC  BLCLICTE  OTL  IIICIA,  TO  OCKftA/EICTE  nEUICHHllA,  HC  MOffiCTE 
BO   H^OEHAOBATH.     T&KOffi&e   H    BL   HACL    YAOBLljLX'h   ICCTh   BHA/ETH* 

AiuTc  klto  noroYEHTE  ftoviiift  hmchc  pAf\n  rocno&A  iiAiuero  Hcoycl- 

XpHCTOCA,  TO,  ICr^A  XOUJTCTE  OELHABEIXTH  CLIUU  YAOBÜYECK'EI,  TU 
HA&üKnUJTAlÄ  CA  IIA  HE  II  TBOpAUJTAlA  BOAlm  ICTO  OBLHOBHTE  CBL- 
TOME  OHEL1E  CBOHMb,  HJEC  HC  llpENO \HTL  Dil  pA^AplAICTE  CA  HHKOAH- 
JKG,  H  HpliOEH&liB'EUlAlA  ^AHOBTi&H  ICrO  ß-EBpEfKCTh  BL  OniE  HC 
OyriACcMCMlIH.  CAUUJAB'EUJC  IKC  TO  BALCBH  OHüMLUJA  HA  WBHOrO 
EpÜMA  CAOBCCEyE  ICrO  YOYAÄUITC  CA.  nOCALJKftC  ffiC  OrEBLUITA- 
BE1HC  pHUIÄ  ICL10Y'  ,IC  Hp^AHUJTAH  CGEC,  HoilA,  IUI  nOCAOYUJAH 
HECAHHH,  [MlllOrid  EO  HECAIIHIA  npLAHWTAImTE].  OTtBLlHTABL  2KC 
GA&iKCII'LM    llOHA    TAArOAA    KL    IIHMV      A,OGpÜ    pLCTC,    rAKO    npLAH- 


1)  das  handschrftl. :  moikct*  m  y/iobuki  hmii  nuietwuft  b*e  jkh- 

Tä»(Siäl|35    CBOICH    Ae.TtÄJUTm    H    Vfl.llia    fiü.      ^TüK^OV    ^C    H    TAY  Uli»  H   rpOMOy 
H     E.MLIHil.Ut'r.     H^,\0^,a»ITCI.rf,.       HC     in^aiT.lliOy     OT'J,     II!i:€liSH|fl     BT,     fHÄKOy 

cboich)  H  ctaTH  kx  Hüüt   rociio^hiie  H   CMBi»  giebt  keinen  zusammen- 
mit  dem  folgenden.    Yrgl.  AA.  SS.  1.1.  p.  7  72  A. 
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ülTAJmTh  nkCAHHIl,  HL  OTL  BACL  IlOrAinJHXT^.  HC  llpLAHIHTAICTh 
HNO  IHlYhTOffiC  YAOBLKLI,  HL  TLYIHm  JKIITIIIC  Mlip\  CCH)  A  UrflC 
BLKO\ IIIAICTb,   CKpLBHH    rOCIlO^hllh,    TL  HC  IlpLAHlUTAICTh  CA  HIIKOAH- 

ase.    lAKoajc  ko  [Eoiwroy  hlkomov;  mipL  bcaiikl  rocTu.iL  cboiiml 

OyrOTOBHBLIJIOy  ll  nOCLAABLIUOy]1)  110  ^LÜAIIMIA  IIMh  IIZ-L\0,\AI1ITC 
Z.LBAIIHH  KLiKA,0  IIZ,L  CBOlCrO  ftOMOlf  BL,\ATh  II^BLCThHL,  IAKO 
H&STb  IIA  BCCCAHIC,   II  CL  OyCpL,\IIICI  Ih    IIA    nilpL    npH\0,\ATh,    BLIIIh- 

A,luic  [jRe]  ha  obla;l  h  cla;lujc  m  Tpcnc^L  BLKoyciiBLinc  kiiiia, 

A,A  AUITC  ^OBpO  B,7>i;CTh,  TO  CAAJLIJL  HlllmTh  OTL  HlCm  II  BL7BCCC- 
VATh  CA,  H  OT"L  OyilHTHIA  HC  MOKfiTh  HTM  BL  &0MLI  CBOIA,  nO  HIC/KC 
MLIIOrO  CmTh  nHAH  BLCAA,\HBL1J]C  CA  BHHOMb,  ftOllh^CJKC  npHH&SiTb 
CBOH  HML  II  HMLUIC  HpHBC^mTb,  BL  <\,OMLI  CBOIA,  Z,\  0\'TpA  [SRC] 
BLCTAImlllTC,  ICrA,A  HCmYATL  BIIIIO,  p\,\\OyimTh  CA  ^LAO,  IAKO  0\' 
CBOHXL  CmTh  CH  ,1,0mA  AC2KAAH'  T&K02K&6  II  pABH  XpilCTOCOBH,  ICI\\A 
BH,\ATK,  IAKO  ^OBmTh  IA  Cm&HIA  HA  Cm,5,HU)TC,  TO  BLrA,ATh,  IAKO  HA 
TpOy,\L  H  IIA  NOyffi&ffi  H&XTh,  [ll]  IGI^A  HftSTk  H  OnHImTL  CA  OTL 
I.I.Y.KL  II  OTL  AIOBLBC  XpHCTOCOBLI,  TO  OyffiB  KL  TOUOy  HC  nOMhIIATh 
HH  iOMOBL  IUI  YAA,L  IUI  HMLIIIHA,  IUI  MOITKTh  npHORpLCTH  IUI  T^AATA 
IUI  ChpCBpA  IUI  IlllOrO  IlHYCCOrO/liC,  IC2KC  BL  MHpOy  CCMh,  IIL  HpLO- 
BII,\ATh  II  IjLCAplA  II  KLIIA^A  OffiH&AUfiUJTC  IC^HHOrO  TLYIHm  IJLCAplA 
BCAHKAArO  XpHCTOCA,  ICrO/KC  BOHHII  ICCML  MLI,  BL  pO,\LI  pOv\L  HpL- 
BLIBAIn.HITOy  ICMOy,  IcrOiKC  IJLCApKCTBO  MC  npL\OA,HTh,  IIL  npLBLI- 
BAICTK  BL  BLKLI.  TO  pCKLIIIOy  CRATOyOyMOy  HoilL  nOBCALIIIA 
BALCBII  npbCTLI  ICMOy  OTLCLKATH  OBOIA  pmYMILIIA  II  HO/KhllLIIA  II 
IIOMLTAIIIA  IA  HpL,\L  CBATLIIIMh  HoilOlm,  II  pKIIIA  KL  IIICMOy  BALCBII* 
CC,    KU  Vlllllll.    KAKO    pACLIILWOML   HpKCTLI   TBOIA    HO   7CMII,    IIOJKII,\H 


1)  hndschr.   noran.   hukto    impi   kcaiikt.   rocTCi.u,   citoiit.u.  oyro- 

TOKIIRT,    H    tlOCT.MKTi. 
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oyKO,    icri,A   BptMA  BS,ircTb  ;katbij,    to   npHHA,?fiTb  tu   mliio^h 

flßbCTH.  OTLBLUITAKL  CBÄTLIH  HoHS  pCYC"  M^  MLHOrL  pßKL  HG 
Tp-RBOYUü,  HL  ICCTb  EOrL  CLI^b&ABLM  MÄ,  HIKG  HAKL1  OKLHORHTb  MA 
ORLHORblCIHHCMb  CBOHMb,  I6SK6  NOHJTCTb  TBOpHTH  0  ll(\CL.  TO  CALI- 
UIABLWC  H  ISpOCTH  HCHALIIHKLUie  CA  HORCALUIA  BLZ;BApHTH  nblJbAL 
BT»    KOHORL,    H    nORCA-EUJA    CAOyiWML,    1,A    OlfACßfiTb    rßffirOMh   BbCJfi 

lAAßm  sero,  im3;oY2Ke  bauch  cxtk,  kl  toüoy  h  iai^likl  leMoy  oypt- 

^ATH,  II  CLTROpHHIA  TAKO.  11  D0B6A£UIA  BALCBH,  H  llOBpbrOUJA 
llpb^L  IIHMK  KOffiJfi  TAABll  ICM  H  lA^LIKL  BL  KOIIOKL  IEbl|bAbHLIH. 
HO  TOMh  SK€  BpbrOUlA  H  CiUlON)  TOrO  CBATAAFO  BL  KOIIOKL  nblJbAb- 
IILIH.  RLRph/KCHOY  ffiC  BLIBLUIOY  CKATOYOyMOy  ARHIC  H^AHIA  CA 
RLHL  ICOIIORA  BbCb  nbl|bAL,  H  HC  HpHKOCHm  CA  ICMh,  II  IHIKAKOffiC 
HC  BpL^H  lerO  IIH  Hptl  YCCOMKffiC.  BHA,-&BLIIIC  XG  HCYbCTHRHH 
RALCBH  BUBLUieie  TO  YOy&O  H  Ä'IBHßLUIC  CA  OySliACOUlA  CA,  IAKO  HC 
BpLA,H  M^rO  IWKAKOffiC  TAKOBAIA  MXK&,  H  IIOBGALHIÄ  HpHHCCTH  ßpATL 
H  BLAOffiHTH  H  BL  Hb  H  CLTAm.nTH  H  ^ABHTH  5^LAO,  H  CLTBOpHWÄ 
TAKO  CAOYm,  H  CLAOMHII1A  CA  KOCTH  ICrO  BbCA ,  H  nO  TOMb  npL- 
TpLUJÄ  H  nOALMA.  HpLTbpGIIOY  IKG  ICMOY  RLIRLUIOY  HOBGALUJÄ 
BALCBH  TpOYn-L  ICrO  BLBpfcUITH  BL  OktJlX  rASEOKS  H  CTpLWTH  ICrO 
TBpbA,L.  TAKO  ?K6  CA  OYRO  CLKOHbYABLUlOY  CRATOYOYMOY  HOHL 
HOBGALWÄ  nAKLI  npHRCCTH  CBATAArO  K\pA\HCIIIA.  HpHBC&GHOY  XG 
W.UOV  B-LIBLIHOY  rAArOAAUJÄ  KL  IIICMOY  KALCBH"  nOUITÄ&H  OY&OBL 
CROHN'b,  KApAXHCHIC,  H  HC  BLCXOUJTH  EG^rOALHL  OCS&HTH  CCBC. 
OTLßLHITABL  XG  CBÄTLIH  Ba{M\XHCHH  pCYC  KL  HHITL'  HH  ft^L  IGCMb 
CL^b,A,AßLIH  CCBC  IIH  A^L  HOrOYEblABfi  CCBC,  HL  ICCTb  rOCnOAL  CLTBO- 
pHBLIH  MÄ,  H  Tb  OELHORHTb  MÄ  CHAOfiK  CROICKS,  H  TL  MÄ  H^EABHTb 
H  XpAHHTb  neilOpOYbHA  OTL  p^KL  BAHIHXL  II  OTL  p^KOY  IjLCAplA 
BAUJCrO  OYKOpICHAArO,  HXC  CLTBOpbUJAArO  H  BOfA  HC  RLCTb,  HL 
KOAIX  H  HOßGALIMBA  TOrO  A,IISAROAA  I101,Ii}!^AICTb  CA  CLKOHKYATH.    TO 
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pCKLHIOy  CKATOl'Ol'MOl"  K\pA\MCHIO  p  1:111  A.  KALCKir  MLI  ICCML  C.XMII 
AOC.\;K,\,M<'>HITCM  ll  oyKApUlmlllTCM  l|LCApl\  Cu.opiiiA,  Cll  OIKO  lipLAb- 
CTIII.n  CKOICI.Y.  IILKAKnHITC  HC  KpLImTb  IIIIKOrOffiC.  T0  HML  pCKLIIICML 
II  UpOCTH  CA  HCMALIIMKLIIICML  MLIIOFM  II^ULIIIIIIIA  CA  AIIIJA  KbCLML 
0  KAA/LCIILLMb  K\pA\IICIIII,  II  IIOKCA L.IIIA  KAAYIITII  II  110  TpbllHIO,  II 
110  TOMb  IIOKCALHIA  llplllICCTM  TpbCTIIIC  II  pACI|LMIIKLMIC  IIA  ,\LK0IC 
OKLAOJKHTII  MO  IIALTH  ICMOlf  II  KpbKHI.'n  OKA^AKLHIC  CbTAMiYtTII,  ,\0- 
llbr\C;KC  IIOrpA^HCTb  TpbCTIIIC  KL  IIALTH  ICH),  II  IIOKCALUIA  II^KAA- 
YHTII  TpbCTIl  II^L  IllcrO,  A,A  CL  TpbCTHICMb  II  HALTb  ICrO  KL^A,II- 
pAICTb  CA,  H  CLTKOpHHJA  TAKO  CAO\TLI,  II  H^KAAYHHJA  TpbCTIIIC  CL 
MALTHI.ft  ICrO.  MO  TOMb  JKC  nOKCALMIA  HCYbCTMKMM  KALCKH,  H  KLAO- 
SRHUIA  H  Kl»  KpATL,  H/KJ,e  H  CKATAAM)  Hoilm,  II  TOy  CLAOMHUJA  KbCA 
KOCTM  ICMOy.  MO  TOMb  ffiC  IIOKCALHIA  CAOyrAML,  II  MpMMCCOMIA 
llbl|b\L  ropMIITb  II  KLAHLVUJA  KL  OyCTA  ICMOy,  II  TAKO  HpLA^ACTb 
A,Oyili;.»  CKATLIH  K\p\\MCMM  H  TAKO  MOCTpA^A  CL  KbCLMH  CKATLIHMH. 
CALIMIAKL  ffiC  M.nXh  IILKLTO  &OKporOKLHIIL,  HMCHbMb  Ay^HCOTL, 
IAKO  CLKOIIbYACTA  CA  CKÄTAIA  HoilA  II  KApWMCMH,  liptlH^C  II  HCKOy- 
Mll  Oy  CTpAffib  TLACCII  CKATOyiO,  MATb  CLTL  II  TpM  CbpCKpbllllKLI 
,\AKL,  MC  TLYIMm  SKC  CCIO  ier\IMIOIO  ,\LK0IO  CKATOyiO  HCKOynil  TL 
TLACCII,  HL  M  MIILNL,  II2KC  MpLr\L  TLMA  M.iiYCMM  KLIHIA.  KAA  JKC 
CA  I.UYwKb  TL  MpOAAKLMIIIMML  TLACCA,  IAKO  IIIIKLTOffiC  OTL  KLIIA^b 
KAIIIHNL  MC  IM.IATb  OyKLA/KTH  KLIKLHIAArO,  MO  IllCffiC  MClipbKA  A,pOyrL 
KL  M.YwKb  CM,\L  CLKOIIbYAKLIIIIill\L  CA.  CLKOIIbYAKLIHHHXL  XC  CA 
CKATblll.VL  IIMCIIA  CmTb  CM  HoilA,  K\pAMICMM,  7aIMI,\A,  lA/^ApL, 
McpCHCL,  ll\IM.\,  \kIIKL,  MApllCL,  l.lApyOA,  ClIMKCHOHCL,  OviIA. 
Cll  IC,\MML  IIA  ,\CCATC  CTp\CT0Tpbllbl|H  II  &OEpOnOBL&bHHH  M.iiYC- 
llilHIl  IfKIVVIMIU  CA  ftOXH  II  AO  K0llbl|\  XpHCTOCA  p\,\ll,  V\  MIC  II 
O.VLMII  KLIHIA  CKLTbAOI,.,  <>  \,<:;K  \,<:I,Y,  II  IICOl  K,\  \  \I,V,IIITIIIIML  KLMbljCMb 
KLMbYAMM     TLMb     XplICTOCOMb,     MA'lüKC     CKATLMI\L     MOAMTKAMM     ,\\ 


104 

I10LIHAOBAIIH  E.7.A,CMT>  BbCH.  CLKOIIbYAUlA  JK6  CA  CBATHH  XpHCTOCO- 
BH  MmYeilMLjll  A,eßATb  HXL  MÜCÄljA  IvlApTA  K^,  A  Ä,pOyrAIA  A>BA  TO- 
rO/UAG  M^CÄIJA  K#.  CBI1HCA  326  riAMATb  CRATilHXfc  Hcahia  H'KK'hTO 
HMGIIbMb,  CbWE  (X^AMOBT*,  OTT»  ^GMEIA  Cbl  (\p^AIIHHbCK'bl ,  HffiC 
E^AUie  WEAT*  Ct  BA'bJCB'bl  nOCAO V'llJ \TH  TT^YHIjä  EUBAieyElHMi,  H 
npEB'blB'b  nO  CTpAA,AIIHH  CBAT'fJUXt  H  BbCG  HCnpbBA  J^OiKH  H  &0 
KOHbIJA  Z,%\0  HCTHIIbHE  CA'UIMB'h  II  BH^EBT»  IIOTLIIITA  CA  CL  BbCA- 
KOIm  TBpb^OCTHIm  CBI1HCATH  IIA  BT^rpA/T^CIIHIC  H  OYCMtffc  H  CEÜA- 
C6IIHI€  nOYHTABnlllTHHM'h,  IAKOJKC  II  HIIKriL  nOA,pA/KATCAICM,E  [bIITH] 
TAKOBlIhA  0  XpHCTOCb  BAArO^^TH,  leMO^iKe  CAABA  H  A,pbiKABA  BL 
R'fcK'bl   ETtKOI.I'b.     Ulllllh. 

ANFANG    DER 

HOMILIE   DES   JOHANNES  CHRYSOSTOMUS 

TTEBEE, 

MATTH.  XXVII,  62.  i1) 
IIa  o\t(>hia   no  nATLi^   CEEbpAWA   cä   ApXHepcii   h  (J>ApHcen   ki 

ÜHA&TOlf  TAArOAKUITC-  riOMAIhi.XOML,  IAKO  OUT*  AbCTbljb  l€UITe 
^HBL  Chi  TAArOAA,  IAKO  110  TpbXL  A,hHB\'L  BfcCT&Hffi'  nOBGAH  O^EO 
0\"TBpbA;HTH     TpOEt    5,0    TpGTHIAArO    AbllC,     ICftA    KAKO    npHUJE^LUie 

OYYeiiHijH  lero  iiouithk   OYKpAA^Tb   h   h   peK^n  Aio&bM'b,  iako 

BLCTA    H5TL    MpETBUHMi,    H    BXftGTb    nOCAfc&blllAIA    nptAbCTb    TOpB- 

lllil     HpbE'bllA. 

ßbCS^OV  np^AECTb  CAMA  CA  OCAfcllblAICTb  H  lieXOTÄUJTH  HCTHHt 
nOMArAIGTb.     CEMOTpH  ,126"     nOÄ,OEA  BÜpOBATH,    IAKO  0\Mbpt,    H   IAKO 


1)  Monumenta  e  cod.  Suprasl.  ed.  F.  Miklosich   p.  330. 
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nOrpCKCIIT»  b'LICTb,  II  IAKO  KLCTA,  H  TO  KbCC  Kp\rL  \tm  KLIBAICTb. 
KHffiA>  OlfKO  CAOBCCA  CH  CLBLA,LTCAbCTBOyKnUJTA  0  BbCCMb  TOUb" 
„nOMAU.nXOML,  IAKO  AhCThlfK  Olli.  pCYC  ICUJTC  /KIIKL  CW."  ^A  0\'- 
MpbAL  ICCTb  OyKO.  ,,110  TpbXL  A,bHbXL  KLCTAHm*  HOKCAII  0\'KO 
OyTBpbi,HTH  rpOKL."  A,A  H  HOrpCKCHL  ICCTb.  „ICA,A  KAKO  HpHH- 
AXTb  0Y?6NH1)H  ICm  H  OyKpA&XTb  II."  &A  0\'KO  AUITC  rpOKL  ^A- 
nCYATbALICTb  CA,  HC  ßX&CTb  HpOKA^bCTßA  HHKOlCrOffiC.  &A  H  BC^L 
nbplA  OyßO  OyKA^AHHIC  ßLCKpLCbHOIC,  0  NIGMbXG  KLI  npO^AL- 
/KHCTC  pLYb.  MO  IIICJKC  KO  HCYATbALCTC,  NC  BLI  HHKOlCrOffiC  npO- 
KA^bCTßA"  ft\  AU1TC  HC  BLI  IUI  ICA,HHOrO?Ke  HpOKA^bCTBA,  TO  OyJKC 
BLCTA  IABL  II  ßC^L  llbphA.  ßllffi^b,  KAKO  H  HCXOTAlllTC  TpOyjKAAKfiTb 
CA  0  OV'CTAßblCHHH  HCTHHbllLLMb.  Tbl  JKC  MH  CbMOTpH  OyYCHHKLI 
AMßAIHTA  HCTHHJfi,  KAKO  rAArOAlCMLIHXL  OTL  ßpArL  HHYCCO/KC  CL- 
KpLIßAlmTb,  AUITC  H  OyKOpbllA  TAArOAl-nTb.  CC  KO,  li  AbCTbljA  II  IIApH- 
YXTb,  II  HC  MALYATb  TH  TOrO.  CC  IKC  nOKA^AICTb  H  CHXL  ßC^LAO- 
ßbHLIH  H  AK)ßAUJTHH  HCTIIII.Y,  OßpA^L  H  OHLXL  KOyiCCTb,  nO  IHCJKC 
MH  CLMpbTHIm  NILBA  OCTAßHUlA.  A,OCTOHIIbllO  JKC  H  OHOrO  BL^- 
HCKATH,  KLA,C  rAArOAA*  nO  TpbXL  £bllbXL  KLCTAHX.  HC  BO  OßpAWTCTb 
HIIKLTO/KC  TAKO  IAßL  HZ;ßLHITAHA,  HL  HoilHHA  ICCTb  npHTLYA*  IAKO- 
JKC  B1iA,TiAX,n  IWArOAlCMAlA  il  XOTAWTC  ^LAOTBOplAAXX-  YbTO  OyßO 
llllAATL;  „IIMATC  All  CTpAHwh,  OyTßpb£,HTe,  lAKOffiC  BLCTC."  H 
OyTBpbArIIIHA  HCYATbALBLUIC  rpOßL  CL  CTpAJKbMH.  HC  &A  BOHHOML 
I6&HNLML  IICYATKALTII,  KKOffiG  OyßL^LKL  0  HICMb  HC  XOTLAIUC  CL 
IIIIMH  lipilYACTIITH  CA,  HL  rOHC^H,Y.TH  HXl  XOTA  II  TO  TKOpilTb,  II 
pCYC"  KU  IAKO/KC  XOIIJTCTC,  IICYATbVKHTC,  &A  HC  j\pO\Tb»IÄ  HMATC 
KIIIIOKbllLI  TßOpHTH.  AIIITC  KO  KLHIIA  ICAIIIIII  BOHNH  IICYATbALAH, 
MOrAII  KLIIIIA  TAArOAXTII,  AIIITC  II  ALJKA  II  IICHpbllbplIßA  CAOBCCA  TAA- 
rOAlCMAlA,    HL    OKAYC    SRC,    IAKO/KC   II    llpll   HHLXL    HC   CTblA/KAX.Y.   CA, 

TAKOJKA,C  »•  0  C€Mih   KLIIIIA  IWArOAAAH,   l\KO   KOHIIH  TLAO  ^AßLUIC  0\- 

Leskion,  Handl).  d.  altbulgar.  upracho.  IQ 
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KpA6TH  nOA,AWÄ  0YY6MHK0ML  H  0  BL6Kpb66HHH  6LALrATH  6A0B0. 
NL1HL  2K6  TH  6AMH  OYTBpb2KA,bW6  III!  TOrO  MOrftTb  rAArOAATH. 
Btl,\lllllll  AH,  KOAbMH  TH  enLUJÄTb  0  H6THHL  H  H6XOTÄWT6;  H6E0- 
HL    TH     npHHAOlllft,    TH    npOCHUJA,     TH    neYATbALUJA    6L    6TpAffi6lfö, 

KKoase  ApovrL  A,pOYroY  elith  KA6E6TApi6ML  h  oeahyht6AI6ML.    q-s 

H  KOAH  OyKO  0\'KpAAH  ELIUJÄ,  BL  CSKOTS,  H  KAKO;  H6  BO  ELAIU6 
AETIIhn  HpllOT.VJIHTH.  AUJT6  AH  H  gßKOHL  lipTXKnIIIIAII  KLIUU,  KAKO 
OlfEO  6LMLAX«1>  H2K6  TOAb  CTpAUJHBH  npHCTSinHTH;  KAKO  AH  npHHOy- 
&HTH  MOffift&XK;    YbTO  2K6  TAArOAKlUTe,  YbTO  AH  TBOpAWTe;    KLMMb 

ah  nooYWTenHieMb  ctoiath  xotlaxs  tjs.  MpbTßbijA;  KOierO  OTL&AHH- 
f\  YAKUJTe  otl  tiiero,  KOiero  OTLMbUJTeiiHR;    leuiTe  ikhba  bha/k- 

ßLlU6  CbBA^AHA  ELffiAUlÄ'  H  HO  OyMpbTBHH  AH  XOTLAXS  2Jk  Hb 
Äpb^OBATH,    AUlTe   A,A   116   Ell  BL6TAAL;    TO  KAKO  TO  166Tb  pA^ML- 

th,  KKorae  Toro1)  [ne]  xotlaxs  eLALrATH,  BLeKpbeeiiHio  ne  elibl- 
uioif;  eH  p^Yb  otl  Toro-    MLiioro  [so]  o  BLeKpbeenHH  hml  taa- 

TOAA,  H  YÄ6TO  TAArOAAAUJe,  l&KOXe  H  6AMH  6H  pLWÄ,  IAKO  HO  TpbXL 
ftbNbXL  BLCT&HS.  A,A  AUJT6  OlfBO  116  ELI  BL6TAAL,  IABL,  IAK0JK6 
AKLI  npLAbHJT6HH  6H  H  npOTHBX  l|LA'K  CTpAilR  0  IIICMh  KOpIrnUITC 
6Ä  H  E6^L  A,OMOY  H  E6^L  TpAA,A  ELIBLUJ6  OTLBpbrAH  CJK  16m  ELIUJÄ, 
H  H6  ELIUJÄ  TAKOIÄ  pAYHAH  l6M0\f  BL^AOJKHTH  6AABL1  AKLI  npLAb- 
UJT6HH  H  BL  66TbHLHÄ  ELA,LI  TOrO  pAA,H  BLUAA,LUI6.  H  IAK02K6  H6 
ELIUJÄ  MOrAH  TOrO  eLALIWTH,  AUJT6  ELI  H6  EL1AO  BL6TAHHI6,  66  HH 
6A0BA     TpEE0Yl6Tb.     YHMb    EO    nLBAEfiWTe;    XLITp06THfifi    AH    6A0B6- 

ebiiois;  hl  BbeLXL  elaxs  rpSEbuie.    nl  EorATbeTBOMb  ah;  nl  hh 

ffib^AA  HH  OHOYUJTÄ  HMLAXS-  HL  A,OEpOpOA,beTBOMb  AH;  HL  OYEO^H 
H  OTT»  OYEOrt.  HL  OTbYbeTBOMb  AH  B6AHK0Mb;  HL  OTL  ML6TL 
ELAXS  H6HApOYHTL.     HL  MLHOffibeTBOMb  AH  eBOHMb;     HL   H6   ELAUJ6 


1)  hndschr.  RKOrce  T&KO, 
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h,\l  eoaic  ic^itiioro  hä  a,ccatc,  H  TH  ^e  p\cnpMueiiH.    hl  oel- 

WTAHHH  AH  OyYHTCAICBLi;  HL  KOTOpLIHMH;1)  AUJTH  BO  116  BLCTA, 
TO  HH  TA  XOTLAXm  HML  BLpbllA  BLITH.  KAKO  AH  MOffiAAXm  CLTpb- 
nLTH  HApOA,Oy  ELCAUJTOy  CA;  ICAH  BO  BpbXOBbHHH  BpATAplHjA  2KCHLI 

caobccc  ne  cLTpbnL,  ti  npoYmi  ase  bbch  clba^aha  tlyhk  oy^hpL- 

BLUJe  pA^BLrOUJÄ  CA,  KAKO  OlfBO  OyMLICAHAH  BLIUIA  HA  KOHhlJA 
BLCCAICHLIIA  TCHITH  H  BLCAA,HTH  CLTBOpICHOIC  CAOBO  0  BLCKpbCCHHH; 
ICAH  BO  OBL  HpOTHBft  /KCIIhCKOy  npLUlTCHHK)  HC  CLTpBnL,  OBL  ffiC 
HC  npOTHBX  ä^L,  KAKO  M02KAAX«n  npOTHBm  l|LCAplCML  H  KLHÄ^CML 
H  HApOA,OML  CTATH,  Hffi^C  MBYH  H  CKOBpAA,LI  H  nCUJTH  H  ECYH- 
CMCHBHL1IÄ   nO   BLCA   AhHH   CLMpbTH,    AUJTC   A,A   HC  BLIWA   BLCTABL- 

UJAArO    HACLITHAH   CA    hamahobchhia;    toahka  ^hxmchhia  euhja  h 

TOAHKA  YOyA,CCA,  II  HHYCCOffiC  CA  OTL  TLXL  0yCTLI3,LWÄ  JKH^OBC, 
HL  pACriÄUJA  CLTBOpbUJAArO-  A  TLML  AH  XOTLAX.n  npOCTL  ECCL- 
AOyiSUJTeML  BLpOBATH  0  BLCTAHHH;  HLCTh  TO  TAKO,  HLCTh,  HL 
BLCKpbCLUJAArO  CHAA  TO  CLTBOpH. 

AUS  DEM  SOGENANNTEN 

HSEOPHHKX  CBSTOCIABOBA 

(VON  1073). 
VON  DER  GEWINNUNG  DES  EDELSTEINES  HYAC1NTH2). 

Bl  nOyCTLIHH  BCAHKLHA  CkOY^HIÄ  ICCTh  3,bKpb  ^LAO  TAXBOKA 
H  YAOBLKOML  HCBLXOA,bHA,  CTLHAMH  KAMLHAMH  OEOIrt.A,Oy  OrpA- 
AHBLUIH    CA,    A,A   TLMb   CL   TOpLI   HplllIHKLUJOV  KOMOy  AIOBO  AKW  CL 


1)  hndschr.  ht>K0T0[>t>iiimh. 

2)  EyoiaeBT..  IIcTopii'i.  xpiicTOMaiin.  MocKBa  1861.   p.  264. 
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CTtHT»  H6  MOUJTH  I,0^bptTH  &T»HA  ftbEpH  TOH,  HT»  OTT»  TASEHHll 
MpAKT»  ICCTb  AK1I  npOnACTb  HtKAIA.  nOCblAAlCMHH  JK6  OTT»  BAHJKb- 
HHHXT»    TOV    IJtCApb    OCX2KA,eilHqH    HOY&bMH    ^AKAABtUIC    ArilblJÄ    H 

OA,bpABT»uje  cLMeuimTb  et  ropu  ott»  kam6Hhia  bt»  nponACTb  A,bEpH 

TOIÄ,  H  npHAHnAICTb  KAMCHHie1)  HA  MACtXT»2)  TtXT».  OpbAH  0\"BO 
BT»  KAM6HHH  TOMb  JKHBJSUlTe  HA  KONBK  MftGkltSBS  CLXOftÄTb  H  BT»^- 
HOCÄTb  ArHATA  CL  AbnAlHTCMb  KAMeHHI€Mb.  H  ICr&A  H^tftÄTb  MACA, 
KAMCHH16  OCTAICTb  HA  BpbXOy  rOptl,  OCftffiA,eHHl|H  ^  CtMOTpHBT»- 
Uie,  KT»A,6  BT^HOCATb  OpbAH  MM,  HA,ä»Tb  H  TAKO  npHHOCÄTb  KA- 
MCIIMIC. 

EVANGELIUM  DES  JOHANNES 

AUS  DEM  OSTROMIRSCHEN  CODEX3). 
I. 

blatt  2.  HcKOHH    Et    CAOBO,    H    CAOBO    Bt    OTt    BOrA    H    EOrt   Et   CAOBO. 

2.  C6  Et  HCKOHH  Oy  EOrA.  3.  H  TtMb  B'CA  EtlWÄ,  H  B6^  HerO 
HHYbTOffiC  He  EtICTb,  ICffie  EtICTb.  4.  BT»  TOMb  ffiHBOTt  Et,  H 
ffiHBOTt  Et  CBtTt  YAOBtKOMt,  5.  H  CBtTt  Bt  TbMt  CBbTHTb  CA,  H 
TbMA  »erO  H6  OEÄTt.  6.  EtICTb  YAOBtKt  nOCtAAHt  OTt  BOrA,  HMA 
l€MOV  HOAHt.  7.  TT»  npHJ,6  BT»  CtBt&tTCAbCTBO,  &A  CtBtA/t- 
TeAbCTBOyiCTb  0  CBtTt,   A,A  BbCH  BtpS  HMSTb  HMb.     8.   H6   Et  TT» 


1)  nämlich  die  hyacinthen. 

2)  so  wol  zu  lesen  statt  MtCTtXt. 

3)  unverändert  aus  der  handschr.  aufgenommen,  jedoch  mit 
Worttrennung,  auflösung  der  compendien  und  andrer  interpunetion. 
Die  altbulgar.  formen  sind,  wo  im  texte  abweichungen,  unter 
diesem  angegeben. 

vers  3.  Bhca,  ce^t  Micro.     7.  npHHp. 
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CBLTL,  HL  &A  CLBL,\LTCAECTBO\iCTK  0  CBLTL.  9.  EL  CBLTL  IICTII- 
HhllTJH ,    H/TJC   npOCBLIHAICTE   B'dAKOrO   YAOBLKA   rpAA,mL|IA   KL   MHpL. 

10.  BL   MHpL    EL,    H   MlipL    TLME   ELICTE,    II    MHpL    IcrO    HC    HO^IIA. 

11.  BL  CBOIA  HpH,\C,  II  CBOH  ICrO  HC  npHIAHJA.  12.  ICAHKO  ,'KC 
H,XL  npillATL  H,  ^ACTb  HML  OEAACTE  YA,\OML  EOJKHICML  ELITH, 
BLpOyi.nlJICUL  EL  Hilft  ICH)'  13.  H2KC  IUI  OTL  KpLBH  IUI  OTL  nOXOTH 
nALTECKLIft  IUI  OTL  nOXOTH  M.YwLECKLI  pOA,HUIA  CA.  14.  II  CAOBO 
HALTE  ELICTE  H  BLCCAH  CA  BL  ULI,  II  BHA,LXOML  CAABm  ICrO,  CAAB.T, 
REO  ICr\HHOYAAA\rO  OTL  OTKIJA  HCHLAHE  EAArOA,\TH  H  HCTHHLI. 
15.  HOAHL  CLBLA,LTCAECTBOBA  0  ll'CME  H  BL^LBA  rAAlUVA'  CE 
EL,  ICrO/KC  pLXL,  rpAA,LIH  nO  MLHL  HpLA,L  MLIIOEn  ELICTE,  IAKO 
nEpBLH  MCHC  EL.  IG.  H  OTL  HCnLAlfCHHIX  ICrO  MLI  BECH  npHIA- 
XOML  EAArOA,ATE  BL^  EAArO^ATE  17.  IAKO  ^AKOHL  MOCCOME  ^AHL 
ELICTE,  E\ArOA,ATE  H  IICTHHA  iHCOYCL-XpHCTOCLME  ELICTE. 

18.  EOrA  HHKLTO/KC  IIHKL^CiLC  HC  BH^L'  TLKLMO  l€AHII0YÄ3,LIH  bl.  3,  b. 
CLIHL,  CLI  BL  AOHL  OTEYH,  TL  H  HCnOBLÄ,A.  19.  H  CC  ICCTE  CLBL- 
&LTCAECTBO  Hü)AHOBO,  ICr&A  nOCLAAUJÄ  HlO&CH  OTL  HepOYCAAHMA 
HCpc'ft  H  ACBLrHTLI,  £A  BLnpOCATE  ICH)-  TLI  KLTO  ICCH ;  20.  H 
HCnOBL^A  H  HC  OTLBKpffiC  CA,  H  HCHOBL^A,  IAKO  HLCME  A^L 
XpHCTOCL.  21.  H  BLnpOCHUIÄ  SRC  H*  KLTO  OyEO  TLI  ICCH ;  HaIHA 
AH  ICCH;  II  rAArOAA*    HLCME.    npOpOKL  AH  ICCH  TLI;  II  OTLBLULV     IUI. 

22.  pLHiA  ;kc  icnoy    klto  icch;    p  otlbltl  ft&Mi  hoclaabl- 

IIIHHML  ULI.  YETO  TAArOAlCUlH  0  TCEL  CAMOME;  23.  pCYC  ffie*  A^L 
TAACL  BLHHIml|IA\rO  BL  HOVCTLIHH-  HCHpABHTC  nXTE  TOCnO^EHE, 
IAKO/KC  pCYC  HCAHIA  HpOpOEL.  24.  H  IIOCLAAHHH  i;i\\\„i  OTL 
(J)\pHCCH,     25.  II  KLHpOCHIJIA  II    II  pLUJA   ICUOlf      YETO  OyEO   KpEljlA- 


9.  Ki.ciKoro  oder  BhCtKOro.  11.  iifnm.y:.  13.  im.Ti.nn.iiA. 
14.  ilf.ll.VMII..  15.  HICMh,  r.WOim,  lipi.KUH  (llpT,KT.H).  16.  nr.im.nn:- 
iiura,  rt^t,.      19.  iiicpcw.     20.  0Ti.itpii<nc  (0Ti,Kp7»a»c).     24.  Kt.\v&. 
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leuiH,  (\141e  tm  ii-rch  XpHcroch  1111  Hahia  mh  npopOKt;    26.  otl- 

B£l|JA   HML   HoAHfc   rAArOAA      A^L    KpblJJAlS   BT»   BOA,*,    110  Cp*Ä,H  356 

bact>  ciOHTb,  icroffie  hg  e^ctg.    27.  tt»  iccTb  rpÄA^m  no  mih-ü, 

IAKO    nbpEfcH    M6H6    Eft ,    KMOV^Ke    H^CMb    ftOCTOHH'L,     &A    OTp-EWft 

peruieiib  cAnoroy  lero.    28.  ch  el  Khoauhh  btjwa  ob  ohl  noAt 

Hop&AHA,  HA,6/K6  E*  HiOAUT*  KpbCTA. 
bl.  260,  c.  EL  ßp^MA  0110     29.  BHA^BTi  HoAlIT*  HlCOlfCA  rpÄA,Xl]lA  KL  C6E* 

h  rAAroAA  o  Hieuib-    ce,  &imi|h  boikhh  B^eMAFAH  rp^vu  BLcero 

MHpA.      30.    Cb    ICCTb,    0    IHCMb/KC    A!£L     pCKO/YL,      nO     MUI*    HA,CTb 

MSJKb,  Haie  np^A,*  muiok  EmTb,   iako  npbE^H  mieiie  Eii,    31.  h 

A5TL  H6  B^A^AXL  lerO,  HL  A,A  lABHTb  CA  H^pAHAICBH,  Cem  pAA,H 
npHA,OXL  A^L  BT>  BOA,*  KpbCTA.  32.  II  CLB*A,*TeAbCTEOBA  HoAHL 
TAArOAlÄ,    IAKO    EHA/SX*   A,OYXfc   CT»XOA,äU|Jb   H   rpAA,Jfil|Ib    IIA    Hb    IAKO 

roAXBb  ch  iiceccc,  h  np-KBUcTh  ha  Nienb.    33.  h  a^t*  ne  b^vkax* 

l€rO,  Wh  nOCLAAB^H  MA  lipbCTHTL  Eh  BOA/K,  Th,  MhUK.  pCYC'  IIAA,!» 
HbffiC  OY^bpHÜJH  A,OV?Cb  CbXOA,ALUb  H  np*E'MBAISl|]b  HA  HICMb,  Cb 
ICCTb  KpbCTAH  AOVXtMb  CBATtlHMb.  34.  H  A^T»  BHA,^\L  H  CfcB-EA/E- 
TCAbCTBOBAX'L,  IAKO  Cb  ICCTb  Ch\\\h  EOffiHH. 

bl.  6.         bt*  oho  Bp^MA    35.  cTOiAuie   Hoahl  h   otl  oyychhk'l   icro 

A,-LBA.  36.  H  Oy^bpt  BHCOVCA  HA,föl|JA  H  rAArOAA'  C6  Anibl|b  E032HH. 
37.  H  CA-L1U1ACTA  H  OBA  OlfYeHHKA  TAArOAISI|lb  H  nO  IHCOYC* 
HA,OCTA.  38.  OEpAljlb  3!C  CA  IhCOYCL  H  BH^BL  IA  nO  CCB*  HA,XL|]& 
TAArOAA  HMA"  39.  YbCO  Hl|iCTA;  OHA  JKC  p*CTA  ICMOY'  pABBH,  IC2KC 
TAArOAieTb  CA  CLKA^AICMO  OyYHTeAK),  Kh&G  aiHBCWH;  40.  TAArOAA 
HMA*  npHA,fcTA  H  BHA,HTA.  npHi,OCTA  35C  H  BH&fcCTA,  KfcA,C  35HBÜ- 
Uie,   H   np^BlICTA   OY  HierO  A,bHb  Th.     TOA,HHA  ffiC  BS  IAKO  A,CCÄTAIA. 


26.  raarOÄra.    27.  nphBtü  (npxBisii),  OTipuui«.    28.081.    31.  npH- 
iir\o,\T>.     35.  cTOiiiauie.     40.  npHHA*Ta,  npHHAoera,  nüiuuiue. 
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41.  KL  ffiC  AIIApCA,  KpATL  CilMOIIA  IIcTpA,  IC,\miL  OTT»  OBOtih 
CALlUJABLlllOyH)  OTL  HOANA  II  110  lilCMh  WbALWOyim.  42.  OKpLTC 
Cb  npLiLA,C  BpATA  CKOlCrO  CilMOIIA  II  TAXrOAA  ICMOy  OKpLTOXOML 
MeCHIm,  ICXC  ICCTK  CLKA^AICMKIII  XplICTOCL.  43.  II  llpHBC^C  II  KL 
HlCOyCOBH.  BL^bpLBL  JKC  IIA  IIb  IhCOyCL  pCYC*  TLI  ICCII  ClIMOHL 
CLIIIL  HoilHHL,  TU  IIApCYCUlll  CA  KllcJ>A,  ICffiC  CLKAI^AICTb  CA  llCTpL. 
44.  KL  OyTpLH  ffiC  BLCXOTL  lllCOyCL  II^HTII  BL  rAAHAGI.n,  II  OKpLTC 
<J)HAHflA  H  TAArOAA  ICMOy  rpA,\H  110  MLIIL.  45.  KL  JKC  <J)ll\HIIL 
OTL  ßlWLCAHr\bCKA  rp\A,A,  Ali;\pCOKA  H  NcTpOBA.  46.  H  OKpLTC 
(^HAWIL  IIVOAIIAHAA  H  TAArOAA  ICMOy  ICrOJKC  nHCA  IvlOHCH  KL 
^AKOML  H  npOpOljH,  OKpLTOXOML,  iHCOyCA  CLIIIA  H0CH(J)0KA,  HffiC 
OTL  ÜA^ApCOA.  47.  H  IWArOAA  ICMOy  HaOAIIAHAL-  OTL  ll\^ApC^A 
MOffiCTb  AH  YbTO  £OKpO  KLITH;  TAArOAA  ICMOY  ^HAHflL'  HpH^h 
H  KH/L\l,b.  48.  KH^LKL  ffiC  lüCOyCL  IIaOAIIAHAA  rpÄA,ml|l\  KL  ll'c- 
MOy  H  TAArOAA  0  N'CMb'  CC  KL  HCTHIhh  H^pAIIAHTLIIHHL,  KL 
ll'CMbffiC    AbCTH    HLCTb.     49.    IWAMAA   ICMOY    NaOAIIAHAL*      KAKO    MÄ 

^haiciuh;   otlklijiakl  <kc  liicoycL  pcYC  icmoy'    npLa;e  &Affie  "c 

KL^rAACH  TCBC  <[)ll\HriL,  CmljlA  NO^L  CMOKOKbllHI|ChT»  KH^LXL  TÄ. 
50.  0TLKL1|IA  ll\<k\IIAHAL  II  TAArOAA  ICMOy  pABBH,  TLI  ICCH  CLIML 
KO/KHH,  TLI  ICCII  l)CCApb  H/^AHAICKL.  51.  OTLBLl|IA  iHCOyCL  H  pCYC 
ICMOY'  ?Ä  "  C  P11^  '*K0  RHA^Xt  TÄ  nOA,L  CMOKOBhllHIjCrS,  RL- 
pOyiCUJIi;  KOAbIJIA  CHXL  Oy:/bplllllll.  52.  II  TAArOAA  ICMOY-  ^MIINL, 
AMHIIL  TAArOAlÄ  KAML  OTL  CCAL  Oy^bpHTC  IICKO  OTLKbpCTO  II 
All'rCALI  liO/KIIIA  BLCXO^ÄljlÄ  II  IIII7/L  XO,\M|IA  IIA,\L  CLIIIA  YAO- 
BLYbCKAAfO. 


41.  06010,  wi>AMii'>yio.    17.  ii|iiiii\ii.    47.  nioiioy,  iiicmi.,   iiiaibxc. 
49.   npnasße,   cmokt.ki,iiiii|cw..     51.  mc ,   cMOKLBfcHHijetft.     52.  orMtpL- 

CTO    (OTT.Kpi.CTO),    ain.rcnJ. 
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IL 

bl.  11,  d.  Bl   OHO   BpLMÄ     1.    BpAKL    BLI6Tb   BL    KAHA-rAAHA6H,  H  EL  10\ 

-.  MATH  iHCOyCOBA.  2.  2;LBAHL  356  EL  iHCOyCL  H  Ol  VCi I III| II  l€rO  HA 
EpAKL.  3.  H  NC  A,06TAßLUIOY  ßHIIOy  rAAHMA  MATH  iHCOVfCOBA  KT* 
H'eMO\"  BHHA  H6  HMtfTb.  4.  TAArOAA  ICH  JHCOYCL-  YbTO  166Tb 
MLHL  H  T6BL,  356110;  116  Olf  npHA,6  rOA,HHA  MOIA.  5.  TAArOAA 
MATH  »erO  CAOVrAMIk-     16356  AIU6  TAArOA'eTh  BAML,  CTBOpHTC.     6.  EL- 

uie  356  toy  boa,oiio6l  kamähl  ujcctl  Aex&qih  no  oyhih6hhk)  Hio- 

^GHCKOY,  BLML6TÄl|lb  HO  A>BLMA  AH  nO  TpbML  MLpAML.  7.  TAA- 
TOAA    HML    IHCOYCL      IIAnLAHHT6    BO&OIIOeLI    605,11,     H    IIAIILAIIIIIHA 

A,o  BbpXA.    8.  h  rAAroAA   HMS'     noYbpnLTe  hlhil  h  npmieeLre 

ApXHTpHKAHIIOBH.  OHH  356  npHlieeOWA.  9.  IAKO  356  BLKOYeH  ApXH- 
TpHKAHHL  BHHA  ELIBLUJAArO  OTL  BO&LI,  H  116  BL5,LU]6,  OTL  KXA,S 
166Tb,  A  eAOYra  BLA,IAA\X  nOYbpnLU16H  BOA,ft,  H  BL^rAA6H  356IIHXA 
ApXHTpHKAHIIL      10.     H    TAArOAA    I6M0Y"      ß'eAKL    YAOBLKL     npL353,6 

A,OBpoie   bhho  noAArAieTL,   h  ierA,A  OYnHifiTb  ea,  Tor&A  X0Y35A,eie, 

TU    356    eLBAlO^e  ^OEpOie   BHHO  A,0   66AL.      11.   66   6TB0pH    J^HAM6- 
HHI6ML     IIAYÄTLKL    IH60Y6L    BL    ÜAHA-rAAHA6H,    IABH    6AABS    eBOK, 
H  BLpOBAlHA  IIL  IIb  Ol'VCIIHI|tl   I6n>. 
bl.   8,   d.  12.    BL  OHO   BpLMÄ   BLHH^e    IH60Y6L   BL    KAnepLHAOYML    6AML 

H  MATH  lerO  H  BpATHIA  S6r0  H  OYY6HHIJH  16m,  H  TOY  He  MfcHOPH 
5>HH  npLELI6Tb.  13.  H  BAH^L  BL  nA6\A  HlO^eHeKA  H  BLHHA,6 
IH60Y6L  BL  HepOY6AAHML,  14.  H  0EpLT6  BL  LJpbKLBH  npO&AISlUAIÄ 
BOALI    H   OBblJA    H   TOAXBH   H    nLHÄ35bHHKLI    6LA,ÄUJÄ,     15.    H   6TB0pH 


3.    ciicMOY-      4.   npHH^e.      5.   r.uromTh ,   ciTBopme.     6.    Gtsiue, 

«JM1III.    (K.H.lMin.).       7.    SUim.HIITO,    iU!l,V[.IISll!!  A,     Bf>h;U.       8.    nOYpbll'KT6. 
9.    Kt^T..UII(',    KAi^Oy,    KT.AT».l\rti,    ilOY(H»inJüCII.     10.   KhC.lKT».      11.    CETBOfkH, 

lies  h  iubh.      14.   iiphKiEH  oder    ijhpKiiBH,  cod.  abbr.  i)pKBH,  npopift- 

UJTAifl.      15.   CbTBOßH. 
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l\h'0  IIIIVI.  OTL  KbpBII,  II  11/nJIA  BbCA  H-l|pbKLBC  OBblJA  II  BOALI,  II 
TLp/TibllllKOML  pACLinA  HLIIA^A  II  ALCKLI  OllpOKhpffiC,  16.  II  llpO- 
A&KIflHHM'b  TOAmKII  pCYC*  BL^bMLTC  Cll  OTL  C.Y»,\oy,  HC  TBOpHTC 
AOMOy    OTbljA     MOlCrO     AOMOy    KOlfHAbHAArO.      17.     nOMAIImlllA     ffiC 

oyvciuii|H   icro,    iako   haiihcaho   icctk-    ffi&AOCTb    ftOMOy  tboicm 

CLIILCTb  MA.  18.  OTLBLIJIAUIA  JKC  HlOJCH  II  pCKOWA  ICMOy  KOIC 
^HAMCIHIIC  IABAIAICUJH  HAML,  IAKO  CH  TBOpHWIi;  19.  OTLBLI|IA  iHCOy- 
CL   H    pCYC   HML*      pA^OpHTC    IjbpKLBb   CHfifi,    II   TpbMIl   ftbHbMH   BL^- 

r\ßHnim  k.    20.  p£uiA  jkc  Hio^ch-    YCTLipbMH  r\ccATLi  n  mecTHBS 

ALTL    CLJ^L^HA    ELICTb    l|bpKLI   CH,    A   TU   AH   TpbMIl    AhllhMII    BL^- 

^KiiriicujH  h7ti;    21.  ohl  mc  rAAroAAAme  o  ljbpKLBH  tlaa  cßoicro. 

22.  ICr^A  ffiC  BLCTA  OTL  MbpTBLIHXL,  nOMAIIftWA  OYYCHIHjH  ICrO, 
IAKO   CC   TAArOAAAUIC,    II   BLp,T»    IAUJA   KHHIWML    H   CAOBCCH,    ICffiC  pCYC 

IticoycL.    23 — 25.  fehlen. 

0 
III. 

Kl  OHO  BpLMÄ  1.  YAOBLKL  CTCpL  OTL  <J>ApllCCH,  HMA  ICMOy  11.  7, 
HhKO^HML,  KLHA^b  HlO^CHCKL*  2.  Cb  npH^C  KL  IllCOyCOßll  HOI|IHIm 
II  pCYC  ICMOY"  PÄßKHi  BLMb,  IAKO  OTL  BOrA  ICCH  npHHJbAL  OyYIITCAb, 
HHKLT02KC  BO  HC  MOffiCTb  ^HAMCHHH  CH,\L  TBOpHTH,  IA/KC  TLI  TBO- 
pHUIH,  ALUC  HC  Bm^CTb  BOrL  CL  HHMb.  3.  OTLBLIHABL  lllCOyCL  H 
pCYC  ICMOy  AMHHL,  AMHIIL  TAArOAlÄ  TCBL*  AI|IC  KLTO  HC  pO&HTh 
CA  CL  BLIUJC,  HC  MOffiCTb  BLr\LTH  IJCCApbCTBHIA  BOJKHIA.  4.  rUMAA 
KL  IIICMOY  N»KOr\IIML-  KÄKO  MO/KCTb  YAOBLKL  pO&HTH  CA  CTApL 
CLi;  C&A  MO/KCTb  BLTOplll|Ci;ii  BL  KTpOBSi  BLALCTII  MATCpC  CBOICIA 
II  pO,\IITH  CA;     5.  OTLBKIjlA  lllCOyCL   II    pCYC  ICMOy     AMHHL,  AMHIIL 


15.    BßMUI,    II^T»    l|f>hKT>KC    (cod.    l|f>KKfi),    TßT.ffibllllKOMl.,    OllßOKpi.XC. 
19.    Ijfil.KMIl,.        20.    CE^hpMZI,    l|(>l,KM.        21.    l|f>I.K  I.KII.         22.    l.ipi>TKUII\7., 

Ki.iini wivu.      1.   icTCf.h.      2.   npHH^e.      4.   Kßfl. 

Loakiou,  Ilandb.  d.  altbulgar.  Hpraclio.  11 
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TA&roAis  tceü-    aiuc  kt»to  ne  po&HTt  cä  bo^oes  h  a,oyxt»me,  He 

MOffiCTE  BT»HHTH  Bl»  IjCCApbCTBO  BO/EHIC"  6.  pOJK&CHOIC  BO  OTT»  HAT»- 
TH  nAT»TE  leCTb,  H  pOffiA,CHOI€  OTT»  &OYXA  A,OyXT»  »CCTh.  7.  HC  Ä,HBH 
CÄ,  IAKO  püXT»  TH-  nOA,OEAICTE  BAMT»  pO&HTH  CÄ  CT»  BUHJC.  8.  1,0^X1», 
H&CJKC  XOlUCTh,  Ä,UWCTE,  H  rAACT»  ICrO  CAUUIHWH,  Hl»  HC  BfcCH,  OTT» 
KX5,0\f  npHXOA,HTb  H  KAMO  H^CTE"  TAKT»  ICCTE  ß'cAKT»  pOHJCHTJH  OTT» 
ftOlfXA.  9.  OTT»BüllJA  NhKO&HMT»  H  pCYC  l€MO\f  KAKO  MOrXTE  CH 
B1ITH;  10.  OTT»Bl»l|IA  iHCOyCT»  H  pCYC  ICMOy  TT»!  ICCH  OlfYHTCAl» 
H^pAHAICBT»,  H  CHXT»  AH  HC  BUCH;  11.  AMHHT»,  AMHHT»  rAArOAfö»  TCEÜ, 
IAKO  lAffiC  BT;MT»  TAArOACMT»,  H  IC/KC  BHI/EXOMT»  CLBÜftüTCAbCTBOY- 
ICMT»,  H  CT»BKA,HTeAbCTBA  HAlHCrO  HC  npHICMAICTC.  12.  Al|IC  J£CMbHA 
pÜXT»  KAMT»  H  HC  KT»pOV'ICTC,  KAKO,  AI1IC  pCKm  BANIT»  IICBCCkllAlA,  KH- 
pOVICTC;  13.  HHKLT02KC  BT»^HA,C  HA  HCBO,  TT»KT»MO  CkUlk&UH  CT» 
HCECCC  CTJHT»  YAOB^YbCKUH  CT»H  HA  HCBCCC.  14.  H  IAKO  MoyCH 
BT^HCCC  ^MHß»  BT»  HOyCTtlHH,  TAKO  nOA,OEAICTk  BT»^HCCTH  CÄ  CT»IHO\* 
YAOBHYhCKOYOVMOY,  15.  &A  BCAK1»  EUpOlflÄH  BT»  Hk  HC  nOrklEH'CTk, 
HT»  HMATb  2KHB0TA  BHYbHAArO. 
bl.2l8,d.         pCYC   rOCnOA,b  CBOHMT»  OVYCHHKOMT»'     HHKT»TOffiC  (u.  S.  W.  13  — 

15  wiederh.,  s.  die  Varianten).   16.  tako  eo  bt»^ak)EH  Eon»  MHpT», 

IAKO  CL1HI»  CBOH  tCA,HHOYÄA,T»l  &AAT»  ICCTk,  A,A  BkCIAKI»  EUpO^lÄH 
BT»  HE  HC  nOniEHCTE,  HT»  HMATb  2KHB0TT»  BOTkNUH.  17.  HC  nOCT»AA 
EO  EOri»  CT»!HA  CBOlCrO  BT»  MHpT»,  A,A  CS&HTb  MHpOY,  HT»  A,A  CWIA- 
CCTk  CÄ  MHpT»  HMT». 


5.  AOYXOMh,  im  Ostr.  ev.  in  diesem  casus  immer  %.  8.  BhcaifL 
posKAentiH.     11.  rs.iroai€MT».      13.  cxih,  gewöhnl.  loc.  neEecH.     15.  ßh- 

CJKT.,    HOr'LIBHCTh.       16.    K^HNOYAA^H,    KhCtlKT»    od.    Bl»CBK"b.       17.    HMh. 

Varianten  von  bl.  218,  d.:  13.  cluit>at,h ,  clih  sis  H6B6CH. 
14.  »Koxe,  LSoviiCH.  15.  tacRKT»,  büjioyi.ih,  iioniBiieTh,  bjhbot'e  b*yl- 
uxih;  von  bl.  12,  c:  16.  MHpa,  etwa  cßorero  te^HHOYflparo  ßacTb, 
BcaKi,  Bt  n'ero,  asHBOTa  BüYhHaaro.     17.  statt  hm-e  steht  icro  pa^H. 
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peyc  rocnojL  cbohml  oyYciniKor.iL-    tako  bl^aioeii  (u.  s.  w.  bl.  12,  d. 
v.  16  u.  17  wiederh.)   18.  BLpoy'AH  bl  iii,  mg  Bälgte  ocrnffi^CHL, 
t\  ne  BLpoyiAii  oyrcc  ocnffi&eiiL  iccTh,   iako  hc  BLpOBA  bl  hmä 

IC^HHOYA^AArO  CLIIIA  EOffiHIA.  19.  CG  ffiG  ICCTB  C.Y^L,  IAKO  CBLTL 
npH^G  EL  MlipL,  H  BL^AIOEHUJA  YAOBLIJH  F1AYC  TbMX  HCffiC  CBLTL' 
ELWA  EO  HXL  ft&M  %h\\.  20.  ß'CAKL  BO  &LAAIA  ^LÄAIA  HCHABH- 
£HTE  CBLTA,  H  HC  HpHXO^HTh  KL  CBLTOy,  $A  HG  OEAHYATK  CA 
&LAA  IGrO.  21.  A  TBOpAH  lICTHIIm  rpA^CTB  KL  CBLTOy,  &A  lABATh 
CA  r\LAA  ICrO,  IAKO  0  EO^L  CXTB  CLJLAAHA. 

BL  OIIO  BpLMÄ  22.  BLIIH^G  iHCOyCL  H  OyYCHHIJH  ICrO  BL  HjO-  bl  9,  c 
^CHCKmKn  ^CMAKn  li  TOy  /KHBIAAUJC  H  KpElUAUJG.  23.  BL  ffiG  HoAllL 
KphCTA  BL  GlIOHL  EAH^L  C\AHMA,  IAKO  BO^LI  MLHOrLI  ELXX  TOy, 
H  npHXO/KJAAXm  H  KpKlJJAAX.n  CA.  24.  HG  Oy  EO  EL  BLCAffi^CHL  BL 
ThUbHHIJm  HOAHL.  25.  ELICTh  ffiC  CLTÄ^AHUIC  OTL  OyYGIIHKL  Hü)A- 
HOBL  CL  HlO^CH  0  WYHUJCIIHH,  26.  H  npH^OWA  KL  HoAHOy  H  pLIHA 
ICMOy  pABBH,  HffiG  EL  CL  TOEOIm  OB  OHL  HOAL  Hep/^AHA,  ICMOyffiG 
TLI  CLBL^LTGAbCTBOBA,  CG,  TL  KphlUAICTh,  H  BECH  rpÄftSTh  KL 
IIIGMOy.  27.  OTLBLljIA  HüJAHL  H  pCYC  HC  MO/KGTB  YAOBLKL  npH- 
HMATH  HHYhCO/KC,  Al|IC  HC  Em&CTK  ICMOy  &AIIO  CL  HCECCC.  28.  BL1 
CAMH  MLHL  CLBLA,LTCAhCTBOBACTC,  IAKO  pLXL*  HLCME  A^L  XpH- 
CTOCL,  HL  nOCLAAHL  ICCME  npL&L  IIHMh.  29.  HMLIAH  HCBLCTJS 
ffiCHHXL  ICCTK,  A  ApOyrL  JKCHHXOBL  CTOIÄ  II  nOCAOyWAIÄ  IGrO  pA- 
,\OCTIHm  pA^OyiCTK  CA  ^A  TAACL  fflCHHXOBL'  CH  BO  pA^OCTh  MOIA 
HCnLAHH  CA.  30.  OHOMOy  nOA,OEAICTh  pACTIl,  A  MLHL  MEHHTH  CA. 
31.  rpAÄ,LIH  CL  BL1IIIC  ll\,\L  BhCLMH  ICCTh.  HffiG  OTL  5JCMVA  OTL 
5£CMAA   ICCTh,    II   OTL    ^GMAÄ    IWArOACTh'      rpA^LHI    CL    HCECCC   HA^L 


18.    KtpOYlAH.       19.     iif.iniK.      20.   BhCZUffc.       22.    jr.iiiiMino,    Kph- 
mTAÜDie.      23.    i;i;.v\-i..      26.    lipilllAOUJÄ,   OKI.      29.    nein  Ulli.      31.  ^CM- 


116 

bbcimh  rem-  32.  lejKe  bha,i  h  caiiuia,  ce  ciBiftiTeAbCTBOYien, 
h  ciBi&iTeAbCTBA  iero  HHKiTOffie  npHiCMA'eTh-    33.  npHHMim  rero 

ClBlA,lT6AbCTB0    ^AnGYATlAl,    IAKO    EOFl    HCTHHblil    l€CTb.      34 — 

36  fehlen. 

IV. 

bl.  29,  d.         1 — 4  fehlen.    Kl  OHO  BpiMA    5.  npH&e  Hicoyci  Bl  rpA&i 

CAMAp€HCKl  Ilc\pHl|C\l€yil  CoyX&ßh  EAH^l  BbCH,  ßitiKC  &ACTB  HlAKOBl 

HocH(|)oy  ennoy  cboicmoy.  6.  bi  ase  toy  cTfiA,enbu>  Hiakobab. 
Hicoyci  rae  TpOYffi&E  ca  oti  hxth  ci&iAme  tako  ha  cTfö&eHbijH. 

rOA,HHA  5KC  El  SAKO  UCCTAIA.  7.  HpH&G  JKCHA  OTI  CAMApHIA  nOYplTl 
BOA,ll.  FAArOAA  ICH  HlCOYCl'  Ä,A?KÄ,b  MH  HHTH.  8.  OYYCHHljH  BO 
ICrO   OWbAH   EIA,\Ä   Bl   TpAA,l,    A,A    EpAUIbllO    KOYHÄTb.      9.     TAArOAA 

seiviOY  aseiiüL  C&M&pauiiiiiir  kako  tu  Hoy&ch  cu  oti  Meine  nHTH 
npocHwii  xeim  Camapäiiiiiiia  csüjä;  hg  npHKACAKTb  bo  cä  Hoy- 
ä,ch  CAMApinexi.    10.  oiiBiqjA  Hicoyci  h  peYC  aiuc  bu  bi&iaa 

&Apl  EOffiHH,    H  KITO  ICCTb  TAArOAfAH   TH'     Ä,A?KI,b  MH   nHTH,   TU   Ell 

npocHAA  o\  nero,  h  &aai  th  eii  boa,s;  jehb^.    11.  rAAroAA  icMoy 

ffiCHA'  rOCnOA,H,  IUI  nOYpbHAAbHHISA  HMAUIH,  H  CTOY&CHbLjb  TAXBOKl 
ICCTb,  OTI  KXA,0Y  OYEO  HMAAWH  BOA>  ffiHBSi;  12.  C&A  TU  EOAHH 
ICCH   OTbljA    HAHierO   HlAKOEA,    H/KC    ftACTb    HAMl    CTOYÄCHbl^b;   H   Tl 

H2;  inero  nH  h  ciinoße  sero  h  ckoth  iero.  13.  otibiijja  Hicoyci 
h  peye  ich-    bbchki  hhiah  oti  bo&ii  ccfa  BiajÄJKi^eTb  ca  hakh, 

14.  A  H2KC  nHl€Tb  OTI  B0A,ll,  IMiC  AI£l  £AMb  ICMOY,  HC  HMATb 
BlffiftÄ&ATH   CA  Bl  BIKl,    Hl   B0I,Ä,  EfaKC  A^l  A,AMb  ICMOY,  EX&CTb 


32.  npni€Mi\i€Th.  33.  ^ineYJThiVK.  5.  npmifle;  supHS|at€r»ixiH. 
6.  cTOVpiihi|h,  CTOVAeubijH.  7.  npHHße,  CäMäpMÄ.  8.  orLuihiw. 
9.  CaMapratitiüH,  CaMpratiliHis,  *CaMapraMt,xi..  10.  rnaroimH,  mero. 
12.  üs^a,  mrh.     13.  KhcaKt  od.  ßbCEKL,  BiffiAflSSAGTh. 
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BT>    IIICMh   HCTOYhllHK'h   BO.VU    I1CT-&KAI.Y.I|IAIA    BT*    IKHBOTT>    BLYhllTJH. 

15.  rAAro.u  Kt  mcMoy  jkciia-  rocnoAji,  &m\h  in:  aus  boa,s,  &\ 
iiii  ffiAffiftft  im  npHXOffi&ffi  noYbpbiiATL.     16.  r\\ro\\  ich  Hicoyci. 

H^H,  lipil^OBH  MXffil  TBOII  II  npH,\H  C'KMO.  17.  OTLBTil|IA  HIC1IA 
H  pCYC  ICMOlf  HG  HMAML  MXffiA.  IWAMAA  l€ll  HlCOyCL'  A,OK(>li 
pCYC,    IAKO    I.lm3i.\    HC   HMAMV     18.    nATh   KO    M^Xl    HMÜAA    l€CH,    H 

HTJiiTi    icrorce    iimmiiii.    iiüctl   tu    msx'L'    ce  bt»  hgthhss  pCYC 

19.  TAArOAA  l€MOY  ffiCHV     TOCflOA,!!,  BHffiftffi,    IAKO  llpOpOKL   l€CII   TU. 

20.  <mi|ii  haujh  bl  ropü  ceii  noKAOimujÄ  ca,   ii  btj  r.woAicTe, 

IAKO  BL  HcpOyCAAHMTi  ICCTh  MLCTO,  H^C/KC  KAAHIATH  CA  nOJ,OGAICTh. 

21.  TAArOAA  ICH  HlCOyCV    IKCHO,  BTipft  MH  HMH,  IAKO  HA,CTh  MAJIIIA, 

icr^A  im  bl  ropt  ceii  im  bl  €poycAAHM kxt>  noKAOimTc  ca  OThijoy. 

22.  BTJ  KAAHIAICTC  CA,  IC/TvC  HC  BUCTC,  MTJ  KAAIIIAICML  CA,  IC/KC 
BÜMh,  IAKO  CLnACCHHIC  OTL  Hoif&CH  ICCTh.  23.  Wh  npilA,CTh  rOr\HIIA 
H  imilli  ICCTb,  ICrA,A  HCTHHhHHH  nOKAOllkllHIfll  nOKAOllATh  CA  OThljOy 
A,0\'XT»Mh  II  HCTHIIOIm*  HKO  OThljh  TAU^Vh  HlJICTh  KAAIIIAIml|IH,\'L  CA 
ICMO\f.  24.  ÄOyXL  ICCTh  GOrV  ll?KC  KAAHIAICTh  CA  ICMOlf,  ÄOVMMh 
II  HCTHHOIm  A,OCTOHTh  KAAHIATH  CA.  25.  TAArOAA  ICMOy  SRCHÄ"  BLMh, 
IAKO  MCCHIA  nf)HA,CTh  HApHHAICM'hl  XpHCTOCV  ICrA,A  TL  llf>HA,CTh, 
BL^BtCTHTh  IIAML  BhCÄ.  2G.  TAArOAA  ICH  HlCO\'CV  A^h  ICCMh, 
TAArOAlAH  CK  TOGOIm.  27.  II  TOrA,A  iKC  npH&OWÄ  0\fYeHHljH  ICrO 
II  Ym/KA,AAXrn  CA,  IAKO  CL  JKCHOIm  rAArOAAAUlC,  II  IIIIKliTOXC  HC 
pCYC  ICMOlf  YCCO  HIJICIIIH,  HAH'  YbTO  TAArOAlCUlll  CL  IIICI.Y.. 
28.  OCTABH  JKC  BOJ,OHOCL  CBOII  IKCHA  II  H,\C  BT>  rpAA,!»  II  IWArOAA 
YAOBLKOMV      29.    HpHA,1iTC,    BII,\HTC   YAOBEKA,    HJKC   pCYC    MH    BbCA, 


I  5.  novfii.inrii.  16.  MSXb,  npHH^H.  17.  HUSUh,  llt.UMh.  18.  MSiRh, 
MXffih.  22.  RWE.  23.  lipilll,\CTI»,  KiUtmiftlllTllliyh.  2f>.  lipilll^CTh, 
IUpill|JICMTJH,  lipilHACTI.,  KI.CJ.  2G.  riUrOAMH.  27.  lipilHAOlllA,  Yoy- 
mfflUVA,      29.   iipillljliTe,   BhCK. 
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ICAHKO  CLTBOpHXL'  CftA  TL  ICCTb  XpHCTOCL;  30.  npHl,OUIÄ  7KC  H^ 
rpAl,A    H   H&LAXfö  KL    HICMOlf.      31.    MC/UI^    ffiC    CHMb    MOAIAAXX    H 

oifYeiiHijH  icro  rAc\roABSi|ie-    pab'bh,  l^il.    32.  ohl  rae  peYe  hml* 

A^L  BpAUJbHO  HMAML  LCTH,  ICrOffiC  ELI  HG  BLCTC.  33.  rAArOAAAXS 
JKC  O^YGUHI^H  ICK)  KL  CGEL"  61,01  KLTO  npHUCCC  ICMOy  LCTH; 
34.  rAArOAA  HML  HlCOlfCL*  M0I6  BpAUJbHO  leGTh,  1,31  CLTBOp^BOpiO 
BOAUß   nOCLAABLUJAArO    MÄ    H   CLBpbWft  l,LAO   I6r0.       35.    H6   BLI   AH 

rAAroAieTe,  iako  icluc  YCTLipe  m-kcai|ii  CÄTb  h  jkätba  npH&eTb;  ee, 

TAArOAK)  BAML'  BL^BCftLTC  OYH  BAUJH  H  BHA,HTe  IIHBLI,  IAKO  HAABLI 
CXTb  KL  /TJÄTBL  0\"iKe.  36.  H  ffiLHIAH  ML^i,X  HpHHMCTb  H  CLEHpA- 
ICTb  nAOA,L  BL  JKHBOTL  BLYbHLlH,  A,A  CLIAH  BL  KOlfflL  pA&OyiCTb  CA 
H  JKbHIAH.  37.  0  CCMb  BO  CAOBO  ICCTb  HCTHHbHOIC,  IAKO  HIIL  ICCTb 
CLIAH,  H  HIIL  ICCTb  ffibHIÄH.  38.  A^L  2KC  nOCAAXL  BLI  2KATL,  H&CffiC 
BL1  116  TpOY^HCTe  CA*  HHH  TpOY&HWA  CA,  H  BLI  BL  TpOy&L  HXL 
BLHH&OCTC.  39.  OTL  rp\A,A  ffiC  TOrO  MLHO^H  BLpOBAWA  BL  IIb  OTL 
CuUpIXIIL  TJX  CAOBO  JKCHL  CLBLALTCAbCTBOYImlJIH ,  IAKO  pCYC  MH 
BbCÄ,  ICAHKO  CLTBOpHXL.  40.  ICr^A  ffiC  npHl,OWÄ  KL  IHCMOV  Ca- 
MAplAHC,  MOAIAAXX  ICrO,  A,A  BLI  HpLELIAL  0\f  IIHXL'  H  npLELICTb 
TOlf  ALBA  &LHH.  41.  H  MLNOp  nAYC  BLpOBAUJÄ  7JS.  CAOBO  ICrO, 
42.  2KCHL  2KC  TAArOAAAXX,  IAKO  OVfJKC  HC  TJk  TBOBü  EGCL&Jfi  BLpOlf- 
ICML,  CAMH  BO  CALIWAAXOML,  H  BLMb,  IAKO  ICCTb  BL  HCTHHS»  CLnACL 

MHpoy  XpHCTOCL.    43 —  mitte  von  46  fehlen. 

bl.  18,  C.  BL  BpLMÄ  OHO     46.   EL   HLKLIH    IJCCApb    MSffib,    ICrOffiC    CLIHL 

EOALUIC,  BL  KAnepLHAOVML'  47.  Cb  CALIU1ABL,  IAKO  HcoycL  npH&e 
OTL   HlS&eiA   BL   rAAHACKi»,    H    H1,C   KL   HICMOY    H    MOA1AAUJC    H,    fj\ 


29 

34.    CüTBOpiäfi, 


.  k^.  30.  npusi^onsÄ,  Wj^l.  31.  Me^AGy.  32.  HMaMh.  33.  kas. 
.  «,i>i'KOpt%,  streiche  eopio.  35.  npHH£6Th,  iMiro;u%.  36.  jklhhih 
Mh?A«3  c^iäh.  37.  cekh.  38.  nocMWR.  39.  Bhca.  40.  npHii^ouia, 
AfcHH.     42.  kümi.     46.  Gonitfiiie.     47.  npHHAe,  Iho^eis. 
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CLHHA,CTb    HCIJLAHTL   CLHIL   ICrO*     XOTIAAUJC   GO  OyMpLTH.    48.  pCYC 

HcoycL  kl  ii'cMOy    aihc  ^hamchhh  m  Yoy^ccL  nc  bha,htc,    mc 

HMATC   BLpLI    IATH.      49.    rAArOAA    KL   MCMOy   'JCCApCBL   iHÄ'     ro_ 

cnoj,H,  clhha,h  npLiKA,e,  &\me  nc  oynbpeTb  OTpOYA  moic.   50.  n 

TAArOAA  I6M0V  HcOyCL'  H&H,  CLHIL  TBOH  ffiHBL  ICCTb.  H  BLpm  HML 
YAOBLKL  CAOBCCH,  16356  pCYC  ICMOy  HcOyCL,  H  HA,LUJC.     51.  H  AKHIC 

cLxoA,Ai|ioy  icnoy,  ce,  pAEH  icro  clpltouia  h  rAArOAKi|J6  icMoy, 

ftKO  CLHIL  TBOH  iKHBL  ICCTb.  52.  BLnpAWAAUJC  <KC  rOA,HHLI  OTT» 
HHXL,  BL  KLIH  YACL  COyALIC  ICMOy  BLICTb'  pLUJA  2KC  ICMOy,  HKO 
BbYCpA  BL  rO^HIIK  CCMftlX  OCTABIi  H  OHIb.  53.  pA^OyMLBL  ffiC 
OTbIJb  ICrO,  IAKO  TA  rOA,HHA  BL,  BL  NffiffiC  pCYC  ICMOy  HcOyCL* 
CLIHL  TBOH  ,LHBL  ICCTb,  H  BLpOBA  CAML  H  &OML  ICrO  BbCb.  54.  CC 
nAKLI  BLTOpOIC  ^IIAMCIIHIC  CLTBOpH  HcOyCL  npHlHb^L  OTL  HlX3,CIA 
BL  rAAHACIm. 

V. 
Rl  OHO  BpLMA  1.  BLHH3,C  HcOyCL  BL  K>pOyCAAHML.  2.  ICCTb  bl.  22,  d. 
ffiC  BL  HlCpOyCAAHMLXL  HA  OBbYH  KOyilLAH,  I&JKC  HApHlJAlCTb  CA 
CBpCHCKLI  KhOC^A,  nATb  npHTBOpL  HMml|IH.  3.  BL  TLXL  ACffiAAUIC 
MLHOffibCTBO  EOAALUHHXL,  CALnL,  XpOML,  COyXL,  YAImlHHHXL  &BH- 
ffiCHHIC  BOI,L.  4.  AllbrCAL  BO  rOCnOA,bllb  IIA  BbCA  ALTA  MLIIAIHC 
CA  BL  b'.Y.II T. All  H  HTvZ H ...l|l \ \lll C  BOA,»,  H  H2KC  Hp  Kffi&C  BLAAffiAAHIC 
HO  BL^MmljICHHH  BOA, LI,  CLftpABL  BLIBAAHJC,  KULMbffiC  IIC^^rLMb 
OA,bp;KHML  BLIBAAIHC.  5.  BL  2RC  IC&HHL  TOy  YAOBLKL  Tpll  J,CCATC 
II  OCMb  ALTL  HMH  BL  HCA,m^L  CBOlCMb"  G.  CCrO  BHA,LBL  HcoyCL 
II   pA^OyMLBL,    IAKO   MLIIOIW    ALTA    OyHiC    HMIAAIUC,    TAArOAA    ICMOy 


47.  xOTtauie,  ovm.ptTH.    48.  HiCMoy.    49.  iiecipicKT..    50.  iiau- 
liie.      52.    c€A»«*»*-      54.    lliojeiA.        2.    KSnffilH.      4.    jHT.rc.vi.,    kmm, 

muivuiic.      4.   <Mf>i.;i;iiiM,.      ü.   HMtJluiC. 
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XOIJICWH    AH     ULAL    EL1TH;      7.    OTLBLqiA    ICMOlf    He&XffibHLlH'     TO- 

cno&H,  yaoelka  iie  hmaaml,  a,a  icr&A  vugpiignm  ca  boa,a,  BLBbp- 
atcTb  ma  bl  KmiiüAh-    icrL&A  ase  npiixorax  a^l,  hhl  npLffi&e  mchc 

BLAA^HTb.  8.  TAArOAA  l€MO\"  HcOyCL-  BLCTAHH,  BL^bMH  O&pL 
TKOH  H  H5,H  BL  &OML  TBOH.  9.  H  AEHIC  l|LAL  ELICTb  YAOBLKL,  H 
BL^A  O&pL  CBOH  H  X02KA,AAIUC.    BL  ffiC  ChEOTA  BL  TL  ILHb.    10.  TAA- 

toaaaxs   ffie   Hieven  HcijLALBLUjoyoyMOY'    cäeota  iccte,   h   hc 

&OCTOHTb  TCEL  BL^ATH  OA,pA  TBOlCrO.  11.  OHL  /KC  OTLBLl|JA  HML' 
H2KC    MA    CLTBOpH    ULAA,    TL    MLHL    pCYG"     BL^bMH    OA,pL    TBOH    H 

xoa;h.    12.  BLnpocHWA  ase  h    klto  iccTb  yaoblkl  peKLiH  tcel- 

BLZLMH  O&pL  TBOH  H  X0Ä,H;  13.  HCIJLALBLIH  2KC  HC  BLÄ,IAAHJC, 
KLTO   l€CTb-     HcOyCL  BO  OyKAOllH  cä    HApo&oy  csijioy   HA  MLCTL. 

14.  no  TOMb  jkc  HcoycL  OEpLTe  h  el  ijbpKLEH  h  peye  iciuoif    ce, 

IJLAL   l€CH,    KL  TOMOy   HG  CLrpLUIAH,   A,A   116   rOpG  TH  YbTO  Bfö&GTb. 

15.  H  HA,6  YAOBLKL  H  nOBL^A  HlS&GOML,  IAKO  HcO\TL  IGCTb,  H2KG 
MÄ  CLTBOpH  IJLAA.     16.  fehlt. 

bl.    13.  pGYG      rOCnO^H     KL     npHUlb&LWHHML     KL     H'GMOy     HlOA,60ML' 

17.  OTbljb  MOH  5,0   C6AL  5,LAAICTb,    H   A^L   A/KAAEfi.     18.    C6rO   pA&H 

nAYe  hckax-t.  lero  Hk)ä,gh  oyBHTH,  iako  hg  tlkmo  pA^ApiAWG  cseots, 

HL    H    OTbIJA    CBOierO    TAArOAAAUJe    BOrA,     pABbHL    CA    TBOpÄ    EOrOlf. 

19.  OTLBLl|JA  2K6  iHCOyCL  H  pCYG  HML"  AMHHL,  AMHHL  TAArOAES 
BAML'  H6  MOffiGTb  CLIHL  TBOpHTH  0  CGEL  HHYGCOffiC,  AIJ16  HG  IGffiG 
BHÄ,HTb  OTbIJA  TKOpÄlUA     RffiG  BO  OHL  TBOpHTb,  CH  H  CLIHL  TBOpHTb. 

20.  OTbljb  BO  AJOEHTb  CLIHA  H  BbCC  nOKA^AICTb  ICMOJf,  IA2K6  CAML 
TBOpHTb,  H  BOAbUIA  CHXL  nOKA^AICTb  IGMOlf  &LAA,  5,A  BLI  YOy&HTG 
CA1     21.  IAKO  BO  OTbljb  BLCKpLUJAlCTb  MbpTBLHA   H   ffiHBHTb,   TAKOffiG 


7.  HM.uMh,  BtßphsKeTb,  ter^s,  npjwosKfts.  10.  Hk>a6h.  13.  k<b- 
fttnue.  14.  ijphKtBH,  ropie.  15.  Hio^eoM^.  17.  riK-Moy.  18.  HCKaa^Ä, 
Ti.KT.uo,  pn^npKiauie.     21.  M^naiia. 
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II  CUM»,  lAHIC  \OI|ICTb,  ffiHKIITh.  22.  OTbIJh  BO  HC  Cm,\MTK  HHKOMOy- 
SfJC,  HL  CX£L  KbCL  &ÄCT&  C'JJIIÜKH,  23.  ,\\  KbCH  YbTXTb  CLHIA, 
lAKOJKC  YbTXTb  OTblJA.  H2KC  HC  YbTCTb  CLIHA,  HC  YbTCTb  OTblJA, 
HffiC  IIOCLAA  ICrO.  24.  AMHHL,  AMIHIL  IWArOAlX  BAML,  IAKO  CAOy- 
HJAIAII  CAOBCCC  MOiCrO  H  BLpX  ICMAAH  IIOCLAABLUlOyOyMOy  HA 
HMATb  ffiHBOTA  BLYbHArO  II  IIA  CmA,L  HC  llpll^CTb,  HL  npLHA,CTb 
OTT»  CLMbpTH  BL  ffiHKOTL. 

pCYC  rOCnO^b  KL  npHlllb.vLUIHHML  KL  ll'CMOy  Hlür\COML-  (v.  bl.  13,  d. 
24.  wiederholt)  25.  AMIHIL,  AMHHL  TAArOAlX  BAML,  IAKO  rpA^CTK 
TO^HHA  H  HLIIIL  ICCTb,  KT&\  MhpTBHH  OyCALIWATb  TAACL  CLIHA 
BOffiHIA  H  CALIUIABLUIC  OXHBüHV  26.  IAKOIKC  KO  OTblJb  JKHKOTA 
HMATb  BL  CCBL,  TAKO  A,ACTb  H  CLIHOBH  JKHBOTL  HMLTH  BL  CCBL, 
27.  H  OBAACTb  ^ACTb  ICMOy  II  Cm^L  TBOpllTH,  IAKO  CLIIIL  YAOBLYbCKL 
ICCTb.  28.  HC  &HBHTG  CA  CCMOy,  IAKO  rpA^CTb  TOAHHA,  BL  IH.YwKC 
KbCH  CXIHCH  BL  rpOBLXL  OyCALIWATb  TAACL  ICrO,  29.  H  H^H^XTb, 
CTBOpblllHH  BAAIWIA  BL  BLCKpLlHCIIHIC  /KHBOTA,  A  CLTBOpbUlHII  7LAAIA 
BL  BLCKpLIUCHHIC  Cm^A.  30.  HC  MOfX  A^L  0  CCBL  TBOpHTH  HH- 
YbCO/Tke-  IAKO  CALIUIX,  H  Cmffi&X,  H  CS,£L  MOII  npABbSLHL  ICCTb, 
IAKO  HC  lll|lm  BOAÄ  MOICIA,  IIL  EOAA  nOCLAABLHIAArO  MÄ  OTblJA. 

pCYC   rOCnOAL   KL  npHUIbt\LIIIHHML   KL    IIICMOy  HK),\COML'     IAKO  bl.  14,  c. 

cALHH.'n  (u.  s.  w.  Wiederholung  von  v.  30.).    31.  Aqic  a^l  clbl- 

ÄLTCAbCTBOyim   0    MLHL,     CLBLY\LTCAbCTBO    MOIC    IILCTb    HCTHHbHO. 

32.  IIHL  ICCTb  CLBL,\LTC\bCTKOyiAII  0  MLHL,  II  BLML,  IAKO  HCTHHbHO 
ICCTb    CLBL,\ LTCAbCTBO    ICm,     IC/KC    CLBL,\LTC AbCTBOVICTb    0     MLHL. 

33.  KW    IIOCLAACTC    KL    HcdAHOy,    II    CLBL,\LTCAbCTBOBA    0    HCTIHIL. 

34.  A5£L   2KC    HC   OTL   YAOBLKL    CLBLA, LTCAbCTBO   lipillCMAI.Y,,    IIL    CH 


21.  TJKOffiAe.     24.  icMiA»n  (bl.  13,  d.  kiiu,  d.  i.  icmal»),  khyl- 

II.WO,    llflllHACTI,,    CLIiphTH,    IIICMOy.  25.    MpbTBHH.       28.    CT.TKOßMIIHH. 
30.    KOMA,    KOAlft.       32.    K1iMb. 

Loskion,  Handb.  d.  animier,  «iiraclio.  12 
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TAarOAEfi,  A,A  BLI  CLHA66HH  K^&eTe.  35.  OHL  EL  CBLTHAEHHKL  TOpÄ 
H  6BLTA,  BLI  2K6  X0TLCT6  BL^&pA&OBATH  CA  BL  rOt\IIII.Y>  6BETLHHIA 
l€rO.  36.  A^L  JK6  HMAML  eLBLA,LT6AE6TBO  BOA'e  HOAIIOBA"  A,LAA 
EO,  lAffie  ^ACTL  MLHL  OTLqb,  A,A  CLBbfUMIS,  TA  A/MA,  IA2K6  TBOpft, 
CLB^^-ETeALCTBOYI^Tb,  0  MLHL,  KKO  OTbl|E  MA  H06LAA.  37.  I!  n06L- 
AABLIH  MÄ  OTBLjh,  TL  6LßLA,LT6ALeTB0BA  0  MLHL'  1911  rAA6A  left) 
HHKLA,e?Ke  caliwa6T6,  iih  eha,lihha  lero  BHA,L6Te,  38.  H  CAOBGCe 
lero  ne  hmat6  npLELiBAKiHA  Bt  BAeL,  ^a  nie,  lerorae  tl  noeLAA, 
ceoov  bli  BLpn  tie  leriAiCTe.    39.  HennTAHTe  Kimm,  iako  bli  mb- 

HHT6  BL  HHXL  HMLTH  2KHBOTA  BLYEHAArO,  H  TLI  6STE  CLBLA,LT6- 
AhCTBOYISipÄ  0  MLHL.  40.  H  HG  X01H6T6  npHTH  KL  MLHL,  A,A 
ffiHBOTA  HMAT6.  41.  6AABLI  OTL  YAOBLKL  116  npHI6MAEfi,  42.  HL 
pA^ML^L  BLI,  IAKO  AK)ELB6  BL  C6EL  E02KHIA  HG  HMAAT6.  43.  A^L 
npH^OXL  BL  HMA  OTEIJA  MOierO,  H  H6  npHI€MAI€Te  M6H6'  AlJJe  HHL 
HpHA,6Tb  BL  HMA  CB0I6,  TOrO  HpHI6MA'eTe,  44.  KAKO  BLI  M0ffi6T6 
BLpOBATH,  6AAB,T.  ÄpOYPL  OTL  A,pOYrA  HpHieMAIfiiWe,  H  CAABLI,  lAffie 
OTL  l6A,HH0YÄA,AAr0  CLIIIA  EOffiHIX,  116  HIJ16T6;  45.  116  MBHHT6, 
IAKO    A^L    IIA    BLI    p6K,7,    KL    OTEljOY'      I66TE    HJK6    TAArOAÄH     IIA    EU 

Moych,  iia  ii'eroase  bli  OYnLBAcie.  46.  Arne  ko  blict6  BLps  hmlah 

M0C6(ÖBH,     BLp.T.    IÄAH    BLICT6    H    MLHL,     0    MLHL     BO     TL     nHCA" 

47.  Awe  ah  Toro  klhhiwml  ELpn  ne  'eMA'eTe,  kako  mohml  taa- 

TOAOML  BLpäi  HM6T6; 

VI. 

H    HO   66MB   HA,6   8HC0YCL   HA    OHL    nOAL    MOplA  T Hß6pLIAA,E6KA. 
2.  H  nO  H'6MB   HA,tSAUJe   HApO^L  MLHOFL,    IAKO  BH&IAAXS  ^HAM6HHIA, 

IA/K6  TBopiAAiue  ha  H6£SwtiEHLiHXL.    3  u.  4.  fehlen. 


36.    SÜ.UI.U»,    KOM£,    CT.KpMIIJK.,    TKOplÄ'..       39.    KT.HHFI.I.      40.  IlpllllTH» 

43.  npHH£0,vj,,;  npHHAeTh,  npHieM^ieie.    45.  raaroimH,  meroiKe.    47.  i€M- 

ai€Te.      1.  THBephRßhCKä  od.  THBepHia^LCKa.     2.  HI€Mh,  ll%T.\WC,  kh^w*. 
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EL  BpLMA  ONO  5.  RL^BCA,L  HlCOyCL  OYII  CKOII  II  KII,\HK*L,  IAKO  bl.  34,  b. 
MLHOrL  HApOA,L  ll,\CTh  KL  HltMOy,  IWArOAA  <J)ll\llll()y  YIIMh  KOy- 
IIIIML  XALGLI,  ,\A  LA^Th  CH|  G.  CC  ffiC  rAArOAAAUIC  HCKOIUIAIA  H, 
CAML  BO  BLA,LAUie,  YLTO  JKÖTÄ  CLTBOpllTII.  7.  OTLBLIJIA  ICMOy  <[>ll- 
SttWh'  A,LBLMA  CLTOMA  CLpCBpLHHKL  XALEH  116  ftOBLALI.nTL  HML, 
A,A  KL;KLX,0  MAAO  YLTO  llplIHMCTL.  8.  TAArOAA  ICMOy  ICA,HHL  OTL 
OVYCHIIKL  ICrO  AllA,pCA,  KpATL  ClIMOIIOy  HcTpOy  9.  IGCTh  OTpO- 
YHl|IL  CLA,C,  HffiC  IIMATL  HATL  XALEL  IAYLMCHLHL  H  A,LBL  pLIBL, 
HL  CH  YLTO  CmTL  CCAHKOy  HApOA,Oy;  10.  pCY6  ,156  HlCOyCL'  CL- 
TßOpHTe  YAOBLKLI  BL^ACLJIH.    BL  ,T»C  Tf»ABA  MLIIOrA  IIA  MLCTL.    BL£- 

Acaje  oyßo  msjkl  yhcalml  iako  iiatl  tlicxujl.    11.  npniATL  rae 

XALBLI  HlCOyCL,  11  XBAA.n  BL^A,ABL  A,ACTL  OyYeilHKOML,  H  OyYCIIIÜ|H 
BL^ACn;AI|IIIHML,  TAK02KA,e  H  OTL  pLIBOy,  ICAIIKO  XOTLAV.Y,.  12.  H 
IXKO  IIACLITHHJA  CA,  TAArOAA  OyYeilHKOML  CBOIIML"  CLBCpLTC  11^- 
KLITLKLI  OV'KpOyXL,  A,A  116  HOrLIKHCTL  IlHYLTOffie.  13.  CLKLpAHJA 
ffie  II  IIAnALIIUUJA  £LBA  IIA  &CCÄTC  KOIHA  0\'KpOyXL  OTL  HAT!!  XALEL 
IAYLHAHLIHXL,  II/T5C  H^GLIUIA  LA,LUJHHML.  14.  YAOBLIJH  ffiC  BHA,L- 
BLHJC,  IC/KC  CLTBOpH  ^HAMGHHIC  HlCOyCL,  rAArOAAAXm,  IAKO  Cb  ICCTL 
BL  HCTIIII.h  npOpOKL  rpÄA,LIII  BL  MllpL. 

BL  OHO  BpLMA  BHA,LBLUie  H\pOA,H  ^HAMCIHIIC,  IC2KG  (ll.  S.  W.  bl.  16. 
wiederhol,  von  v.  14)  15.  IncoycL  ;kc  pA^oyMLBL,  IAKO  XOTATL 
lipilTH,  A,\  BLOYLITATL  II  II  CTBOpATL  IJCCAplX,  OTH,\e  HAKLI  BL  TOfWh 
IC,\IIHL.  16.  II  IAKO  HO^,\L  KLICTL,  CLHH,\0I1IÄ  OyYCIHII|H  ICH)  HA 
MOpC,  17.  H  BLAL^LIIIC  BL  KOpAEAL  L,\l\A\m  IIA  OHL  IIOAL  MOpiX  BL 
KAHCpLHAOyML,    II    TEMA    ELICTL,    II    HC    Oy    BL    KL   HHML   HplllllKAL 

6.  HCKoyunw;  statt  jcotä  lies  ,\OTwme.  7.  chpcr.phiiiiKT.  (h?), 
KiaiLAO  (ia?nAo).  9.  iAYM.inii.iir,.  10.  WMRh.  11.  npiiMTL.  13.  i»Yh- 
HBHruHTCl  oder  iaylht.htjhnt,.  11.  bl.  16  CTKOpil  =  CT.TKOpil.  15.  npii- 
IITII,    CLTKOp.ATL,    lmdsclir.    I|f».l    libbr.       IG.    MOpiC.       17.    BflMJE«. 
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iHcoyci.  18.  Mope  rce  BLTpoY  b6ahkoy  A,LiXAi«>moY  BLeTAiAwe. 
19.  rpeELwe  me  iako  k  ii  s  6TAA,hh  hah  ä  OY^bpLWÄ  Bhcoijta  xo- 

&ÄIJIA  nO  MOpiO  H  BAHSTB  KOpABAIA  BLIBLUIOY  OYEOIALUÄ  CA.     20.  OIIL 

2tse  rAAroAA  hml*  a^l  ieeMb,  ne  bohtg  cä.  21.  xot-exk  rce  npH'ÄTH 

H  BL  KOpAEAb,  H  AEH16  EL!6Tb  KOpAEAb  Hflt  ^6MAH,  EL  ülmffie  LftfäAXS. 

22.  BL  OYTp^H  ffi€  ALMb  NApO&L,  H/T56  6T0IMUI6  OB  OIIL  I10AL  M0- 
pIA,  BHA,LßLU]6,  IAKO  KOpÄKÄK  HSIOrO  H6  EL  TOY,  TLKLMO  I61,HHL  TL, 
BL  Hb/K6  BLIIH&OUIÄ  0VV6IIH1|H  l€rO,  H  SAKO  116  BLBM&e  6L  OYY6HHKLI 
CBOHMH  lilCOYCL    BL   KOpAEAb,  HL  16A,HHH  01fYCIIHl|H  SCFO  BLHH&OUm- 

23.  H  HIIH  npHÄ,0UlÄ  KOpAEAH  OTL  THBepHJAÄL!  BAH^L  ML6TA,  H&6- 
ffi6  LHJÄ  XALELI  XBAAX  BL^&ABLWK)  TOCnO&OY'  24.  H  J6ri,A  EHA/E- 
UU  IIApOA,H,  IAKO  IHCOYCA  116  ELICTb  TOY  ,IH  0yY6HHlEB  lerO,  BLAL- 
i£OUJÄ  CAMH  BL  KOpABASÄ  H  npH&OUIA  BL  ÜAHCpLHAOYML  HLJJ7fiLU6 
ÜC0Y6A.  25.  H  0BpLTLSU6  H  OB  OIIL  nOAL  MOpÄ  pLUIÄ  I6M0Y* 
pABBH,  KLr&A  6LM0  npHA,6;  26.  OTLBLljJA  IhC0Y6L  H  p6Y6-  AMHIIL, 
AMHHL  TAArOAH)  BÄMV  HIJJ6T6  M6II6,  H6  IAKO  BHA,L6T6  ^HAM6I!HIA, 
HL   IAKO   L6T6   XALELI    H   IIA6LSTHCT6   CA.     27.   A/MAHT6    116  BpAUIbHO 

niBiixiueie  hl  BpAWbiio  npLBLiBAimiueie  bl  jkhbotl  blylnlih,  Hase 

6LIIIL  YAOBLYE6KLIH  A,A6Tb  BAML'     66r0  E0  OTBSLjL  ^HAMCIIA  BOrt. 

bl.  19,  b.       peYe  roeno&b  kl  blpobablwhhml  kl  meMoy  Hio&eoML-    a,l- 

AAHT6  116  BpAUIbHO  rLIEilmljJeie  HL  EpAUJbllO  npLELIBAIOLf]6i6  BL 
2KHBOTL  ELYbHL6Mb,  I62K6  (u.  s.  w.  v.  27  wiederholt).  28.  pLUlÄ 
JK6  KL  III6MOY'  YbTO  6LTB0pHML,  A,A  &LAAI6ML  &LAA  EOffiHIA; 
29.  OTLBLIJJA  HCOYCL  H  p6Y6  HML'  66  166Tb  &LAO  E02KHI6,  Ä,A 
BLpOYI6Te   BL   TL,    16r0ffi6   n06LAA   OI1L.     30.  pLUJÄ  JK6  J6M0Y"     K0I6 


18.  MOf>i€,  K-LCTaraauie.  19.  lies  besser  eukiim,  h.  21.  xotw«, 
npHi&TH,  üpüiXÄ.  22.  oce.  23.  npnnAOuia.  24.  npHH^oui«.  25.  oe-l, 
Mopra,  npHH^e.     26.   riuronijfi.      27.   npi;E'yKijiff>i|iei€,   KEYbiJüieMh  (kb- 

YbH^Mh), 
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OyßO  TU  TBOpHUIH  ^HAMCHIIIC,  A,A  KII^IIMl»  II  BLf)m  HMCML  TCGL; 
YbTO  ^-EAwMCUJH;  31.  OThlJII  IIMHII  LI1IA  MAII.Y,  BL  nOl/CTLIHH,  lAKOffiC 
ICCTb  nilCMIO'  XALKL  CL  IICKCCC  A,ACTb  HML  LCTII.  32.  pCYC  ffiC 
Hill  HcOl/CL*  AMIIIIL,  AMHIIL  IWArOAlO  BÄMV  HC  Moi'CII  JACTb 
KAML  XALKL  Cb  IICKCCC,  HL  OTbIJb  MOH  A,AICTb  KAML  XALKL  HCTH- 
HbllLIH  CL  IICKCCC  33.  XALKL  BO  KOffillH  ICCTb  CLXO^MI  CL  IICKCCC 
H  A,AIAH  2KHKOTL  B'cCMOy  MHpOy.     34.  fehlt, 

pCYC  TOCnOA,b  KL  BLpOBABLUJIIIIML  KL  IIICMOY  Hlm^COML*  bl.  20. 
35.  \^L  ICCMb  XALBL  ffiHBOTbllLIH,  rpA^tlll  KL  MLHL  MC  IIMAATb 
BL^AALKATH  CA,  H  BLpOY«AII  BL  MÄ  HC  HMATb  BLffiA,AA,ATH  CA  IIH- 
KOrL^A/KC.  36.  HL  pLXL  BAML,  IAKO  BH^LCTC  MÄ  H  MC  BLpOyiCTG. 
37.  BbCC,  ICttC  A,ACTb  MLHL  OTbIJb,  KL  MLHL  HpH^CTb,  II  rpA^mlHA- 
Am  KL  MLHL  HC  H;KA,Cllm  BLIIL*  38.  IAKO  CLIIH3,0\L  CL  IICKCCC,  &\ 
HC  TBOplin  BOAIX  M0ICIA  HL  BOAlm  nOCLAABLUJAAlX)  MÄ.  39.  CC  flJC  ICCTb 
BOAIA  nOCLAABLIUAArO  MA  OTblJA,  J,A  BbCC,  ICJKC  A,ACTb  MLHL  OTbL|b, 
HC  HOrOVKAlO   OTL    IllCrO,  HL  BLCKpLWm  II  BL  nOCALALHHH  ALIIb. 

pCYG     rOCnOA,b     KL     llpllWb^LUJIIHML     KL     MICMOlf     Hlm^COML*  bl.  20,  b 

cc  (u.  s.  w.  wiederh.  v.  39).   40.  ce  ;i;c  iccTb  boaia  OTbijA  r.ioicro, 

£A  BbCb  BHA,AH  CLIIIA  II  BLpOYlAH  BL  Hb  HMATb  /LHBOTL  BLYbHLIH,  II 
BLCKpLIJIm  H  A^L  BL  nOCALA,bllllll  A,bllb.  41.  pLHLTAAXÄ  SK6  Hl.ii- 
,\CII   0    IIICMb,    IAKO    pCYC      A^L   ICCMb  XALKL   CLUIbT\LIII    CL    IICKCCC, 

42.  h  rA.\roA\\,\;.;-  nc  cb  ah  iccti»  HcoycL  cliiil  IIocikImjbl,  icMoy- 

ibC  MM  7JIAICML  OTblJA  II  MATCpC;  KAKO  OyKO  Cb  TAArOAlCTb,  IAKO 
CL  IICKCCC  CLHHA,0\L;    43.  OTLBLUJA  HcOyCL  II  pCYC  IIML-  HC  pLIIL- 

i|ib'rc  mc;k,\<v»  cokoiä-    44.  hiiklto;kc  iic  MOJKCTb  npirni  kl  MLHL, 


32.  riurontft.    33.  ^awii,  ki.ccmoy-     35.  IIio^comt.,  KBßOYHH,    nu- 
Korpase.    37.  npHH^eTh.     3s.  bojih  mokb.     39.  noroyEHH,  HrojeoML; 

bl.    20,    1)    MM    Btatt    MI.III;.         In.    IMifiuyiAII.        41.    Miosen-       43.    (f>l>MV 

uiTATej,  MGiK^ov-     44.  iif)inmi. 
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\i\ie  ne  onijb  hoclaablih  mä  npHBALYcn  icro,  n  a^l  KLCKpfcUiäi 
H  BL  nocAKALMHll  3,bl!b.    45 — 47  fehlen. 
bl.  21.         peye    rocno&b    kl    npHiiib&LiDHHML   kl   iiieMoy   His&coml- 

48.  A^L  ICCMb  XALBL  ffiHBOTbHLHI.  49.  OTblJH  BAUJH  LWA  MAUS 
BL  nOYCTtülH  H  OyMp-KIllA'  50.  Cb  ICCTb  XALBL  CLXO&AH  CL  HCECCG, 
&a  aijic  klto  otl  Hiero  LCTb,  HC  OYMbpeTh.  51.  A^L  ICCMb  XALBL 
ffiHBLIH  CLUJbI,LH  CL  IICBCC6'  AljlC  KLTO  CLHLCTb  OTL  XALBA  CCPO, 
JKHBL  Em^CTb  BL  BLKL.  XALBL  BO,  H2KC  A^L  &AMb,  nALTb  MOIA 
ICCTb,  EhäSC  A^L  £AMb  ^A  2KHBOTL  BbCCFO  MHpA.  52.  nbpiAAXm  ffiC 
CA  HlOftCH  MC/K&JS  COGOKT»  rAArOASOlflC  KAKO  MOJKCTb  Cb  l!ALTb 
CBOIm  A,ATH  HAML  LCTH;  53.  pCYC  HOL  SicOYCL'  AMHHL,  AMHHL 
TAArOAlO  BAML'  Al|JC  HC  LCTG  HALTH  CLIHA  YAOBLYbCKAArO  11  HHIGTC 
KpLBH  lerO,  JKHEOTA  HC  HMAT6  BL  CCBL.  54.  L&LI  nALTb  MOlft  H 
nHIAH  KpLBb  MOIS  HMATb  JKHBOTL  BLYbHLIH,  H  A^L  BLCKpLUJÄ  H  BL 
nOCAL&bHHH  ALHb.     55.  fehlt. 

bl.  24.         pcYe   rocno&b   kl   blpobablujhhml    kl    hicmoy   Hi^&coml- 

56.  LA,LI  MOES  nALTb  H  nHIAH  MOlft  KpLBb  BL  MLHL  npLBLIBAICTb 
H  A^L  BL  HICMb.  57.  IAKO/KC  HOCLAA  MA  JKHBLIH  OTbljb  H  A^L 
ffiHBfi    OTbljA   pAA,H,    H   IAA,L1H   MÄ   El   TL    ffiHBL   EX&CTb   MCIIC   pAA,H. 

58.  CC  tCCTb  XALBL  CLUlb&LIH  CL  IICBCCe,  HG  IAK02KC  LUJÄ  OTbl|H  BAUJH 
MAHbllS    H   OyMpLUJA.      LA,LIH    XALBL    Cb    2KHBL    B^A,GTb    BL    BLKL. 

59.  CH  pGYC  HA  CLBOpHlJJH  OyYA  BL  ÜAHGpLHAOYML.  60.  MLIIO^H 
iKG  CALIUJABLUJ6  H  OTL  OYYCHHKL  I6F0  pCKOHJA'  ffiGCTOKO  ICCTb  CAO- 
BO  CC,  KLTO  MOJKCTb  ICrO  CAOYUJATH;  61.  BLI,LI  IKC  HcOYCL  BL 
CCBL,  IAKO  pLnLUJSTb  0  CCMb  OYYCHHJjH  ICrO,  pCYC  HML"  CC  AH 
BL1    BAA^HHTb;     62.   Al|JC   OYBO   OY^bpHTC   CLIHA  YAOßLYbCKAAFO  BLC- 


48.  Hm)A€Omi>.  49.  ovmi>pt.iii.a.  51.  cmih^TiH.  52.  nhf>M,Vm, 
s.sesK^ov,  rasrosiaqse.  53.  rsaroiuft.  54.  sihhus.  58.  Hso^eoMT»,  nimm. 
57.  ü^ih.     58.  OYMhptiM. 


127 
\or\M|iA,  ii,\exc  kl  npLffir\c;    G3.  A;oyxL  icm,  unic  SRHKHTh,  otl 

IIA-LTII  HLCTh  HOAh^lA  HHKOlCIAi'KC.  IWArOALI,  IAJKC  A^L  IWArOAAXL 
KAMT»,  \0\\1>  CJKTh  II  /KIIBOTL  CmTh.  64.  111*  CÜTK  OTL  KACL  A,p<>V~ 
^llll,  HX6  MC  BLpOyimTh.  BLt\IA\HIC  BO  IICHLpBA  HcO\'CL,  KLTO  CmTh 
HC  KLpOyi.Y.lUCH,  ll  KLTO  ICCTh  XOTAII  npK,\ATII  II.  65.  II  rUIOUAIlIC 
CCrO  p\I,H  pLXL  KAMI,  IAKO  HIIKLTOJKC  HC  MOffiCTh  llpHTH  KL  MLHL, 
AUJTC  HC  K,Y»A,CTh  ^AHO  ICMOlf  OTL  OThljA  MOlCrO.  GG.  OTT»  CCrO 
MLH07H    OTL    OyYCHHKL   ICrO   HA,OIIIA   KLCHATh   II    KL  TOMOy   HC   ,\0- 

;ka,aa\,7»  cl  Hiif.ih.  G7.  pcvc  jkc  HicoycL  oklma  ha  a,ccatc-  g&a 
h  bli  xoijictc  hth;  68.  otlbli|ia  ici.ioy  Ciimoiil  HcTpL-    rocno^n, 

KL  KOMOy  Hr\CML;  TAArOALI  /KIIBOTA  BLYMIAArO  IIMAAUIH,  69.  H  MLI 
BLpOBAXOML,  IAKO  TW  ICCII  XpHCTOCL,  CLIIIL  KOrA  JKHBAArO.    70  U.  71 

fehlen. 

VII. 

Kl  BpLMA  OHO  1.  XO/K^AAUIC  HlCOyCL  BL  l\\AIIACir  HC  \OTL- 1.1. 
UIC  BO  BL  HoyA,CH  XOftHTH,  IAKO  HCKAAYm  ICrO  Hoyr\CH  OyBHTII. 
2.  KL  ffiG  BAII^L  npAZ^KIIIIKL  HoyA,CHCKL  CKIIHOIIlirilA.  3.  pCKOIIIA 
iKC  KL  IIICMOy  KpATHIA  ICH)-  lipLII^II  OTL  CT^Oy,  H  H&H  KL  lloy- 
\C\iu,  A,A  II  OyYCIHII|H  TBOH  BH^ATK  A,LAA  TBOIA,  IAIKC  TKOplllllir 
4.  HHKLTO/KC  EO  llHYhCOJKC  KL  TAHIIL  TBOplITU  II  lll|ICTK  CAML  IABL 
KLITir  AI|IC  CK  TBOplllllll,  IABH  CA  BKCCMOy  MllpOy.  5.  IUI  KpATHIA 
BO  ICrO  KLpOBAX.Y»  BL  HICrO.  6.  rAATOAA  JKC  HML  IllCOyCL"  BpLMA 
MOIC  HC  Oy  llpllt\C,  A  BpLMA  BAUIC  BKCCr,\A  ICCTK  TOTOBO.  7.  HC 
MOJKCTK  MlIpL  IICIIABH,\LTH  KACL,  MCIIC  iKC  HCHABH&HTK,  IAKO  \%h 
CLBL,\LTCAI»CTBOyiY.  0  IIICML,  IAKO  ,\L\\A  ICH)  7LAA  CJKTb.  8.  BL/^II- 
(\LTC    BL    lip\/A,UHIKL    CK,      AZ,L   HC    KL7,H,\;.;   BL    HpA/AKUHKL,    IAKO 


63.    nOXb^A    HHK0KHX6,    IAJKO.      Ol.    kt.AT.JIIH:,    HUipi.lU.       65.  Iipil- 
IITII.       67.    K,\X.       1.    XOTMIIIC.      5.    KT.pOlU.lX*.      <i.    llf>HIIAO. 
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BpfcMA  MOIC  116  0\  npHEAH?KH  CA.     9.  CH  pCKL  OCTA   CAM"L   B'L   V\\H- 

ach.  10.  icr&A  xe  bt^h&owa  EpATiM  icro,  Tori^x  h  camt»  bl^h&c, 
ne  iabi  nik  iako  otäh.  11.  Hoyach  aje  hckäXJK  icro  bt>  npA^&LHHK'L 
h  rA\roAAAX<T/   kt^c  icctl  oiil;  12.  m  p'Ln'LT'L  MMora  b^  o  hicml 

B'L  HApO&^XV  OBH  PAArOAAAXm,  IAKO  BAArt  ICCTL,  HHH  X6  rAArO- 
AAAX-h"     IIH,    111.   AhCTHTL    HApOA'LI.     13.    HHK'LlHXe   OYBO   IABÜ  TAArO- 

aaaujc  o  mewh  cTpAXA  pAA,H  HoYciwro. 

bl.    26.  14.     B'L     np^nOAOBAICHHIC     HpAl^LHHKA     BL^HA,C     HlCOyCL     B'L 

lIptKLEh  H  OYYAAU1C.  15.  H  ftHBARX^  cä  HoY&en  rAAroAiföiHe- 
KAKO  OYBO  Ch  OYM^ICTb  KUIHrLI  HC  OyYHBL  CA;  16.  OT-LB^UJA  HlCOY" 
CL  H  pCYC  HWh'  MOIC  OYYGHHie  H^CTL  MOIC  Wh  nOCLAABLIAIAArO  MA. 
17.  AljJC  K-LTO  XOLUCTL  BOAIO  ICrO  TBOpHTH,  pA^M^ICT!*  OYYGHHIC, 
KOIC  OTT*  BOrA  ICCTb,  HAH  A^L  0  CCEL  TAArOAlm.  18.  TAArOAlAH  0 
CCEL  CAABll  CBOSCIA  IHUCTb,  Ä  H1|1AH  CMB11  nOCMABLlMArO  H,  Ch 
HCTHIILH'L  ICCTb  H  IICHpABL&'LI  B'L  1116Mb  HCCTb.  19.  HC  MOYCH  AH 
Ä,ACTh  BAML  ^AKOIIL,  H  IIHICLTOXG  OTT.  BACL  TBOpHTb  ^AKOHA; 
YLTO  MGIIG  HHJCTCOYBHTH;  20.  OTT>BtlHA  IIApOl/L*  E^CL  AH  HMAUIH ; 
ICLTO  TCBC  HljJCTb  OYBHTH;  21.  OrLBÜlUA  HlCOYCL  H  pCYC  HWh' 
l€A,HHO  &^AO  CLTBOpHX'L,  H  BbCH  ftHBHTC  CA.  22.  CCrO  pAÄ,H  MOYCH 
&ACTL  BAM-b  OEp^AHHlC,  HC  IAKO  OTL  MOCCA  ICCTb  HT*  OTL  OTbl^b* 
H  B'L  CffiBOTX  OEp^iUCTC  YAOBEKA.  23.  AÜJC  OEpÜ^AIIHIC  npHIC- 
MAICTL  YAOB^K'L  B'L  CXEOTOY,  &A  HC  pA^OpHTL  CA  I^AKOH'L  SJOCCOB'L, 
IIA  WA  AH  ni^BAICTC  CA,  IAKO  BbCCrO  YAOBEKA  CLA,pABA  CLTBOpHNt 
B'L  CftEOTffi;  24.  HC  CX&HTC  IIA  AHIJÄ,  Wh  HpAELftLH-LIH  CSI^ 
CtfA,HTC.  25.  rAAFOAAAXS  XC  'CTCpH  OTT.  HepOYCAAHMAIAH'L-  HC  CL 
AH    ICCTL,    ICfOXC   HLjIXTL  OYEHTHJ     26.    H   CC,    HC   OEHIIritfA   CA  TAArO- 


11.  hck^s.     13.  lies  HoyseHcisaro,  d.i.  HioßencKiWO.    15.  £H- 

BilRa?C-K.  17.     KOMÄi,     f>az;OYMHI€Th.  18.      IM.irOAlÄII .      CKOICI»,     NfcCTh. 

23.  CÄEOTtf,  zimja.     25.  iciepH.     26.  oehhovki- 
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AICTh,  H  HHYbCO/LC  ICMOy  HC  r.UrO.UnTV  C\A  KAKO  pA^Oyi.lLHIA 
KLIIA^H,  IAKO  Ch  ICCTh  XpHCTOCL;  27.  HL  CCrO  KLMh  OTL  K.Y»A,Oy 
l€CTb,  l\  XpHCTOCL  ICrA,A  lipil,\CTh,  HHKLTO/KC  IcrO  MC  KLCTh  OT"L 
Km^Oy  EXJ,CTh.  28.  BL^LBA  JKC  KL  IJphKLKH  OyYA  HlCOyCL  II  l\\A- 
TOAß-  H  MCIIC  KLCTG  II  KLCTC,  OTL  KOy^Oy  ICCMh,  H  0  CCKL  HC 
npHI,OXL,  III  ICCTh  HCTHIIhHL  IIOCLAABLIH  Mft,  ICrOIKC  ELI  HC  BLCTC. 
20.  \7}-h  11  KLf.lh,  IAKO  OTL  Micro  ICCMh  II  TL  Mft  nOCLAA.  30.  H 
lICKWAm    Hoy,\CII    IATH    H,    ll    IIHKLTOfliC    MC   KL^AOffiH   pmKLI    IIA   llh, 

iako  iic  oy  bl  npHMihAA  ro^HMA  icro.    31 — 36  fehlen. 

37.  EL  nOCALA>HHH  Ä,hllh  BCAHKLIH  npA^SLHHKL  CTOIAAUJC  bl.  54,  b. 
HlCOyCL  H  ^LBAAIHC  rAArOAlA'  AUJC  KLTO  JKÄffi£eTh,  &\  npH&CTb 
KL  MLML  H  nilICTh.  38.  BLp7*IAH  BL  HA,  IAK02KC  KLIIHrLI  pCKOUJA, 
pLKLI  OTL  YpLKA  ICrO  HCTCKitiTh  KOA,LI  ffiHKLI.  39.  CC  iKG  pCYC  0 
£OyCL,  H2KC  XOTÄAXS  npHIIMATH  BLpOylinUJHH  BL  HICW  MC  Oy  BL 
&Oy\L  CBATLIH  A,AUL,  IAKO  HlCOyCL  HC  Oy  BL  lipOCAABAICML. 
40.  MLMO^H  /KG  OTL  HApO£A  CALHHABLWC  CAOBCCA  CH  rAArOAAAXX" 
CC  ICCTh  BL  HCTHIIS  npOpOKL.  41.  &pOy^HH  ffiC  TAMOXWXfc'  CC 
ICCTh  XpHCTOCL.  ^pOy^HH  FA&rOA&W  C&A  OTL  TaAHACIÄ  XpH- 
CTOCL HpH^CTh;  42.  HC  KLIIHrLI  AH  pCKOUJA,  IAKO  OTL  CLMCIIC  J^\- 
BLIA,OBA  H  OTL  KlIOACOMhCKAArO  TpAr\hl)A,  II^C/KC  KL  ß,ABLIA,L,  HpH- 
,\CTh  XpHCTOCL;  43.  pACHhpA  2KC  BLICTh  BL  HApO&L  ICrO  pA&H. 
44.  CTCpH  iKC  OTL  HHXL  XOTLAXm  IATH  H,  HL  HHKLTOffiG    HC   BL^AO- 

jkii  iia  Hh  p,Y,Koy.    45.  iipii^ouiA  ffie  cAoyru  kl  ApxncpcoüL  h  4>a- 

pilCCOML,  II  pCKOHIA  HML  TU'  HO  YhTO  IIC  llpHKC,\OCTC  ICrO;  40.  OTL- 
KLIjlAIHA    CAOynj-     IIHKOAllffiC    TAKO   ICCTh    TAArOAAAL  YAOKLKL,    IAKO 


26.  K&n.     27.  Ktiix,  npHHACTh.     28.  cod.  abbr.   I|(>kkii,  i  vuom 

K-KAOY,      Iipilll^VT,.  37.      ||(»I|II,V:TI..  38.     KUfXiyiAII.  39.      XOTT..VV*. 

40.  statt  ce  lies  besser  Ch.     41.  .statt  cc  besser  ci»;  KAR,  iif.mncTi,. 
42.  npiiHACTi».     43.  paciihpia.     44.  iCTepu.     45.  iipmijoiiu. 

Loskion,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  13 
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Cb  YAOBLKL.  47.  OTLBLIJIAWA  HML  <J>ApHCeH-  e&A  II  BLI  npLAblUCHH 
ELICTe;  48.  ei,A  KLTO  OTL  KLHÄ^b  BLpOBA  BL  Hb  AH  OTL  (J)ApHC6H; 
49.  HL  HApO&L  Cb,  H2K6  H6  BLCTb  i^AKOHA,  npOKAÄTH  CXTb.    50.  TAd- 

roAA  Mhkoa,hml  kl  hhml,  npHiiib&LH  kl  HicLioy  hoiuhks,  le&miL 

CLI  OTL  HHXL*  51.  GA,A  ^AKOHL  HAMb  CXA,HTb  YAOBLKOY,  Aljie  HG 
CALlUIHTb  OTL  HI€rO  npLJK&e  H  pA^MLICTb,  YbTO  TBOpHTb;  52.  OTL- 
BLIUAUIA  H  peKOUJA  l€MOV  CA,A  H  TLI  OTT»  PAAHAeiÄ  l€CH;  HCnLITAH 
H  BHXftL,  tAKO  OTL  TAAHx\eiÄ  npOpOKL  H6  npHXO&HTb.     53.   fehlt. 

VIII. 

bl.  55,  b.       1 — 11.  fehlen.     12.  hakli  ffie  hml  HicoycL  peye  TAAroAiÄ- 

A^L    ICCMb    CBLTL    BbCGMOY    MHpOlf      \OA,ÄH     nO     MLHL     H6     HMATb 
\OA,HTH  BL  TbML,  HL  HMAATb  CBLTL  IKHBOTbHLlH. 
bl.27,b.  p6Y6  TOCnOAL  KL  npHWbA,LUJHHML   KL   IH€MO\*  HOY^eOML'     A^L 

(u.  s.  w.  v.  12  wiederholt).     13.  pmiA  JKe  igmoy  4>ApHC6H"    TU 

0  C6KL  CAML  CLBL^LTGAhCTBOYieUIH ,  CLBL&LTGAbCTBO  TBOIC  HLCTb 
HCTHHbHO.  14.  OTLBLUJA  HlCOYCL  H  pGYG  HML'  AIU6  A^L  CLBL- 
A,LTeALCTBOYKfi  0  MLHL  CAMOMb,  CLBLA,LT6AbCTB0  M0I6  HCTHHbHO 
leCTb,  IAKO  BLMb,  OTL  KS&OY  npH&OXL  H  KAMO  HA,S,  BLI  2KC  HC 
BLCTC,  OTL  KXA,OY  rpA&OY  H  KAMO  H&iffi.  15.  BLI  ffiG  nO  nALTH 
Cfi&HTC,  A^L  H6  CäiffiA,^  HHKOMOYffiC,  16.  Aljie  AH  CäWKA,X  A^L, 
CX&L  MOH  HCTHHbHL  JCCTb,  rAKO  IC&HHL  HLCMb,  HL  A^L  H  nOCLAA- 
BLI  MA  OTblJb.  17.  BL  ^AKOHL  BAWCMb  HHCAIIO  l€CTb,  IAKO  ^LBOKfi 
YAOBLKOY  CLBLftLTGAbCTBO  HCTHHbHO  ICCTb'  18.  A^L  ICCMb  CLBL- 
&LTGAbCTBOYIA  0  MLHL  CAMOMb,  H  CLBL&LTCAbCTBOYICTb  0  MLHL 
nOCLAABLIH   MA  OTbqb.      19.    TAArOAAUlA    ICMOY*      KLTO    ICCTb    OTbljb 


47.  iep.    48.  icp.    50.  iipHun^ini.    51.  ie^a.    52.  lep,  BHffiAb 
12.  bl.  27,  b  HiiciTh  statt  lif.mih.    14.  npHHAOjcB,  rpÄßS.    16.  üoclm 

KtlH.       17.    ÄXBOK).       18.    CLBHItTeilhCTBOVia. 
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tboh;  otleliha  HicoycL-    im  neue  blctc  um  otmja  MOicro.    Arne 

MÄ    BLICTC   BL\VfcAH,    H  OTbljA  MOICM  BLICTC  BLr\,LAH.     20.  CMIA  l\\\- 

roAu  r\\ro\A  HcoycL  bl  rA^o^yAAKiin  oyya  bl  ijpbKLKii,  h  hiikl- 
Torce  ne  iatl  rcro,  iako  ue  oy  kl  npnuibAA  rojiniA  icro. 

peYe  roeno^b  kl  npHUjb^LWHHML  mcMoy  Hoy&coML-    21.  a^l  bl.  28. 

H£X,  H  BL^HIUCTG  M6IIG,  H  BL  rpLCL  BAUICMb  oyiibpcTc,  IAKO 
IAMO/KC  A^L  H\lü,  BLI  HC  MOJKCTC  npllTH.  22.  TAArOAAAXm  356 
HoyA,CH  CT\A  CA  CAML  0\'BHICTb,  IAKO  TAArOAlCTb*  IAM02KC  A^L  H&S, 
BLI  HC  MO/KCTC  npllTH.  23.  II  pCYC  HML  HlCOyCL*  BLI  OTL  HHffih- 
IIHXL  ICCTC,  A^L  OTL  BLIUJbllHXL  CCMb  BLI  OTL  CCrO  MHpA  ICCTC, 
A^L  OTL  CCrO  MHpA  IILCMb.  24.  pCKOXL  0\'BO  BAML,  IAKO  OyMb- 
pCTC  BL  rpLCLXL  BAUIHXL.  25.  TAArOAAAXS  ffiC  ICMOy  Hoy&CH' 
TU  KLTO  ICCH;  H  pCYC  HML  HlCOyCL  HAYATLKL,  IAKO  TAArOAAXL 
BAML.  26.  MLIIOrO  HMAML  TAArOrATH  H  Cm^HTII,  HL  nOCLAABLI  MÄ 
HCTIHIbllL  ICCTb,  H  A^L  IAJKC  CALIUIAXL  OTL  IHCrO,  CH  TAArOAlm  BL 
BbCCMb  MHpL.  27.  H  HC  pA^OyMLUJÄ,  IAKO  0  OTblJH  HML  TAArOAA- 
AUJC.  28.  pCYC  ffiC  HML  HlCOyCL*  ICr^A  BL^HCCCTC  CLIIIA  YAOBL- 
YbCKAArO,  TOr^A  pA^OyMLICTC,  IAKO  A^L  ICCMb  II  0  CCBL  HHYCC02KG 
HC  TBOpni,  HL  IAK02KC  HAOyYH  Mft  OTbIJb,  CH  TAArOAlm.  29.  II  nOCL- 
AABLI  MÄ  OTbIJb  CL  MLHOIS  ICCTb'  HC  OCTABH  MCIIC  IC&HHOrO  OTbIJb, 
IAKO  A^L  OyrO^bHA  ICMOy  TBOpm  BbCCr^A.  30.  CH  rAAroAKnqioy 
ICMOy  MLHO^H  BLpOBAIHA  BL   IllCrO. 

31.   pCYC   rOCHO,\b   KL   BLpOBABLUJHHML   KL   HICMOy    Hoy^COML'  bl.  28,  d. 
AI|IC    KU   HpLB,7if\CTC  BL  CAOBCCH  MOlCMb,  BL  lICTIIHm  OyYCHHljH  MOH 


20.  iatt,.  21.  lies  kü  Hicnoy;  npmmi.  22.  lep,  npniiTii.  23.  mi- 
ffil>HIIH,Y7>,  KT.llllMHIliyr.,  ICCMb.  2ö.  HMSMh,  IIOCbiUlOlH.  28.  TBOpifi. 
29.    nOCMiJKTJH,    TKOpiÄ. 

Varianten  von  bl.  221,  c:  27.  oti>I|.i  ßtatt  o  ot.  ;  diu  endo 
noch  Bora;     28.  iiiiYbTOJne.     30.  bl  Hb.     31.  IIioacomt,,  icctc. 
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EX5,eTe,  32.  n  p^oyMmTe  hcthnk,  h  hcthiia  cBOBOA,HTb  bli. 
33.  otleliuaum  a?e  leMoy    cbmä  ^BpMMAie  lecMb  h  HHKOMoyiKe 

H6    pAEOTAXOML    HHKOAHffie,     KAKO    TL!     rAArOAI€WH,     IAKO    CBOEO&L 

BXÄ,eTe;    34.  orbBLijift  hml  Hicoych-    amhhl,   amhhl  rAÄroAis 

BAML,    IftKO   BbCAKL  TBOpÄH   rpLXL   pABL   l€CTb   rpLXOY*     35.  (\  pAEL 

ne  npLELißAieTb  BL  a;omoy  el  bleu,  clihl  ffie  npLBLiB&ieTb  bt> 

BLEU.  36.  MJie  BO  CLIHL  ELI  CBOBOÄ,HTb,  EL  HCTHIISi  CBOEOftL  Eft- 
^CTe.  37.  BLMb,  IAKO  CLMA  (\ßpAAMAie  ICCTe-  Hl.  HLJICTe  M6HC 
OyBHTH,  ISKO  CAOBO  MOIC  116  BLMLlJIAieTb  CA  EL  BLI.  38.  A^L  foffie 
BH&LXL  OY  OTbijA  MOierO,  MAMAES,  H  Ell  O^EO  ISJtie  BH&LCTC  0^ 
OTbljA  BAUierO,  TBOpHTC.  39.  OTLBLlJJAWA  II  pLWÄ  ICMOV  OTbl|b 
HAWb  (\BpAAMT>  l€CTb.  rAArOAA  HML  HlCOyCE'  (MJJ6  YAftA  ftßpAAMAlA 
ELICTe  BLÜH,  I,LAi\  (ÜBpAAMAlA  TBOpHAH  ElICTe'     40.  HUHTi  ffiC  HIU6- 

Te  Mene  oyehth,  yaoblka,  Hase  hcthh^  baml  VAMomwh ,  raffle 

CAUWAXL  OT"b  BOIYV  CGrO  ü\BpAAML  HLCTb  TBOpHAL.  41.  ETA  TBO- 
pHTC  &LAO  OTbUA  BAHierO.  pLWA  ffie  l€MOY*  M1U  0Tl  ÄWtöO&tMfflB 
HLCMb    pO/KA,eiIH,    Wbl    l€A,HHOrO    OTLl|£\    HMAAML,    EOrA.      42.    p6Y6 

ase  hml  Hicoyce*    Aijie  EorL  OTbqb  BAWb  eli  eliat*,  aioehah  mä 

E1ICTC,  A^L  EO  OTL  EOrA  H^H&OXL  H  HpH^OX'. 

bl.  32,  d.  peYe  rocno&b  kl  hphujl&luihhml  kl  hicmoy  Hoyacoiuil-  Aijie 
Eon*  (u.  s.  w.  v.  42  wiederholt)*  ne  o  ccel  EO  npH&oxL,  hl 
tl  ma  hoclaa.  43.  no  YbTO  EecL&Li  moicia  ne  p^OYM^ieTe;  iako 
ne  Moxeie  caliiuath  cAOBece  MOiero.  44.  bli  otl  otbija  ^hiaboaa 
iecTe,  h  noxoTH  OTbijA  BAwero  xoqieTe  TBOpHTH.   ohl  yaoblkooy- 

EHHIJA  BL  HCnpbBA  H  BL  HCTHIIL  116  CTOHTb,  IAKO  HLCTb  HCTHHLI 
BL   HI€Mb.     ler&A   TA^rOAieTb    ALffiX,    OTL    CBOHXL    TAWOAieTb,    IAKO 


33.  lecMX,  CBOEO^h.      36.   CKoeo^h.      40.   statt   rMroaawL  lies 
raaroaa?ct,  statt  rasue  besser  krjug.    41.  iuoKO^rxwsiiM,  micmi.    42.  npH- 

Ulh^'LUIHHM'L,    lipHH^O.Xl.,    IipHH^OXL.      43.    MOSCI.Ä. 
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ATEk/KTj,  ICCTH  II  OTbl|h  ICrO.  45.  \7^  JKC  7^  HIC  HCTHIIm  rAArOAtöt, 
HG  ICMAICTC  KtpTJ  MWfc.  46.  KLTO  OTL  KACL  OKAHYAlCTh  MA  0 
TptCT»;  Al|JC  HCTHIIm  TAArOAlm,  110  YbTO  KU  HC  ICMAICTC  KLpLI 
MLIIü;      47.    H/HG    ICCTb    OTL    GOrA,    IWArOAL    SOXIIH    IIOCAOyUlAICTh 

ccro  pA,\;H  bu  ne  nocAoyuiMCTe,  iako  otl  eoi\\  iilctc.  48.  otl- 
kliuauja  Hoy&eti  h  pcKOwA  icMoy     ne  ä,OGpL  am  rAAMAicML  mli, 

rAKO  CAMApiAHIIH'L  ICCH  TTJ  H  KLCL  HMAIIIIi;  49.  OTMTJHA  HlCOyCV 
A^L  KLCA  HC  HMAML,  HL  YbT.n  OTbl|A  MOlCrO,  II  K'hl  HC  YbTCTC 
MCIIC.  50.  A^L  SIC  HC  HUJS  CAABLI  MOICIA  ICCTb  HI|1AH  H  CX&A. 
51.  AMHHL,  AMHIIL  IWArOAlm  BÄMl"  AI|IC  KLTO  CAOBO  MOIC  CLBAIO- 
A,CTb,  CLMbpbTH  HC  HMATb  BH^LTH  Kl  BLKL. 

peYC  rocnOA,f    amhiil  (u.  s.  w.  v.  51  wiederholt).    52.  pcKO-  bl.  33,  c. 
Uli  ajc  ici.ioy  Hov\A,eir    iilhil  pA^oyMLNOML,  iako  blcl  hmaiiiii. 

IßpAAML  OyMpLTL  H  lipOpOljll,  H  TW  TAArOAlCUlll,  IAKO  Al|IC  KLTO 
CAOKO  MOIC  CLKAIOA.CTK,  HC  HMATh  BLKOyCHTH  CLMbpbTH  KL  KTiKt. 
53.    C,J,A   TW    EOAHH  ICCH   OTbl|A  HAUICPO  (ABpAAMA,  HJKC  OyMhpfcTL,  II 

npopoijH  oyMbpLWA;  Koro  ca  caml  TBOpiium;  54.  otlbliua  Hicoy- 

CV  AljIC  A^-L  CAABAK)  CA  CAML,  CAAKA  MOIA  HHYbTOffiC  ICCTI/  ICCTb 
OTbl|b  MOH  CAAKÄH  MA,  ICrOJKC  KW  IWArOAlCTC  IAKO  BOrL  HAIHb 
ICCTb,  55.  H  HC  IIO^HAICTC  ICm,  A^L  IKC  BKMb  II,  II  AI|IC  pCK.n, 
IAKO  KÜMh  ICrO,  Bm&X  nOAOKhHL  KAMI,  AM2V  111»  KLMb  II, 
II  CAOBO  ICrO  CLKAIO^AIK.  50.  (\KpAAML,  OTbl|b  KAUM»,  pA,l>  KW 
KWAL,     \\    BW    BII^LAL    ftblfh    MOH'      II    KII,\K    II    K1^,\pAr\OBA    CA. 

57.  pcKoiiiA  ;kc  lloy.ycn  kl  mciioy    iiatk  ,\ccatl  \i;tl  He  o\ 

IIMAIIIir    ABpAAMA  All  ICCH  BUKKAL;    58. pcYC  IIML  HlCOyCV    AMIIIIb, 

AMiiiiL  r.\\ro\i,v,   i:\ml'     npLJKC  \yau;   iic  kwctk  AispAAMi,   \/k 


44.  IVLffih.  1!».  III.MML.  50.  I.10ICL*.  51.  CEMßhTH.  52.  oyilh- 
pUTl,  CBMphTH.  5:5.  lefl«.  54.  CUIUI.Y..  55.  lies  IAKO  IIC  Klil.lb 
icro;    SISRb.     56.  luuik.     58.  iif>T.;K,y;. 
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lecMh.    59.  bt^äwä  rae  kamghhic,  a,a  BbpbrsTL  ha  Hb.    Hicoych 

2KC  CLKpLI   CA   H    H^HA,G   H^L   l|pbKLBe,    H   HpOWL&L   110   CpL&L  HXL 

h&äahjc  h  xoas&AAiue. 

IX. 

bl.  38.  Rl    BpLMA   OHO      1.    MHMO    HA,LI    Hl^CL  BHA,L  YAOBLKA  CALHA 

otl  poffihCTßft.     2.  h  BLnpocHWA  h  oifveiiHi^H  icro  rAAroMSiue* 

pt\YBH,    KLTO   CLrpLWH,    Cb   AH    HAH  pOA,HTCAIA  I€rO,   A,A   CALHL   pOÄ,H 

cä;     3.  otlblijja  Hicoycl*    hh  cb  CLrpLWH  hh  po&HTCAiA  icro, 

HL  S,A  lABÄTb  CA  Ä,LAA  BO/TiHIA  HA  HICMb.  4.  MLHL  nO&OE&ICTb 
&LAATH  A,LAA  nOCLAABLUlAAN)  MÄ,    A,0llbA,G;Ke  3,bllb  ICCTb'     npHA,CTb 

ase  iioiub,  icrA,A  hhklto/Kc  hc  MorceTb  a,laath.    5.  ler&Affie  el 

MHpL  ICCMb,  CBLTL  ICCMb  MHpOY-  6.  CH  pCKL  nAHHS  HA  ^CMAK)  H 
CLTBOpH  EpLIHHC  OTL  HAIOHOBCHHIA  H  nOMA^A  ICMOY  OYH  EpLHH- 
ICML,  7.  H  peYC  ICMOY'  HA,H,  OY^LIH  CA  BL  KXnLAH  CHAOYAMbCTL, 
JCffiC  CLKA'/AICTb  CA  nOCLAAHL.  UJbA,L  ffiC  H  OY^LI  CA  n  HpH&C 
BHI,Ä.  8.  CXCL&H  2KC  H  H/KC  H  ELAtfft  BHA,LAH  npLJK&C,  IAKO  CAL- 
nL  BL,  TAArOAAAXfö'  HC  Cb  AH  ICCTb  CLA,AH  H  npOCÄ|  9.  ftpOY^HH 
iBC  rAArOAAAXS-  nOA,OBbHL  ICMOY  ICCTb.  OHL  JKC  rAArOAAAUJG,  IAKO 
AI^L  ICCMb.  10.  TAArOAAAXX  JKC  KMOy  KAKO  TH  CA  OTLBpb'/OCTA 
OYH;  11.  OTLBLljIA  OHL  H  pCYG*  YAOBLKL  HApHljAlCMLIH  HlCOYCL 
BpLHHIC  CLTBOpH  H  nOMA^A  OYH  MOH  H  pCYC  MH*  H&H  BL  KföHLAb 
ClIAOYAMAIm  H  OYMLIH  CA,  Hlb^L  ffiG  H  OYMLIBL  CA  HpO^bpLXL. 
12.  pCKOUJA  iKC  ICMOY*     KLTO  Cb  ICCTb;    TAArOAA'    HC  BLMb.     13.  BC- 

&ouu  rae  h  kl  (J>ApnceoML,  hjkc  bl  miori,A  calhl.    14.  el  rac 

CXEOTA,    ierA,A    CLTBOpH   BpLHHIC   HlCOYCL   H  OTLBbpb-/C  ICMOY  0m 


59.    BpbrsTb,   npouihp.,    H^isauie.     1.  poraAhCTKJi.      4.  npHHßerb. 
6,  =  nwoHfi,  %mi\tih,  EpLtimcMh.     7.  iipim^c.     14.  OTi«Bpb^e. 
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15.  HAKE1  ffiC  BEnpAlllAAXm  II  $AßHCCII,  KAKO  npO^bpE.  Olli  JBC 
pCYC  HME'  BpEHHIC  flOAOffill  MEHl  IIA  OYIII.n,  II  OlfMUXl  CA,  II 
BHX&K.  IC.  rAArOAAAX.T*  JKC  ICr\MIIIII  OTl  <I>.\plICCII *  HECTb  Ch  OTE 
GOIY\  YAOBEKE,  IAKO  CJuEOTll  MC  YbTCTb.  ApO\,^HII  JKC  rAArOAAA\,V/ 
KAKO  MOJKCTb  YAOBIKl  rpEHIblll  CMIjA  ^IIAMCHHIA  TliOplITII ;  II 
ßACflhpA  BE  BE  IIHXE.  17.  rAArOAAUIÄ  JKC  CAinhlJOy  nAKlP  TU 
YbTO  TAArOAlCUlll  0  IIICMb,  IAKO  OTlBbp^C  OYH  TBOHJ  Olli  JKC  pCYC 
IAKO  npOpOKl  ICCTb.  18.  HC  IAH1A  JKC  BEpll  HoyS,CH  0  IHCMh,  IAKO 
El    CAIHE     H    npO^bpt,     AOIIb^C/TiC    Bl^rAACHUlA     pOA,HTCAIA    TOrO 

npo^bpißiwAAro.    19.  h  Bi^rAAcuwA  ia  rAAroAisqje-    cb  ah  icctk 

CUMl  BAIm,  ICrO/KC  BEI  TAArOAlCTA  IAKO  CAini  p05,H  CA;  KAKO  0\'EO 
lllllll  BHA,HTb;  20.  OTIBHUACTA  HMl  pOA,HTCAIA  ICrO  H  pCKOCTA* 
Bl  BEBE,  IAKO  Cb  ICCTb  CllllE  IIAIm,  H  IAKO  CA  Eni  pOA,H  CA,  21.  KAKO 
iKC  lllllll  BHA,HTb,  HC  BIBl,  HAH  KITO  ICMOy  OTlßbpb^C  OYH,  Bl 
HC  BEBE.  CAMOrO  BinpOCHTC*  CAMl  Bli^pACTl  IIMATb,  CAMl  0 
CCEE  A,A   TAArOAlCTb.      22.    CH   peKOCTA   pOA,HTCAIA   ICrO,    IAKO   EOIACTA 

CA  Ho^ch-    oifaie  bo  emxs  ca  ceaojkhah  Hoy^ch,  &a  ai|ic  keto 

HCnOBECTb  XpHCTOCA,  OTEAmYCHl  ClEOplll|IA  BmA,CTb.  23.  CCIX)  pAA,ll 
pOA,HTCAIA  ICrO  pCKOCTA,  IAKO  BlS^pACTl  HMATb,  CAMOrO  BEHpOCHTC. 
24.  Bl^lBAUJÄ  JKG  BETOpOIC  YAOBEKA,  H2K6  Bl  CAEni,  H  pCKOIIIA 
ICMOy  A,A2KA,b  CAAB.u  EOrOy,  MW  BEMb,  IAKO  YAOBEKE  Cb  rpilllbllE 
ICCTb.  25.  OTIBUHA  OIIE  II  pCYC"  AI|IC  rpElllbllllKE  ICCTb,  HC  BEMb, 
ICA,HHO  BEMb,  IAKO  CAEIIl  ElXl,  lllllll  JKC  BHffi&X.  26.  pCKOIIIA 
JKC  ICMOVf  IKAKIT  YbTO  CETBOpH  TCBE;  KAKO  OTlßbpb^C  OYH  TBOli; 
27.  OTEBEIjlA  HMl*  pCK()\E  BAME  II  HC  CYbIIIIACTC.  YbTO  ICI|IC 
XOljICTC  CAbllHATIi;    C,\,A   II  Bll  XOljICTC  OyYCHIH|H  ICW  EUTIi;    28.  OHII 


15.  oyiik).     io.  pscnhpn.     17.  oT&Bph^e.     19.  hmo.     20.  mm>. 
21.  OTiKpi^e.     22.  GT.a,v<ii.     24.  BfillE.     20.  on.Kpi.^e.     27.  ic^a. 


136 

356  OlfKOpHWÄ   H   H   p^lHÄ   l€MOY      TU   O^YeilHIfL   I66H   TOrO,    MU  356 

MoyeeoßH  ieeMb  OYYeiiHijH,  29.  mu  k^ml,  iako  MoyeeoBH  rAA- 
roAA  ßorh,  cero  356  ne  büwl  otl  k,üa,oy  ieeTb.  30.  otmliha  yao- 
B^Kik  h  peye  hmtv    o  eeMb  bo  ahkküo  ieeTb,  iako  bu  hg  b^ctg, 

OTL  KX&Oy  166Tb,  H  0TT>Bbpb^6  OYH  MOH.  31.  B^Mb  356,  IAKO  rp*- 
UJbHUHX'b  KOr'L  »IG  n06A0YWAI6Tb,  HL  ALJJ6  KLTO  BOrOYbTbqb  IGCTb 
H  BOAK)  IGrO  TBOpHTb,  TOrO  HOCAOyillAieTb.  32.  OTT*  BLKA  HECTb 
CAUU1AHO,  IAKO  OTßbpb^G  KLTO  OYH  6ALn0p03SI,eH0\\  33.  Al|I6  Cb 
HG  BU  OTL  BOrA  BlIAl,  HG  MOrAT»  BU  TßOpHTH  HHY6C0/TJ6.  34.  OTX»- 
B'KIjlAIIIA  H  peKOUJA  IGMOy  BL  rpL6LXL  pO^HAL  CA  I6CH  BbCb'  H 
TU  AH  HU  OVYHUJH;  H  H^rLHAWÄ  356  H  BLUT».  35.  CAUUIABL  356 
HlCOyCL,  IAKO  H^rtHAUIA  H  BtHL  H  OßpLTL  H  p6Y6  ICMO\"  TU 
BtpOYlGUJH  All  BT>  CUIIL  B035HH ;  36.  OTLBÜlJIA  OHL  H  p6Y6'  H  KLTO 
IGCTb,  rOCnOA,H,  &A  B^()m  HMÄ  BL  Hb;  37.  p6Y6  ICMOlf  HlCOVCf  H 
BH^ÜAL  H  IGCH,  H  rAATOAlAH  CL  TOßOIS  Th  IGCTb.  38.  OHL  356 
pGYC*  B^pO^lm,  rOCnOA,H'  H  HOKAOHH  CA  ICMO\". 
bl.  35,  b.  pGYG     rOCnO&b     KT»     npHUl'L&LlllHHM'h     KL     HIGMOY     Ho^GOML" 

39.  HA  CSA,S»  A^L  BL  Cb  MHpt  npHA,OXL,  A,A  116  BH^ÄIJICH  BH&ATb, 
H  BH^ÄljlGH  6A^nH  ßXI,XTb.  40.  eAUUlAUJA  356  OTT»  <f>ApH66H  6H 
C.Yil|lllll  6T»  HHMb  H  pLUJA  I6M0\"    6A,A  H  WU  6Al»nH  leeiUlb;     41.  p6Y6 

hmt»  HieoyeT»    aiuc  buctg  6Aliih  buah,  ne  KueTe  hmlah  rpLXA, 

NUN*  356  TAArOAieTe,  IAKO  BHA,HMT»,  H  rpLXT»  BAWT»  npLßUBAI6Tb. 

X. 
&MHHT»,    AMHHT»     TAArOAKS    BAMT»'      H6    BLXO&AH     A,BbpbMH    EL 
ftBOpl»    OBbYHH     HL     HpLAA^A    HHS&Oy    TATb    166Tb    H    pA^BOHHHKT». 


28.  iccmt».    29.  bhm*l.    30.  orLBpb^e.    31.  boäkk.    32.  oTtßph^e. 
37.    mroMH.       39.    npHuib^'LuiHHM'E,    npHii^ojcL.      40.    rep,    iccm-e- 

41.    BKUlh. 
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2.  A  BLXOJ,AH  A,BbpbMH  nACTLIpb  IGCTb  OßbljAML.  3.  CCMOy  BpATApb 
OTLBpb2;AI€Tb,  H  OBblJA  IWACL  ICrO  CALIWATb,  II  CBOIA  OBblJA  TAA- 
QJAI€Tb  nO  HMCIIII  H  H^rOHHTb  IA.  4.  II  ICr^A  CBOIA  OBblJA  HffiA,6HCTb, 
npLA,L  IIHMII  XO^HTb,  H  OBblJA  nO  HieiJb  HA,mTb,  IAKO  BL^ATb  IWACL 
KTO.  5.  110  l|lm/KA,6Mb  ffi6  116  H^XTb,  HL  EL/UATb  OTL  IllCrO,  IAKO 
116  ^IIMmTb  l|IOyffiA,HHXL  TAACA.     6.    CHIm  npilTLYm  pCY6  HML  HlCOy- 

cl,  onh  a?c  iie  pA^oyMLWA,  YbTO  blihä,  iajk6  rAAroAAAiue  hml. 

7.    p6Y6    HML  nAKLI  HlCOyCT»-     AMHHL,    AMHHL   TAArOAKn   BAML'     A^L 

recMb  ^ßbpb  OBbijAML*    8.  Bbce  icahko  hxl  npii^c  npLffii,e  Meile, 

TATHIC  C.uTb  II  pA^BOHHHIJH,  HL  116  nOCAOyiUAUJA  HXL  OBblJA. 
9.  A^L  166Mb  &Bbpb'  MLHOIm  i\l[ie  KLTO  BLHH£6Tb,  CLnACCTb  CA, 
H  BLHH^eTb  H  HZ;HJ,6Tb  H  nAffiHTb  OßpAHJeTb. 

peve  rocno^b-    a^l  (u.  s.  w.  v.  9  wiederholt).    10.  TATb  nebl.213,c 
npH,\or\HTb,  wh  \\  oyKpAi,eTb  h  oyBHieTb  h  noroyEHiv    A^L  npH- 

^OXL,  A,A  ffiHBOTL  HMmTb  II  AHUI6  HMmTb.  11.  A!^L  ICCMb  nA6TOyXL 
r\OßpLlH-  IIACTOyX'L  J,OßpLIH  ^OyiUX  CBOBß  nOAArAICTb  %\  OBbljÄ, 
12.  A  HAHMbHHKL,  H/KC  IILCTb  nA6TLipb,  ICMOyJKC  HG  CSTb  OBblJA 
CBOIA,  BH^HTb  BLAKT*  rpA^mlUL  H  OCTABAIAICTb  OBbljÄ  H  BLIWieTb, 
H  BLAKL  pA6XLITHTb  IA  H  pACnS^HTb  OBblJA.  13.  A  HAHMbHHKL 
BLTKHTb,  IAKO  IIAHMbHHK'L  ICCTb  II  116  ßpLffieiL  0  OßblJAXL'  A^L 
leCMb  HACTLIpb  £OßpLIH  II  ^11  AIS  MOIA,  II  ^HAImTb  MA  MOIA.  15.  IAKO- 
ffiC  ^HMCTb"  MA  OTblJb,  H  A^L  ^HAlfi  OTbIJA,  II  &OyUJm  MOOS  nOAA- 
TAIÄ  ^A  OBblJA.  16.  II  HHLI  OBblJA  HMAAML,  lAffie  HC  CmTb  OTL 
A,BOpA  CCrO,  II  TM  MH  nOJ,OBAICTb  npHBCCTH,  II  IWACL  MOH  OyCALI- 
UJATb,  H  BSA,CTb  IC^HHO  CTA,\0  H  le^HIIL   HACTLIpb. 

peye    rocnoßb    kl    npHuiLA/LUimiML    kl    mcMoy    Hoy&eoML  bl.  36. 

17.   CCrO   pA,\H   MA   OTblJb  AlOßHTb,    IXKO  A^L  nOAArAIX  ^oyuiÄ  MOIS, 


3.  oki.i|.a.     5.  iiioyjKAaib.     8.  iipmije.     10.  ii|>hhao,vl.     12.  bki- 

Kfi,    rpÄA/KIJIb,    ßJLKL.       10.    HMMMb.       17.    npHUlbJ7»IIIIIHMl. 

Leakien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  14 
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&A  fl2WLl  npHHMX  fö».  18.  HHKLTOffie  BT^bMCTb  l€IA  OT"b  MCH6,  Ht 
ÄJ^T»  nOAArAfiß  IX  0  CCBfc.  OEAACTb  HMAML  nOAO/KHTH  K,  El  OBAACTb 
HMAML    ll&KIJ    npHlÄTH    K.      CHIffi    ^AnOB-&A,b     npHlÄXL     OTT*    OTbUA 

MOiero.    19.  pAcnbpra  rae  nAifbi  Eiim  bl  Hoy^eHXL  tjs.  caobcca  ch. 

20.  rAArOAAAXfi  ffie  MLHO^H  OTT»  IIHNt  B^Cb  HMATb  H  HC  HCTOBL 
ICCTb,  YbTO  ICK)  nOCAOYUJM€T6 ;  21.  HNH  rAArOAAAXS-  CH  TAÄrOAH 
H6  CftTb  EfcCbHfölffiLUAArO  CA.  C3,A  EtCT*  MOffiCTb  CA^nOML  OYH  OTL- 
Bp^CTH;  22.  E1IWÄ  ffiG  TOrA,A  CBÄIUCHHIA  BT>  HiepOYCAAHM'&X'b,  H 
2;HMA  W%.  23.  H  XOffi&AAHJe  HlCOYCL  Wh  LIpblCbBH  B"b  npHTBOpL 
COAOMOHH.  24.  OEH&OWA  2K6  H  HOYA,eH  H  rAArOAAAXfö  ICMOlf  1,0 
KOA*  A,OVUJ,Ä  HAUJÄ  BL^CMAICUJH;  AlflC  TU  ICCH  XpHCTOCL,  phl)H 
HAMT>  HC  OEHHftl*  CA.  25.  OTbBfclUA  HML  HlCOyCL'  plXfc  W\Wh, 
H  HC  BtpOYI€Te.  &IAA,  ISJKC  A^b  TBOpK)  EL  HMÄ  OTbLJA  MOlCrO, 
TA  CLB^A,^TCAhCTBOyiSTh  0  WhY\%.  26.  Wh  WM  HC  B^pOlflCTe, 
HtCTC  BO  OT"b  Oßbl|b  MOHXL,  IAKO/KC  pCKOXL  BAMT».  27.  OBbLJA 
MOIA  TAACA  MOlCrO  nOCAOYUlAKTb,  H  AJ^b  ^HAfifi  IÄ,  H  nO  Wh\\% 
HA,äVTb,     28.  H  A^L  aJHBOTL  BfcYbHllH  A,AIS  HMT». 

bl.  37.         peYe    rocnoA,b    ia    npHUj'LA>ujHHM'L    Wh  incMoy   HoY^eoM-L- 
OBbijÄ  (u.  s.  w.  wiederh.  v.  27 — 28)  &AIS  HWb,  h  He  norbiEHXTb 

Wh  WhKh,  H  H6  BLCX^ITHTb  HXfc  HHICbTOffie  OTL  pÄKLI  MOICIA. 
29.  OTbljb  MOH,  Hffie  A,ACTb  MIHfc,  BOAHH  BbCtX'b  JCCTb,  H  HHKLTOffie 
H6    MOJKCTb    BtCX^ITHTH   WKh   OTT*  p^KLI   OTbljA   MOICH).     30.  A^b  H 

OTbijb  ic^hiio  iccb*.    31.  bt^muä  rae  KAMeiiHie  Hoyach,  &a  h  no- 

EHKfiTb.  32.  OTLEÜlUA  HML  HlCOYCb*  MLIIOFA  &fcAA  A,OEpA  lABHX'b 
BAML  OTT»  OTbl)A  MOICH),  7Jk  KOIC  A,-fcAO  KAMCMHie  HA  MÄ  MeiUCTC; 
33.   OTLBTHjlAWÄ   ICMOY   H^CH  rAArOAKlUe'     0  £OEp*  I,HATi  KAMC- 


18.  im.uib,  iiuiMh.  21.  Kiict.noviAijtci.iro,  icp.  24.  oehnoyhi. 
25.  TKopi&.  27.  mob;  bl.  37:  cioyiumTh  statt  nocn.  28.  npHuib- 
^'LlUHHM'L,   MOI€lft.       33,    3Sio,\<:i! 
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HHIX  N€  MCIHCML  IIA  TA,  HL  0  BAAC<J)HMHH,  IXKO  TU  YAOBLKL  CLI 
TBOpilWH  CA  CAML  EOrL.  34.  0TLBLI|1A  111.11»  HlCOlfCV  IILCTb  AH 
IIHCAIIO  BL  2;AK0HL  BAUJCMb,  IXKO  A^L  pLXL"     KO^H  ICCTC;      35.    AlUC 

oim  ii\pcYe  Born,  kl  hhml<kc  elictb  caobo  Boajiiic,  h  ne  MOiVriTb 

CA  pA^OpHTH  KLHHrLT  36.  ICrO/KC  OTbljb  CBATH  II  nOCLAA  BL  MHpL. 
BLI   TAArOAlCTC,    IXKO   BAAC<J>HMHCAICUJH ,    %\    HIC    pCKOXL,    IXKO   CLIHL 

ßoifiHH  iccmb;   37.  aihc  iie  TBOpio  a;lal  otbija  noicro,  hc  hmctc 

MH  BLpLT  38.  AlUC  AH  TBOpK),  Al|IC  II  MLHL  BLpLI  HC  ICMAICTC, 
A,LAOML  MOHML  BLpX  HMCTC,    A,A  pA^OyMLICTe   H  BLpX  HMCTC,  IAKO 

BL  mliie  OTbijb  h  a^l  BL  OTbijH.    39 — 42.    fehlen. 
XI. 

Kl  BpLMA  OHO  1.  BT;  ICA,HHL  EOAA  ÄA^Apb  OTL  KhOAIHHA,  LI.  13P>,c. 
rp\,\M|\  M.\pHHIIA  II  IvlAp-O-'LI  CCCTpLI  ICIA.  2.  EL  IKC  M\pHIX  IIOMA- 
^ABLWHIX  rOCIIO,\A  MypLMb  H  OTbpLUJH  HO^L  ICrO  BAACLI  CBOHMH, 
ICIA/KC  EpATL  ilA^Apb  EOALAWC.  3.  HOCLAACTL  ffiC  CCCTpL  ICrO  KL 
HICMOy  rAArOAlmljJH-  rOCnOA,H,  CC,  IcrOJKC  AIOBHUJH,  BOAHTb.  4.  CALI- 
HIABL  ffiC  HlCOyCL  pCYC-  CH  EOAL^Hb  IILCTb  KL  CLMpbTH  HL  0 
CAABL  EOiKHH,  &l\  lipOCAABHTb  CA  CLIHL  E02KHH  ICIm.  5.  AJOEAIXAUIC 
JKC  HlCOyCL  KlApOm  ll  CCCTpa»  ICIA  II  ÄA^ApIX.  6.  icr^A  <KC  CALIUJA, 
IXKO   BOAHTb,   TOI\\A   llpLBLICTb,    HA  IHCMbffiC  BL  MLCTL,  &LBA  A,bllll. 

7.  110   TOMb  ffiC   TAArOAX   OVYCHHKOML-     H^LML    BL    HOVACI.V»   HAKLI. 

8.  TAArOAAUJA  ICMOy  OVYCIIHI|H  ICH)  pABBII,  IILIIIL  HCKAAX.Y»  TCKC 
KAMCIIHICMb  HOBIITII  Hoy.yCH,  II  HAKLI  AH  HftCUJH  TAMO;  9.  OTLBLIJIA 
HlCOyCL  HC  A^LBL  AH  HA  ,\CCATC  rOA,HIIL  ICCTC  BL  ,\bllli;  AIHC 
KLTO  \OJ,HTb  BL  ALHC,  HC  IIOTLKHCTb  CA,  IXKO  CBLTL  MlipA  CCrO 
BIIAHTb-      10.   AIJIC   AH    KLTO   XO,\HTb    IIOI|llllm,    IIOTLKHCTb    CA,    UKO 

37.  TKOpift;  statt  iimctc  besser  imp.  ih.it.tc.      :<S.  tko|>iä;  besser 

AT.JOMT.    MOHML    B.      IIMUTC.         9.    ICCTC   =   ICCT.l. 
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cblta  hlcte  o  \miMx.  11.  ch  peKL  h  no  ceMh  faawaa  hml-  I\a- 
^Apb,  ApoyrL  HAuib,  oycLne,  hl  h&s,  a,a  bl^BiIwK&x  h.  12.  peKO- 
ujä  rae  oyy6Hhi|h  iero  rocno&H,  Aijie  oycLne,  cLnAceiiL  exakte. 
13.  peye  ane  HicoyxL  o  cLMbpTH  rero,  ohh  rae  mm  nun  a,  iako  o 
oycLneHH  cLiioy  rAAroAien.     14.   Tora,*  peye  hml  Hicoycl  ne 

OSHIlffilft  CA'  ÄA^Apb  OyMpL.  I!  pA&Olflm  CA  BACL  pA3,H,  &A  BLpX 
HM6T6,  IAKO  116  BLXL  TO\f.  HL  H&LML  KL  HSBMOy.  16.  pCY6  2K6 
OOMA   HApHl|AI€MLIH    EAH^HbL|b   KL   OYYGHHKOML'     H&LML  H  MLI,  &A 

oyMbpeML  cl  HHMb.    17.  npHuiba>  rae  HicoycL  bl  Rh^ahhis  ob- 

pLT6  H  YGTLIpH  £bHH  otfffie  HM^1|I(\  BL  rpOBL.  18.  EL  ffie  RhW\- 
HHIA  BAH^L  HepOlfCAAHMA  IAKO  Gl  nOnbpHlUb.  19.  MLHO^H  /KG  OTL 
HoyA,6H  EWS  npHWLAH  KL  MAfWL  H  M&pHH,  &A  OYTLUJÄTb  H 
0  EpATL  l€IS.  20.  M&p-OA  7K6  l€rA,A  OyCALIUJA,  IAKO  HlCOlfCL  rpA- 
Ä,6Tb,  CLpLTG  H,  A  IvhpHIA  &0MA  CL&LAWe.  21.  p6Y6  2K6  Ivhp^A 
KL  HlCOyCOBH"  TOCnOA,H,  Aljje  BLI  Cbi,6  BLIAL,  H6  ELI  EpATL  MOH 
OyMbpAL-  22.  HL  H  HLIHL  BLMb,  IAKO  KTOm  K0AHJKb5,0  npOCHUJH 
OTL  EOrA,  £ACTb  T6EL  BOrL.  23.  TAArOAA  l€H  HlCOyCL*  BLCKpbCHGTb 
EpATL  TBOH.  24.  TAANMA  l€MOy  MAfWA'  BLMb,  IAKO  BLCKpbCHGTb 
BL  BLCKpLUJeHHI€  BL  nOCALALIIHH  A,bHb.  25.  p6YG  ffie  HlCOyCL' 
A^L  IGCMb  ZKHBOTL  H  BLCKpLUieHHIG,  BLpOyiÄH  BL  MÄ,  AlfJG  OyMb- 
pCTb,  OffiHBeTb,  26.  H  BbCIAKL  2KHBLIH  H  BLpOylÄ  BL  MÄ  H6  OyMb- 
p6Tb  BL  BLKL.  HMCLUH  AH  BLpOy  C6MOy;  27.  TAAMAA  l€MO\"  l€H, 
rOCHOA,H,  A^L  BLpO\flifi,  IAKO  TLI  l€CH  XpHCTOCL,  CLIIIL  BOffiHH  TpÄ- 
A/Llil  BL  MHpL.  28.  H  CC  pCKLUIH  HA,G  H  npH^LBA  IvlApHBK  CGCTpX 
CBOIS  OTAH  peKLUJH'  OyYHTGAb  CG  l€CTb  H  J^OBGTb  TÄ.  29.  OHA  ffiG 
IAKO    OyCALIUJA,    BLCTA   CKOpO    H   HA,6    KL   IH€MO\"     30.   HG  OyffiG  EL 


11.    BT^EOYfflA*-      13.  CLI.!f)hTH,  OVCT^netlHH.      14.    OEHHOlfia,    OVMbfiU, 
19.    npHUIMH,    >€!0.      21.    Oyi.lfHwYi».       25.    BhCAK'L   od.  BbCHKL.       26.    RKph\. 


141 
npiülJL.YL    HlCOyCL    BL    BbCb,    Wh   BL  IIA  MTvCTÜ  CljIC,   ll^CffiC  CLpliTC 

ii  Majhkv.    31.  Hov\\ch  ;kc  cxujch  cl  iiieis  kl  .vonoy  11  oyTL- 

WAImlHC  Im  BIUÜKLUIC  MApHKn,  IAKO  CKOpO  BLCTA  II  H^H&G,  nO 
MICH  HA,OUIA  rAArOAJmlHC,    IAKO  HA,6Th  IIA  rpOBL,  &Ä  HAAYCTb  CA  Toy. 

32.  Maphia  a;c  iako  npHA,c,  nv\ea;e  eü  HicoycL,  bha/bbluih  ii  ii\\c 
ler.ioy  ha  iioroy  rAAroAi.nijiii  icnoy    rocno,\H,  ai|ic  Kti  blial  cb,\c, 

116  BTJ  MOH  EpATT»  OyMbpAL.  33.  HlCOyCL  ffiC  IAKO  BH&l  IS  nAA- 
Y,nlH,n  CA  H  IlßHUI'LA/hUI.AI.A  CL  IIICIÄ  Hoy^CIA  nAAYml|JA  CA,  ^AlipiiTU 
3,0y\0y    H     Bl^MKTH    CA   CAML,     34.    H   pCYC     KT>A,C   nOAO/KHCTC   H; 

rAAroAAiiiA  ici.ioy     rocnoi,H,  npHj,H  h  bh/KA,!».     35.  h  npoc.\b^n 

CA  HlCOyCL.  36.  TAArOAAAXm  /KC  Hoy^CH*  BHX^l,  KAKO  AIOBAIA- 
AUIC  H.  37.  IILl|HH  ffiC  OTL  IIIINL  pCKOUJÄ-  HC  MO/KAUie  AH  Ch, 
OTBpb^LM  OYH    CAtllOyOyMOy ,    CLTBOpHTH,    A,A   H    Cb   HC  OyMbpCTb; 

38.  Hicoyct  ?kc  nAKti  npüTA  bt>  ccel  npHA,e  kl  rpoBoy.    Bt  xe 

nCl|JCpA,    H    KAMCHB    ACXAAUJC    IIA    HICH.      39.    TAArOAA    SBC    HlCOyCV 

BT^bnrre  KAMeiib.     rAAro\A  icMoy  cecTpA  oyMbpLumro  MAp^A- 

rOC'IOA,H,  OyXC  CMpbA,HTb,  YCTBpTiA,blieBbH'L  BO  ICCTb.  40.  TAA- 
rOAA  ICH  HlCOyCL'  HC  pCKOXL  AH  TH,  IAKO  AUJC  BLpOyiCHJH,  oy^b- 
pHUJH  CAAßtf  EOXHtö»;    4L  BL^AUJA  XC  KAMCHb,  HA,CXC  BL  OyUbpLIH 

AC/KA.    HicoycL  xe  bl^bcal  oyh  ropL  h  pcYe-   OTbYe,  xbaäs  tcel 

BL^AAIS,  IAKO  OyCAlvIlUA  MA.  42.  A^L  XC  BL^LAXL,  IAKO  BbCCI\XA 
I.1CIIC  nOCAOyillAICUHl,  HL  HApOA,\  pA,\H  CTOIAI|IA\rO  OKpbCTL  pliNL, 
A,A  BLpOy  HMmTb,  IAKO  TLI  MA  IIOCLAA.  43.  II  CC  pCKL  IWACLMb 
BCAHK'LMb  B'L^'LBA-  A\^ApC,  rpA,\H  BLIIL.  44.  II  ABHIC  \\YU\C 
OyMbpLH  OBA^AH-L  HOrW.IA  II  p.Y.KAMA  oyh'pOIIMb,  II  \III|C  ICH»  0\'BpOy- 
CLMb  OBA^AHO.    II  rAAfOAA  HML  HlCOyCV    pA2£A,fmilHTC  II,  II  HC  \K- 


30.  iiftiiini.vi,.  i i : 1 1 1 <  32.  iipiiiu<:,  nvi if>i..i-i..  33.  iipiiuii.Ai.iii Rift. 
34.  npiiiiAH,  RHSfifth.  3(i.  kii;ka>.  37.  MOffitUMC,  OTi.liph^uil.  3b.  iipiui,\c. 
42.    KtpA'..       11.    OVMhpUH. 
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me  iero  hth.  45.  mliio^h  ?kc  otl  Hoyach  npHWL&LUje  kl  MApim 

H  BH&LBLUIC,  ICffiC  CLTBOpH  HlCOYCL,  BLpOBAWÄ  BL  HI€rO.    46.  fehlt, 
bl.  41.  BL    BpLMA    ONO     47.    CLBbpAHJÄ    ApXHCpGH    H    <J)ApHCCH    CLBOpL 

H  rAArOAAAXX  YbTO  CLTBOpHML;  IAKO  YAOBLKL  Cb  ^HAMCHHIS 
MLHOrA  TBOpHTb.  48.  AljlC  OCTABHML  H  TAKO ,  BbCH  BLpX  HMföTb 
BL  IIb,  H  HpHA,2fiTb  PhMAIAHC  H  BL^bMXTb  H  MLCTO  H  lA^LIKL  HAWL. 
49.    ICA,HHL   2KC   IILKLIH   OTL    IIHXL,    K&HI&<£>&,     ApxTcpCH    CLI    ALTO\" 

tomov  peyc  hmv    bli  iie  blctc  HHYceoffie,  50.  im  homlihjai&ictg, 

IAKO   OVHI€   l€CTb   BAWL,    &A   ICftHHL    YAOBLKL    OlfMbpeTb   TJX    AH)A,H, 

&  He  Bbcb  iä^likl  nortiEiieib.  51.  cero  me  o  ccel  iie  peye,  hl 
ApXHCpCH  CLI  aetoy  tomoy  npopGYe,  IAKO  XOTLAWC  HlCOyCfc 
OYMpLTH  IJk  AK)A,H-  52.  H  116  TLKLMO  TJk  AK)A,H,  HL  &A  H  YAftA 
BOffiHIA  pACTOYCHAlA  CLBCpCTb  BL  »C&HHO.  53.  OTL  TOrO  2KC  ALHC 
CLBLWAU1Ä,  A,A  H  BLIWÄ  OyBHAH.  54.  HlCOYCL  ffiC  KL  TOMOY  HC 
IftBL  XO/KArAAme  BL  HoY&CHXL,  HL  H&C  OTL  TSftOY  BL  CTpAHSi 
BAH^L  nOYCTLIHIA,  BL  6<j>pCML  HAplHJAlCMLIH  PpAA,L,  H  TS  JKHBLAHJC 

cl  OYYeiiHKLl  cbohmh.    55 — 57  fehlen. 

XII. 
bl.l41,d.       lipL/T^e  mecTi   alhh   nAcxn    npH&e  Hicoycl  bl  Khoahhiä, 

HA,C2KC  BL  lU^Apb  OYMbpLIH,  ICrOffiC  BLCKpLCH  H^  MbpTBLIHXL. 
2.  CLTBOpHUlÄ  me  l€M0Y  ßeYePx  TOY,  H  MApW\  CAOYäiAAUie,  ÄA^Apb 

me  ica,hhl  bl  bl^ac2Kai}ihhxl  cl  iihml.    3.  Mc\pHiA  me  npHHMLum 

ÄHTpSi  MYpA  HAp&A  nHCTHKHIA  MLHOrOljLllbllLIIA  nOMA^A  HO^L 
HlCOYCOBL  H  OTbpe  BAACLI  CBOHMH  HO^L  ICH).  XpAMHHA  me  HAHLAHH 
CA  OTL  BOIHA  MYpbllLIIÄ.     4.    TAAfOAA  2KC  ICA,HHL  OTL  OYYCHHKL  ICfO 


45.  nf>HuibAT.we.     48.    npHH^STb,  m^xiKt,  nauib.      51.  ov^bp^TH. 
54.    iiüvcTuiitA,    inpiti(;ii£MTJ!J,    Toy.        1.    uigcth,    ^miiih.    npHH^e, 

51^1»    M(H>Tin.lll,VT>.       2.    KCYtpi/i,.       3.    iniUI.Iilll,    BONHl. 
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HlO&A  ChMOIIL  HcKApHOTbCKlHI,   HJKC   XOTKAHIC  npWTH  H'     5.  YC- 

co  pAA,H  wypo  ce  ne  npoA,Aiio  Eucn  ha  Tpb,YL  clt^,vl  cbpespb- 

HHKl  H  ^l\IIO  IIHIjJHHMt;  6.  CC  ?KC  pCYC,  116  IAKO  0  IIHIUHHX'L  nCYA- 
AUJC   CA,    Wh   IAKO   TATb   E^   H  pAYHljX   HMTJ    H    BLM^TAICMAIA   HOWA- 

aujc.     7.  peYe  /Ke   Hicoycv    ne  a/kh  icia,  bl  A,biib  norpcBeimiA 

MOierO    CT>BAK)A,eTb   Efi.      8.    HHIUAIÄ   BO   BbCCr&A  CL   COEOIm   HMAATC, 

mchc  ase  ne  Bbceri,A  hmaatc.    9.  ^\t,o\m%  ffic  HApoA,!»  MLHort 

OTL  Ho^eH,  IAKO  TOtf  ICCTb,  H  npHA,OUJA,  HC  HlCOyCt\  pAI,H  TUCLMO, 
HL  Ä,A  H  ÄA^ApA  BHA,ATb,  ICrOffiC  BLCKp^CH  OT"L  MpbTB'blHX'L. 
10.  CLBüLjiAUlÄ  ZKC  ApXHCpCH,  &A  H  ÄA^ApA  0\'BHISTb,  11.  IAKO 
MfcHO^H  l€rO  pAA,H  H#KÄX55  HoYA,CH  H  BfcpOKMXJfi  BL  HlCOYCA. 
12.  BL  OYTplH  ffiC  A,bllb  HApOA,!»  MlMOfL  npHWbA,T»H  BL  npA^A,b- 
HHKL  CAtlUlABLWC,  IAKO  HlCO^CIv  HA,CTb  BL  HepOYCAAHM'h,  13.  npH- 
IÄUJÄ   B^HIC   OTL  (JyHHK'L   H   H^HA,OUJA    npOTHBX    ICMOY    H    ?^kääx» 

rAAroAioiue-    (öcaiia,  BAArocAOBAiciiL  rpA&LM  bl  hma  rocnoA,biiic, 

IjCCApb  H^pAHAICBL.  14.  OBpM"L  JKC  HlCOYCL  OCbAÄ  BLC^ftC  IIA 
HIC,    lAKOffiC   ICCTb    nHCAHO*       15.    116    EOH    CA,    A^UM    ChüHIOBA,    CG, 

qecApb  tboh  rpA&CTb  c^a,a  iia  ffip^KATe  ocbAH.  16.  ch.vl  ;kc  ne 
pA^OYM^uiÄ  oyychhijh  lero  np^?KA,e,  iil  ierA,A  npocAABH  CA  Hicoy- 

CL,  TOr&A  nOMAIlOyilJA,  IAKO  CH  KtWÄ  0  HICMb  nHCAIIA,  H  CH  CLTBO- 
pHHIA  ICMOY-  17,  CTiBbÄ/bTCAbCTBOBAALUC  2KC  HApOA,!»,  H2KC  Eü  Cb 
IIHMb,  ICr&A  /U^ApA  BL^rAACH  OTT>  TpOBA  H  BLCKp^CH  ICrO  OTb. 
MpbTBlIHXL.  18.  CCrO  p\A,ll  H  npOTHBm  H^HftG  ICMOY  »lApO^L,  IAKO 
CAIIHIAUJA  H  CLTBOpbUlA  CC  ^HAMCIHHC. 

BT»    BpÜMA     OHO     CLBttTL     CTiTBOpilWA     (J)ApHCCH     IIA     IllCOyc^,  bl.  41,  d. 
19.    H   pCKOUIÄ   KT*   CCEV     ßllA,IITC,  IAKO  IIHKAIA2KC  nOAb^A  ICCTV     CC, 
BbCb   MHpL    nO    HICMb   HA,G.      20.    EAAXfö   ffiC   6AHHH    HKI|IIII   OTT»   BTk- 


6.  statt  hmii  lies  hmi:.     9.  ii(»mi,\oiii,\.     12.  iifuiiub^xni.     13.  riw- 
romftijie.     15.  gew.  loc.  SKfitKATii.      16,   min, minima.      20.  i;i;vv„.. 
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Uib&LWHXL,  £d  nOKAOMÄTb  CA  BL  HpAI^bHHKL.  21.  CH  ffie  npHCTft- 
HHWÄ    KL    (J>HAHnOY,    HffiG    GL    OTL    ßH&LCAHA/bl  PAAHAeHCKLHA ,    H 

MOAiftW»  h  rAAroArmLue'  rocno&H,  xoiucml  HicoycA  bha,lth. 
22.  npHA,e  (pHAHnt  h  rAAroAA  (\HbA,peoBH,  h  u\ma  (\iibi,peiA  h  <J)h- 
ähiil  rAc\roAt\cTA  HicoifcoBH.  23.  HicoycL  rae  otlblijia  hma  rAA- 
roAK*     npH&e  ro&HHA,   &a  npocAABHTb  cä  clihl   yaobl^lcklih. 

24.  AMHHL,  AMHHL  TAArOAKS  BAML*  Al|l€  ^bpbHO  nbWeHHYbHO  nAI,L 
BL  ^6MAH  H6  OyMbpeTb,  TO  l€&HHO  npLBLIBAieTb'  ALUG  AH  oyMbpeTb, 
MLHOrL  HAO&L  CLTBOpHTb.  25.  AK)BÄH  ftOyillS  CBO>fö  nOrOlfEHTb 
BK,  H  HeHABHA,ÄH  ftOlfUJA  CBOI€IA  BL  MHpL  C6Mb  BL  JKHBOTL  BLYb- 
HL€Mb  CL\pAHHTb  Im.  26.  AIU6  KLTO  MLHL  CAOyffiHTb,  nO  MLHL 
$&  XO&HTb'  H  H&Gffie  A^L  IGCMb,  TS  H  CAO\(TA  MOH  BfiÄ,eTb'  Al|ie 
KLTO  MLHL  CAOYJKHTb,  HOYbTGTb  H  OTblJb.  27.  HL1HL  A,OYWA  MOft 
EL^MSTH  CA*  H  YbTO  p6KS;  OTbYG,  CLnACH  MÄ  OTL  r03,HMLI  CeiÄ' 
HL    CerO    pAI,H    npH&OXL    HA    rOA,HHfi    CHK.      28.    OTbYe,    npOCAABH 

ttiMK  TBOie.    npH^e  rae  taacl  cl  ueßece-     h  npocAABHXL  h  nAKLi 

HpOCAABAK).  29.  HApOA,L  ffiG  CTOIÄ  H  CALIUJABL  TAArOAAAXS'  rpOML 
GLICTb.     HHH    rAArOAAAXS*      AHreAL    TAArOAA    \GMO\.      30.    OTLBLLJIA 

HicoifCL  h  peye*    ne  Mene  pA&H  taacl  cb  BLicTb  hl  bacl  pA£H. 

31.  HLIHL  CföA,L  l€CTb  MHpOlf  CCMOlf,  HLHIL  KLIIA^b  MHpA  C6rO 
H^rLHAHL  BföA,6Tb  BLHL.  32.  H  A^L  AIU6  BL^IieceilL  Efö&Jfi  OTL 
^GMAIA,  BbCÄ  npHBALKX  KL  C6EL.  33.  C6  7K6  TAArOAAAUJe  ^HAM6HAIA, 
KOI€Bß  CLMbpbTHK  XOTLAU1G  OlfMpLTH.  34.  OTLBLIJJA  l€M01f  HApOÄ/L" 
MLI  CALIUJAXOML  OTL  ^AKOHA,  IAKO  XpHCTOCL  npLBLIBAieTb  BL  ELKLI* 


20.  Biuib^'LiuHHX'E.  22.  npHH^e.  23.  riWüflra,  npHH^e.  24.  ^ph- 
ilo. 25.  cßoieia,  BüYuiiiieMh  od.  -  imm.  26.  tov-  27.  npHHftOM. 
28.  npHH^e,  npocMBKiÄ.     32.  ^euim.     33.  CLMphTHis,  ovMbpuiH. 

"Varianten  von  bl.  266:  24.  ?pbno.  25.  CBOiei».  26.  tov, 
h  aijic. 
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H  KAKO  TU    PASrOAieUlH"     BL^HCCTH   CA    nOA,OEAI€Tb    CUHOy    YAOBL- 

YbCKoyoYMoy;    klto  cl  iccn  ciiicl  yaob^ylcktjh;    35.  peYe  rae 

HML  HlCOlfCV  Gl|Je  MAAO  BpLMA  CBLTL  BT*  BACL  ICCTb  XO&HTC, 
A,OHbA,C2KC  CBLTL  HMAATC,  A,A  TbMA  BACL  HG  HMCIV  H  XOA,ÄH  BL 
TbML   H6   B-bCTb,    KAMO   HA, 6Tb.      36.   AOHb&CffiC    CBLTT»    HMATC,    BL- 

poyHTe  bl  cbltl,  a;a  clihobc  cbltoy  ßx&cTe. 

pcYe    rocnoAb    kl    npHWLA,LUJHHML    kl    hicmoy    Hoy^coml- bl.  43,  b. 
36.  A,oiibA,ea5e  (u.  s.  w.  wiederh.  — )  bs^ctc.    ch  TAAroAA  Hicoy- 

CL  H  OUJbA,L  CLKpLI  CA  OTL  HHXL.  37.  TOAHKA  ffiC  ^HAMCHHK 
CLTBOpbUJOV  ICMOy  npLA,L  HHMH  HC  BLpOBAAXäi  BT»  Hb'  38.  ftA  CÄO- 
BO  HCAHIA  IipOpOKA  CLG,nA,CTb  CA,  IC2KC  pCYC    rOCnOA,H,  KLTO  BLpOBA 

caoyxoy  HAuieMoy,   h    muiiim|\    rocnoALHiA   komoy   OTLKpLi   ca; 

39.  CCrO    pAftH    HC    MOffiAAXS»    BLpOBATH,    IAKO    nAKLI    pCYC    HcAHß' 

40.  OCAtnH  OYH  HXL  H  OKAMCHHAL  ICCTb  CpbA,bI|A  HXL,  A,A  HC  BH- 
ftATb  OYHMA  H  HC  pA^MLISTb  CpbA>U>Mb  H  OBpATATb  CA,  H  HC- 
[JLAKS  IA.  41.  CH  2KC  pCYC  HcAHIA,  ICr&A  BHA/K  CAABX  ICrO,  H  TAA- 
TOAA  0  IHCMb.  42.  OBAYC  OyBO  H  OTL  KLHA^b  MLHO^H  BLpOBAWA 
BL  Hb,  HL  4>&pHCCH  pAA,H  HC  HCnOBfc&AAXS,  &A  HC  H-CLKOplll|l.\ 
H^rLHAHH  EXA,XTb-  43.  BL^AIOBHWA  KO  nAYC  CAABft  YAOBLYbCKX 
HC2KC  CAABffi  EOXHIffi.  44.  HlCOyCh  2KC  BL^LBA  H  pCYC  BLpOYlAH 
BL  MA  HC  ßtpOYICTb  BL  MA  HL  BL  HOCLAABLWAArO  MA,  45.  H  BH- 
A,AH  MA  BHA,HTb  HOCLAABLUJAArO  MA.  46.  A^L  CBLTL  BL  MHpL 
HpH^OXL,  &A  BbCAKL  BLpOYUH  EL  MA  BL  TbML  HC  llpLKftA,CTb. 
47.  H  Al|IC  KLTO  OYCATJHIHTb  TAArOALI  IUIOH  H  HC  BLpOY»€Tb,    c\£L   HC 


35.   n:i|i(;.     3G.  fifiHMii./VMiiHHM'L;    bl.  43,  b.   HMMTe.     38.  Ilcuiw. 
39.    c(ti.,\i.i|.A.       40.    hndschr.    abbr.    Cj>Ai|hM!>;      lÄ-       42>     "S1     clE- 

46.     Ilfillll^oyi,,    KhCÜKL    Od.    KhCtKT»    l!I;(iüyi*ll.       47.    MOIA. 

Varianten  von  bl.  266 :  35.  kl  mmo.     36.  hu.utc. 

Ijeskien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche.  15 
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ciKJK&iK  reMoy  He  npH&oxL  eo,  aa  csük^x  MHpoy,  hl  a,&  climcs 
MHpL.    48 — 50  fehlen. 

XIII. 
bl.l53,c.       [IpLffi&e  npA^A,EHHKA  nAcxn  bla,li  HicoycL,  kko  npH&e  icMoy 

rOA,HHA,  A,A  npLHA,CTK  OTL  MHpA  CerO  KL  OTELJOy,  BLä£AK)EAK  CBOIÄ 
CfiLJIAIÄ  BL  BECCME    MHpL,   1,0    KOHEIJA  BL^AH)EH    IÄ.     2.    !l    BCYCpH 

eliblujh,  ^HßBOAoy  oyrae  BLAO^biiioy  bl  cphi,bi)€  Hioa,l  Chmoho- 
Boy  HcK^pHOTLCKoyoyMoy,  a>  rero  npL&ACTK,  3.  bla,li  rae  HicoycL, 

KKO  BECK  &ACTE  ICMOy  OTEIJE  BL  pfölJL,  H  IAKO  OTL  EOIW  H^HA,C  H 
KL  BOroy  HA,CTE,  4.  BLCTABL  CL  B6YCpA  üOAOffiH  pH^Ll  CBOIÄ  H 
npHHML  ACHTHH  HpLHOIACA  CA.  5.  nO  TOME  BLAHIA  EOA,S  BL  OyMLI- 
BAAbHHlJX  H  H(\YÄTL  OyMLIBATH  HOFEI  OyYCHHKOML  H  OTHpATH  ACH- 
THICMK,  HMhffiC  KL  HpLnOIACMIL.  6.  HpHA,e  JKG  KL  CHMOHOy  OcipOy, 
H  TAArOAA  l€MOy  TL*  rOCnOA,H,  TLI  AH  MOH  OyMLHCWH  HO^LJ 
7.  OTLBLljJA  HlCOyCL  H  p6Y6  KUO\'  l€ffie  {\^L  TBOpJfi,  TLI  H6  ELCH 
HLIHL,   pA^OyMLieillH  ffie  nO  CH?CL.     8.   TAÄrOAA  ICMOy    ÜCTpL"     H6 

oyMLiieujH  moick)  Horoy  el  elkl.   otlbliua  ieMoy  HicoycL-   aiue 

H6  OyMLlffi  T6Ee,  H6  HMAUJH   YACTH   CL   MLHOEfi.     9.    TAArOAÄ   l€MOy 

Chmohl  IleTpL-    rocnoA,H,  iie  ho^l  moh  tlklmo,  hl  h  pxuL  h 

TAÄBS.      10.    TAArOAA    t€MOy    HlCOyCL'     H^MLECHLIH    H6    TpLEOyJ€TK 
TLKLMO   HO^L  OyMLITH,   ICCTK  EO   BECK   YHCTL.     H   BL!  YHCTH   leCTC, 
HL  H6  BECH.     11.  BL&IAAUie  EO  npL&AKSLUAArO  H'      CerO  pÄA,H   peY6, 
foKO  H6  BECH  YHCTH  ICCTC. 
bl.l54,d.  BL    BpLMÄ  OHO,      12.   ler&Ä  OyMLI   HlCOyCL  HO^L  OyYCHHKOML 


47.  npHit^ox'K-  1.  iipHHje.  2.  abbr.  cpßije.  3.  Kbca.  4.  BeYepia. 
6.  npHH^e.     7.  TBOpi%.     11.  BUA/Bauie. 

Varianten  von  bl.  157:  4.  bict»,  h  nOAOffiü.  5.  KOAOY  (d.  i. 
boaä),  ho?*.  8.  »iorov  moigio,  hmzuiluh.  11.  B-KAtauie,  iecT6  yhcth. 
12.  ler^a  xe  ®ywu  ho^-b  h^i. 
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CBOHML,  HpHIATT»  pH5£W  CEO»  H  BL^ACffiC  n\KW  pCYC  HML  BLCTC 
AH,     VbTO    CLTBOpHXL    BAML;      13.     BW    rAAWAICTC     MA     OyYHTCAb 

h  rocnoi,b,  h  AOEpL  rAAroAide,   iccMb  bo.    14.   Ai|je  oyEO  a^l 

OyMW.VL  BAUJH  HO^L,  TOCnOA,!»   H   OyYHTCAb,    H   Ell   ftLALffibUH    ICCTC 

ApoyrL  Apoyroy  oyMWBATH  ho^l-    15.  oEpA^L  bo  ^wl  baml,  &a 

RKOffiC  A^L  CLTBOpHXL  BAML,  H  BW  TBOpHTe.  16.  AMHH,  AMHH 
TAArOABü  BAMV  HLCTb  pAEL  EOAHH  rOCnOA,HHA  CBOlCrO  IIH  AnOCTOAL 
BOAHH  nOCLAAB'LUJAArO  H.    17.  AljJG  CH  TBOpHTC,  BAAffiCHH  ICCTC,  AIHC 

ch  TBOpHTe  ß.    18 — 30  fehlen. 

peye  rocnoftb  kl  cbohml  oyYCHHKOML-    31.  hwhl  npocAABH  bl.  164. 

CA  CWIIL  YAOBLYbCKWH,  H  E0I"L  HpOCAABH  CA  0  lll€Mb.  32.  AIHC  EOl"L 
npOCAABH  CA  0  IHCMb,  H  BOrL  npOCAABHTb  H  BL  CGBL,  H  ABHIC  npO- 
CAABHTb H.  33.  YÄA,bl|A,  CIHC  MAAO  CL  BAMH  ICCMb.  BL^HIUCTC 
MCHC,  H  RKOffiC  pCKOXL  HoyA,COML,  IAK0  lAMOffiC  A^b  HA,JS,  BW  HC 
MOffiCTC  HpHTH,  H  BAML  TAArOAK  HUHU.  34.  ^AnOBLftb  HOBSi  A,ARfi 
BAML,  A,A  AH3EHTC  ApOyrL  ApOyrA*  IAKO/KC  BL^AIOEHX'L  BW,  &&  H 
BW  AK3EHTC  ApOyrt  ApOyrA.  35.  0  C6Mb  pA^OyMLBAtOTb  BbCH,  IAKO 
MOH  OyYCHHljH  ICCTC,  AljIC  AJOELBC  HMAATC  MC2BA,^  COEOK).    36.  TAA- 

toaa  icMoy  Chmohl  FleTpL-  rocnoA,H,  kamo  hacujh;  otlbluja  km 
HicoycL"  lAMOffie  a^l  ha,x,  hc  mojkcujh  hwii-e  no  mlhtl  hth, 
nocAtAb  rae  no  mlii-k  hacujh.  37.  rAAroAA  icMoy  lleTpv  rocnoAH, 
no  YbTO  hc  Morx  hwhl  no  tcel  hth;  hwhl  i,oyujs  MOIrfi  ^A  TA 

nOAOffiX.  38.  OTLBTklUA  HlCOyCL"  AOyUJX  AH  TBOIO  7,\  MA  nOAOffiH- 
UJH;  AMHH,  AMHH  TAArOAl»  T€BV  HC  BL^rAACHTb  KOypL,  AOHb- 
ACffiC   OTLßbpffiClHH  CA  MCHC  TpH  KpATW. 


12.  lies  ii  pGYe.      14.  piajuiH.      16.  gew.   umhih.      33.   iei|ie, 
npmiTii.     35.  pa'40VMT,KniÄTi,,  nemjifiy  coeoi».     36.  icMoy.     33.  tkoia, 

iUIHH'J.,    OTT.KfiLircillll. 

Varianten  von  bl.  157:    12.  H  peye.     13.  ^orgtc  (statt  rvinii. 
14.  Ä»i5KbHH.     17.  a.  c.  BtCTe,  ea.  ic.,  flijie  tk.  iü  (so  oben  zu  lesen). 
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XIV. 
Ja  ne  cLMSijiAieTb  ca  BAwe  cpbA>ije-    BLpoifHTe  el  EOrL  h 

El  MÄ  BLpOyHTe.  2.  BL  Ä,OM01f  OTblJA  MOICN)  OEHTLAH  MLHOrbl 
CXTb'  Al|16  AH  ffiC  HH,  peKAL  ELIXL  BAML*  IAKO  HA,S  OITOTOBATH 
MLCTO    BAML.      3.    H    Aljie    HI,.«,    OYrOTOBAIft    MLCTO    BAML,    nAKLI 

npH&s»  h  noHMS  bli  kl  ceEL,  &a  H&erae  iecMb  a^l,  h  bli  Eft&eTe. 
4.  h  lAMOffie  a^l  ha,s,  BLCTe,  h  nsTb  blctc.    5.  rAAroAA  icmo^ 

©OMA'      rOCHO&H,    NC   KÜMh,    HÄMO    Hr\CUIU°      H    KAKO   H.nTh    M0/K6ML 

bl&lth;  6.  rAAroAA  icmoy  Hicoych-    a^l  lecwt  nxTb  h  hcthha  h 

ffiHBOTL'  HHKLTOffie  HpH&eTb  KL  OTblJOY,  TLKLMO  MLHORfi.  7.  Aljje 
MÄ  ELICT6  J^HAAH,  H  OTblJA  MOICH)  ^HAAH  GLICT6  OyEO.  H  OTL  C6AL 
2£HAHT6  H,  H  BH&LCTe  H.  8.  TAArOAA  I6M0Y  $HAHHL-  rOCnO&H, 
nOKAffiH  HAML  OTblJA,  H  A,OBbAICTb  HAML.  9.  TAArOAA  l€MOY  HlCOyCl* 
TOAHKO  BpLMA  CL  EAMH  ICCMh,  H  H6  HO/JäA  AH  MCÜC,  <]>IIAHnc; 
BHA,LBLIH    MÄ    BH&L    OTblJA.     KAKO  TLI    rAArOAieUIH*     nOKAffiH    HAML 

otmja;  10.  fie  K-KpOYieiim  ah,  iako  ajjl  kl  otkijii  h  onijb  bl  mlhh 
iedb;  rAAroAii,  raffle  a^l  rAAroAK  baml,  o  ceEL  ne  rAAroAA-  0Tb- 

Ijb  ffie  npLELlBAlÄH  EL  MLHL,  TL  TBO()HTb  &LAO.  11.  BLpS  HMLT6 
MLHL,  IAKO  A5£L  EL  OTbIJH  H  OTbqb  EL  MLHL  l€CTb-  Al|ie  AH  HH,  7J\  TA 
&LAA  BLpS  HM6TC  MH.  12.  AMHH,  AMHHL,  TAAAOAßß  BAML*  BLpOYlÄH 
EL  MÄ  &LAA,  lAffie  A^L  TBOpft,  H  TL  CLTBOpHTb,  H  BOAbUJA  CHKL 
CLTBOpHTb"      IAKO    A^L    KL    OTbljOlf   HA,7fi.      13.    H    ICfOffle    KOAHffib&Ö 


3.    npKHAÄ.      5.    rhwl.      6.    npiiHAen».      11.    statt    hm€T6    lies 

HM'fcTe.       12.    clMHHT»,    TBOpt». 

Varianten  von  bl.  45,  c:  1.  cpb^hi|6  Baiue  (cp^qe).  3.  ovro- 
tobah),  a^t  leciih.  bl.  46:  7.  ^tniCTe  (so  oben  zu  lesen).  9.  M€He, 
h  kkko.  10.  r/uroaio  (d.  i.  -  ata),  rjuroiiio  (d.  i. -äkr),  npsEUBai«, 
#mh.      11.   BnpoyHTe,   fehlt  iecTh.      bl.  46,  c:     11.   aqie  «h   me  nh 

BtpOY    (<*•    i- -pÄ)    HHtTe.       12.    MIHNl,    TBOpliR,    rpflflÄ. 
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npOCHTC  BL  HMA  MOl€,  TO  CLTBOpS,  A,A  npOCAABHTb  CA  OTbljb  0 
CllllOy.  14.  II  AI|1C  Y€CO  HpOCHTC  KL  Hilft  MOIC,  TO  CLTBOpJS. 
15.  AlUC  AlOßtlTC  Mft,  ^AnOKH3,H  MOIA  CLEAIO^LTC.  16.  II  A^L 
OlfMOAK)  OTblJA,  H  HMOrO  nApAKAHTA  £ACTb  BAML,  S,A  B,h,\\CTb  CL 
BAMH  BL  BLKL,  17.  A,0y\L  HCTHHbHLIH,  ICrOfflC  MHpL  116  MOffiCTb 
npHlATH,  IAKO  HC  BHA,HTb  ICrO  IUI  ^IIAICTL  ICrO.  BL1  iKC  ^HAICTC  H, 
IAKO  EL  BACK  npLGLIBAICTb  H  BT»  BACL  ß,n&CTb.  18.  HC  OCTABAK) 
BACL  CHpL*  npH,\X  KL  BAML.  19.  ICIUC  MAAO  H  MHpL  MCHC  KL 
TOMOy  MC  KliyiTI.,  BLI  ffiC  BII,\HTC  MA,  IAKO  \71>  -Klli;;.,  H  BL]  2KHBH 
EXA,CTC.  20.  BT»  TL  £bllb  pA^OyMLICTC  BLI,  IAKO  A^L  BL  OTblJH 
MOlCMb  H  BLI  BL  MLHL  H  A^L  BT»  BACL.  21.  HMLIAH  ^AnOBLAH  M0I1 
H  CLEAK>I,AIÄ  IA,  TL  ICCTh  AIOEÄII  MA'  \  AIOEÄII  MA  BL5^AIOEAI€HL 
ES^CTb  OTblJCMb  MOHMb,  H  A^L  BL^AIOEAIO  H,  H  IABAK)  CA  ICMOy 
CAML.  22.  TAArOAA  ICMOy  HlOAA,  HC  HcKApHOTbCKLIH*  rociioi,H, 
H  YKTO  ELICTb,  IAKO  HAML  IABHTH  CA  XOIUCWH,  A  HC  BbCCMOy  MH- 
pOlf;  23.  OTLBLlHA  HlCOyCL  ll  pCYC  ICMOy  AUJC  KLTO  AlOBHTb 
MA,  CAOBO  MOIC  CLBAIX&CTb,  H  OTblfb  MOH  BL/AlOBIITb  H,  H  KL 
IIICMOy  H&CBL  H  OBHTCAb  Oy  IHCTO  CLTBOpHBL.  24.  A  HC  AK)KÄH 
MCHC  CAOBCCL  MOHXL  HC  CLBAlO^CTb.  H  CAOBO,  ICffiC  CALHUACTC, 
HLCTb  MOIC  HL  nOCLAABLUbWO  MA  OTbIJA.  25.  CH  rAAMAAXL  BAML 
BL  BACL  CTJ  26.  HApAAKAHTL  /HC,  Ä,Oy\L  CBATLIH,  ICrOffiC  HOCLAICTb 
OTblJb  BL  HMA  MOIC,  TL  BLI  HAOlfYHTb  BbCCMOy  H  BLCHOMAHCTb 
BAML  BbCIA,  IAJKC  pCKOXL  BAML.  27.  MHpL  OCTABAIAIO  BAML,  MHpL 
MOH   ftAIrfi   BAML"    HC  lAKOffiC  BbCb  MHpL  A,AICTb,  A^L  ftAHfi  BAML.    &A 

13.  CbTBOßlft.  14.  CVTROßlÄ.  IG.  OyMOAlft.  18.  cmiLli;,,  lipil- 
Mfl*.  21.     MOB,      KT^rtlOKillÄi,      Uli!  In..         23.       CT.RMOACTb  .      oi.UTiai,. 

26.  lies  napsMHTT»  (so  LI.  46,  d.);  Kbdi.     27.  oct.uumiä. 

Varianten  von  bl.  46,  c:  14.  a^i»  ct»tk.  ohne  to.  16.  OTktyfl 
Iß  KTJ.  2  ] .  MOH  C&EMOABHH  OTM|l,Mb  M0HM1  (4>  i-  MOHMb)  |  von 
bl.  273,  c:    23.  clgiuoagti»,  OBHTlllb«     26.  kj»cv 
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He  cLMsiu&ieTh  cä  cpb&bqe  bauic  iih  oycTpflUMieTb.    28.  caw- 

IMCTG,  IAK0  fXJTL  peKOXL  B&ML*  H&S  H  npHA,ä»  KL  B&ML.  (\l|i6 
ELICT6  AIOEHAH  MÄ,  BL5$pftI,0E&AH  CA  ELICTC  OyEO,  IKKO  H&X  KL 
OmjOV     IAK0  OTbljb  EOAHH  MGH6  l€CTb.     29.  H  HL1HL   p€K0XL   ß&ML, 

npLffi&e  A^ffie  nc  E&A,eTb,  &\,  teriß  ES&eTb,  BLps  hmctc.  30.  oy^e 
ne  mlhofo  rA(\roAK  cl  b&mh-    rpÄA,eTb  eo  cero  MHp&  KLHÄ^b,  h 

BL  MLHL  IIB  HMMh  HHYCCOffie.  31.  HL  A,f\  pfl^OyMLieTb  MHpL,  IAKO 
AlOEAEfi  OTbIJft,  H  IAK0JK6  ^MOBL&A  MLHL  OTbl)b,  T&KO  TBOpifi. 
BLCTAHLTe,  H&LML  OTL  CföA,0y. 

XV. 
&^L  l€CMb  AOI,\  HCTHHbHÄlA,  H  OTbljb  MOH  A,LA&TCAb  ICCTb. 
2.  BbCISKX  pO^rft  0  MLHL  H6  TBOpÄlUftTfi  nAOA&>  H^bMGTb  IS,  H 
SbCÄKX  TBOpÄljISEh  HAOA,L,  OTpLEHTb  Im,  A,&  nAOA,L  EOAHH  CLTEO- 
pHTb.  3.  Olfffie  Ell  YHCTH  leCTC  ^(\  CAOBO,  l€2Ke  rA&rOAAXL  BiXML. 
4.  ESA/KTe  BL  MLHL,  H  öl^L  EL  B(\CL.  ISKO  EO  pO^rft  H6  MOffiCTb 
nAOA,!  TBOpHTH  0  CCEL,  AlUC  HC  EX&CTb  Hök  AO^L,   T(\KO  H  BL1,   !M|ie 

ne  npLEs»i,eTe  bl  mlhl.    5.  (\^l  lecMb  ao^\,  &  bli  p&ffi&Hie.    Hffie 

EXAKTE    BL    MLHL    H   fl^L    BL    HI€Mb,    CLTBOpHTb    nAOA,L    MLHOrL' 

iako  Ee^  neue  ne  MoaseTe  TBOpHTH  HHYecoffie.  6.  aiue  klto  bl 
mlhl  ne  np-KES&en,  H^BpbraeTb  cä  blhl  isKorae  po^rix,  h  hcl- 

UieXb,    H   CLEHpfXISTb   BS,   H   BL  OrHb   BLMLTiXImTb   IS,  H  CLn\pi\l€Tb. 

7.  cuue  npLES&eTe  bl  mlhl,  h  rAAroAH  lioh  bl  bjvcl  npLES&STb, 


27.  hndschr.  abbr.  cpßije.  28.  npHHß«.  31.  TBOpfifi.  2.  Bb- 
ckkä  od.  *Bbc«K«.    5.  ee^x. 

Varianten  von  bl.  48,  b:  28.  pisjcE.  29.  npirtne  (d.  i.  -siifte), 
BtpÄHTe  (verschr.  für  b.  HMGTe  oder  B«poY»€Te).  31.  aiogaio  (d.i. 
-ai»),  c-rjä  (d.  i.  -aoy)-  2.  ni\.  ne  tb.  3.  rflaroaziWE.  bl.  49: 
4.  bl  m.  N6  np.  5.  posuftHie.  6.  H^BbpbstseTh,  BMaraiaTb  (statt,  bi- 
mst.);   von  bl.  214,   d.:     6.   K^BhpffieTh,    ebenso  BMar. 
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ICMOyffiC  KOAHffibJO  XOIUCTC,  npOCHTC,  ll  e^cte  BAML.  8.  0  CCMb 
npOCAABH  CA   OTblJb   MOH ,    &A   IIAO^L   MLHOrL   CLTBOpHTC  H    Em^CTC 

moh  ovYenHijH.    9.  ixhojne  bl^aioeh  ma  OTbijb,  h  a^l  bl^akjehxl 

BLI.  EX^LTC  BL  AIOBLBH  MOICII.  10.  Al|ie  ^\nOBL,\,H  MOIÄ  CLBAK)- 
ftCTC,  np^Eml,eTe  BL  AIOBLBH  MOI€H,  IAK02KC  A^L  ^AnOBLA,H  OTbljA 
MOI€rO  CLEAIO^OXL  H  npLELlBAIm  BL  MICrO  AIOBLBH.  11.  CH  TAArO- 
AAXL   BAML,   £A   pA^OCTb   MOIA  BL    BACL   ES^CTb,    H    pA&OCTb    BAUJA 

HAntAHHTb  cä.  12.  ch  ffic  iccTb  ^AnoBL^b  moia,  p  ajoehtc  &poyrL 

&pO\TA,  lAKOffiC  BL^AIOEHXL  BLI.     13.    BOAbUJÄ  CCIA  AH3ELBC  HHKLTO- 

aje  ne  HMATb,  p  klto  ^oyujm  cbok)  noAO/KHTb  ^a  Apovm  CBOIA. 

14.  BLI  ApOV^H  MOH  ICCTC,  AlUC  TBOpHTC,  ICAHKO  A^L  ^AnOBLA,ABß 
BAML.     15.    JmffiC   HC   TAArOARi   BACL  pABL,  pAEL  EO   HC   BLCTb,   YbTO 

TBopHTb  rocno^b  »cro-    bli  rae  peKOXL  Äpoyru,  iako  bbca,  iajkc 

CALH1JAXL  OTL  OTbljA  MOlCrO,  CLKA^AAXL  BAML.  16.  HC  BLI  MCHC 
H^BbpACTC,  HL  A^L  H^EbpAXL  BLI,  H  nOAO/KHXL  BLI,  &A  "  ™  H^CTC 
H  ÜAO&L  npHHCCCTC,  H  nAO&L  BAUJb  npLßx&eTb-  &A  ICrO/KC  KOAH- 
ffib&O  npOCHTC  OTL  OTbljA  BL  HMA  MOIC,  ftACTb  BAML.  17.  CH  ^A- 
nOBt^ARS  BAML,  &A  AtOEHTC  ÄpOyrL  ÄpOyrA.  18.  AlUC  MHpL  BACL 
HCHABH^HTb,  BL&HTC,  IAKO  MCHC  npLffi&C  B(\ch  BL^HGHABH^L. 
19.  AljIC  OTL  MHpA  ELICTC  ELIAH,  MHpL  OyEO  CBOIC  AIOBHAL  BEI' 
HL  lAKOffiC  OTL  MHpA  HLCTC,  HL  A^L  H^EbpAXL  BLI  OTL  MHpA,  CCrO 
pAAH  HCHABH.yiTb  BACL  MHpL.  20.  nOMbHITC  CAOBO,  IC2KC  A^L 
pCKOXL  BAML  HLCTb  pABL  EOAHH  rOCnO&A  CBOlCrO.  AlUC  MCHC  H^- 
rLHAUiA,    H   BLI  H/K^CHmTb-     AlUC   CAOBO   MOIC   CLEAK)I,OUJA3    II    BAUJC 


11.    inim.mni.       13.   cbois.      15.  loxe  —  oyme,  lies   ».i.k.i/.iyi, 

20.    IIOMLHHTC. 

Varianten  von  bl.  272,  d:  10.  in.  ammvi.kii  icro  (richtiger). 
11.  ■ffliBMHTh.  13.  ckoia.  15.  oyTRC  bl.  273:  15.  klcm,  cl- 
ka/iyi..  16.  p,i\  KU,  iimoic  (schreibf.  für  m.u  i.ioic).  bl.  21,  d: 
19.  tüKO  sre  (ohne  hl),    20.  f»t,VL  (st.  potoxi),  HgrfilMtil  (d.  i.-ui*). 
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CLEAK)5,XTb.  21.  Wh  CH  BbCÄ  CLTBOpÄTb  KAMI  7>\  IIMA  MOIC,  IAKO 
N€    KLf\ATh    nOCLAABLUJAArO    MÄ.      22.    AI|IC    HC    BLIXL    llplllliLAL    II 

r\\ro\\\h  um»,  rpLXA  iic  bliiiia  hm  hau-  hlihl  m  khnli  hg  HM.nTK 

O  rpLCL  CBOH3Mb.  23.  IICIIAKII.VAIi  MCHC  H  OTblJA  MOlCrO  HCHABH- 
&HTb.  24.  Al|16  &LAL  116  ELIXL  CLTBOpHAL  BL  HHXL,  HXLJKC  HHKL- 
TOffiC  Hin»  HG  CTBOpH,  rptXA  HC  KLIMA  IIMKAH  HLIHL  <T»C  H  BH- 
A/blllÄ  H  BL^HCHABHA,LUJA  H  UCIIC  H  OThl|A  MOlCrO.  25.  III  &A 
CLEft&CTb  CA  CAOBO  nHCAHOI€  BL  ^AKOHL  HXL,  KKO  BL^HCHABH&LUJÄ 

mä  ec^  oyMA.    26.   rer^A  asc  npH&eTb  nApAKAHTL,   icroffie  a^l 

nOCLAK)  BAML  OTL  OTbl|A,  £OyXL  lICTIIIIbllLIII,  HffiC  OTL  OTbUA 
HCXO&HTb,  TL  CLBLA,LTeAbCTEOYI€Tb  0  MLHL.     27.    H    ELI   ffiC   CLBL- 

A^TeAbCTBOvieTe,  iako  hclkohh  cl  mlhok  icctc. 
XVI. 

CH  TAArOAAX'b  BAML,  &A  HC  CLEAA^HHTC  CA.  2.  OTL  CLHbMHWb 
Hffi&CHSTb  ELI'  HL  npH&CTb  rO^HHA,  &A  BbCAKL,  H2KC  O^BHICTb 
BLI,  MbllllTh  CA  <:\Oy;bbKm  npHHOCHTI  BOrOY-  3.  H  CH  CLTBOpÄTb 
BAML,  IAKO  HC  nO^HAUJA  OTbIJA  IUI  MCHC.  4.  HL  CH  TAArOAAXt 
BAML,  &A  l€rj,A  npH^CTb  TO^HHA,  nOMHHAHTC  CH,  IAKO  M^h  pCKOXL 
BAML.  CHXL  2K6  BAML  IIC-llbpKA  HC  pCKOXL,  IAKO  CL  BAMH  ELXL. 
5.  HL1HL  2KC  H&JS  KL  nOCLAABLUJOYOYMOY  MA.  H  HHKLT02K6  OTL 
BACL  HC  BLHpAUJAieTb  MCHC'  KAMO  H&CWH;  6.  HL  IAKO  CH  TAArO- 
AAAXL   BAML,  CKLpEb   HAnLAHH    CpbALlje   BAHJG.     7.   HL   A^L   HCTHHS 


21.    Bhca.     22.   iiftiiiiih.iT».     24.   ciTBopn.     25.  ee^s.     26.  npH- 

H^eTh,     IIOCTuW..        27.     HCKONH.       2.    IlßHHOCHTH.        4.    lipHK^Th,    llfihKa. 

6.  lies  s\wq,v\vl  CKpXEb,  inibVMUi:  abbr.  cpftue. 

Varianten  von  bl.  21,  d:  21.  BhCä.  22.  nßHUihirb.  24.  fehlt 
HHt  CETßopH.  27.  hckonh.  bl.  22,  d :  2.  BbC/ÄKi.  bl.  49,  b: 
2.  sipHße,  BbCflK'E.     3.  TKopflTb.    4.  VNW&  (abbr.),  nhßbEa.    6.  riiiwi», 

CKlfHEb,   HCIbYLHH, 
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r.V\rO.\lm  BAML'  OyillC  ICCTh  IIAML,  \\  Ai^L  H&X"  AIJJC  BO  HC  H&S 
A7L,  IlApAKAHTL  HC  npll,\CTh  KL  KAMT»,  AI|IC  All  H&K,  HOCLAI.n  II 
KL  l!\ML.  8.  II  HpHHIh^L  OHL  OBAHYHTh  MIlpA  0  rpLCL  II  0  HpA- 
Kh,\l;  II  0  Cm^L.  9.  0  rpLCL  OyKO,  IAKO  116  KLpOYLY.Th  KT.  MÄ, 
10.  0  llp\l(h,\L  ÜSe,  IAKO  KL  OThlJOVf  H$2K,  II  KL  TOMOY  HC  BH&HT6 
MCIIC,      11.0  CX&-R  !Re,  IAKO  KLHA^h   MHpA   CCrO   OCmffi^CHL   KLICTh. 

12.  ICI|IC  MLHOrO  HMAAML  IWArOAAATH  BAML,    HL  HC  MO/KCTC  HOCHTH 

hliiil.    13.  icr,\A  n;c  npii^cTh  ohl,  A,oy\L  hcthhmi'lih,  HACTABiiTh 

ELI  HA  BhCAKm  HCTHIIm'  HC  0  CCKL  KO  TAArOAATH  HMAAML,  Hl. 
ICAHKO  AIJJC  01,'CALIUIHTh,  TAArOAAATH  HMAATb,  tl  T()Ä^ml|IAIA  BL5T- 
KLCTHTh  BAML.  14.  fehlt.  15.  BbCA  ICAHKO  HMAATh  OThlJh,  MOIA  CmTh* 
CCrO  ß&&H  pCKOXL,  IAKO  OTT»  MOlCrO  npHHMCTh  H  BL^BLCTHTh  BAML. 
IG.  BT.  MAAL,  H  KL  TOMOy  HC  BH^HTC  MCIIC,  II  nAKL  KL  MAAL  Oy^h- 

pHTC  mä,  H  iako  a^l  iir\m  KL  OThijOy.    17.  (fehlt  hier;  bl.  50,  b.) 

pCKOlHA  ffiC  OTL  OyYCHHKL  ICrO  KL  CCRL'  YLTO  CC  ICCTh,  ICJKC  TAA- 
TOAlCTh  HAML,  BL  MAAL  H  HC  KHrA,HTC  MCIIC,  H  nAKLI  BL  MAAL  II 
Oy^hpHTC  MÄ,  II  IAKO  A^L  H&35  KL  OThlJOy;  18.  IWArOAAAXS  SR€" 
YhTO  ICCTh  CC,  ICffiC  TAArOAlCTh,  BL  MAAL;  HC  BLMK,  YhTO  TMTQ- 
AICTh.  19.  pA^OyMLBL  2KC  HlCOyCL,  IAKO  XOTLAWY»  BLHpAIHATH  II,  II 
f>CYC  IIML-  0  CCMh  AH  CLTA^AICTC  CA  MCJK&tf  COBOItf,  IAKO  ()CKO\L, 
KL  MAAL  II  HC  KH^IITC  MCIIC,  II  IIAKLI  BL  MAAL  Oy^hpllTC  Mä; 
20.  AMHH,  AMHII,  r.\\rOAI,Y»  BAML,  IAKO  BLCI1AAYCTC  CA  II  BL^&pLI&A- 
ICTC  KM,  A  MlipL  KL/v\f>A,\OyiCTh  CA*  KLI  <KC  nCYAAhllll  K.'^CTC, 
HL  IICYAAh  KAIIIA  Bl   pA^OCTh    KiY>,\CTh.      21.    XCIIA    ICr,\A   pAffi&AI€Tb, 

7.  npHHft6Th.      12.  iim.umi,,  (iwuth  in   der  hndschr.)    mro.uTH. 

13.  lipilllACTh,   Hos    IIM.UTh   (statt   lH.U.un>).       14.    rurOiUTII    (hndschr. 

rüflüTH).    17.  yi.to.     IS.  nun..     19.  Hess^oy.    20.  ümhhi. 

Varianten     von     hl.     19,     h:       7.     iMp.viKiiim..        B.    iif>iiiin.,yi>. 
10.  Hfloy  kt.  o.     12.  eipe.     1.3.  KfcCKllt*.    bl.  "><>,  b:    \">.  Kbca,  iii.uti». 

16.  IUKTJ.      18.    II    TV    (ohne    rcc).      19.    fiV/.oyMI;,    li    Oy/.hp.      20.   MIHUI.. 

Loskion,  Haudl).  d.  altbulgar.  spräche.  16 
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neYAAb  hmaail,  iako  npH&e  m^HHA  leiA*    icra,A  rae  po&HTb  OTpo- 

YÄ,  KL  TOMOy  H6  nOMbHHTb  nCYAAH  IJS.  pA&OCTb,  IAKO  pO&H  CA 
YAOBLKL   BL    MHpL.     22.    H   BLI   2KC   OyßO    MUH*    nCYAAbHH    BX&CTC, 

nAKLi  ase  oy^bpx  bli,  h  BL^pA&oyicTb  ca  cpb&bije  baujc,  h  pA- 

A,OCTH    BAWCIÄ    HHKLTOiKC    116    BL^bMCTb    OTL   BACL.     23.    H    BL  TL 

A,biih  Mene  iie  BLnpocHTc  hhycco2Kc.    amhh,  amhh,  rAAroAis  baml- 

AI|I6  Y6CO   npOCHTG  OTL   OTbIJA   BL   HMA  MOIC,   ftACTb  BAML.     24.  1,0 

ccal  iie  npocHcie  imYccorae  bl  hma  moic.    npocHTe,  h  npHHMCTe, 

Ä,A  pA&OCTb  BAUJA  HAIILALHICHA  ESftCTb.  25.  CH  BL  npHTLYAXL 
rAArOAAAM  BAML,  HL  npH&C  rO&HHA,  ICr&A  KL  T0M01f  BL  npHTL- 
YAAXL  116  TAArOAhY»  BAML,  HL  116  OBHHO\flÄ  CA  0  OTbIJH  KL^KLUJm 
BAML.  26.  BL  TL  ÄLHb  BL  HMA  MOIC  BLCnpOCHTC  H  MC  TAArOABfi 
BAML,  IAKO  A^L  OlfMOAfö  OTblJA  0  BACL.  27.  CAML  BO  OTbljb  AlOBHTb 
BLI,  IAKO  BLI  MCIIC  BL^AIOBHCTC  H  BLpOBACTC,  IAKO  OTL  EOrA  H^H- 
&OXL.  28.  H^HÄ,OXL  OTL  OTblJA  H  npHA,OXL  BL  MHpL,  nAKLI  OCTA- 
BAIAES  MHpL  H  HÄ,S  KL  OTbljOy.  29.  rAArOAAlHA  ICMOy  OYYCHHIJH  ICrO* 
CC,  HLHIL  HC  OEHHSIA  CA  TAArOAlCÜIH,  A  npHTLYA  HHKOlCIAiKe  HC 
TAArOAlClllH.  30.  IILIHL  BLMb,  IAKO  BLCH  BbCA  H  HC  TpLEOlflCUJH, 
Ä,A  KLTO  TA  BLnpAUlAICTb.  0  CCMb  BLpOyiCML,  IAKO  OTL  BOrA  ICCH 
HUJbAL.  31.  OTLBLLflA  HML  HlCOyCL"  IILIHL  AH  BLpOyiCTC;  32.  CC, 
rpÄA,CTb  rO&HIIA  H  IILIHL  npHA,C,  A,A  pA^H&CTC  CA  KL2KLÄ,0  BL 
CBOIA  H  MCHC  IC&HIIOrO  OCTABHTC*  H  IILCMb  IC&HHL,  IAKO  OTbljb  CL 
MLHOKfi  ICCTb.     33 .  CH  TAAPOAAAXL  BAML,    £A   BL   MLHL   MHpL   HMA- 


21.  npHH^e.  22.  oy^hpisi,  abbr.  cpaije.  23.  iUihiit».  24.  lutm- 
titeiia.  25.  npiiHäe,  npHTEYWE,  lies  raarowL  (cod.  rÄawt).  27.  npn- 
h^o^.   29.  OEHHOVia.  30.  BtMt.  32.  npHH^e,  KtasbAO.   33.  1.  ritaroawt. 

Varianten  von  bl.  50,  b:  21.  rofti  (statt  roAHiia).  CKipiEH 
st.  neyasH.  23.  imiiht,,  oy  ot.  24.  hcilvmich;i  (d.  i.  HciiAiamtn). 
25.  npH^eTb  (ohne  m).  bl.  51,  b:  25.  npHTty^x-L.  26.  OVMOAH) 
(d.  i.-aii&).     28.  :i  h?h^.     29.  ra.  me.     30.  blcc  b*ch. 
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ATC.  KL  MHpL  CKLp'Ebllll  KmA,CTC,  Hl  A,bpL^AHTC,  A^L  IIOKL- 
£11X1    MHpL. 

XVII. 

Ch  iwamaa  HicoycL  n  bl^bc^c  oyh  cboh  ha  hcbo  ii  pcye 
OTbYe,  npn^e  roA,HHA,  npocAABH  clhia  TBOicro,  p  H  CLIIIL  TBOH 

npOCAABHTb  TA*  2.  IAKO/KC  A,AAL  ICMOlf  l€CH  BAACTK  BhCAKOIA  HALTH, 
A,A  BbCAKO  ICffiC  ICMOy  ICCH  £AAL,  A,ACTb  HML  iKHBOTL  BKYbIILIII. 
3.  CC  ffiC  ICCTb  BLYbHLIH  JKHBOTL,  A,A  ^HAKfiTb  TCKC  IG^HIIOrO  HCTH- 
HbMAArO  BOrA,  H  ICrOIKC  IIOCLAA  HlCOyCL-XpHCTOCA.  4.  A5£L  npOCAA- 
BHXL  TA  IIA  ^CMAH,  £LAO  CLTBOpHXL,  ICJKC  &AAL  l€CH  MLHL,  £A 
CLTBOpm*  5.  II  HLHIL  npOCAAKH  MA,  OTbYC,  Oy  TCEC  CAMOrO  CAA- 
BOIm,     ImffiC    HMLXL,     npLffiA,C    &A2KC    116    ELICTb    MHpL,    0\*     TCEC. 

6.  IABHXL  Hilft  TBOIC  YAOBLKOML,  IA?KC  A,AAL  IGCH  MLHL  OTL  MHpA. 
TBOH    ELIHÄ,    H   MLHL    IÄ   £AAL    l€CH,    H    CAOBO    TBOIC    CLEAIOA,OWÄ. 

7.  HLHIL  pA^OyMLUIÄ,  IAKO  BbCA  ICAHKO  A,AAL  ICCII  MLHL,  OTL  TCEC 
CXTb-  8.  IAKO  rAArOALI,  lAffiC  &AAL  ICCH  MLHL,  &AXL  HML,  H  TH 
npHIALUA  H  pA^OyMLUJÄ  BL  HCTHIIm,  IAKO  OTL  TCBC  H^tl&OXL,  H 
BLpOBAUJA,  IAKO  TLI  MA  nOCLAA.  9.  AJ^L  0  CHXL  MOAbY»,  HC  0  MHpL 
MOAKfi,  HL  0  TLXL,  lA/KC  &AAL  ICCII  MLHL,  IAKO  TBOH  CtfTb.  10.  II 
MOIA  BbCIA  TKOIA  CmTb  H  TBOIA  MOIX,  II  npOCAABHXL  CA  BL  IIIIXL. 
11.  H  KL  TOMOY  HLCMb  EL  MHpL,  II  CH  BL  MHpL  C'nTb,  II  A^L  KL 
TCKL  rpAA,m.  OTbYC  CßATLIH,  CLBAIO,\H  IA  BL  HMft  TBOIC,  IftXC  A,AAL 
ICCII    MLIIL,    A,A   EW»Tb  IC,\IIIIO,  KKOffiC   II  MLI.     12.  IcrßA  BLXL  CL 


33.  CK()T>niJHi,  AP'^.iHTe.       1.  npim^e.     4.  cT,TKopw>.      10.  BbCB. 

Varianten  von  bl.  47:    1.  C7.nn>  tkoii   (st.  -in  -icro).     2.  klca- 

KOM,    n:;nr:    iccii    iCMOlf.      3.    SR.    kt.y.      1.    <:  i.i;i.(h, vi.  (d.    i.    C7.K|>mii.) 

St.    CTVTKOp.,    C7.TK0f>IO    (=   -IÄ.)-       G.    C7.,Kf>:WIIIIIIA    (st.    C7»Rfl.).        7.    KhCIA. 
9.  0   Miifrn  MOMO   (=  -Mä).      10.  II   UOH  (  =  i\).       11.  HA*  («t.  rp.ÄA). 
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HHMH  BT»  MHpTi,  A1£T»  CT»EAIOÄ,AXT»  IÄ  BT»  HMÄ  TBOIC.  IÄ/KG  &ML  ICCH 
MT»Hl;,  CT»XpAHHXT»,  H  HHK-LTO/Ke  OTT»  HHXt  116  HOrblßG,  TT»KT»MO 
CTJHT»  HOFLlßl;AbHT»lH ,  &A  CT»ESA,S»Tb  CA  KlNHrU.  13.  HlUll  ffiC 
KL  TCEÜ  rpÄA,JS,  H  CH  rAAFOAK)  BT»  MHpL,  A,A  HM,Y»Tb  pft&OCTb  CT» 
MLHOIm  H&IThA'llieilK  BT»  CCGL.  14.  A^T»  I,AXT»  HMT»  CAOBO  TBOIC,  II 
MHpT»  BT^Iieili\ßHA,Ü  IÄ,  IAKO  HC  CSTb  OTT»  MHpA,  MC0X6  H  A^T»  OTT» 
MHpA   HUCMb.      15.    HG   MOAlffi,    &<\   BL^bMGUiH    IÄ  OTT»   MHpA,    SIT»   A,A 

ct»eah)A,cujh  iä  ott»  iienpHi^iiH.     16.  ott»  MHpA  ne  c?t»tk,  iSKoa»c 

II   Ä^T»   OTT»    MHpA   HliCMb.      17.    CBÄTH   IÄ   BT»   IICTHIIK'      CAOBO   TBOIC 

hcthiia  icctl.  18.  f\mme  ti»i  mä  hoct»aa  bt»  MHpT»,  h  a^t»  hoclaaxt» 

IÄ  BT»  MHpT».  19.  II  7Jk  HIÄ  A^T»  CBAl|ISk  CA  CAMT»,  &A  Efö&ftTb  H  CH 
CBÄIHCHH  BT»  HCTHHä».  20.  HC  0  CH\T»  JKC  MOAIS  TT»KT»MO,  IIT»  0  BL- 
p<Y»Kr»l|]HHXT»  CAOBOMT»  HXT»  BT»  MÄ,  21.  &A  BKCH  IC&HHO  EXAKTE' 
IXKOiKG  TT»!,  OTbYG,  BT»  MT»H£  H  A^T»  BT»  T6EH,  A,A  H  TH  BT»  HACT» 
IG&HIIO  BSA,KTh,  £b  H  MHpT»  ßUpS  HMGTb,  IAKO  TU  MÄ  nOCT»AA. 
22.  H  A^T»  CAABJ5,  fifiJKG  &AAT»  ICCH  MT»HH,  &Wh  HMT»,  A,A  ES&XTb 
ICÄ,HHO,  lAKOffiG  H  MT»I  I6A,HH0.  23.  Sl  A2;T»  BT»  IIHXT»  H  TH  BT»  MT»H1>, 
A/A  Eä»A,mTb  CT»ßbp'wCHH  BT»  !CA,HIIO,  H  A,<\  pA^OYMLIGTb  MHpT»,  IAKO 
TT»I  MÄ  nOCT»AA  H  KT»£LÄK)EHATi  IÄ  ICCH,  (AKOffiG  II  MÄ  BT»^AK)ßHAT»  ICCH. 

24.  oti»yc,  iÄa;e  a,aat»  icch  wlh%,  xoijhY»,  a,a  h^ghsc  ICCMb  A^T»,  H 

TH  Brt»A,XTh  CT»  MT»HOK),  A,A  BH&ÄTb  CAABX  MOlffi,  fiivKG  A,AAT»  ICCH 
MT»H1>,  IAKO  BT»^AK>EHAT»  MÄ  ICCH  npÜ/KC  ChAOXCIlHft  MHpA.  25.  OTb- 
Y6  npAßb&bHTJH ,  H  MHpT»  TCBC  HC  IIO^IIA.  A^T»  356  TÄ  nO^HAXT»,  H 
CH   nO^HAUJÄ,    IAKO   TT.I    MÄ    HOCLAA.      26.    H    CT»KA^AAXT»    HMT»    HMÄ 


13.  r;uro;u;n,  insirr.iiiCNA;.  20.  Bi^OYiftigiiiii.Y?»;  lies  besser  cziobi- 
ml.      23.    c^Rphuiesm,    BT.^iOBHii'L.     24.    MT.HOiä»,    nf^/K^e.     26.    lies 

Varianten  von  bl.  47:  13.  riuroflis»  Kt  Bbce  (ßbcewb)  MHf>s. 
bl.  52:  19.  tj\  nie.  20.  mosh)  (=  -äür),  Btpoviä»ijiHii/\;,E,  cäobmib. 
22.    so^e    (=is»?Ke).     23.    C7>B|)büicniE.     24.    mt.ho!ä.      20.  CLKa^a^L. 
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TKOIC  II  ChKAfliiYi ,  A,A  ÄIOEH,  ICKYwKC  MA  ICCII  KL^AIOKTLVL,  KT»  IIIIVL 
Km.VCTL  II  A^L  KT»  IMIXT». 

XVIII. 

Cc  (»ckt»  IhcoycT»  U73H\C  ct»  oyYciiiiKLi  CKOIIMH  IIA  OHL  noAT» 

nOTOKA  Ke^pbCKA,    \1\C7\IV,   KL   KLp'ThllT»,    KT»   HhffiC   KT»HIIA,C    CAM1    II 

ovyciiiii|ii  icro. 

KT»  KpKMA  oho  hjmi,\c   HicoycT»  (u.  s.  w.  v.   1  wiederholt) IhL  176 

2.  Kl;,\KAUIC  JKC  Ill0,\\,  II2KC  II  llf)Lt\AIAAHJC,  MLCTO,  IAKO  MT»IIOr\- 
Hl!»,yll  C'LKIIfhYAüSC  CA  HlCOyCL  TOy  CT»  OyYCHHK'LI  CKOHMH.  3.  HlO,\A 
2KC  IlOHMX.  C!illf>,Y»  II  OTT»  Af)\MICf>CH  II  <f)Af>IICCII  CAOym  MpllA,C  TAMO 
C'L  CKLTHAhMHK'LI  II  CL  CKTilJIAMH  II  Of),Y»2KHH.  lllCOyCT»  JKC  K1»,\T»I 
KKCC  HASIMCIC  IIA  IM»,  II  IIHJ'LA,!»  pCYC  IIMT»'  KOrO  IHJICTC;  5.  OTT»- 
KLI|IAMI?»  ICMOY"  HlCOyCA  5l\^ApCIA.  TAArOAA  HML  HiCOyCT»-  \/,T> 
ICCMh.  CTOIAAIIIC  ,T»C  HlO^A,  ll/KC  II  llpli^MAUJC,  C'L  IIIIMH.  6.  ,\A  IAKO 
(>CYC  HUI'  A^T»  ICCMh,  ll,\OIIIA  KLCnATh  II  IIAA,OHJA  IIA  jrCMAII. 
7.  IIAK'LI  ?KC  lÄ  KLIIßOCH  SülCOyCT»  KOrO  IIIMCTC;  Ollll  JKC  pCKOlUA' 
HlCOyCA  ÜA^Af)CIX.  8.  OTT»!»' Ll|IA  IllCOyCh'  f)CKO,YT»  KAMT»,  IAKO  A7/L 
ICCMh.  AljIC  MCIIC  IHJICTC,  MC  &ÜHTC  CM\T»  HTM.  9.  A,A  CT»Km,\CTh 
CA  CAOKO,  IC/KC  (>CYC,  IXKO  IA/KC  ^Wh  ICCII  M'LIIL,  MC  HOrOyKHXT» 
MMKOrOIKC  OTT»  IMIXT».  10.  ChMOHT»  JKC  HcTftT»  IIMLIA  IIOJK'L  M^KALYC 
II,  II  oy.VAßll  Af)XMCf)COKA  pAGÄ  II  Oy(VL/A  ICMOy  Oy\0  ftCCNOie.  KL 
ffiC  IIMA  pAEOy  Maa'XL.  LI.  pCVC  1KC  HiCOyCT»  flcTpOBII*  KLIIK/M 
IIOJKT»  BT»  MOffiMHHJA-  YAULY»,  I,Y,;KC  ftÄCTh  M'LIIL  OThljh,  MC  IIMAMT» 
AM  MMTM  ICIA;  12.  cilllpA  äiC  II  ThlCAI|ll»HHK'h  II  CAOyn.1  Iloy YClICKhl 
lAMIA  HlCOVCA  M  C'LKA/AMIA  II,  13.  II  KC.YOIIIA  II  KL  AlTlIK  IIKfUILIC" 
KTi  KO  ThCTh   KaIMX(I)L,   HffiC  KL   Af)\IICf>CM  ALTMy  TOMOy.      11.    KL  ffiC 

I.  Kfii.Ti.nr.  (lifti/r i.ii L?).  3.  npilHMl,  nplllip.  I.  iiini,,vr..  ">  iifii;- 
,VUUinc.  10.  no;ni.,  pchHOie.  11.  iio;i;i>,  vauiA,  iimu.ii>.  12.  tmcä,- 
l|II.IIIII(I..       13.    Il(i UM;»;. 
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Kahia<I>a  ^abuh  clb^t-l  Hoy&cowl,  iako  oifine  icctl  le&HiiOMOy 

YAOBlKOy  OYMpfcTH  2jk  AIO^H.    15.  nO  HlCOyCL  2KC  HA^AWC  Chmohi 

fleTpi.  h  Apovra  oyychhk'l.    oyychhk'l  ase  tl  ei  ^iiaigm-l  ApXHe- 

pCOBH,   H  BLIlH^e  CL  iHCOyCOMh  BT>  ftBOpL  ApXHCpCOB'L.     16.    fleTpi 

ase  ctoiaawc  npH  ^BhphX'L  blii*.  h^h&c  rae  oyychhk'l  tl,  Hase  bi 
^hmcml  ApxHepeoBH,  h  peye  ^BhpLHHijH-  b^bc^h  lleTpÄ.  17.  r\\- 
roAA  ase  pAEA  A,BhphiiHijA  IleTpOBH-  e^Ä  h  tu  otl  ovYeimK'L  leCH 
yaobika  cero;  mamaa  ohv  n-kcml.  18.  croiAAXfö  ase  pAEH  h 
cAOvrn  oniL  cLTBOphwe,  iako  ^hma  Bt,  h  rp^iAAXS  ca.    e*  rae  cl 

HHMH  lleTpL  CTOhA  H  Tp^lA  CA.     19.  ApXHCpCH  aiC  BtnpocH  HicoycA 

o  ovYeimqtxi  icro  h  o  oyyciihh  icro.    20.  otlb^iua  icmoy  Hicov- 

CL-  A^L  116  OBHHOV»A  CA  rAAI,OAAAX'L  BhCGMOY  MHpOy,  A^L  BbCCr&A 
OYYHX'L  IIA  CLBOpHWH  H  BL  IjphK-LBH,  HA,C/KC  BLCH  HOYA,CH  CLEHpA- 
ISTb  CA,  H  OTAH  NC  TAArOAAAXt  HHYCC02KC.  21.  YLTO  MA  BLnpAWA- 
ICUIH;  BLnpOCH  CA'LHIJAB'LUJÄIA,  YKTO  rAAFOAAAX'L  HML.  CC,  CH  ßfc- 
&ATL,  lAffiC  pGKOXfc  A^L.  22.  CC  pCKtllJOY  l€M0V  ^ÄHNÜ  OTL  np*- 
CTOIAWHHX'L  CAÜVri»  Oy^ApH  BT>  AAHHTm  HlCOlfCA  pCKL'  TAKO  AH 
OT'LB'LWABAICUJH  ApXHCpCOBH;  23.  OTtB^WA  ICMOY  HlCOyCL'  AIJIC 
%h\K  TAArOAAAX'L,  CLB*A,*TeAhCTBOYH  0  Z^Afc,  AljIC  AH  ftOEpt, 
YbTO  MA  BHICUJH;  24.  nOCLAA  ?K6  (Xll'llA  CLBÄ^AIIL  Kl  KAHIA<j>fc 
ApXHCpCOBH.  25.  Efc  ffiG  CHMOHL  FIcTpL  CTOIÄ  H  rp^lÄ  CA.  pCKOUJA 
ffiC  ICMOV  eA*  H  ™  0Trh  OVYeHHh,L  Ierö  rccH»  OT'LBbp'ajC  CA  OHL 
H  pCYC  H^CML.  26.  TAArOAA  IC^HUT.  OTh  pAEL  ApXHCpCOB'L,  JfiaiHKA 
Cll  tCMOlf/KC  Oyp^A  ÜCTpL  OVXO*  HC  A^L  AH  TA  BH&fcX'L  BT»  Ehpfc- 
TOrpAJ^    CL    HHMb;     27.   nAKTJ    ffiG   HcTpL    OTLBbp'jKC   CA,   H   ABHIC 


14.  OYMhfjfcTH.  15.  ^povrxiH.  17.  rep.  20.  cod.  abbr.  i|f>iaRH, 
lies  rnarowL  beide  male  (cod.  abbr.  riiawt).  21.  lies  riuroiux^ 
(cod.  rjuwt).  23.  lies  riuroiiwi»  (cod.  riiawi>).  25.  re^a,  OTiBphsue. 
26.  KphTorpaß*.     27.  orr.itpLiKC. 
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KOyp-h  BL^IWACH.  28.  BCr\OUJA  HlCOyCA  OTT>  KaHI\(J)1J  BT>  npCTOpV 
Efc  SC  7}\  OyTpA,  II  TU  HG  BfcNHftOUlA  Rh  npCTOpi*,  ,\\  HC  OCKBbp'- 
HATb  CA,  Wh  P  HA,ATb  IlAC\7h. 

kt.  BpmA  oho    28.  bca,oiha  HicoycA  (u.  s.  w.  28  wiederh.).  bl.  181. 

29.  H!£HA,C  iKC  llHAAT'L  KL  IIHMl  BUIL  II  pCYC  Kinlft  pÜYb  HpllllO- 
CHTC  HA  YAOBÜKA  CCrO;  30.  OTT>B*l|IAUJA  IKC  H  pCKOUJA  ICMOy  Al|IC 
HC  BTJ  ETJAT»  Cb  ^LAOA^II,  HC  BlIXOMl  npüA,AAH  l€rO  TCEfc. 
31.  pCYC  iKC  HML  HllAATT*  HOllMTiTC  II  BLI  II  HO  ^AKOHOlf  BAUICM' 
CSftHTG  ICMOy.  pCKOHIA  2KC  ICM'  Hk)A,CH'  HAMl»  HC  A,OCTOHTK  OyBH- 
TH  IIHKOrO/UC.  32.  £A  CAOBO  HlCOyXOBO  CLBmA,CTb  CA,  IC32C  pCYC 
HA^IIAMCHAIÄ,    K0ICI7n   CbMkß'THIK   \0TfcAWC   OyMpbTH.      33.    BLHHr\C 

;kc  haku  Hhaatl  bl  npcTop-L  n  npH^BA  HicoycA  h  pcYc  icMoy 

TTJ  AH  ICCH  l|CCApK  Hoy^ClICKl ;  34.  OTItf-LIJIA  ICMOy  HlCO\'CV  0 
CCGfc  All  CC  TAArOAlCIIIH,  HAH  HIHI  pCKOHIA  TCBT*  0  MWIH;  35.  OTh- 
BtlJIA  llHAATV  CA,A  Yj^h  ffiH^OBHICh  ICCMb;  pO^L  TBOH,  ApMICpCH 
npLA,AUJA  TA  l\h\\h.  YKTO  ICCH  CLTBOpHAt;  36.  0TMÜl|IA  HlCO\'CV 
IJCCApbCTBO  MOIC  HÜCTb  OTL  MHpA  CCrO.  AIHC  OTT»  MlipA  CCrO  BTJ 
BTJAO  IJCCApbCTBO  MOIC,  CAOyfbl  MOIA  OyBO  HO,lrBH^AArbl  CA  BTJUIÄ, 
A,A    HC    npT^AHL   BÜKE    U"L\\h    Hoy^COMT*.       IWII-E     ffiC    IjCCApbCTBO 

moic  imcTb  otl  cx&oy.    37.  peyc  mc  icMoy  IIhaatv    oyko  ijccApb 

AH  TTJ  ICCH;  OTLBLIUA  HlCOlfCV  TU  TAArOAlCUJH,  IAKO  IjCCApb 
ICCMb  Y/J*.  Y/^  HA  CC  pOA,H\"h  CA  H  HA  CC  llpllv\0\L  BT»  MHßh,  A,A 
nOCAOlflllkCTKOyini  0  HCTHin;.  BbCRKl,  HffiC  ICCTb  OTT»  HCTHHTJ, 
nOCAOyillAICTb  IWACA  MOlCrO.     38.  IWArOAA  ICM'  llllAATV      YbTO    ICCTb 

hcthha;    m  cc  pch"L  iiakm  h^h,\c  Kh  Hoy&eoMi»  h  r.uro\\  iimv 

Y/^h  IUI  IC(\IIHOIA  SRC  BIIICM  HC  OBpT.TAI.Ü  Kh  IIICMb.  39.  ICCTb  35C 
OETJYAH    BAML,    &\    K^IIHOrO    BAM1»    OTLIIOyi|lm    IIA    IIACX.Y/     \OI|ICTC 


28.  o(:iii[f»i,ii,\Ti>.    31.  lunia.ioy,  icr.ioy-    <*2.  CEUpkTHB,  oyMi.(»t.TH. 
35.  Kp,n.     37.  iifnin,v»,\r.,  BbCAHK.     38.  icijoy. 
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AH   OyKO,    A,A    0Thll01fl|lfi  KAMT*    U,CCApA  HlOÄ,CHCKA ;     40.    Bl^hflHIUA 

xc  bech  rAAroAimine-  nc  ccro,  in.  K&p&B'hBK.  kii  aie  Rapablea 
f>\/i;iMiiniKii. 

XIX. 
Tor&A  noiiTL  üiiaah*  IIicoyga  ii  bii  icro.  2.  n  bohiih  cbnAcrh- 

UJG  ßfcllhljh  OTT*  TpMIHIl  BT^AOäkllUlA  IIA  TAAB.Y»  SCMO^  H  BT»  pH^,Y» 
KAr-hpAHm  OBAliKOHIA  II.  3.  II  HpHNOJK&AA^  KT*  IHCMOY  H  TAArOAA- 
W     pAA,OYH   CA,    IJCCAplO  HlOA,eilCia,    II   EHISÄXJS   H    nO    AAHHTAMA. 

4.  h^ha,g  ;kc  hakli  IShaat-l  bmii  ii  rAAroAA  hmv    cc,  hi^boxak 

II   BAML   ß-fcllt,    A;\   f>A^OYMÜI€Te,  IAK0  KL  IIICMh  BHIIll  MC  OEp^TAKß. 

5.  H^HA,C  XC  HlCOyCh  BLUT*  HOCft  TpKHAIIfc  BEIIhljb  H  B&l"bpiflMIK 
pH^S».  II  rAAPOAA  IIM-L  CG,  YAOBüKl».  6.  ICrA,A  JKC  EHA/KUIA  H 
\p,\HCpCH  II  CAO\TU,  BT^nHUJA  rAArOAiaijJC  pACIIMIII,  pACIlhllll 
ICrO.  TAArOAA  UWh  MllAATV  nOHMIiTC  II  BLI  H  pACHhHfcTC,  \r/Th  KO 
HC  OEp^TAhY»  EL  IIICMh  BHirM.  7.  OTLBliiHAUJA  ICMOY  HlOfteH'  Mll 
^AKOHT»  HMAAML,  II  nO  ^AKOII.n  lllUICMOlf  A'LA'XEH'L  ICCTb  OYMpüTH, 
IAKO  CUWh  EOXHH  TBOpilTh  CA.  8.  ICr&Ä  ffiC  HllA&Tl  CC  CALIU1A 
CAOBO,    nAYC   OYBOIA  CA.     9.    II   BLIIHA,C  BT>  npCTOpL  flAHtl  SlHAATL  H 

rAAroAA  Hicoycobh-    oi"L  k,uA,oy  iccii  tu;  SIicoycl  xe  otlblta  iic 

A>\CTh   ICMOY-      10,    FAAFOAA    XC    ICMOY    nHAÄTl-     WLälfc   AH   IIC   TAA- 

roAieujH;   ne  blch  ah,  iako  baactk  hmamt»  p\cnMH  tä  h  baactl 

HMAML   nOYCTHTH    TAJ     11.    OTLKliLHA    üiCOYCV      HC   HMAUJH    BAACTH 

iia  w-lii*  iiHKOiciÄxe,  aihc  iic  bii  th  &aho  cl  Buuie,  ccro  pA&H 
np^a;ABiiH  m,a  tcbl  boahh  rp^xi»  hmatk.     12.  otl  toah  Ohaatl 

HCKAAIHC  nOYCTHTH  H.     HlOA,CH  XC  BLniHAAXS  TAArOAKSlUC     AUJC  CCrO 


39.    ijecsfm.     2.   e<ir|)?.si<fi.      5.    TßMi-r.iiT>,  E.irfmim.     7.  ^kohoy, 

AS'Effihti'E,    OVMI>(>STH.       10.    HMilMh,    HMaMb. 

Yariant.  v.  bl.  219:  10.  tlMSaMl»  beide  male  (=-Mh).    11.  hmmiuh. 


161 
noycTHUJH,  ii-lcii  Arpoyi"t  KccApcßii.  klcukl,  iin;e  ca  TBOpiiTL  ijccAph, 

npOTHBHTh  CA  KCCApCBH.  13.  JlllAATL  ttC  CATJWABL  TA  CAOBCCA 
H^BCA,L  BUIL  HlCOyCA  H  CL1,C  IIA  C,Y,A,IU|III  HA  MliCTL  HApillJA- 
ICMTlCMb.  AlWOCTpOTL,  CBpCHCKTJ  XC  fABA-O-A.    14.  E*  ffiC  nApACKCif- 

th  nAcxt,  ro^HHA  nie  bl  iako  ujcctaia,  ii  rAAro\A  Hioacom-l    cc, 

qCCApii  BAWh.  15.  OIIH  XC  BLnHIAAXin'  BT^hMII,  BT^hMH,  lipO- 
I IM III  ICrO.  TAArOAA  HML  flllAAT^'  IjCCApA  AH  BAUjerO  pACIlhllm; 
OTLBLinAHJA  Ap.VHCpCir    HC  IIMAML  IJCCApA,  TLKMIO  KCCApA.    IG.  TO- 

rj,A  a>e  npn^ACTb.  hml,  &a  icro  pAcnuimTh. 

17.  oiiii  <kc  noHMLiue   HicoycA  bca,owa,    h   caml  ch   hgcli  bl.  220. 

KphCTL  H^IIA,e  BL  HApHIJAlCMOIC  KpAHHICBO  MLCTO,  ICIKC  rAArOAlCTb 
CA  CBpCHCKLI  TOATO^A,     18.    HA,C,15C  H    HpOnAlHÄ,  II   CT»   HHML  fr'hKX 

cxA,oy  h  osm^oy,  no  cpLA,i  äse  HicoycA.    19.  haihica  ;kc  ii  tht'aa 

HhAATL  II  IIOAOIKII  IIA  KphCTIi,    BÜ  ,KC  HAHIICAIIO-    HlCOyCL  llA^ApCH, 

qccAph  Hoy^cncKL.   20.  cero  me  tht'aa  mlho^h  yltouia  otl  lloy- 

A,CH,  IAKO  BAII^L  Eli  MLCTO  rpAA,A,    H^C^C   pACnAWA  HlCOyCA"     II   Kl 

HAnncAHO    CBpciicKti,    rphYMmi,    AATinihCKti.     21  —  24    fehlen. 

25.  CTOUAXtf  SRC  llpll  KphCTÜ  HlCOyCOBl  MATH  ICrO  II  CCCTpA  MATCpC 

icro,  MApiiiA  K\conoKA  h  LlApniA  Mai^aauhh.    26.  Hicoyci»  zrce 

BH^TiKL  MATCpC  II  OyYCHHKA  CTOIAI|IA,  ICrOJKC  AlOKAIAAUIC,  TAArOAA 
MATCpll  CBOICH-  CC,  CLIHL  TBOII.  27.  HO  TOMh  TAArOAA  OyYCHHKOy 
CC,  MATH  TBOIA.  H  OTT»  TOrO  A,hllC  IIOIATL  Im  OyYCHHKL  BL  CBOIX. 
28.  110  CCMK  BLA/M  HlCOyCL,  IAKO  ßhCA  OyffiC  CLBhp'UHIUlA  CA  ( — 30 
fehlt  hier,  hl.  193),   &A  CLKmA,mTh  CA  KLHIinJ,   TAArOAA-     ;KAm\\m 


12.    KCC.XpiCKII,    KLCJKT.,    KCCdftlCKII.     13.  lupill|;\ICMT.ICMI.  od.  -UMIIb. 

15.  KTiiiiimxA.,  i|ecapn,  xecflßH.  17.  cod.  abbr.  kpctt».    l'J.  cod.  «pcir.. 

28.    i:i.i;|h,iii,iiii,\. 

Varianten  von  1.1.  22(J:  13.  I'jk'iuOuV  15.  kt.iiiimaya  l\uro- 
Ai%i|ic,  fucm.iiii  ii.  1  6.  ii[hi,vu:ti»  ii  iimt..  Id.  272:  27.  no  TOMh  rcc, 
Yaca  (statt  Ai>"e);  von  bl.    193:    2(1.  rcciio  cc. 

Lcsk  len,  Handb.  d.  altbuli  ar.    prai  lie.  17 
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29.  cicKAik  rce  eTOiMwe  rrhAHL  oijbTA-  rsßffi  rae  iiMi'LA'iikUje 
oijbTA,  ha  yeeonL  BL^iib^Liue  npHi/twiA  kt»  oyeTOMi  lero.  30.  k- 
r&A  ase  oyßo  npHiATi  ou^T!  HicoycL,   peye-     CBBbp'umujA  ca, 

H    (bl.    221)     np&KAOHb    TAAKX   np^AeTb   ftOyX'L.      31.    HiOfteH    2K6, 

no  mexe  nApACKeym  Et,  aa  tie  ocTAH,wrb  ha  k^lcte  tkagca  bi 

On'iKOT.'il,  Bl;  BO  KCAIIKh  ftbllb  TOIA  CSBOTU,  MOAHIHA  llllAATA,  A,A 
nptEHImTb    rOA-EHH    H\l    H    Bl^bMXTb   IA.      32.    npll&OWA   2K6    BOHHH 

h  nbp'ßoyoyMoy  "P^ehhjä  roAtim,  h  A,poyroyoyMOy  pAenAToy- 
oyyoy  cl  iiHMb.  33.  ha  HicoycA  rce  npHui'LjVLiije,  iako  bha/euia 
h  oyaje  oyMbpiwL,  ne  np^EHUJA  ieMoy  iuyenhio,    34.  hl  le&HHL 

OT"L  BOHUL  KOnHieMT*  leiilOy  pCBpA  HpOBO^e,  H  H^H&6  ABHIG  KplBb 
H  BOA,A.  35.  H  BH^LB'LH  CLB  EA,lTeALCTBOBA ,  H  HCTHHBHO  l€CTh 
eLB^A^TeAbCTBO  l€rO,  (bl.  194)  H  TL  Bt6Tb,  IAKO  HCTHHX  TAA- 
rOAI€TB,  &A  H  B-Bl  Btpx  HM6T6.  36.  EUWA  BO  CH,  Ä,A  CLB7ÄA,S»TB 
CA    Klimm*       K06Tb    116    eiKpOyWHTb    CA    OTl    HICrO.      37.    H   nAKll 

ApoynjiA  Klimm  rAAroAESiv  Bi^bpATb  ha  Hb,  icroaje  npoßo- 
A,omA. 

bl.l94,d.  k-l  BpUlA   OHO     38.   npOCH   Oy   ÜHAATA   H06H$l  HJK6  OTI  &pH- 

MA06IA,  CLI  OyYeilHKt  IllCOyCOBL,  TAHHl  356  CTpAXA  pA&H  HlOA,e- 
H6KA,  A,A  Bl^bMeTb  TEAO  lH60y60B0      H  H0B6AI  RhAATI.     HpH&6  326 

h  Bi^A  tiao  HieoycoBO.  39.  npHi,e  rae  h  Nhkoahmi,  npHU-i^H 
kl  HieoyeoBH  noumim  npi2K&e,  iieeu  eiMtuieiinie  ^Myp'no  h  aao- 

HHO  IAKO  H  AHTpl  "jJT  40.  npHIACTA  356  TIAO  HlCOyeOBO  H  OBHCTA 
16  pH^AMH  Ch  ApOMATLI,  IAKOä26  OEIIYAH  !6CTb  HlOAeOül  nOrplEATH. 


29.    im'lii'e,   innni>iihiiie.      30.    cißßbiiiHuu.      31.    cod.    k(>ct*. 

32.  npiiH^ouiA,  iif>i>Koyoy;.ioy.      33.  nfmuib/vbiiie,  oyMbpLiub.    34.  koiih- 
m;mi>.     35.  ii!i,\rj{f,iii.     38.  npiiH^e.     39.  upmi,\c,  np)iiiii.,vuci. 

Varianten  von  bl.    193:    31.    tm.    na    Kß.      32.   nßbKoyoYMoy. 

33.  oyMbpmib.     34.  KOnniCMb;  von  bl.  201:    31.  napaCKey'rH.    32.  nbf>- 
ßoyoyMoy. 
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41.  KL  /KC  HA  MLCTL,  HA,€ffiC  II  pACHAUlA,  KhpThllL  II  KL  KhpTMIL 
rpOKL   HORL,   KL   IHCMhfKC    IIIIKO.MIffiC    HHKLTOJKC    HC    KL    IIOAOiKCHL. 

42.  TOy  ffiC  Z,\  HApACKCyimY»  HlOA,CHCKOy,  iako  KAH^L  KLAU1C  rpOKL, 
llOAOilUICTA  HicoycA. 

XX. 

Rl  ica,hhlih  ffie  c.hKOTLi  M\piii\  Maiwaalhih  npii,\e  7}\  oyTpA  bl.  207. 
eqic  csiuh  tkmk  ha  rpOKL  h   kha,l  KAMciih  kl^atl  otl  rpOKA. 
2.  tcyc  <nc  h  npiiA,c  kl  Cw.ionoy  HeTpoif  ii  kl  A,poyroyoyi.ioy 
oyYciniKoy,  icrorce  aiokaiaaiuc  HicoycL,  h  i\woaa  hma-    kl^äuia 

rOCHOr\A  OTL  rpOKA,  II  HG  KLMh,  KLA,G  nOAO/KHUlA  H.  3.  H^ll,\e  JKC 
HcTpL  II  A,pOyrLIH  OyYClIHKL  [h]  h^lacta  kl  rpoßoy.  4.  TCYA- 
ACTA  ffiC  OKA  KL  K0\m,  II  A,pOyrLIH  OyYClIHKL  TCY[c]  CKOpLIC  ÜCTpA 

ii  npiir\e  npi;;K,\e  kl  rpOKoy,   5.  n  npniiiiKL  kha,l  pn^Li  ac<i;ai|ia, 

OKAYC  IIB  KLHIIA;c.  G.  llpllT\C  ?KC  II  CHMOHL  lldpL  KL  CALA,L  ICrO 
II  RLHII^C  npLffi^C  KL  TpOKL  H  KHr\L  pH^LI  AC<KAI|IA,  7.  II  Cy^Aph, 
H/fiC  KL  HA  IWARL  ICrO,  HC  CL  pll^AMII  \C/KAI|lh  HL  OCOKh  CLKHTL 
IIA  ICAJIHOMh  MLCTL.  8.  TOr&A  iKC  RLHH,X,C  II  ArpOyrLHI  OyYClIHKL, 
nplllllL,\LH  llpL/K.IC  KL  rpOKOy,  H  KHA,L  H  RLpOKA-  9.  HC  OyKO  KL- 
ÄLAXtf  KLHIirL,  IAKO  IIOA,OKAICTh  ICMOy  OTL  MpLTKLI\L  KLCKpLCHmTH. 
10.  H,\0CT\  2KC  n\KLI  KL  CCKL  OyYCHIIKA. 

KL   KpiW.IÄ  OHO     11.   M.\plllX  OTOIAMIIC  Oy  rpOKA  KLHIi  IIAA V.V»I|III  1,1.  208. 
CA.     IAKO   2KC   IIAAKAAHIC   CA,    HplIHHYC   KL    rpOKL,     12.   II  KHA/K  A,LR\ 
AHhrCAA    KL  RLAA\L  CLA,AI|IA,    ir.f\iiiioro   oy   IWAKLI   II    leftHHOro  oy 
noroy,  h,\c;kc  kl  acjkaao  tlao  HicoycOKO.    1  ■'».  n  iwaioaacta  ich 

OHA-     ffiCHO,    YKTO    IIAAYCIIIH    CA;     IWArOAA    IIMA       IAKO    KL/AIIIA    10- 

41.  Kfn.Tl.ll7,,  KfH.Ti.ill;.  12.  HwffiUCHSk.  1.  iif>im,v\  n;i|i«:.  2.  llftll- 
ii.V«:.  4.  iifumy:.  C.  iifuiiiyc.  8.  ilf»iimi,,\Mii.  9.  i.ifti,ri!i,ni,vi,.  L2.  cod. 
abbr.   aiir.u. 
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CnOA,A  MOierO,  H  HG  BLMb,  KLA,C  nOAOffiHUJA  ll.  14.  II  CH  pCKLUlH 
OEpATH  CA  BLCnATb  H  BH&L  HlCOyCA  CTOIAIHA  H    HG    BLA,LAHIG,    ISKO 

HicoycL  iccm  15.  iwamaa  ich  HicoycL-  jkgho,  ylto  haaycuih  ca, 
Koro  hujtcujh;  oha  ;kc  MbiiAiUH,  iako  Bbp'TorpAA,Apb  iccTb,  mamaa 
icMoy  rocnoA,H,  t\i|je  tu  bl^aal  icch  lero,  hoblikal  mlhl,  kla,c 

ICCH    nOAOJKHAL   I6r0,    H   A^L  BL^bMÄ   H.     16.    rAAMAA   ICH    HlCOyCV 

M\pnic.   OKpAiubWH  jkc  cä  oha  rAAroAA  iCMOif  pAB'BoyMH,  icnje  ha- 

pHI|AICTb  CA  OVYHTCAIO.  17.  TAArOAA  ICH  HlCOyCL'  HC  npHKACAH  CA 
MLHL,  HC  OyßO  BL2;Hl,OXL  KL  OTbHOy  MOIGMOy,  HA,H  ffiC  KL  EpATHH 
MOICH  H  pKIfH  HML"    BLCXO/KA,S  KL  OTbIJOlf  MOICMO\f  H  OTblJO\f  BAIHC- 

noy,   h  Boroy  moicmoy  h  Boroy  BAuicMoy.     18.  npHA,e  MApHiA 

lvlArA,AALIHH    nOBLA,AlitU|JH    OyYCHHKOML,    IAKO    BHA,L   rOCnOA,A    I!    CH 
p£YC  ICH. 
bl.  10,  c.  19.   CTUHOY   nO?A,L  BL  TL  ftbllb   BL   1C&HHLIH  CXGOTLI    H    £Bb- 

pbML  ^ATBOpCHAML,  HA,C2KC  BLXS  OlfYeilHljll  ICrO  CLGbpAHH  ^A 
CTpAXL  Hk)A,CHCKL,  npHA,C  lllCOyCL  H  CTA  nO  CpL£L  HXL  H  TAArOAA 
HML'  MHpL  BAML.  20.  H  CH  pCKL  nOKA^A  HML  pföljL  H  pCEpA 
CBOIA.  BL^pA&OBAUJÄ  ffic  CA  OYYCHHl|H  BHA/EBLLUC  rOCnOA,A. 
21.  pCYC  HML  iHCOyCL  nAKLI'  MlipL  BAML,  IAKO/KC  nOCLAA  MA 
OTbljb,  H  A!^L  nOCLIAAKÄ  BL1.  22.  H  CC  pCKL  A,mllft  H  TAArOAA  HML' 
npHHMLTC  AOYXL  CBATLIH.  23.  HMLJKC  OTLnOyCTHTC  rpLXLI,  OTL- 
nOyCTATb  CA  HML,  H  HMLJKC  A,bpJKHTC,  ftbpffiATb  CA  HML.  24.  0OMA 
2KC  ICA,HHL  OTL  OBOH)  HA  ACCATC,  HApHlfAICMLIH  BAH^Hbljb,  HC  KL 
TOy  CL  HHMH,  ICr&A  npH^C  iHCOyCL.  25.  TAArOAAAXS  ffiC  ICMOy 
ApO\^HH  OyYCHHljH'  BH&LXOML  TOCHOA,A.  OHL  JKC  pCYC  HML*  AHJC 
ne  bh;ka;s  ha  pxKoy  icro  lA^BLl  rBO^A,HHHLHA  H  BLAOffifö  nbpCTA 
MOlCrO  BL  lA^Bfi  rßO^HHHfiRfi  H  BLAO/KSi  pXKft  MOES  BL  pCBpA  ICfO, 


15.    KphTorp.     18.    nf>HH$e.     19.    ?aTBopi€iiaMi,  eüwä,    npHHp. 
22.  aoyhä.     23.  bphnune,  ÄpLMTh.     24.  npHH/^e.     25.  nphCTrt. 
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HC  lll.lm  BLpLI.  26.  II  110  OCMII  ALHL  NAK1J  KU\\,ii  BLH.nTph  oyYC- 
lllll|ll  ICrO  H  OOMA  CL  IIIIMII.    IlpllA,C  lllCOyCL  A,ßhphML  7v\TB0pdlAML 

ii  cta  no  cpL^L  ii  rAAroAA  hml-  MiipL  baml.  27.  ho  toml  rA\ro\\ 

OOML'  npHHCCIl  HhpCTL  TBOII  CLMO  H  BllffiAL  pml|L  MOII,  II  llpll- 
IICCII  pmKÄ  TßOKn  II  BLAOfflH  KL  pCKpA  MOIA,  H  116  B2K&H  HCKLphHL 
HL  KLphllL.  28.  OTLBLIjlA  OOMA  II  pCYC  ICMOy  rOCIIO,\h  MOII  II  BOI"h 
MOII.  29.  TAArOAA  ICMOy  lllCOyCL'  IXKO  BHA,LBL  MA  BLpOKA,  BAAffiCIlll  MC 
BIIA,LBLWC  II  BLpOBABLUIC.  30.  MLHOrA  JKC  H  HIIA  ^IIAMCIIIIIA  CTKOpll 
lllCOyCL  npLA;L  OyYCNIIKLI  CBOIIMII,  IA?KC  HC  CJKTb  nilCAIIA  BT*  KLIIH- 
r\,\L  CHXL.  31.  CII  /KC  I1HCAIIA  KLIU1A,  P  BKpX  HMCTC,  IAKO  lllCOyCL 
ICCTh  XpHCTOCL,  CLHIL  EOffitlll,  II  ft&  KLpOyi.f>l|IC  ffiHBOTA  BLYhHAArO 
HMATC  BL  HMA  ICrO. 

XXI. 

Kt  BpLMA  OHO  1.  IABII  CA  HlCO\'CL  OyYCHHKOML  CBOHML  bl.  209. 
BLCTABL  OTL  Mhp'TBLIHXL  HA  MOpH  TnKCpHAA,hCTLCMh.  IXBH  JKC  CA 
TAKO"  2.  BLAXm  BL  KOynL  ClIMOIIL  lldpL  II  OOMA,  HApHI|AICMLIH 
BAH^ilbl|h,  II  ILvOAUAHAL,  H/KC  KL  OTL  li\HA  rAAHACHCKLUA,  II  CLIIIA 
2[cßCA,C0BA  II  HIIA  OTL  OyYCHHKL  ICrO  A,LBA.  3.  TAArOAA  HML  ClI- 
MOIIL flCTpL'  ll,\m  pLIKL  AOKIITL.  rAArOAAlllA  ICMOy  H,\CML  II 
MLI  CL  TOKOIm.  II  \\7U\Q\U1i  II  BLCL&0U1Ä  KL  KOpAKAh  II  AKIIIC  KL 
T,Y,    HOUJh   HC   IAIIIA   IHlYCCOffiC.     4.    OyTpoy  ffiC   AKIIIC   BLIBLIIlOy    CTA 

HicoycL  lipo  i;pK/K,    hc  iio/ii\iiia  ;kc  oyYciini|ii,   i\ko  HicoycL 

ICCTh.  5.  rAArOAA  iKC  IIML  lllCOyCL*  ALTH,  C,\A  YhTO  CLHLALHO 
IIMAATC;  OTLKLI|IAIIIA  ICMOy  IUI.  6.  OHL  iKC  pCYC  IIML'  KLKhp- 
$OTC  0  ,\CCII,Y»I.Y,  CTpMI.Y.  KOpAKAlA  Mß'EitiA,  II  Oi;pAI|ICTC.     BLKhprOIII A 


26.  EHilXÄ,  lipilll^C,  ^iTKOfHCII.un..  27.  ilf>l,CTJ..  30.  Cl.TKOfHI. 
1.  Mf>l,Tin.lll\T,,  -  CTt.ICI.lh  oder  -  CTt.t.Mli.  3.  lies  AKIIIC  H.  5.  K,\A. 
G.    R7.Kf>h7/I;T<:,    ,\CCI,Hml/h,    KKKfU.rOIII A. 
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2KC,    il    KT»  TOMOlf    116    MOffiMXX    HpHBAT.lHH    KB    OTT»    MT»HO;i»bCTßA 

ptiKL.  7.  rAAroAA  rac  oyyciihkt»,  icroffic  aiogaiaaihg  Hico\*cl,  He- 
TpoRir  rocnojh  iedh.  Chmoht»  ffie  JlcrpT»  catjujabt»  ,  iako  ro- 
cnoA,h   iedh,   cncn'A,yTT»Mh   np&noiACA  cä,  bl  bo   HArT»,  h    bt,- 

Bhp'ffiC  CA  BT»  MOpC.  8.  A  A,pOY^HM  OyYeilHIjH  KOpAEHI|eMT»  npH- 
A,OUJÄ,  116  BLUIÄ  BO  A,AACYC  OTT»  ^CMAIA,  IIT»  IAKO  3,181  CT»TÜ 
AAKVTT»,  BATXnLHC  MpBffim  pTJBT».  9.  H  IXKO  H^At^OUJA  HA  ^CMAIm, 
MIASMA  Orilb  ACfflAljlh  H  pUBÄ  ACffiAUJm  IIA  HICMh  II  XAT»ET».   10.  TAA- 

roAA  hmt»  Hicoycv  npunec&Tc  ott»  puci,  bjkg  bctc  iiuii-k. 
11.  blauet»  a»e  Chmoht»  IlcTpT»  hz;rat;yc  MpKffiS»  iia  ^eniAfih  nM'iift 

BCAHKUVI»  piJKT»  p  H  II  H  l\  II  TOAHKOy  ffiC  CXlJIOy  HC  npOTpTwKC 
CA  MpliJBA.  12.  TAArOAA  HMT»  HlCO\'CV  npHA/KTC,  OEH&OYHTC.  H 
IIHKT»TO/KC    HC    CLM-KAU1C    OTT»    OyYCHHKT,   HCTA^ATII    ICH)'     TW    KT.TO 

icch;  Bü^miue,  iako  rocnoA,h  icctk.    13.  npHA,e  a;e  HicoycT»  11  npn- 

BTT»  \\YKET,  H  A,ACTh  IIMT»  II  pTJE,7»  TAKO/K&C.     14.  CC  O^ajC  TpCTHICIC 
UBH  CA  HlCOyCT»  OyYCHHKOM'L  CBOHMT»  BT»CTABT»  OTT»  MbpTBT»IH\T». 
bl.  53.  BT»   BpBMA    OIIO    IABII    CA  HlCOyCT»  OyYCHHKOMT»  CBOHMT»  BT»CTABT» 

OTT»  MpT»TBT»IH\T» ,  15.  II  IWANMA  ClIMOHOy  IleTpOY'  ChmOIIC  Ho- 
IIHIIT»,  AI0RHU1H  AH  MA  nAYC  CHXT»;    TAArOAA  ICMOy*    CH  rOCnOA,H,    TT»I 

buch,  iako  aioeaio  ta.  rAAroAA  lewoy  nlcH  obkija  mob.  16.  paa- 
roAA  icmoy  nAKT»i  BT»TOpoic-  Chmoiic  Hohhiit»,  aiobhuih  ah  mä;  taa- 
toaa  icMoy    ch  rocnoA,H,  tt»i  bt»ch,  iako   awbak)  ta.    rAAroAA 

leiUIOV"  HACH  OBbl|A  MOB.  17.  TAArOAA  l€L101f  TpCTHICIC  ChMOHC 
FlcTpL,  AIOEHIHH  AH  MAj  OCKLp'KT;  32G  IleTpT»,  IAKO  pCYC  ICMOY  TpC- 
THICIC AK>EHUJH  AH  MA;  H  TAArOAA  ICMOY'  rOCnOA,H,  TT»I  BBCC  BUCH, 
TT»!     BUCH,     IAKO    AWBAIO    TA.      TAArOAA    ICMOY*      nACH    OBEIfA    MOIA. 


Kpume,  Mopie.    8.  KOfhiEHijeMh,  npHH^om,«,  T^emm.  9.  iiea»Äi|iÄ. 

IMblM»,    KMIIKT.IHX1».      12.   llf)IIH,\T,TC.       13.    I! ft II iiri,<:.        14.    f.lftl.TK'MSIXI». 
Mpi»TKT,IHyR,  ICH,   AIOErtlm.    16.   I€H,  iUOEMÄ.    17.  OCKpiEU,  MOEiHä»,  MOHl. 


7.  BT,Bpi»a3e,  Mopie. 

1  1 .    IIAT.II.V. 

15. 


1G7 

18.  AMHIIL,  AMIIIIL  r.UrOAlm  TCG1T  ICrA,\  Bt  IDIIL,  riOI\CAAUJC  CA 
CAML  H  NOtt^AAUlC,  KMOS6  XOTAAWC,  ICrA,A  JKC  CLCTApLICUJII  CA, 
BMTACXCUJH  pmlJL  TBOII,  II  HIIL  TA  HOIAUJCTh  II  BCr\CTb  TA,  l&MOXC 
HC  XOljICLUII.  19.  CC  JKC  pCYC  ^IIAMCHAIA,  KOICKii  CLMpLTHß  MpO- 
CAABHTb  EOrA.  II  CC  pCK'L  TAArOAA  ICUOlf  H^ll  HO  ULME.  20.  ObpA- 
Iflb  <KC  CA  NeTpL  BH,\,L  OyYCHHKA,  ICrO/KC  AIOKAIAAUJC  HlCOyCL,  IIA,m- 
IjlA  BL  CA^AVL,  lia;C  ll  BL^ACffiC  IIA  BCYCpll  IIA  IlbpbCII  ICrO  II  pCYC 
rOCnOA,H,   KLTO  ICCTb  IlptArAIAH  TA|    21.  CCrO  BHA,liBE  HeTpL  TAArOAA 

Hicoycoßir   rocnoA,n,  a  ck  yeto;   22.  rAAroAA  icnoy  llicoycv    aijic 

XOljJm,  &A  TL  npEBUBAICTb,  ^OIIb^CiKC  lipHr\m,  YbTO  IC  TCGL;  TU 
nO  MLIIL  II^H.  23.  H^HA,C  ffiC  CAOBO  CC  BL  ßpATHEn,  l\KO  OyYCHHKL 
TL  HC  OyMbpCTb.  MC  pCYC  iKC  ICMOy  HlCOyCL,  IAKO  HC  OyMbpCTb,  iil- 
AljJC  XOIjhY»,  ^\  TL  fipEELIBAICTb,  ^OIIb^C/KC  npll^iY»,  YbTO  ICCTb 
TCBL;  24.  Cb  ICCTb  OyYCHIIKL  CLBE^LTCAbCTB'lAII  0  CHXL,  HffiC  II 
MAnHCA    CM,     II   BEMb,    IAKO    HCTHIIbllO    ICCTb    CLB Er\LTCAbCTBO    ICrO. 

25.  c^Tb  ffie  h  hha  MLiiorx,  iAa;e  cLTBOpn  HicoycL,  ixa;c  aijic  no 

IC^HIIOMOy  riHCAHA  B'EIBAIXTb,  IIH  CAMOMOy  MbllGn  MHpOy  BLMLCTIITII 
ntlUJCMTJHX'L  KLIIIII "b.     AMIIIIL. 


18.    xoTiauie,    Kr^^eas^eiuii.     20.   nßhCH.      22.     iif>iiii.i>„    icdb. 

23.    llf)llll,Vn.       24.    Cl.KtJI'.TeJLCTKOYlAll,    KtUh. 

Yarianten    von    bl.    272,    c:      25.   i:i,<:<;m»y    i.nifioy,     miiiiaiMM. 

CHX!»    KT.H. 


MATTHAEUS 

XXV,  1-13. 


Ostrom,  evang.  bl.  85,  c. 

llOA,OEhllO  ICCTE  IjpCTBHIC  IIC- 
ECCbllOIC  A,CCATH  A/KBL,  IftäJC 
npilllMLlUA    CBLTHAEIIHKLI     CBOIA 

H7IIA0IIU  iipoTUKm  ;i;c!in,\(>v  11 
hcblctl.  iiate  aje  el  otl  iihxl 

GOYH  II  I1ÄTE  MXA,pl>.  BOyiAtA 
EO  npHHMLtilÄ  CBLTHAENHKLI 
CBOLÄ  lie  BL^ÄWÄ  CT>  COEOIm 
CALA,  A  MXA,plllÄ  npHIAlM  CALH 
BL    CLCfi&LXL    CL  CBLTHAEIIIIKLl 

cbohmh.    MO\A,,Äi|JOY  ase  ffieim- 

XO\*    BL^pLMAUIÄ     CA     BECA     H 

chnAAXfö.    noAOYiioijJH  rae  bmiae 

B11CTB-     C6,   ffiCHHX'E  H^eTL,  HC- 

XO&htc  bl  cLptTeiiHie  ieM[oy]. 

TOr&A  BLCTAUIÄ   BECA  &LBLI   TU 


Suprasl.  cod.*) 

TMA,A    OYnOAOEHTL    CA     l|L- 

CApLCTBHIC     HCEGCBIIOie      &CCATH 

A,LBHl|L,   ÄJKC  BE^EMLllJA  CBLTH- 

ALIIHKLI   HXt  H^HA,OWA  IIA  ChpL- 

tchhic  ^ath  h  iicblctl.    nATh 

ffiC     OTE    HHXL     ELAUIC    MSA,pL, 

nATE  rae  spo^HBt.    Affie  xpo- 

A,HBUA  HC  BE!£AIM  MACAA  BL 
CECX&LXL  CBOHXL. 

TAYC  MOY^^IHTOV  IICBLCTEIlH- 
KO\    BL^A,pLMAWA     CA     BECA     H 

cLnAAXs.    noAOViiouiTH  ase  be- 

nÄh  BLICTf  CC,  MCBLCTEHHKL 
rpAA,eTL,  H^HA,LTC  IIA  CEpL- 
TCHHIC     ICMOY-      BLCTABLIIJÄ 


*)  Miklosich.     Cod.  Supr.  p.  272. 


MATTHAEUS 

XXV,  1-13. 


CaBBim.  Kmira. 


Torrv\  oyno,\oßH  ca  ijpcTBHe 
iibckoc    i  A/kbl,    knie  npHÄiui 

CBLTIIAMIIIKU      CBOA      H     H^Ht\m 

npoTHKoy  fficimxoy  h  ncß^crE. 
e  rcc   bi   Ott»   iiiixl  Koyi  ii  e 

MKApfc.       EOyÄÄ     BO     npHIMLUIä 

CBT^THAhllMKTJ     CBO\    HC    Bh^AlJIA 

CL    COEOIm     OATlU,      A     M.7,A,f>'MA    I    Bh^CUlG  Ch  COBOIO  OALIt ,  A  MOy- 

HfUlÄlllA  OAÜl     KL   ChCnA^XL   CT>    [    AßHG    HplICUlC    OATkll    Bh    CACOy- 

CBItTHAhllllKIJ     CBOHMH.     MOy&ä-   j    &"KXb    CK    CBIiTIIAMIIIKM    CBOHMH. 

i|iio   ffiCHHXOy   BL/,\f>i;M\ni\  c\     KhciicuiToy    jkc    ffiCNHXOy    Kh^- 


Nikolsk.  evang. 
Tor&A  oyno^Oßii  cg  ijAphCTßo 
iicecciio    .1.    &fcßb,     eaje    npH- 

CMbUie    CBIITHAhlIHKtl     CBOC    HZ,- 

MAoy  npoTHBoy  ffieiiHxoy.    nen 

;i;c    IM; im:    ü)TE    IIHXb    BOyilXb,    H 

.c.    MoyAf>ü\*B.    Koye  bo    npH- 

CMKIJIC     CBHTHAhllHKhl      CBOC     MC 


BC\    II    CLNAX.7..      IIOAOyilOI|lll   ;KC 
BhflAK  BMCTV     CC,    SK6NHKI   rf>\- 


ApKMAIIIC  CC  BCC  II  CllAXOy.     HO- 
AOyilOIIITH   HiC   ßßllAI»  KhICTh'     CC, 


A,CrL,    IICXO,\HTC    KT»    CT>f)T;TCIIIIC       JECNIIVb    rf»C,\CTh,     IIC\0,\1;TC    Kh 

ero.    ti  Torx,A   blctabtjha   bc\  j  c(>t;tciiiic.  Tor,\\  bkctabkiiic  bcc 


AT.KTJ    T1J.A 

1j  e  s  k  i  c  n  , 


AlilMill   TC 
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Ostrom,  evang. 

II  OyKpACHUIÄ  CE-KTHAhllHKll  CBO- 
IA,  &  BOyiAIÄ  p6K0UJA  M»^f>1J- 
HMV  AAAHTG  HÄMfc  OTT>  OALIA 
BAUierO,  rXKO  CBLTHAbHHlJH  HA- 
U1H      OyrACAImTb.        OrLBLWAWA 

mkapijh  rAESi|JA-  e&A  kako 
hg  A;ocTAneTh  baml  h  iiami, 
H,\iiTe  me  fiayb  kl  npoA,AimiHH- 

HML     H     KOyilHTC     C6EL.       HA,X- 

waml  a;e  hml  KoynHTL  npHA,e 

ffieilH,Vh,  H  rOTOBLHA  BLHH^OWA 
CL  HHMh  HA  EpAKL.  H  ^ATBO- 
peilLI  ELIUJA  A,BbpH.  nOCATi,\h 
356  npHA,OUJ,Ä  H  HpOYAlA  A,L- 
B-Ll  rAEfiWA'  TH,  M ,  OTBbp- 
^H      HAML.        OIIL      356     OTLBL- 

iuabl  pcye-    amhhl  rAim  baml, 

H6    BLLIb    BACL.      ELA,HT6    OyEO, 

iako   iie  BüCTe  i,bHe   im  yaca, 

BT»     Hb356     Clllll     YAOBLYbCKLIH 

npHi,eTb. 


Suprasl.  cod. 

H  HCA,OCTATLYbHLI  CftWTA  HML- 
illll\.  IIMI.  HM  pKIIIV  KL  M.V.- 
ftpLIHM'*  AA^HTe  H  HAML  OTL 
MACAA      BAUierO.        CHA     356      He 

nocAoyuiAWA  rAAroÄsiuTA-    re&A 

KAKO  HC  ftOBbALieTL  BAML  H 
HÄM-L,  HA,LT6  KL  HpO&AISUJTH- 
HML  H  KOYHHTC.  H&XUJTeM  356 
TOrO  pAA,H  HpHA,e  H6BL6TbHHKL, 
H  OHLI  BbHH&OWA.  nOCAL&b- 
HÄÄ      356     pLUlA'        OTBpb^H      H 

haml.    ce    356    peYe-     amhhl 

TAArOÄS  BAML,  116  BLA,L  BACL. 
BbA,HT6     O^BO,      IAKO     116     BLCT6 

Abiie. 
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CaBBira.  Kinira. 

H  OyKpACHWA  CBETHAbHHK'bl  CBOA, 
A  KüyÄÄ  plkUIA  M,Y»A,p,blMV  A,A- 
A,HTC  H  IIAM-L  OTL  OATilA  BAWCrO, 
IAKO  CBüTHAblllll|ll  IIAIIIII  OVT\- 
CAmTh.  OTlvKÜl|IAUIA  MmAp'blÄ 
rArhl|l\-  CA,A  KAKO  HG  ^OCTAMCTT» 
HAUT»  H  SAMT»,  HA^TC  HiC  HAYC 
KL  llpUAAIml|IMML  KOynilTb.  npH- 
&6  ffiCHHX'b  H  rOTOBLIÄ  BbllllA,m 
Cb  HHMb  IIA  EpAICb.  H  ^ATBOpCim 
BTJIHA  ,\BbpH.  nOCALr\b  35C  npll- 
AOIII\  II  flpOYAA  A.ÜB'bl  TALnlJIA- 
TM,  Hl,  ÖTBpb^H  HAUT*.  ÖllL  2KC 
OT'bßlilJIAK'b  pGYG-  AMHH,  AMIIH 
TAX  BAML,  HC  BüA/t  BACb.  Kb- 
r\MTG  OyKO,  IAKO  116  BÜCTC  A,bHC 
IUI  YACA  Bb  HbXC  CHT*  YACK'bl  llpll- 
\CTh. 


Nikolsk.  evang. 

II  OyKpACIIlUC  CKbTIIAbllllKbl  CBOC, 

a  Koyc  pbiuc  Moy,\püMb-  \\- 
,\bTc  iiaml  «Tb  OAirn  B&uiero, 
hko   cBbTii\biiiii|ii    iiAiiui   oyrA- 

CAlOTb.  (DTbKCIIITAIIIC  ,'KC  i.ioy- 
A,pHC  TAArOAlOUITC-  Cr\A  KAKO 
HC  A,OCTAIICTb  HAMb  II  BAMb, 
HA/ETC  <KC  nAY6  Kb  llpOA,AIO- 
UJTIIMb  H  KOyilüTC  CCBb.  Il,\0y- 
UlTIIMb  HMb  KOyilllTII  npHA,€  ;KC- 
IIIIYb,  II  rOTOBHf,  BbllllA,Oy  C  f I II— 
Mb   IIA   BpAKb.     H  ^ATBOpeilll  Bbl- 

uie  AßApn.     noc.VbA,^  ffie  npn- 

A,Oy    H    npOYCC   A/bßllll    TAArOAlO- 

ujTc-    rocnoA,n,   rocnor\H,  OTb- 

Bpb^bl  HAMb.  OHb  ffiC  (DTbBC- 
HITABb  pGYC  AMHIlb  IWArOAlO 
BAMb,  HC  BKMb  BACb.  K^liTC 
OyKO,  EKO  HC  BKCTC  ,\b"C  IUI 
YACA,  Bb  HbffiC  CblHb  YAOBÜ- 
YbCKbl  npHJ,CTb. 
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MARCUS 


XII,    1-11, 


Mstislav'sches  evang.*) 
Peye  rocnoA,b  npHTLYH)  chkt 

BHHOrpAA>  HACAA,H  YAOBI&K'L  H 
OrpA&H  H  OflAOTlMh  H  HCKOI1A 
TfcCK'L  H  CL^J,A  CT-LAni,  H  BL- 
A,ACTb  H  £fcAATeAI€MTk,  H  OTHA,e. 
H  nOCLAA  KL  TAffi&T6AI€M'L  pABT> 
BL  BpLMÄ,  £A  OTT»  TÄ/KATeAb 
npHHLl€TB  OT"h  nAO&'L  BHHOrpA- 
&A.  H  HMLUie  H  BHUJA  II  nOCL- 
AAUJA    H   TLlJJb.      H    HAKLI  nOCLAA 

kt>  hhml  Äpoyran  pABL,  H  Toro 

KAMCIIIIICMI.  BIIB'MIIC  /IIUICIIX- 
U1A  H  HOCLAAWA  EeiJlbCTbHA.  H 
HAKLI  HHOrO  nOCLAA,  H  TON) 
OyEHUJA,     H     HHTJ    LUlOm,    OBH 

Bbioiue,  obli  oyBHBAioiue.    eine 

ffi€  HMAAWG  l€^HMOrO  CLIIIA  BT^- 
AK)BAI€HAArO  CBOI€rO.  nOCLAA  H 
TOrO   K  HHM-L    nOCALffie   TAArOAÄ, 


H  IIAY6Th  11MB  MpHTBYAMII 
TAArOAATH-  BHIIOrpA^b  YAOBBKb 
HACAftH  H  OnAOTOMB  H  OrpA^H, 
HCKOnA  TOYHAO  H  Cb^A,A  CTAbnh, 
H  BbA,ACTb  H  TeiKATeAeUb,  II  OTH- 
5,6.  II  nOCAA  Kb  TeffiATGAeMb  pA- 
BA  Bb  BpLMG,  &A  ÜDTb  T6/KATeAb 
nplIMCTb   tt)Tb   HAOA,b  BHIIOrpA^A. 

h  CMbuie  ii  Biiiuc  ii  nocAAUie  u 

TAUITb.      II    nAKH     nOCAA    K    HHMb 

ApoyrAro  pABA,  h  Toro  kamg- 
IIHCMb  BHBUie  npoBHiue  eMoy 
TAABOlf  H  nOCAAUJC  BCCYbCIIA.  H 
nAKH  HHOrO  nOCAA,  H  TOrO  OlfBH- 

we,  h  MiiorH  hiih,  obh  BHiouiTe, 
obh  ase  oyBHBAiouiTe.    eurre  me 

HMLAW6    eA,HIIOrO   CblHA   Bb^AK)- 

BAeniiAro  cßoiero.    nocAA  h  to- 

TO     nOCALA,b     K     HHMb     TAArOAG, 


*)  Nach  ByciaeBi..  IIcTopirnecKaa  xpncTOiviaTia ,  s.  35,  doch 
mit  auflösung  der  abbreviaturen  und  weglassung  des  ',  ausser  wo 
dies  =   t,  b. 
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Mstislav'sches  evang. 
IAKO    OycpAMAÄIOTCA    CTJHA    MO- 

icro.  oiiii  a;c  täsjatcaic  bha,i;- 
bliuc  h  iii,oyiuA  kt»  cceü  pCKO- 

UJA,  IXKO  Cb  ICCTb  npHYACTbHHKT», 
rpA^ÜTe,  OyEHUJU  H,  h  iiauic 
EOyi,CTb  npHYACTHIG.  II  HMLUIC 
OySHWA  H,  H  H^BbprOIIIA  H  BLUT, 
H^    KHIIOrpA^A.      YTO    0\'EO    CL- 

TKOpHTh  rocno^HML  BMiorpA&A; 
npH^eTh  h  noroyßHTb  ta/Katcaa, 

H  I,ACTb  BHHOrpAAL  HNÜM'b.  MI- 
AU    CCrO     nHCAIIHIA     ICCTC    YbAH- 

KAMciib,    icro;i:c  [iie]  noTptEO- 

BAUJA    ^HaJIOljJCH,    Cb    ETJCTb    BT» 

hayaao  oyn>Aoy;    oti>  rocnoA,A 

ETJCTb  CC,  II  ICCTb  ^HB-bllA  BT» 
OYIHO  IIAUI6K). 


i  Nikolsk.  evang. 

i    HKO    IIOCpAMAAlOTb   CC    CblHA  I.IO- 
erO.      OHH    ;KC    TC'KATCAC    BHl/fc- 

Bbuie  h  rpc^oyiuTA  Kb  cceü  pt;- 

WC,  HKO  Cb  ICCTb  H\C.U;A,bHIIKI., 
npHA,ÜTC,  OyBHMb  H,  H  IIAU1C 
EOyA,CTb    ^OCTO-KIIHC.      H    CMblllC 

oyEiiuic  h  n^Bpbroy  n  Bbiib  uz, 

BIIHOrpAA,A.     YTO   üyEO   CTBOpHTb 

rocnoi,iiiib  BiiiiorpA^A;    npn,\c- 

Tb  H  nOrOl'BHTb  TCJKATCAC,  H 
AACTb  BHIIOrpA^b  IIIILMb.  IUI 
CH\b  AH  Klllirh  YbAII  ICCTC  KA- 
MCIIb,  H/KC  HC  Bp1i,\0y  CTBOpH- 
IHC   ^HiK^OyillTCH ,    Cb    BbICTb    Bb 

rAABoy    oyiwoy;     (OTb    rocnoY\A 

Kbl  CH,  II  ICCTb  ^HBAIIb  Bb  OYH- 
10    BAIHHIO. 


MATTHAEUS 

XXII,   2-14. 
AUS  DEM  ASSEMANISCHEN   (VATICAN.)   EVANGELIUM. 

b3<i?3  9b38F3<$V8  fbTOU^§€  883€'  2.  »f3.rt.3tiT  2€  <VA8+b-88TO<tf3 
•P3£:38f33  Q<Sbd<i?Ai'&  "V+bJP,  T363  gßWVSbS  £b+^8  8»8Sf»  8V339S'». 
3.  S  F383<fl>+  b+C^T  8W33€  f  bTft.-SV+OöS  ö>-8<l?+'f»8<P3€  -P+  efb+f>°8, 
S  -P3  *>3TOA+fc3€  f bTOUT.  4.  F+t"8T  F38°8<ft>+  8-P-88  b+e^T  %<ft>+9b3<ft>€- 
b-8"VAOÜ3  eb-8V+-P-888g?»8-  83,  3CA.5V8  ^38  3>9b3U03'ü,+-P^,  {P-PWT  ^38 
8  »f,T0DA^++  88!-3<3>3rP++ ;  8  V-88A  9630031?+,  FbTrflAOUS  -P+  eb+!"8. 
5.  9rP8  363  f3  b336<$V8W3  3TO8«n>3€,  3V»8  -P+  83.3,3  8W33,  SlPtf  -P+ 
f>»F«ft>«€  8V3^€,  6.  +  Fb3#T8  3^-8UJ3  b+C^T  39b3  ^38+rtTUJC  8- 
^«8  8  SeotfSUJC  3€.  7  8A<e<PllJ+,ü,-8  363  <VA8+b-8  Ü0°8  b+ft>9b'PA1J,+,tf<8 
8€  8  F38-8A+  <tf33€  8V33€  8  FSfca&tfT  »CTSTC  ÜO»88  8  9bb+«$V8 
8lb°8  eb+36-8363.  8.  TO39b«a+  9b<«>+%3<R>+  b+K^'SSfl  StfäS^®-  Eb+'V'F  »C3 
»%3ÜÜ3W+-P<P  83€CO<8,  +  öb-81M-PT8  -P3  tfAW<€  <rt>380U3S'PV.  9.  8AA0U3 
3>C3  -P+  88fe3ATW+  F3€ÜUT8,  8  3ATt-3  +WUU3  3Cb3€W3003,  FbTft.3- 
WATO3  -P+  Cb+f-88.  10.  8  SW3<rt.'8llJ3  b+£8  TOT  -P+  b+8F3€0UTA  F3€» 
U08  8#e<8b+lll3€  V-88€,  3€363  3£!bAüü3€,  etr8<ft>°8T3€  363  8  <rt.3Eb»883€. 
8  88FA-8-P8U1«  8€  £b+"VT  <tf°8ä,<fl>336'€W88k«8.  11.  <tf»8Ll]3<a°8  363  "VA- 
8+b-8  ÜU-8  WTAAOM  W°8&><ft.336€WT8k°8  «tfT.rt.A  00»  4?«R>31?Ah+  -P3  3Kf- 
^•8^3*+  W-8  3.&A+-PT3  Cb+#-8-P33.  12.  8  9b«ft>+9b3<ft>+  3X»-  <rt.b3>363, 
{■+S-3     V=8^8^,3     2AX9     -P3     S'gg'ßT     3AA+-P8+    Cb+9fl-P.4.+%3 ;      S**     363 
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»g?<3>-8'i#+.  13.  003fc<Sl+  b3«3  <VA8+b8  00«  8<fl>»%^■'?1?8•  8«V€fc+- 
V«W3  3^9»  b3€<VA  S  -P3&A  V«tV8'35'A003  8  8  V8Vb«ÄAÜ03  8 
V8  0U-ßg?§€  J>b3g?AW«-P«€Q€,  00»  C3€<a300«  PA-hy«  8  8^836«- 
00«  0,3€£3X«.  14.  g?-8-P3SrS  £3  83€00«  <v,«V+P8 ,  X.»-«n.3  A3  &M- 
£b-M>  8881b«. 

LUCAS 

X,  25—37. 
AUS  DEM  ASSEMANISCHEN  EVANGELIUM. 

1?«  3P3  ffbAX«  &+J-3P-P8I-«  3003b«  PbT<a3  !•«  88»83>  88!-3>- 
W+3€  8  8  %<&+%%&>•£•  »WY003AJP,  <0«OO3  8800V3b«  36TV300+  VA- 
#8P-M9b3  8<R>A<rt>9>Q€  :  2G.  3P«  363  b3W3  !~8  -P3X3>-  V«  fc+hSPA 
9«003  fP8+-P3  3800«;  }-+t'9  #«003WT;  27.  3-P«  363  3Ü0«VAUJÜ0+V  8 
b393'  V«0)<3>J?£SWT  9b38P3<rt>+  £39b+  8V339b3  300-8  V839b3  8b-8^>-8^M. 
00V33&3  8  V^SS^e  A3>W33€,  8  300  8  V«833€  I-bAFSSOOT  00V333€  8 
300=8  V839b3  P3X«°PllJ<ft>3P8A  00V339b3  ÄJFCT  8,  8  88hb«PA+%3 
8V33%3  Ah3  8+X«  8C.  28.  b3V3  363  39?»  88338«-  Pb+V3  300«- 
VAW+,  83  8«00V3b8,  8  36TV«  E3€<a3llJ8.  29.  3-P«  363  H>300€  3fb+- 
V«<rt>T008  8€  8+X«  b3«3  h«  88»83>-  8  t-003  3800«  88^b«-P88  X38 1 
30.  300«VAW+  883>8«  8  b3#3-  tfA3VAh«  3003b«  8«A>336<n>-M-llJ3  3008 
3b3>8.bA8X+  V«  3b8)b3€  8  V«  b+M^38-P8^«8  V«P+<a3,  T363  8  8«- 
VAfiJ'flUJS  8  8  AfcV«V  V«0„3>336  81113  -P+  •?«  300V<rt>3€  3800.».V<fV8UJ3  8 
3AA  368V+.  31.  P3  PbThrfMP'isM-P'  363  83b38  3003b«  88b3d6.SVM.IU3 
P3€Ü03X«  OOAX«,  8  V8.rt.AV«  8  OTW3  8<n>3.  32.  00+S-336Ä3  8  <8>3V- 
MVOO«  £«TV«  -P-J.  003X«36<ft>3  XA800A  Pb8UJ3<$V8  8  VTAAV«  8 
X8X3  8.H.3.  33.  S+X-hbAPTP«  363  3003b«  5bb3€<$>>«V  8  fbT<$}>3  *+- 
rffc«  P«  8  V8<rt>AV«  8  X8«fl>38b«<ft>3V+,  34.  8  PbT8003€P<ft>«  3£*€fc.|. 
800b»P«Y  3fc3  V«0>ÄTV.|.3€  3AA8  8  V8P3.  Vfl8.l-36.ft«  363  8  -P+ 
8V38  8!'300«  PbTV3<rt>3  8  V«  Sb3800'FP«P8'V3€  8  PbT.ft.336^  3W. 
35.  8    -P+    »00bT+    8W3<$V8    V«ft3Xfl    <rt.«V+    PAP€*-f    A'hSOOfl    «.38008P- 
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■PSf-»  8  b3W3  3X»'  fb8<fl>33S°P  3X°8,  S  3363  +W0U3  fbT836<n>T- 
W3W8,  +Ä-8  3fc<fl>+  "UmVb+UJOüaC  2€,  1Pm<Sl+X°8  OUT.  36.  J-8Ü03 
»C3  §ÜU°8  ÜUAfe  OUbTS  X-8dP8TO°8  TOT  8«  C-88TO8  82!>b-8'P8T  1?«8- 
F+<SV8ll]»X»  W>8  b-My,e98'P8f"88  ;  37.  §-P°8  963  b3tf3*  2°80U<ü,3b38 
X8A32ÜU-8       2-8     ■PEVSQ.        b3#3     263     3X»     82»2°8 '        SrffcS     8      ÜU»88 


GLOSSAR. 


Lcakion,  Handb.  d.  altbulgai.  Bpraoll 


Y 


ü   conj.  aber. 

RENK  adv.  sogleich. 

üBpaaiMh  adj.  poss.    zu    vi; (i.i  n.i 7,. 

des  Abraham. 
aitcat»  msc.   ä-yyeXoc,  engel. 
Arrc\LCKT>  adj.  englisch,  engel-. 
Arm.i|h  msc.  lamm  (vgl.  »riu). 
iirn.il   ntr.,  gen.  -iiatc,  lamm. 
a^t»  prou.  I.  pers.  ich. 
aku  adv.  wie,  als. 
aaai;act|>t.   msc.   aXaßourrpov,   ala- 

bastergefäss,  -flasche. 
aaoiiiit.  adj.  äXor,;,  aus  aloe. 
AA7>KATH,  -Y*,  -YCllill  hungrig  sein ; 

KT^JiVLKlTH  CA  hungrig  werden, 

Inniger  bekommen. 
liVi.YMiT.  adj.  hungrig  (vgl.  aat.ya; 

AAl.Yl.    msc.  hunger). 
siiHHi  gr.  aftTjv,  amen. 
All rc AI.  msc.  (s.  aitcat.)  engel. 
AH,\f»COKT.    adj.    poss.     zu    AHA,ftCA , 

.lin.^fieii,  iHi.(\f»cii,  ahla^ch,  des 

Andreas. 

nrnrem,  RNbrem   msc.  («.  aitc-ai. 

u.  AlirCAT»)   enge). 
AIIOCTOA'h  msc.  gr.  OLltOOToXoe,  apo- 
stel. 


AftOMlTL  msc.  gr.  apdjjj.a. 

i(),virreAT«  msc.  gr.  apy^dc'neXoc, 
erzengel, 

Af>\iiicpcii,  Af>,viicf>eii  msc  gr.  vpyit- 
pe'j;,  oberpriestcr,  hoher  prie- 
ster. 

zifWifepeoErfi,  ifi,vnef>coKT,  adj.  poss. 
zu  Af>,viiicf»cn,  des  hohen  prie- 
sters;  ha  a,ho(>7»  Af>,vincf>eoia  ka- 
iii \<[>  f.i  Matlh.  20,  3  adj.  poss. 
und  gen.  neben  einander. 

1UIT6  conj.  wenn  (si) ;  nach  relat. 
pronomen  u.  partikeln  verall- 
gemeinernd, wie  gr.  äv;  icrne 
aiiitc  iwiroAicTi.  8  ti  av  U--rt 
Joh.  2,  5 ;  aiiitc  HG  wenn  nicht, 
ohne  dassMatth.  2f>,  49;  aiiitc 
A,A  (s.  t\\)  wenn,  in  dem  falle, 
dass;  AIIITC  II  wenn  auch;  AIIITC 
All  wenn  aber,  wenn  aber  auch  ; 

aiiitc  aii  ,\a  iic  wenn  aber  nicht; 
nach  verbis  die.  Bent.  <>1>,  aiiitc 
«yi;o    ob    denn ,    ob    nämlich ; 

AIIITII  =  AIIITC  in  für  Ell,  AIIITII 
HC  IU.CTAAI.  =■  AIIITC  KM  HC    u'i'iin 

er  oicht  auferstanden  wäre, 
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i;\i  fn.n  i.  adj.  purpurn. 
liC/AKOiihiiiiiii.     msc.    gesetzloser, 

bösewicht  (ec^t»,    ^ilKONT»;  7,!\- 

koiii.hi>  gesetzlich). 
Be^rOAhHt  adj.  unzeitig,   axoupo^ 

(roß;i  xaipö;). 
r.c/royi.m.  adv.  zu  Be^ro^hHi. 
Ee^i»  praep.  c.  gen.  ohne. 
B<:/1-i».M)i;un.  adj.  (^OBa  bosheit) 

äxaxo?,  ohne  böse  ranke,   ein- 
fältig, einfach. 
i;i:»:iif».u{i.,\nic  ntr.  (ße^-,   ii(>.u;i,,\.m 

rechtlosigkeit ,      Ungerechtig- 
keit. 
Bect;^  fem.  rede,  redeweise. 
Bect^oK^TH,  -Aoyuk,  -^ovieuiH  (se- 

Ct^)  reden. 
ceYMCMeiihiii  adj.  (=  b€^-y.;  yhc- 

mä,   gen.   -MeHe,  zahl;  yhcth, 

ybtä)  zahllos. 
i;i:niTi,'.'.Ti.in.    (=e€C-y.;    ybctb) 

adj.   schimpflich,  beschimpft. 
ehth,  buk;  (Ehia),  Ernenn,  schlagen; 

h/j-.hth  tödten; 

nOEHTH,  verb.  perf.  zu  bhtii, 
übersetzt  Joh.l  0,  31  Xi&i£eiv 
steinigen,  vollständig  KdMe- 
HIIICMI.    nOEHTH   Joh.  11,8; 

iipor.iiTH  durchschlagen,  zer- 
schlagen; 

ii()1;bhtii  zerschlagen,  entzwei- 
schlagen, zerbrechen; 

oyEHTH  erschlagen,  tödten;  oy- 
luuf.TL  Joh.  8,  22  futurum. 
EHYh  msc.  geissei,  peitsche. 


Biuro-flisTh  und  Enaro^aTb  (s.  jvrth) 

wohlthat,  gnade. 
BiiiirOA-BThtn».       adj.      wohlthätig; 
iiacjio  Eiiiiro^RTBMOie  das  öl  der 

gnade. 
r„\uo-ir/iiOii<:mii(.   ntr.    (ii/^.o.u.tii) 
wohlwollen  (suSoxia). 

ElliirO-CilOBIITII,  -EJUS.,  -KHUIII  (CilOBO) 

so-Xo^eiv,       segen      sprechen, 

segnen. 
i;ui<h..\oiuh;iiiik:,    älter   -Bhiermie, 

ntr.  (sbst.verb.  zum  vor.)  segen. 
Eiur&  adj.  gut. 
i.urumi     fem.,    gen.     -Hl»,     gut, 

iiiLV8.ii  (»iia   ü.un.im.i.  die  ewigen 

guter. 
Biuraimi,    -SK-K,    -».hiiiii    (Biian) 

beare,   segnen ;    Eil iffieilT.    selig 

(ixocxäpiCK);    EMSf.6NT.li.    beatus, 

der  heilige. 
EiU^HHTII,   -IKIIIft,   -^IIHIIIH  (Ei^HT.; 

B  vi/iii.  fem.  irrthum,  ärgerniss) 

irre   führen ,   ärgerniss  geben, 

ärgern ; 

ct.bm^hhtii  verb.  perf.;  clezu- 
^HHTfi  cä  Matth.  26,  31  fut., 
ihr  werdet  euch  ärgern. 
Eil ll Xb ni  adj.  nahe  gelegen,  nahe 

(EflH^t). 

EilH^llBlfh  msc.  zwilling. 

EM7y%  [bäh^b]    adj.  indecl.  nahe; 
praepos.  c.  gen. 

EAHCTaTH,  -CTaiifi,  -CTareuiH  leuch- 
ten; 

OE2.HCT3TH  umleuchten. 

EitiOflT.  msc.  schüssel. 
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baioctii,  BHOftK,  -jciiih  beobach- 
ten, bewachen; 
CT.GAIOCTH     bewahren ,     aufbe- 
wahren ;  ciEiiiojeTh  Job.  8, 5 1 
tut.,  u.  öfter  so. 

i;  w  hin,  adj.  hurerisch  (bj^i. 
burerei,  vgl.  E.VÄCTII ,  EiMJm 
heruinirren ,  scortari) ,  ver- 
schwenderisch ;  ntr.  Efl&AhNO 
Luc.  1  5,  1  3  ad v. 

BO  conj.  denn,  ja. 

eoi\it"L  adj.  reich. 

EOlMThCTKO  ntr.  reichthum. 

r.oro-f)0,\iii|.i  fem.  (po^HTii)  gottes- 
gebärerin  (deo-*c6xo<;). 

r,oro-vi,Ti,i|i,  msc.  (yhcth,  yltä») 
gottesve:  ehrer  (bzo-sz'ft^). 

eott»  msc.  gott. 

E05T.HH    göttlich,    gottes-,    CT.IIIt    B. 

gottes  söhn. 
BOKb,    best.    nimm,    fem.    wnuiiM. 

ntr.   EOAie,  adj.  comp,  grösser. 
E0<VB7,iii.    fem.    (eOiTKTH)    schmerz, 

krankheit. 
EO,VETII  ,     -iUSi,    -AHIIIII    (ßOSh   msc. 

kranker)  krank  sein,  schmerzen 

haben. 
EOAIC  (s.   BOXh)   ntr.  adv.  mehr. 
EOCTH  ,    BO&X ,     -  jciiih     stechen ; 

iiftonocTii  durchstechen. 

BOHTH,       BOHR ,      EOIIIIIII     Ci\     sich 

fürchten,  c.  gen. : 
oyEOMTii  CA  in  furcht  geraten, 
erschrecken,    OTi,    Koro   vor 
jemandem. 
r.fUKT,  msc.   ehe,   hochzeit,   auch 

plur.  r>p.ti|ii  nuptiae. 
Bp.iiiB  fem.  kämpf,  krieg,  heer. 


Ep.VTin.\    fem.    collect.,    plur.    zu 

Bp.lTT». 
RfnTf)T>   =    Bp.lTT». 

cpATT.  msc.  bruder. 

Ep.iYLiit  adj.  (Bp.iKi»)  hochzeitlich. 

BpJlUIhHO   ntr.  nahrung,  speise. 

lifif.Hillc  ntr.  kot. 

Ep-KfL  msc.  ufer,  Strand. 

i,f»niimi,  Ep-Brft,  i;f)i:i!;ciiiii  sorgen 
um-;  in:  i.fii.niTii  nicht  sorgen 
um-,  sich  nicht  kehren  an-,  ver- 
nachlässigen, c.  gen.  oder  o  -+- 
loc. ;   aiiiTe   m  p    ne  EpiraeTh 

llhlllCllin|A  KCffiftTH  ICH  KT.  ffill- 
Thlllll|ll  p.  100  wenn  er  aber 
den  weizen  in  der  scheuer  lie- 
gen lässt  (dat.  c.  inf.  nach  HC 
Ep.,  während  llMllClllll|ft  durch 
attraction  direct  vom  verbum 
ablüingt). 

BOYftHTH,  -a»^;,    -^iiiuii    (ei»,\t.tii) 
wecken ; 
KT.^EOVAHT»  aufwecken. 

EOyH  adj.  thnricht  (insipidus), 
frech,  wild. 

EoyK'M  fem.,  gen.  -ktjic  ,  buche, 
bin  listab;  EOyiST.Ell  plur.  literae, 
brief. 

r.oytATii,  -mxx,  -riicmii  (noyiY)  thö- 

l'ichl    sein; 

OEoyi.iTii    |xtupa(vecdai,    insipi- 

dum  lieri  ]).  95  (vom  Balz). 
r.oyiccTh    fem.    (r.oyii)     Frechheit, 

w  ildlieit,  grausamkeil . 
i,7.,\pi.  adj.  (bi^-otu)  wach,  wach- 

in.ymi,  -a;,\,n..  -yiiini  wachen; 
iioi;t.,\t;tii    dass.,    aber    ypijyo- 
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pijuai  Matth.    26,  40,   wäh- 
rend ETvVKTH    7pr)70p£tv. 

(;!.(>  vTii    tt,f>uiii.    r,of)i.v..    Eopieuiii 

kämpfen. 
i;i,\i.m.\  adv.  ganz  und  gar,  iie — 
i;  i.vi.r.n  ganz  und  gar  niclit,  auf 
keine  weise. 
KMlUTH,    -K.ua,    -BAieiUH    gesche- 
hen,   werden,     sein    (dur.    zu 
KWTii);  EUBZUeftiaEI  ta  Yqv6|i.sva ; 
n/j,  ui;  vm  im  überfluss  vorhan- 
den sein,  abundare; 
ii(>t.i;i>iiutii  bleiben  (otajxsveiv), 
dauern;   ist,  meuoif  p.  99  bei 
ihm. 
ei.it»  (werden),  iccmi»,  iccii,  futur. 
r.ttjÄ,  -jcuih  (die  compos.  nur  in 
dieser  form)  sein;  eil  prt.praes. 
act.;    i;i,ini.uiM.\   ntr.  plur.  das 
geschehene,   za  7£vö|X£va;  kt»h- 
lerjrt    l€MOY    ElICTh    llfHIEilliffillTII 
c,ä  als  es   sich  ihm   ereignete, 
als  er  im  begriffe  war,  sich  zu 
nähern ; 

n/i,UT!i  im  überfluss  vorhan- 
den sein  (abundare),  übrig 
sein,  übrig  bleiben; 
HßT.ETilTll  bleiben,  verweilen; 
cletjtii  Ca  sich  ereignen  (ao|j.- 
ßrjvou),  vollendet,  erfüllt 
werden. 

EhfUTII      (EpjTH),      Eep«,       ECpeiUH 

nehmen ; 


H/jii.fUTii   herausnehmen,   aus- 
wählen, erwählen;  ii^r.i.ftAin. 
auserlesen ; 
oi.r.ivfKATii  sammeln  (zusammen- 
nehmen), versammeln;  — CA 
sich  versammeln,  zusammen- 
kommen. 
Etiwrii,     -vms>,     -moiin     laufen, 
fliehen     (durat.     zu     EüSiuiTii, 
<»v  i;i,i n.ViTii  entfliehen). 
EE^a  fem.  not,  zwang. 
GR^HTII,   -iTJÄ-y»,    -$1111111    (eu/^)   in 
not  bringen,  zwingen ; 
iioiiT.ymi  bezwingen,  besiegen; 
ii(:ii(;i;i;,viMf»    unbezwinglich, 
unbesiegbar. 
EKiiuiTH,     -jkä,     -nsHuin    laufen, 
fliehen ; 

OYKlüKüTil  entlaufen,  entrinnen, 
c.  gen.  (einer  sache). 
EtiVE  adj.  weiss. 

ET.CSITH  ,  -  Ulft  ,  -  CHU11I  (eI;CL)  CA 
oaifj.ov(Ce3Öai,  rasend,  wütend 
sein,  toben ; 

KT^et.CHTH      CA     in     wut     ge- 
raten. 
ET.CL    msc.    dämon;     euct.    lll.UTh 

oai|jLÖviov  e^ei. 
kucmioiuth  ,     -iioviff»,      -iiovieiuii 
(EtChH'L  adj.  zu  ETvCt)    rasend, 
unsinnig  sein. 

\\a\\h\    S.    GXITH. 


Kii^HTH ,  -iKA*»  -^huih  anklagen; 
OE^hth  dass.;  KT»  +  dat.  bei 
jemandem  p.  93. 


iumiu.ka,    auch   lUfuiu   masc.  gr. 

eigenn.  Bapaßßac;. 
BäpiiTii,   -piM,  -f>Hiuti  vorausgehen, 
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c.  acc.  vor  jemand ni  hergehen; 
BSpK  Matth.  26,  32  fut. 
K.ifuiTH,   -pi»,   -pmiiii   kochen,  sie- 
dend machen; 

im,/i;.i(iiitii     dass.     (vgl.     „auf- 
kochen"). 
luuih  pron.  poss.  II.  pers.  pl.  euer. 
ii.uuiiih:  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  1UIATM, 
KAIS,  KAlClllH  sculpere)  sculptura, 
statue. 
bc.ahh  adj.  gross ;  naci  kcaiim  laute 

stimme. 
kcaiikt.  adj.   gross;    ßiMh   B.  fest- 
tag,  fest ;  rAACL  B.  laute  stimme. 
kcaiiyiiic  ntr.  (kcaiikTi)  grosse. 
koai.i.iii  adv.  sehr  (vgl.  KCAiiii). 
B6SSTH,    -2IK,    -AIIUIII    wollen    (vgl. 
koaia),  befehlen; 
iiOK€At.tii   (vrl).  perf.)  anbefeh- 
len, auftragen,  erlauben. 
B6C6AHTII,  -li»,  -Alllllll  (ki-CCAT.  froh) 
froh   machen ,   erfreuen ;   —  CA 
sich  freuen; 

KV^KCCOAllTll    CA    fröhlich  wer- 
den,   sich  vergnügen,    sich 
ergötzen. 
rcccahic  ntr.  (Becein  froh)  freude, 

festmabl. 
nee™,  Kc,\m,  -^euiH  führen;  Beleih 
Joh.  21,  18  fut.; 
kt.kcctii    hineinführen;  in.KT.CA 

(Ap.  9,  8)  3.  pl.  aor. ; 
BU£B6CTH  hinaufführen;  —  OYII 
die  äugen  erheben,  den  blick 
nach    oben    richten  ;    —   CA 
sich  aufrichten  ; 
ir/,KCCTI!    herausführen  ; 
hakcctii  auf  etwas    hinführen, 
gegen    et  was    führen,    •/..    h. 


m&efß  ha  in*  no,\m  Exod.  15, 

1!):   heiniführen; 
0TT.K6CTH   wegführen; 
iißiiKCCTii     herbeiführen,     her- 
bringen,  hinführen,    heim- 
bringen. 

KCYCpT»  msc.  abend. 

kcyc(»ia  fem.  abendessen  (über- 
setzt SeiJcvov). 

kiia,t.caiia,a  fem.  gr.  Wrfi-wA. 

Kll\T.lilllc  ntr.  (subst.  vei'b.  zu 
kh^kth)  das  sehen;  Joh.  5,  37 
übersetz,  von  elooc,  gestalt. 

Kll^-ETll,   -7Kb&,   -AHIIIH   sehen. 

kiiiia  fem.  Ursache,  veranlassung; 
schuld;  vorwand,  entschuld  i- 
gung. 

kiiiio   ntr.   wein. 

BHHOBhiTL  adj.  (kiiha)  schuldig; 
KiitioKi.n  \  TKOfHITll  beschuldigen. 

KilliorßAJ/r.  msc.  Weingarten,  Wein- 
berg; auch:  weinstock. 

BHTH,   Rill»  (rma),   Klliciiill  winden, 
wickeln  ; 
/iiiiiTii   umdrehen,  umwickeln, 

einwickeln; 
okiitii  umwickeln,  umwinden; 
CKBIITII   zusammenwickeln. 

KiioACOMi.cin.  adj.  bethleemitisch. 

kimki.caiia,i.ckt,  adj.  bethsaidisch, 
(gr.  BiQÖffaioa). 

kaaa/mka  msc.  (aber  Exod.  1  .">,  1  1 
mit  adj.  in  feminin,  form,  wie 
diese  worte  oft)  h er r scher  (kaa- 
A&,  km  <:t  ii  herrschen). 

KAA<  ICIIMIIIA   =   KAACiJmi.llllA,    s.  d. 

KAACTI.  fem.  (UAACTII,  KAAA>i  herr- 
schen |  macht ,  gewali  ,  herr- 
Bchaft ,    c.    inslr.   bji.    ycMMi:i.v. 
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herr schaft  über  die  erde  (auch 
das  verhum  c.  instr.). 
küic^iimhclIth,  -cai*,   -t:\iaiiiiE  gr. 

KiUC(I>llMHR  fem.  gr.  ßAascp^fMa. 

iA  ic  i.  msc.  haar. 

i;  uvimi ,     -  yä  ,    -  yhuih     ziehen, 

schleifen ; 

h^b.uyhth  herausziehen. 
BRUCE  msc.  wolf. 
i;.vun   fem.  welle,  woge. 
Bil^vBi   msc.    magier,     Zauberer; 

plur.  B.TLCHH. 

BKlUlhCKl  adj.  zu  kat»,vbt»,  magier-. 
KAtniTii,    B.Y&KÄ,    i;.A!;vciiih    ziehen, 

schleppen; 

!i/i;.vi;üiTii  herausziehen ; 

Mi;u!!im  anziehen,  bekleiden, 
c.  instr.  der  sache  Matth. 
27,  2S ;  mit  BT»  +  acc.  Matth. 
27,  31; 

ii()iii;.vi,iimi  heranziehen,  herbei- 
ziehen; HßllBAEKA  Job.  12, 
32  futur.; 

CLK-VEUITH   abziehen,  ausziehen 
(kleider),  z.  b.  cmvuicomä  CT, 
riiero  xiumhjs  ;  CEBUtKi»  part. 
praet.  act.  I. 
BO$a  fem.  wasser. 

BOßHTH,  -JK^ä,  -ßHUlH  (BG^ft,  B6CTIl) 

führen  ; 

BT^BOßHTH    hinaufführen ,     er- 
heben ; 
H^ROJHTH  herausführen, 

bojohoci.  msc.  (bo&j,  iiecTH)  eig. 
Wasserträger,  wasserkrug. 

BOH  msc.   krieger;  plur.  BOH  Sol- 
daten, heer. 


bohht,  msc.  krieger,   soldat  (vgl. 

boh;    bohhj  krieg). 
bokhth,  -i\isi,  -AHUIH  wollen  (velle), 

vorziehen  (malle); 

ü/uo.uini   wünschen,  erwählen, 
vorziehen,   c.   acc. ;    suöoxstv 
einwilligen,  c.  dat.;  ne  h/ijoaii 
c.  inf.  noli. 
boät»  msc,  gen.  -iioy  (u-st.),  ochs. 
BOrttt   fem.  (vgl.   bga-etii)  wille. 
BÖHM  fem.  geruch. 
Koreiiojj   masc.  (boh;    -bo^t  von 

Be^Ä,  bgcth)  heerführer,  feld- 

herr,  fürst. 
Bp.irT,  msc.  feind. 
BfhlTJ  ntr.  plur.  thor  (thür). 
BfUT ,\()ii!|.\   fem.  zu  tifi.mfH»,  thür- 

hüterin. 
[;f).iT.\f>!i  msc.  thürhüter  (ßfKTra). 
KfUTimi,    -UJT/K,    -THHIH    wenden 

(vgl.     Bf>LT-1;TH,     -UITÄ,     -THHIH 

dass.); 

BT»^B(»aTHTH  zurückwenden,  zu- 
rückgeben ;   —   ca    zurück- 
kehren, wiederkehren ; 
OBfUlTHTH  umwenden;  — cä  sich 
umwenden,   sich  bekehren ; 
OT"LBp;\THTH    abwenden,     weg- 
wenden. 
BfhlT'L  msc.   ein  marterwerkzeug, 

equuleus,  p.  1 02. 
BpKBb  fem.  strick. 
Bf^Torfuijafik    msc.    (Bf>hTorf>a#L) 

gärtner. 
Bf>hTorpa#L    msc.    garten    (vergl. 

KfM.TT.,   KpiiTLni  garten). 
!{()I>tmit>,  BßhTiHT)  (vgl.  BphTT»  gar- 
ten) garten. 
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KfthXOKi.Hi.  adj.  (ßph.XT.)  der  oben 
stehende,  der  oberste,  höchste. 

Kfii.voy  adv.  (s.  Bph.XT»)  oben,  ober- 
halb; praepos.  c.  gen.  upi.xoy 
A€^J  auf  dem  eise. 

Bph.XT»  msc.  (loc.  Bpbxoy,  s.  d.)  das 
obere  ende,  gipfel;  iu  Rpnxoy 
auf  dem  gipfel ;  jo  Bpi»XJ  bis 
oben,  bis  an  den  rand. 

BptJHTH,     -SRAX,      -JHUJII      (ßptJT» 

schaden)  schädigen,  verletzen. 
BptjT»    msc.     (wert),     in:     BpT.J0y 
CLTBopilTH  nicht    achten,    ver- 
achten, verwerfen. 
Bßtllfl  ntr.,  gen.  -neue,  zeit. 
Bpmi  (BhptTii),  b(>ä,  Bpeiuii  stecken; 

npOBptTH   durchstecken. 
Kf.t.iiiTii.   RfiLrÄ,   i;f)i,;j;(;iini  werfen; 
iM.Kft  t.iiiTH     hineinwerfen ;     bt»- 

Rpi»a»eTi»  p.  100  fut. ; 
im:()i.uiTii   hinauswerfen; 
o  -lipo -KfttniTH  umwerfen,  um- 
stürzen ; 
üt  J.KpT.iiiTii  wegwerfen ;   —   c.A 
c.  gen.  sich  abwenden  von — , 
jemanden  verleugnen;  leug- 
nen; Matth.  26,34.  35  fut,; 
iioi!fri;iiiTii     hinwerfen,    —    in 
^cmh  (loc.)  auf  die  erde. 
BT.  praep.  c.  loc,  acc.  in ;  loc.  ö  rt  1. 
BT,  BLCGMh  uiipr.  in  der  ganzen 
weit;    bt.    iiioji.XT.    unter   den 
leuten;  BT.  mt.ii*  an  mir  Matth. 
26,  10;  acc.  örtl.  (richtung): 
BT.  rp^yi»  in  die  stadt;  zeit  1.: 
BT»  cum,  iioiiiti,  in  dif  scr  nacht ; 
BT.  iipi.BT.nl  ,\i»ni>  am  ersten  tage ; 
bt.   BptM.*    oho    zu   jener  zeit 
(immer    mehr     die    Zeitdauer 

Loakion,  llaiidb.  d.  altbulgur.  K]>m 


oder  den  unbestimmten  Zeit- 
punkt innerhalb  einer  Zeit- 
dauer als  den  festbestimmten 
punkt  bezeichnend);  zweck: 
BT»  ii  .u.i  ati.  zum  andenken; 
BT»  ot r.\ Atiuic  rpf.voM i.  Matth. 
26,  28  zur  Vergebung  der 
sünden.  Bemerke:  BT.  HUfl 
OTMjj  im  namen  des  vaters. 

BT»B€CTIi    S.    B6CTII. 
KI.KfrUIITII   S.   Ilf.  UIITII. 
BT.rO.yiTH    S.    rOJHTH. 
BT»^TH    S.    JJITH. 
BT»^JWTH    S.    ptflTH. 

bt»;k;l,,»j;ith  s.  ssä^ath. 

ki./.l.vmutii  ca  s.  .1.vm..1tii. 

BT.^BtjCIITH    CA    S.    GtCIITII    CS. 
BT^BjpHTH    S.    BjpHTH. 
KI./Jli.'CClHTII    C,Ä    S.    KCCCAIITII. 
HI./I'.CCTII     S.    B€CTH. 
Bl^BO^HTH    S.    BOJHTH. 
BT»^Bp.lTHTH    S.    Bp.lTHTH. 
BT^BtCTHTH,    -UITÄ,   -CTIIUIH  (ßtCTT. 

adj.  bekannt,  sbst,  nachricht, 
vgl.  Bt^-tTH)  bekannt  machen, 
verkünden;  BT.^KtlHTA»  Job.  16, 
25  fut,;  BT»^BtCTHTL  Joh.  4,  25; 
1 6,  1 3  fut, 
BT»^riUCHTII    S.    rMCHTH. 

ßT»^rp;i;t>j;\TH ,  -  ;i;.\  ii,y.  ,  -  ;r..\  iiciiiii 
(ßT.^-rpj.yi-TH  aufhauen,  rp.tr\T») 
erbauen  (eig.  u.  trop.) 

lay/piiTi^eiiillc  ntr.  (sb.st.  vrb.  zu 
BT.'^-rpi,viTH  aufbauen,  rp.i,\i.) 
erbauung  (im  geistl.  sinne). 

BT.7,^TH    S.    ^ITH. 

Bv/^vurni   B.   fflKIH. 
BV/^BIIHIÄTH    s.    ftRNfNSTH. 

o.  20 
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KT^HfKVTH,  -pM&,  -pjl€UIH  ($hßjlTH, 

ftepfi)  aufreissen,  zerfleischen. 

BT^p^OBJTH    CA    S.    pA^OKATH    CA. 

BT^pACTT»  msc.  (KT^-ft-pACTH  auf- 
wachsen, erwachsen)  das  er- 
wachsene alter,  rjXixta. 

Bl^pT^itTH    S.    p-ElftJTII. 

BT^jpEMATH    S.    ^ptMSTH. 

BT^JETH    S.    AtTH. 

Bl^CMSHi    S.    IIMiATH. 

BT^HMATH    S.    IIMATH. 

BT^HpATH,  -p.Alft,  -p.lieUIII  (ßT^hpETH 

unter  ^kp'ETll)  betrachten ;  — Ha 
in,  ihn  ansehen. 

KJ./IICKATII    S.     HCKATH. 
BT^HTH    S.    HTH. 

Bi^eraATii  s.  sesfiSTH. 

BT^ACTIiTH    S.    ilCTSTH. 

IH.'/AI.THTII     S.     U.IIITII. 

BT^AHBATH,     -BAKR,      -KAICHIII     (vgl. 

bt^ahwth)  aufgiessen. 

BT^ÄHIATH    S.    AIIIATH. 
BT^AOffiHTH    S.    ÄOffiHTH. 
BT^ZUOEHTH    S.    AIOKHTH. 
BT^MOffiMI*     adj.     (bT^-,     moiiith) 

möglich. 

RT.^MOIIITII    S.     MOIMTII. 
BT^MÄTHTH    S.    MfiTHTH. 

in,7ii/i,iiiTciii!M:  ntr.  (shst.  vrh.  zu 
bt^-mathth)  hewegung. 

BV/JICIIAKH^tTII    s.    imiukii.vmii. 

B'L^IICCTH    S.    IICCTH. 

KI,/IIO(.IIT!l    S.    HOCHTH. 

BT^HbCTH  (llhCTH),  -Hh^fi,  -^CUJH 
aufstecken,  anheften. 

Bl^l,  Bl^-  (selten  ausser  der  com- 
position)  c.  acc;  Esaro^aTL  rv^l 
EflATOftATh  "/apt;  avtl  yäptToc. 

BT»^T,BATH    S.    ^tBKTH. 


ii i./.i.n in ii,  -im i.V.,  -iihicihh  aus- 
rufen. 

BX^bptTII    S.    /l.(H;Tli. 

KV/,.ATII     S.    Ulli. 

BXKOVCHTH    S.    KOVCIITH. 

KT.KOyillATII ,    -IHAI.Y»,        IHAICIUH    (ßl- 

KOycilTil)   c.  gen.  kosten. 

KI.A'./IITII    S.    M^HTII. 
KT.AIIIATH    S.    .AIIIATH. 

i;i.ao;i;htii   s.   ROXHTll. 

BfclVECTH    S.    flECTH. 

BlliECTHTH,    -UITÄ,     -CTHUIH     (eig. 

an  einen  platz  ,  itecto  ,  legen, 
placieren)  fassen  (von  gefässen). 

B^MUTATH    S.    MtTÄTII. 

BT.IIEUITATH  ,      -  IHTAI.Y.  ,       -  LUTAH3UIH 

(bimecthth)  fassen;  CiiOBO  moic 
iie  in.Mi.tiiTAicTh  CA  kt.  ki.i  mein 
wort  findet  keinen  platz  in 
euch,  6  Xoyoc  6  l|xo<;  ou  y/opet 
£v  6[xTv. 

kt.hhtii   s.   htm. 

BTillT.  adv.  hinaus  (vgl.  ki.iih), 
praepos.  c.  gen.  B1.HT»  kohoea 
aus  dem  kessel  heraus. 

KT.III.OTII,    -Hh^fi,    -^CUJH    (vgl.  Rk%- 

HkCTH)   einstecken. 
biii-e  adv.  draussen  (vgl.  BT»irt). 
Bi-ii-icr^A  conj.  als. 
BT»-ii-*TpL  adv.  drinnen. 
BtnacTH  s.  nacTH,  n^*. 
Bin  HTH  ,    -nHift,    -  ii  ii  kui  h    rufen, 

schreien  (vgl.  BT^inHTH). 
BtnAhmsc  (bliihth)  ruf,  geschrei. 
K'i.iipAiiiAiiHic   ntr.   (shst.   vrb.    zu 

lU.iipAHiATH)  hefragung,  verhör. 

HT.IIpAIHATH,     -IHAlÄi,    -IUAICIHH     (ßV 

iipociiTii)  ausfragen,  fragen 
nach  etwas  (c.  gen.  der  sache), 
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befragen,  o  metlhxe  RT.np.im.iKMi; 
KiH)  um  was  wir    euch    beide 
befragen ; 
cu;  i,ii(>  un  vni    CA    CT.    —     sich 

gegenseitig  befragen  mit  — , 

disputiren  mit  ■ — . 

Binf>OCHTH    S.    lipOCHTH. 
BT.C.1JHTH    S.    CIJUTII. 

lao.i^uimn,  msc.  (eigentl.  der  auf- 
sitzende, vgl.  KTiCi^hiiT.  auf 
[dem  pferde]  sitzend,  BT.-ca- 
^imi)  reifer. 

BT.C6AHTH,     -M&,     -  MI  III II    CA    (C6!0 

acker,  fundus)  sich  nieder- 
lassen, wohnen;  BT.C6.lictl.lft 
(sc.  ^ei.i.ill)  die  bewohnte  erde, 
orbis  terrarum,  übers,  von  tj 
oly.o'jjxsvrj  (s.  auch  u.  h.icchith). 

BT.C6.1l€IMn  S.  BT.C6.1HTH. 

BT>CKpi.C6iiHie  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
BT>c-KfkkCliATH)   auferstehung. 

BT.CKf>hCllrt.TH,  -lim,  -H6UIH  sich  er- 
heben, auferstehen;  BT.CKpi.c- 
H6Th  Job..  11,  23.  24  futur. 

RT.CKf>tCHTH,  -UIÄ,    -CHUJH  (caUS.  ZU 

BlC  -  Kpl.c  -  HÄTH )     auferstehen 
machen,  auferwecken ;   KT.CKf>T.- 
iiim  Joh.  6,  40.  54  fut. 
BT.CKftT.CMiT.     adj.     aufei'stehung-;   j 
oi;i,  v/ uiiiii.  KT.CKf»T.Chiioic  der  be- 
weis der  auferstehung. 

RT.CKflT.lll.lTII,   Hill*,    -IIIIICHIH  (BT.C-    j 
KfiT.cilTll)   auferwecken. 

KT.CKf)i;ineiiHic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
KT.CKf>T.cimi )  auferwcckung,  auf- 
erstehung. 

KT.Cil.l^llTII    C*    S.    CiVlJHTH. 
KT.Cnn.lKlTH    S.    Hil.lK.lTH. 
KT.CIlOMiUlÄTII    S.    IIOMAHÄ'.TH. 


BT.Cnf)OCHTH    S.    llßOCHTII. 
KT.CIIT.TH    S.     IIT.TII. 

BT.cn,ÄTh  adv.  rückwärts,  zurück 
(vgl.  O-llATh  dass.). 

BT.CT.1KHTH    S.    CT1BHTH. 

BT.CT.uiiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  rv 
CT.lTH,  s.  CTilTll)  auferstehung. 

BT.CT.1TII    S.    CTJTII. 
BT.CT.1RTII    S.    CT.1KITH. 
KT.CVO^HTH    S.    (X0JHTH. 

kt.c,vo,v.iihi|.i  fem.  (bt.cyoit.  auf- 
gang,  BT.cxoi,hiiT»  adj.  dazu,  s. 
unter  xoatith)   uitepcSov,   söller. 

RT.CXOTT5TH    S.    XOTT.TH. 
i;  KC\ 7.ITIITII    S.    ,YT.ITHTH. 
BT.CHCTH    S.    CT.CTH. 
BT.CT.RTH    S.    CT.RTII. 

BT.TOf)inj.i  fem.  (bt.T0J>t.)  zweiheit, 
Söd«  (vgl.  TpoHi|.i);  instr.  bt.- 
TOfiiii|(:i.v.  zum  zweiten  male. 

BT.T0f>T.  num.  ord.  zweiter;  bt.- 
Topoie  zum  zweiten  male. 

BT.X0flHTH    S.    XO^HTH. 
BT.YIIIIHTH    S.    YHIIHTH. 

BT.ICOKT.  adj.  hoch. 
KT.ICOT.1    fem.    (BT.IC0-KT.)    höhe. 
KT.IIHC  adv.  (s.  KT.IIHI.)  höher;  hoch, 
oben;  ct.  BT.IUI6  von  oben,  iiiitc 

KT.TO     116     pO(^HTI.     CA     CT.    KT.IIII6 

eav  |xr]   Tic   yevvtjO^  avioftev. 
in.lllll.,  best.  BT.IIHHH,  fem.  KT.IHII.IHH, 

ntr.  BT.MII6,   adj.    comp,    zu  rt,i- 

cokt.  ;  la.iiiic  adv.  B.  d. 
in.imi.m.    adj.    (ki.ihii.)    ober,  rt»i- 

iiii.iniii  der  höchste,  oberste. 
kt.ii!  fem.  hals. 
Ki>,y)Kiii|!  fem.w  i  1 1  we  (  iti.ytK.i  dass.) 

BI.C1KT.      (KI.CT.KT.,     KI.CI1KT.)      prOIl. 

jeder,  jeglicher. 


Khcerfta  adv.  (ßhCb)  zu  jeder  zeit, 
immer. 

BbC€-Apb!KHT6«b      msc.       (A|)bJKaTll) 

■navxoxpaTcup   allherscher,     der 
allmächtige. 

BbCb,  BhCii,  Bbce  pron.  all,  ganz, 
jeder;  BbCb  MHpi  6  xoj|jlo;. 

BbCb  fem.  dorf,  ycopiov. 

Kbcftjoy  adv.  (ßbCb)  von  überall 
her,  überall. 

BbCttft*  adv.   (BbCb)  überall. 

KhYCp.1  adv.  (vgl.  BBYep'b)  gestern. 

BtA*TH,  BtMb  u.  Bt^t,  buch  wissen, 
kennen; 

HC-no-BtjtTH  bekennen ; 
HOBt^uTH  verkünden; 
oyßtA*™  erfahren  (Yiyvcöuxeiv), 
lernen. 

BtiHie  ntr.  coli.  gr.  ßaiot,  palm- 
zweige ;  überhaupt  „zweige". 

BIßT»  msc.  lange  zeit,  aevum,  alwv, 
ewigkeit;  bl  ßtßi  eis  tov  ai- 
wva;  Bt  BtKLl  in  alle  ewigkeit, 
ebenso  in.  m.m.i  ktkomi;  oti. 
BtKa  ix  xoü  alüävo;,  von  ewig- 
keit her. 

i;t.iiiii|i>  msc.  (bh-th)  kränz,  kröne. 

BtHbYaTH,    -YÄHR,    -YÄI6UJH  (BtNbl|b) 

bekränzen,  krönen. 

Btps  fem.  glaube;  Btps  »Tll 
(s.  bth)  glauben  fassen,  glau- 
ben. 

Br.poK.iTi«,  -poyitf.,  -poytciiiii  (KT.p.i) 
glauben,  mit  Kl  +  dat.  glau- 
ben an  — ,  mit  BT,  -j-  acc.  dass. ; 
BtpoyiCTe  Joh.  3,  12  luaxeueTe 
und  TTidTsuaexe. 


KT.pi.m*  adj.  (ßtpa)  glaubwürdig, 

wahr;  gläubig. 
KT.CHTH,  -ujä,  -chuiii  hängen  (bh- 

ctTH  hangen); 

H0KT.CHTH  aufhängen, anhängen, 
suspendiere; 

ci.kt.chth  herabhängen  lassen, 
herablassen. 
BtTpx  msc.  wind. 
kt.yi.mi.  adj.  (BSKl)  ewig. 

K1.IIIT.1T1S,    -IHT1IA.,    -!ll T1ICI1ISI    (ßtTl 

urspr.  ausspruch,  p^fxa;   vgl. 

i; t.t n »i.  gen.  -thia,  redner)  spre- 
chen, reden; 

ir/jnniiTiTH  heraussagen,  aus- 
sprechen; 

onT.iiiTiTii  (vgl.  obutl  ver- 
sprechen) versprechen,  ge- 
loben ; 

OTXBUtiiTaTH  (vgl.  OTtß'RTt)  ant- 
worten; 

(T.KT.iHTiTii    (vgl.  ciBtTl)    rat- 
schlagen. 
ba^th,  -skä»,  -ateuiH  binden; 

OK.äz/iTH  umbinden,  umwickeln, 
vei'binden  (wunden) ;  oba- 
Tfim  läorif.n  H  pflßiuia  ge- 
bunden an  füssen  und  hän- 
den; 

ciBÄ^aTH  zusammenbinden,  fest- 
binden, fesseln; 

0VKA71TH  binden,  bekränzen. 

BAUJTb,  best.  BAIUTIIH,  fem.  BAUITh- 

iuh,    ntr.    BAUiTe,    adj.    comp, 
grösser;  ntr.  mehr. 
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r  als  Zahlzeichen  3,  Tßiuc,  Tf>H. 
r.v/o<])y:uKiirA    fem.     ya£o?puXdxiov, 

aerarium. 
raSH2l6HCKl  adj.  galiläisch. 
r^iH.ie«  fem.  rotXiXaia,  Galiläa. 

TKO^tlHHL  adj.  ZU  TKO'^HH,  rilO^\> 

msc.  nagel  (clavus);   r^ba  rKO- 
/.uiiiii  u\   die  nagehvunde. 

r6(KLCHI.UIIII,      rCThCHMAIIH      reÖCTT)- 

haba  fem.  köpf. 

rJiaroiiaTii,   -nts»,  -nieiiiH  (riuroxr.) 

sagen,  sprechen; 
Bi^rjuroiMTH     eig.     aussagen , 
aufsagen ;    KT^i\wo;\if,Th    CA 
).a/.T,  Ordere«     wird     gesagt, 
erzählt  werden. 
rMrort*  msc.  wort. 
riU^Vi.  msc.  hunger,  hungersnot. 
njciiTH,    -iiiä,     -ciiiiiH    (rnacT.) 
stimme,  laut  von  sich  gehen, 
vocem    emittere,   schreien. 
KT^raacHTii     eig.     aufschreien, 
krähen  (vom  hahne);  Matth. 
26,34  la^raacHTb  fut. ;  rufen 
cptuvslv  (mit  u.  ohne  object)  | 
KT.7}ri\ACHTh  Joh.  13,   38  fut. 
rsacT»  msc.  stimme. 
mbiiiath,  -dmu,  -miaicmhi  frucimi) 

rufen,  nennen. 
rAÄRima  fem.  tiefe  (ra*r,OK7.). 
rrt<KROKT>   adj.  lief. 

Minium,  -Rai»,  -bmciiiii  ci  (hihkt. 

zorn)    zürnen;    ■ —     im    +    ftCC- 
auf jem. ; 


nf)OniT.K\TH    cä    in    zorn     aus- 
hrechen,  in  zorn  geraten  ; 

fklzrrnr.B.lTH  Cd  in  zorn  geraten, 
erzürnen,  ergrimmen. 
riiT.KT»  msc.  zorn. 
roryHll    fem.    stunde    (ro,yr»    zeit, 

xocipo?;  auch  „stunde",  hora). 
ro^imi,  -ffijÄ,  -^hiiih  (roji»  xaipo«), 

eig.  bedeutung    in    nnirrn   CA 

contingere;  ohne  CA  passend, 

angenehm  sein ; 

k f.rox tiTii  gefallen. 
roiiT.r;taii  roX^aöa. 
ro.AT.nii  fem.  schenkel. 
ro.An.r.ii  msc,  gen.   -km,   taube. 
roiie^HATll,    -Hfi,     -N6UIH    erlöst 

werden,  frei  werden,  frei  sein, 

c.  gen.  (von  etwas). 
i'omiitm,  -niff»,  -HHUIH  (niUTii)  trei- 
ben, verfolgen; 

M/roiiMTii   austreiben. 
roiiir.MMi«:  ntr.    (sbst.  vrb.   zu  ro- 

llllTll)  Verfolgung. 
ro(M  fem.  berg. 
rofti.,  best,  ropuii,    fem.    roßMiin, 

ntr.  rOf>rc,adj.  comp,  schlimmer. 
rOfti.KTi    adj.     bitter,     bitterlich, 

schmerzlich,     grausam;      ntr. 

rofti.KO  adv.  Matth.  2C>,  75. 
rOßhl|S  adv.  zu  rofn.KT.,  bitterlich, 

grausam. 
rof>T.  adv.    (vgl.  rOf>A)   hinauf. 
rof>T.TH,  -piR,  -fnmm  brennen  (in- 

fcrans.). 
rofilf.    ntr.    das    übel    (vgl.    rOf>h); 

mit  dat.  als  ausruf:  wehe,  rofiic 
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YiiORtKOV  wehe  dem  menschen 

Matth.  26,  24. 
rocno^miT.  msc.  (rocno^b)  herr. 
rocnojb  msc.  (§  5J)  herr. 
rocno.yi.iii.  adj.  des  herren. 
rocnost.:^  fem.  (rocuojb)  herrin. 
rocTHiibiiHh"L  msc.  gastwirt(rocTb; 

rocTHHbiiT.  hospitalis). 
rocTiiiiLiini|A  fem.  (s.  d.  vor.)  gast- 

haus,  herherge. 
rocTh  msc,  gen.  -cth,  gast. 

rOTOBJTII,    -BJlifi,    -IUI0III1I    (rOTORT.) 

bereiten; 

OvroTOKSTH  vrb.  perf.,  zuberei- 
ten; ovroTOiniiT,  fertig. 
roTOKHTH,    -bjibr,     -  ich  in  ii    bereit 

(rOTOBi)  machen,  bereiten; 

ovrOTORHTH   vrb.  prf.,   o\toto- 
KbiciiT,  =  -luicm,  bereit,  ge- 
rüstet. 
rOTOBT.  adj.  bereit,  fertig. 
rpj,yiTH,    -asftx,    -^hmih    (rp^T.) 

eig.    einfriedigen ,      mit    einer 

mauer  umgeben ;  bauen ; 

<irf>.v\iiTii      umfriedigen ,      um- 
mauern. 
rp^T»  Qisc.  stadt. 
rf)A,\i.i|i»   msc.    Städtchen    (demin. 

zu  rpajT»),   dorf. 
rpeTH,  rpecm, -B6UIH  graben, rudern; 

norpeTH  begraben. 
rpiiropiiH  msc.  lat.  G-regorius. 
rpoßi  msc.  (rpeBÄ,  rpeTH)  grübe, 

grab. 
rpoMi  msc.  (vgl.  rpiMtTH,  -mauk, 

-MHiiiH   donnern)  donner. 
rpi.Yi.CKT.i  adv.  (rpbYbCKt  adj.  grie- 
chisch) auf  griechisch. 
rptjcb  msc.  sünde;  Matth.  26,  28 


verbinde :    ott.,\:\iiiw;    rp^YOMT», 

Vergebung    der    sünden    (dat. 

beim   subst.,   wie   oft,    wo  im 

deutschen  der  poss.  oder  object. 

gen.). 
rpmiiHTH,    -uiä,    -mhiiih   (rptjst) 

fehlen,   sündigen ; 

cirptmilTH  sich  versündigen. 
rpniiibiiiiKT.  msc.  sünder  (rp-fiüibH'b); 

Matth.  26,45  verbinde  :  BT.  p&l|T. 

rpt.lii!.liHKOMT.  (vgl.  ostrom.  ev. 

K7.    pmljl;    rpT.lllbHT.IHVT.). 

rpT.iiii.in.  adj.  sündig  (rpT,xt);  cäov- 

TT.I     COTOHHHT.I     H     KT.H.A7JI     rp*- 

uibiiiiH  ihr  diener  des    satans 
und  fürsten  der  sünde,  p.  99  ob. 

rpTKiTH,  rptisi,   i'pr.iciiiii  wärmen. 

rpA^H&TH,  -||4»,  -iieillH  einsinken; 
NOi  'p  A/timTH  einsinken  ,  ein- 
dringen. 

rpacTii,    rpA^Ä,  -ßeiiiH  kommen. 

rp^Eiib,  best,  rprt.r.uiii.  fem.  rptfE- 
JibUiH,  ntr.  rfimi.Aic,  adj.  comp, 
zu  rp&ET»;  rpn.Bi.iiic  nom.  pl. 
msc.  ältere  form  =  rp%EAblll6, 
p.  106. 

rprt.RT.  adj.  roh,  unerfahren,  un- 
wissend. 

rpfiri  msc.  Schabeisen  (?),  p.  102. 

rovEHTH,  -Eillift,   -EHU1H  vernichten, 
zu    gründe    richten    (perdere, 
i'T.ii'.iintTH  perire); 
norovBHTH     dass. ,     verlieren ; 
iiorovRHTi.  Joh.  12,  35  fut. 

roym.tio  ntr.  tenne,  scheuer. 

niHTH,    stseHÄ,    xeiieuiH   treiben, 
jagen,  verfolgen; 
H^nnaTH,  Hsu^eiiÄ  (=  h^-sk.) 
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Joh.  6,   37   fut.;    iiasjeii-KTi. 
Joh.  15,  20;    16,  2.  fut. 
rllE.lTH,  -BAI»,    -E1ICIWI   (vgl.  i"lie- 
ii-iiTii)    zu  gründe  gehen,   um- 
kommen; 

noruiuTii  dass.  vrb.  perf. ,    no- 
nUBSiftTik  iicoXouvTai  Matth. 
26,  52. 
ri,n;tin,Tii.   -ha,  -H6UIII   zu  gründe 
gehen,  umkommen; 


H^rUBISTH     ganz    zu    gründe 

gehen,  verloren  gehen; 
non.iciirt.TH  vrb. perf.,  zugrunde 

gehen,  verloren  gehen:  Matt  li. 
26,  52;  Joh.    10,  2b   fut. 

n.iivr.M.  fem.  (rtiB-iimTii)  Vernich- 
tung, Verschwendung,  ver- 
derben. 

r^B.l  fem.  schwamm. 


flu  conj.  dass  (absieht  und  folge), 
ut,  iva,  w;,  uxJTe;  im  abhängi- 
gen satz  steht  das  verb.  perf. 
(futurum),  p.  1  07  unten  der  dat. 
c.  inf. ;  vor  den  indicativformen 
des  verbums  im  nicht  abhängi- 
gen satz  ersetzt  es  den  impe- 
rativ: £.1  lljeTh  möge  ergehen; 
ja  rAaromBt  wir  beide  wollen 
reden,  lasst  uns  beide  reden; 
nach  vorausgehendem  .miTe 
leitet  es  ein  folgendes  glied 
des  conditionalsatzes  ein :  iiniTG 
iicTpaceiiiii  — ii  ^  injcTbp.  98 
wenn  du  fallen  lässt  .  .  .  und 
es  fällt;  flu  116  damit  nicht: 
uko  ,\\  damit  (s.  hko);  ,\\  aunc 
wenn,  falls,  wenn  also;  \\  oyso 
Klirre  wenn  also;  j\\  Mine,  oyiu) 
HC  wenn  nun  also  nicht  ;   üiiiti: 

JSfl    S.    lIIIITC. 

;\.ikiitii ,   -IUI«;,  -Kiiiiiii   würgen; 

oyvwiiiTii  erwürgen,  ersticken; 

—  CA  sich  erhängen. 
pREI^OBl   adj.  poss.    zu    pS/Llftl, 

des  David. 


,\.iu'i.i,\'i.  msc.  David. 

pjieYh  adj.  weit,  fern,  ntr.  pK6YG 
adv.  fern,  in  die  ferne;  hz,- 
PA6YA  von  fei'n,   von  weitem. 

pp&  msc,  (p-Tii)  gäbe,  geschenk. 

PTH,    pilh,    pCH    geben    (perf., 
daher    das    fut.    ausdrückend, 
z.  b.   ßjCTfi  ihr  werdet  geben, 
Matth.  26,    15   u.  öfter);    mit 
dat.  der  pers.  u.  infin.  erlauben, 
lassen,    vgl.    tmo    mki.iik:  oy- 
KßacTH  p.    105  unt.   den  leich- 
nam  wegstehlen  lassend; 
BT.jaTll   übergeben; 
i:i./\, viii    zurückgeben,   erstat- 
ten; xius*  K.  dank  erstatten, 
danken; 
OTi^iiTii  vergelten,  aito8iö(5 vai ; 
iio,v^t"   hingeben,  darreichen, 
schenken;  nppMb  p.  98  fut.; 
mit  dat.    c.    inf.    (wie  \\TU) 

üOpillfl  OyYCHIIKOI.n.  CI.AI.I'ITII 

sie  gaben  den  jungem  (die 
möglichkeil )  zu  Lügen; 
npopTH  verkaufen; 

ll(»I;,\ATII    Übergeben,    verraten; 
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ii(>T.,Vuii.  Math.  26,  15  fut., 
npt^CTL  Matth.  21,  23  fut., 
und  öfter  so;  npr..\ATii  \oyniA, 
oder  ^oy,**  den  geist  auf- 
geben, sterben. 
A.uiiiiih;  ntr.  (sbst.  verb.  zu  prani) 

gäbe. 
A^RTH,  wt&,  ,\\u;i\\»  geben  (dur. 
zu  ^th); 

i;-!.,\.ii.\tii   hingeben,  übergeben; 
—     YMIITCftl,     H.1     Bp.lK"E     die 
tochter  zur  ehe  — ,  verhei- 
raten;   —  CA  sich  hingeben, 
hingegeben   werden,    heira- 
ten (nubere) ; 
Ki,/,v,u\Tii  zurückgeben,  ersi lit- 
ten, —  JCBMS  danken; 
iipo,vmTii  verkaufen; 
ii(tt;,\u.\Tii  übergeben,  verraten; 
iif)i;\,UAÜ  der  verratende  (als 
dauernde  eigenschaft  des  mit 
verrat  umgehenden),verräter. 
jKHniÄTii,   -ha,  -iieuiH   bewegen; 
Ki,/.\!;iini.i,Tii   aufrichten;    bt^- 
ABHnim  Joh.  2,   19  fut. 
,\i;ht.«:hiik:  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  ^Biir- 

MSTil)  bewegung. 
^Bii^.iTii,  -^iHi,  -/\i€inn  bewegen 
(^BHr-H.%Tii) ; 

iio.viMy^Tii  dass.  (perf.);   —  CA 
eilen,  sich  anstrengen,  käm- 
pfen. 
^Kopi  msc.  hof,  gehöft. 
ßBLph  fem.,  u.  plur.  ^Kl»(>H,  thür; 

B\VOJAH     ,\KL()LI.HI      Joh.     10,     1 

durch  die  thür  (vermittels  der 

thür)   eingehend. 
ryU(>LHisi|.\  fm.  (^Bhph)thürhüterin. 
AeBATT»  num.  ord.  neunter. 


,V:b.*tl  num.  neun. 

,\eci>niiip  fem.  (^cclmi)  rechte 
band. 

ycci.iii.  adj.  recht  (dexter);  pcL- 
lliAR  (sc.  p<ftKa)  die  rechte  (hand). 

^ecATt   num.   ord.    zehnter. 

^eCATh  num.  zehn,  plur.  ßeCATH, 
äccatc;  j^mi  in  accatc  (§.  64) 
zwölf  (sbst.  im  dual  von  i^Ba, 
oder  im  gen.  plur.  von  ßec.ATe 
abhängig);  Tßii  ßCCATe  dreissig 
(sbst.  im  gen.  pl.  u.  so  bei  den 
zehnern  überhaupt) ;  YCTLipe 
äccatc  vierzig;  nATh  flecATi 
fünfzig  u.   s.  w. 

ßllBIITH,     -BAIÄ,     -BHUIH     CA     (^HBl 

msc. ,    ^hbo  ntr.  wunder)  sich 

wundern, 
yiiiihiir.  adj.   (ßHBl,  £HBO  wunder) 

wunderbar,  verwunderlich. 
\iii\kuvk  msc.  oiaßoXor,  teufel. 
,\M.rüT()i,iitniiic   ntr.    (jyi'U'L   adj. 

lang,      TphtlüTH)      [xaxpoöujxta, 

langmut. 
;va  i.^ü  rii,  -sntf,  -auiiiui  (pui  lang) 

lang  machen; 

lipojil'LJKHTH    verlängern,    aus- 
dehnen, bt»i  npopiJKiicTe  ptYh 
p.  105  ihr  hieltet  eine  lange 
rede. 
,V\  i  TTAMh  adj.  (^airt  schuld)  schul- 
dig, verpflichtet. 
ßO    präp.  c.  gen.  bis ,  hin  —  zu ; 

^0  Toro  ßhiie  bis  zu  jenem  tage; 

^0  ciMphT»  bis  zum  tode;  ^o 

ftBopa  bis  auf  den  hof;  npHHTii 

£0  MHyt  hinkommen  zu  ihnen. 
ftOEpo  -  rOBtHHt    adj.    fromm    (eu- 

aeßr;;;  rOBUTll,  -BtüR  verehren). 
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ÄORpo-noEHjhHt  adj.  gut  siegend  I 
xotXXCvtxoc  (no-Etja  sieg). 

AOEpO-pOJLCTBO  lltr.  (pO^HTII,  pO^) 

vornehme    geburt,   E&-yeveitt. 
flOEpi,  adj.  gut;  ^OEptH,  ,\ui;pT.i"iiini; 

flOEptic  comp. 
jOEpt  adv.  zu  ßOEpt,  gut,  wohl. 

AOKLJLIIl  (jOKMLIIT.,  JOKOAhlll)  adj. 

(vgl.     ßOBhrttTil)     hinreichend, 
genügend,  idoneus  fähig. 

AOKI.ittTH,   -mm,    -i\*l€lllH  und  -AI») 

-ah iiiii   ausreichen,  hinreichen; 
He  ftOK.  mangeln. 

ftOffiH    adv.    bis,    ^OfflH  II  flO  KOIILip 

bis  ans  ende. 

ftO^LpüTH    S.    ^LptTH. 

£0119  adv.  zu  hause. 

fflUT,  msc.  haus  (gen.,  loc,  dat. 
flouoy,  g.  pl.AOUOBS  [u-stamm]). 

/iomuc.aiitii   s.   IfEICKHTIf. 

AO-n-Efte;ne  conj.  (s.  ii^esne)  bis 
(eig.  bis  wo),   so  lange  als. 

ÄOca^HTii,  -ffijÄ,  -AiiiuH  (äoc^p 
fem.  verdruss,  ärger)  ärgern, 
beleidigen,  misshandeln. 

flocarcßjTii,  -snjaiÄ,  -jk;^i€iiih  (ßo- 
ca^HTH)  kränken,  ärgern,  be- 
leidigen. 

ftOCTJTII    S.    CTJTII. 

AOCTOhllE  adj.  (s.  flOCTOlvril)  wert, 
würdig,  gebührend,  zukom- 
mend ,  iniCTl,  ftOCTOlillO  oV/. 
sqoJti   es   ist    nicht  erlaubt. 

flocTOiiiii.irr.  adj.  (,\octoiiht>)  wert, 

würdig;   ßOCTOlllll.HO  (sc.  ICC.TI.) 
p.    105   ä£i6v  eati. 
\iM.Tiii\iiiiic    ntr.     (sbst.    vrb.    zu 
^o-ctowtii;   eig.  die    gebühr) 
das  erbe. 

Loakion,  Ilanclb.  d.  altbulgar.  Bj>racl 


flOCTOUTH    S.    CTOI.VTH. 

Ap.iri.  adj.  theuer,  kostbar. 
Apoyri  adj.  anderer;    vfmyyin  die 

einen,  einige;   flpoy^HH   —  min 

(HNHll)odermi|Hii,  die  einen  — 

die  anderen,  einige  —  andere; 

ApoyrL  Apoyr;\  (^poyrL  flpoyroy 

u.  s.  w.)  einander. 
Apoyn»  sbst.  msc.  freund. 
jpoy/nHHä    fem.    (^poyn)   freund- 

schaft    (auch  als   gesammtheit 

der  genossen). 
ßphffiaKa    fem.     (flphffiaTH)     herr- 

schaft,  macht. 
^pi>/KSTH,  -äs«,  hihihi   halten; 

OApkfttfTH  festhalten,  xaxe^eiv; 

rte^srEMh     OÄphstiiiMi      mit 

einer  krankheit  behaftet; 
oy,\fHi;TUTii  festhalten;  oyjpLffift 
p.  99  fut. 
Api^aTii, -7^m, -/ iiciiin  (^pL^-HÄTii) 

mutig,  getrost  sein. 

Apii^ll&TII,    -H-R,    -H6UIH   (Aph^l  adj. 

kühn)    sich    erkühnen,    kühn 
sein,  frei  reden. 

Api^OKiiTH,  -y^oyw.,  -^oyicuiii  (jpi/47» 
adj.  kühn)  kühn  sein,  kühn 
handeln,  p.  106  —  jra  m»  für 
ihn  ,   zu  seinem  schütze. 

AßhKOKh  msc.   knittel,   keule. 

A(>t.ko  ntr.  holz. 

j\pi;l.MTH,   -M2IIS,   -MXKIOH   schlum- 
mern; 
i:v/,i,f>u.i.uii  einschlafen. 

^oyiirt.Tii,  -iiä,  -H6UIN  blasen  (mit 

dem  munde). 

,V>yvi.  msc.  hauch (spiritus),  ^eist 

(vgl.  rwbtii) 
joyiin  fem.  (,\oy,vi.)  seele,  leben. 
21 
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#lkk  (flßä)  num.,  fem. -ntr.  JVLB*, 

zwei  (flex.  §.  64);   j^RBa  l,a  Ae" 

CATe  zwölf;   #LKä  ^ecÄTe  (od. 

^ecATH)  zwanzig. 
Am:oü  (poii)  adj.  zahlw.  doppelt; 

ntr.    ßBOie    als   subst.    zahlw.; 

na  flKOie  pa^hpa  ca  zerriss  in 

zwei  (entzwei). 
A'fwt^h  msc.  regen. 
ÄT.HO  ntr.  grund,  boden. 
ßtCKS  fem.  brett,  tisch. 
,yi.iimi  fem.,  gen.  -imepe,  tochter. 
A'm.v.uiiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  ^tl- 

jc^th)    das    atmen    (spiritus); 

atmendes,  lebendes  wesen. 
^tijcaTH,  -xaia,  -^aiemii  und  -wfi, 

-UieuiH       atmen ,      schnauben, 

wehen. 
,\ur,(»!i  fem.  thal,  Schlucht. 
ßhiih  msc,  gen.  ßhiie  (§.  5  3  anm. 

4),  tag;    ßhHh  KOMIK/»  festtag; 

Bt  ßhiie  (loc?)  Joh.  11,  9  am 

tage. 
äl|)äth    (apam),    ^epÄ,    jiepeuiH 

schinden,  zerreissen; 

OßhpjTH  abhäuten; 

f».A/„^i,f).\T!i  aus  einander  reissen, 
zerreissen;  - —  cä  zerreissen 
(intrans.); 

OYAbßflTH  abscheren. 
#EBS  fem.  Jungfrau. 
AT.Kiiip  fem.  Jungfrau. 


#B2UTeiih  msc.  (#bmth)  arbeiter, 

landmann  fzwp-iöc,. 
#M£\th,  -mm,  -äsicuih  Ovei\o)  thun; 

cx^iiaTH  verrichten ,  vollen- 
den; errichten. 

ftKKHTH,    -illÄi,    -ÄH1IIH  theilen  (^Ml 

theil); 

pa^MHTll  zertheilen,  verthei- 
len;  pa^-Hiift  Exod.  15,  9 
fut. 

#MO  ntr.  werk;  Ap.  9,  36  als 
es -stamm,  gen.  pl.  j^Mect. 

JVMR  präp.  c.  gen.,  dem  regierten 
worte  nachgesetzt:  durch,  we- 
gen, BßiirL  ftMia  p.  105  durch 
die  feinde. 

ft-ETH  fem.  plur.  (i-stamm)  kinder. 

ä*th,  Aß^A^j  Ae!KAeuiH  (auch  fltiür» 
#bi€Iiih)  legen; 

BT^ftUTH  erheben,  ausstrecken; 

Bt^^esK^euin  Joh.  21,18  fut. ; 

^aftiSTH     auflegen ,     auferlegen, 

nötigen ; 
OftfcTH  umlegen,  bekleiden ; 
ii(>iiryr,T!i  anlegen,  anhalten. 

ftüRTH,  #ki»,  ftmuw  (ä-b-th)  thun; 
tie  fttH  fhu  nicht,  lass;  daher 
ne  jyERTH  im  sinne  von  „zu- 
lassen" (iav),  „lassen";  ne  JVKHT6 
i€ro  hth  Joh.  11,  44  lasst  ihn 
gehen;  ne  jyr,H  l€ia  Joh.  12,  7 
lass  sie. 


6B(>€licK'Ll  adv.  auf  hebräisch. 
ei   Zahlzeichen,    15  nflTk  in  , 

C/RTG. 
eiVBH  msc.   eXaiov,   öl. 
e/uiin.  msc.   eXXrjv,  grieche. 


eiicti  msc.  gr.  Aiviae. 

ciioii  !.  nom.  pr.  loc.  gr.  Alvclvv  Joh. 

3,  23. 
enen'yv'1"1  msc-  Sr-  £tcev§<jtyjc. 
e^pGMt  msc  'Ecppaip.. 
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ffi. 


«K.iAOCii.  fem.  (auuih  sbst.  indecl. 
JKil^L  icctl  Mint  mir  ist  leid) 
betrübniss;    sn.   ^ouoy  TKOiero, 

—  um  dein  haus. 

,TMCiimTH,  -iiä,  -neujii  erschrecken, 

stupefieri ; 

üv;i;.ici!n.Tii  ca  erschrecken,  ob- 
stupescere. 
-  m^e   an    pron.    u.    part.   gefügt 

(it-sn^e,  TäKO-ffifte)  zurbezeich- 

nung   der  identität,    wie  lat. 

-  dem. 

a?e  part.  der  hervorhebung  (gr. 
7E,  quidem),  dem  auszuzeich- 
nenden worte  unmittelbar 
nachgestellt ;  oft  bei  pron.  u. 
part.,  namentl.  durch  hh-  ne- 
gierten, im-uiTO-ine,  iiii-kokh- 
ffie  u.  a. ;  an  h  (er)  u.  relativen 
Partikeln  bildet  es  relativa  H- 
a»e,  iAKO-;nc;  conj.  aber,  zur 
bezeichnung  eines  leisen  gegen- 
satzes,  demgr.  oe  entsprechend. 

sneiUTH,  -mm,    .uiciiiu  wünschen. 

sneiiii  fem.  frau,  weib. 

;rx'ini,\oia  adj.  poss.  zu  meim.vT,, 
des  bräutigams. 

5neini,VL  msc.  (asein)  bräutigam. 

ffl€HhCKfcmsc.  (sneiia)  weiblich,  des 
weib  es. 

ffiecTOKii  adj.  hart,  grausam. 

ffieuiTii ,    snerÄ ,    fficfficiun  brennen 
(trans.) ; 
/.  \;i;cimtii    anzünden ;      j^ffihffie 

Matth.  27,  7,  3.  sg.  aor.; 
(taXA€UlTII  (=  f^-ra.)  verbren- 
nen ,  glühen. 


ffiiiBMTH,    -KSim,    -KHUiii    lebendig 

(auiBT»)  machen; 

OffillRHTH  beleben;   o;i;in;i,i,i.  = 

OffiHKMK  p.  9S  (§.  33,  anm.) 

TKiinoTJi  msc.  (a?HKi»)  leben. 

jkhkotlii'E  adj.  des  lebens,  wtEi 

5K.  brod  des  lebens. 
ffiHin»  adj.  (jkiik-ä,  jkhth)  lebendig. 
ffiilAOKilii'L  msc.  jude. 
imi.yii  msc.  jude. 

ffiiiAiiiiiTC-  ntr.  (xiutb,  jkhth)  Woh- 
nung. 
ffiHT6i\b  msc.  (smiTii)  einwohner. 
TKiiTii,  n;niu,  ntHK6Uin  leben; 
ii;t;\äiTii  (=  ii^-jk.  §.  35,  anm.  2) 
verleben  (im  sinne  von  ver- 
brauchen), überhaupt:  ver- 
brauchen, ausgeben; 
OffiHTH  aufleben,  wieder  leben- 
dig   werden;    fut.    zu  ikhth 
Joh.  5,  25;  U,  25; 
nOffiHTH  ein  wenig  leben  (mmo 

noffiHB'L  p.  94); 
ii()ii-ii;n/i,imi    noch    dazu    aus- 
geben ,  insuper  impendere. 
ikiitiiic  ntr.  leben,  lebensbeschrei- 

bung. 
JKllTO  ntr.  getreide. 
ÜRHThNHlfn    fem.    (;i;ini.iri.    adj.   zu 

skiito)  scheuer. 
ffif>i>yi.  fem.  knittel,  keule. 
/T5f»i>TKti  fem.  opfer  (asph-TH). 

SKflhTII  (lKI>(>LTH,  fflfUlTIl),  7RUp&,  SKh- 

peiim    (;i;(»<i;,     ffipeuiH)     opfern; 
■i;i,[tciiiii  Mi  p.  96  unten:  wirst 
du  opfern? 
;i;[ii,vi.cki>  adj.  (jnpi.Yh  von  SRJ>htHj 
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opferer,  priester,  magier)  prie- 
sterlich; CTapiiHiiiHH'LiffiphYLCK'Li 
die  obersten  der  magier  (=  BiVL- 
UlkCKTj). 

rapnGtH    msc.  los. 

ffiptEfl  ntr.,  gen.  -EAT6,  füllen;  Hl 

asptßATe   (loc.)   Joh.    12,     15 

(§.  55,  anm.  2). 
asivViTH,  aüifrR,  JKH^euiH    warten; 

noxh^iiTH  erwarten,  abwarten. 
au//,.\i!i<:  ntr.  coli.,  plur.  zu  a^ni* 
ash^JiT»  msc.  gerte,  stock,  stab. 


ffihfrlSTH    (inpT.ni,   s.  ffiphTIl),  ashp«, 

ashpeuiH  opfern. 
;«hptTH   (/T.pT.Tii),    !Ki,p;i;,   ashpeuiH 

(asp*,  aspeuiü)  schlingen; 

nonthp'KTH  verschlingen. 
stifflpTH,  asAas^Ä,  asAffifleuin  dürsten; 

BiraftApTii    (=  B^-as.   §.  35, 
anm.     2)       ca     durst     be- 
kommen, durstig  werden. 
ffiAjhMT»  adj.  durstig. 
a>ATBa  fem.  ernte  (a;ATH). 
asATii,  miiHJA»,  ashureiiiH  schneiden, 

mähen,  ernten. 


s. 


S  Zahlzeichen,  6,  HieCTh. 


7JH  präp.  hinter;  c.  acc.  (richtung) 
hinter,  dicht  dran,  an;  oyppHTll 
^a  aatiHTft  an  die  backe  schla- 
gen; :5  a  pÄKÄ  hith  an  der  hand 
fassen,  bei  der  hand  halten; 
für  (im  interesse,  zum  schütze); 
wegen,  jj\  csobo  ffieiit  Joh.  4, 39 
wegen  des  wortes  der  frau; 
p.ijoyicTh  ca  tjk  rmch  jkchsixokt, 
freut  sich  über  die  stimme  des 
bräutigams;  tjx  ine  weswegen, 
weil ,  denn ;  c.  i  n  s  t  r.  (ort) 
ip  BhCUMH  ctoia  hinter  allen 
stehend. 

^iBHCTh  fem.  (^a-BHft-tTH  beneiden) 
neid. 

^aBIITH  S.  BHTH. 

^JKtTTi  msc.   (bsti  rat,  vertrag) 


vertrag,  pactum ;  hokt.iii  7yMi%Th 
das  neue  testament. 

^a#ETH  S.  #ETH. 

^a/KeuiTH  s.  aseuiTH. 

^aasH^aTH,   -jrai»,  -:/}Maut\  (?a-a?e- 

iiith)  anzünden. 
jraHMi    msc.   (^a-ßTH  entnehmen, 

leihen)  das  leihen;    Bt  ^aiurr. 

flam,  ßaiaTH  leihen  (jemandem). 

^aKMTH    S.    K.UTII. 

^aKaHHaTH,  -mm,-  naieuiH  (^aKMTii) 
beschwören;  ^aKAHnaiK  ta  ko- 
roMh  aiHBiiHMh  Matth.  26,  63 
bei  dem  lebendigen  gotte ;  —  o 
Beami«  chs«  bei  der  grossen 
macht. 

^aKOifK  msc.  gesetz. 

^aKOHbHHK'L   msc.    (^aKOHhin  adj. 
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zu  ^iiKOllli)  rechtsgelehrter,  ge- 
setzkundiger. 

^flUieYilThiVRTH    S.    llGY.lThlTOTII. 

;nnshB2iTH  s.  iiauutm. 

^JinOKt^JTH    S.    IIOKT.JATH. 

^snoKt/^h  fem.  gebot  (vgl.  noKt>- 

#ETH). 
^anptTHT»    S.  üfUSTHTH. 
^ÄTBOpHTH    S.    TKOßHTH. 

WWßn  fem>  stern. 

^eKejeOBl  adj.  poss.  zu  Zeßsoaio;, 
des  Zebedäus. 

7,6Miira,  älter  7,6Mra,  7/iuia,  fem. 
erde,  land. 

7,611  MIT.  adj.  (^€Mia)  irdisch. 

^hms  fem.  winter. 

^m.n.irr.  adj.  winterlich. 

^iUTHM/A  fem.  (sgftOTO)  goldstück. 

7,flilT0  ntr.  gold. 

^iiXYh  fem.  galle. 

^hhr  fem.  schlänge. 

^MV|)bHtadj.ausmyrrhen,7|xupvT];. 

T^IAIieHATII ,  -lUWi,  -  HAICIIIII  mit 
einem  zeichen  (t^iama,  -M6He) 
versehen,  bezeichnen, besiegeln 
(obsignare);  xe<paXaioov  p.  172, 
dies  hat  aber  dort  den  sinn 
von  xe<paX(£<n,  wie  das  Nik. 
ev.  auch  übersetzt;  andeuten; 
HA^iiAllciiATil  andeuten. 

/innciiiiic  ntr.  (7,11*1.1  A,  gen.  -MeilCj 
zeichen;  ^HA-Tli)  zeichen. 

7.IIATH,  -^HKIK,  /inHiniii  kennen; 
iio/^iiatii  erkennen. 


TjPMIO  ntr.  körn. 

7/lkatii,  7,015a,  /(»in  um,  rufen,  laden; 
irr.y/i.iiATii  (=  kt.^-t,.  §.  40)  aus- 
rufen ; 
IKtiglBKTH  berufen,  einladen; 
iiftir/ 'MtATH  herbeirufen,  zu  sich 
rufen. 

^AO-^tii  msc.  übelthäter,  Ver- 
brecher (ßtRTIl). 

^"LAO-TßOpRTH,  -pRtfii,  -f)RieillH  (TKO- 

|>iith)  xaxoupYeiv,  übel  thun. 

T^Mi  adj.  böse,  schlecht. 

7,1^  adv.  zu  ^TWll,  übel,  in  schlim- 
mer weise. 

^hßKTH,  ^HffiflÄ,  y;iirn,\cisiii  bauen; 
CL^hftiiTH  aufbauen,  erschaffen. 

^hfmTH     (^(ItTH),     7,hf>lff.,      ^hpillllH 

schauen,  blicken; 

K'r^i.friiTii  (Kl?-  §.  40,  oderm-) 

aufblicken,  anblicken; 
ÄO^hpuTH  bis  hinsehen,  mit  dem 
blick  erreichen,    erblicken. 
lipo^i.ptTH  hervorblicken,  auf- 
blicken avaßXeiteiv .  das  ge- 
sicht  wieder  bekommen; 
oy^hp-ßTH  (vrb.  perf.)  erblicken; 
oft  als  fut.,  vgl.  Job.  1 6,  1 6 
Klimme   als   prcäs.,   oy>;i.(iim: 
„ihr  werdet  sehen"  als  fut. 
7}i;/\o  adv.  sehr,  heftig. 
7}äti»  msc,  gen.  -tu,   Schwieger- 
sohn; braut  igam. 
jt-kkt»  msc.  zahn. 


H  conj.  und,  auch;  n  —  h  sowohl      II  pron.  3.  pcrs.  er  (§.  60). 
—  als  auch.  ll-r.O  conj.  denn. 


198 


iiraioiioia  adj.  poss.  zu  «uaioin.; 

BOHHii   itrcMOHOBH  Soldaten  des 

Statthalters. 
iii'CMüirit  msc.  gr.  Yj7£[i.wv,  präfect, 

Statthalter. 
müv>!<:«i !.  rase.  gr.  tjyoojxevo«;,  abt. 
iip-nse  conj.  wo    (H^e  interrog. 

wo),    H^e-JKe  aune  ottou  lav  wo 

auch  immer  (s.  auiTe). 
Hjnp  conj.  wo. 
HffiAeiift  s.  unter  rLtnTii. 

HffiftHTII  S.  JKHTH. 

H-a?epron.  rel.  welcher,  der  (§.66); 
lit.iiwtic  instr.  sg.  als  conj.  dass, 
weil ;  Hffie  übersetzt  bisweilen 
den  griech.  artikel:  msKe  toke 
CTpailJllBH  p.  106  die  so  furcht- 
samen. 

H^-B3BHTH,  -bükr,  -BHUiH  befreien, 
erlösen  (caus.  zu  h^-eiith  u.  a. 
freiwerden);H^EilBHTbp.l02fut. 

H^EHTII  S.  EIIT1I. 
H^ET.ITH  S.  EXJTH. 

ii^E'Eiti.ki  msc.  (h^b'LITh)  Über- 
bleibsel. 

II^Eh^TII  S.  EEft.WII. 
H^BeCTIl  S.  B6CTH. 
H^BKäYHTH  S.  BMYHTH. 
H^BItlUITII  S.  lUIllälTSI. 
H^BOpTH  S.  BO.VITH. 
H7,B0rtHTH  S.  BO.MITH. 
H/^frl.llITII  S.   BflT.MTH. 

h^-b^cti    adj.    (Bt^-tTH)    gewiss, 

sicher. 
iu/CT.CT!,Hi,  adj.  gewiss. 

H^BtCTBIIH  adv.  ZU  H^BtCThin». 
H7/01IIITII  S.  rONHTH. 
H^BHUJIMTH  S.  B'IilllTATII. 
H'^riillATH   S.   I  f.II.ATM 


H^rLIEH^TH  S.  I"LIENATH. 
H^HTH   S.  IITH. 
jr/.HSUTH   S.  AtlUTII. 
II^JIRCTH  S.  /H5CTH. 
U/JVHJll   S.  MXITH. 
ii^Ur.lHiTIl   S.  U'IiliiiTH. 
H7,lieCTH  S.  H6CTH. 

H^OEHiioBaTn  ,  -Ttoyis.,  -  HOlflCUlH 
(obhüt»  reichlich)  sich  ver- 
mehren, sich  vergrössern;  ge- 
deihen, wachsen. 

II^OEßtCTIl    S.    OEfCRCTH. 

H/,(t\iiMiT!;iiimi>  msc.  Israelit. 

h/^hhak,  n/„\(>.iiiiAB  (§  47)  msc. 
Israel. 

HT^HIUCBT»,  H^AßZIHilieR'L  adj.  poss. 
ZU  H^ftMlilh,    H7^f>.,    CLIHH  H^S- 

HAießll   söhne  Israels. 
117,1»  praep.  c.  gen.  aus;  blcimth 
H^t     MpBTB'LlHX'B     auferstehen 
von  den  todten, 

H^LJCO^HTH    S.    TCOftHTH. 
H^tCTH    S.    ECTH. 
117,-ÄTH    S.    KITH. 

HilH  (h-äh)  conj.  oder;  in  doppel- 
fragen wie  lat.  an. 
hahki  msc.  'HXiac. 

HMilTH,  J€MKIffi,  l€MiVI€UII!  (HMaTH  = 
JEMÄTH,    Vgl.    IftTH,   HMÄ  =  jbMÄ) 

ergreifen,  fangen;  Btf>ft  HMKTH 
(vgl.  Bips  kith)  glauben  fas- 
sen, glauben; 

ßt^HuiaTH,  BT^eM/UY»  aufnehmen, 
auf  sich    nehmen;    fto  kojvb 

.^OVSIlfl  I1.1III.A  B^eMilKUIH  Joh. 
10,  24  übers.   en>^  iroxe  ttjv 
4»u^t]v  yjfxwv  aipeis  (d.  i.  wie 
lange  hältst  du  uns  hin); 
u  |)  H  hm  AT  ii  annehmen,empfangen. 
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iiMimiiii:  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  HMT.Til) 
habe,  besitzthum. 

IIMtTII,    -WU&,    -IltieUIII   Ullll  III.UML 

(hi.u.uii,),  humum  (§  92)  haben; 
c.  infin.  umschreibt  es  das  fu- 
turum, Matth.  26,  29  m.nr.ih 
nHTH  ich  werde  trinken. 
iit.i.A  ntr.,  gen.  -M6H6,  name;  instr. 
iimciim.1i>  mit  namen,  namens. 

IM  Im     S.     IM II. 

imoi  ,y\  adv.  (mit»)  zu  anderer  zeit, 
ehmals. 

hht»  pron.  anderer;  Hin. —  mir. 
dereine — der  andre;  iiiiiiii  die 
einen,  einige;  iiiihii —  Apoy/.HH 
die  einen — die  anderen;  iiiiiiii  — 
HßOYllil  die  einen  —  die  übri- 
gen; KT,  mim  in  einem  fort, 
auf  immer. 

llllm^oy  adv.  (Ulli.)   anderswo. 

ii.uiioi.7.  adj.  poss.  zu  wnin..  des 
Johannes. 

iiojiit»  msc.  Johannes. 

iioii.i  msc.  Jonas. 

immun,  adj.  poss.  zu  HOlia,  des 
Jonas;  iiomiin  npiiTT»Y.i  ein 
vom  Jonas  hergenommenes 
gleichniss. 

11 011 11  \\   fem.    \'>--r{. 

mpfflWh,  Hcp^JUiT.  msc.  'IöpSotvot;, 
Jordan. 

HOC  11(1) OKT.    adj.    pOSS.     ZU     IIOCIHpI., 

des  Joseph. 
höchst,  msc.  '1(1)37)9,  Joseph. 
HCilllH,  HCiTHM  msc.'IIsa'ia;,  Ks;iins. 
HCK.ifiiiOTi.cK'r.    adj.    It/.w.^tt,;. 
IICIUTH,     IIHITÄ'.,     hiiitchiii     (§    35, 

anm.  1)    Buchen,    c.    gen.    obj. 


iicii.uilic       in>,yni,i>:;.\       i;(H;i.k:ii:; 
Matth.  26,  10; 

1; i,/iu:i>  \tii  aufsuchen  ;  kv/,h- 
HJTCTe  Joh.  8,  21  ;  13,  33 
V^ttj  jete,  ihr  werdet  suchen. 

HCK.UTII    S.    KiUTII. 

HCKOiiil  adv.  (KOHh  altes  subst. 
„anfang,"  vgl.  KOHM|l.:  eig.  H7,T» 
kohh)  von  anfang  an,  am  an- 
fang, sv  apyrj,   Joh.  1,1. 

HCKOIUTII    S.    KÜIMTII. 

lICKßhNü  adj.  der  nächste  (HCKpi. 
adv.  nahe). 

HCKOVnHTH  S.  KOyilllTil. 
IICKOVCHTH  S.  KOVCHTH. 
lICKOyillATII  S.  Kliyili\TII. 
HCH.YMIHTII  S.  HVMIHTH. 
HClLVMll»  adj.  indecl.    111.v1.11  m  voll 

(c.  gen.  der  sache). 
iiciiAMiiciiilie  ntr.  (sbst.    vrb.    zu 

ilcii.M.miTii)  fülle. 

H^nOB«pTH    S.    IIOKT.JJTH. 
HCnpSBHTH    S.    lip.lKHTH. 
HClipOCHTH    S.     lipOCHTH. 

HCnphBfl   adv.  (  =  117,7.   lipi.1»;.)  von 

anfang  an,  von  alters  her. 
HCIlOyCTIITH  S.  IlOyCTIITII. 
HCHMTATH  S.  HT.IT.1TII. 
HCTCIIITII    S.    TCIIITH. 

iictiuia  fem.  Wahrheit;  in.  ncTiuim 

in  Wahrheit,  wahrlich. 
HCTiuiMiT.  adj.  wahrhaftig;  poss. 

ZU  IICTIIIU  :    OyCTUtMCIIIIIC    IICTII- 

iimioic  p.  105  feststellnng  der 

wahrlieitj'rtoyyr.  HCTIUII.HT.IH  der 

geisi  der  Wahrheit. 

HCTIUIMIT.    adv.  ZU   HCTIUIMIT.. 

iicTom  adj.  wahr,  wahrhaft  :  11c- 
iicTOKT.     iccti.     Joh.     10,     20 
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fj-atverat,  er  ist  unsinnig  (russ. 
HeiiCTOBLifi  rasend). 

HCTOnilTH    CA    S.    TOI1HTH. 

iictoyuihkt,  msc.  quell  (hctoyhth 
ausgiessen;    HC-TeKÄ,*iiCT€UiTii 

ausfliessen). 

HCTpACTH  S.  TßACTH. 
HCTtK.ATH  S.  TtKSTH. 
HCTÄ^aTH  S.  TA^aTH. 
HCIfRWTH  S.  I|T,AIITII. 
HC-lfBA-ETII  ,    -21*1»,      -Ätil€IIIH    (l|Mt, 

vgl.    ubahth)    gesund   werden, 

genesen. 
HC^OflHTH  S.  XOflHTH. 
iic,vo,vii!iT«  ntr.  (iiqco;v&  ausgang) 

ort   des  ausgangs;    iic,yoa,iiiiita 

iiii'.TiiM  ausgänge  der  Strassen, 

kreuzwege. 

»OFvVllmTIl   S.   Clv\llmTII. 

hc&yhth,  -yä,  -YHiiiii  trocknen ;  — 
bhiio  vinum,  crapulam  exhalare. 
hth,  ii^ä,  tijaiiii  (§  92);  Hfl«  Luc. 
15,  18  fut.,  HfleMT»  Joh.  6,  68 
fut.,  und  öfter  so ;  hth  HO  + 
loc.  folgen; 

K  i^HTii    hinaufgehen ,     empor- 
steigen ;  KF,iiihl>  part.  praet. 

act.   I.    Joh.   12,  20  (§  44 

anm.) 
ia-ii-HTH  (§48,  4)  hineingehen, 

hineingeraten;  bmsh^cti»  Joh. 

10,  9  fut.; 
H^HTH  herausgehen,  ausgehen; 

HWhfl'L,  hihihi»  s.  §  44  anm.; 

H^Hfl6Th  Joh.  10,  9  fut.; 
OKHTH  umgehen,  umringen  ; 
othth     weggehen;      ouibill  = 

OTLUlblfE. 

npiiHTH  (sipimi)  hergehen,  hin- 


gehen, kommen,  ankommen; 
B"L  ceBt  npiiuihflii  in  sich  ge- 
gangen Luc.  15,  17;  npH- 
HfleTh  3.  sg.  fut.,  öfter. 

iipoimi  durchgehen,  vorwärts- 
gehen. 

iipT.HTH  vorgehen,  vorüber- 
gehen, übergehen,  vergehen 
(z.  b.  KßiaiA);  vorwärts- 
gehen. 

p.A^HTii  aus  einander  gehen;  — 
CA  sich  zerstreuen;  pa^iiflATb 
Cfl  Matth.  26,  31  fut.,  und 
öfter  so. 

cl-h-htii  (§  48,  4)  herabgehen, 
herabkommen. 
hij-uiath,  -mm,  -auiciiih  (§  44, 

anm.)  heilen  (vgl.  HC-nftiimi). 

HWhfl'L,  HIllluYI.  S.  H^IITH  Unter  HTH. 

MOfla  msc.  'Ioooa?,  Judas. 
HiOfleii,  iiov.V-'1"1  msc. 'IouSatoc,  jude. 
moflCHCKi.,  HOyfl.,  adj.  jüdisch. 
HiOflera,     H0VA6R     fem.     'Iouoaia, 
Judaea. 

HIOflOB'r.,     HOVflOBL    adj.     pOSS.     ZU 

HH)fla,  des  Judas. 

iimiOBAi»  adj.  poss.  zu  lü.AKOKT,,  des 
Jacob. 

HlAKOBT*  msc.  'Iocxwß,  Jacob. 

HH3f>eii,  Hepeü  msc.  gr.  tepsu^ 
priester. 

niepeiicKi  adj.  (Hiepeti)  priester- 
lich. 

HiepovcaAHMa,  epovcaaiiMS  ntr.  pl. 
'kpoffoXujxa  Jerusalem;  lucpoy- 
cs/ihmt,,  HepovcasHMt  sg.  msc. 
dass. 

IIICpOYCa.AHI.I.Ai.AHHIST»,  iicp.,  msc.  Je- 

rusalemiter. 
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i   Zahlzeichen,    10,  ^ecATh. 
mcoycoin,  adj.  poss.  zu  incoyci,. 


iiicovci,    iiicovct.,    ncoycL    msc. 
'Itjcjoü;,  Jesus. 


K  Zahlzeichen,  20,  iikj  ^€CAT€. 
KfflgOTH,   lUffim,  in;nuini   zeigen; 
iioiu/.uii   (auch  -3AI&)  herzei- 
gen,   aufweisen,    beweisen; 
erzeigen  (noi.r//.  o  Mint  er 
erzeigte  an  mir);  iiok  v/aicti, 
Joh.  5,  20  einmal  praes.,  das 
andre  mal  fut.,  zu  letzterem 
vgl.  noiusnii  imper.  Joh.  14,9  ; 
CTJU2;.lTll  (auch  -^ü«)  anzeigen, 
befehlen;  erklären,  verdol- 
metschen; CT.KJTnA  Ap.  !),  16 
fut.;  ebenso  Joh.  17,  2G. 
iu/iitii,   -x&,  -^lium  verderben; 
ii()0i;r/imi    dass. ;     nf>OKj<nein. 
aussätzig  (vgl.  npoiu^»  lepra, 
aussatz). 
KJlMuJu  msc.  Kaiicpa;. 
kjko  part.  interr.  wie. 
KflKT»  adj.  pron.  wie  gross,  quantus. 
kam  cm  ii  ic  ntr.  coli,  gestein;  plur. 

zu  kjmw,  die  steine,  felsen. 
lUMClll»  msc.  s.  KKtfEI. 
K.1MO  part.  interr.  und  rel.  wohin. 
kjmm  msc,  gen.  -neue,  u.  kamchi* 

stein. 
KAI.Wiin, adj.  steinern  (K.un.l),  CTMU 

kamt.iia  felswand. 
KJiicpi.inoYMT.  msc.  Kai:epvao6ft. 
KAlllllllTC    ntr.    (Kffflh     fem.     bild, 
statue)  statue,  götzenbild. 

IiOBkion,  Handb.  d.  altbulgar    «prac! 


KAfIT.lUin,    KOfJT.K.lH.T    fem.   gr.    y.op- 

ßo^ac,  opferkasten. 
kbcrth,  -cziis,  -cjiciiih  (s.  koc-ha;th) 

berühren ; 

iifHiuACATii   CA  anrühren,  c.  loc. 

ohne  praepos.  z.  b.  Joh.  4,9. 

kirth,  KJift,  kaiciiiii  c,a  reue  fühlen; 

pjCK.iRTH   c,ä  bereuen. 
kc,\()I.ck i.  adj.,  noTOKT.  k.  /sipiappoi; 

TÖJv  KeSptuv. 
KCf»  ii  in.  Tic  KT,  adj.  xupYjvaToc,  kyre- 

näisch. 
Kcc.Af)iii.\  fem.  Caesarea. 
i>cc.\()i,  msc.  xcuaocp,  der  römische 

kaiser. 
K^  Zahlzeichen,  27,    flT>lu  flCCÄTC 

H   ce^Mi»;  als  Ordinalzahl  friMA 

^eCAT€    II    C6AMl(lH). 

kii<I).i  =  XTj^pac  Joh.  1,  43. 
KAAHIATII,  -IIIAIm,  -iiiaiciiiii  (  KAOHIITll  i 

neigen;  —  CA  c.  dat.  sich  neigen 
vor  jem.,    verehren,   anbeten; 

IIÜKAAIIIATII   CA  (s.  IIOKAÜMIITII  <  A  ) 

c.  dat.  verehren,  anbeten. 

KiUTII  (=  *HtlUi1H),  KOSH,  KOAICIIMI 
stechen ; 

^üksath  erstechen,  schlachten; 
hcicaatii  schlachten,  abschlach- 
ten. 

KACHCTApi»  msc.  (MJ16B6M  vcrläum- 

dung,    KACKCTATII,    -IIITtt,    -IIITC- 
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um    verläumden)    verläumder, 
ankläger. 
KACOiioia  adj.  poss.,  des  Kleopas 

(KXcoTra?). 
ki\ohhth,  -nix,  -iiiimi!  neigen;  — cä 
sicli  neigen ; 

nOKAOHHTH  ca  sich  verneigen 
(TtpoaxuveTv),  c.  dat.  vor  je- 
mandem — ,  verehren,  anbe- 
ten ;  —  in  KOimioy  YovoTreTeiv 
niederknien;  nOKAOlllft  ca 
p.  96  fut. ,  noKKOHHTe  ca 
Joh.  4,  21,  noüAONATh  ca 
Joh.  4,  23  ebenso; 
nfVEKAONHTH  vorbeugen,  beugen 

(KOii-siit,  rjiaßÄi); 
OYKiioiiHTH  abwenden;  — ca  sich 
abwenden ,    entweichen ,    c. 
dat.:  ii\(>o,v>Y  J°n-  5,  13. 
KUKTb  fem.  zimmer,  zelle. 
kmoyhth,  -yä,  -YHUJH  ca  sich  er- 
eignen   (crojjißaiveiv);     KillOYIITb 
mm  ca   es   ereignet    sich   mir, 
ich  soll,  muss. 
K.viiTK.A  fem.  (KÄaTH)  fluch. 
K.\ATii.  KfthNft,  KAklieiUH verfluchen ; 
kaatü     ca      sich     verfluchen, 
schwören ; 

HfHMt.VATH  verfluchen. 
Kor^a,  K^r/^a  adv.  wann. 
Koraa  fem.  haut,  feil. 
KO^biia  ntr.,  gen.  -mtc,  (demin. 

zu  KO^kAi)  böcklein. 
iiOiccMini|.i  fem.  (kojio,  st.  kojicc-, 

rad,  adj.  koaccmjt.)  wagen. 
KOSH  adv.  interr.   u.  indef.  wann, 
irgend    wann     (quando,     ali- 
quando). 
Ko.uirci.^o  part.,   an  relativa   ge- 


fügt ==  lat.    -cunque,    Hüne 

KOÄH/tSh^o  quicunque. 
KOAiiii'i.  adj.  pron.  interr.  u.  relat. 

wieviel,  wie  gross,  quantus ; 

kozihko  ntr.,    c.    gen.,     koahko 

iiAHMkiiiiKT.  Luc.  15,  1  7  wieviele 

tagelöhner. 
KOAi.t.ii!  adv.  (vgl.  KOZlk  adv.  quan- 

tum)  wie  sehr,   wie  viel. 
koive  adv.  wann  (vgl.  koäh)  ;    $o 

KOiit  bis  wann,  wie  lange. 
koat.ho  ntr.  knie. 
KOilOBT»  msc.  korb. 
KOllh  msc.  pferd. 
KOllkljk  msc.  ende. 

KOIlhYRTH,    -YälÄ,    -YaiCUlH  (iSOHkIJk) 

enden ; 

ciKOiikYATH  beenden,  erfüllen; 
■ — ca  sich  vollenden,  sich  er- 
füllen; enden  (sterben). 
KOllhYHtiA  fem.  (i(0llkl|k)  ende. 
KOiUTit,  -naisi,  -luicüiii  graben; 

HCKOnüTH  ausgraben. 
koiiuic  ntr.  lanze. 
KO(Mi;ni|k  msc.   (dem.    zu    KOfhiGk, 

KOftiiR/ik)  kahn. 
KOßAEAk,   KOfhlGh  msc.  schiff. 

KOftlBkllHKI«    msc.     (adj.     KOfMKkM'k 

zu  KopABk)  schiffer;  CTipEiiimiHA 
KOpaRkiülKOM'k  schiffshauptmann 
(dat.  beim  subst.,  wie  oft). 
KOpHCTk   fem.  beute.' 
KOßliTJi,   -piff»,  -piiuill  misshandeln, 
schmähen; 

oyKOpilTH  misshandeln,  schmä- 
hen, schelten;  oyKOpiCIl'k  ge- 
schmäht, daher:  schmählich, 
schändlich. 
KOCiJAkTis,  -li«,  -U6UIH  berühren; 
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lipilKOCHmTll  CA  anrühren,  c.  loc. 

ohne  praepos. ;  He  npiiKOCiim 

CA  KMh  er  rührte  ihn  nicht 

an. 

koctl  fem.  knochen;  plur.  kocth 

gebeine. 
KOTopLiii  pron.  rel.  welcher;  auiTC 

K.   ii-i  Tic,  et  ti<;,  o;  av. 
KOiuepn  fem.  korb. 
kouii»  msc.  korb. 
up.lH  msc.  rand. 
Kp.llllll€KL     adj.,    KpjHHICKO     M1CTO 

xpavtou  tÖüo;  schädelstätte. 
KpKHTH,    -Ulm,    -CIII1I11    (KfUlCfl    fem. 

Schönheit,  eig.  färbe)  schmük- 

ken; 

oyKp.Kimi        ausschmücken, 
schmücken. 
Kfi.uiTii,   Kp.Ajm,   Kf).i,v:niH    stehlen; 

oyiip/icTii  wegstehlen  (vrb.  prf. 

ZU  KpilCTIl). 

KpjTL  msc.  (w-st.)  in  ipH  u.  s.  w. 

lifi.u  r.i   drei  u.  s.  w.  mal. 
KpOMtiiii.il l  adj.  (KpOMt  adv.  fern, 

ausser)  äusserst. 
Kpi.Kb  fem.  (§  5G,  anm.  1)  blut. 
itpLMHTll,   -MAH,   -Mlllllll  nähren. 
KfiUTii,    ii|ri,n,„.    Kfii.nciiiii   decken, 

bergen ; 

(»Tj.iifri.irn     enthüllen     (dntaxet- 
X6irraiv); 

liOKpLiTH  bedecken,    zudecken, 
verbergen; 

i:  i.iif.  1,1 1  ii  verbergen,  verstecken. 
KphCTIITII,  -UITA,  -CTlllini  taufen;  — 

CA  getauft  werden,  sich  taufen 

lassen. 
Kpi.CTlIttllllllL  msc.    christ. 
KpbCTHMiiixCKT.  adj.  christlich. 


Kpi.CTL   msc.  kreuz. 

KffhIIIT.UII,    -IIIT.UY,,    -IIITMCIHII  (Kpi>- 

ctmtii)  taufen. 

KptllllTH,     -  HALT»,      -lllllllll     (bpLIlL, 

i.(>t,ii  m.i.  i   stärken; 
oyi.fn.imni  dass. ;  — CAsick  wie- 
der stärken,  sich  erholen. 

lipimocTi.  fem.  (LptiiL stark) stärke, 
kraft. 

i.fii.u  lkl  adj.  (KpniiL)  stark,  kräf- 
tig, heftig. 

KOViillTH,  -Uli,.,,   -iiiiiiiii   kaufen; 
iickoyiihtii  loskaufen. 

Kuyiiu.uT,  adj.  zu  Koyiim.  ^oml 
i.oyii.u.ni,  kaufhaus. 

lioynuA  fem.  (KoyniiTii)  kauf,  kauf- 
geschäft. 

KoynL  msc.  häufen ;  kl  Koynt;  zu- 
sammen, zugleich. 

Koypi«  msc.  hahn. 

KoyciiTH ,    -uiÄ,    -ciiiiiH    (nur   in 
compos.)  schmecken ; 
lu.Koyumi   kosten,  c.  gen.; 
HCKOycimi      versuchen    (aus- 
probieren). 

i;uyi|iii\  fem.  (irgend  eine  speise). 

KoyiiMTii,  -WM&,  -iminini  ca  (kov- 
ciitii)  versuchen ; 
HCKOyili atii  (vgl.  in  MiycuTii )  ver- 
suchen, erproben.; 
iioi.oynivrii     CA     den     versuch 
machen ,  unternehmen. 

KT.  praep.  c.  dat.  zu,  bei  verb.  die. 
i  uiuvitii  kl  nicniiy  zu  ihm 
sagen;  bei  verb. der  bewegung 
iipiiiiTii  ki  iiM.iioy  zu  ihm  kom- 
men, u.  s.  w.;  KL  TOMOy  dazu, 
ferner;  kl  TOMOy  H  dazu  auch; 
kl     tomoy     MC     ferner     nicht, 
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nicht   mehr;    reime    Ki   C6M0V 

noch  dazu. 
iarp  s.  Kor^a. 
Kt^e  adv.  interr.  wo. 
iTL-JKhflO (KT>;nßo) pron.  (§ 66)  jeder; 

iCAimr.    K'U7ni.,\o    ein    jeglicher, 

jeder  einzelne. 
in.muw  (iSNHra)  fem.  buch,  schrift. 

KT»MHJm>HHK'L    msc.    (K'EHHXhN'K  adj. 

zu  K'i.uiH'.i )  Ypafifxaxeui;,  schrift- 
gelehrter. 

kiiiä^l  (kiia^l)  msc.  fürst. 

Ki.a.iiiiTü.  -um,  -tiituiii  (Ki.oiin» 
langsam)  zögern. 

K'E-TO  pron.  interr.  wer  (§  66), 
indef.  irgend  wer ,  tU ;  fla  K1TO 
"va  tu;  Joh.  15,  13. 


KlIBtlTH  ,      -KJIÄ,    -ß.AlOIIIM     (iSW-TIl) 

schütteln,  r.uitoi.Yi  den  köpf  seh.; 

iiokuiuth  dass. 
istjh  pron.  interr.  welcher,  qualis, 

quis  (§  68). 
Krt;,v>V  a(iv.  interr.  u.  relat.  woher; 

OTT.  KÄ^oy  von  woher. 
Kfinnau  fem.  (KmiuTii  baden)  bade- 

platz,teich;  Joh.  5, 2  entspricht 

na  oklyh  Kmimui  nicht  dem  gr. 

£TCt   T"fj  7TpoßaTlX7j    (SC.   TtuXlf])    XO- 

XufxßYjdpa,  indem  K4.iit.am  (loc) 
mit  dem  adj.  OBhYH  verbun- 
den ist. 
K*  Zahlzeichen,  29,  #&Ba  &ecflTe 
H  ^eßflTh,  als  ordinalz.  #LBa 
j^ecÄTe  h  ^eBATi. 


A. 


a  Zahlzeichen,  30,  TpH  ^ec^Te. 

.vv/^fn»  msc.  AaCapo;. 

iia^HTH ,   -  ffiffi ,    -  ^siujh   kriechen , 

BMa^HTH  hineinkriechen,  ein- 
steigen ; 

np-EM^HTH  übersteigen. 
\\\i  i.ti»  msc,  gen.  -th  (z.  th.  conson. 

flectiert,    gen.    plur.    iMBtTT»), 

ellenbogen,  eile. 
aaiiHTa  fem.  wange ;  oy,vM,,,Til  tjx 

aaiiHTÄ  Matth.  26,  67   £äm£siv. 
aathhi.ckt.i  adv.   (adj.  aathhi.ckt,) 

auf  lateinisch. 
MBirmi»,  Acin.niTHin,.  plur.  aeBXFH- 

Te,  msc.  XeutTYjc,  levit. 
aejvi»  msc.  eis ;  loc.  ae#E  u.  aeßoy. 
aereont  msc.  Xe^saiv,  legio. 
aciiTHii  msc.  linteum,  leintuch. 


aensani,  -jkav,  -  a.iium  (w.  aer  in 
aar-fi,  aeuiTH)  liegen; 
Bl^ae/KSTH  avaxewr&ai,  zu  tische 

liegen ; 
iiftiiacntATii  c.   loc.  ohne  praep. 
(eig.  jemandem  anliegen)  sor- 
gen für — . 
aeTUTH,   uiiiTm,  acTiiiiiii  fliegen; 
Bi^aeTtTH  auffliegen,  —  na  Nee) 
gen  himmel. 
aeuiTH,  aars,  a^aseuiH  sich  legen; 
BipeuiTH  sich  niederlegen,  sich 
zu  tische  legen   (vgl.   Bt^ae- 
asaTH). 
aH  conj.  oder ;  part.  interr.,  ge- 
wöhnl.  dem  ersten  worte  des 
fragesatzes  nachgestellt,   fast 
wie  lat.  ne   gebraucht,    aber 


•ju, 


auch  nach  fragcpronomen  und 
frageadverbien ;  ah  —  hau  in 
der  doppelfrage :  utrum  —  an  ; 
ah  leitet  den  conditionalen  Vor- 
dersatz ein:  HMAT6  AH  CTfkaSRiB, 
oyTKpi^HTe,  habt  ihr  eine 
wache,  so  versichert;  auitc  AH 
s.  unter  auitc. 

aiikt»  msc.  ch.br. 

AiicTT»  msc.  blatt. 

ahtoa  fem.  gr.  X(xpa. 

ah,xt»  adj.  grundbed.  wohl  „schief, 
ungerade",  daher  einmal  „drü- 
ber hinaus,  nimius,  überflüssig, " 
HC-AHXA  übermässig;  zweitens: 
„nicht  treffend,  nicht  errei- 
chend, ermangelnd,  privatus." 

AHije  ntr.,  gen.  ahi|A,  plur.  ahi|A 
u.  AHY6CA,  gesicht,  antlitz;  iie 

CKI,HTe  Hfl    AHI|A  JJLT]  zpiVETE  X<Xt' 

5<|hn  Joh.  7,  24. 
AllYHTH,     -Y-ft,     -Yllliiil     bekannt 

machen,  verkünden; 

onAHYHTll   anzeigen,    anklagen, 
beschluldigen ;  oraiiyhti.  Joh. 
1  0,  S  f'ut. 
AHlllATH,  -IllAlff.,  -UlAlCilllI  berauben, 

(aiihiiith  zu  aii.vt,  in  der  bedeu- 

tung  „privatus") ;   —  CA  nian- 

gel  leiden. 
Allllll.,   best,  mihi ii ii,   fem.  ilHUlhUIH, 

ntr.  ahiuc  comp,  zu  ah\t,;  ahiiic 

HMT.TH  überflüssig  haben,  zur 

genüge  haben, 
/uiivrii     jiisiä,    \ in  um  gicsscn  (vgl. 

ll(KI  -  All  -  TU,     -AHm,     -  AIIICIIIII)  ; 

ki./uiiuii      eingiessen,     hinein- 

giessen; 
Ki^AlliATll  aufgiessen; 


h/mhuh  ausgiessen;  —  ca  sich 
heraus  ergiessen ; 

iipOAiHATii  vergiessen. 
AiHiO0Tf»OTT»  msc.  gr.  XiöoatptüTov. 
AORT^ATII,    -H5Ä,    -aseillll    küssin. 
AORTJ^ATII  ,    -tjM'/ii,    -  ^AICIIIH    (-SR*, 

-rceiim)  küssen; 

oi-,/h>i;m/.\tii     zaxacpiXsTv      (vgl. 
abküssen),  öfter  küssen. 
AOKHTH,  -KAI.Y,,  -itiiiim  fangen  (jagd- 

thiere,  fische). 
Aome  ntr.  (w.  Aer,  s.  aciiith)  lager. 
AOtfHTH,  -5KÄ,  -2RIMIH  legen  (w.  ACr, 

s.  aciiith  ! ; 

HlAOffillTll  einlegen ,  hinein- 
legen; 

i:  i.y.ucnimi  auflegen ,  auferle- 
gen; anlegen,  beilegen;  kt.7,- 
110X11111  IIA  TA  p.  95  wir 
werden  dir  auferlegen;  nugBll 
i:T,/\on;i.iiic  HA  HL  wunden 
ihm  beigebracht  habend ; 

ORT.AOJr.HTil  (OKAO<tiHTil)  umlegen, 
auflegen  ; 

iii»,VI.,\o;khtii   unterlegen  ; 

ilOAOffiimi  hinlegen,  -setzen, 
-  stellen  ;  auflegen  ;  hinge- 
ben (das  leben  für  etc.); 
iioao-ka;  Joh.  13,  ;j7,  noAO- 
srhuiii  Job.  13,  3S  futura ; 

CTtAOsniiTii  zusammenlegen,  ver- 
einigen; —  c.a  sich  zusam- 
menthun,  sich  vereinigen. 
ao^a  fem.  weinstock,  rebe. 
ao'^i.hi.     adj.      zu     ao^a;      iiaoa/i. 

AO%I.Nl.lil      Miittli.    26,     2!»      die 
frucht  der   rebc. 

AOMHTII,    -IM»,    -MHHIII    brechen; 
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aiß'UOt.ismi   durchbrechen,  zer- 
brechen ; 

cmouiith      zusammenbrechen , 
zerbrechen  (confringere). 
ilOHO  ntr.  schoss  (gremium). 
.loyiu  fem.  mond. 
utrciTH,  Miffi»,  .iTwtsciiiii  lügen; 

CLAüram    zusammenlügen,  er- 
lügen. 
iita?a  fem.  lüge. 
»ia»h    adj.    lügnerisch,    erlogen; 

sbst.  msc.  lügner. 
Ai.n.iiui  fem.,  gen.  -hui,  (ffhrE-iCK 

leicht)  erleichterung,  trost. 
AiviitTii,  -iifli»,  -nHUJH  kleben  (in- 

trans.),  hängen  bleiben. 

ÜLCTHTH,    -UlT»,     -CTHUIH     (flkCTb) 

betrügen; 

llpMLCTHTH    daSS. 

KbCTb  fem.  list,  betrug. 
AbCTbl|h  msc.  betrüger. 
«•ek-l  adj.  link,   MKaiii  (sc.  f>»Ka) 

die  linke  (hand). 
AT.nimi,    -tu»,     -HHU1H    CA    träge 

(mihi)  sein; 

oem-.ii;!T!I   cä  zögern. 
M;m»  adj.  angemessen;  ivnno  teCTb 

oportet,  decet. 

MiCTH,    M^»,    -^eiHH    (vgl.  üa^HTH) 

schreiten  (gradi),  gehen; 

kmtxth  hineingehen,    einstei- 
gen; 

h^mjcth  aussteigen ; 

clmjcth  herabkommen,  herab- 
steigen. 
MsTO  ntr.  jähr. 


rittT-b  fem.,  in  iinTb  leCTb  u.  MsTHi» 
icCTb  es  ist  möglich. 

MSI»    S.    ,läII.\TIS. 

awrhth,  -Bi\t»,  -BHHiS!  lieben  (aioe-l 
lieb); 

Bls^uoehth  lieb  gewinnen,  lie- 
ben; BT^IUOEill»  Joh.  14,  21 
fut.,  u.  öfter  so. 

fllOKO  part.  an  pron.  interr.  oder 
relat.  verallgemeinernd,  -cun- 
que,  -libet,  KT.T0  illOEO  wer 
auch  immer;  mono  H  repiiii 
p.  98  unten  „wenn  auch  nur 
einen." 

MOEÖ-$£Hl|£l  fem.  buhlerin  (vgl. 
das  nächste  w.). 

AioiiO.vr.Hiniic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
flJOEOl/BiaTH  huren,  ehebrechen) 
hurerei,  ehebruch. 

AiOEO-uiifiiTb  adj.  <ptX6-TTT<o)(o<;,  die 
armen  liebend. 

MOEbi  fem.,  gen.  -Ebße,  liebe. 

ak),\iiic  msc.  plur.  («'-st.)  leute, 
volk. 

mo^hCiCL  adj.  dem  volke  ange- 
hörend, Volks-,  CTAßbljH  ZUOftbC- 
i|HH  die  ältesten  des  volkes, 
die  volksältesten. 

äiott.  adj.  bitter,  grausam. 

2ur»  s.  iieiHTH. 

zisyhth,  -Y»,  -YHiHH  trennen; 
OTM»yhth    abtrennen ,     tren- 
nen,   ausschliessen ;  —  cl- 
EOßtiiiiiM  Joh.  9,  22  von  der 
synagoge. 

iiyp  fem.  Lydda. 


II 
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lUHftKnUlM  fem.,  gen.   -HB,  Mtry- 

m^itii,  -ffim,   -  mcmii  schmieren, 

salben ; 

iioi.u/>.ith  besalben,  bestreichen. 
UMO-B|l«U6HhWEi  adj.(Kf>*MA)  kurz- 
zeitig, vergänglich, 
n  uo-nonn  i,  rase,  gen.  -tu,  (wenig 

kraft,  MOiiiTi..    habend,   äppws- 

to;)  arm,  bettler. 
MJill  adj.  klein ;    i.ui\0  ntr.  adv. 

wenig,  ein  wenig;   KT»  M2UIB  in 

kurzem. 
i.uinCTUfH»     msc.     monasterium, 

kloster. 

MUH. IM,    IM  II 3    fem.    (XCXNVa. 

i.MßiiiiiiT.  adj.  poss.  zu  i.nfmi.i,  der 
Maria. 

l.U|)HR  fem.  Maria. 

MiftTTi  msc.  monat  märz  (martius). 

IMCAO  ntr.  öl,  salbe. 

MATH  fem.,  gen.  -T6f>e,  mutter. 

i.ifi^,\oy  adv.  und  praep.  c.  acc. 
(richtung),  c.  instr.  (ort)  zwi- 
schen; mi:;k,v>V  Clll.ll»  während 
dessen. 

MCClllA  msc.  \).zzz'vj.'._. 

mctatii,  ueuiTA,  i.iciiiTciiiii  werfen ; 
otmactatii  abwerfen,  wegwer- 
fen; —  CA  c.  gen.  sich  ab- 
wenden von  — ,  verläugncn 

(vgl.  OTT.KßT.IHTH  Cä); 

cmktath  herabwerfen. 

MIIAOIUTH,  -AOlflm,  -AOVICIIIII  (llllVI,) 
bemitleiden  ,     mit Leid     baben 

mit   —  (c.  acc.  obj.) ; 


IIOMIIAOKATH  vrb.  perf,  vgl.  CKA- 

TT.IIIXT»  MOAIITKU1II  ,\\  IIOMIIAO- 
HAHII  EmJCMT»  KLCII  mögen  wir 
alle    durch    die   gebete   der 
heiligen    begnadet    werden 
(gnade  finden). 
miiaoc(>i>a,okath ,  -A,ovim,  -joyicimi 
(MHAO-cpi>A,T>  mitleidig)  mitlei- 
dig  sein;    mitleid,     erbarmen 
fühlen. 
MHAOCTh    fem.    (mhat»)    erbarmen, 

mitleid;   almosen. 
MHAT»    adj.     erbarmenswert,    mit- 
leidenswert;   mhat»    hmt»  rt»icti. 
sie  hatten  mitleid  mit  ihm. 
miimo    adv.  vorbei,  vorüber;  — 

lim  vorbei  gehen. 
Mllf>T»  msc.  frieden. 
MHßi  msc.    weit;  loc.    BT»    MHf>oy 
CCMI»  p.  101 ;   BI»Ch  mh(>t»  oft  für 

6    "/.6<3|J.OS. 

ma'i.i'.a  fem.  das  murren,  gemurmel. 
mat.hiiia  fem.  blitz. 
j  MAT»YATH,   -Ym,   -YHlllH    schweigen, 

verschweigen ; 

oyi.lAT»YATH  verstummen. 
mat.yahiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  mat»- 

YATll)  das  schweigen,  die  stille. 
moakiiti.ckt.  adj.  moabitiscli. 
müh,  MOM,  moic  pron.  poss.  1.  pera. 

mein. 
MOAHTKA  fem.  (moaiith)  gebet. 
moaiith,  -Aim,  -aiiihii  bitten;  — CA 

beten; 

IIOMOAHTH    CA    Vlb.   perf.;    A.OHI»- 
Jtfime    IIOMOAlm    CA    Mal  1h.  26, 
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36  bis    ich    gebetet    haben 
werde ; 
uynoAinii      erbitten;      oyi.iOAim 

Job.   41,16  SpU>TY)<J(0. 

MopiiTii,  -pift,  -pmiiii   (nofn.  tod; 

Mhp-tTH)  tödten ; 

oyilopiiTH  vrb.  perf.  ertödten. 
MOpt.CKl.  adj.  (i.iopie)  meer-,  BOßa 

Mopt.CKAlA  das  meerwasser. 
HO()i€  ntr.  meer. 

mocch,  moiich,  MoycH  msc.  Moses. 
MoeeoKT,,  rioycroia  adj.  poss.  zu 

M0C6H,  des  Moses. 

MOYIITH,    -YÄ,    -YHUIH    (vgl.    MOK-pi 

feucht)  feucht  machen; 

Oi.lOYllTH  anfeuchten,  befeuch- 
ten, eintauchen. 
mouitii,    Moi/i..    MOffieuiH    können, 

öuvaa&ai; 

kt.^moiiith  vermögen,  die  kraft 
haben,  layuvsiv. 
MpAy/i.  msc.  frost,  kälte. 
r.ift.un,  msc.  finsterniss. 
M^LTKl  adj.  todt. 
r.i()LTKi»i|K  msc.  der  todte. 
MpfrfiA  fem.  netz. 

MptlTH    S.    MLpHTH. 

IJOy^HTH,     -JKftÄ,       ähuih    (Moy,VL 

langsam)  zögern; 

iifm.ioy,viTH  dass. 
M'Mior.iitii.^ii  adv.  vielmals,  oft. 
Mi.iioi<;-i|T.tii.Hi.  adj.  grossen  wert 

(UTllA)   habend,  kostbar. 
Miiiori  (Miion)  adj.  viel. 

Ml.HOtfHTH,    -ffifli,    -SKHUIH     (M'MIOri.) 

vermehren;  —  CA  sich  mehren. 
mi.ho;ki>ctko  ntr.  (i.il.iion.)  menge, 
fülle. 


MI.KAHTII,    -III Alm,    -CilHIUH    (M'LICAl. 

fem.  gedanke)  denken; 
.VOMI.ioaiith    CA    (für   sich)    zu 
ende  denken,  ausdenken,  be- 
greifen ; 
oyMi.ic.AHTii  aussinnen,    erden- 
ken. 
mi.icai.  fem.  gedanke. 
mi.itii,    Mi.iirt. ,    mlhcujh  waschen; 
—  CA  sich  waschen,  baden; 
ir^Mi.iTii  auswaschen,  reinigen; 
OMhiTH     abwaschen    (eig.    um- 
waschen); 
oyi.rr.iTii    abwaschen;     oyMi.n.T., 
oyMi.iK-.iiui  Joh.  13,  8  fut. 
Mi.iiin.i|A  fem.  arm. 
MhT^il  fem.  lohn. 
muh.,  best.  Mi.miii,  fem.  mlhluih, 
ntr.  r.ii.mc,  adj.  comp,  kleiner, 
geringer,  jünger. 

MLHHTH,    -Hin.,    -  II II  Ulli      CA    (Ml.lll.) 

sich    verkleinern,     sich    ver- 
ringern. 
Ml.litTH,     -Hl»,     -iihuih     meinen; 
Mi.iiiiTi.  CA  c.  dat.  videtur,  es 
scheint; 

iiOMt.iiT.Tii    sich    erinnern,    er- 
innerung  haben,  denken  an. 

Ml.ptlTH  (MptTH),  Mbp«  (MpÄ  §79), 

Mi.pciiiii   sterben ; 

oyi.ii.p-RTii  ersterben  (vrb.  prf.), 
sterben;  oft  als  fut. 
MhYb  msc.  schwert. 
Mii,\t.Hi.  adj.  (iitßb  fem.  erz,  -£ak- 

xöc,)  ehern,  aus  erz  bestehend. 
MT.IIHTH,     -llift,     -iihuih     ändern, 

tauschen; 

ii/.mthhth    verändern,   vertau- 
schen. 


!><)!» 


MTill  II  TU.   -Ulm,   -HIIIUH   (Vgl.  I.ILHT.TIl) 

meinen,    glauben,    für    etwas 
halten    (mit    dopp.     acc,     uffiC 
Mi.uim:     BOrW     quos      putatis 
deos). 
Mtpi  fem.  mass. 

MtCHTii ,  -uiä,    -chuiii    mischen: 
n f>ui.» r.ciixn   heimischen;  —  c.ä 
c.  loc.  ohne  praepos.  sich  zu 
jemandem  gesellen,  sich  an 
jem.  halten   (iiftiit.iECHTH    ca 
ovv(.'iiiii|i.,vi,  Ap.  !),  2G); 
Ci'.mt.ciitm   vermischen. 
MKCTO  ntr.  ort. 
Mt.t:  i\i|i.  msc.  monat. 
MtTWTH,     -TSBR,     -TAIfMH     (l.ieTtt, 
mgcth;    M6UTH,    I.I6IUT&)    wer- 
fen; 
k T.i.i I'.t.ttii   hineinwerfen ; 
noi.lUTATH   hinwerfen. 
u.aco  ntr.  fleisch. 
i.ucijii.  adj.  zu  m.äco,  des  fleisches; 
bohr    maclh.ua    der    fleischge- 
ruch. 


uv.jpocTL  fem.   (Mrt,,\f>7.)  Weisheit. 
l.l<KA,f>7>  adj.  weise,  klug. 
UXSRb  msc.  mann. 
!.l/fwKl>CK7»     adj.     männlich,      des 

mann  es. 
MftKfl  fem.  quäl,  marter. 

Mrt.TIITII,  -UlTtf,  -TMIIIH  (llJITJK,  M.äCTH 

umrühren,  aufrühren)  in  auf- 

regung,  Verwirrung  bringen; 

i;v/UmTimi  aufrühren,  in  be- 
wegung  bringen;  —  CA  auf- 
geregt, erschüttert  werden; 

CIMATHTJI  aufregen,  verwirren. 

MÄY6HHKL    msc.    (I.IÄYeilT.    ZU     MX- 

yhth)  märtyrer. 

M£Y6HHYhCKl  adj.  zum  vor.,  mär- 
tyrer -. 

M/iüYeilHl€  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
MmYimi)  marter. 

MA.YIITII,  -YÄ,  -YHIUll  (lIXKK)  quä- 
len, martern. 

i.iypo  ntr.  jxüpov. 

MVphN'E  adj.  zu  i.iypo;  bohia  ny- 
(»i.ii.ua  der  geruch  der  salbe. 


II. 


u  Zahlzeichen,  50,  iiati»  ,^ef.ATT.. 

HA  praep.  auf;  c.  acc.  richtung: 
auf,  H.i  niu  auf  den  köpf; 
hinauf  zu  — ,  auf  —  hin,  gegen, 
in  [iv/i;iiiniiii,.\  ii/ii  Vd.n:  in 
II6GO   C'l.rf»T.lllll,VT.;    zeitlich:    Hfl 

Khca  sota;    in   i.u.noro    BßtMA 

auf  lange  zeit,  lange  zeit  hin- 
durch ;  zweck :  SKb^ftHK  RH 
MAYeHHie  zur  marter  (entspricht 

in  diesem  falle  fast  immer  dem 

Leskien,  Handb.   d.  altbulgar.  spruc 


deutschen  „zu");  ha  to  nßHHfte 
dazu  ist  er  gekommen;  c.  hc. 
auf,  an;  ort:  in  ßBOßtt  auf  dem 
hofe,  in  Tf>ciiC'/,T.  am  tische 
(sitzend);  bei  iiACTil,  M&Sk  u. 
ähnlichen  verben,  wo  wir  den 
acc.  braucheu ,  incni  in  geilH 
auf  die  erde  fallen  :  ct.,vt.ih<:  in 
Tpene^i  Bioh  an  des  tisch  ge- 
setzl  habend;  preis:  npo,\ATii 
ii.a  t.n.iio/;!:  verkaufen  für  vieles 
28 
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(theuer).  Bemerke:  iüxcth  na 
Biiim  uin  den  hals  fallen;  px^- 
fli»p;i  CA  ii ü  flXBOie  riss  entzwei. 
Bei  den  zahlen  von  11  — 19 
ßhßix  na  ftCCATe  (acc.)  eig.  zwei 
auf  zehn,  1 2  u.  s.  w. 
n<a-ba£HTH,  -jk^ä,   SHUiH  antreiben. 

IHKeCTH    S.    B6CTII. 

Hart  adj.  nackt. 

m^emj^n  fem.  hoffnung  (iiii-ßtraTH 
CA  hoffen,  vgl.  ^'ETH,  pffiftÄ). 

Htl^X  praep.über;  c.  «cc.  richtung: 
Na#E  Mh  cino^hth  Joh.  1,  33 
auf  ihn  herabkommen;  npmije 
hs^e  ii h  Luc.  10,  33  y]X&£  xoct' 
auröv ;  c.  instr.  ort :  über. 

HJ-^tRTH,  -ft-Eiff»,  -^BieuiH  CA  hoffen; 
mit  in  +  acc.  hoffen  auf  — . 

Ha/^peH  msc.  gr.  Na£apaTo<;. 

iiA'/).A(tT.iiiiri'i,  msc.  der  Nazarener. 

II.A7,IIAMCii.\T!l     S.     '/H.AI.ICII.AI'II. 

HAHMhHHK'E  msc.   (iij-iath  mieten, 

dingen;  nahmt,  mietung)  lohn- 

arbeiter,  tagelöhner. 
ii.uuiioccmuc    ntr.    (na  -  maii&th 

winken)  wink;  p.  107  =  ^oTnrj 

im  sinne  von  „einwirkung,  ein- 

fluss." 
haiiectliihkl   msc.    Stellvertreter 

(na,  wecto). 
iianacTH  s.  imcth,  na^Ä. 
nanacTh    fem.    (iianaciH,  -  na^x) 

gefahr,  Versuchung. 

IS.AllAt.ATH.    -RH«,    -raieiUH  (lIA-llOHTH) 

tränken,  zu  trinken  geben. 

HAIWEHHTH    S.    ÜAIIIHTH. 
SI.AIIOHTH    S.    nOHTH. 

iianbcaTH  s.  nhcam 
iiapeuiTH  s.  peiiJTH. 


IIA(>HI|ATH,    -l|afiR,   -l|AICIIIII    Und  -YÄ, 

-Y6IIJH  (lia-peKÄ,  -peuiTH)  nen- 
nen; —  CA  heissen;  bedeuten. 

naf>o/VLmsc.  (vgl.  po^i»  geschlecht ; 
f>0ftHTH;  lat.  natio)  volk,  plur. 
leute  (=  iilOftHl«). 

iiiAßOYHTL  adj.  ( n.A-()üin.  sententia, 
definitio,  von  liApeuiTTl)  aus- 
drücklich; dann  soviel  wie 
„manifestus ,  insignis ,  imat]- 
fJ-oc." 

HAßTET»  msc.  gr.  väpö(K. 

HAC^HTH    S.    CAßHTH. 

iiticeiiHTH,  -äkä,  -JiHuiH  (ceno  fun- 
dus,  ager) ansiedeln;  iiAceAiciiAfS 

(SC.     ^eMKKl)    ^      olxOÜJASVY],      vgl. 
R'LCe  AICHAS. 
IIACeAlCNAlA    S.    HACCAHTH. 

iiACiAHAhHHisi  msc.  (Hac/AtAHI€  das 

erbe,  vgl.  NaCil^flHTH  erben,  eig. 
nachfolgen)  nachfolger,  der 
erbe. 

II.ACT.AKimi    S.    CTABHTH. 
HS-CLITHTH,     -1UTÄ,     -THUIH     Satt 

(clitl)  machen,  sättigen,  c. 
gen.  der  sache;  —  CA  sich  sät- 
tigen;  iiacLiuiTÄ  Exod.  15,  9 
fut. 

naoyYHTH   S.   OVYHTH. 

IIWOßHTH    S.    XO^HTH. 

naYAi\o  ntr.  (iua-yath)  anfang. 

IIAYATH    S.    YATH. 

naYAT'LKfc  msc.  (häyat'L  part.praet. 
pass.  zu  ha-yath)  anfang;  iia- 
YATLKii  rko  mAroftaxi  baiit.  Joh. 

S,  25  falsche  Übersetzung  von 
t-/]v  ap^Yjv  oti  xal  XaXw  ufxiv 
(überhaupt  was  rede  ich  noch 
mit  euch). 
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BSUIh  pron.  poss.  I.  pers.  pl.  unser. 

ne  adv.  nicht;  vor  nominibus  ver- 
wandelt es  die  bedeutung  ins 
gegentheil  (un-). 

iienechin,  adj.  (neno)  himmlisch; 
<n;.vii|ii  iier.CCMiilii  die  wölken 
des  himmels. 

lieneCLCKT.  adj.  (iicko)  himmlisch  ; 
OBiHUjH  neKeci»ci|iin  die  wölken 
des  himmels. 

iieno  ntr.,  gen.  -nece,  himmel ;  in 
iießece  (loc.)  Joh.  3;  1 3. 

iic-ko-ht.  conj.  denn,  xoci  y£p. 

iie-KTOCOjhin.  adj.  (BWO^VLeingang, 
zugang)  unzugänglich. 

II G-Ktfj Uli  adj.  ungläubig. 

nennen  fem.  braut. 

ik.i:i;i  ti.iiiiki,  msc.  bräutigam. 

ne-ror\OK:\Tii,-joyim,  -joyiemii  (ro,yr, 
zeit,  passende  zeit,  ro^u  ktjtii 
angenehm  sein,  rojomTH  freund- 
lich sein)  unwillig  sein. 

liejOCTJTT.YMIT,  adj.   (lie-ßOCnTT,K7» 

mangel,  vgl.  ^o-ct.ith)  unzu- 
reichend. 

lie-,\OCTOfnn,  adj.   unwürdig. 

ne,\rt,r7.  msc.  krankheit. 

II(.,VV.^I»H7.  adj.  krank. 

iic-ffie  und  HG-ntfi-AH  adv.  als  (beim 
comparativ);  iuyc —  iieffiemehr 
—  als. 

nc^n.Mi/t>,  adverbiell  in.  tic^uiiim 
plötzlich. 

IIC-MOIIITI.IIT,  adj.  (moihti.)  ohn- 
mächtig, schwach. 

ii(MUKii,vr,Tii,  -!KÄÄ)  -ÄHIDH  hassen; 

KT,^ll€inRII^T.TII    Vlb.    peil.,    61g. 
hass  bekommen. 


HC-inpOYilTT»  adj.  unberühmt  (vgl. 
diebedeutungen  von  iu|)OYHTT.i. 

iie-oi|i:uiTein>  s.  oi|t.ctiitii. 

iie-iior>T,,^MMT,  s.  Rt.vmi. 

lIC-llOKlliil.in.  adj.  unschuldig  (s. 
kiiiu). 

iie-iiopoYuri,  adj.  (iiopOKi  tadel, 
Vorwurf,  no-p€Km.  -  (h.iiitii  ; 
iiOfiüY i.irr.  zu  tadeln,  vituperan- 
dus)  untadelhaft,  unbefleckt, 
unverletzt. 

M6-ll(k2IBbA2l  fem.  Ungerechtigkeit. 

iie-nß  u;i, ,ii. in.  adj.  ungerecht,  un- 
recht. 

iic-iifuiiv/ii!.  fem.  das  übel,  das 
böse  (lIßHEUgNh  wohlwollen, 
liebe;  nßiiimi,  iiftin.Un  lionoy 
jemandem  beistehen). 

ne-iif>iinhf>Hia>  adj.  (nßft-rihfrörH 
überreden,  überzeugen;  ilkfrSTH 
[npT.Tii],  nupvü,  iii.fiMiiiii  streiten, 
auch  „eine  sache  verfechten, 
vertheidigen ,  causam  tueri'-) 
unglaubwürdig,  unzuverlässig. 

lieCTll,    lieCA',,   -CCIINI   tragen  ; 
i:i,/in:c.iii   hinauftragen,    erhe- 
ben,  erhöhen,  flg.  preisen; 
KT.^necm  Exod.    15,    2    fut., 
Kfv'^ucceTe  Joh. 8,  28  ebenso; 
ll^llfiCTH   heraustragen,    -Illin- 
gen; 
HOllCCTil   hintragen; 
iipmiccTii  berbeii  ragen  .  -brin- 
gen, darbringen. 

nc-oyiu,vuft  s.  oyiu.viTii. 

IIC-YOT.A   S.   YOTT.TII. 

IIG-YM'.TIlia  adj.  (YI.CTl, )  nnl'nmim, 

gottlos,  4-oeßVjs. 
im  adv.  auch  nicht,    ov>oe,    neque; 


212 


ne  —  quideni,  eiii  kl  le^miOMOV  a;e 

rAArOAOlf  Matth.  27,  14  auch 
nicht  auf  ein  einziges  wort; 
im  Toro  t.ior.i.Ti,  rAAroAATii  p. 
106  nicht  einmal  das  können 
sie  sagen;  iiii  —  iih  weder  — 
noch,  neque  —  neque;  als  ab- 
solute negation  ohne  verbum: 
nein,  nicht;  hau  iih  im  zwei- 
ten glied  der  doppelfrage :  oder 
nicht.  Vor  pron.  und  part. 
verwandelt  es  den  sinn  ins  ge- 
gentheil:  lili-KVro  niemand 
u.s.w.  (s.  unter  diesen  einzeln); 
praepositionen  treten  dazwi- 
schen: im  ist  K0M0Y-/K6  zu  nie- 
mandem. 

iiiika  fem.  acker,  flur. 

HHffibllT.  adj.  (im^l  adv.  nach  un- 
ten) nieder,  unter. 

llil^E  adv.  hinab,  herab. 

iih-kako-;k€  adv.  auf  keine  weise. 

miKii/i.Tii.   -iiä,  -U6UIH  hervorkom- 
men, keimen  (eig.  sich  neigen, 
in  jeder  richtung) ; 
nßHHiiKiiATH     sich    vorbeugen, 

7tpOXUTCT6tV. 

hh-kakl  pron.  adj.  kein  (nicht 
irgendwie  beschaffen);  ue  H- 
mziuih  .\ii  mioro  iiiiKAKoro;K<;  <:r,- 
CÄßA  iiii  ah  fttt^hllA  hast  du 
nicht  anderes,  irgend  ein  ge- 
fäss,  auch  kein  (oder  kein) 
kleid? 

Hii-KOrp-me  adv.  niemals. 

IlllKO^HML  msc.  gr.   NixoovjfJLo;. 

mh-koah,  HH-KOAI1-2K6  adv.  niemals. 

HH-Hxp-süe  adv.  nirgendwo,  nir- 
gend. 


uii-iaTO,  tiii-K'LTO-jne  pron.  nie- 
mand. 

nii-KWiV/KC  pron.  adj.  kein,  nicht 
irgend  welcher  art. 

lilli|l»  adj.  vorn  über  (gebeugt), 
pronus,  mit  dem  gesicht  zur 
erde;  hacth  HHi|h  ha  ^CMH  (loc.) 
auf  das  gesicht  niederfallen, 
mit  dem  gesicht  zur  erde 
fallen. 

iiii-YbTO-<ne  pron.  nichts ;  gen. 
llilYCCOffiC  adverbiell  wie  nihil 
als  verstärkte  negation:  nicht, 
gar  nicht;  nh  npii  YecoMhsne 
„bei  nichts,  an  nichts." 

iiiiiiiTL  adj.  niedrig,  arm. 

HO  KL  adj.  neu. 

iiorA  fem.  fuss. 

HOffih  msc.  messer,  schwert. 

H0/Khiuii|A  fem.,  sing,  und  plur., 
scheide  (des  Schwertes). 

tioffiitirr.  adj.  (uora)  fuss  -. 

iiO/\,f)H  fem.  dual.  ( tio^pu  sing.) 
nasenlöcher. 

HOCHTH,  -U1Ä,  -CHUIH  (nec-TH)  tra- 
gen; 

i;j,/!toami  hinauftragen,  her- 
aufbringen, erheben;  fig. 
preisen;  kt^iiowa  p.97  fut.; 
nollocilTH  hintragen;  —  KOi.ioy 
ylto  jemandem  etwas  vor- 
werfen; tadeln,  schmähen; 
npKiiOCHTH  herbeitragen,  -brin- 
gen, heimbringen;  darbrin- 
gen. 

HOillTh  fem.  nacht;  iiühithiäv  wäh- 
rend, in  der  nacht. 

H0VAhth,  -JKA*;  -  AHWH  nötigen, 
zwingen ; 
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iiftiinov\imi   erzwingen. 

noy,T,i>"H  adv.  (vgl.  das  vor.)  mit 
gewalt,  gezwungen. 

iioya»r\A  fem.  (s.  noy,yiTn)  not. 

Wh  conj.  aber,  sondern. 

Hl»«,   ll'MHtt  adv.  jetzt,  nun. 

Hü-  vor  proB.  und  part.  giebt  in- 
definite bedeutung,  wie  lat. 
ali-:  iil;-K7.T0  ali-quis;  HU- KOMI 
aliquando. Präpositionen  tren- 
nen die  beiden  demente:  iit. 
OTTi  Koro   von  irgend  einem. 

tit-KOJHKT,  pron.  adj.  ali-quantus  ; 
lit.KOAHKO  aliquantum;  iihko- 
ahko  fthNHH  (Sen-  Plur-  partit.) 
einige  tage. 

iit.-koto|)7,ih  pron.  adj.  irgend  wel- 


cher;   iiuKOTopiin    die     einen, 

einige. 

HT.-Kl.TO  pron.  indef.  aliquis,  ir- 
gend wer;  in.i|ii  plur.  einige, 
best.  iiT.i|iin  (s.  aber  ni.h  i.nn  die 
einen,  einige. 

HS-KUH  pron.  adj.  indef.  aliquis, 
quidam;  nupin  plur.  quidam, 
einige  —  .lpov/iii!  alii,  andere; 
oder:  die  einen  —  die  ande- 
ren; nßOnZtCTh  HUKim  eine  art 
abgrnnd  ,  ^otofta  n. 

IltOMh.     MT.CII,   IIT.CTh  U.   S.  W.   =    II'.- 

I6CML  u.  s.  f.  ich  bin  nicht;  c. 
gen.  des  subjects:  iitxti»  inioro 
GOrj  es  ist  kein  anderer  gott. 

II'T.lf  11  tl    S.    llt.Kl.TO    U.    IIEKT.III. 


0. 


0  praep.  um;  c.  acc.  örtlich:  um, 
an,  bei,  o  j,6CMiAWft  zur  rechten ; 
IIOTMill/VJIU     CA    0    KAMCIIh     sie 

stiessen  sich  an  einen  stein; 
c.  loc.  örtlich :  an,  in,  icsne  no- 

KCilT.HO    KAMT.    I€CTL    0  MT.IIT.  TKO- 

|)HTH  was  euch  befohlen  ist  an 
mir  zu  thun;  CLKAA^HUTC  CA 
0  mt.iit.  ihr  werdet  euch  an  mir 
ärgern;  o  -f  loc.  giebt  in  sehr 
allgemeiner  weise  den  grund, 
beweggrund,  die  Veranlassung, 
die  beziehung  auf  etwas  an: 
daher  bei  verb.  die.  sent.  über, 
von,  um  :  ilhCSHO  0  MCMl.  über 
ihn  geschrieben;  vgl.  vorher 
CT^K/ta^iiiiTC  c,a  o  mt.iii;;  o  ccr.n 
Kit    IfiaUTOU   aus  eigner  macht 


(ähnliche  Wendungen  häufig)', 
#BSA  0  GO^ü  CT.A,T.iUHA  Epyo  bi 
dsep  stpyaffjJLevo  Joh.  3,  21. 

OKA,  fem. -ntr.  0GU,  num.  beide; 
OKA    IIA    JCCATC    zwölf. 

OEAftllTH    S.    KAAJITH. 

OKAYG  adv.  dennoch,  doch,  jedoch. 

OKHä/ETII,  -5T5^*,  -&HU1H  beleidigen, 
verletzen  (vgl.  RS  JA  zwang, 
not) ; 

ii|ii.Hi;n\i;7ii  verletzen,  über- 
treten (von  geboten). 

OBHHOBATH,  -  iiuvi.i.  .  HOyiCIllli;  HC 
or.iiilOKATH  CI rcappTjffiACstv,  frei, 
ungehindert  reden  (eig.  keine 
ausfli'u'hte  suchen,  vgl.  OKH- 
llmTIl  CA  sich  einer  sache  ent- 
ziehen ;  serbisch  obi  oja  fem., 
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von  kii im,    vorwand,    heuche- 
lei). 

OCIITII    S.    KHTII. 
OKHTH    S.    HTM. 

oehteae  fem.  wohnung. 
OniAKT.  msc.   wölke. 
oe.aacte  fem.  (OE-M.)  macht. 

0E.1IICT.1TII    S.     E.1HCT.1TII. 
0E.1HY.1TH.    -YAKS,    -Y.1IC1IIII    (s.    OE- 

AHYllTli)   anzeigen,  anklagen. 

0E.1IIYIIT6.1E     msc.     (OE.lllYIITIl)    an- 

k  läger. 

OE.lllYIITIl    S.    illlYIITII. 
OE.IOET.I^ITII    S.    ilOEEI^.lTH. 
OE.YfcllllTH    CA    S.    MKHHTII    CA. 
OE.AEIIITII    S.    KAT.IIITI1. 

oeoii  num.  pron.,  gen.  onoicro, 
beide,  vgl.  OEü. 

OEOiiü^oy  adv.  von  beiden  seiten. 

OEfM^Tt  msc.  gestalt,  form,  Charak- 
ter ;  bild,  vorbild,  beispiel. 

OEfMTHTH    S.    K|MTIITH. 

OEpt^niHie  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  oe- 
P'n^ÄTti)  beschneid ung. 

OEßtZATH    S.    pt^.lTH. 

OEfitCTH,      OEßAUITÄ,      OEftAlllTCIIlH 

(vgl.  CL-p-ßCTH)   finden;  OEßÄ- 
UIT6TE  p.  105,  Joh.  10,  19  fut., 
und  öfter  so; 
H^OEfcfcCTH  herausfinden; 
npHOEp^CTH   erwerben. 

OEf^TITH,     -TAIm,    -TSICIUH     (durat. 

zu  OEß'BCTH)  finden. 
0E0\'HTH    S.    E0\"RTH. 

OEX  (ob)  praep.  um;  c.  acc.  OEX 
(oe)  out  no.il  an  jener  seite, 
jenseit. 

OEX.lOffiHTH    S.   10,-KilTii 


OET.IMKflRTH  (älter    II  AKI.IATII ).  -UUi.. 

.iilicimi  (oel-iiokhth)  erneuern. 

OBT.-IIOKIITII,    -  KillÄ,    -  K HUI II    (llOKT») 

erneuern;    oei.iiokhti.    p.    100 

fut.,  ebenso  p.  102. 
OET.tiOKAtciuiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zum 

vor.)  erneuerung. 
oEMYiii  msc.   (ii«.(ii-ii-v>  tu    lernen, 

gewohnt  werden)  gewohnheit. 

0KKJ0K1TII,  -JOYIft,    ^OV16"1"  (0E*Al) 

zu  mittag  essen. 
OET.^T»  msc.  mittagsmahl. 
OeeiuTlIiiiiic    ntr.    (sbst.    vrb.    zu 

ni.iiiin  1 1  ii  )  verheissung. 

0!>T.I1ITATII    S.    KEIM  AT II. 
OKA'^ITII    S.    KA^dTII. 
OEÄTII    S.    IRTH. 

OKorAi  adv.  zu  jener  zeit;  OKor^a 

—  OKOrftii  bald  —  bald. 

ORT»  pron.  jener,   der  (§  66);   OKT. 

—  okt»  a;e  dieser  —  jener,  der 
eine  —  der  andre;  okh  —  OKll 
diese  — jene,  einige  —  andre; 
okh  —  iiiih  dass. 

OKbi|i  fem.  schaf. 

okeyl  adj.  poss.  zu  okeim,  schaf-; 

0KLY6  CTZiflO  Schafherde. 
oi;n.,V>V  adv.  von  jener  seite  her; 

c/fißoy  h  OK/R^ov  von  dieser  und 

von    jener    seite,     zu    beiden 

seiten. 
onih  msc.  feuer,  fieberhitze. 
oro.iHTH,  -z\kr,  -hhiiih  (rortt  nackt) 

entblössen. 
orpi^HTH  s.  rpa^HTH. 

Or<RCT«TII,  -CTSHtt,  -CT-RICIUH  (r&CTl 

dicht)  dicht  werden,  sich  ver- 
dichten ,  erstarren. 
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oje;rc,V"i  fem.  (o^rth,  ojerajm  am- 
thun,  bekleiden)  kleid. 

OJOTETH,    -Atl.Y.,    -  At »€11111    c.   dat. 
siegen,  besiegen; 
np'BOAO.vETH    überwinden ,     be- 
siegen. 

Ojpx  msc.  bett,  lager. 

OjphlK.lTH    S.    jphJKJTH. 

OJhpjTH    S.    Jhp.lTH. 

OJUTH    S.    JtTII. 

o.Vti-Miiiu:   ntr.    (sbst.  vrb.    zu  0- 

jtRTH  bekleiden)  kleidung,  ge- 

wand,  kleid. 
OXHBIITH   S.   nminiTii. 
O-JKHJJTH,    -piS,    -JJI6UIH  (VKLpTH, 

ffiiijm)  erwarten. 

OffiHTII    S.    SfiHTH. 

0-K.UI6IIHTH  ,    -Hin.,    -HIHIHI     (k.uit.i, 

st.  R2IM6H-)  versteinern,  in  stein 

verwandeln ;    —    cä    in    stein 

verwandelt  werden. 
oko  ntr.,    gen.   OYece,    dual  oyh, 

(§  66)   äuge. 
OKfiuri,  adv.  umher,  ringsum. 
(j.kiko   ntr.,  OAOBl»  msc.  blei. 
o.yeh  msc.  IXociov,  öl. 

OMOYHTH    S.    MOYHTH. 

OMTJTII    S.    MT.ITH. 

oiioviiiT  \   fem.  schuh. 

Olli»  pron.  jener,  er  (^  66). 

0M.M1.TII ,    -MW»,     -  MT.ICI1III    (lltMT. 

stumm)   stumm   werden ,    vor- 
stummen. 

OflllTII    C,Ä    B.    IIMTII. 

011.1011  msc.  zäun  (o-iucctii   um- 
flechten). 
onoin   fem.  Vorhang. 
0-iifi.Ai:i.,\imi.  -x\h\,  -^iiiiin  (iip.Mfi.- 

fla)  rechtfertigen. 


OlipOHptlllTII    S.    BptlllTII,    Bfthrx. 
onptci.HT>KT»     msc.      ungesäuertes 

brod     (iip-nchiiT»      ungesäuert; 

serb.    prijesan    roh,    frisch, 

z.  b.  vom  fleische). 
opilTH ,   -p»ft,  -pilinii   umstürzen; 

(i.\/n(»imi   zerstören. 
opi.AT»  msc.  adler. 
o()n,,i;iiic   ntr.  waffe,   schwert;   als 

collect,  waffen. 

OCKBpbHHTH    S.    CKUfiMIIITH. 
OCKpiBETH    S.    CKpiEtTII. 
O-CKtfJt™,    -Ji^lSk,    -^T.M-UJH    (CK&JT. 

klein,   ärmlich)    klein  werden, 
annehmen,  sich  vermindern. 
O-CAtnilTH,   -IMI»,   -  iihiiiii   (cxem) 

blind  machen,  verblenden. 

OCAtn.IRTH,  -IURIS»,  -ll.Ulieillll  (OHt- 

nHTH)  blind  machen,  verblen- 
den. 

ocr.io-iu-^eCAT'L  num.  ord.  acht- 
zehnter. 

OCi.il>  num.  acht. 

OCOEB  adv.  abgetrennt,  allein,  für 
sich. 

0-C01IITII,  -AI»,  -2IHUIH  (com»  fem. 
salz)  salzen. 

OCp.lMAWTII    S.    Cp.Ul.UWH. 

OCTABIITH     S.    CTABIITII. 

OCTABARTII    S.    CTABAIATII. 

OCTATII    S.    CTATII. 

OCTJUATH    S.    CT.mTII. 

OCkHh  adj.    poss.    zu    oci.at» ,    des 

esels. 
oettHfl  ntr.,  gen.  -,vatc,  demin.  zu 

oci.rr»  esel. 
OCrt,,\IITII   s.   CAftHTH. 
or.ma;,\ciiiiK7.  msc.  (0Crt.a;,\ciii. part. 

praet.  paes.  zu   oca^hth,  vgl. 
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oyyiith,  ovYem,  OVY6MHKT»)  der 

verurtheilte,  Sträfling. 

OCfiKäTL  adj.  astig,  dornig  (vgl. 
cakstl  astig,  rauh,  von  cäkl 
ast). 

OTSH  adv.  (TaH  adv.  heimlich; 
TSKTH,  TJXtSi  verbergen,  ver- 
heimlichen) heimlich  j  rko 
OT31H  OJ£  bl  xpUTTTCÖ  Joh. 
7,  10. 

OTHßäTH,  -pCHÄi,  -pSieillH  (0-Thf>ETH) 
abwischen,  abtrocknen. 

OTHTH    S.    HTH. 

OTpoiSL  msc.  kind,  knabe. 

OTßOYiiuiTh  msc,  demin.  zu  OTßOKL, 
knäblein. 

OTfiOYÄ  ntr.,  gen.  -yätg,  (OTpoiSL) 
knabe,  knecht. 

OTpiiEHTH    S.    TßüEHTH. 

OTL  praep.  c.  gen.  von;  richtung 
woher :  otl  HCEece ;  abstam- 
mung  :  otl  oyeotl  p.  106  von 
armen  abstammend  ;  zeit:  OTL 
fthiie  Toro  von  dem  tage  an;  otl 
cero  von  dem  an,  darauf;  mit 
adverb.  OTL  TOMS  von  da  an; 
partitiv:  rc^HtlL  OTL  — ,  einer 
von — ;  grund,    beweggrund  : 

OTL  rAAEHNLI  MpZIKL  l€CTh  p.108; 

OTL  ovnHTHR  vor  betrunken- 
heit;  beim  passivum :  ruaro- 
am;i.mh  otl  BparL  das  von  den 

feinden 


OTLK6CTH    S.    B6CTH. 
OTLBpflTHTH    S.    BpSTHTH. 

OTLBpkxeitHfö  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
OTL-BpüiiiTH)  abwendung,  ab- 
fall,  Verleugnung. 


OTLßpb^aTH,  -t,ius>}  -^aieuiH  (otl- 
Bp'ECTH)   öffnen. 

OTLBphCTL    S.    OTLBp-ECTH. 
OTL-Bp-BCTII,     -Bpi^Ä,      -Bpb^eiJUH 

öffnen;  —  ca  sich  öffnen,  ge- 
öffnet werden;  OTLßßhCTL  part. 

praet.  pass.  geöffnet,  offen. 

OTLUß'RlIITll    S.    Bp-IUIITII. 

otlbetl  msc.  antwort. 

OTLKßUITaBaTH,  -Baift,  -Bai€UIH  (otl- 
BtuiTaTH)   antworten. 

OTLB^IIlTttTH,      -  IMT.llüh  ,     -  ÜJTAteilJH 

(otlbutl;     s.     bhuitsth)    ant- 
worten. 
OTLßüMHie  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  OTL- 
^aTH)  Vergeltung,  Vergebung. 

OTLfttlTH    s.    ftaTH. 
OTl.KpLITII    S.    KßLITH. 
OTLrttfYIITH    S.    il&YHTH. 
OTLMCTäTH    S.    M6TÄTH. 

OTLMbuiTeiiHK  ntr.  (mlctl  fem. 
strafe,  räche;  mlcthth  rächen; 
OTLMLCTHTH  vergelten)  Vergel- 
tung ,   belohnung. 

OTLnacTH  s.  nacTH,  na^Ä. 

OTLnovcTHTH  s.  noycTHTH. 

OTLnOVUlTSTH    S.    nOIfUITaTH. 
OTLpetllTH    s.   peuiTH. 
OTLpHWHTH    S.    p'BlUliTH. 
OTLCT/RdaTH    S.    CTÄinäTH. 
OTLCTtötlHTH    S.    CTAHHTH. 
OTLCEKSTH,    -KtlKR,    -  li  31611111    (CtKfi, 

c^iutü)  abschneiden,  abhauen. 

OThp'ETH    S.    TbpT»TII. 

OTLiji»  msc.  vater. 

OTLYL  adj.  poss.  zu  otmjl,  des 
vaters,  väterlich. 

OTLYhCTKO  ntr.  (0TLl|h)  Vater- 
land. 
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OijhTT,  msc.  essig.  yiictiith  reinigen;    yhctt»)  rei- 

OlfBCTHTH    B.    IfECTHTH.  nigung. 

üyiiiih  unuc  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  o-      ouii..vr.  s.  otiitii   unter  iith. 


II 


n.iir.im.     fem.   weide    (platz    und 

futter). 
in^oyvA  fem.  busen,  acbselböhle. 
ii.ikocti.     fem.,      eig.       schaden, 

schimpf;  iukocth  A/ERTH  schimpf 

anthun  (übers.  Matth.  26,  67 

xoXaepiCeiv). 
njKT,  =  ttUKU. 
naKH  adv.  wiederum. 
ii.im.ati.    fem.    (vgl.  ui.ii  -  htm  )    ge- 

dächtniss,  andenken. 
naru  msc.  pabst. 
in(.\i;uiTi.   msc.  gr.  Trap<x/X7]To;. 
nifi-iCKCvriiiA  fem.,   inrnt;i«:yni   gr. 

Trapasy.eoY]. 
rumi,  na^Ä,  iny.iiiu  fallen ;  iuctii 

iu    ^emi    (loc.)    auf   die    erde 

fallen  j 

iii.iucrn    hineinfallen,    hinein- 
geraten; 

iuihctii  fallen  auf  — ; 

OTT.IUCTH   abfallen ; 

llßlllUCTH  hinfallen,  hingerat,  n, 
hingelangen; 

|i\<:ini.Tii  CA  auseinander  fallen, 
zerfallen. 
iuctii,   naCÄ,   n  u  <. in ii  weiden,  hü- 
ten, servare; 

ci.iiu.tü   behüten,   retten;    er- 
lösen;   ci.iiu.cn,  CA  Joli.  10, 
9  rat. 
incTOY.vr.  msc.  (iuctii,  iucä)  hirt. 

Loskien,  Handb.  d.  altbulgur.  Himicli 


lUCTUpi.  msc.  (iuctii,  iuc<n)  hirt. 
IIZICJM  fem.  gr.  tA?~/i. 
iUTf>HHf>T»,VL  msc.  patriarcha. 
lUTpiiuf»  Min.cin.  adj.  patriarchisch, 

päbstlich. 
iMTpimpr.iui.CTKO  ntr.  patriarchat. 
IHY€  adv.  comp,  mehr,  vielmehr, 

(potius)  noch  mehr;  mit  gen. 

mehr  als,  iuyc  ornra  p.  98. 
nepchCKt  adj.  persisch. 
ncTpoKL  adj.  poss.  zu  iieTpi,  des 

Petrus. 
iiCTfn,  msc.  gr.  llexpo;. 
neYSi\b    fem.    trauer,    betrübniss 

(für  *neK-Mb;  neiSÄ  Ca). 
iigy.UI.hi.  adj.  (zum  vor.)  traurig. 
iiCYJThiVKTH,  -mhä.,   -AiLiciiiii  siegeln 

(riCYlTL  msc,  e'-st.,  siegel); 

^aneYUTbiitTii   versiegeln,    be- 
siegeln. 
lieillTCfM   fem.  höhle. 
iiciiitii  ,    iickä,     iicyciiiii    kochen ; 

iiciimi  c,a  besorgt,  betrübt  sein, 

mit  o  +  loc.  um  etwas. 

IICIIITI.    feil).    (lICKA'.,    IICIIITII)  ofen. 
inipi.  msc.  schmaus,  gast  mahl. 
MICATH   s.    lll.CATII. 
nHCTHKHBI     lein,     -i-ti/tj;      AIITfU 
i'.v|i\      lllf»T.,\A      I1HCTHKHII     1.11.- 

iioroi|T.in.in.iw  falsch  übersetz! 
aus  \lxpa  (xupou  vipoou  TCWTIX7JS 
24 
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7toXuti|aoo  ein  pfund  salbe  von 

echter  kostbarer  narde. 
eimtatii  ,  -TAB»,  -tahjuih  nähren; 

oyiuiTATJi   auffüttern,    mästen, 
OYiHiTawL  gemästet. 
nHTH,   nHiÄ,   ii.iiciiih  trinken; 

onHTH  CA  sich  berauschen,  mit 
OTE  +  gen.  —  an  etwas ; 

oymiTH  CA  sich  betrinken. 
nHTOMt  adj.  gemästet  (eig.  part. 

praes.  pass.  einer  w.  nm,  vgl. 

IlHT-aTH). 

ii  AI  KT»  adj.  weiss. 
iiAAKATii,   -Ytf,    -Y6UJH  weinen;  — 
ca  dass.; 

B'LCnAAKATH     in     weinen     aus- 
brechen,   anfangen  zu   wei- 
nen; BicnflAYeTe  Joh.  16,  20 
fut.  xXauasTS. 
nAAYh  msc.  (nAAK-ATäi)  das  weinen. 
nsecTH,    nseTÄ,    -tcuih   flechten; 

CLiMecTH  zusammenflechten. 
iiaojj.  msc.  frucht. 

llATifliiTH,      -HIÄ»,      -  MHU1H      (HAXIIT,) 

füllen; 

HCiiAT.iiilTii  ausfüllen,  vollfüllen, 

(c.  gen.  des  stoffes);  erfüllen, 

vollenden;      ilciiAiaisiTH     Cfl 

ttßOCTil   zornerfüllt  werden; 

hailtliihth  anfüllen. 

HAT.NT»     adj.     voll    (c.    gen.    des 

stoffes). 
llAT»Th   fem.  fleisch. 
iiAi.TLOKT»     adj.     fleischlich,     des 

fleisches. 
iiAMiAT»,   iia'jOiä,  iiaioiciuh   speien; 
^aiismuth   anspeien,  ijxTcxueiv. 
nAJOliOKCitinc    ntr.    (sbst.  vrb.   zu 


iiahmimsi)  das  speien;  der  Spei- 
chel. 

llASÜlIAiTil    [lIAlUlmTSl],    -IIA»,    -  H6U1H 

(vgl.  iiai>katii)  speien. 
no  praep.  c.  dat.  örtlich :  auf  — 
hin,  über  —  hin,  längs,  no 
mo(>m)  jcoa,« ;  ha  äimTii,  no  »iie- 
M0vn;e  rp^tauie  Ap.  9,  17; 
nach,  gemäss:  no  ^akohoy  dem 
gesetze  nach;  no  sictjihe  der 
Wahrheit  gemäss ;  no  MtfftßOCTH 

KAUI6H    C^HTC     K  T»     UßAKhlÄ    110 

havth  iio,\oni»in»iHMT.  KAMt  nach 
eurer  Weisheit  richtet  gerecht 
über  die  euch  dem  fleische  nach 
ähnlichen  (gleichen ;  über  eures 
gleichen);  no  HMeim  taauiath 
bei  namen  rufen ;  mit  dem  dat. 
der  zahlworte  bildet  no  distri- 
butive Verbindungen:  no  &%- 
K'BMA  je  zwei  u.  s.  w.,  z.  b.  Joh. 
2,6;  c.  acc.  hin  —  zu,  nach ; 
no  K0,S,Ä  HTH  nach  wasser  ge- 
hen; so  bei  cmath  und  ähn- 
lichen verben;  grundangebend : 
no  YbTO  warum;  no  mexeweil; 
distribut.:  no  BhCfl  ftbllH  xa^' 
rjixspav,  jeden  tag;  c.  loc.  ört- 
lich und  zeitlich,  nach :  HA/SAlBie 
no  HlCMh  ging  ihm  nach,  folgte 

ihm;      nO     KT.CHphCCNHH     M0l€Mh 

nach  meiner  auferstehung  ;  ne 

no   Miiiio^T.  nach  kurzer   zeit; 

no  TOMb  nach  diesem,  darnach, 

darauf. 
nOEIITH    S.    KIITII. 
nOETil/ETH    S.    ETWKTH. 
IlOKt^llTII    S.    KREUTH. 
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noBe«i;MHi€  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  no- 
BerttTH)  befehl. 

110  HC. VI;  TU    s.   bob™. 

llOBHllOErtTll,  -»OVim,  -noyiami  un- 
terwerfen; —  cä  sieb  unter- 
werfen. 

nOBiim.iiT.  adj.  (Biüirt)  scbuldig; 
CT.npi.TH  (gen.)  n.  des  todes 
scbuldig. 

IIOBHHÄTH,    -NÄ,     -lieillH    (vgl.    110- 

RHHOKrtTii)  unterwerfen;  —  c,a 
sieb  unterwerfen. 

nOBptCTIl  ,    -Bf>h^Ä    (-B(>T»?ä),    -BpL- 

^eiiJH  anbinden. 

nOBßHUITH    S.    i;pI;!3STII. 

no-BtJ,i»TH,    -£rtis>,  -^aieuiH  (vgl. 
BT^-tm)  verkünden,    ausspre- 
chen; 
/.•uioi:i;A\Tii       befehlen       (icocp- 

aYyeXXeiv); 
iicnoiM:,\\T3i   erzählen,    verkün- 
den; 
iif>oiioiii;,i,iT!i   verkünden. 

I10BT.Ä,tTH    S.    BtftT.TH. 
nOBTXIITH    S.    KT.CIITII. 

noniii  adj.  heidnisch  (paganus). 

norpcr.cmiic   ntr.   (sbst.    vrb.    zu 

no-rpeTH)   begräbniss ;    in  no- 

rpCECIIIIIC    IIA    cvruopll    TCpÖ?    TO 

ivracpiaaat  \s.z  iitoCirjffev. 
norpem  s.  rpem. 
norptErtiime   ntr.   (sbst.   vrb.    zu 

iio-rptRa-Tii,  dur.  von  no-rpcTH) 

das  begraben. 
norptErtui,  -naiÄ,  -esiciijii  (norpeTH) 

begraben. 
norp^titfTH  s.  rp^iitfTii. 
noroYBHTii  s.  tovehth. 
norovEnwTii,  -ariä,  -swiciuh  (älter 


-BLRTH  u.  s.  w.;  noroifBUTH)  ver- 
nichten, verderben. 

norwErtTii  s.  rii&aTH. 

nori.iEiiftTii  s.  niEH&TH. 

norT.int.AE  fem.  Untergang,  verder- 
ben (no-rLiE-iiÄTii). 

non.lET.rtl.ll7.  adj.  zum  vor.;  eil  irr. 
nor.  söhn  des  Verderbens. 

llOrt,rtTH    S.    PTN. 

iHMi;ii/unnc  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
no-rt,Bil^rtT!l  CA  u.  a.  aYornCsGÖai) 
wettkampf. 

HOJBH^rtTH    S.    rt,BM^rtTH. 

110,1  OErtTH,  -Ertts,  Ertir.iMii  passend 
sein ;  iio/iomicTi.  oportet,  decet 
(vgl.  ii(»,\OErt  i€CTE  dass. ;  no- 
ßOEI.IIT.  passend);  zukommen, 
gebühren;  noßOErt  p.  104  unten 
3.  sg.  aor. 

nOflOEHTH,    -Ertfö,    -EHUIH    (vgl.    flO- 

flOErtTH)  passend  machen,  gleich 

machen ; 

c'I.iio,\oeiitm  würdigen  (idoneum 
reddere  od.  judicare);  —  Cfl 
c.  gen.  einer  sache  gewürdigt 
werden; 

oyiio^OEHTH  vergleichen. 
nort,OEhNE  adj.  (nodosa  s.  no^OBrt- 

th;   *rt,OEa  passende  zeit)  pas- 
send, ähnlich,  gleich. 
nort,prtffirtTerth     msc.     (iioßparciiTH, 

-XX,  -/KHiiin,  davon  noj^prtJErtTH, 

-/Krtlft,     -ffirtieuill      nachahmen) 

nachahmer. 
lio-flpoifn»  msc.  freund,  genösse. 
iio^t,  praep.  unter  ;  c.  instr.  (ort) ; 

c.  acc.  (richtung). 
IIOrt/LrtOJKIITII    8.    rtOIKIITII. 
llOrtJ.MTII     s.     IVMI. 
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nOffiHTH    S.    JKHTH. 
IIOJIU.J.ITH    S.    ffihpTH. 
nOffihpUTH    S.    SKhptTH. 

no^t  adv.  spät. 

1107,11.1111    S.    7,U1TH. 
I107,T.K1TH    S.    7,T>KATH. 
IlOHUT»    S.    BTH. 

oohth,  noHR,  noiiuiH  (caus.  zu  hh- 
Th)   tränken; 

imioimi     dass.    (im    iia-   liegt 
„genug,  satt"). 

noua^aTH  s.  k.it,.ith, 

iiOK.iumiiiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
jioiii.ini.iTii)  verneigung ,  Ver- 
ehrung, anbetung. 

üOKiiaHRTH    S.    KA&NliVrH. 

nOKilOHHTH    S.    K.10IIHTII. 

iiokioht.  msc.  (vgl.  iiokioiihth)  ver- 
neigung, anbetung. 

üOh.ioni.tiiiKT.  msc.  (s.  d.  vor.)  an- 
beter,  Verehrer. 

iiokohiit.  adj.  (nOKOli  ruhe)  ruhig. 

nOKpOKHTC.il,  msc.  beschirmer,  be- 
schützer  (no-KpT.i-TH  bedecken, 
iiOKpoin,  bedeckung). 

IlOKfiTtlTII    S.    KpT.lTH. 
llOKOyHMTH    S.    K0VHI.1TH. 
riOKT.IK.1TH    S.    in.IK.1TII. 

nojiaraTH,  -rais,,  -r.uciaiH  (vgl.  no- 
aoxhth  u.  aciiith)  hinlegen, 
vorsetzen;  hingeben,  z.  b. 
ffiHBOTL  das  leben  h. 

nOAO/KHTH    S.    aO/KHTH. 

noioynoBHTH  g.  no.n,. 

noiiT,  msc,  gen.  -aoy  (w-st.),  hälfte, 
seite;  no.ii.Ma  instr.  dual,  ad- 
verbiell,  in  zweihälften,  mitten 
durch,  z.b.  nptTfUUjÄ  h  nomia 
sie  zersägten  ihn  in  zwei  hälf- 


ten,     mitten    durch    p.    102; 
noioy-HOHiTH  (gen.)  um  mitter- 
nacht. 
110.11.7,1:1,     HOIl.7,1    fem.    (vgl.    «h7,Kl, 

211,7,3  nutzen;   Ah7,a  i€CTh  licet, 

auch  Jih^n  ibctl)  nutzen. 
HOM.ir.iTii,  -r.ii-i.,  -iMicimi  (noMor&, 

-moiiith)  helfen  (c.  dat.). 
noMa^aTH ,    -^aifii,     7U€ihh    (vgl. 

!.s.\7,.ith  ,  Maas«*,)   besalben,  iitt- 

^pieiv,  salben. 

110f.15l.10K.1Tll    S.    MH.10I..1TH. 
nOMHIiaTH,    -llliä,    -H1ICHIH    (liO-MK- 

MtiTH)   sich    erinnern,    im    ge- 
dächtniss  haben. 

liOMO.IIITH     S.    I.10AI8TH. 

iiorioiHTLiiHKi,  msc.  (i.iouiTä. ;  no- 
MOUiTh  hülfe,  iiouoiiiTi.HT.  hel- 
fend) helfer. 

nor.n.iiiä.iiiTH,  -111,1111,1,,  -ujAiarcuiH 
(iiOMT.iCiiHTH  gedanken  fassen) 
in  gedanken  haben,  denken, 
bedenken. 

iBOMT.iiBi.iccnäiiit:  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
HOMT.ic.iiiTii)  dasdenken,otävoia. 

IlOUl.nilTll    s.    MI.HKTII. 
1I0M1.T1TII    S.    MUTaTH. 

noMÄH^TH,  -h&,  -iieuiH  c.  gen.  sich 
erinnern  (einer  sache) ; 
Kf.ononiMirt.TH     in     erinnerung 

bringen   (c.  dat.   pers.,   acc. 

rei)  Joh.  14,26(dortfutur.). 

nOHeCTH    S.    I16CTH. 
nOHOCHTH    S.    I10CHTH. 

iioiii.Ti.CKT,  adj.,  n.  hii.i.itt,  Pon- 
tius Pilatus. 

nont  msc.  (lat.  papa)  priester. 

noiihpiuiiTe,  iioiipHiiiTf;  ntr.  (eig. 
laufbahn,      von     no-nbpaTH; 
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iu.fj.iTii.   neptf,    ncpeuiH    treten) 
stadium. 

flOp^HTH    S.    pj^HTH. 
HOpmlMTH    CA    S.    p&IWTH    CA. 
IIOCAOyilMTII    S.    CAOyillilTH. 
HOClOlflllhCTKOBilTH  ,  -  CTKOyifi  , 

-CTBOVi€UiH(no-ci\ov,VT»derhörer, 

zeuge;     noc.Aoyiui.cTi'.o     [anhö- 

rung]     bezeugung,    zeugniss) 

bezeugen. 
iiOCAtßH    adv.    (ca*#E   vestigium) 

nachher,  später. 
nOdlt^L  adv.  hinterher,  nachher, 

später. 
noc/YEjhiih  adj.  letzt  (vgl.  nocs^h, 

Gäs#l),   noci\t^hHHH    fthNb    der 

jüngste  tag. 
noc;vE?KJ,e  adv.  (vgl.  die  vorherg. 

worte)  zuletzt. 

ÜOCTABIITH    S.    CTABHTH. 
HOCTIirümTl!    S.    CTHTIIÄTH. 
nOCTpi\^(VTH    S.    CTfhlftäTH. 
üOCThMTH    S.    CThMTH. 
nOCM.lTH    S.    CXMTH. 

nocT.i/uTii,  -mtSi,    -uiciiiii  (no-CT.- 

ÄtlTll)   schicken. 
noTOKi,  msc.  bach  (no-TeK-fi,  110- 

TeuiTH  hinfliessen). 

HOTpÄCTIl    S.    Tp.iVCTM. 
llOTMill-i.TII    CA    S.    TIvKIImTH. 
IIOTT»WTi\TH    S.    TT.IIIT(1TH. 

llOXOTh     fem.     OcOTh      fem.     lusf, 

wünsch,  vgl.  xot-t.th)  begierde, 

lust. 
noOYiiiTCMiiic  ntr.  (sbst.    vrb.     zu 

iio-oycTiiTii  zureden,  überreden ; 

oycTa)  Zuversicht. 

IIOYIIIUTH,    -BillS,      IUICIIIII    (llO  -  Yll- 

th)  ruhen,  schlafen. 


nOYHCTH    S.    YHCTH. 

nOYIITITH,     -TiUtt,    -T.1ICII1H     (YhT<T>, 

YllCTil)  lesen. 
iiOYßi»inAMiHKT»  msc.  schöpfgefäss 
(iiOYphiUflO  dass.,  von    no-vpi.- 

IUTII,  Vgl.  nOYpUTIl). 
IlOYßMUTH  S.  YphlUTH. 
IlO-YpKTH  ,       -Yf)hIlÄ,        -Yphneillll 

schöpfen. 

UOmTfll/KTH  S.  IIITÄJT.TH. 
IIO-BCTII,  nORCTH  S.  SCTII. 
HOIAC.lTii.    -UIÄ,    -UICIIIII    und    -CilH>, 

-cueuill  (nORCL  gürtel)  gürten; 
nORiuen  Joh.  21,  18  fut.; 
i! f»T.ii oraCilTH    umgürten,    —  c,ä 
sich  gürten. 

(lOMlTII    S.    IAT1I. 

llfMKilTSl,     -KiUffi,     -biiujh    (np.iBL) 

gerade    machen,   richten,   be- 
reiten; 
iiciiftiKiiTii  dass. 

npaBt  adj.  gerade,  rectus,  eu&6;, 
richtig,  recht. 

npi\BL^it  fem.  (npaßt)  recht,  ge- 
rechtigkeit. 

npAKhßHBi  adj.  (npKBbp)  recht- 
liebend, gereicht. 

lip.lKLA,MIIIKL  msc.  (llpira^MIT»,  adj. 
zu  ii(»ii:i,,\v ,  gerecht)  der  ge- 
rechte. 

iipiBiijUll  adj.  (nßKBbp)  gerecht. 

lipu^UlllliT,  msc.  (iip.i^MiT.  leer, 
massig,  festlich)  fest,  festtag. 

npCTOpl»  msc.  TrpatTiuptov. 

npil  pniep.  c.  loc.  bei;  örtl.  bei, 
in  der  nähe,  neben :  npil  icict» 
in  eurer  nähe;  npil  0Tbl|6Mb 
i.ioici.ih  bei  meinem  vater;  zeitl. : 
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npii   £6Bat*h    rojHiit    um   die 

neunte  stunde. 
iißii-r.Aiifflimi,     -Xh\,    -  ;i;ui!!!i    CA 
(bah^t»)  sich  nähern. 

llf>HKeCTH    S.    B6CTH. 
lIj>IIK.VIl!IITH    S.    SUT.HITII. 
npHßtTH    S.    flfcTII. 

iipir/,';,iuTii  s.  ^LKaTH. 

!ip!!li;i;f\IITU    S.    ffiHTH. 
npHIITH    (npHTH)    S.    HTH. 

iifkJiMc.usi  ca  s.  iuc.itii. 
npiiK.uoY.iii     msc.     (kaioyhth    ca, 

npHiiii.CA  sich  ereignen)  zufall ; 

no  npHKUiOYaio  zufällig. 

HpllKOCIlmTH    CA    S.    KOCIIATH. 

npHi\ejKaTH  s.  aercaTH. 

Ilßll-  AHIUTH,    -nütih,     -  lUlf.IWI    (s. 

AbntTll)  ankleben  (intrans.), 
kleben  bleiben,  hängen  blei- 
ben an  — . 

llfHI-.IT.IIHTII,    -11.1  t,ii,     -  IB111III1    (caUS. 

zu  iipii-.ii.iiKTii  intrans.)  ankle- 
ben (trans.);  —  CA  sich  an- 
hängen, c.   loc.    ohne  praep. : 

nfHIIHUlH    CA    K^HIIOMb    Luc.    15, 

15  er  hängte  sich  an  einen. 

nfUlMUCHTH    S.    MUCHTH. 
IlßlllICCTH    S.     IICCT1J. 
EipilIIHKIIATM    S.    HIIKIIftTH. 
npHHOCHTH    S.    IIOCIITH. 
lipilllOVAHTII    S.    ISOV^HTH. 
npHOBptCTH    S.    OEp-BCTH. 

npmiacTH  s.  naciH,  na^s. 
ii|)H-CKf»7.Bi>ii,ir>    adj.    (cisptEb)     be- 
kümmert. 

UßHCTJlKHTH    S.    CTJBHTH. 

npH-CTpauibin    adj.    (cTpaxi)    er- 
schreckt. 

mplICTÄUHTH    S.    CT&HHTH, 


npiiciiiio  adv.  immer,  für  immer. 

npn-CETHTH,  -uitä,  -THiiJH  be- 
suchen. 

npHTBopi  msc.  halle,  porticus 
(eig.  anbau,  vgl.  npit-TBopiiTii 
hinzufügen). 

npilHYa  fem.  gleichniss  (gebildet 
wie  irapa-ßoXrj;  npHTLKNATH 
anstossen). 

lipH.VOJHTH    S.    ?COpTH. 

npHYACTHK  ntr.   (yactb)   antheil- 

nahme,  erbe. 
llßH-YACTHTH,  -UITÄ,  -THUIH  (YACTh) 

theilhaftig  machen ;  —  CA  sich 

betheiligen. 
iipHYACThNHKit  msc.  der  erbe  (eig. 

theilnehmer,  s.  npHYACTHie). 

5lßll!!l!>,y>,    npHUlhil'L    S.    HTH. 

npHisiLCTBHic  ntr.  (npH-,  uihft-  ge- 
hen, vgl.  ,xo^HTH  und  hth)  an- 

kunft. 

lipOGHTH    S.    BHTH. 
EipuniT.B.ITH    CA    S.    imiUTH. 
npOpTH    S.    pTH. 

npopiSTH  s.  ßaram 

IlpOA,.VI.;KHTH    S.    ftZVLffiHTH. 
HpO^LßÜTH    S.    ^bpHTH. 
npOHTH    S.    HTH. 

npoi«/Ken*  s.  iu^iitii. 

sipois.i/,bCTKO  ntr.  betrug  (vgl. 
npo-K^^HTH  veiderben;  npo- 
K.i^HBTi  unredlich,  schlecht). 

npOKAATH    S.    KAATH. 

HßOAiliUTII  ,    -K.UT.  ,     -IMICIHH    (HpO- 

ah-th)  vergiessen. 

nßOAHItlTH    S.    AH  HTH. 

nponacTb  fem.  abgrund  (vgl.  npo- 
hacth,  -naftfi  aus  einander  fal- 
len, sich  spalten). 
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npOHOBtJJTII    s.    nOKtftilTH. 

npoiiATii  s.  iiatii. 

lipOpCIUTM    S.    pCIllTil. 

npopom  msc.  (ripopeKÄ,  npopeuiTü) 
prophet. 

npopOYbCKi  adj.  (npopoin.)  pro- 
phetisch, von  propheten  her- 
rührend. 

lipOCBmjT.ITH,    -UlTatSi,     -  QIT21ICII1H 

(npo-cßtTHTn)  erleuchten. 
iif»0(  iitii.   -UJÄ,  -chuih  hitten,  fra- 
gen (rogare),  hetteln; 
uwipueimi  (Koro)  frage  richten 
an — ,  hefragen;    BLnpocüTe 
Joh.  16,  23  iptorrjaexs; 
BbCnpocilTH  bitten  (aTrarrstv); 
HCnpocilTH    herausbitten,    frei 
bitten,  erbitten. 

lipOCtUBHTll    S.    C/UKHTH. 
lipOCAL^HTH    S.    CJI^HTH. 

npoci"L  adj.  einfach. 

lipOCThptTII    S.    CThptTH. 

npocrB  adv.  zu  npocT'L,  einfach, 
einfältig. 

npOTHBHTH,    -IlUV. ,    -BIIUIH  CA  (vgl. 

npOTHBß)  sich  entgegenstellen, 

sich  widersetzen. 
npOTHBft  adv.  gegenüber,  gegen ; 

praep.  c.  dat.;   iipoTHBtf  ctatii 

widerstehen. 
tipo,vo,yiTii  s.   vinimi. 
lipOYl»  adj.  übrig;   npOYClC  vh  Aoi- 

ttov     (Matth.    20,    45    cwnrn: 

lipOY€l€=  y.ai)£'jO£T£  xo  /.onröv). 
iipun*  num.   ord.  erster,   bester, 

vorzüglichster  ;  11:51.  npwu  von 

anfang  an. 
npwiwi  adj.  comp,  zu  11  p  wir,,  eher, 


früher;   11  p Wim  ntr.  adv.  eher, 

zuerst. 
npLCH  fem.  plur.  (i-stamm)  brüst. 
npbCT6lli>    msc.    (npLCTL)    finger- 

ring. 
npw.T'i.    msc.  finger;    np.   HOttWlL 

zehe. 

llpKWITII    S.    BHTH. 
[ipT.GLMUTII    S.    CLIB^TH. 
lipUCLITH    S.    GLITII. 
nptpTH    S.    ßJTJI. 
npH^IRTH    S.    piaTII. 

npnjT»  praep.  vor,  örtl.  u.  zeitl.; 
c.  instr.  iipt;,^  w.cr.iin  vor  allen, 
in  gegenwart  aller;  hms  ctjbx- 

W.WA  MpT.,VI.         <'.T.\pl;lllllllU.\MII 

nachdem  die  beiden  vor  die 
obersten  getreten  waren;  nptj'L 
cM.jpLTiiim  vor  dem  tode;  c. 
acc.  (richtung)  npilBecTll  npn^T» 
2lHl|a  vor  das  antlitz  führen, 
p.  96  unten. 

npS#&C*CTH    S.    CTiCTII. 

lipE-flMT.  msc.  grenze. 

nptffifte  adv.  früher,  vorher,  eher; 
npi;;n,V;  p-ffie  ,,e  ener  ~  a^s) 
ehe,  bis ;  praep.  c.  gen.  vor. 

II  p  WIM  Will  Kl  msc.  (Ilpl;  -  iatii  im 
sinne  von  xataxXY]povo(j.eTv ) 
nachfolger. 

liptllTII    s.    HTM. 

lipmiOIIIITH    s.    KKOHHTH. 

lipM.V/;imi    s.   IlfflgHTH. 

llpKMIIIITitTII  ,  -III1MIA,  -IIITIIOIIIII 
(ilbCTHTH,  ALCTh)  täuschen,  be- 
trügen. 

HpUl.CTIITII  s.  IlbCTHTH  (vgl.  lipn- 
ilbCTh  betrug). 

lipiiAUMIITH    S.    AOI.IIITil. 
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npt-ÄhCTh  fem.  betrug,  list. 
npt-MHäocTHK'Ladj.  (mhaocti»)  sehr 

erbarmungsvoll,  sehr  gnädig. 
np^MOVA»TH  s.  mov,V«tii. 

np*OEH^TH    S.    OEHftHTH. 
Ilp-EO^OIVETH    S.    O^OÄ-ETH. 

tipT.WMOlUlaisiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
iipr, -iiUAüKUTii  durch-halbieren; 
nOAOBHtia  hälft  e,  von  hoät») 
hälfte,  mitte. 

npunoracciTii  s.  noraczrrii. 

llpTXT^IlllTII    S.    CTrtilüiTH. 
np-STHTH,     -UUTfi,     -THUJH     (KOMOV) 

drohen;   np-ETA  BX  ceBt  übers. 

e(xßpi[X(ü|xevo(;  ev  eauxcö; 

^AfipüTHTH  bedrohen;  ^iinp*TH 
ftOy^Oy  übers.  eveßpip,Tj<iaTO 
tco  iuvs.uti.aTt  Joh.  11,  13. 

llpT.Tpi.llI.A  S.  TbpT.TII. 
nptTtpUTH  S.  TLptTH. 
lipT,\0,V«TH    S.    JCOßHTH. 

nptYHCTt  adj.  sehr  rein,  ör/vö;. 
iiptsiiTciifiic    ntr.    (sbst.   vrb.    zu 
nptTHTH)   drohung. 

lipt.lATII    S.    ßTH. 

novcTHTii,  -uitä,  -cthuih  loslassen, 
entlassen,  schicken ; 
HCnoifCTHTH     herauslassen    (e- 
mittere) ;  entlassen;  —^oyjfh 
den  geist  aufgeben ; 
OTinoYCTHTH    freilassen,    weg- 
schicken;   —    rpiyci    sünde 
erlassen. 
novcTEiHH  fem.,  gen.  -hiä,  (noycT'L 

leer,  wüst)  wüste. 
noyoiTiiTH,  -umis.,  -uuTAieuiti  (nov- 
cthth)  loslassen ; 
OTtnoviutaTH  freilassen. 


mxiTH,  -Bat»,    -  MiCMii  c.  instr. 

hoffen  auf  —  ; 

oyiiMUTH  na  +  acc.  seine  hoff- 
nung  setzen  auf  — ;  —  NA 
Bora  auf  gott  vertrauen. 

ntnaTH,  -Tai»,  -TaieuiH  fragen, 
forschen; 

hciuitath  ausforschen,  erfor- 
schen. 

nbpuTii  (nptTH),  iibpim  (npift),  nb- 
pilüllt  streiten;  —  CA  sich  strei- 
ten. 

nbpra  fem.  (vgl.  das  vor.)  streit; 
Ee^i  iihpLA  ohne  zweifei,  zwei- 
fellos. 

iihczMHie,  nHCätiHre  ntr.  (sbst.  vrb. 
zu  ni.caTH)  schrift. 

HbUTH    (liilOTtl),    illllllft,     III1UI6IIIH 

schreiben ; 

imhmmth  aufschreiben,  an- 
schreiben ; 

CT.ilbCATH      conscribere ,      ver- 
fassen; beschreiben. 
BU.ifL.vi>  msc.  pech. 
sili|ii..ii>iit>  adj.  zu  nhifbirb;   kohoet, 

likl|.     pechkessel. 
9ibiueiiKi|ti  fem.  weizen. 
iikuieiiHYhiiL    adj.    zu    nbui€iini|.i; 

^pbiio  nbiu.  weizenkorn. 
üäiüüiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  n«m) 

gesang. 
ntiiAasbiiHKT.  msc.  (n*iia^b)  geld- 

wechsler. 
iimA^b  msc.  geldstück  (övjvapiov). 
n*TH,  noisi,  noieiiiH  singen; 

B'bCiniTii  avufxveTv,  lobsingen. 
iiath,     nbiu ,     nbiieuiii    spannen, 

hängen ; 

nponATH  kreuzigen; 
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pacnsTH  (eig.  ausspannen)  kreu-  |  iMTh  num.  fünf;  n.  accatt»  fünfzig. 


zigen. 
nATT.iiT.   msc.   freitag    (nATT»    der 
fünfte). 


n&Th  msc,  gen.  -th,  weg,  Strasse. 
iirt.vmn  fem.  nieer,  ocean. 


I\ 


p   Zahlzeichen,  100,  cvro. 

pasa  fem.  zu  paET.,  sklavin,  magd. 

paEOTa  fem.   (paET>;   eig.  sklaven- 

dienst)  arheit. 
paEOTaTH,    -Tai».,  -Tareum  (s.  das 

vor.)  knecht  sein,  arbeiten. 
paET>  msc.  knecht,  sklav. 
(».iET.mil,  gen.  -im,  fem.  zu  paGX, 

sklavin,  magd. 
fiins.CKT.    adj.     (paEi)     sklaven-, 

sklavisch. 

paBBH   —   $aßß(. 

paß'KOVHH  =  £aßßouvi. 

plBMiT.  adj.  gleich. 

pa^H  praep.  c.  gen.  wegen;  Y€CO 
paßH  (so  gewöhnlich  dem  re- 
gierten worte  nachgesetzt) 
weswegen;  TOro  paftH,  HMbrce 
deswegen,  weil;  ^ibhcth  pa^ii 
aus  neid ;  OThi|a  pa^H  Stöc  töv 
Tcaxepa  Joh.  6,  57. 

pa^HTH    (pOpTIl),    -SKflÄ,    -AHU,H    c- 

inf.  oder  o+lc-c.  sorgen  um  — , 

sich  kehren  an  — . 
pa^oBaTH,  -Aoyw>,  -floyiciiiii  CA^a^i. 

froh,  gern)  sich  freuen;  p.vyiyn 

Ca    Übersetzung    des    grusses 

Xaips ; 

Bi^pa^oßaTii  ca  froh  werden, 
aufjubeln;  BT^ßpaflOYieTh  CA 
Joh.  16,  20  yaprjjetai. 

Leskien,  Handb.  d.  altbulgar.  spräche 


pa^Odh  fem.  (pa^T.  froh)  freude. 

paas^aTH, -as^ats;,  -aspicuiH  (pojHTH) 
gebären. 

paxpuiTH  s.  T.ciiirn. 

pa;n,\iuc  ntr.  coli.,  plur.  zu  po^ra. 

pa^-  praep.,  nur  in  compos.,  dis-, 
8ia-,  zer-. 

pa^apraTH,  -pi.vi.v.,  -piaicimi  (pa^o- 
pHTH)  zerstören;  —  cftEOTft 
Joh.  5,  18  den  sabbat  brechen. 

pr/^onuiun.  msc.  (pa^-EHTH  zer- 
schlagen ,  pr/T.oii  Verwüstung, 
raub)  räuber. 

pa^-Etrn*TH,  -hä,  -mcuih  ca  (vgl. 
KT.ituTH)  aus  einander  laufen, 
sich  zerstreuen,  fliehen. 

pa^Bü  adv.  ausgenomman,  ausser, 
pa^BH  naipHiap^VL  ic.intn.  ; 
praep.  c.  gen.  pa^Bt  ChpeEphNa- 
aro  Eaio^a. 

pa^rntBaTH  ca  s.  imBam. 

pa^povuniTii  s.  poyuiHTH. 

fl\/„l(>I;IIIIITll    S.    ptUIIITII. 

pa^AT.aHTii  s.  ftttiHTH. 

pa/3HTii,  -5I5Ä,  -^iiuih  (nur  in  com- 
pos.) schlagen; 

iiofi.v/imi    vrb.    perf. ,    nopasK« 
Matth.  26,  31  fut. 

pa7,IITH    S.    IITII. 

pv/.Mivi.HT.  adj.  verschiedenartig, 
p\/opllTll    B.  opilTii. 
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pa^oyMhii'L  adj.  (pa^oyMi  verständ- 
niss;  oy^E  mens,  sinn,  ver- 
stand) verständlich;  pa^Oyt.tMITi 
BtiCTh  CayaoY  ctetTi  der  rat- 
schlag wurde  von  Saul  in  er- 
fahrung  gehracht. 

pA/jOyMT.K.ATH,    -K.AI&,    -KAICI5IH    (p.A- 

^OYMüth)  erkennen;  pa^oyMtBa- 
KRTh  yvä)J0VTai  Joh.  13,  35. 

p^-OYltfcTH,     -Mtl»,    -MRIC1IIH    (vgl. 

|)>V4oyMi»Mi>)  erkennen,  verste- 
hen, hemerken,  erfahren;  pa;£- 
oyr.imTi»  Joh.  7,  17  fut.,  und 
öfter  so,  vgl.  Joh.  8,  28.  32  ; 
13,  7;   14,  20. 

pa^tin  adj.  (pa?-)  geschieden, 
verschieden;  pa^hiio  adv.  aus- 
einander. 

patia  fem.  wunde. 

paCK.At.ATH  CA  S.  K.AIATH  CA. 

pacaaKHTH  (=pa^-ca.),  -Kai»,  -ehujh 
(caaei  schwach)  schwächen ; 
paca.Aiaicin.  paralyticus,  lahm. 

pacnacTH  ca  s.  ii.acth,  iu,A,m. 

pacnpauiHTH,  -ujä,  -uihuih  eig. 
zerstäuben  (npa,vh  staub,  npa- 
uihth  zu  staub  machen);  zer- 
streuen. 

pacnitpta  fem.  (s.  ntpia)  streit. 

pacnATH   S.   I1ATH. 

pacn.ATiiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  pac- 
iiath,  part.  praet.  pass.  -tiArt) 
kreuzigung.  ■ 

pacttfipTH,  -ffift«,  -^hiuh  (ii^htü 
vertreiben)  zerstreuen. 

pacn&THie  ntr.  (titöTh)  kreuzweg. 

pacrataTH  s.  Taiam 

pacTH,   pacta,  pacTCüiH  wachsen. 


p.ACTOHHTH    S.    TOHIITII. 
paCTOYHTH    S.    TOYHTH. 

pacTph^aTH  s.  Tpt^aTH. 

paCTÄnHTII    CA    S.    CTÄIIHTH. 
paCJCtlTHTH    S.    X'MTHTII. 
paCI|t>IH1TII    S.    l[T,IIHT»f. 

pacLinaTH  s.  ct.iii.ath. 

paTh  fem.  kämpf. 

paYHTH,   -Yä,  -YHU1H    lust  haben, 

wollen. 
p  AYtii|a  fem.  kästen  (vgl.paKa  dass.), 

beutel. 
peepo  ntr.  ribbe. 
pCMCHh  msc.  riemen. 
pciiiTH,  peKÄ,  pcYeuiH  sagen;  phi(ii 

2.  sg.  imper.;    peis-fi  Luc.  15,  8 

fut.;  peYCTh  CA  Ap.  9,  6  fut.; 

napeuiTH  benennen;  isapeYeuiti 
CA  Joh.  1,  43  du  wirst 
heissen  ; 

OTtpetUTH  (OTpeillTH)  CA  c.  gen. 
einer  sache  entsagen;  etwas 
(einen)  verleugnen ; 

npopcuiTH    TrpocprjTeueiv,    weis- 
sagen. 
pH^a  fem.  kleid,  gewand. 
pH^hitHifa    fem.    (pti^a)    ort,    wo 

man  kleider  aufbewahrt,  vesti- 

arium;   Schatzkammer. 
pH^kHi  adj.  zu  pH^a,  kleid-;  ntr. 

pit^hiio  sbst.  gewand. 
pHMAtatiiiiiTt  msc.  Römer. 
piiMkCKT«  adj.  römisch. 
pO^HTeah  msc.  (po^HTH)  erzeuger, 

parens ;  dual,  die  eitern,  pa- 

rentes. 
po^HTH,  -ffifltf,   -^hiiih   erzeugen, 

gebären;   —  CA  geboren  wer- 
den. 
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pOJHTH    S.    piJHTH. 

po^E  msc.  (vgl.  po^HTli)  geburt; 
geschlecht,  generation;  Kl  po- 
ßtl  po#L  in  alle  künftigen  ge- 
nerationen,  für  alle  zeiten  (vgl. 

BE    BT.KI.I    KtKOTJT.). 

posüßLCTBO  ntr.  (po^HTH)  geburt. 
fjOT>ii|i>  msc.  (eig.   hörnchen,   de- 

min.  zu  pon»  hörn)  hülse,  schale 

(von  fruchten). 
po^ra  fem.  zweig,  rebe. 

pOTHTH,    -MTÄ,    -THUIH    (pOTa    eid) 

schwören. 
poVMLCKL  adj.  römisch. 
poyiiiHTH,  -uiä,  -uihuih  zerstören 

(eig.  zerschneiden,  spalten) ; 

p.^jpoyiiiimi    zerstören,     ver- 
nichten. 
pT»nvrjTH,   -uiTtf,  -UIT6U1H  murren. 
ptn'LT'L  msc.  gemurmel. 
pxiGa  fem.  fisch. 
p-tipm,  -Aal*,  -ftaieuiH  weinen, 

klagen ; 


Bl^pilflaTH  in  weinen,  klagen 
ausbrechen  ;      BT^ApUAaiCTC 
&pr)VY]cr£TE  Job.  16,  20. 
pt^am,    -skä,    -aseillH   schneiden, 
hauen ; 

OEpt^aTH     umschneiden ,     be- 
schneiden      (  auch      -  ^aiÄ. , 
-^iiciiih); 
oypt^aTH    abhauen,     abschnei- 
den. 
ptna  fem.  fluss. 

ptYU  fem.  (peK-fi,    peuiTH)    rede; 
CH  puYh  eig.  diese  rede,  adver- 
biell  gebraucht:  nämlich. 
p'tiliiiTM,   -liiA,,   -uihuih   lösen ; 
OTT.pT.iiiiiTii   ablösen,  auflösen; 
pr/^piiiiiUTH  lösen,   lostrennen. 
pmr.ATii,   -r.u.,,    -  rarem n   CA  (p^rt 
spott,  Schmähung)  spotten  ;  c. 
dat.  pers.  verspotten; 
iioprt.r.uii  Ca  dass.,  vrb.  perf. 
pjftKa  fem.  hand. 
pftYhHi  adj.  zu  p&isa,  hand-. 


c. 


CüBopHti  msc.  Saborius. 

caftHTH,  -ffiAÄj  -AHUJH  setzen,  pflan- 
zen ; 

K  M.iymi     hineinsetzen ,      ein- 
pflanzen; aufsetzen; 
iiacaßHTH  pflanzen  auf — ;  pflan- 
zen. 

cafieaapb,   caikaapiiH   msc.    sacel- 
larius. 

caiuiML  msc.  2aXe(|i.. 

caMapilia  fem.   Sajxäpeta. 

<:.ih\(m:ik.kk  adj.  samaritanisch. 


caMapt.iiHii'L,  <;ui\(»iuiiiiii>  msc. 
samariter. 

caMapiaiiT.iiui  fem.,  gen.  -im,  Sa- 
mariterin. 

caiio  =  CRMO. 

Caill  pron.  selbst. 

caiii»  msc.  würde,  rang. 

canon»  msc.  schuh. 

cayai»  msc.  Saulus. 

CBHHHH  fem.  schweii). 

CBOBO$HTH,  -SR#R,  -^lllllll  (CBOEOftb) 
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befreien;  CBOEO^HTb  Job..  8,  32 
fut.,  ebenso  Joh.  8,  36. 

CBOBO^h  adj.  indecl.  frei. 

cboh,  cboki,  cboi€  pron.  poss,  III. 
pers.  refl.  sein;  CBOie  eigenes 
(gegensatz  CTOYffifte),  CßOizi  xa 
löia;  CBOH  die  eigenen  (leute), 
die  angebörigen ;  p.  101  zu 
verbinden  cboh  HMl,  CBOll  CH 
ihre  angehörigen. 

CBbTtllHIC    (sbst.  vrb.  ZU  CBbTtTH) 

das  leuchten,  der  schein  (vom 

lichte). 
CBbTüTH,  -uitä,    -THiiiii   Cfl  leuch- 
ten (intrans.). 
CB'BTHilbHHKL    msc.     (CBtTHAO    ntr. 

licht,  leuchte;  CBtTHTH)  fackel, 

leuchter,  lampe. 
CBtTHTH,     -UITA,     -  THUIH     (CBtTl) 

leuchten  (trans.  und  intrans.), 

erleuchten. 
CBtTT»    msc.  licht;    ßo   CB^Ta  bis 

tagesanbruch. 
ckrti„vl  adj.  (cbbti)  hell,    licht, 

glänzend. 

CBATHTH,     -  UITÄ,     -THUIH      (CB-SlTt) 

heiligen;   weihen. 

CBAT'L  adj.  heilig. 

ciuti.ihii  fem.,  -gen.  -hm,  heilig- 
keit,  heiligthum. 

CBfluiTeiiHie  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
cbathth)  weihe ;  ciuiiiTeniiR 
xa  iyxaivia  das  fest  der  tempel- 
weihe Joh.  10,  22. 

ce  (ntr.  von  Cb)  adv.  siehe  (ecce 
im  ausruf). 

ce^Mi  num.  ord.  siebenter. 

C6AHKT>  pron.  adj.  so  gross,  von 
dieser  grosse;  vgl.  TO-nimt. 


cew  ntr.  acker,  feld,  grundstück. 
ces*  adv.  jetzt;  ^o  ceiVB  bis  jetzt; 

OTT*  ceat  von  nun  an. 
cedpa  fem.  schwester. 
ceTLMT,  adj.  äusserst  (vom  grade). 
CHJia  fem.  kraft,  macht;  heer. 
cii.iKHM  fem.  Silvia. 
cinov.unb  adj.  poss.,  des  Siloam. 

CHilOVaMhCKl  adj.,  limllT.lL  CHilOV" 
AMbCKA  xoXufxßrj&pa  toö  StXcuajx 
Joh.  9,  7. 

CHMOtlOBT*    adj.    poss.    ZU    CHMOIll, 

des  Simon. 
CHOHOBTi  adj.  poss.,  Sion's. 
Clipi    adj.    waise,     verwaist;    nc 

octjkut.  BacL  CHpi  (gen.  plur.) 

Joh.  14,  18. 
CH-ptYb  S.  p-BYh. 
cill|b  pron.  adj.  solcher,  talis. 

CKBpblIHTH,    -HBtt,     HHIIIH    (CUBpbllä 

schmutz)  beflecken,   verunrei- 
nigen ; 

OCKBpbllHTH  dass. 

ciüuioiiäinitt  fem. axr|V07TTj7ia, laub- 
hüttenfest. 

CKOBß.W-i  fem-  pfanne  (zum  bra- 
ten). 

CKOpo  adv.  (ntr.  zu  cwopt  schnell) 
schnell,  bald. 

CK0f>r.ie  adv.  (ntr.  comp,  zu  cuopT») 
schneller,  recht  schnell,   bald. 

CKOTl  msc.  vieh,  lastthier. 

cispitBh  fem.  kummer,  schmerz. 

CKpiGbliT»  adj.  bekümmert. 

CKp^EfcTH,    -BT.IÄ,    -KEIClill!  (CKpiEb) 

traurig  sein ,   sich  grämen  ; 
ocitp'bB-fiTH  traurig  werden. 
citpi.ffibT'i.    msc.    knirschen    (der 
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zahne ;  vgl.  CKpir'LTJTH  ,  -uitä, 

-UIT6I1IH  frendere). 
ckov*hr  fem.  Scythia. 
GKSAUILHHYh     oder      CKmA,T.Al.MHYh 

adj.  poss.  zu  CKmAA.AMiilKi.  oder 

CKÄItA.,  töpfer   (CKÄJUAT.,  CKÄ- 

JI.AT,    scherbe,    ziegel) ;     ckäa,. 
C6A0  töpferacker. 
CAABA  fem.  rühm,  herrlichkeit. 
CAABHTH  ,      -  BAW.  ,     -  BHIII.I      (CiUBa) 
rühmen,  berühmt  machen; 
npocAABHTH    preisen ,    verherr- 
lichen, verklären  (biblisch); 
—     cä     gepriesen    werden, 
ruhin   erlangen;     ilf>OCAAI.A.<¥> 
Ex.  15,  2  fut.;    ebenso  Joh. 
12,  28;    13,  32. 
caabo-caobhtii,  -bai*  (älter  -Bhi*), 
-BHUJH   8o£o-Xoysiv   lobpreisen; 
1.  sg.  p.  97  fut. 
caabliit,  adj.  berühmt,  hochgeprie- 
sen ;  rühmlich,  herrlich. 
CA.AKi.tiT>  adv.  zum  vor.,   in  herr- 
licher, glorreicher  weise. 

CAAAJITH  ,     -SI.A&,  -piUH    (CAA^MST.) 

süss  machen; 

bicaaa,htji   CA  ^oxatveadoci;  — 
BHliOMb  sich  den  wein  wohl- 
schmecken lassen,  p.  101. 
CAAA/r.KT.  adj.  süss. 

CAAA,7.I|T.  adv.  ZU  CSAA/RIST,. 
CJI0B6Ch.IT.  adj.  ZUCAOKO;  .VT.ITf.OCTI. 

c.aokcci.iiaia  die  kunst  des  Wor- 
tes ,  der  rede. 

caobo  ntr.,  gen.  -Bece,  auch  -ka, 
wort. 

caoi/ta  msc.  diener;  CAOyrr.i  co- 
TOHHHT.I  p.  99  mit  dem  adj.  in 


femin.  form,  wie  diese  mascu- 
lina  öfter. 
CAoy:r.eni..€    ntr.    (sbst.    vrb.    zu 
caov-khth)    dienst,     dienstbar- 
keit. 

CAOy,T.IITH,     -ffiÄ,     -ffiHUJll     (CAO\TA) 

dienen,  bedienen. 
CAOy?r.hRA  fem.  (CAOya.HTll)  dienst. 
CAoyxt  msc.  (vgl.  CAOyw at  ii,   cat,i- 

iiHTiii  axoYj,  das  hören,  gehör; 

Joh.  1  2.  38  axorj  im  sinne  von 

„mittheilung,  predigt." 

CAOyillATH,    -IIIAI.Y.  ,     -  IIIAICIIlii    (vgl. 

CAOy,vi.)  hören; 

l.OCAOyniATH   anhören,  zuhören, 
erhören ;  gehorchen. 
CAT.tu.ije  ntr.  sonne. 

CAT.I1IIAT.I,  -U1Ä,  -lllllllll!  (vgl.  CAOy.VT.) 

hören ; 

oyc.VMiiiATii   vernehmen,    erhö- 
ren; ovcALHHÄTb  Job.  3,  25. 
28  fut, 
c.Aiv'/imi,  -ffitf,  -^hiuii  (cal'4»  thräne) 

weinen ; 

iifXM  ii./in  ii  u.  npocA.  CA  in  thrä- 
nen  ausbrechen. 
cai.a,obatii,  -joyiÄ,  -^oyieuiH  (eig. 

folgen;  cauaj.)  erben;  cJii.A,oy.Ji. 

Luc.  10,  25  fut. 
CAUAJ.  msc.  spur ;  KT.  cat.a,t.  in  die 

spur,  hinter,  nach  (c.  gen.) 
CAtiio-poa.A.e.iT,  adj.  ((.oatitii)  blind 

geboren. 
cat.iit.  adj.  blind. 
cat.iii.i|i.  msc.  (cauht.)  der  blinde. 

CMOKT.KLIIIII|A     fem.     (CMOKT.I,     gell. 
-KT.BC,   feige)   i'eigenlmuni. 

CM{,b#BTH ,  -:ka*,   -Arnim  riechen, 
stinken. 
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coaiiao  ntr.    (coflb;  eig.    salzfass) 

schüssel. 
coAOMONh  adj.  poss.,  des  Salomo. 
coi\h  fem.  salz. 
cOTOHft  msc.  satanas. 

COTOIIHHL    adj.     pOSS.     ZU     COTOHA, 

des  satans. 
cnwpa  fem.  gr.  crTreTpa,  schaar,  co- 

horte. 
cn*TH,  cnnis»,  cnmeuiH  eig.  eilen, 

wohin  gelangen  (serb.  d  o  sp  j  et  i 

ans   ziel  kommen,  reifen); 

OYcntTH  erfolg  haben ;  Matth. 
27,  24  fut. 
cnniiiHTH,  -iii-k,  -ujHuiii  (cntx-E  eile; 

von  cntTH)  eilen;  mit  o  +  loc. 

sich  bemühen  um  — . 

Cp«Mi\RTH,    -Mi\RIÄ,    -MAttlCIIIH  (cpa- 

MHTll ;  cpAiii.  schäm,  schände) 
beschämen,    beschimpfen;    — 
CA  sich  schämen; 
ocpAmiATii    dass.;    —    ca    zu 
schänden    werden ;    ocpAMb- 
lAin.Tb  p.  95  ältere  form. 
oycpzuiAKiTH   ca   sich    schämen, 
scheuen   (c.   gen.) ;    oycpaM- 
araiiRTh  cä  Marc.  1 2  fut. 
cpAYHt|A  fem.  kleid,  /itwv,  rock. 
cpi>A,M|C-  ntr.  herz. 
cpi.r\LYLHT»  adj.    zu  cph^hi|6,  des 

herzens. 
cpbiia  fem.  gazelle,  reh. 
cpt^a   fem.   mitte;    no    cpt^t  in 
mitten,    mitten  unter,   mitten 
durch  (s.  cp-K^H,  no  cp-EftH). 
cpt^H,  no  cpT>j,n  adv.  in  mitten. 

CTABHTH,     -BÄIÄ,     -BHUIH     (CTA-TH) 

stellen ; 


K7>cukiitii  (  =  BT^-CT.)  auf- 
stellen, aufrichten; 

hactakhtii  instituere,  hin  rich- 
ten auf  — ,  lenken,  führen  ; 
HACTAKilTb  Joh.    16,  13  fut.; 

OCTABIITil  (=  OTt-CT.)  eig.  weg- 
stellen;  zurücklassen,  ver- 
lassen, lassen,  aufgeben; 
ocTJiBAift  Joh.  14,  18  fut. ; 
u.  öfter  so ; 

iiüCTABHTm  hinstellen,  darwä- 
gen; ernennen,  ordinäre 
(einen  geistlichen); 

fipiiCTiiumi  herbei -stellen,  ne- 
benstellen,  hinstellen ; 

oycTABHTH  feststellen ,  bestim- 
men (definire);  einsetzen. 

CTaKÄRTH,     -BARKK,    -KARICIUII    (CTfl- 

bhth)  stellen; 

OCTaBARTH  (s.  octjibhth)  ver- 
lassen. 

CTA^HH  msc.  araSiov,  stadium. 

CTflßO  ntr.  herde. 

CTapt  adj.  alt;  craptii  comp. 

CTapbi^h  msc.  (cTapx)  der  alte, 
greis;  der  älteste (= Vorsteher) 

ciMpttiiuiiin  msc.  (comp.  cTAptii 
gen.  CT.iptHiiM)  der  älteste, 
oberste,  Vorsteher;  CT.  mcpcii 
CKT.IH  der  hohe  priester  <=  ap 
/XHiepciS;  hauptmann;  mit  adj 
in  femin.  form  CTaptHüiHHii 
a^phYbCKti  p.  94. 

dap^TH,  -  p-Etsi ,  -p«ieuiH  (cTapi) 
altern ; 

CECTaptTH  alt  werden;  —  cä 
dass.;  CT,CTApmiun  cä  Joh. 
21,  18  fut. 

CTSTH,    CTAH&,    CTAN6UIH    sich   hin- 
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stellen,  stehen;   CT.uua  nfmjT. 

HHMb  KhCÄ  KhjOKHH*  es  traten 

vor  ihn  alle  wittwen; 

ki.ct.ith  (—  rt.^-ct.)  aufstehen; 
KT.CT.TUrt»   p.  94  fut.; 

ßOCTJTH  ausreichen,  110  ^oct. 
mangeln,  fehlen; 

OCTJITH  (=oti-ct.)  zurück  blei- 
ben, übrig  bleiben,  bleiben; 
■ —  C.»  c.  gen.  zurück  treten 
von  — ,  abfallen  (desistere). 
CTJMTH  ,    CTaiÄ ,    CTIKMIIH    (CTJ-TH) 

stehen ; 

BiCTimTH  (=  bt.^  -  CT.)  aufste- 
hen;    erregt    werden    (vom 
meere) ; 
OCTJRTH  übrig  bleiben,  bleiben. 
CTiirnmTH,    -ha,    -iieuiH  wo   hin 
kommen; 

iiooTiinin.Tii   erreichen ;   iiocth- 
rHX  Exod.  15,  9  fut. 
GTHIHI  msc.  säule,  thurm. 
CTOilT.  msc.  tisch. 
CTORTH,  CTOIK,  CTOIIIUII  (vgl.  ctjth) 
stehen;   ct.  ^J  Koro  für  jeman- 
den einstehen; 

AOCTORTH  müssen;  3.sg.  ^octo- 
HTh  Set,  oportet  (vgl.  gOCTO- 

HHT>);    C.  dat.    jJOCTOHTh    T€E* 

es  geziemt  dir. 
CT^SpNHK  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  CTfuv 

flaTil)   das  leiden. 
CT(kHrviTii ,  -;k(\*,   -/K^eiiiH  leiden; 
liOCTf»i,viTH   ein    wenig  leiden; 

erleiden. 
CTpfiaa  fem.  wache,  custodia. 
CTf>u<Kh  msc.  Wächter  (vgl.  CTf>T.- 

iiith). 
r.Tf»\n.i   fem.  Seite,  gegend,  frem- 


des land;   land ;   HS   CTfi.iiu.  in 
die  fremde  (vgl.  CTp.llll.HT,). 
(T(i\iii,in,  adj.  (cTp.uu)  fremd. 

CT().1CT0-Tpi.lll,l|h       msc.      (CTf>.KTI, 

fem. leiden;  CTpa.v-.vrii;  T|>mit.th) 
leidträger ;  kämpfer. 

CTp.iCTLin.  adj.  zu  CTfUCTi.,  leid-; 
CTfncTi.H7.iii  ifiiii i.i| i.  die  mär- 
tyrerkrone. 

CTp.lYT.  msc.  schrecken,  furcht. 

<  Tfiuinir.!,  adj.  (cTf>lV7>)  furcht- 
sam. 

CTf»OHTH,  CT()Oi?h,  CTftOHiiiii  berei- 
ten, bauen. 

CTpoym.  msc.  wunde. 

CTfmiiTH,  CTpTsr«,  CTptJKCiHH  be- 
wachen (vgl.  CTfnan,  cTfhirch). 

CTOyjeiih  fem.  kälte. 

CTOYA€Hhi|h  msc.  (cTOyjCHT»  kalt) 
brunnen. 

CTOyffijh  a^j-  fremd. 

CTIIJUTH,    -SKA*,    "AHHIH     c*    sicn 

scheuen ,  sich  schämen  ; 

oycTTJ^tTii  cä  dass.,    mit  ott. 
+  gen.  —  vor  etwas. 
CTbEilHK  ntr.  halm,  stoppel  (vgl. 

cti.kao  ntr.,  CThRiih  msc.  sten- 
gel,  stamm). 
CTi.nu  fem.  Strasse,  gasse;  plur. 

dass. 
r.Ti.nio  ntr.  hüfte. 
CTI.,UTII  (CT.UTII),  CTCUY.,   CTCmillll 

ausbreiten; 

nocTbMTH     hinbreiten     (ster- 
nere);     Ap.    9,    34    nOCTMH 
CCr.T.  bette  dir  selber. 
CTI.flT.TII,  CTI.ßrti,  CTI.fkCHIH    (CT(>T.TII, 

CTfiÄ,  i  TfK.iuii  |  ausbreiten, 
strecken  ; 
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HpOCTt>f>T,TH  ausstrecken. 
CT'ENti  fem.  wand. 

CTÄIMTH  ,     -  lÜHSi  ,      -lUlOIIIII     (vgl. 

CTÄniiTH)  treten  • 
ot M  TmiiATii  weggehen  von  — , 
discedere. 
ctäjihtii,  -nAi»,   -nimm  treten; 
01"LCTAI1HTH    wegtreten,     sich 

entfernen ; 
iipilCT-tiiuiTH  herantreten ,  sich 

nähern,  hinkommen; 
iifrr.c.T.i.iiiiTU     übertreten     (ein 

gebot) ; 
fiicTminiTii     CA    aus     einander 
treten. 
covw.H,     coyAtHiuH,    coYflm    adj. 

comp,  besser. 
COVXt  adj.  trocken,  dürr;  no  coy- 
;w>Y    im    trocknen,     trocknen 
fusses. 
co\"i€TMit  adj.  (covh  leer,  nichtig, 
eitel,     sbst.    co\KTl\)    nichtig, 
eitel. 
CL  praep.    c.   inslr.    mit    (beglei- 
tung);  c.  gen.  herab  von   — ; 

CMU^H    CL    Kf>LCm 
CL-EHf>tlTH,    -pai»,    -  f»,ll€UIH    (ct-Eh- 

(>^Tll,  -E6f>m)   sammeln. 
«n.nA.i^iniTii  s.  em^nhth. 

CLEiUOßUTH,       A31*}      -^aiCUIH      (CT>- 

EiiiocTH)  bewahren. 

CLEIUOCTH    S.    EMOCTH. 

CLEopHUiTe  ntr.  (ctEOpt)  Ver- 
sammlungsort ,  cuvotYCD-pr)  , 
schule. 

CLEOfH   msc.    (cLE€f»Ä,    CL-Ehpam) 

Versammlung. 

CT.E1TH    CA    S.    EhITH. 
C^EhfKITH    S.    EhfUTII. 


clbaaimi  msc,  ctB,  Müßüm  klum- 
pen, stück  erz. 

ClBHTII    S.  BHTH. 

ci.iai.ivi,  s.  K.vr.iiiTii. 

O.UUMUTII    S.    B.VnillTIt. 

C^BfthlUilTH,  -HI.UY»,  -Hl.liKIIIH  (ci.llf)h- 

lUHTii)  vollenden. 
C&BßhiuetiHl€  ntr.   (sbst.    vrb.    zu 
CT>Bf>LiiiiiTH)  Vollendung. 

CT>Kf>!>llieilT.    adv.  ZU  CMSfHJIIOIIJ»  (s. 

clk(>i>uihth)  vollkommen,  voll- 
ständig. 

CTi-KßhMIITH,    -lllrt»,    -IIIIIIIIII    (Hf»i.\*S,) 

vollenden;  cMtpuiiciu.  voll- 
kommen. 

(I,K  Ulf)  Uli  Uli    CA    S.     iailf>AlinTII. 

CRBt^tTeAL  msc.  zeuge  (ci-b^a/rtii 

mit-wissen). 
CLBtJ'ETerthCTBO   ntr.  (CLBt^tTeni») 

zeugniss. 
CEB^T.TeAECTBOBaTH  ,       -  CTBOyift  , 

-CTBOyicuni  zeugen,  zeuge  sein, 
bezeugen ;  mit  o  -\-  loc.  —  von 
etwas ;  cLB^-ETeühCTBOVieTb  Joh. 

15,  26  fut. 

C^BUCHTH    S.    KT.CHTH. 

ceb-ett»  msc.  (b*T"L  ausspruch,  rat) 

beratung,  ratschlag,  plan. 
CLBtWnTH,    -UlTÄlSi,    - IIIX ABCIJIII    (s. 

ki-.ihtjtii:  ceb-eti.)  ratschlagen. 

ClBA^ilTH    S.    BA^TH. 

CLBA^hiih    msc.     (clba^i    fessel ; 

CL-BA^-aTH)  gefangener. 
CLrapaTH,  -paia,  -ßaieuw   (cxro- 

(veth)  verbrennen  (intrans.). 
c^rptuiATH,  -im im,  -uiareuiH  (ci- 

rfmuHTH)     sich     versündigen, 

sündigen. 

Cirp^UlllTH    S.    rßHUIHTH. 
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ClftflSBl  adj.  gesund. 

cl^-eaxth  s.  fiuaau. 

ct^hjath,  -a«i»j  -pieaiH  (ci^h- 

J.1TH)   aufbauen. 
CT^hJATH  S.  ;b#ITH. 

euuqsTH  s.  Ka;am. 

C7.K0Ml.YATH   S.   KOIIi.YATH. 

(i.Kfjovni.uii.  -Dias,  -uuicuih  (ci- 
KpoyuiHTH  i  zerstückeln ,  zer- 
reiben, zerstören,  vernichten. 

CL-KpOlfUIHTH,  -UI&,  -llllllllll  (KpOY.YT» 

brocken ,  bruchstück)  zer- 
bröckeln, zerbrechen,  zerstö- 
ren, vernichten ;  C7>KpoyiliHTi> 
CA  Joh.  19,  36  fut, 

C7.KpT.IK.ATH,   -KAKi,   -K  UCIIIII  (CXKp7.l- 

th)  verbergen. 

<:T.Kf)I,ITII    S.    Kp7.ITII. 

CLiUTH,  ct..uy.,   c7.aiciuh  schicken ; 

iio<:7.aath     hinschicken ,      ab  - 

schicken  ,     schicken;     vrb. 

perf.:    nocLiiiÄ  Joh.    15,  26 

fut. ,   und  öfter  so. 

c.t.jo-t.ciiiiii:    ntr.   (sbst.  verb.    zu 

CLAOXHTll)    Zusammensetzung, 

erschaffung. 

C7.A0XHTH    S.    AIMIIITH. 

C7.A0MHTH    s.    AOUHTII. 

6UISCTH    S.  JWCTII. 

CT.MCTATH    S.  M6T.1TII. 

CKMOTpilTII,    -MOUIT0I&,    -  1.1  OX  ft  II I II II 

betrachten,  beobachten. 

C7.l.ipi.Th  fem.  ini.|»i;ni)  tod;  plur. 
mortes,  todesarten. 

ct.M7.ica7.  msc.  (vgl.  M7.icahth)  ver- 
stand, verständniss. 

CT.MT.CHT II    S.    MtCHTH. 
C7.MT.TII,    -MT.IA,    -MT.ICIIIH     wagen. 
Leskion,  Handb.  d.  altbulgar.  Hpra 


ClMtlUCHIIIC  ntr.  (sbst.  vrb.  zu 
CT.HTXIITH)   miscliung. 

C7.MA.THTH    B.   M&THTH. 

C7.M.Y.UITATH,  -MTAIft,  -INT  ucillll  (CT>- 
MmTHTii)  beunruhigen  ,  ver- 
wirren; —  c*  beunruhigt  wer- 
den, erschrecken. 

CT.IIHTII    S.    HTH. 

C7.ui.  msc.  (cTiii-JTii)  schlaf,  träum. 

C7.HI.M1IIIITC    ntr.     (CT.-H-ATH,    CL-H- 

lmä)  Versammlungsort,    Syna- 
goge. 
C7.ht.A7.ii7.  adj.(c7.ifEf\>fem.  speise; 
cl-h-hcth)   essbar. 

ClIltCTH    S.    tCTH. 

CUUCATH,  -C«BB,  -CAICI1IH  (CMIACTH, 

-oacä)  erlösen. 
CT.IIACTH,  S.  iiactii,  mc«. 
«Mi in.  msc.  (ci-nac-TH ,  -nac-*) 

rettung,  heil;  Joh.  4,  42  retter# 
C7.n.iTH,  -nai*,  -miiiiii   schlafen. 

CT.nHCATH    S.     III.OATH. 
C7.I1ACCTH     S.     IIACCTH. 
CT.IIO^OKHTH    S.    ili»,\oi;ilTll. 
C7.lipHHMl.HHKT»    msc.    (CT.-lipH-HTH  i 

iipniiMi.iri.  capax ,  partieeps) 
mitempfiinger,  theilnehmer. 

C7.-pT.CTII,    -pAIIITrt.,    -  (i.MIITCIIIII    C. 

acc.  begegnen  (eig.  antreffen, 
vgl.  or.pT.CTii) ;  C7»ptT€  Joh.  1  I , 
20  3.  sg.  aor.  (dort:  ging  ent- 
gegen). 

C7.pT.TCHHic  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  C7.- 
pTXTll)  begegnung. 

C7.CAi,\7.   msc.  gefäss. 

CI.TKOpilTII    S.    TKOpilTII. 

cito  n(  r.  hundert. 

C7.Tpi.IIT.TII    S.    Tpi.HT.TII. 

C7.TI.HIIK7.    mSC.    (C7.TI.H1.  hundert- 
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ster  ;  clto)  befehlshaber  über 
hundert,     ixotTÖvrap^o;,     cen- 
turio. 
CfcTbfUiTH    S.   ThptTH. 

CLTArN&TH  s.  TftriifiTii. 

CITAJKJTH    S.    TÄIIUTH. 
CITA^SHHK    ntr.    (sbst.     vrb.    zu 
ClTA^.lTH  cä)  disputatio,  streit. 
CETA^ATH,  -'^tSi,  -^muiH,  und  -ffiÄ, 
-niciiiii   CA  disputare,    streiten. 
ci.viin.Tii.     -h-r,    -iieuni     trocken 
Averden  (vgl.  C0Y,Vk); 
HCLXNttTH  austrocknen   (intr.), 
vertrocknen ;  iic  i.iiic-ti,  (Joh. 
15,  6)  3.  sg.  aor.  mit  ange- 
hängtem  suffix    der    3.    sg. 
praes.  (vgl.dieaoristeKXiCTL, 
AJCTh,   tCTh) ;    ebenso  wohl 
im  selben  verse  H^Bphxe-Tb 
zu   fassen,     da   im   original 

CIXOJHTH    S.    XOJHTH. 

CLXp.AIIHTH    S.    \f>AHIITII. 

c.'M   s.   i;  r.iTH . 

CLIMTH,     -Mtih,     -AAICIUH      (diiaTH) 

schicken; 

hoc  i.i  a  ath       (  noc  i.aatii  )      hin- 
schicken. 

cum  msc.  söhn. 

cuiiath,   mi»,  -UAWiiiii    streuen; 
f»  \o Uli  um     zerstreuen  ,      aus- 
streuen. 

Cb,  ch,  ce  pron.  dieser. 

Ch^e  adv.  hier. 

chpeepo ,    CLßCBpo,     cpespo    ntr. 
silber. 

ChpeephiiHK'E  msc.  (chpeßphin,)  sil- 
bermünze, silberling. 


CkpcBphH'L     adj.     (chpeEpo)     sil- 
bern. 
Ct^l  adj.  grau  (vom  haare). 

Ct^TH,    -iKftft,    -A,,U1H    (s-    CtCTIl) 

sitzen. 
ctMO  adv.  hierher. 
cem,ä  ntr.,  gen.    -mihi:,   (vgl.   c«- 

kvth)  same. 

CtCTH,     CAJÄ,     C.A,\CIIIH    (vgl.    C*fl- 

■ETh)  sich  setzen; 

iTEC-fcCTti    sich    setzen    in    — , 

auf  — ; 
npn^LCtCTH  sich  vorher  setzen. 

CfcWTH,  ctift,   (T.icimi  säen; 
BlCBtilTH   einsäen. 

CA  acc.  pron.  refl.,  mit  dem  ver- 
bum  verbunden  das  reflexivum 
(medium)  u.  passivum  aus- 
drückend. 

C/i.i;ota  fem.  aäßßatov,  sabbat, 
samstag. 

Cn\im,  gen.  -^HB,  msc.  richter. 

C-fiJUITII,    -SK^Ä,    -JHUIH     (CÄ£T,)     C 

dat.   obj.  richten;  BT»   np.iBB^ 

cä^hth  gerecht  richten; 

OC&ahth  verurtheilen. 
CtfjHWTe  ntr.  (cä#e)  ort  des  ge- 

richts,  richterstuhl. 
cäjoy  adv.  von  hier;  OTt  ctfjoy 

von  hier  weg. 
CÄftl  msc.  gericht,  urtheil. 
CÄ-no-CTan  msc.  (cä-  §  23,  anm.) 

Widersacher,  feind. 
CÄ-ctfli  msc.  (§  23,  anm. ;    ct£- 

*th)  nachbar. 
cyjAph  msCi  souoäpiov,  schweiss- 

tuch. 
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TMHH!  adj.  (vgl.  TAH  adv.  heim- 
lich; thrth,  tjiä,  -nimm  ver- 
heimlichen) heimlich,  geheim; 
BT.  T.iHiii;  heimlich,  im  verbor- 
genen. 

tjko  adv.  so;  tuko  mh  mit  fol- 
gendem accus,  schwurformel 
„bei  dem  u.   s.  w.";    t.iko   mh 

RtNhl|h  ll/fiClßKl,  RKO  U.  S.  f.  p.9S, 

bei  der  kröne  des  kaisers  (rko 
leitet  nur  den  abhängigen  satz 
ein),  wenn  du  ein  stück  fallen 
lässt  und  es  fällt  zur  erde ,  so 
wisse,  dass  wir  dann  sicher 
wissen,  dass  u.  s.  w. 

T.1K0K7.  pron.  adj.  (tjkt.)  solcher, 
talis. 

TflKO-ffije  adv.  auf  die  selbe  weise, 
ebenso. 

tjkt,  pron.  adj.  so  beschaffen,  sol- 
cher, talis. 

TU  MO  adv.  dorthin. 

T3f>r.T.ilHHT>  msc.  Tarsensis,  aus 
Tarsus. 

TJfiT.CT.  msc.  Tarsus. 

TUTh  msc,  gen.  -tu,  dieb. 

TJY6  adv.  darauf,  dann. 

TBUTH,    TMA,    TAicinii     schmelzen 
(intrans.),  zergelien; 
fiKTiiATii      zerschmelzen     (in- 
trans.) 

TRZlph  fem.  (vgl.  TROfHlTll)  ge- 
schöpf. 

TROH,    TR0I5,    TROIC    pron.  poSS.   II. 

pers.  dein. 


TK0f>HTH,   -f>Hfc,   -ft li in H    thun.    ma- 
chen (facere)  ; 
•/..iTKOftiiTii     zumachen ,    schlie- 

ssen,  einschliessen ; 
CT^TKOpHTH  vrb.  perf.  (conficere) 
vollenden,  machen,  schaffen ; 
Matth.  27,  22  mit  dem  dat. 
u.  acc,  Ostr.  ev.  ebenda  mit 
doppeltem  acc. ;  oft  futurum, 
z.  b.  Matth.20,  18,  Job.  14, 

12;    CLRT.TT,    CT.TKOpilTH    IJUJi.- 

ßouXeusor&ai ,  beschliossen ; 
auch  im  sinne  von  fingere, 
itXaxTeiv,    daher  CT.TKO|wcrn> 

fictus,  erdichtet  p.  107. 

TR&bJHTH,    -KHK,    -JHIIIII    (TRßhJT.) 

festmachen,  befestigen; 

oyTKfihflHTii  befestigen,  sichern, 
versichern. 
TRßbftOCTh  fem.  (TRf>i»^7.)  festigkeit, 

Sicherheit. 
TRßh.yj,  adj.  fest,  sicher. 
TRpi»,\T.   adv.  zu  TRf»htV«- 
T62Ibl|h     msc.     männliches     kalb, 

stierkalb. 
ie?6HHte  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  TCK&, 

tciiith)  lauf,  lauf  bahn. 
T6UITH,     tckä,     TGYeiHH    laufen, 

fliessen; 

HCT6IIITII     herausfliessen ;      mc- 
TCKA'.TI.   .Toli.  7,  38  fut. 
TiiRcpiiiJi.vi  fem.  TißepiÄCi  -äoo;. 

THR€(llll.-V,V>CKl  adj.  tt,;  Tijkfviäoo;. 
tht'ao   ntr.,    gen.   u.  plur.  tht'.vi, 

tit'/.o;,  titulus,  insclirift. 
TO   (ntr.    von  TT.)   conj.,   adv.  so, 
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also,  dann,  ferner;  leitet  den 

nachsatz     ein    wie    deutsches 

„so",     meist    in     conditional- 

sätzen;    nach    einem   relativ- 

satze  p.  95. 
TOr^a,  TLrßa  adv.  damals,  dann. 
tozui  adv.  (corr.  kojih)  dann;  ort 

TOJIH   von  der  zeit  an,    von  da 

an. 
tomiki.  pron.  adj.  so  gross,  tantus. 
TOi\h  adv.    (corr.    KOilh)    so    sehr, 

tantum,  adeo. 
toä*  adv.,  OTh  TOK*  von    da   an 

(anö  tote);  ßo  TOK*  his  dahin, 

his  zu  dem  grade. 
TOnHTH,  -ni\Hü,  -niiuiH  eintauchen  ; 

n cto ii in ii   cä  versinken,  Schiff- 
bruch leiden ; 

iiotoiiiitii   eintauchen. 
TOniiTH,   -nfliff.,  -  II ll ill H  erhitzen, 

glühen  (trans); 

piCTOmiTH        zerschmelzen, 
schmelzen  (trans.). 
toyhao  ntr.  (toyhth)  kelter. 

TOYHTH,  -Y<K,  -YHIUH  (caUS.  ZU  T6KÄ, 

T6UITH ;    eig.     laufen     machen) 

treiben;    fliessen    lassen,  aus- 

giessen; 

pKCTOYHTH     zerstreuen ,      ver- 
schwenden. 
TpaBJ  fem.  gras. 
Tpene^a  fem.  gr.  TpdnreCa,  tisch. 
TpenerL  msc.    das    zittern    (vgl. 

TpCIlCTlTH,     -IICIIITÄ,     -  II  6lllT€lia  If 

zittern). 
TpeTHH  num.  ord.  dritter;  Tf>eTiii€ 

ntr.  zum  dritten  male;  TpCTH- 

l€l€  das  dritte  mal. 
Tf>H!C,   TpH  num.  drei;  TpH  NB  flC- 


CÄT6     dreizehn;      TpH     pCATG 

dreissig. 
TpoHi|a  fem.  (TpH)  dreiheit,  xpia?, 
.    trinitas,   dreieinigkeit;    TpOH- 

ijet»i   zum    dritten   male    (vgl. 

BKropHlfK). 
TpOVAHTH,    -5KftÄ,    -ftHUJH  (TpOY#I\) 

plagen;  —  CA  sich  plagen,  sich 

mühen ,     leiden ,       ermüden ; 

TpoyJKA1»  ca  otl  häth  ermüdet 

vom  wege  Joh.  4,  6. 
TpOYJVk  msc.  mühe,  arbeit. 
TpoyrcßaTH  >     -  ^A»1* >     -  rapreuiH 

(TpOYAHTH)  plagen,  belästigen; 

— cä  sich  bemühen,  mit  o+loc. 

—  um  etwas. 
Tpoym.  msc.  rümpf,  körper,  leich- 

nam. 
TpirHÄTH    (TphrHÄTH),  -H«,  -II6UIH 

reissen; 

npOTp'i.rtiÄiTii  durchreissen,  zer- 
reissen. 
Tpi.ir.hHllKT.  msc.geldwechsler  (eig. 

händler,  marktverkäufer,  TpirL 

markt,  davon  adj.  TpiiKhlll.). 
Tph^aTH  (Tpt^aTH),  -^ai»,  -^aicmii 

(TpT.rnfi.TH,    Tps.ni.)    an    etwas 

reissen,  raufen ; 

p.\cTph/,aTH  zerreissen. 
TphHHie  ntr.  coli.,  plur.  zu  TphHi 

dorn. 
TphiiT.in.    adj.    (Tpi.HT.    dorn)   aus 

dornen  bestehend,  dornen. 
TpLHTJiiiic  ntr.  (TpLHUTH)  das  er- 
dulden, ertragen,  die  geduld. 
TpMinTK,   -mm,    -nnuiH  dulden, 

leiden; 

ci.Tpi.HT.TH  erdulden,  aushalten. 
TphCTSTt  msc.   TpiaxäTV);. 
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T|)ECTHI€  ntr.  coli.,  plur.  ZU  TßECTI. 

fem.  röhr,  arundo. 
Tf>LCTh  fem.  röhr,  arundo. 
Tfii;r,imi.   -EAKfi,   -eiiwii  reinigen; 

0Tf)i;i;iiTii  dass. 

TptEOB^TH,  -EOyift,   -EOyiCIllH  (TptEJ 

bedürfniss,  /psta)  c.  gen.  be- 
dürfen; mit  OTl-f-gen.  fordern 
von  — . 

Tß.ÄCTH,  Tp,ÄCA\,  -cciiih  schütteln; 
HCTfiilCTH  herausschütteln,  fal- 
len lassen; 
iiOTp  ar.Ttt    erschüttern ;    j^euMX 
noTfi  acc   c,ä  die  erde  bebte. 

Tf>ÄCL  msc.  (Tp*c-Ä,  TpACTH)  er- 
schütterung,  erdbeben. 

TOy  adv.  dort. 

TL,  Ta,  TO  pron.  der  jener ;  tlivk 
p.  169  zusammenges.  declin. ; 
TtMh  instr.  deswegen  (vgl. 
HMhxe  unter  h). 

tlt^h  s.  Torp. 

TL-m^e  pron.  derselbe,  idem. 

T-j.KJirt.Tii .  -hä,  -iieuin  stechen, 
stecken ,  mit  einer  spitze 
stossen; 

iiOT7.iiHrt.TM    cä   anstossen    (in- 
trans.). 

tt.K7.mo  adv.  nur ;  hc  tt.kt.mo  — 
HT»  H  nicht  nur  —  sondern 
auch;  H€  TptEOyiCTh  tt.kt.ho 
1107,1;  oyr.n.iTil  braucht  nur  die 
füsse  (nicht  als  nur  die  füsse) 
zu  waschen  Joh.  13,  10. 

TTiYHlft  adv.  nur. 

rwuTaTii,  -mTtf,  -iiithiiih  drängen ; 
—  CA  eilen. 

iiOTWimTH    ca    sich    beeilen, 
eilen,  sich  bestreben. 


TT.IUTE  adj.  leer. 

TT.I  pron.  II.  pers.  du. 

TT.ic&um  fem.  tausend. 

TI.ICn.MITI.IIMIil.     mSC.     (T7.ICrt.IIITI.H7. 

zu  T7,icäuitj,  tausendster:  vgl. 
ci.TuiMin.i    yiklapypi,    befehls- 
haber  über  tausend. 
j   teauheht*    adj.  (te.teth)  vergäng- 
lich. 

ThAOTH,    Thflfi»,    ThAUKIHII    (TfltTH, 

TiVtffii,  Titwcuin)  vergehen,  ver- 
derben (intrans.). 

tlm.i  fem.  finsterniss. 

Ti.Mi,tmi|  \  fem.  (tement»,  adj.  zu 
TEr.ia,  finster)  gefängniss. 

TI.MI.IIIIYI.H7.    adj.    ZU  TI,MhHMI|.l,    T. 

CTp.iffiE  gefängnisswärter. 

TEptTII  (TptlTH,  TpT.TII  ,  TßETH), 
Thp«    (T(>ä),     TEpCIIJH     (Tpewn) 

reiben ; 

OTEßtTH    (=OTl-T.)    abreiben, 
abtrocknen ; 

nfTETEfUTH    (3.    pl.    aor.    npn- 
Tf>Miii\ ,  -Tfii.iMA)  durchsägen; 

CLTEptTH     zerreiben      (auv-xpi- 
ßeiv),  zertrümmern. 
TECTh  msc,  gen.  -cth,  Schwieger- 
vater. 
TOKilTH,     -k.Uä,     -liur.iMM    laufen, 

flicssen  (cursitare ;  tcka»,  tchitm)  ; 

iictt.kitii  (hctciiitii)  ausfliessen, 
ausquellen. 
Ttio  ntr.,  gen.  -iiece  u.  -1W,  leib, 

kürper,  leichnam. 
tt.ckt.  msc.  kelter. 
ti.mii .timh:  ntr.  (sb^t.  vrb.  zu  tt.imm- 

TH)  trost. 
ttmihth,   -m*,   -mimmim    beruhigen, 

trösten; 
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oymiiHTH  dass.  (Exod.   15,  13 
falsche     Übersetzung      von 
rapaxaXeTv). 
T.Ariirt>Tii,  -NX,  -NCliiti  ziehen,  span- 
nen ; 

CKTArilATil       zusammenziehen, 

anziehen  (constringere). 

TArOThNi   adj.    (xaroTa    schwere, 

last;  vgl.  TÄrocTh  dass.) schwer. 

TAXiiTCilh  msc.  (TAffiaTH)  arheiter. 

TAXilTH,  -SR«,  -xhuih  (mm  arbeit) 

arbeiten  ; 


CLTAffiaTH  erarbeiten,  erwerben. 

TftgBTH,  -35Ä,  -aseiHH  eig.  ziehen, 

dehnen  (vgl.  t ai  -nath)  ; 

hctä^th  (auch  -2,m>,  -y^iciiin) 

ausfragen  (vgl.  auch  cltä- 

^ilTH). 

TS^oy  adv.    dorther;    otr  T*ßoy 

von  dort  weg. 
TAffiHTH,    -5K* ,   -HtllUIH    (T*ra   be- 

trübniss,   angst)  betrübt  sein, 
in  angst  sein. 
Tay»  fem.  wölke,  gewitterwolke. 


°v 


ov  praep.  c.  gen.  bei. 
oy  adv.  (vgl.  oy-'T.e)  schon;  He  oy 
noch  nicht. 

OyRHK.lTH,  -BaHR,  -IMiniMI    (oy-EHTH) 

erschlagen. 
oyBHHCTKO    ntr.    (oyehth)     todt- 

schlag,  mord. 
oyBHttl|h  und  oyi;iini|.i  msc.  (oyBHTH) 

mörder. 
OyCHTH    S.    BHTH. 

oy-BO  conj.,  adv.  also,  denn  (in 
der  frage);  freilich,  zwar  (fjtiv). 

oysori.  adj.  arm  (vgl.  Eor-aTE; 
oy-  vor  adject.  privativ). 

OyRORTH    C*    S.    BORTH    CA. 

oyEf>oycR  msc.sudarium,schweiss- 

tuch. 
oyßa  interj.  ei,  vae. 

OYBtftSTH    S.    Kt^TH. 

oyßtuiTaKaiTH,  -bzier,  -ktuciiih  (oy- 
BtuiTaTH,  -UITJIÄ  überreden, 
trösten ;  oy  -  bote  Zuspruch, 
trost)  ermahnen. 


oybä/vvth,  -Aaia,  -^.iicmii  (vgl. 
oy-BAiiÄTii  =  *-bä^-häth  welk 
werden)  verwelken ;  »coyiu;^  w 
unverwelklich. 

(ICKA/ITM    s.    iu/^tii. 

oyracaTii,  -cum,,  -cuciiisi    (oy-rac- 

iin.Tii )    verlöschen ,     erlöschen 

(intrans.). 
oyroABML   adj.    (rojuii,    passend, 

gefallend ;     roßl   xaipo? ;     vgl. 

oyroßHTH  gefallen)  angenehm. 
oyroTOBaTii  s.  roToium. 

OyrOTOBHTH  S.  TOTOBHTH. 

Oy^aBHTH  S.  A3BHTH. 

OyA^pHTH,   -f>KÄ,   -  pHUUH  (oyp(»l 

schlag)  schlagen  (aber  perfec- 
tiv :  treffen). 
oy^oatTH,    -ÄtKR,    wrcrcuiH  siegen; 
oy^oumTh  Exod.  15,  9  fut. 

OYÄphffiaTH    S.    ^()h!KaTH. 

oy^i  msc,  plur.  auch  oy^eca  ntr., 

glied. 
oyAhßaTH  s.  ^hpaTH. 
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OYXlCtliKTH    CA    S.    ffiJCNATII. 

oy-jne  (s.  oy)  adv.  schon;  H€  — 
oyrce,  oyrae  He  nicht  mehr;  im 
aachsatz  nach  auiTe :  sa  auiTC 
in.  i;i,i  im  icyntioro  ;n<:  iipoiu- 
^bcriu,  to  oyrae  bictj  «k«, 
wenn  nun  kein  betrug  war,  so 
ist  er  also  offenbar  auferstan- 
den. 

Oy^hpHTII    S.    '4h(>T.TH. 

uv'iuy  uniit;  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  oy- 
KJ^lTH  aufweisen,  demonstrare, 
beweisen)  beweis;  oyK.  KlCKpt- 
ci.iioir.  der  beweis  für  die  auf- 
erstehung. 

oyiupRTH.  -  pm»,  -  pmciun  (ovko- 
|>hth)    schmähen,  verachten. 

IjyKADHIITII     S.     KA0HHTH. 
OyKOpilTII    S.    KOfHITII. 

oyKOpuiLadj.  schmählich,  schimpf- 
lich (oyKopi*  schimpf,  vgl.  oy- 

KOpHTIl). 

oyKopien-R  s.  Kopimi. 

in;i>[i\i:iiTii    s.   Kp.KHTll. 

OyKp^CTH    S.    I,|.\CTII. 

oyKpoi"   msc.  binde. 
oyKfioy.vi.    msc.    (Kpoyvi.  brocken) 
brucbstück,  brocken. 

oyKpT.IIIITll     S.     Kf.IlllIITII. 

oyiuiptTii,  -pauü,    -puciini   (oyi.u.- 

ptTll)  hinsterben. 
oyi.W.YATII    s.    MAIYRTH, 

Oyi.lO.MITM     B.     MOAIITII. 
OyMOpllTII    s.    MüpilTII. 

oyMpi.Tiiinc  ntr.  (oyi.ii.pT.Tii ;  i.ipu- 
tkt»)   tod. 

oyMT.  msc.  verstand,  sinn,  ein- 
sieht. 


OyMUKmNHlH       fem.      (oyMlIKJTH) 

Waschbecken. 

OVM  I.IKATH.    -K.AIn,.   -KUUIIII  '  OVI.I  1,1  I  II  I 

abwaschen, 
oyi.n.icumi    s.    III.ICAIITII. 
oy  mt.it  11   s.  mi.itii. 

uyt.tl.pMIl     S.     MI,f)I;T!l. 

oyiih,  best.  oyiiHH,  oyKbiuH,  oyKic 

adj.  comp,  besser;     oyilie  ntr. 
adv. 

OyilHTJTH    S.    IIHTA.TH. 

oviiiitiiii;  ntr.  (sbst.  vrb.  zu  oyilHTH 
CA  sich  betrinken)  trunken- 
heit. 

OyilHTtTH,      -TW*,      -TT.IUIMI      (vgl. 

nHTATll)  mästen. 

OyilOJOGHTH    S.     II 0  1,0 1;  11X11. 

oyin.uuii   s.   niBATH. 

Oypt^ATH    S.    pt^TII. 
OyCA1.IIIJ.lTII    S.  C.YLIUMTH. 

(tyciir.Tii  s.  ciitTH. 

oyciit,vi.  msc.  nutzen,  frommen. 

oycph*,ni€  ntr.  eifer. 

oycph^un.  adj.  i  (lycpi./uiic)  eifrig; 

getrost. 
oycTa  ntr.  plur.  mund. 

OyCTJKHTH    S.    CTAKIITH. 

oycTAKAieimie,  älter  -kmcmhic,  ntr. 
(sbst.  vrb.  zu  oyCTAKHTH)  fest- 
stellnng,  begründung. 

oycTpnaiziTH,  -hi.ua.  ,  -hmicihh  (oy- 

r.Tfi iiiiiiTii  erschrecken,  terrere; 

cTp.vvi.)    erschrecken,  terrere ; 

—   CA   erschreckt    sein  ,     sich 

fürchten. 
oy<:Ti.i,vnTii  ca  s.  cti.i.\t.tii  ca. 
oycLii-i.Tii,  -h<k, -iiciiiii  entschlafen, 

einschlafen;  oyci.nc  it.  sl'.  aor, 

(vgl.  cm-ath). 
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oyci.ncmiic  ntr.  (sbst.  vrb.  zum 
voi\)  das  entschlafen,  xoi'|j.7jaic. 

«>VTKpl.,\IITII    S.    TKf>l.,\HTII. 

(»VTfdiM:  ntr.  (oyTpo)  der  frühe 
morgen;  in  oyTpiHA  am  näch- 
sten morgen, 

(tVTfx)  ntr.  der  morgen;  ^a  oyTfti 
am  nächsten  morgen  (morgen 
adv.). 

oyTptii  adj.  (oyTpo)  morgenlich ; 
BT*  ovTfti.ii  (AbNh)  am  andern 
morgen,  morgen  adv. 

ovteiu.ith,  -unix,  -immun  (oyTt- 
iiihth)  trösten. 

OyTUUlHTH    s.    TtlllllTII. 

oy-TÄTH,  -ThMA.,  -TLII6UIH  erschla- 
gen;  OyTLHm  Ex.  15,  9  fut. 


oy,\0  ntr.,  gen.  oymccc,  dual.  oyuiH, 

ohr. 
oyYenHKT»  msc.    (oyYem,    oyYimi) 

schüler,  jünger. 
oyY6NHi€  ntr.  (sbst.vrh.  zu  oyYHTii) 

belehrung,  lehre. 
oyYHT6iih  msc.  (oyYHTii)  lehrer. 

OyYHT€ill€BT»  adj.  pOSS.  ZU  OyYIITCM», 

des  lehrers. 

oyYHTH,  -yä,  -yhuih  lehren  (eig. 
angewöhnen;  in,iii-  uä'.th  ge- 
wohnt werden ,  sich  gewöh- 
nen); —  cä  gelehrt  werden,  ler- 
nen; 

inoyviiTH  mit  acc.  der  sache, 
dat.  der  pers.  belehren;  ui\- 
oyYHTh  Joh.  14,  26  fut. 

oyuiii  s.  oyxo. 


$. 


f^npiONh    adj.  poss.    zu   $gß;xom, 

des  Pharao. 
(l>.i(>iic<:ii  msc.  «papiaouo;. 


<]>iuiiiit.  msc.  $1X17:7:04. 
(Jhmiictiimt.  msc.   (?)  Philistäa. 
(byiuiKr.  msc.  cpoi'vt£,  palme. 


X. 


XBSiU  fem.  lob,  dank;  \K.um  bt>^- 

ßJTH  dank  sagen,  danken. 
NK.iAHTü,  -SK,  -ÄHlllH  (jSKM»)  loben. 
\A.Ai.uirvi  fem.  -/Xajxü;,  -jjluSo;. 
;v\t>kt.  msc.  brod. 
]W)JHTH,  -süß«,  -  ,\,hiiiii    (dur. ;  w. 

sad,  vgl.  uib^-T»)    gehen  ;     mit 

no-f-loc.  folgen; 

BT»CX0£HTH    hinaufgehen,  .  hin- 
aufsteigen; 


BivVO^HTH  eingehen;  bt.,vojhth 
h  HC*,  ein  und  ausgehen ; 

H^OflHTH ,  HCVO^HTll  hinaus- 
gehen ; 

h.VV0,\hth  accedere ;  eintreten; 

npnxojHTH  hingehen,  herkom- 
men; 

iipoxo.^HTH  durchgehen,  durch- 
wandern ; 
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(i  f>T,\ojHTH  hinübergehen  (trans- 

ire),  vergehen ; 
C&XOJHTH    hinabgehen ,    herab- 

kommen. 

XOTtTH    [.XLTtTH]  ,     -  IUTÄ  ,    -IIITCIIIII 

wollen;  wie  griech.  fiiXXeiv 
z.  b.  im  TH  \OTT..v\n.  ihm.  iM.ftun 
biith  p.  107,  u.  mehrmals  p. 
106;  c.  dat.  lust  haben  an  — ; 
partic.  ,xota  b.üv  mit  willen, 
HexOTA  nicht  wollend ,  gegen 
den  eigenen  willen,  ungern ; 
BLCXOTtTH  vrb.  perf.  den  wünsch 
fassen;    futur.    z.    b.    p.  (J5 

JIUT6     H6     TW      MMl      BT>CXO- 

IUT6IUH  wenn  du  nicht  selber 
wollen  wirst. 
xfUMHin  fem.  haus. 
XfumiTH ,   -MS,   - ii Ulli II    bewahren, 
aufbewahren;  —  y(.Aiioi:r.,\ii  ge- 
böte halten;    XßaHHTh   p.    102 
fut.; 


c7,\fiiiiiiTii  bewahren,  erhalten; 
CLXfKiiiim,  Job.  12,  25  fut. 

XßHCTOCOlU.  adj.  poss.  ZU  XfUICTOCI., 
Christi. 

XpHCTOCT«,    x(»HCTl>    msc.     /outÖi;, 
Christus. 

XßOMT.  adj.  lahm. 

XOlf^t  adj.  airm,   niedrig,  gering, 
schlecht. 

xoyavV')   »est.  xovjk.V'i«,  WOHfliflum, 
XOYJKfle  comp,  zu  xoyjt>- 

XOyiU   fem.  lästerung,    ßXaacpYjjxicz. 

X0y\HTH,    -i\lm,    -AHIIIH    (xülfAl)    ver- 
spotten, lästern,  ßXac7<pT]|xsiv. 

YM^iim   fem.   (xi.17,7,  haus)  baus- 
chen, zelle. 

XT.ITHTH,    -WT&,     -THUIH     greifen, 
rauben ; 
kt.cxt>ithtii  entreissen,  rauben, 

(K1CXT.ITHTH  rauben  (diripere). 
XMTßOCTh  fem.  (xi»lT|)T,  geschickt) 
geschicklichkeit,  kunst. 


ifCCiiph  u.  ableitungen  s.  i|t.r.ifti» 

u.  s.  w. 
l|ßi.K7>iatiT.    adj.    zu    i|f)M»u,    zum 

tempel  gehörig;  onoiu  i|f>i»Ki»- 

KMi.m  der  tempclvorhang. 
i|(ii,hi,i  fem.,   gen.    -K7>K€,   tempel, 

kirche. 
i|fH>MO-f»ir/,U|i>,  Y()i.no-(>.  msc.  i  i|(,i,i!  i.. 

Ypi.iiT,   schwarz;    pwgii;    einer, 

der  schwarzes   gewand    trägt) 

mönch. 
i|U  conj.  und;  ijt.  ii  xa(  toi  p,  100. 

Lg  ski  od,  liaudb.  d.  altbulgar.  upriicho 


i|i;mitm.  -niA,  -,mi  in  ii  (i|t.j7.)  heilen; 
iici|miith  ausheilen,   heilen. 

I|T.,10IUTH,  -,10V»Ä,  -AOVICIIIH    küssen. 
l|T.;u»   adj.  heil,  gesund,  integer. 
l\1M\    fem.  preis  (für  ei  was). 
l|T.IIIITll  ,       -HH,       -  lllllllll       (l|T.ll.l) 

schätzen. 
i|i.iiimi,    -Witt,    -iiiiiiiii    Bpalten; 

f).\r.l|l;llllTll     auseinander-,   zer- 
spalten. 
i|T.c\fn.  msc.  gr.    xcturetp,    könig, 

fürst. 

27 
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i|T;c\(ii,  adj.  poss.  zu  i|i;c.xfti.,  kai- 
serlich, königlich.,  fürstlich. 

q«czi(ihCTBHi6ntr.(i|tca|)bCTBo)reich. 

i|tic.i(h»ctko  ntr.  (i|T.Ciipii)  reich. 

UT.ClftlCK.ITH,  -fUOISi,  -fHOM-mii  ßaai- 
Xeusiv,  könig  sein,  herrschen. 


i|T.cif)if.Kr,  iidj.poss.  zu  i|T.cnf>h,  des 
königs,  königlich. 

h/kcthtii,  i|hhit&,    ifiiCTtiiiiii  reini- 
gen (schaben?); 
oifT.CTimi  abschaben ,    glätten, 
reinigen. 


y.tcr  msc.  stunde,  zeit. 

YliiM  fem.  becher. 

YKRITH,  YHH»,  YHUNH  hoffen,  er- 
warten (c.  gen.  oder  acc.) 

Y6TR|>ttAhll6BhN'K  adj.  (YCTRf>b-TT4 
vierter;  flbNb)  viertägig. 

VT7.lf>IIIC,    Y6TT.If>H,    YCTT.ipe    llUlll 

vier;   y.  jec,ÄTe  vierzig;  y.   p,. 
h  inecTb  sechs  und  vierzig. 
v<:iiioyi\  fem.  schuppe. 

YHHIITH,    -Ulm,    -IIHUIH     (vgl.    YHIIT, 

Ordnung)  ordnen,  componere, 

formare ,  facere ; 

liv.'HUMTü  einordnen. 
YHlll  msc.  Ordnung,  rang,  stand; 

fnr,i>r.in.  yhii'L  sklavenstand. 
YHCAO  ntr.  (yltä  ,    yhcth)    zahl ; 

YHCIVLMb     RKO     nÄTh      TWCÄHITb 

an  zahl  ungefähr  fünf  tausend 
Joh.   6,  10. 

YHCTH,  YbTÄ,  Yi.Tcmii  zählen,  ach- 
ten, ehren,  verehren;  lesen; 
nOYHCTK     vrb.    perf. ;     nOYhTCTh 
Ti|xr)crei  Joh.  12,  26. 

YHCTt  adj.  rein. 

YKOBfcKO-MOEbM;  adv.  (zu  YllOBfiKO- 
uorkh  f,  menschen-liebend)  aus 
menschenliebe. 


YiiOBT.KO-ovnHHi|;i  msc.  menschen- 
mörder. 

YiiOBT.KT>  msc.  mensch. 

YilOKT.Yhcia.adj.  (y/ioktkt»)  mensch- 
lich, menschen-;  ct.iiit>  yko- 
KT.Yhcit7»(-YiiCK7jn)  des  menschen 
söhn;  KbCH  C7.IIIOBC  yaokt.ylctiiii 
alle  menschenkinder. 

YßhB6HT>,  vf)!,KA»ciri»  adj.  rot,  Schar- 
lach. 

Y(>i>MhiiT,  adj.  rot. 

YßbJlOTH,  -HiM.Yi,  -HilH3HIH  und  -IKUft, 

ii  Afcsiiii  (vgl.  no-YpiiTH)schöpfen ; 

uov|)i,!iiT]i   dass. 
Yf»T.ßO  ntr.,  gen.  -eh    und  -Bece, 

bauch. 
YOyKhCTKO  ntr.  empfindung  (Yoy- 

th,   YOyis»  empfinden). 
yovahth,  -ffift«,  -ahuih  cä  (yov^o) 

c.  dat.  sich  wundern. 
YOVAO,  yio^o  ntr.,  gen.  -flece,  wun- 
der. 
YOVAbH'L  adj.   (YOVAO)  wunderbar. 
YhCTh  fem.  (vbTtf,  yhcth)  ehre. 
YbCTbiit  adj.   (YbCTb)  ehrwürdig; 

ehrlich. 
Yb-TO  pron.   inter.   was;  warum; 

HH-YbTO-sne  nichts  (flex.  §.  66). 

YbTtf    S.    YHCTH, 


■2-i:i 


yajo  ntr.  kind.  yäcti.  fem.  theil,  antheil. 

?ÄÄM|e  ntr.,  demin.  zu  viftO,  kind-  yATH?  YliHlV>    nnemn  (nur  in  com- 

lein.  pos.)  ; 

y*ctt>  adj.  häuiig;  ntr.MCTO  adv.  j       |mjmi  anf        n 

oft. 


uiecTT»  num.  ord.  sechster. 
mecTit  num.  sechs. 
uiiiiiT.Y.iNT,    adj.     (iiiiiiu.Ki>     rose) 
rosaceua ;     SRhSgAHie    iiiiiiit.y.uio 


herzig,  mild,  freigebig)  erbar- 
men. 
iiiTOV-'n.V'    adj.    (CTOyxA,h)    fremd; 
—  OTT.  illl.vi»  p.  96  ihnen  fremd. 


rosenzweige,  gerten  von  rosen-  I  iiita^t.tii,  -7ti\ü 


fhoni 


Sträuchen. 
lUTe^poT^    fei 


(iiiTe^pT»    ba 


iiuiin  i\.\t.tii   (In ss.;    verschonen. 
UlbJV&,    IUI>ilT.    S.    HTM. 


r.,\-,  w,v,  nur  praes.  u.  impcrf. : 
t.,\a\,  i»ää;  T.,yr..i;u>,  fahren  (in- 
trans.,  vehi)  perfectiv ,  das 
durativ  ist  1;^yiTH  (l.V^V'TH), 
B»A&,  T./^VIIllll  U.  T\ATH  (lA.VATIl), 

-x.iiä,  -vucihii. 

T.CTH,    T.MI,,  T.CH    (l.1CTII,    WML,    IXCIl; 

§  SD)  essen; 


ii^t.cth  ausessen,  verzehren ; 
UOTXTH       verzehren;       nOHCTh 

Exod.  1"),  7  3.  sg.  aor.; 
oi.-ii-t.ctii  comedere,  verzehren; 

OMIT.CTI»  doli.  6,  ">l   tut. ,  er 

wird  essen;  ci,mt,cti>  Joh.  2, 

17   3.  sg.  aor. 


K>. 


jung. 


,l|l>    mSC.  (lOH'fv)  stiel 


IV 


OBHTH,   -KXift,    -BHU1H  (vgl.   iakt.i      i.ikt.  adv.  klar,  deutlicl 

zeigen;  —  c,a  sieh  zeigen,  er- 
scheinen (©aiveafhxi),  sich  offen- 
baren ;  wiui.v.  CA  Joh.  I  1,21  Tut. 
MIMMTII,    -BAH»,    -ic.micuiii  («Kim!) 

zeigen. 


Efenbar; 
iakt.  TK»|tiiTii  offenbar  machen, 
verraten. 

l\,\-    s.   1;,V 

IV/.IU     fem.    Winnie. 

MKO    (vgl.  am)  COnj.  wie,  als;  d>; 
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in  der  bedeutung  damit,  weil, 
denn;  äjte  so  dass ,  c.  dat.  + 
inf.  Matth.  26,  14;  nach  verbis 
dicendi=gr.  8xi,  r.uro.uv.  KÄMT», 
am  u.s.  w.,  oft  zur  einführung 
directer  rede  gebraucht  wie 
8ti ;  iäko  p  damit;  ß»  mko  als 
Joh.  18,  6;  bei  zahlangaben: 
ungefähr,  ni,\mn  kiko  ^ecATiin; 
wko  ii  ci.to  uwel  ixaxov. 
BIKO-X6  part.  relat.  wie ;  coc,  xaftä, 
und  wie  dieses  auch  den  grimd 
ausdrückend;   zuweilen  =  cu; 


in  der  bedeutung   von  ort ;  = 

&jts  so  dass,    c.  dat.  +  inf.  p. 

104,   c.   indic.  lilKOSKe  KT^ta^Ä 

so  dass  sie  wussten. 
rkt»   pron.    adj.    wie    beschaffen, 

qualis   (correl.  takt»);    iak'i.-;k<: 

Joh.  5,  4  qualiscunque. 
WMtl  fem.  grübe. 
mio  part.    relat.  wohin;  tnMO-ffie 

dass. 
MßOCTii  fem.  (wp'ii  heftig,  streng) 

heftigkeit,  eifer,  zorn. 

WCTH    S.    tCTII. 


\i) 


kkmtcmik,  iciuiiroAiiie  ntr.  60077!- 
Xtov,  evangelium. 

icr^'i  part.  relat.  wann,  als  (de- 
monstr.  TorA-i);  ler^a-ase  dass. 

ic^a  part.  interr.  etwa,  bei  fragen, 
auf  die  nein  erwartet  wird, 
num,  [L-q  :  Kfl,J  J^T.  l€CMl»  Matth. 
26,  20  [XTjxi  i-ju)  sljxi;  ic/i,a  kjko 
damit  nicht  irgendwie,  damit 
nicht  etwa. 

te^HHO  -  yäjt»  adj.  (y,äjo)  fJLOVO- 
-je^c,,  eingeboren. 

h:,\iihoi,i.  adj.  (instr.  fem.  sg.  von 
le^HHTi)  einmal,  auf  einmal. 

lejHliT»  num.  (pron.  fies.)  ein; 
allein,  einzig;  indef.  irgend  ein, 
ein  gewisser;  tlH  ie^iniT>  kein; 
k^hhh  die  einen — Aßoy^HH  die 
andern;  no  rcAHHOMOy  einzeln, 
im  einzelnen;  rcjHiiL  in  ftecsiTe 
elf. 

lejor.ihCKT»  adj.  edomitisch. 

i€ilH   adv.  wann,  als  (quando),   da 


(quando,  quoniam);  loil-ffic 
dass.;  OTT»  MCiUl-ffiG  von  wann 
an,  seit;  ott»  Ai.iie  Toro ,  ott» 
iid:,\ii;i;<:  von  dem  tage  an,  an 
welchem  u.  s.  w. ;  lejiu ,  OTT. 
tni;vi,;i;<:   dass. 

k;,\hk  i>  pron.  adj.  rel.  quantus ; 
icuiKi»  quantum;  icjuiko  jt'RJM 
quantum  mali,  wie  viel  böses. 

l€ilHOIII>CKT.  ,  icacoiiu'.ki.  adj.  zu 
icuoiti.  =  eXaicöv  Olivenhain; 
ropa  reaeoiihCKa  ölberg. 

ic.ii.i.n.  ioi.h.ish;  adv.  conj.  soviel, 
in  so  fern,  weil. 

rur.  s    KUH. 

reii*  adv.  halb;  leat  hshbt.  halb 
todt. 

l€MJIrt>  S.    ill.UTIi. 

K;f)oyc:\,\üi.r  f.     msc.     Hiersolyma , 

Jerusalem. 
reTepi  pron.  adj.  (alter)  einer,  ein 

gewisser;  leTepH  einige. 
icuiTe  adv.  noch. 
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fi. 


*l\n»  msc.  ecke,  winkel. 

ÄSKe  ntr.   (vgl.  ka^-äth)   strick. 

rt.-.i.iiK.i  msc.  verwandter. 

Ä^a  fem.  (vgl.  Aase)  band,  fessel. 


mf)(),\ui:i.  adj.thöricht(&fM>ff&thor; 
russ.  ypo^T)  missgeburt). 

ÄTßor.j  fem.  (vgl.  Avrpi. innen)  'in- 
geweide, leib,  mutterleib. 


h\ 


ut//i>ikt>  msc.  zunge,  spräche,  volk  ; 

ia/i,ii|ii     besonders    Iövy)     (die 

fremden  Völker),  heiden. 
iath,  min;  (=sjhU2),  HMciiiii  fassen, 

nehmen;    unp*    iath   glauben; 

KtpÄ  11116111  Matth.  27,  42  fut.; 

kt^ath,  Bl^hUX  aufnehmen, 
an  sich  nehmen,  wegnehmen ; 
Bl^hMSTh   Job.   11,  48  fut.; 

ii /atii.   H^hUS  herausnehmen; 

ogliath,  orath,  oi.miu-i.  um- 
fassen (amplecti) ,  aufneh- 
men; 

IIOVUATII,       110,1  T.HMÄ       UTTfJ-Oeye- 

aftai,  übernehmen,  sich  einer 
sache  unterziehen,  etwas  er- 
leiden; 


iiohth,  noHMd.    icapaXaftßaveiv, 

zu  sich  nehmen,  mitnehmen; 
llOHUm  Joh.  14,  3  fut.; 
iifiiiiATH,     npHHMft    hinnehmen, 
erfassen,  bekommen;  zu  sich 
nehmen  (r.pjinijiu)  ;  aufneh- 
men; leiden;  iipinincTi.  Joh. 
1 6,  1  5  fut.,  u.  öfter  so ; 
iiputaTH,  nptiHMtf  ergreifen. 
iayi.mciii.n  i,  adj.  (um.Uhi  msc,  gen. 
-M€M€,  gerate)    aus   gerste  be- 
stehend, gersten-. 
UVMl%NhHT.  ,     -HNIIbHl     adj.     aus 
gerste  bestehend,  gersten-  (vgl. 
iv.i.ii  r.  dass.,  und  das  vorige). 


Iffi. 


ifloy    adv.  relat.  woher  (rclat.), 

K^oy-sne  das«.;  vkppyme  mäch 

C<kti.  p.  102  so   weit  die  haaro 


gehen  (eig.  von  da  an,  wo  die 
haare  sind). 
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